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Einführung

Tabetlenteil I Früheres Bundesgebiet

Nachgewiesene Wirtschaftszweigel)

Bezeichnungen

Kohlenbergbau, Torfgewinnung

Gewinnung von Erdöl und Erdgas, Erbringung damit verbundener
Dienstleistungen ................

Ezbergbau

Gewinnung von Steinen und Erden, sonstiger Bergbau

Ernährungsgewerbe

Tabakverarbeitung

Textilgewerbe

Bekleidungsgewerbe

Ledergewerbe

Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbetn)

Papiergewerbe

Verlagsgewerbe, Druckgewerbe, Vervielfältigung von bespielten Ton-,
Bitd- und Datenträgern

73

t4
15

76

77

18

79

20

27

22

9

10

10

73

38

39

47

45

48

54

Seite

727

122

722

722

724

735

735

136

138

739

742

Seite

6

Abteilung
der

w27993

Tabe[]en
teil

Seite

8

77

85

86

Tarifliche
Rege-

lungen

Früherer
Nachweis
nach der
w27979

110,11110

11

24

25

26

27-35

747

748

753

155

158

763

764

776

tt3
175,220

284-288,297-296

299

275

276

270-272

260,267
264,265

Chemische lndustrie

Herstellung von Gummi- und Kunststoffiruaren

Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitungvon Steinen und Erden

Metallgewerbe, H.v. Büromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+0,
Maschinen- u. Fahzeugbau2)

Energieversorgun g ............
Baugewerbe

Kraftfahzeughandeh lnstandhaltung und Reparatur von Kraftfahr-

52

63

68

77

268

200

210,273
220,224,227

230,237,246

100

300, 308, 310, 316

40

45

50
zeugen; Tankstellen

51 Handelsvermittlung und Großhandel (ohne Handel mit
Kraftfahzeugen)

52 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahzeugen und ohne
Tankstellen); Reparatur von Gebrauchsgütern

Gastgewerbe

Landverkehr; Transport in Rohrfern leitungen

Hilfs- und Nebentätigkeiten für den Verkehr; Verkehrsvermittlung .......

Grundstücks- und Wohnungswesen.........

Öffentliche Verwaltung, Verteidigung, Sozialversicherung ....................
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55

50

63

70

75

103

105

108

714

775

115

772

174

775

778

779

779

430

710

572

neu

neu

900

96 769 249

40077098
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Abteilung
der

wzt993

85

90

92

93

Bezeichnungen

Gesundheits-, Veterinär- und Sozialwesen

Abwasser- und Abfattbeseitigung und sonstige Entsorgung

Kultur, Sport und Unterhaltung

Erbringung von sonstigen Dienstteistungen

Ta[ellen-
teil

Tarifliche
Rege-

lungen

727

220

220

22t

227

229

229

230 249

230 400

Früherer
Nachweis
nach der
w27979

neu

neu

neu

737,735

111

tL8,220
284,285,287,288,
29t,293,295
275

276

272

260,267

264,265

268

200

2L0,273
220,224,227

230,237

100

300, 308, 310, 316

Seite

776

t76
LL7

777

Seite

779

180

180

180

Anhang zu Tabe[lenteil I

Wichtige tarifliche Regelungen nach dem Stande Oktober 2002

Tabellenteil ll Neue Länder und Berlin-Ost

10 Kohlenbergbau,Torfgewinnung

74 Gewinnungvon Steinen und Erden, sonstigerBergbau

75 Emährungsgewerbe

Textilgewerbe

Bekleidungsgewerbe

Ledergewerbe

Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbetn)

Papiergewerbe

Verlagsgewerbe, Druckgewerbe, Vervielfä ltigung von bespielten Ton-,
Bild- und Datenträgem

Chemische lndustrie

Herstellung von Gummi- und Kunststoffiryaren .............

Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden

Metallgewerbe, H.v. Büromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+0,
Maschinen- u. Fahzeugbau3) ................

Energieversorgun g ...............

Baugewerbe

Kraftfahzeughandel; lnstand haltung und Reparatur von Kraftfahr-
zeugen; Tankstellen

Handelsvermittlung und Großhandel (ohne Handet mit
Kraftfahzeugen) ..................

Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne
Tankstellen) ; Reparatur von Gebrauchsgütern

Gastgewerbe

Landverkehr; Transport in Roh rfern leitungen ...........

Hilfs- und Nebentätigkeiten für den Verkehr; Verkehrsvermittlung .......

Grundstücks- und Wohnungswesen

Öffentliche Verwaltung, Verteidigung, Soziatversicherung ...................

Erbringung von sonstigen Dienstleistungen .................

Anhang zu Tabellenteil ll
Wichtige tarifliche Regelungen nach dem Stande Oktober 2002

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16. R 4.1, Oktober 2002

t7
18

t9
20

2t
22

190

190

L97

792

795

223

223

223

223

224

782

782

185

24

25

26

27-35

796

t96
t97
198

225

225

226

226

40

45

50

51

52

207

204

205

208

209

55

60

63

70

75

93

272

274

275

276

218

278

279

232

233

233

234

234

235

235

430

neu

neu

neu

794

900

735
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1) Zwei- bzw. dreistetlig nachgewiesene Gruppen nach der Klassifikation derWirtschaftszweige (Ausgabe 1993) bzw. dreisteltig
nach der Systematik der Wirtschaftszweige (Ausgabe 1979).

2)3) H.v. Büromasch. = Herstel[ung von Büromaschinen
DV = Datenverarbeitung
Elektrotech. = Elektrotechnik
F+O = FeinmechanikundOptik

Gebietsstand

Angaben fürdie Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand seit dem 3.10.1990.

Die Angaben für das "frühere Bundesgebiet" beziehen sich auf die Bundesrepublik
Deutschland nach dem Gebietsstand bis zum 03.10.1990; sie schließen Berlin-West ein.

Die Angaben für die "neuen Länder und Berlin-Ost" beziehen sich auf die Länder Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern,
Sachsen, Sachsen-Anhalt, Thüringen sowie auf Bertin-Ost.

Zeichenerklärung

- = nichtsvorhanden

r = berichtigte Zahl

Erläuterungen
zur Umstellung der Veröffentlichung auf Euro

Ab dem 1. Januar 2002 veruendet das Statistische Bundesamt in seinen Veröffentlichungen grund-

sätzlich die Währungseinheit Euro. Sie finden in der hier vorliegenden Veröffentlichung alle Wertan-
gaben in Euro dargestellt.

Umrechnungvon DM in Euro:
Die in DM für die Zeit vor dem 1. Januar 2002 ermittelten Werte wurden einheitlich mit dem konstan'
ten Faktor 1 Euro = 1,95583 DM umgerechnet.

Diese Fachserie ist voraussichtlich ab Mäz/April2003 auch im Statistik.Shop erhälttich.

Statistisches B 16 4.1, oktober 2002
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Diese Veröffentlichung soll ergänzend zu den vierteliähr

lichen lndizes der Tariflöhne (Fachserie 15, Reihe 4.3) einen

Einbtick in die tarifliche Lohnentwicklung nach Lohn- bzw.

Entgeltgruppen nunmehr einheitlich in Euro geben. Hierfür

wurden für das frühere Bundesgebiet (Ieil l) besonders

wichtige Lohntarifuerträge ausgewählt, wobei die Zahl der

unter die einzelnen Verträge fallenden Beschäftigten für die

Auswahl bestimmend ist. Für die jeweiligen Tarifoerträge

werden die Lohnsätze und einige besonders wichtige

tarifliche Regelungen nachgewiesen. Die Tarifuerträge sind

nach Wirtschaftszweigen der Klassifikation der Wirt-

schaftszweige, Ausgabe 7993 (WZ 93) signiert. Die

Zuordnung wurde nach Zwei- bzw. Dreistellern

vorgenommen. Ergänzend zu dieser Codierung wurden in-

teme Ländezuordnungsnummern der Tarifstatistik einge-

setzt. Außerdem wurde auf die frühere Zuordnung nach der

Systematik der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1979 WZ 79)

venriesen bzw. der Hinweis ,neu" ( bei neu aufgenommenen

Tarifuerträgen) angebracht. Für die neuen Länder und Berlin-

Ost wurden - in Anlehnung an die Abgrenzung für das frü-

here Bundesgebiet - die Tarifuerträge mit Gültigkeit frühes-

tens ab Juli 1990 ausgewertet.

Firmentarifuerträge werden in die Auswahl nicht einbezogen

Mit dem Datum des lnkrafttretens sowie der erstmaligen

Kündbarkeit (Vorspatte) wird über die zeitliche Geltung des

jeweiligen Tarifoertrages informiert und damit auch klarge-

stellt, dass sich Tariferhöhungen in sehr vielen Fällen nur auf

einen Teil des laufenden Jahres auswirken. Ohne solche zeit-

lichen Angaben ist jeder Bericht allein über tarifliche Erhö-

hungsraten im jahresverlauf unvollständig.

[lber sonstige tarifstatistische Veröffenttichungen hinaus lie-

fern die vorgelegten Übersichten ferner im Rückblick auf die

letzten 5 bis 10 lahre wertvolle Anhaltspunkte über den

Gleichlauf oder die Unterschiede der Lohnentwicklung nach

niedrigen und hohen Lohngruppen. lm Hinblick auf diese so-

ziale Komponente wurden in der Regel die unterste und die

oberste Lohngruppe in die Übersichten einbezogen. Der

Ausblick auf die künftige tariflich vereinbarte Lohnentwick-

lung wurde in die 0bersichten aufgenommen.

Die Übersichten vermitteln nicht zuletzt Einblicke in die

Struktur der wichtigsten Tarifuerträge, d.h. auch über die

Festlegung sog. Ecklohngruppen, die berufliche Bezeichnung

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2002

oder tätigkeitsmäßige Beschreibung unterster Lohngruppen

(2.8. 
"Putzhilfe" oder ,einfache Tätigkeit ...'), die Gesamt-

zahl der Lohngruppen, die Einstufung von Vorarbeitern,

Handwerkern und Monteuren in diversen Tarifuerträgen so-

wie die Vielzaht der beruflichen und sonstigen Lohngrup-

penbezeichnungen. Letztere belegt auch die Notwendigkeit,

bereits zu einem sehr frühen Zeitpunkt in der gesamten

Lohnstatistik übergreifend über alle Tarifuerträge sog. Lers-

tungsgruppen zu definieren, denen die Lohngruppen durch

das Statistische Bundesamt zugeordnet wurden und - bei

neu in die Lohnstatistik auftunehmenden Tarifuerträgen -
werden. Die Definition der drei Leistungsgruppen ungelernte

Arbeiter, angelernte Arbeiter, Facharbeiter enthätt die Fach-

serie 15, Reihe 2.1 über die Verdienste derArbeiter.

Die absoluten Angaben dieser Übersichten über die Löhne

und Arbeitszeiten werden maschinell zu tariflichen lndizes

der Stunden- und Wochenlöhne sowie der Wochenarbeitszei-

ten verarbeitet, die in der Fachserie 16, Reihe 4.3 veröffent-

licht werden.

Die Darstellung erstreckt sich auf die tariflich festgelegten

Zeitlohnsätze je Stunde der höchsten tarifmäßigen Alters-

stufe und der höchsten tariflichen Ortsklasse derjenigen

Lohngruppen mit dem höchsten und niedrigsten Lohnsatz

sowie für einige dazwischen liegende stärker besetzte Lohn-

gruppen. Für Jugendtiche, die noch nicht die höchste tarif-

mäßige Altersstufe erreicht haben, wird für die unter 18 Jah-

ren liegende Altersklasse angegeben, welchen Prozentsatz

des Vollarbeiterlohnes sie erhalten. lst bei der Altersstaffe-

lung des Tarifuertrages eine Klasse unter 18 Jahren nicht vor-

gesehen, so wird die unterste tarifmäßige Altersstufe aufge-

führt. Sofern im Tarifvertrag ein Prozentsatz nichtvorgesehen

ist, wird für eine Lohngruppe der Lohnsatz dieser Altersstufe

ausgewiesen. Soweit ein Tarifoertrag mehrere Ortsklassen

vorsieht, wird die prozentuale Abstufung zur höchsten orts-

klasse nachgewiesen. lst im Tarifuertrag keine solche Abstu-

fung festgelegt, werden für die übrigen Ortsklassen außer-

halb der höchsten Ortsklasse die Lohnsätze für eine oder

mehrere ausgewählte Lohngruppe(n) eingesetzt. Beim Weg.

fall niedriger Ortsklassen erhalten die Arbeitnehmer den

Lohn der nächsthöheren Ortsklasse. Verbleibt nur noch die

höchste Ortsklasse (2.B. I oder S), so werden die Lohnanga-

ben unter dieser Bezeichnung weitergeführt, auch wenn in

neueren Tarifuerträgen eine Ortsklasse nicht mehr genannt

Einführung
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wird. Die angegebenen Berufsbezeichnungen wurden aus

den Tarifoerträgen entnommen und gelten gleichermaßen für

Männer und Frauen.

Als wichtige tarifliche Regelungen werden im Anhang zum

jeweitigen Tabe[]enteil nur die über die gesetzliche Regelung

hinausgehenden Vereinbarungen nachgewiesen, soweit ta-

riflich festgelegt:

- Wochenarbeitszeit Ggf. Arbeitszeitflexibilisierung),

- Leistungslohn,

- Urlaubsdauer (für Arbeitnehmer über 18 lahre, in der Regel

gilt die 5-Tage Woche mit Ausnahme der Feiertage),

- Urlaubsbezahlung für Arbeitnehmer über 18 Jahre,

- Bezahlung bei Krankheit,

- Vermöge nswi rksa me Leistun gen (ggf. Altersvorsorge),

- Sondezahlungen,

-Altersteilzeit, (Bezugsberechtigte sind Arbeitnehmer, die

das 55. Lebensiahrvollendet haben und innerhalb der letz-

ten 5 Jahre mindestens 1 080 Kalendertage vollzeitbe-

schäftigt waren).

Auf folgende Einzelheiten wird hingewiesen:

-Zusätztich zu der numerischen bzw. alphabetischen Be-

zeichnung der Lohngruppe im Tabellenkopf werden eine

oder mehrere der unter diese Lohngruppe fallenden Tätig-

keiten in Textform eingesetzt. Diese sind nur als ausge-

wählte Beispiele anzusehen; die angegebenen Lohnsätze

beziehen sich immer auf die gesamte Lohngruppe.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2002

- Der Tabellenkopf enthält die jeweils nach dem letzten

Stande des entsprechenden Tarifuertrages geltende Lohn-

gruppenbezeichnung und Tätigkeit. Ein Wechsel der Be-

zeichnungen, wie er im Laufe des nachgewiesenen Zeit-

raums gelegentlich vorkommt, kann nicht berücksichtigt

werden. Es ist iedoch sichergestellt, dass die Zeitreihen

nach ihrem Begriffsinhalt vergleichbar sind. Wenn in Aus-

nahmefällen die begriffliche Kontinuität nicht im Willen der

Vertragspartner liegt, wird die Tabelle abgeschlossen und

eine neue Tabelle eingefügt.

- ln einigen Tarifuerträgen werden keine Zeitlohnsätze je

Stunde, sondern Monatsbeträge vereinbarL Diese werden

mit der Zahl der tariflichen Wochenstunden auf Stunden-

werte umgerechnet, damit eine kontinuierliche Reihe dar-

gestellt werden kann. Sobald die Tabetle -2.8. wegen

Strukturänderung - neu erstellt wird, wird auf den Nach-

weis der Monatswerte übergegangen.

- lst im Tarifoertrag eine Lohngruppe als Ecklohngruppe be-

stimmt, so wird diese mit (E) gekennzeichnet.

- ln der Metallindustrie wird teilweise während einer festge-

legten Zahl von Wochen, die als Einarbeitungszeit gelten,

ein Einstelllohn gezahlt. ln das Tabellenwerk ist jedoch

nicht der Einstelllohn, sondern nur der nach Einarbeitung

zustehende Tariflohn aufgenommen.

- Soweit Tarifabschlüsse für das frühere Bundesgebiet und

die neuen Länder bzw. fürdie Bundesrepublik Deutschland

mit gleichen Tarifsätzen vorliegen, werden diese nur in den

Tabellen des Tabellenteils I aufgeführt.

-7 -



Tabetlenteil I

Früheres Bundesgebiet
10 Kohlenbergbau, Torfgewinnung

Lohntarifuertrag für den Steinkohlenbergbau Rheinisch-westfälisches Revier (Ruhrgebiet) Nordrhein-Westfalen
EUR wz 10.1, Land 350 (bisher 110 1)

Zeitlohnsätze je Schichtt)

Männliche Arbeiter

Datum
des

lnkraft-
tretens

07.02.97 31.01.92

01.03.92 28.02.n2)
01.01 .94

01.01.9 5 2)

01.o7.95

01.01.963)

01.01.98 30.06.98
01.09.98 37.08.993)
o1.08.oo 31.07.013)
01.01.02 11.12.023)
01.01.03 31.12.033)

Datum
des

lnkraft-
tretens

31.01.91

31.01.92
28.02.932)
l.L.72.953)

31.08.994)

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1,oktober 2002

7 5,55

79,70

7 4,15

7 5,65

79,70

83,1 0

83,51
84,69

86,38
88,1 1

86,38

77,56

7 4,92

70,43

7 7,65

7 4,92

78,71

79,71

80,22

81,82
83,46
81,8 2

67,84

77,03

66,76

67,93
77,03

7 4,62

75,00

76,O4

77,56

7 9,77

77,56

65,01

68,07

63,98

65,10

68,07
7 7,57

7 7,87

7 2,87
7 4,13

7 5,82

7 4,)3

62,79

65,7 4

67,79

62,87

65,7 4

69,07

69,47

70,38
71,79

7 3,23
71,79

60,60

63,45

59,64
60,69
63,45

66,66

66,99

67,91
69,29

70,68
69,29

s1,98

56,52

53,1 3

54,O5

56,52

59,38
59,68

60,5 1

67,72

62,95
67,72

lugend-
liche

Arbeiter
im Alter

von
1 7 lahren
in % des

85

1) Zusätzlich Untedagezulage 2,56 €.
2) Einmalzahlung von € 102,26 fUr Februar 1992; vom 01.03.1993 -

31.72.1993 anstelle einer Erhöhung zusätzlich 6 Freischichten.
Ab 01.01.1994 werden die Tarifschichtlohnsätze vom 07.03.1992
um 6 oÄ abgesenkt, (anstelle einer Erhöhung ab 01.09.1994 zu-
sätzlich I Freischichten). Ab 01.01.1995 durch die Rückgabe von
3 Freischichten von 6 % auf 4,36 % Einkommenssenkung.

3) Sätze ab 01.01.1996 gelten weiter bis 31.12.1997t vom 01.09.1999
bis 31.05.2000 keine Erhöhung - Pauschale von € 204,52, im
Dezember 2001 einmalige Zuwendung von €.727,82, ab 01.01.2003
gelten wieder die Sätze ab 01.08.2000.

Lohnta rifu ertrag fi.i r den Stein koh len be rgba u i m Saa rla nd
EUR WZ 10.1, Land 850 (bisher 110 2)

Zeitlohnsätze je Schichtl)
Männliche Arbeiter

J ugen d liche
Arbeiter im
Alter von
1 7 Jahren
in "Ä des

Volla rbeiter-
loh nes

63,70

66,82

69,96

70,66
73,87
7 4,90

8501.01.90

01.02.91

o1.03.92
01.01.9 5

01.01.98
01.09.98

70,92

7 4,40

77,90
78,67

82,25
83,40

67,04

64,0J

67,04
57,77

70,78
71,78

58,77
67,65

64,55
65,79

68,1 6

69,7t

56,90

59,69
52,50
63,72

65,99
66,97

54,83

57,52
60,22
60,82

63,5 8

64,47

52,7 4

55,J3

s7,93
58,51
61,77
62,O2

48,67

51 ,00
53,39
53,93

5 5,38

57,76

1) Zusätzlich Untertagezutage 2,56 €.
2) Einmalzahlung von € 102,26 für Februar 1992; Tarifvertrag vom

07.03.7992 bis 31.08.1994 verlängert; vom 01.09.1994 -
37.72.7995 8 bezahlte Zusatzfreischichten, von denen 6 im lahre

1995 bezahtt werden. 2 Schichten werden um 1 o/o Lohnerhöhung für
die Zeit vom 01.01.1995 - 37.72.7995 umgewandelt.

3) Sätze ab 01.01.1995 gelten weiter bis 37.72.7997.
4) Ab 01.09.1999 kein Nachweis mehr möglich.

in Lohngruppe

11 10 09 08 o7 06 03
(JT UTUT UT (JT UT ÜT UT ÜT UT ÜT UT

erst-
malig-

künd ba r
zum:

Hauer in
der Ge-

winnung

Hauer fü1

Erweite-
ru ngsar-
beiten

Metatl-
han d-

werker-
vor-

arbeiter

Streb-
hauer 1

Metall-
fac h-

arbeiter 2

Metall-
fac h-

a rbeiter

La bora-
toriums-

helfer

Ange-
lernte

Metall-
han d-
werker

An sc h lä-
ger 2

Wetter-
männer

An sc h lä-
ger 1

Ba nd-
rei n iger

in Lohngruppe

zum:

erst-
malig

künd ba r
77

Hauer in der
Aus- und

Vorrichtung

09

Metallfach-
arbeiter 2

usw.

08

Metallfach
arbeiter

usw.

o7

Masc h in isten
1 usw.

06

Maschinen
wärter usw

05

Sprengmittel-
ausgebe r

usw.

o4

Bandwärter
usw.

Gez ä hea us-
geber usw.

o2

-8-



für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 lahre)

in Tarifgruppe

9 I 7 6 5 4 3 2 110

Kiic hen
hitfe

Raum-
pflegerin

Vorarbei-
ter, Bagger

und
Absetzer

0berlok-
fU h rer

Betriebs-
schlosser

Dreher Rangierer
Gleis-
werker

Pförtner

erst-
malig

kü nd bar
zum:

Gruppen-
füh rer

1 0 Kohlenbergbau, Torfgewinnung
Tarifuertrag für den Rheinischen Braunkohlen bergbau in Nordrhein-Westfalen

EUR WZt0.2, Land 350 (bisher 111 1)

Zeitlohnsätze ie Stundel)

I ugend-
liche mit

abge-
sch losse-

ner Berufs
s bild u ng
unter

18 lahren
in % der
rifgru ppe

6

Datum
des

lnkraft-
treten s

07.12.92

01.o2.94

01.02.9 5

01.02.96

01.01.97

01.o2.97

01.02.01

01.02.02

31.01.94

31.01.9 5

31.01.96

15,06
1 5,35

15,81

76,28

16,69

77,05

77,47
t7,73

74,44
14,73

75,77

75,62

16,01

76,16

t6,75
17,00

13,87

74,74

74,56

15,00

15,37

t5,70
16,09
16,33

1 3,30
13,57

71,97

74,39

74,7 5

75,07

15,44
75,67

72,79

13,04

73,43

13,83

14.18

74,48

74,81

15.06

72,28
12,53

72,97

73,29

73,62

13,97

14,25

74,46

t7,)2
71,54

1 1,89

72,25

72,55

12,82

13,13
73,13

10,86

71,07

77,40

17,7 4

t2,04
72,10

72,59

12,78

70,44
1o;65

10,96

7t,29
71,57

1 1,82

72,77

72,29

1 1,80

72,03

72,39

12,7 6

13,07

13,3 5

13,68
13,89

95

J ugend lic he
Arbeiter

im Alter von
lT lahren in o/o

des Vollarbeiter-
lohnes

90

fl ena*rsaitung.

Datum
des

lnkraft-
treten s

3 1.1 0.982)

37.72.O22)

2) Ftir die folgenden 12 Monate bis 31.10.1999 Einmatzahtung von
€ 434,60,bis zum 31.01.2001 Einmalzahlung von € 7 278,23.

11 GewinnungvoßErdölundErdgas,ErbringungdamitverbundenerDienstleistungen
Lohntarifvertrag für die Erdöl- und Erdgas-, Bohr- und Gewinnungsbetriebe im früheren Bundesgebiet

EUR WZ 11.1, Land 001 (bisher 116 1)

Monatslöhne1)

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßiten Altersstufe

01.10.92

01.10.91
01.01 .9 5

01.01.95
01.11.95

01.10.98

01.09.99

01.10.00

01.10.01
01.10.02

30.09.93

)0.o9.94
30.09.952)
30.09.96
30.09.972)

3o.o9.oo2)

30.09.012)

30.09.02

30.09.03

2 087,09

2154,07
2 797,02
2 280,16

2123,82
2 37 4,95

2 490,50

2 560,04
2 614

2 724

7 770,60

1827,36
1 863,66
1934,73
7 977,54
2 015,00

2 t72,75
2 777,46

2 2)4
2 lto

1 669,88

1723,56
7 757,82
I 824,80
7 859,57
7 900,47
1997,99
2 047,72

2 707

2 779

1574,27
162tt,89
7 657,61
7 720,50
7 7 53.22
1791,57
1 879,00

7 937,66
1 988
2 056

7 479,68

I 527,21
7 557,91
t 677,22

I 647,89
1 684,20
7 766,00
1 81 5,60

1 868

7 932

7 472,70

t 457,69

1 486,84
t 572,22
7 572,71
7 607,50

1685,22
7 712,26

7 782

1 843

ndesamt, Fachserie 1 R 4.1 2002

in Lohngruppe

Wächter usw,

ilt

Bohrarbeiter 1

usw.

il

Pförtner 1 usw.

vill
Schichtführer 2,
Handwelkervor-
arbeiter 2 usw.

Bohrarbeiter 3
usw.

tv (E)

Bohrarbeiter 2

u5w.

erst-
malit

kü nd bar
zum:

fl frfon.trfot n geteitt durch 165 - Stundenlohn

-9-

2) Einmatzahlung in Höhe von a 265,87 , Einmalzahlung vo-n € 322'11'- 
Sätze ab 01.11.1996 gelten weiter bis 30.09.1998; im Oktober 1999
Einmalzahlung von € i02,26; im Dezember 2000 von € 255,65.



13 Erzbergbau
Lohntarifuertrag für den Sachtleben-Bergbau in den Gruben:

Meggen (NW), Dreislar (Rh-P0, Wolfach (Ba-Wü)
EUR wz73.t, Land 001 (bisher 113 1)

Zeitlohnsätze ie Schicht

Männliche Arbeiter

lugendliche im
Alter von

17 lahren in o6

des Vollarbeiter-
nes unter und
tlber Tage

01.06.92
01.06.93
01.01.95
01.03.96
07.o4.97
01.02.98
01.04.99
01.05.00
01.05.01
01.07.02
01.02.03

31.05.93
30.09.94
37.72.95
37.01,97
31.01.98
J7.01.99
30.04.00
30.04.01
30.04.02
31.01.03
31.07.03

88,6E
92,23
94,07
97,17
98,83

100,61
701,63
106,1 9
108,84
172,7 5

773,44

7 6,t4
79,78
80,77
83,60
84,85
86,38
88,98
91,53
91,E3
97,74
98,4'

68,47
71,27
72,64
7 5,78
76,77
77,69
E0,07
82,57
84,64
88,5 5
89,24

81,8 2
85,09
86,80
89,84
97,79
92,83
95,62
98,77

100,64
104,55
705,24

7 4,45
77,44
78,98
81,7 5

82,98
84,48
87,02
89,57
97,82
95,7)
96,42

69,14
71,91
73,34
7 5,97
77,05
78,44
80,80
83,3 5

85,44
89,3 5

90,04

66,80
69,47
70,86
71,34
7 4,44
7 5,78
78,06
80,62
82,64
86,55
87,24

Datum
des

lnkraft-
tretens

1) Hier Grundlöhne.

Datum
des

lnkraft-
tr?tens

01.04.92
01.04.93
07.05.94
01.05.95
07.o4.96
07.04.97
01.06.98
01.o4.99
01.04.00
01.04.01
01.05.02

11.o3.93
31.03.94
31.03.951)
31.03.961)
37.03.97

77,76
80,88
82,49
85,38
86,66
88,22
90,88
97,43
95,77
99,68

100,37

85

80

2) FUr Hauer im Gedinge 75 % - 100 % vom Lohn der Gedinge-
kameradschaft.

14 Gewinnung von Stelnen und Erden, sonstiger Bergbau
Lohntarifuertrag für die lndustrie der Steine und Erden in Hessen

EUR WZ 14, Land 450 (bisher 220 1)

Zeitlohnsätze ie Stunde

für,ugendliche im Alter
von 16 und 17

lahren in % des
Volla rbeilerlohnes

31.03.991)
31.03.00

31.03.02
31.03.031)

10,01
10,52
1o,77
1 1,18
71,39
71,56
17,73
12,02
12,26
72,51
12,82

9,t4
9,60
9,83

10,21
10,40
10,56
70,72
10,98
17,20
17,43
17,72

8,95
9,40
9,61

10,00
10,18
10,33
10,49
70,75
70,96
1 1,18
1 1,45

8,81
9,26
9,48
9,84

10,03
70,77
10,33
10,59
10,80
11,01
7t,29

8,77
9,15
9,37
9,7)
9,97

10,06
10,21
70,47
10,68
10,89
11,16

1) Einmalbetrag for April 1994 von € 43,45, fur April 1995
April und Mai 1998 Einmalbetrag von € 38,35, flir April
Pauschale von € 75.

€ 40,90, fur
2002

Statistisches Bundesamt, Fachserie 15, R 4.1, oktober 2002

in Lohngruppel)

3.f3
Besonders

qualifizierter
Aufbereiter in

der naßme-
I chanischen

lnufbereitung

Über Tage

1.1 1 2.27 3.37 6.6)

Besonders Besonders
qualifiz ierter qualifiz ierter
Handwerker Aufbereiter

Vorarbeiter,
Handwerker

Transport-
arbeiter

erst-
malig

kündbar
zum:

Unter Tage2)

2.21.-28 4,42 4.44

Handwerker,
Spritz beton-
facha rbeiter

Hauer im
Gedinge

Angelernter
Handwerker

ftir Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über rB lahre)

in Lohngruppe
erst-
malig

kündbar
zum: ,",,,"0rn]no,r",*", I

mit abgeschlossenerl
Ausbildung 

I

3

Arbeiten mit
größerer

Berufserfahrung un
höherer

Verantrvortung

Arbeiten mit
Berufserfahrung und

Verantwortunt

4

Facharbeiten

2

Einfache Arbeiten

1

-10-



Datum
des

lnkraft-
tretens

01.04.94

01.04.95
01.04.96

01.o4.97

01.04,9E

01.06.99

01.04.00

01.04.01
01.05.02

01.04.03 31.03.04

31.03.9 5

31.03.96

37.$.971)
31.03.98

31.03.99

31.03.001)

31.03.01

30.04.o2

9,7)
10,1 1

1 0,30

1o,46
10,61

10,89

11,12

11,35

71,63
71,92

9,26

9,63
9,81

9,95
10,10

10,36

10,58

10,79

11,06
71,)4

8,98

9,33
9,50

9,65

9,79
10,05

70,26

10,46

1o,72
10,99

14 Gewinnung von Steinen und Erden, sonstiger Bergbau
Lohntarifuertrag für die lndustrie der Steine, Erden und Zementindustrie in Baden-Württemberg

EUR wZ 14, Land 650 (bisher 220 3)

Zeitlohnsätze ie Stunde

fUr Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (tiber 18 lahren)
in Lohngruppe

ftir einfache Tätigkeiten

1o,96

17,39

11,60
77,78

11,95

12,27

72,52

12,77

13,09
t3,42

1) Pauschale von € 76,69 im April 1996, für April und Mai 1999 le
€ 46,02.

0atum
des

lnkraft-
tretens

Lohntarifuertrag für die Kies- und Sand-, Mörtel- und Transportbetonindustrie,
h ier: Land baggereien, Minera lmah l- und Mörtelwerke in No rdrhei n-Westfalen

EUR wz !4.2, Land 352 (bisher 220 6)

Zeitlohnsätze ie Stunde

f0r lugendliche
unter 18 lahren

in % des
vollarbeiterlohnes

01.05.95
01.04.96

07.o4.97

01,04.98

01.04,99
01.04.00

01.04.01
07.07.o2

31.03.961)
31.o3.97

31.03.98

37.03.99
31.03.00
31.03.01

31.03.02
31.03.03

9,99
to,t7
10,33

10,48

70,7 4

10,98

1 1,20

11,48

9,66
9,84

10,04

10,18

70,44
t0,67
10,89

11,16

9,44
9,61

9,76

9,90
10,1 5

to,37
10,58
10,84

80

1) FUr April 1 995 Einmalzahlung von e 84,36, für Aprit bis luni 2002
Pauschale von le € 50.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1,0ktobet 2002

erst-
malig

kLindbar
zum:

5

Handwerker mit
a bgesch lossener

Berufsausbildung usw,

Arbeiter, die nicht nur einfache
Arbeiten verrichten

lz
lnrbeite, ru, eintache Tätiskeiten

I nactr Einarbeitung usw.

3

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 lahre)

in Lohngruppe

2

Angelernte Arbeiter mit
Spezialkönnen, das durch eine

abgeschlossene
Anlernausbildung oder durch
ein Anlernen mit zusätzlicher
Berufserfahrung erreicht wird

Ungelernte Arbeiter, einfache
Arbeiten, die nach kuzer

Einweisun g ausgeftihrt werden
können

?erst-
malig

kilnd ba r
zum: Facharbeiter mit

abgeschlossener Ausbildung,
z.B. Betriebshandwerker

1(o

- 11-

I



14 Gewinnung von Steinen und Erden, sonstiger Bergbau
Lohntarifuertrag für die lndustrie der Steine und Erden in Bayern

hier: Kies- und Sandindustrie
EUR WZ 74.2, Land 755 (bisher 220 7)

Zeitlohnsätze je Stunde

für jugendliche Arbeitnehmer
ohne Berufsausbildung bis

zum
vollendeten 18. Lebensjahr

in o/o des für sie
zuständigen Tariflohnes

8001.05.93
01.0 5.94
01.05.95
01.0 5.96
01 .05.97
01.07.98
01.06.99
01.06.00
01.05.02

30.04.97
30.04.98
30.04.991)
31.0 5.001)
31.0 5.02
31.0 5.03

10,70
70,96
77,39
11,60
77,78
11,95
72,25
72,57
12,82

9,90
70,74
70,54
70,7 4

10,90
1 1,06
77,14
1 1,58
t7,87

9,59
9,83

70,22
10,40
10,56
t0,72
10,99
t7,22
1 1,50

9,32
9,56
9,93

10,12
70,27
10,43
10,69
10,91
11,18

Datum
des

I n kraft-
treten s

30.04.95

1) Für Mai und luni 1998 Einmalzahlung von € 56,24, ffi Mai 7999
€ 38,35.

Datum
des

ln kra ft-
treten s

30.04.942)

3 1.08.962)

37.03.992\
31.03.00

Lohntarifuertrag für den Kali- und Steinsalzbergbau in Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen, Hessen
Sachsen-Anhalt und Thüringen *)

EUR WZ t4.3, Land 001 (bisher 115 1)

Monatslöhne1)

für Jugend.
liche im Alter
von 1 7 ,ahren
in % des Voll.

a rbeite rlo h ne s

900 1.0 2.9 3

0 1.0 5.9 5

01.09.95
01.01.98
01.04.98
01.04.99
01.04.00
01.0 5.01
01.04.02

31.03.0 2

31 .0 5.03

7 795,75
7 830,94
7 889,73
1 91 5,30
7 940,35
7 979,27
2 039,54

2 080
2 749

t 698,57
1734,30
7 790,0J
1 81 5,60
1839,72
7 875,93
7 9J4,22
t 973
2 038

1 628,98
7 664,77
7777,94
1743,57
1766,00
1 801,28
1858,03

1895
1958

7 558,93
t 594,72
1 645,85
7 577,41
t 692,89
1 726,63
1 781,85

7 877
7 877

7 486,33
7 522,72
7 570,69
7 596,25
1 677,22
1649,43
1 703,1 1

7 737
7 794

7 454,77
7 489,90
7 537,45
7 553,02
7 583,47
7 675,17
7 668,35

7 707
t 757

7 478,12
7 454,77
1 500,64
1 526,21
7 546,75
7 57 6,82
7 628,98

7 667
7 776

2) Pauschalzahlung im lanuar 7993 € 702,26; ab 01.05.1994 -
30.04.1995 eine monatliche Pauschale von 35,79 €, für 7997
Einmalzahlung € 306,78, zahlbar in zwei gleichen Beträgen
am 31.03. und 30.09.1997.

Statistisches Eundesamt, Fachserie 15, R 4.1, Oktober 2002

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 lahre)

in Lohngruppe

2

Angelernte Arbeiter,
z.B. Baggerführer

Betrie bsa rbeiter

1

erst-
malig

kündbar
zum:

4

Betrie bs ha ndwerker
und Facharbeiter mit

a bgesc hlossen er
Ausbildung

3a(E)
Arbeiter, die eine

beson ders
ve ra ntwortlic he

Tätigkeit ausüben

Männliche Arbeiter der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 lahre)

in Lohngruppe

05 06 07 0802 03 04

ÜT ÜT ÜTUT UT ÜT UT ÜT UT ÜT

Spreng-
stoffa us.

gebe r

Hoc h-
d ruck-
kessel.
wä rte r

Heizer,
H i lfs-

maschinist

Bohr-
schneiden
schleifen

Tra n sport-
a rbe ite r,

Sc hm ierer

erst-
malig

kündbar
zum:

Vor-
a rbeite r

Schwietige
oder viel-

seitige
Fach-

a rbe iten

Setb-
stä nd ig

schwierige
und

besonders
vi else itige

Fac h-
arbeiten

H och-
bruch.und

TeuF
a rbe iten

Reserve-
fö rd er-

ma sc h in ist

') Vor dem 01.01.1998 ohne Sachsen.Anhalt und Thüringen.
1) Monatslohn geteilt durch 165 = Stundenlohn.

-12-



Datum
des

lnkraft-
tretens

37.0).97
31.03.98

31.03.99

31.03.00

31 .03.01

31.03.02

31.03.03

1) Lohngruppe 5 ohne Altersgliederung, Gruppe I über 20 lahre.

Datum
des

lnkraft-
tretens

37.72.94

37.72.95

77.72.96

31.72.97

31.12.982)

37.12.99

31.1 2.002)

31.12.01
37.12.022)

Zeitlohnsätze le Stunde

ftir Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 lahre)l)
in Lohngruppe

ill

15 Ernährungsgewerbe
Lohntarifvertrag für die Näh rmittel- und Fein kostindustrie

in Hessen und Rheinland-Pfalz
EUR WZ 15, Land 008 (neu)

Schematische oder mechanische Tätigkeiten

nach einer
nach Einweisung

Ei na rbeitungszeit

WZ 15, Land 750 (bisher 296 2)

ntelernte Arbeitnehmer,
ohne vorherige

Arbeitsken ntn isse

IV

ot.o4.96
o1.o4.97

01.05.98

01.04.99

01.o7 .99

01.04.00
01.04.01
01.05.02

10,93

11,10

11,35

77,69

17,7 7

12,14
12,51

12,94

10,00

10,1 5

10,39

10,70
70,72

11,03

77,39
tl,76

9,tt
9,25

9,46

9,75

9,77
10,0 5

1o,37

1o,77

8,08

8,20

8,39

8,64

8,66

8,91

9,20
9,50

7,63

7,75

7,93
8,77

8,18

8,42
8,69

8,97

Lohntarifuertrag für die Nährmittelindustrie in Bayern
EUR

M ind estmonatslöhne 1)

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 20 lahre)

in Lohngruppe

D

01.05.94
01.02.95

01.01.96

01.01.97

01.02.98

0r.01.99
01.02.00
01.03.01

01.03.02

t 577,34
7 622,84

7 677,47

I 703,1 1

1737,37
7 777,25

7 827,36

1878,49
t 9)2

7 433,75

7 474,57

1519,05
t 547,68

7 57E,E7

7 675,77
1 660,68
7 707,20

7 756

1 336,01
1374,86
7 476,28

7 441,38

t 472,07

1505,75
1 548,19
7 597,65

7 637

7 215,85
7 257,11

1288,46
1 31 3,00

1339,07
7 369,75
1 408,61

7 447,98
7 489

1072,78
7 703,)7
1 136,50

1 158,08

1 181,08

1 208,18

7 242,44

7 277,21

1 114

1) Monatslohn geteilt durch 165 - Stundenlohn

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2002

998 Einmalzahlung von € 28,12, fUr lanuar 2000
Februar 2002 € 49.

2) Für lanuar 1:
€ 7 6,69, fnt

s

Qualifizierte
Facha rbeiter

| (E)

Facha rbeiter,
Kraftfahrer

Angelernte Abeiter z.B.
Teigmacher, Kocher usw.

erst-
malig

ktindbar
zum:

B

Angelernte
Arbeitnehmer

c

Ungelernte Arbeitnehmer
für mechanische oder
schematische Tätig-

keiten schwieriger Art,
längere Einweisunt

erst-
malig

kündbar
zum: Arbeitnehmer, die

qualifizierte Tätigkeiten
veflichten, erhöhte

Verantwortunt

S

Facharbeiter mit
vollendeter Lehrzeit

A

-13-



Datum
des

lnkraft-
treten 5

15 Ernährungsgewerbe
Lohntarifvertrag für die Fleischwarenindustrie in Nordrhein-Westfalen (hier: Region Westfalen)

EUR wZ t5.t, Land 350 (bisher 291 2)

Zeitlohnsätze ie Stunde

für jugendliche ungelernte
Arbeitnehmer mit schweren

Arbeiten unter 18 Jahren

01.04.90
01.04.91

0 1.0 5.9 2

01.04.93
07.04.94

01.05.95

31.03.91

31.03.9 2

31.03.93 2)

37.0).94
31.03.95

7,75

8,42

9,01
9,43

9,7 5

10,09

6,98
7,59

8,13

8,50
8,79

9,10

6,35
6,90
7,40

7,74
8,00

8,2 8

6,68
7,27

7,78

8,74
8,41

8,7731.01.96

1) Lohngruppe I ohne Altersgliederung.
2) Einmalzahlung für den Monat April1992, mit Wirkung vom 01.04.96

eine Einmalzahlung, tnr 7997 zwei Einmalzahlungen und für 1998
eine Einmalzahlung von ie € 214,74, insgesamt für den Zeitraum
1996-98 e 828,29.

3) Verband aufgetöst - kein Abschluss mehr

Einkommenstarifuertrag für das Fleischerhandwerk in Nordrhein-Westfalen
EUR Wz 15.1, Land 351 (bisher 291 6)

Zeitlohnsätze ie Stunde

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 19 ,lahre)

in Lohngruppe

IV

U nge lernte
Arbeiter

Datum
des

lnkraft-
treten s

01.01.90
01.01.91

01.01.92

01.01.93

01.03.94

01.03.9s
01.03.95
07.03.97
01.05.98

01.03.99

01.05.00
01.03.01

37.72.90
1t.72.97
37.72.92

37.12.93
28.02.95

29.02.96
28.02.97
28.02.98

28.02.99
29,02.00

28.02.021)

7,78
8,18

8,79

9,10

9,37
9,59

9,86
10,01

70,22
70,52

10,83
77,O4

6,7 4

7,09
7,67

7,88

8,06
8,30

8,5 3

8,66

8,87

9,14

9,40
9,59

6,42
6,7 4

7,78

7,43

7,60

7,82
8,04

8,77

8,37
8,6)
8,88

9,0s

6,07
6,)9
5,80

7,04

7,20

7,42

7,63

7,74

7,96
8,20

8,43

8,60

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R.4.1, Oktober 2002

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 lahre)t)
in Lohngruppe

erst-
malig

kü nd bar
zum:

Gesellen, Facharbeiter usw

il l ilt

Ungeternte Arbeitnehmer

mit schweren Arbeiten usw. I mit leichteren Arbeiten

erst-
malig

kün d bar
zum:

I

Gesellen
im 4. lahr nach der Lehre im 1. lahr nach der Lehre

il

Handwerker usw.

il

Betrie bshelfe r

1) Sätze ab 01.03.01 gelten weiter (Stand: Dezember 2OO2)

-74-



07.07 .93

07.07 .94

07.07 .95

01.08.96

07.10.97
01.07.98

01.01,99

01.04.00

01.08.01
01.08.02

9,45

9,87
70,27

10,39
10,51

70,59

10,84

77,72
77,41

17,7 5

8,03

e,39

8,67

8,82
8,9 3

9,00

9,22
9,45

9,69
9,98

7,O9

7,40

7,65
7,79
7,88

7,94

8,13

8,33
8,5 5

8,81

Datum
des

I n kra ft.
treten s

30.06.94

30.06.9 5

30.06.96

30.06.97

31.1 2.98

31.03.00

30.06.01
17.07 .02

31.08.03

1) Lohngruppe L 1 über 18,ahre.

Datum
des

ln kraft-
treten s

01.03.93

07.07 .94

01.05.95

28.02.94

28.02.95

29.02.961)

7,79
7,97

8,14

7,03

7,73

7,15

15 Ernährungsgewerbe
Lohnta rifvertrag für d ie Fleischwaren ind ustrie in Hessen

EUR WZ 15.1, Land 450 (bisher 291 3)

Zeittohnsätze je Stunde

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 jahre)1)

in Lohngruppe

L1

Arbeitnehmer für Tätigkeiten, die keine
Anlernzeit erfordern und nicht mit

schweren körperlichen Belastungen
verbunden sind

Lohntarifuertrag für das Fleischerhandwerk in Hessen
EUR wz 15.1, Land 451 (bisher 291 7)

Monatslöhne1)

für lugendtiche
ungelernte Eeschäft igte
im Alter unter 20 lahren

01.01 .98

01.06.99

01.07.00

01.09.01

01.07.02

)7.03.99
30.06.00

30.05.01

30.06.02

30.06.03

9,67

9,7 6

10,05

7 728,68

7 780,32
1 816,11

7 867

7 907

7,90

8,02

8,27

t 427,90

7 464,14

7 493,48

7 544

1 584

1 400,94

7 442,87

1471,50
7 522

7 562

1261,91
7 307,75

1327,83
7 378

1 418

1) Vor dem 01.01.98 Zeitlohnsätze ie Stunde, ab 01.01.98 Monatslohn 3) FürApril 1995 Einmalzahlung von € 46,02, Sätze ab 01.05.95 tetten
(geteilt durch 169 = Stundenlohn). weiter bis 37.72.97.

2) Gesellen ohne Altersgliederung.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 15, R 4.1, Oktober 2002

e rst-
malig

künd ba r
zum:

L5b

Fa c ha rbeite r Arbeitnehmer für schwere Arbeiten

L3b

fur Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 20 lahre)2)

in Lohngruppe

erst-
malig

kündbar
zum: Gesellen

ab 4. Berufsiahr (E) | ,, 1. Berufsiahr
Ungelernte

Beschäftigte

- 15 -



15 Ernährungsgewerbe
Loh nta rifvertrag fü r d ie Fteischwa ren in d ustrie in Baye rn

EUR wz t5.t, Land Z5o (bisher 291 4)

Zeitlohnsätze ie Stunde

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Attersstufe

in 0rtsklasse I

in Lohngruppe

c

U ntelernte Arbeitnehmer fi,l r

schwerere Arbeiten usw.
leichte Arbeiten nach kurzer

Ei nweisu ng

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.05.95
01.05.96
07.o7.97
01.08.97
01.07.98
07.o7.99
01.10.00
01.10.01
01.10.02

30.04.96

)0.o4.97
30.04.98
3 1.0 5.99 1)

31.07.00
30.09,01
30.09.02
31.10.03

10,05
10,21
10,33
70,49
1o,70
1 1,03
7t,16
7t,66
72,02

9,39
9,54
9,66
9,80

10,00
10,31
10,61
10,89
11,23

8,48
8,62
8,72
8,86
9,03
9,32
9,60
9,85

10,16

7,72
7,85
7,95
8,06
8,23
8,48
8,7 4

8,96
9,24

1) Pauschale fürJuni 1998 € 30,68.

Datum
des

lnkraft-
tretens

Lohntarifuertrag für das Fleischerhandwerk in Bayern
EUR

Entgeltsätze ie Monatr)

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre)

in Entgeltgruppe

WZ 15.1, Land 751 (bisher 291 8)

B

Hilfskräfte

01.03.9 2

01.03.93
01.03.94
01.03.9 5

01.1 0.96
01.03.98
01.03.993)
01.06.00
01.06.01
01.06.02

28.O2.93
28.02.94
28.02.95
29.02.962)
31.12.97
28.02.99

31.0 t.013)
31.05.02
31.05.03

7 522,72
7 570,69
7 603,92
t 649,43
7 676,53
7 710,27
7 758,33
1 803,84
I 850
1 900

7 383,56
7 428,04
7 458,20
7 499,62
7 524,76
7 554,84
1 598,30
7 639,77

7 686
7 736

1 277,39
7 256,76
7 283,14
7 r79,64
1347,72
7 368,22
7 406,56
7 443,38

1 489
7 539

7 134,56
1770,86
7 795,91
7 229,66
7 249,60
7 275,16
1 310,95
7 345,27

7 397
7 447

1) Monatsentgelt'Grundstufe' Geteilt.durch 169 = Stundenlohn).
2) Sätze ab 01.03.1995 gelten weiter bis 30.09.1996.

3) Einmalzahlung
€ 2,56 auf alle

1999 von € 81,81, ab 01.05.2001 zusätzlich
Gruppen.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 15, R. 4.1, Oktober 2002

erst-
malig

kü nd bar
zum:

Qualifizierte Facharbeiter

S A(D

Facha rbeiter
Kraftfahrer

usw.

erst-
malig

kü ndbar
zum:

Einschlägige Berufserfahrung,
vertieftes berufliches Wissen

G F (E)

Abgeschlossene Berufs-
ausbildung, z.B.
Fleisc hergese lle

Entsprechende Berufs-
ausbildung, z.B. Fachverkäufer

Gehilfen

c

-76-
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01.01.91
07.07 .97

07.o7.92
07.o7.93
07.07.94
07.07 .95

01.10.97
01.09.98
01.07.99
01.10.00
01.10.01
01.12.02

30.06.91
30.06.92
30.06.93
30.06.94
30.06.95
30.06.962)
30.06.98
30.06.99
31.08.00

7,82
E,31

8,76
9,O2

9,20
9,52
9,67
9,86

70,77
10,43
10,68
10,93

7,08
7,52
7,93
8,t7
8,33
8,61

8,75
8,92
9,20
9,43
9,66
9,91

5,86
6.22
6,57
6,77
6,90
7,75
7,27
7,41
7,64
7,84
8,03
8,28

6,64
7,O5

7,42
7,65

7,80
8,O7

8,20
8,3 5

8,62
8,84
9,0s
9,30

Datum
des

lnkraft-
tretens

30.09.02
31.03.04

1) Lohngruppe lll über 18,ahre.

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.10.91
01.01 .92

07.77 .92

07.12.93
01.10.94
01.01.96
o1.72,96
01.01.98
01.03.99
01 .01.00
01.03.01
01.05.02

15 Ernährungsgewerbe
Lohntarifuertrag für das Fleischerhandwerk im Saarland

EUR Wz 15.1, Land 850 (bisher 291 5)

Zeitlohnsätze ie Stunde

für lugendlichc Arbeitnehmer
der Lohngruppe ll im Alte]

bis 21 Jahre

2) Sätze ab 07.O7.95 telten weiter bis 30.06.97. FürJuli 1996 bis luni
1997 Einmalzahlung von € 230,08.

Lohntarifvertrag für die Fischindustrie im Stadtgebiet Bremerhaven
EUR wz 15.2, Land 001 (bisher 292 3)

Zeitlohnsätze je Stunde

für jugendtiche
Arbeitnehmer mit

körperlic her
Belastunt unter

18 lahren

10.o9.92
30.09.93
30.o9.942)
31.10.9 5

31.10.962)
3t.70.972)
31.72.982)
37.12.99
31.01.01
28.02.022)
28.02.03

9,10
9,33
9,89

10,19
10,40
70,73
10,91
11,11
71,44
71,7 7

12,t7
12,47

8,27
8,48
8,99
9,26
9,45
9,75
9,97

10,09
10,39
70,70
1 1,01

17,34

7,96
8.16
8,65
8,91

9,10
9,)8
9,54
9,77

10,01
r0,30
10,59
10,91

7,O8

7,26
7,69
7,93
8,09
8,34
8,49
8,64
8,90
9,76
9,42
9,70

5,48
5,62
5,96
6,t4
6,27
6,47
6,58
6,7 4

6,94
7,14
7,15
7,57

5,86
6,01
6,38
6,56
6,70
6,97
7,O3

7,78
7.39
7,67
7,83
E,06

zahtung von € 71,58, ftlr November 1996 Einmalzahlung von
€ 25,56; für November und Dezember 1997 Einmatzahlung von
C 25,56, fUr Februar 2001 € 45,02.

Statistisches Bundesa Fac I 4.1, Oktober 2002

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 lahre)t)
in Lohngruppe

erst-
malig

ktindbar
zum:

Fleischergesellen, Handwerker

I

u5w.

il

Ungelernte Arbeitnehmer für
schwere Hilfsarbeiten

ilt

Ungelernte Arbeitnehmer

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 lahre)1)

in Lohngruppe

DIE
Arbeiten einfacher Art nach kurzer

Einweisung

Erhöhte körperliche
Belastung

Ora ns porta rbeiten
usw.)

Fische aufziehen
usw.

erst-
malig

künd ba r
zum:

cA

Facharbeiten

lel
Arbeitnehmer für

Spez ia larbeiten
(Fischwerker,

Räucherer usw.)

q ualifizierte
Facha rbeiten

1) Arbeitnehme, für quatifizierte Facharbeiten, Facharbeiten und
Spezialarbeiten ohne Altersgllederun g.

2) Einmalzahlung für oktober und November 1993 ie nach Lohngruppe
€ 97,15 bis € 153,39, fUr November und Dezember 1995 Einmal'

-77 -
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15 Ernährungsgewerbe
Lohntarifuertrag für die Fischindustrie im Landkreis Cuxhaven

EUR wz t5.2, Land 201 (bisher 292 2)

Zeitlohnsätze je Stunde

2a

für lugendliche
Arbeitnehme?
mit erhöhtet
körperlicher

Belastung unter
18 lahren

Datum
des

lnkraft-
tretenS

01.07 .93
01.10.94
01.01.96
01.72.96
01.01.98
01.03.99
01.01.00
01.03.01
01.04.02

1) Angelernte Arbeitnehmer und Handwerker ohne Alterstliederung.

Datum
des

lnkraft-
tretens

10.06.94
31.10.95
31.10.962)
31.70.972)
3 1.1 2.982)
11,72,99
31.01.01
28.02.02
28.02.$2)

9,97
70,77
10,50
10,68
1o,87
11,20
17,52
11,86
72,22

9,00
9,18
9,47
9,64
9,81

10,11
10,40
1o,70
11,02

8,61
8,79
9,07
9,22
9,19
9,67
9,95

70,24
10,55

8,07
8,23
8,49
8,64
8,79
9,05
9,32
9,59
9,EE

7,85
8,01
8,26
8,40
8,5 5

8,81
9,07
9,13
9,61

6,10
6,21
6,4)
6,57
6,69
6,89
7,O9

7,30
7,52

6,52
6,66
6,87
6,98
7,14
7,75
7,57
7,79
8,02

2) Einmalzahlung von € 71,58; für November 1996 Einmalzahlung von
C25,56, für November und Dezember 1997 einmalige Zahlungvon
ebenfalls e 25,56, filr Män 2002 Pauschale von € 4b.

Entgelttarifuertrag für die Obst und Gemüse verarbeitende lndustrie
in Niedersachsen und Bremen

EUR

Entteltsätze ie Monatr)

WZ 75.3, Land 002 (bisher 286 1)

für jugendliche
Arbeitnehmer für
einfache Arbeiten
unter lE rahren

(Bewertungs-
gruppe)

o1,o4,93
01.05.94
01.04.95

01.09.96
07.01.97
01,04.97

01.04.98
o7.o7.99
0r.05.00
01.04.01
01.05.02

37.0).94
31.03.9 5

3t.o).96

7 599,53
t 7rr,28
1794,72
7 826,33
I829,91
I 857,52
1 896,38
1953,1)
2 007,84

2 064
2 t22

t 507,29
7 537,45

7 597,74
t 619,77

7 622,84
7 647,38
1682,75
1712,77
7 78t,34

1 831

1 882

t 317,54
| 364,17
1 411,68

7 417,24
1 439,80
I 467,27
7 491,95
7 536,94
1579,89

7 624
7 669

7 271,58
7 297,15
7 342,65
1 366,6E
1369,75
1 390,20
7 419,35
I 461,78
1502,69
t 545
1 588

I O77,67

I 093,14
7131,49
7 157,94

t 153,99
1777,77
7 795,97
7 211,70
7 265,96

1 301

7 )37

7 034,34
1 054,E0
1 091,61
1 11 1,04
t 771,59

7 110,47
7 153,99
7 788,75
t 227,99

I 256
I 291

31.03.97

31.03.98
)t.01.99
31.03.003)
31.03.013)
31.03.02
31.0 5.03

1) Monatsentgelt Beteilt durch 165 - Stundenlohn.
2) Eewertungsgruppen 3 . I ohne Altersgliederunt.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 15, R. 4.1, Oktober 2002

fUr Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßiten Altersstufe (über 18 lahre)1)
in Lohngruppe

erst-
malig

kUndbar
zum: b

Fachkräfte mit
Spezial-

kenntnissen, Ver-
anmortung und
Selbständigkeit

tachkräfte mit
abgesch lossener

Lehre

a

4

Handwerker Angelernte Arbeitnehmer

b a

3

Räucherer vor
dem Ofen

K0fer, Trecker-
und Kraftfahrer

211
Arbeiten einfacher Art nach kurzer

Einweisung

Erhöhte körper
liche Belastung

(fransport.
arbeiten usw.)

Packarbeiten in
der Räucherei

u5w.

b b

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 1E Jahre)2)

in Bewertungsgruppe
erst.
malig

ktindbar
zum:

I

Tätigkeiten,
die setbständig

ausgefuhrt werdcn
(2.8. Expedlenten)

6 (E)

Abgeschlossene
Berufsausbild ung,
Handwerker und

Facharbeiter

4

Antclernte Arbeiter,
(2.8. Fahren von
Elektrokarren)

1

Durch Einarbeitung
Xenntnisse und

Fertigkeiten
(2,8. Lager- und

Verladea rbeiten)

1

Ausführen von
einfachen

Tätigkeiten, die eine
Einweisung erfordern

(2. g.
Rein igungsa rbeiten)

-18-
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15 Ernährungsgewerbe
Entgelttarifuertrag für die 0bst und Gemüse verarbeitende lndustrie in Nordrhein-Westfalen

EUR WZL5.3, Land 350 (bisher 286 2)

Entgeltsätze ie Monatl)
für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßiten Altersstufe (über 18 ,ahre)2)

in Bewertungsgruppe

1

Ausführen von
einfachen

Tätigkeiten, die eine
ung erfordern
(2.4.

Rein igungsarbeiten)

1)
2)

Monatsentgelt teteilt durch 16
Bewertuntsgruppen 3 - 7 ohne

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.04.95

01.06.96

01.04.97

01.04.98

01.05.99

01.04.00
01.04.01
01.04.02

31.03.96

31.o3.971)

31.03.98

31.o3.99

31.03.003)

31.03.01
31.03.02

31.03.03

1 834,00

7 872,35

1 905,10

7 945,98
2 004,26

2 060,51
2 719
2 178

7 667,32
1702,09
1712,77
1769,07
7 822,24

7 873,17
7 926
1 980

7 505,24
t 516,41
7 564,04

1596,76
7 644,83

1 690,84
t 778
I 787

1 430,08

7 479,77

1 501,66
7 53r.36
t 579,38
t 675,77

7 626,93

I 671
t 778

1350,83
7 378,95
1 403,50

1433,75
t 476,70

I 517,51
1 560
7 604

1 350,83

1796,E5
1478,32
7 447,98
7 497,44

1525,69
7 536,41

I 578
t 623

1226,08
t 251,64

1274,14
7 300,71

7 319,58
7 377,42
t 4t5
t 456

1239,17
1 281,81

1 301,24
1 328,85
1168,7)
1399,92
t 409,6)

7 448

I 489

7 77 4,95
7199,49
t 221,48

t 247,O4

7 2E4,17

1)20,76
7 r57
7 J96.

5 - Stundentohn.
Atte rstl ied e ru ng.

3) Für April und Mai 1996 Einmalbetrat von ie € ,8,35, ftir Aprit 1999
e 42,95.

Entgelttarifuertrag für die Obst und Gemüse verarbeitende lndustrie in Baden-Württemberg
EUR

wZ 75.3, Land 550 (bisher 286 3)

Entteltsätze ie Monatl)

fur Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (uber 18 lahre)2)

in Bewertuntstruppe
1

Ausführen von
einfachen

Tätigkeiten, die eine
Einweisung erfordern

(2. B.
Reinigungsarbeitcn)

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.04.95

01.02.96

o1.02.97

01.02.98
01.04.99

01.03.00

01.07.00

01.03.01

01.03.02

37.O7.971)

31.01.98

31.01.99

31.01,003)

31.01.01

31.01.02
28.02.03

1748,7t
1807,42
1 835,03

1 873,88

1 930,1 3

7 974,70

1 988,41

2 042
2 100

7 668,35
7 725.67

175t,69
r 789,01

7 842,70

1884,62
I 897,92

7 949
2 004

t 16932
1209,72
t 228,72
1251,69
7 297,52

1120,67
1 330,3E

7 366
1 405

3) Ftir Februar und März 1999 Pauschale von € 51,13; fUr Februar 2001
€ 66,47.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2002

erst-
matig

ktin d ba r

zum:

7

Ausführen von
schwierigen
Tätigkeiten

(2.8. Kraftfahrer,
die Reparaturen

ausfü hren)

6 (E)

Abgesc hlossen e
Berufsausbi ld u ng,
Handwerker und

Facharbeiter

4

Angeternte Arbeiter,
(2.8. Fahren von
Elektrokarren)

)
Durch Einarbeitung

Kenntnisse und
Fertitkeiten

(2.8. Lager- und
Vertadea rbeiten)

2

Mechanische
Tätigkeiten, die
Einweisung und
0bung erfordern

2

Mechanische
Tätigkeiten, die
Einweisung und
Übung erfordem

erst-
matig

künd ba r
zum:

7

Ausführen von
schwierigen
Tätigkeiten

(2.8. Kraftfahrer, die
Rcparatu ren
a usführen)

5 (E)

Abgeschlossen e
Berufsausbi ld ung,
Handwerker und

Fachaibeiter

4

Angelernte Arbeiter,
(2.8. Fahren von
Elektrokarren)

3

Durch Einarbeitung
Kenntnisse und

Fertitkeiten
(2.8. Later- und

Verladearbeiten)

1)
2)

Monatsentgelt geteilt durch 165 - Stundenlohn.
Bewertungsgruppen 3 bis 7 ohne Altersgliederunt.
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f0rArbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre)2)

in Ortsklasse I

in Bewertuntsgruppe

in Ortsklasse ll
in Bewertungs-

gruppe
erst-
malig

k0nd bar
zum:

8

Tätigkeiten,
die selbständig

a usgeftl hrt
werden (2.8.
Expedienten)

6 (E)

Abge-
sc hlossene

Berufs-
ausbild ung,

Handwerker und
Facharbeiter

4

Angelernte
Arbeiter, (2.8.

Fahren von
Elektrokarren)

1

Durch
Eina rbeitunt

xenntnisse und
Fertitkeiten

(2.B. Lager- und
Verladea;beiten)

1

Ausführen von
einfac hen

Tätigkeiten, die
eine Einweisunt
erfordern (2.8.

Rein itunts-
arbeiten)

6 (E)

Abge-
schlossene
Berufsaus-
bildung,

Handwerker und
tacharbeiter

Datum
des

lnkraft-
tretens

15 Ernährungsgewerbe
Entgelttarifuertrag für die Obst und Gemüse verarbeitende lndustrie in Bayern

EUR wz 15.3, Land Z5o (bisher 286 4)

Entteltsätze ie Monatl)

f0r jugendliche
Arbeitnehmer fUr
einfache Arbeiten
unter 18 lahren
(Ortsklasse I in

Bewertunts-
truppe 1

1 568,13
1599,12
t 655,56
1 688,80
t 714,36
7 750,75
1 802,82
t E53,41

1 905
I 959

t 439,80
I 468,47
1520,07
1550,75
t 573,76
7 606,99
1 65 5,05
1701,58

7 750
7 799

7 282,8)
1 308,40
1354,92
1382,02
1 402,98
7 432,73
7 475,O8
7 516,49
t 559
1 503

7 2t7;76
7 235,79
7 279,25
1 305,33
7124,76
7 )52,37
1192,76
7 412,11

7 473
7 574

I 040,48
I067,44
7 098,77
7 t20,75
7 t17,62
7 761,66
7 796,42
7 229,66
t 265
1 300

I 415,26
7 467,27
7 512,40
1 543,08
7 566,09
1599,32
I 646,87
t 692,89

1747
7 790

998,04
1 0r 7,98
1051,77
t 074,74
1 091,10
7 713,59
7 747,34
7 779,55

1 211
I 247

Arbeiten, die
ständig mit
Belastun g

oder Verant-
wortung

01.05.93
07.06.94
01.05.95
01.05.96
01.05.97
01.05.98
01.06.99
01.05.00
01.05.01
01.05.02

30.o4.94
30.04.951)
30.o4.96
30.o4.97
30.04.98
30.04.99
30.04.00
30.04.01
30.o4.o2
31.05.03

1) Monatsentgelt geteilt durch 165 - Stundenlohn. 2) Eewertungsgruppen 3 bis 8 ohne Altersgliederung.
3) Pauschale von € 28,63 für Mai 1994.

Lohntarifuertrag für die mitchbe- und verarbeitenden Molkereibetriebe (ohne Milch- und Käseschmelzindustrie)
in Niedersachsen und Bremen (ohne Weser-Ems)

EUR
WZ 15.5, Land 005 (bisher 288 2)

Zeitlohnsätze je Stunde

ftirArbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (tiber 18 lahre)
in Lohngruppe

Datum
des

lnkraft-
tretenS

e1 e2
Gewerbliche Arbeitnehmer

einfache Ar-
beiten, kurze
Einweisung

unden sin

07.o4.94

01.01.9 5

01.04.96
07.o7.97
01.03.98
01.03.99

01.02.00
01.02.01
01.01.02

31.72.94

11,72.95
37.12.961)
17.t2.97
31.12.98
)7.12.99
31.1 2.00

31.12.01 1)

)7.72.O2

9,64
9,93

10,18
10,3 3

10,5 6

10,89
t7,22
11,5 6

11,91

72,53

72,91

73,76
73,36
71,66
14,09

74,57
t4,95
15,40

10,60

70,92
77,77
77,34
1 1,60
71,95
72,37

72,68
13,06

9,64
9,93

10,18
10,3 3

10,55
10,89

77,22
11,56
11,91

8,98

9,25
9,50
9,64
9,86

10,1 6

70,47

70,78
1 1,10

8,80

9,O7

9,12
9,45
9,67

9,97
70,27
10,58

10,90

8,52
8,77

9,02
9,16
9,35
9,65
9,94

70,24

10,55

7,67

7,90
8,1 5

8,27
8,46

8,72
8,98

9,25
9,51

1) Fär lanuar bis März 1996 Pauschale von
Februar 1999 Pauschale von ie € 46,02;

le € 51,13, fürJanuar und
für lanuar 2ool a 53,69.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 15, R. 4.1, Oktober 2002

erst-
malig

kündbar
zum:

a

Molkereifach-
leute

0bermeier,
Käser usw.

Buttermeier,
Käser usw,

b

Handwerker,
die eine Hand-
werkspr0fung

abgelegt
haben,

Schlosser usw.

l(raftfahrer

c d

Molkereifach-
arbeiter,

mindestens
2 lahre tätig im

Betrieb
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15 Ernährungsgewerbe
Entgelttarifuertrag für die milchbe- und -verarbeitenden Betriebe (Molkereien)

in Weser-Ems (Ndsa)
EUR

Entgeltsätze ie Monatl)
Bewertungstrup pe

WZ 15.5, Land 200 (neu)

Ohne
Berufsausbild ung

ei nfache
schematische oder

mec ha n ische
Tätigkeiten nach

kurzer Einweisung,
z.B. manuelle

Karton bearbeitung

Datum
des

lnkraft-
treten s

01.03.96

07.04.97

01.03.98

01.04.99
01.04.00
01.03.01

01.03.02

01.10.02

28.02.97
28.O2.982)

28.O2.99

29.02.0021

28.02.01
28.O2.02

28,02.03

1 881,04

1 904,05
7 945,98
2 006,31
2 066,64

2 729

2 782

2 79)

7 735,84

1 758,84

7 798,72

7 853,94
7 909,68
I 967
2 0t7
2 027

1546,15
t 569,ts
1604,43
t 654,03
t 703,62

7 755
7 799

I 808

t 487,86

1 510,87
7 545,t2
7 592,67
7 640,74
t 690
7 7)3
7 747

1399,92
1422,91
7 455,74

1 500,13
7 545,72

1 591

t 632
7 640

7 254,77

7 277,72

1 305,84
1746,23
1186,62

7 429

I 465

I 472

8,46

8,76

9,O2

9,76

9,3s
9,6)
9,89

to,t7
70,47

1) Monatsentgelt geteilt durch 169 = Stundentohn.

Datum
des

lnkraft-
treten s

28.O2.95

28.02.97

28.02.981)

29.02.001)

28.02.01

28.02.O2

28.02.03

1) Für März 1997 Einmalzahlung von € 28,12, Einmalzahlung von
€ 38,35 im März 1998.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, oktober 2002

2) Pauschale von € 28,1 2 für März 7997; lü Män 7999 Q 66,47

Lohntarifvertrag fUr die Molkereien und Käsereien in Nordrhein-Westfalen
EUR wz 75.5, Land 350 (bisher 288 3)

Zeitlohnsätze je Stunde

in Lohngruppe

1b la
Ungelernte Arbeitnehmer

mit schwierigen Arbeiten mit einfachen Arbeiten

01.05.94

01.03.95

01.05.95
ot.o4.97
01.03.98

01.03.99

01.03.00

01.03.01
01.03.02

11,35
17.7 5

12,02

72,79

72,44
72,82

11,17

11,54
73,93

10,3 2

10,68

10,9 5

11,11

77,34
11,58

12,01

12,J5
72,77

9,80
10,1 5

10,42

1o,57
1o,79

71,72

17,42

77,7 5

72,09

9,73

9,45

9,72
9,87

10,07
70,37

10,66

10,96
1 1,28

erst-
malig

kündbar
zum

Fachtätitkeiten mit
umfa ngreic hen

Kenntnissen und
selbstständiges
Arbeiten nach
allgemeiner.

Anweisung, z. B.
B etri e bs ha n dwe rker

vil

Läntere
Berufserfahrung mit

übenriegend
selbstständ iter
Tätigkeit, z.B.
Schichtführer

VI

Abgesch [ossene
Berufsa usbild ung
Kenntnisse und

Fertigkeiten nach
ei ngehend er

Anweisung, z.B.
Maschinist,

Molkereifach leute

rv(E)

Fachtiche Kenntnisse
auf einem Teilgebiet,

z.B.
Ga belsta plerfa hrer

ilt

Kenntnisse oder
Geschicklichkeit bei
einer Anleitung bis
zu 2 Wochen, z,B.

von Räumen

il

und Höfen

erst-
malig

künd ba r
zum:

5

Molkereigehilfen und
Handwerker mit

vera nh,vortuntsvoller
Tätitkeit ab

3. Gehilfeniahr usw.

Mo lke re ige h ilfe n

und Handwerker im
2. Gehilfeniahr

usw.

4

Arbeitnehmer

2a

Angelernte
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15 Ernährungsgewerbe
Lohntarifvertrag fi.ir die milchbe- und -verarbeitenden Betriebe in Württemberg

EUR wz t5.5, Land 550 (bisher 288 4)

Zeitlohnsätze ie Stunde

für lugendtiche
Hilfskräfte unter

18 lahren in % des
Volla rbeiterlohnes

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.09.95
01.10.96
01,0E.97
01.10.98
07.o9.99
01.09.00
01.08.01
01.10.02

1) Qualifizierte Molkereifachleute, Molkereifachleute usw. und
angelernte Arbeitnehmer ohne Altersgliederung.

37.07.96
37.07.972)
31.o7.98
31.07.992)
31.07.002)
31.07.012)
31.08.02
31.08.032)

12,51
12.78
12,97
1r,25
73,65
14,06
74,48
14,93

10,43
10,65
10,81
11,04
7t,37
77,72
12,o7
12,44

10,01
to,23
to,37
10,50
70,92
77,25
1 1,59
11,95

9,18
9,59
9,71
9,93

10,2 3

10,55
10,86
1 1,20

9,10
9,30
9,44
9,64
9,91

to,21
70,54
10,87

Lohntarifuertrag für die Milchindustrie in Eayern
EUR

95

WZ 75.5, Land 750 (bisher 288 5)

2) Einmalzahlung für Autust und September 1 996 Q 57,ß, für August
und September 1998 Pauschale von le € 46,02; für August 1999
€ El,81, für August 2OOO € 20,45, ftir September 2002 Pauschale
von € 50,

Entgeltsätze ie Monatl)
fUr Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altrrsstufe (über 18 Jahre)

in Tarifgruppe

I
Datum

des
lnkraft-
tretenS

01.08.97
01.09.98
o1.02.99
01.08.99
01.09.00
01.08.01

01.09.02

37.O7.98

31.o7.992)
31.07.00
31.O7.O1

11,07.02

31.o7.o12)

starke körperliche
Belastung, z.B.
Lagerarbeiten

7 465,E7
7 502,69
7 so6,27
1557,26
I 597,79

7 646
7 699

einfachei Art,
z.B. Etikettieren

I 367,79
1 401,45
1 405,03
1446,96
7 490,42

7 576
1 585

Mechanische oder schematische
Tätigkeiten

1 940,86
7 989,44
1994,04
2 057,86
2115,73

2 180

2 250

1776,23
1820,71
1 825,31
1 880,02
1936,26

7 996
2 059

7 661,70
7 703,71
t 707,20
1758,33
1 811,00

7 E66
t 926

7 549,27
I 588,07
t 591,65
t 6)9,20
7 688,29
I 740

7 796

1) Monatslohn geteilt durch 165 - Stundenlohn

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R. 4.1, Oktober 2002

fUr Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 lahre)t)
in Lohngruppeerst-

malig
kündbar

zum: Qualifizierte
Molkereifachleute

usw.

(E)

Molkereifachleute,
Handwerker,
Kraftfahrer

Angelernte Arbeit-
nehmer ab 2. ,ahr

der Betriebs-
zugehörigkeit

Ungelernte
Arbeitnehmer

Hilfskräfte für
leichtere Arbeiten

erst-
malig

ktind bar
zum:

vil
Ausftihren von
Tätigkeiten, die
weitere Spezial-

kenntn isse
voiaussetzen und
nach allgemeiner

Anweisung
ausgeftlhrt werden,

z.B. Spezial-
handwerker

Ausf0hren von Fach.
tätigkeiten, die
Berufserfa hrung
erfordern, z.B.

Molkereifachleute

vt

Abteschlossene
Berufsausbild ung,

Ausführen von Fach.
tätigkeiten, z.B,

Staplerfahren mit
besonderen
Aufgaben

v

Tätigkeiten
schwieriger Art, z.B.

Bedienen von
Maschinen

-22-
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15 Ernährungsgewerbe
Lohntarifuertrag für das Molkerei- und Käsereigewerbe in Bayern (ohne Attgäu)

EUR Wz 15.5, Land 751 (bisher 288 5)

Entgeltsätze ie Monatl)
für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre)

in Tarifgruppe

Mechanische oder schematischc
Tätigkeiten

Datum
des

lnkraft-
tretens

ot.o7 .97

01.08.98

01.01.99
07.o7.99
01.08.00

01.07.01
01.08.02

30.06.98

10.06.992)

30.06.00
30.06.01

30.06.02
30.06.032)

7 961,)2
2 010,40

2 015,00
2 075,31
2 137,71

2 20)
2 274

1 806,39
1 851,39

1855,99
1977,72
7 968,99

2 029
2 094

7 678,57
7 720,50
t 724,59
1776,23
1 829,40

1 885

I 945

starke körperliche
Belastung, z.B.
Lagerarbeiten

I 461,78

1 498,09

1 502,18
t 547,77
1591,70

7 642
t 695

einfacher Art,
z.B. Etikettieren

7165,66
7 399,92

1402.98
I 444,97

7 488,17

I 574
1 583

7 596,76
7 636,65

t 640,74

1 689,82
1740,44

7 794
1 851

1) Monatsentgelt geteilt durch 165 ' Stundenlohn.

Datum

lnkraft-
treten s

Loh nta rifvertrag für d ie Futterm ittelin dustrie in Nord rhein -Westfalen
EUR

Monatslöhne1)

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 lahre)
in Lohngruppedes

2) Pauschale von € 51,13 für luli 199E, fUr.luli 2002 Enmalzahlung von
€ 90 für die Tarifgruppen I bis lV und € 50 ab Tarifgruppe V.

WZ 75.7, Land 350 (neu)

3

Untelernte Arbeitskräfte f0r
leichtere Arbeit

07.o7 .94

07.07 .95

o1.o7.96

07.09.97

01.05.98

o7.06.99

01.07.00
01.06.01

01.07.02

30.04.95

30.04.96
)o.04.972)
30.04.982)

30.04.99

3l.05.00

31.05.02

31.05.03

7 846,79
7 907,63
7 939,31
7 967,96
2 007,84

2 067,66

2179,)0
2 765

2 229

t 678,06
7 73J,79

t 761,45
7 789,52
1 824,80

t 879,5t
7 927,06
t 969
2 028

t s78,16
1 630,51

7 658,63
168J,77
17t6,92
1 768,05

1 812,02
1 852

7 907

1 355,95
1 400,43
t 423,95

7 444,91

7 474,05

I 577,5t
1 555,86

1 590
1 638

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2002

2) Für Mai und Juni 1996 Pauschale von insges. €.102,26, für Mai bis
Au8ust 1997 insgesamt € 127,82.

vll
Ausführen von
Tätitkeiten, die
weitere Spezial-

ken ntn isse
voraussetzen und
nach allgemeiner

Anweisung'
ausgeführt werden,

z.B. Spezial-
handwerker

Ausführen von Fach-
tätigkeiten, die
Be rufserfa hrung
erfordern, z,B.

Molkereifac h leute

VI

Abgesch lossene
Berufsausbi ld u ng,

Ausführen von Fach
tätigkeiten, z.B.

Staplerfahren mit
besonderen
Aufgaben

Ausführen von
Spezialarbeiten, die

neben Anlernen
entsprechend e

Erfahrung erfordern

IV

erst-
malig

künd ba r
zum:

1a
Qualifizierte
Facha rbeiter

1

Facharbeiter

2

Ungelernte Arbeitskräfte für
schwere Arbeit

erst
malig

kündbar
zum:

1»4".rt.1.h. geteilt dulch 155 = Stundenlohn

-23-
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in Entgeltgruppe

erst-
malig

künd bar
zum:

t.4
Bäcker/Konditoren, sowie ihnen

gleichgestellte
B etri e b s ha n dwerke r

ab 4. Berufsiahr
nach der

Ausbildung

Gesellen mit
Meisterprüfunt

1.2

Betriebshelfer ab
4. Betriebs-
helferjahr

l. 1

Hilfskräfte nach
vieriähriger

Tätigkeit

t.3

Auslieferungs-
fahrer nach
6 Monaten

der Tätigkeit

il.2
Fa c hve rkä ufe-
rinnen, sowie

gleic hgestelltes
Servierperson a I
(Monatslohn) ab

4. Berufsiahr

Datum
des

lnkraft-
tretens

15 Ernährungsgewerbe
Lohntarifuertrag für das Backgewerbe in Niedersachsen und Bremen

EUR WZ 15.8, Land 004 (bisher 284 7)

Zeitlohnsätze ie Stunde

für.lutendliche
der Entgelt-
gruppe l. 1

unter 18,ahren

07.t2.93
07.o4.94
01.01.9 5

01.04.95
01.06.96
01.06.97
01.06.98
01.06.99
01.06.00
01.03.01

37.03.94

31.03.95
31.03.96
)1.01.97

37.03,99

31.03.021)

9,60
9,81
9,94

70,27
10,51
10,68
10,88
1 1,18
17,47
71,63

9,12
9,52
9,65
9,97

70,27
1o,37
1 0,56
10,85
t7,07
77,29

8,39
8.57
8,68
8,97
9,18
9,33
9,50
9,77
9,97

10,16

8,39
8,57
8,68
8,9V

9,18
9,33
9,50
9,77
9,97

10,16

8,7 6

8,95
9,07
9,37
9,59
9,7 5

9,92
10,20
10,41
10,61

1 250,11
t 277,2t
7 277,21
7 J34,98
1373,13
7 395,12
7 420,37
7 460,25
1 500,54
1 530,81

5,06
6,79
6,27
6,48
6,63
6,7 4

6,86
7,05
7,20
7,34

1) Pauschale fürApril und Mai 2000 von le € 46,02; Sätze ab 01.03.01
weiterhin tültit (Stand: Dezember 2002),

0atum
des

lnkraft-
tretens

Lohntarifvertrag für das Bäckerhandwerk in Nordrhein-Westfalen und in den Reg.-Bez.
Koblenz und Trier (Rheinland-Pfalz)

EUR

Zeitlohnsätze le Stunde

7,68
7,84
8,10
8,37
8,54
8,80
9,02
9,20
9,44

WZ 15.8, Land 005 (bisher 284 8)

für iugendliche
ungelernte Arbeitskräfte

solche für einfache
Arbeiten) ab dem

18. Lebensjahr

4

01.04.93
01.05.94
01.04.95
01.04.97
01.04.98
01.04.99
01.05.00
01.04.01
07.07 .02

31.0J.94
31.03.9 5.2)

37.03.962)
31.03.98
31.03.99
31.03.00

9,26
9,45
9,77

10,10
1 0,30
10,61

10,88
11,10
t7,39

8,83
9,01
9.32
9,63
9,83

70,72
10,38
10,5 9

10,87
31 .03.02
31.03.03

6,24
6,36
6,5 8

6,80
6,94
7,75
7,3)
7,48
7,67

6.53
6,66
6,89
7,12

7,27
7,49
7,67
7,83

8,03

2) Einmalzahlung für April 1994 in Höhe von € 25,56, Sätze ab
01.04.1995 gelten weiter bis 31.03.1997.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2OO2

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 2 t lahre) 1)

in Lohngruppe
erst-
malig

künd bar
zum: G esellen

nach vollendetem
4. Gesellenjahr

1

Kraftfahrer
und Brotfahrer

3b

U ngelernte
Arbeitskrä fte,

Beifa hrer(in n en)

4 5

Ungelernte Arbeitskräfte
für einfache Arbeiten,

z.B. die mit Spül-, Putz.
und Aufräumungs.

arbeiten beschäftigt
werden

1) Gesellen ohne Alterstliederung, Kraftfahrer und Brotfahrer über 2O
.la h re.
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Datum
des

lnkraft-
treten s

15 Ernährungsgewerbe
Entgelttarifoertrag für die Back-, Puddingpulver-, Teigwaren- und diätetische Nährmittelindustrie

in Nordrhein-Westfalen
EUR WZ 15.8, Land 352 (bisher 2961)

Entteltsätze ie Monatl)
in Tarifgruppe

Einfache schematische
oder mechanische
Tätigkeiten nach

Einweisung

01.04.96

01.04.97

01.04.98

07.04.99

01.05.00

01.04.01

01.04.o2

1t.o3.97
31.03.98

3t.oJ.99
31.03.00

31.03.012)

31.03.02

31.03.03

1873,J7
t 902,52
t 944,44
2 002,7)
2 067,02

2 125

2 789

11,98

12,34

72,54
72,79

13,18

t3,54
73,97

14,40

1704,74
1710,72
7 768,56

7 827,73

7 87 4,40

t 937

I 99t

7 569,15
7 591,70
1 628,98

7 678,06

1726,63
1 780

1 834

t 433,66
7 455,65

7 487,86

7 532,)4
t 576,82

7 626
7 675

1 303,28
1323,73
1352,88
7 )93,27
7 433,66

I 478

7 523

1) Monatsentgelt geteilt durch 160 - Stundenlohn.

Datum
des

lnkraft-
tretens

31.03.96

31.o1.97

2) Pauschalzahlung fUr April 2000 € 81,81

Lohntarifvertrag für die Brot- und Backwarenindustrie in Nordrhein-Westfalen
EUR WZ 15.8, Land 353 (bisher 284 3)

Zeitlohnsätze ie Stunde

für iugendliche
ungelernte Arbeits

im Backprozeß
im Alter unter

1 I lahren

01.0s.95

01.0 5.96

07.04.97
01.04.98

ot.o4.99
01.05.00

01.04.01

01.05.02

70,42

70,73

10,91
1 1,13

7t,46
7t,7I
12,15

12,5)

8,90

9,77

9,32

9,50
9,79

10,06

10,38r
10,70

37.01.99

31 .03.00

31.03.01

31.03.02

31.03.03

10,41

1o,72

10,90
71,72

17,45

t7,77
72.77t
1 2,51

8,02

8,26
8,40

8,56

8,82

9,O7

9,16r
9,65

7,90

8,14
8,27

8,43

8,68

8,93

9,27r

9,50

1) Schichtführer und Lohngruppe ll ohne Altersgliederung.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, oktober 2002

3

Erfahrung und Übung
(Führen der Teitpressen,

Rangierer usw.)

2

Schematische oder
mechanische Tätigkeiten

mit einer Anlernung,
erhöhte Anforderungen

erst-
malig

kündbar
zum:

5

Arbeitnehmer mit
Spezialkenntnissen und
höherer Verantwortunt,

nach einiähriger
G ruppenzugehöritkeit

Abgeschlossene
Berufsausbi [dung
(Handwerker usw.)

4

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (Uber 2o ,ahre)1)

in Lohntruppe

ilr Irv
Ungelernte Arbeitskräfte

I mit einfacher Arbeit
im Backprozeß usw. I in den ersten 6

I Monaten

[iber 18 Jahre

erst-
malig

künd bar
zum:

I

Facharbeiter und Handwerker

Facharbeiter in
Bäckerei und

Konditorei usrv.
Schichtführer usw,

Verkaufsfahrer,
Kraftfahrer und

Beifahrer, die das
lnkasso haben

-25-
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15 Ernährungsgewerbe
Lohntarifuertrag für das Bäckerhandwerk in Hessen

EUR

Zeitlohnsätze ie Stunde

in Lohngruppe

9,25

9,29

9,41

9,65

9,95
70,26
70,64
1 1,00

8,85

8,88

9,02

9,22
9,52
9,81

10.77

10,51

7,84

7,87

8,00
8,18

8,44
8,70

9,02
9,32

WZ 15.8, Land 451 (neu)

Datum
des

ln kraft-
tretens

il

01.08.95

01.11.96

01.10.97

01.09.98
01.11.99

01.09.00
01.08.01

37.07.96
17.07 .97

31.07.98

17.O7.99

31.07.00
31 .07.01

31.07.021)

12,89

73,14

1),35
73,55
73,94

74,23
74,56

11,90
t2,72
12,32

72,52

72,87
13,1 5

t3,45

10,41
10,61

1 0,78
1 1,06

77,37
1 1,61

1 1,88

8,89

9,00

9,03

9,18

9,27
9,46
9,68

9,97

10,10

10,27

10,44

70,73

10,95
11,20

9,97

10,10

70,27

1o,44

70,73
10,95

1 1,20

8,89

9,00

9,74

9,29

9,47
9,67

9,90

9,19

9,52

9,68

9,83
10,03
70,24

70,47

Betriebshelfer ab
dem 5..lahr nach

der Prüfung

1) Sätze ab 01.08.01 weiterhin tültig (Stand: Dezember 2002).

Lohntarifuertrag für die Erot- und Backwarenindustrie in Baden.Württemberg
EUR Wz 15.8, Land 550 (bisher 284 4)

Zeitlohnsätze je Stunde

in LohngruppeDatum
des

ln kra ft-
tretens

07.04.96

07.o7.97

07,04.97

01.05.98
01.04.99

01.06.00
01.07.01

01.08.02

4

Ungele rnte
Arbeitnehmer

für leichte Arbeiten

37.03.97

31.03.98

31.01.99

30.04.0 0

30.06.01

30.06.02
30.06.03

10,06

10,09

70,25
10,48

10,81

11,15

77,56
11,95

erst
malig

künd bar
zum:

t.6

Meister, die als
Eetrie bsleiter

tätig sind

t.5

Meister, die als
Bac kstu ben leite t

tätig sind

1.2

Teigmacher,
0fcnarbeiter

Gesellenjahr

1. 5.

t.1

Bäcker im

IV

Kraftfahrer ab
dem 5. lahr

Untelernte
Arbeitnehmer ab

dem 5.,ahr

erst-
malig

künd bar
zum:

Facharbeiter (E)

1

Angelernte Arbeitnehmer

2 3

Ungelernte Arbeitnehmer

Statistisches Eundesamt, Fachserie t6, R 4.1, Oktober 2OO2 -26-



Datum
des

lnkraft-
tretens

15 Ernährungsgewerbe
Lo hnta rifu ertrag fü r d as Bäckerhan dwerk in Baden -Wü rttem berg

EUR WZ 15.8, Land 651 (bisher 284 9)

Zeitlohnsätze ie Stunde

für iugendliche
ungelernte Arbeitnehmer

im Alter unter
18,ahren in % des
Volla rbeiterlohnes

7E01.05.90

01.0 5.91

01.05.92

01.01.93

01.06.932)
01.01.94

01.01.95

01.01.963)

8,30

8,84

9,61

9,86

9,85
r0,13
10,40
10,70

8,01

8,5 3

9,27

9,52

9,52

9,78
10,04

70,32

7,28
7,76

8,43

8,65

8,65
8,89

9,13
9,38

6,13
6,75

7,74

7.51

7,53
7,7)
7,94
8,77

30.o4.97

30.o4.92

30.o4.9)

10.o4.95

1) Gesellen ohne Altersklassengliederung,
2) Einmalzahlung für Mai 1993 in Höhe yon e 76,69.

3) Kein Abschluß mehr f0r das Bäckerhandwerk in Baden-württemberg
(nur noch Firmentarife).

Lohntarifoertrag für die Brot- und Backwarenindustrie in Bayern
EUR wz 15.8, Land 750 (bisher 284 5)

Zeitlohnsätzc le Stunde

in 0rts-
klasse ll

in % der
Lohnsätze

der
Onsklasse I

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.04.93

01.01.94

01.05.94

01.06.96

01.01.96

ot.o7.96
01.05.97
01.06.98
01.08.99

01.10.00

01,11.01

01.11,02

6,93

6,95
7,t0
7,35

7,r7
7,57

7,63

7,80
8,04
8,2E

8,55

8,81

7,62

7,64
7,87

8,08

8,10

8,26

8,40

8,58
8,84

9,ll
9,41

9,69

8,31

8,34

8,52

E,E1

8,84

9,01

9,16

9,17
9,64

9,91
70,27

10,58

E,78

8,80

8,99

9,11

9,33

9,52

9,67

9,88
10,1E

1o,49

10,83
1 1,16

9,24

9,26

9,47

9,80

9,82
10,02

1o,77

10,40
1o,72

11,04

11,41
17,7 5

10,35

10,38

10,50

1o,97

11,00

77,22

11,40
1 1,65
12,01

72,36

12,78

t),16

11,55

17,59

1 1,84

t2,25
72,28

72,57

72,72
13,01

13,40
13,80

14,26

14,69

99

31.o3.94

31.03.95

31.03.961)

77.Or.971)

31.05.991)
31.07.00

30.09.01 1)

30.09.02

30.09.03

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, 0ktober 2002

1) Für April und Mai 1995 pauschale Entgelterhöhunt von insgesamt
€ 61,36 brutto, for Aprit bis luni 1996 € 56,24 fur die Lohngruppen
1 bis 4 und € 66,47 lür die Lohngruppen 5 bis 7, fur Mai 1998
Pauschale von € 28,12 brutto, fürAugust und September 2000
Pauschalbetrag von ie € 48,57.

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 tahre)r)
in Lohngruppe

erst.
malig

künd ba r
zum:

nach dem
4. Gesellenjahr

im 3. und 4.
Gesellen ja h r

im 1. und 2.
Geselleniahr

Facharbeiter (Gesellen)

Ungelernte Arbeitnehmer

in Ortsklasse I

in Lohngruppe
erst-
malig

ktindbar
zum:

Arbeitnehmer
mit elnfachen
Tätitkeiten
nach kurzer
Einweisung

2

Arbritnehmer
mit Fertigkeiten

nach
Einarbcitung

3

Arbeitnehmer
nach längerer
Einarbeitungs-
zeit, mehrfach

einsetzbar

4

Antelernte
Arbeitnehmer

mit Fach-
ken ntnlssen

5 (E)

Abge-
schlossene
Berufsaus-

bildung (Bäcker
usw.)

6

Facharbeiter
mit Fach-

ken ntnissen
(Mischer usw.)

7

Facharbeiter,
die Arbeiten
selbständig
ausftlhren

(schichtführer
usw.)
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Datum
des

ln kraft-
treten s

01.03.93
07.o1.94
01.03.95

01,07,95
01.05.96

07.05.97

01.04.98

01.02.00
01.03.01
01.06.02

Datum
des

lnkraft-
tretenS

01.07.93
07.07 .94

01.07 .95

07.07 .96

2E.O2.94

28.O2.95

29.02.96
28.02.9721

28.02.01

28.02.O2

28.O2.01

30.06.94
30.06.95
30.06.96
30.06.972)

77,45
77,73

12,07
12,10

72,36

72,54

12,73
11,24

73,63
73,98

9,33

9,56
9,80
9,86

to,o7
70,22

70,37
70,79

11,1 I
1 1,40

7,21

7,39
7,58

7,62

7,78

7,90

8,02
8,33

8,58
8,80

6,16

6,52
6,68

6,72
6,87

6,97

7,07
7,36

7,57

7,77

15 Ernährungsgewerbe
Lohntarifuertrag für das Bäckerhandwerk in Bayern

EUR

Zeitlohnsätze ie Stunde

WZ 15.8, Land 751 (bisher 284 10)

für
jugend liche

Arbeitnehmer
der

Lohntruppe lll
nter l8,ahren

9,33

9,56
9,80

9,86
10,07

70,22
70,17

1o,79

11,11
1 1,40

1 1,03
11,30

71,59
11,65

1 1,90

12,08

72,26
12,7 5

t7,t3
73,47

8,48

8,69
8,91

8,96

9,15

9,29

9,43
9,81

10,10
10,36

7,80

8,00
8,20

8,2 5

8,42

E,5 5

8,68

9,12

9,19

9,63

1) Lohngruppe ll ohne Altersgliederung, Lohngruppe lll über 20 lahre,
Lohngruppe I c - I f ohne AltersSliederung.

2) Für März und April 1996 Einmalzahlung zwischen € 56,24 lnd
a 66,47 je nach Lohngruppe,

8,3 5

8,5 3

8,82

8,99

7 472,52
t 574,96
7 562,90

7 288,46
t )25,78
7 )67,51

entfä llt

Lohntarifuertrag für die Brot- und Backwarenindustrie in Berlin.West
EUR 

wz 15.8, Land 925 (bisher 284 6)

Entteltsätze ie Monatl)

3al

für jugendliche
Hilfsarbeiter, Pförtner
bis zum vollendeten

1 8. Lebensiahr

70,44
10,66
1 1,02
11,2 3

9,88
10,08

10,43
1o,62

8,99

9,17
9,48

9,66

7,63
7,79

8,05
8,21

07.09.99
01.08.00

01.08.01

3o.06.oo3)
30.06.01

30.06.024)

1932,68
1 988,41
2 051,30

1 840,65
1 893,83
1953,62

1) Vor dem 01.09.99 Zeitlohnsätze je Stunde, ab 01.09,99 Monats.
enttelt (geteilt durch 165 = Stundenlohn).

2) Pauschale von € 255,65, sätze ab 07.O7.7996 gelten weiter bis
10.06.7999 (Pauschale uon € 274,74).

l) Aufgrund einer Strukturveränderung bei niedrigeren Sätzen -
Besitzsta nd.

4) Sätze ab 01.08.01 weiterhin gültig (Stand: Dezember 2OO2).

Statistisches Bundesamt, Fachserie 15. R 4.1.0ktober 2002

furArbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (ab 22 Jahren)1)

in Lohngruppe
erst-
malig

ktin d ba r
zum:

tf
Meister, die als
Betriebsleiter

tätig sind

le
Meister, die

Auszubildende
a usbi lden

lc

Schie8er und
Fac harbeiter

rb(E)

Bäcker und
Konditoren

I

Betriebshelfer

lll a

U ngelernte
Arbeitnehmer

lVa

Kraftfahrer

fürArbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 lahre)
in Entgeltgruppeerst-

malig
kündbar

zum:

H

Spez ialken ntnisse
und Fenigkeiten

(8äcker als Teigmacher,
Handwerker)

G (E)

Abgesc hlossen e
Eerufsausbild u ng
(Bäcker/Kond itor,

Verkaufsfahrer u.a.)

c

Kenntnisse durch
Ei narbe itung

(Bedienen einer
Schneidemaschine u.a.)

A

Einfache Hilfs- und
Rei n igungsa rbeiten

-28-



Datu m
des

ln kraft-
tretens

15 Ernährungsgewerbe
Entgelttarifuertrag für die Zuckerindustrie in der Bundesrepublik Deutschland*)

EUR WZ 15.8, Land 001 (bisher 285 1)

Entgettsätze ie Monatl)

für jugendliche
Arbeitnehmer

der Tarifgruppe A
unter 18,ahren

01.04.96

01.05.97

01.04.98
01 .04.99

01.04.00

01.04.01

01.04.02

37.03.97
3 1.03.983)

37.03.99

31.03.00

31.03.01

31.03.023)
3 1.03.0 3

2 007,84

2 044.14
2 091,21
2 764,81

2 229,7 4

2 296
2 377r

7 894,34
7 928,59
7 975,72
2 042,70
21o3,45

2 766

2 237

1 780,83

1 813,04
1 856,50
7 979,39
7 977,77

2 036

2 103

I 705,16
7 735,84
7 777,25
1 838,09

1 893,31
t 949
2 Ollt

1 591,14
1679.77
t 658,61
t 775,38

1767,02
1 819
7 879

7 207,54

7 227,48
I 247,04
7 284,37

7 321.59
7 355
t 397

1 514,19
1 562,00
t 599,32
I 654,0)
1701,62

7 754
1 812r

7 t75,97
t 195,40

7 220,45

I 257,27

1293,57
7 326
7 367

1 306,86
1 330,38

1 362,08
t 409,72

7 457,56
7 494

7 544r

*) Vor dem 1.1.1998 früheres Bundesgebiet. 2) Tarifgruppe B - F ohne Attersgliederung.
1) Monatsentgelt geteilt durch 160 = Stundenlohn. Neue Länder und 3) FürAprit 1997 Einmatzahlung in Höhe von € 56,24, im April 2001

Berlin-0st ab 01.07.2000 geteilt durch 171, ab 01.01.2001 geteilt € 89,48.
durch 169, ab 01.01.2003 geteilt durch 155 - Stundenlohn.

Entgelttarifvertrag für die Süßwarenindustrie in Niedersachsen und Bremen
EUR WZ 15.8, Land 002 (bisher 287 2)

Entgeltsätze ie Monatl)

für lugendtiche
Arbeitnehmer der
Tarifgruppe D in

0rtsklasse I unter
18 lahren

Datum
des

I n kraft.
treten s

01.0 5.96

07.06.97
01.07.98
01.05.99

01.07.00

01.06.01
01.06.02

30.04,97

30.04.98
30.04.993)

30.04.00

31.05.013)
31.05.02

31 .0 5.03

I 907,49
1912,68
1 973,08
2 032,39
2 091,18

2 t4J
2 270

1729,70
1 758,33
1795,75
1 848,83

7 902,s2
1950
2 011

7 504,7J
7 529,79
1 562,00
1 609,04
1 655,56
t 697

7 750

7 355,97
7179,47
1 408,61

1451,05
t 492,97

1 530
7 578

1260,33
1 281,30
1 308,40
7 147,77
t 386,62

7 427

7 466

il ruroilGilg.rr geteilt durch r55 - stundenlohn.
2) Tarifgruppe E über 20 lahte; Tarifgruppe F + H ohne Altersgliederung,

ab 4. Jahr der Tätigkeit in der Gruppe.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 6, R 4.1, Oktober 2002

3) Einmalzahlung von € 44,99, für Mai und luni 1998 Pauschale von
insgesamt € 40,90, für Mai und ,luni 2000 insgesamt € 56,24.

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 lahre)2)
in Tarifgruppe

c

Erhöhte
körperlic he

Bela stu ngen,
nach Anweisung,
Staplerfahrer usw,

Ei nwei su ngsz eit,
geringe

Fach kenntn i sse,
Helfer beim

Paketieren usw.

A

Ohne beruftiche
Vorbildung,

einfache Arbeiten,
Botend ien ste

usw.

erst-
malig

kündbar
zum:

F

Besond ere
Be rufserfa hrung,

besond eres
Kön n en,

Schlosser, Kfz-,
Bauhandwerker

u5w.

E (E)

Abgeschlossene
3-jä h rige

Be rufsaus.
b ild ung,

Zuc kerfa brik.
fachkraft usw.

D

Abgesc h lossen e
Eerufsaus-
bildung,

allgemeine
Anweisungen,
Kran-, Bagger-,
Lokführer usw.

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 jahre)2)

in Tarifgruppe

Schwierige
hochwertige
Tätigkeiten

(Vorarbeiter usw.)

H F

Abgesc hlossene
einschlägige

Berufs-
a usb ild ung,

Tätigkeiten mit
Kenntnissen und

Fertigke iten
(Betrie bs-

schlosser usw.)

E

Abgesc h lossen e
Beru fs-

a us bi ld ung,
spez ielle
fachtiche

Kenntnisse und
Erfahrung (Gabel-

sta p lerfa hrer
usw.)

Tätigkeiten mit
Anlernung, 0bung

und Erfahrung
(Knetmaschinen-

arbeiter usw.)

0

Tätigkeiten mit
Ei na rbeitung

(Bedienen von
Druckmaschinen

usw.)

Tätigkeiten
einfacher Art mit

Einweisung (Pack.
und Transport.

a rbe ite n)

A

erst.
malig

kündbar
zum:

_29_



0atum
des

lnkraft-
tretens

15 Ernährungsgewerbe
Entgelttarifuertrag für die Süßwarenindustrie in Hamburg und Schleswig-Holstein

EUR WZ 15.8, Land 015 (bisher 287 1)

Entteltsätze ie Monatl)

fti r
iugend liche

Arbeit.
nehmer der
Tarifgruppe

D
bis

18 lahre

2 to7,o1
2 740,78
2 785,77
2 251,22
2 772,06

2 37Or
2 447

01,o7.96
01.06.97
01.07.98
01.05.99
01.05.00
01.06.01
01.06.02

1) Monatsentgelt getellt durch 165 - Stundenlohn.
2) Tarifgruppe E tiber 20 lahre; Tarifgruppe F - I ohnr Altersglicderung,

ab 4. lahr in der Gruppe.

3) Einmalzahlung filr,uni 1996 € 15,79, im luni 1998 e 17,90.

Entgeltta rifu ertrag fä r d ie Süßwa ren ind ustrie in Nord rhein-Westfa len
EUR wZ 15.8, Land 350 (bisher 287 3)

Entteltsätze ie Monatl)

ftlr lugendliche
Arbeitnehmer der

Tarifgruppe D

unter lS rahren

7 3)1,40
1 352,8E
1 381,51
7 422,91
7 461,27
I 498r
7 543

1 103,88
1725,86
7 765,23
1 186,20
1 205,11
1237,19
1 258,00
I 303,28
t 336
t 377

31.o5.971)
31.05.98
17.05.99r)
31.05.00

31.05.02
31.05.03

1 91 5,E1

1946,49
I 987,19
2 047,27
2 to2,4)

2 7551
2 220

1 825,E2
7 854,97
I 893,83
r 950,58
2 003,24

2 053r
2 tt5

7 741,97
7 770,09
I 807,42
1 861,61
1917,72

7 9591
2 018

1 530,30
7 554,84
7 587,56
1 635,11
7 679,O8
I 727t
7 77'

t ,87,65
t 4t0,t4
I 439,80
1482,75
1522,6)

1 560r
t 607

7 274,65
7 295,70
7 322,20
1 362,08
1 398,89
I 434t
7 477

7 220,45
1 239,8E
1265,96
7 303,79
1339,07

7 7721
7 4t)

1778,02
1796,93
1221,99
1 258,80
t 292,55

7 325t
1 365

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.04.93
01.06.94
01.04.95
01.04.96
07.04.97
01.06.98
01.04.99
01.05.00
01.04.01
01.05.02

31.03.94
31.03.95
31.03.96
,7.03.97
31.03.9E
3t,or.99
31.03.00
31.03.013)
31.03.02
31.03.033)

1 780,83
7 816,62
r EE0,02
t 911,77
7 945,47
19E6,37
2 046,79
2 to3,45

2 156
2 221

1679,26
7 651,47
7 709,25
1739,93
t 768,56
1 E05,8E
1 860,0E
1912,2'

7 960
2 020

7 414,74
1442,E7
t 493,48
1 520,58
7 545,64
I 577,85
t 625,40
1670,90
I 713
7 765

t 277,58
t 297,15
7 342,65
1166,68
1 389,18
1418,72
7 460,76
1 501,66

7 539
1 586

I 121,77
I144,27
1 184,15
1 208,18
7 228,72
1253,69
129t,52
7 327,8)
t )61
I 402

1 082,40
I 103,EE
1742,74
t 165,75
1785,77
1270,23
t 246,5?
1 281,30

r 3r4
7 3s3

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2002

fU, Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (ubei 18 lahre)2)
in farlfgruppe

erst-
malig

k0ndbar
zum:

I

Arbeitsauf-
gaben, die

umfang-
reiche

erworbene
Spezial-

kenntnisse
und

erweiteite
Selbstän-
ditkeit

erfordern
(Meß- und

Regel-
techniker)

Schwierige,
hochwertige
Tätigkeiten
(Vorarbeiter

usw.)

H

Tätitkeiten
mit

fachlicher
Selbstän-
digkeit,
Spezia l-

kenntn iss!
(Bäcker,
Xonditor

usw.)

G

Abge- |

schlossene I

einschlagigel
Berufsaus- 

|

bildung, I

Tätigkeiten I

mit Kennt- |

nlssen und I

Fertigkeiten I

(Betriebs- 
|

schlosser I

usw.) |

Abge-
sch lossene
Berufsaus-

bild ung,
spezielle
fachliche

Xen ntn isse
und

Erfa hrung
(Gabel-
sta pler-

fahrer usw.)

F E

Tätigkeiten
mit

Anlernung,
0bung und
Erfahrung
(Knetma-

sc hinena r-
beiter usw.)

D

Tätigkeiten
mecha-

nischer oder
schema-

tischer Art
(körperlich

schwere
Tätlgkeiten)

c

Tätigkeiten
mit

Einarbeitung
(Eedienen
von Druck-
maschinen

usw.)

Tätigkeiten
einfacher Art

mit
Einweisung
(Pack- und
Transport-
arbeiten)

A

fUr Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (Uber 18 lahre)
in Tarifgruppe

erSt-
malig

k0ndbar
zum: Schwierige und

hochwertige
Tätitkeiten

(Vorarbeiter usw.)

H F

Abgeschlossene
ein sc hlägige

Berufs-
ausbildunt,

Tätlgkeiten mit
xenntnissen und

Fertitkeiten
(Betriebs-

schlosser usw.)

E

Abteschlossene
Berufs-

ausbi ld ung,
spezielle
fachliche

Kenntnisse und
Erfahrunt (Gabel-

staplerfahrer
usw.)

Tätigkeiten mit
Anlernung, Übung

und Erfahrung
(Knetmaschinen-

arbeiter usw.)

D

Tätigkeiten mit
Eina rbeitu ng

(Bedienen von
Druckmaschinen

usw.)

I

Tätigkeiten
einfacher Art mit

Einweisung (Pack-
und Transport-

arbeiten)

A

1) Monatsenttelt teteilt durch 165 - Stundenlohn.
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2) Tarifgruppe E über 20 lahre; Tarifgruppe F + H ohne Altersgliederung,
. ab 4. lahr derTätitkeit in der Gruppe.

3) Ftlr April 2000 Pauschale von € 20,45; fur April 2002 Pauschale von
e 75.

rn



15 Ernährungsgewerbe
Entgelttarifuertrag für die Süßwarenindustrie in Hessen

EUR WZ 15.8, Land 450 (bisher 287 4)

Entgeltsätze ie Monatl)

für
iugend lichc

Arbeit-
nehmer der
Ta rifgru ppe

D

unter
18 lahren

01.05.95
07.o7.96
07.06.97
01.06.98
01.05.99
01.06.00
01.05.01
01.06.02

30.04.96
30.o4.973)
30,04.98
30.o4.991')
30.04.00
30.04.013)
30.04.02
30.04.033)

Datum
des

lnkraft-
tretens

Datum
des

lnkraft-
tretens

2 047,27
2 085,56
2 779,82
2 764,10
2 229,2)
2 297,67

2 )49
2 422

7 875,93
7 917,21
1942,97
1 983,81
2 043,72
2 700,19

2 153
2 220

7 797,06
1 824,80
t 854,97
1 893,83
1 950,58
2 005,29

2 055
2 t79

7 707,20
1739,41
1768,05
1 805,37
t 859,57
7 971,72
t 959
2 020

7 492,46
1 520,58
t 545,64
I 577,85
1 625,40
7 670,90
I 713
I 766

7 342,65
7 367,77
7 390,77
t 479,86
7 462,29
1 503,20
I 54t
1 589

1256,24
7 279,76
7 307,24
7 32834
1368,22
I 406,56

7 442
t 487

1 188,75
7 2t7,25
7 231,70
I 257,78
1295,67
1331,92

1 365
I 407

7149,90
I177,)7
1 191,31
7 276,36
7 252,67
7 287,94
I 320
t 767

7175,97
t 797,96
I 278,41
7 243,97
1 281,30
7 377,O9

1350
7 392

1) Monatsentgelt teteilt durch 165 - Stundenlohn. 3) Pauschale ftlr Mai und ,uni 1996 € 61,91, fUr Mai 1998 € 17,90
2) Tarifgruppe E Uber 20 lahre; Tarifgruppen F - I ohne Altersgliederung, brutto, für Mai 2000 Pauschale von € 25,56, fLir Mai 2002 € 100.

ab 4. lahr der Tätigkeit in der Gruppe.

Entgeltta rifu ertrag fü r d ie Süßwaren ind ustrie in Baden-Wü rttem berg
EUR WZ 15.8, Land 657 (bisher 287 5)

Entgeltsätze ie Monatl)

für iugendliche
Arbeitnchmer der Tarif-
gruppe D in ortsklasse I

unter l8,ahren

01.07.95
o1.o7.96
o1.o7.97
01.07.98
01.o7.99
01.08.00
01.07.01
01.07.02

30.06.96
30.06.97
30.06.98
30.06.99
30.06.00
30.06.01 3)

30.06.02
30.06.033)

1773,85
t 744,51
7 773,t6
1 810,48
1 854,68
7 916,83
t 965
2 025

1525,69
I 553,30
1578,87
1 61 2,10
1 660,58
1707,20

7 750
I 804

1 41 1,68
7 416,22
7 459,23
1 488,E8
7 532,r4
1574,27
I 673
t 662

7148,87
t 772,39
1 191,82
12t6,87
1 253,18
7 28E,46
t 121
t 36'

1 340,61
1364,13
1 386,1 1

t 474,23
I 455,65
t 495,51

7 532
t 579

1) Monatsentgelt geteilt durch 165 - Stundenlohn.
2) Tarifgruppe E tiber 20 lahre; Tarifgruppe F ohne Altersgliederung ab

4. ,ahr der Tätigkeit in der Gruppe.

3) Pauschale fürJuli 2000 von € 2
Entlohnung der beiden unteren

0,45. € 2 monatlich als zusätzliche
Enttelttruppen.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 15, R 4.1,oktober 2002

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre)2)

in Tarifgruppe

erst-
malig

ktin d ba r
zum:

I

Arbeitsauf-
gaben, die

umfang-
reiche

enryorbene
Spezial-

kenntn isse
und

erweiterte
Selbstä n-

d igkeit
erford ern
(Meß- und

Regel-
tec hn i ker)

Schwierige,
hochwertige
Tätigkeiten
(Vorarbeiter

usw.)

H

Tätigkeiten
mit

fachlic her
Selbstä n-
digkeit,
Spezial-

kenntn isse
(Bäcker,
Konditor

usw.)

G

Abge-
sc h lossene

ei nschlägige
Berufsa us-
bildung,

Tätigkeiten
mit Kennt-
nissen und
Fertigkeiten
(Betriebs-
schlosser

usw.)

F

Abge-
sc h lossene
Berufsaus-

b ild ung,
spezielle
fach liche

Kenntn isse
und

Erfahrung
(Gabel-
sta pler-

fahrer usw.)

E

Tätigkeiten
mit

Anlernung,
Übung und
Erfah rung
(Knetma-

schi nena r.
beiter usw.)

D

mit

c B A

n

Tätigkeiten Tätigkeiten

n ischer her Arl

(Bedienen
von Druck-
maschinen

usw.)

mit
Einweisung
(Pack- und
Tra nsport-
arbeiten)

Tätigkeiten
mecha-

schema-
tischer Art
(körperlic h

schwere
Tätigkeiten)

für Arbeitnchmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 1E lahre)2)

in Ortsklasse I

in Tarifgruppe

Tätitkeiten einfacher Art
mit Einweisung (Pack-
und Transportarbeiten)

A

zum:

erst.
matig

kündbar
t

Abgeschlossene ein-
schlägige Berufsaus-

bildung, Tätigkeiten mit
Kenntnissen und

Fertigkeiten (Betriebs-
schtosser usw.)

Abgeschlossene Berufs-
ausbildung, spezlelle

fachliche Kenntnisse und
Erfahrung (Gabelstapter-

fahrer usw.)

E

Tätigkeiten mit
Anlernung, Übung und

Erfa hrung
(Xn etma sc h i n en a rbeite r

usw.)

0
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15 Ernährungsgewerbe
Entgelttarifuertrag für die Süßwarenindustrie in Bayern

EUR WZ 15.8, Land 754 (bisher 287 6)

Entgeltsätze ie Monatl)

für iugendliche
Arbeitnehmer der
Tarifgruppe D in

Ortsklasse I unter
1 E lahren

Datum
des

ln kraft.
tretens

01.04.9t
07.o4.96
07.04.97
01.0 5.98
01.04.99
01.04.00
01.06.00
01.08.00
01.04.01
01.04.02

31.01.96
3t.o3.97
31.03.9E
3t.o).99r)
31.03.003)

7 784,47
7 877,64
t g47,Et
7 886,67
7 947,00
7 990,97
7 991,99
2 004,26

2 054
2 120

t 623,85
7 654,03
1 681,13
1776,47
t 77t,t2
1 811,00
1 812,02
t 823,27

1 E69
t 929

7 479,86
7 445,93
t 469,96
1 500,64
7 548,70
7 583,47
7 584,49
I 594,21
t 614
t 686

7 294,59
t 118,62
7140,67
1168,7)
I 472,70
7 444.40
7 445,42
7 454,\7

7 490
1 538

1 091,61
1 111,55
7 729,96
7 75J,47
7 790,29
7 216,87
t 277,90
1225,06

1 256
I 296

7 673,73
t 642,78
1 669,88
7 705,t6
7 759,87
1799,24
7 EO0,77
1 811,51
t 857
I 916

1 200,00
1227,99
7 247,93
1 268,00
I 308,40
r 338,05
7 33E,56
7 346,7 4

1 380
7 424

1) Monatsentgelt geteilt durch 165 - Stundenlohn.
2) Tarifgruppe E über 20,ahre; Tarifgruppen F und H ohne Altersglie.

derung ab 4. lahr der Tätigkeit in der Gruppe.

3) FürApril 1998 Einmalzahlungvon €23,07,1ür7999 GruppeAund B
€ 51,13, Gruppe C € 45,02.

Entgelttarifuertrag für die Süßwaren ind ustrie im Saarland
EUR Wz 15.8, Land 852 (bisher 287 7)

Entgeltsätze ie Monatl)

31.03.01
31.03.02
31.03.03

Datum
des

lnkraft.
tretens

1 906,10
7 940,35
7 977,54
2 072,96
2 073,29

Statistisches Bu Fac 7 4.t, r 2OO2

7 194,89
7 276,36
7 235,79
7 267,87
1299,70

für
iugend lic he

Arbeit-
nehmer der
Ta rifgru ppe

D

unter
18 ,ahren

01.07 .95
07.07 .96
07.07 .97
01.07.98
07.07 .99

30.06.96
30.06.97
30.06.98
30.06.99
3o.o6.oor)

2 147,43
2 786,28
2 227,05
2 267,58
2 335,58

1 818,67
7 857,39
1 881,04
t 920,47
7 978,79

7 732,26
7 761,45
7 797,57
7 829,40
1 884,1 1

7 528,76
7 556,37
1 581,43
7 674,75
7 662,72

1 389,18
7 474,23
7 435,7)
t 466,90
t 570,87

7 27 4,74
7 297,75
1 318,11
7 345,72
1 386,11

1749,18
7 769,84
7 788,75
1273,87
1 250,11

t 288,97
7 377,97
I 382,02
I 47t,77
7 453,60

1) Monatsentgelt geteilt durch 1 65 = Stundenlohn.
2) Tarifgruppe E über 20,lahre; Tarifgruppen F -l ohne Altersgliederung

ab 4. jahr der Tätigkeit in der Gruppe.

fU, Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 ,ahre)2)

in 0rtsklasse I

in Tarifgruppe
in 0rtsklasse ll
in Tarifgruppe

erst-
malig

kündbar
zum: Schwierige und

hochwertige
Tätitkeiten

(Vorarbeiter usw.)

H F

Abgesc h lossene
ein schlägige

Berufs-
ausbild ung,

Tätigkeiten mit
Kenntnissen und

Fertigkeiten
(Betriebs-

schlosser usw.)

E

Abgeschlossene
Berufs-

a usbi ldung,
spezielte
fac h lic he

Kenntnisse und
Erfahrung (Gabel-

sta p lerfa hre r

usw.)

und Erfahrung
(Knetmaschi nen

arbeiter usw.)

inweisung (Pack-
und Transport-

a rbeiten)

A

Tätigkeiten mit
Anlernung, Übu

Tätigkeiten
einfacher Art mit

Tätigkeiten mit
Kenntnissen und

Fe rtigkeiten
(Betriebs-

schlosser usw.)

t

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 1 8 lahre)2)
in Tarifgruppe

erst-
malig

ki.,indbar
zum:

I

Arbeitsa uf.
gaben, die

umfang.
reic he

enrvorbene
Spezial.

kenntnisse
und

erweiterte
Setbstä n-
digkeit

erfordern
(Meß- und

Regel-
techn iker)

Schwierige,
hochwertige
Tätigkeiten
(Vorarbeiter

usw.)

H

Tätigkeiten
mit

fachlic her
Selbstän-
digkeit,
S pezial-

kenntn i sse
(Bäcker,
Konditor

usw.)

(,

Abge.
schlossene

ein schlägige
Be rufsa us-

b itd ung,
Tätigkeiten
mit Kennt.
nissen und
Fertigkeiten
(Betriebs-
schlosser

usw.)

t

Abge-
sc hlossene
Berufsa us-

bi ld u ng,
spez iel le
fac h lic he

Ken ntn isse
und

Erfahrung
(Gabel-
sta pler-

fahrer usw.)

E

Tätigkeiten
mit

Anlernung,
Übung und
Erfah ru ng
(Knetma.

sc h in ena r-
beiter usw.)

D c A

rbe

Tärigkeiten
Tätigkeiten

(Bed ienen
von Druck-
maschinen

usw.)

tischer Art
(körperlic h

schwere
Tätigke iten)

mecha-
nischer od

schema-

Tätigkeiten
mit

Einweisung
(Pack- und
Tran sport.
a rbe iten)

infacher Arl
mit
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3) Sätze ab 01.07.7999 gelten weiter (Stand: Dezember 2OO2).

D



Datum
des

lnkraft-
treten s

15 Ernährungsgewerbe
Entgelttarifuertrag für die Brauereien in Schleswig-Holstein und Hamburg

EUR W275.9, Land 001 (bisher 293 1)

Entteltsätze le Monatl)
fUr Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 lahre)

in Bewertungsgruppe

Sortieren von Leergut
ustY.

01.07.95

ot.o7.96
01.08.97

01.08.98
01.08.99

01.08.00
01.08.01

01.08.02

30.06.96

11.07.97

11.o7.9E

17.O7.99

31.07.00

31.07.01

31.07.O2

31.07.012)

2 283,43

2 341,21

2 3E3,7'
2 417,84

2 570,95

2 578,96
2 649

2 724

2 077,38

2130,04
2168,39
2 278,50

2 284,96

2 746,81
2 AtO

2 479

1976,74
2 026,25

2 062,55

2 110,10

2172,99
2 2)t,79

2 292

2 358

7 773,67

7 818,67

1 851,39

1 E93,83
1 950,58

2 003,24
2 058

2 776

1531,32
1 566,60

7 679,77
7 622,)3
7 623,15

7 652,50

7 676,53

t 7tJ,34
1761,96
1 813,55

I 864

t 579,38
7 619,26

7 648,47

7 686,24
t 736,86

t 783,90
7 832
1 884

1415,7t
7 468,94

1 518.54
1 521,09
7 522,72
7 549,7)
1577,71
1 606,48

1 654,03

1 700,56

I 747

IT-on.tr.nts.tt tcteilt durch 160,2 - Stundenlohn.

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.10.93

01.11.94

01.10.95

01.03.96
01.05.96

01.10.96

01.70.97

01.10.98

01.10.99

0r.10.00
01.10.01

30.09.94

30.09.95

2) Sätze ab 01,01.01 weiterhin gültit (Stand: Dezember 2002).

Entgelttarifuertrag für das Braugewerbe in Niedersachsen
EUR wz 15.9, Land 2oo (bisher 293 2)

Entgettsätze ie Monatl)

in BewertunSsgruppe

Sortieren von Leergut
usw,

30.09.96

30.09.98

30.09.99

30.09.00
30.09.01

30.09.022)

2 703,45

2152,O3

2 225,74

2 228,27

2 230,26

2 270,65

2 302,E6

2 353,99

2 421,52

2 49t,53
2 560

19t4,28
1958,25
2 024,72

2 027,78

2 029,J2

2 065,62

2 095,79

2 141,E0

2 205,20

2 267,07

2 329

1 818,67

I 860,59

t 923,48
1926,55
1 928,08
1962,85
1991,48
2 035,45

2 095,79
2154,58

2 274

1) Monatsenttelt teteilt durch 160,13 - Stundenlohn.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, oktober 2002

2) Sätze ab 01.10.01 weiterhin tültit (Stand: Dezember 2002)

IV

Brauer, Mälzer usw.
Tätigkeiten im

Wachdienst usw.

il
Reinigen von Räumen

und Hof usw,

erst-
matig

k0 nd bar
zum:

Vorarbeiter, Facharbeiter

vt

usw.

vor. ru.it"r,vlr. t.ru.it., Iusw. I

IV

Brauer, Mälzer usw.

ilt

Tätigkeiten im
Wachdienst usw.

I
Reinigen von Räumen

und Hof usw.

erst-
malig

kündbar
zum:
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erst-
malig

künd bar
zum: vo,. ru. it. r,vlr. tr.,u. i t., 

Iusw. I

IV

Brauer, Mälzer usw.
Tätigkeiten im

Wachdienst usw,
Reinigen von Räumen

und Hof usw.

Datum
des

ln kraft-
treten s

15 Ernährungsgewerbe
Entgeltta rifo ertrag für d ie Brauereien in Nord rhein-Westfa len

EUR w275.9, Land 352 (bisher 293 3)

Entgeltsätze je Monatl)
im Entgeltgebiet I

in Bewertungsgruppe

Sortieren von Leergut
u5w,

01.10.94

01.09.95
01.09.96

07.o9.97

01.09.98
07.09.99
01.09.00
01.09.01
01.09.02

31.08.95

31.08.95

17.O8.97

31.08.98

31.08.99
31.0E.00
31.0E.01

31.08.02

31.08.03

2 237,41

2 3t4,tt
2 358,08
2193,87
2 437,84

2 50t,75
2 567,20

2 533
2 709

2 034,43

2 703,97

2 743,85
2 779,64

2 223,67

2 287,52
2 349,39

2 471

2 480

7 907,63
7 971,08
2 010,40
2 046,79

2 090,16
2 754.07
2 215,94

2 278
2 344

t 552,28
I 588,07
7 640,74

7 670,90

t 696,98

t 732,77
7 782,87
1 832,98

1 E83

7 939

7 700,56
1758,84
1792.08
I 827,87

r 871,84
t 915,7 5

7 997,62
2 059
2 118

7 577,20

7 624,89

7 655,56
1697,35
7 735,32
7 799,24
1 E61,10

7 923
7 975

1) Monatsentgelt geteilt durch 150 - Stundenlohn.

Datum
des

lnkraft.
tretens

31.08.942)

31.06.952)

31.08.96
)1,o8.97
31.08.98
31.08.992)

31.08.00

I 437,24

t 469,96

1 518,54
1546,66
t 570,69
7 603,92
7 650.45
7 696,47

7 743

7 795

2) FUr September 1993 Pauschale von € 71,5E, für September 1994
von €.43,97, für September bis November 1998 € i78,95; für Sep.
tember 2000 Einmalzahlunt von € 81,81.

Entgelttarifvertrag für die Brauereien und Mälzereien in Hessen
EUR WZ tl.g, Land 450 (bisher 293 4)

Entteltsät2e ie Monatl)

in 0rtsklasse
lI

in % der
Entgeltsätze det

0rtsklasse I

01.10.93
01,10.94

01.09.95
01.09.96

07.09.97

01.12.98
01.09.99
01.10.00

01.09.01
01.10.02

31.08.022)

30.09.03

2 108,06

2 756,72

2 227,70
2 26E,60

2 303,88
2 352,45
2 420,97
2 4E8,97

2 556
2 633

t 916,32
t 960,29
2 025,23

2 062,55

2 094,76
2 t18,71
2 201,11
2 262,98

2 325
2 395

7 820,77

t E62,64
7 924,50
7 959,78
I 9E9,95
2 0)7,87
2 091,18
2 749,98

2 209
2 275

98 96,5

1) Monatsentgelt geteilt dur(h 165 - Stundenlohn.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 15, R.4.1, Oktober 2002

in ortsklasse I

in Bewertungsgruppe
erst.
malig

kündbar
2Um:

VI

Vorarbeiter,
Facharbeiter usw.

tv

Brauer, Mälzer
usw.

Tätigkeiten im
Wachdienst usw,

ill ll
Reinigen von

Räumen und Hof
usw.

Sortieren von
Leergut usw.
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il

Reinigen von
Räumen und Hof

usw.

erst-
malig

kündbar
zum:

VI

Vorarbeiter, Facharbeiter
usw.

Brauer, MälzeI

IV

usw,

ilb
Tätigkeiten im

Wachdienst usw.
nach 6 Monaten

Datum
des

lnkraft-
treten s

15 Ernährungsgewerbe
Entgelttarifuertrag für das Braugewerbe in Baden-Württemberg (ohne 5üdbaden)*)

EUR WZ L5.9, Land 650 (bisher 293 6)

Entgettsätze ie Monatl)

in Bewertungsgruppe

Sortieren von
Leergut usw.

01.10.93
01.01.94
01.11.94

01.01.96
01.10.96
01.11.97
01 .01.99
01.1 1.99
01.1 1 .00

01.10.01

30.09.942)

30.o9.962)
30.09.97
30.09.98
30.09.992)
3o.o9.oo2)

30.09.023)

2 777,77

2 719.82
2 768,39

2 247,50
2 287,90
2 320,24
2 377,88
2 439,88
2 508,40

2 575

1925,01
7 927,06
1977,03
2 0)7,50
2 074,37
2 109,08
2156,72
2 2t7,98
2 279,85

2 347

1 828,89
I 830,94
1872,15
t 9)5,75
1970,52
2 003,75
2 04E,24
2 707,03
2 76s,8)

2 224

1 540,01
7 541,55
1576,82
1 630,00
t 659,65
t 6E7,26
t 725,70
1774,69
1824,29

7 873

7 443,89

I 445,42

I 478,74
t 528,25
1 555,86
1 581,94
7 6t7,22
7 661,74
7 710,27

7 756

') 0hne Betriebe mit regelmäßig weniger als 25 Beschäftigten.
1) Monatsentgelt geteilt durch 164,5 - Stundenlohn.
2) Für 0ktobei 1994 - 23 %, mindestens e 46,02, für oktober bis

Dezember 1995 Einmalzahlung von € 204,52, für 0ktober bis

oezember 7998 € 732,94, für oktober 7999 f 57,11, für 0ktober
2000 Pauschale von € 81,81,

3) Sätze ab 01.10.01 weiterhin gültig: (Stand: Dezember 2002).

Datum
des

lnkraft-
treten s

Entgelttarifvertrag für das Braugewerbe in Bayern
EUR

Entgeltsätze ie Monatl)

WZ 15.9, Land 750 (bisher 293 7)

in 0rtsklasse

il

in % der
Entgeltsätze der

0rtsklasse I

99 98

il

0t.10.93
01.11.94
01.1 1.9 5

01.10.96
01.10.97

01.11.98
01.10.99
01.11.00
01.10.01
01 .1 1.02

30.09.98
30.09.992)

30.09.00
30.09.01 2)

30.09.02
31 .10.0 3

30.09.94
30.09.95
30.09.96

2 042.67
2 090,16
2 760,2t
2199,07
2 217,41

2 285,47

2151,99
2 478,92

2 485
2 559

1 861,10
7 904,56
t 968,47
2 003,7s
2 039,03

2 083,00
2 745,)8
2 207,25

2 270
2 338

1 680.11
7 779,47
I 777,25

1 809,46
1840,65
1 880,02
1936,26
7 997,99

2 048
2110

1536,94
1572,73
1625,40
7 654,54
1 683,68

7 719,47
7 777,63
1822,76
t 875
1 931

7 409,72
7 44t,84
I 490,42

I 517,00
t 543,59
1576,82
t 621,86
7 67039

7 718
7 769

Statistisches Bundesamt, Fachserie 15, R 4.1, Oktober 2002

2) Für Oktober 1998 Pauschate von € 25,56; für oktober 2000 von
€ 71,58.

in ortsklasse I

in Bewertungstruppe

Tätigkeiten im
Wachdienst usw.

I
Reinigen von

Räumen und Hof
usw.

Sortieren von
Leergut usw.

erst.
malig

künd ba r
zum:

vl

Vorarbeiter,
Facharbeiter usw.

Erauer, Mälzer
usw,

IV

1) Monatsentgelt teteilt durch 1 65 - Stundenlohn
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in Ortsklasse I

in Bewertuntsgruppe
erst-
malig

künd ba r
2Um:

vt
Fachkräfte,
Vorarbeiter,

Werksköche ab
3. Tätigkeitsiahr

usw.

v(0
Abgeschlossene

Berufsaus-
bildung, Erenner

KUfer, Hand-
werker usw,

IV

Bedienen und
Beaufsichtigen

von
Abf0llmaschinen

usw.

ilt

Wächter, Pförtner
usw.

il

Einfache Lager-
und

Verladearbeiten
usw.

Einfachste
B etri e b sa rbe iten

usw,

0atum
des

lnkraft-
tretens

15 Ernährungsgewerbe
Entgelttarifuertrag für die Sektkqllereien, Brennereien und Spirituosenbetriebe in Rheinland-Pfalz

EUR wz75.g, Land 551 (bisher 294 1)

Entgeltsätze le Monatl)

In 0rtsklasse ll

in % der
Entgeltsätze der

Ortsklasse I

01.02.93

01.03.94
01.04.95

01.05.96

01.04.97

01.04.98

01.04.99

0r.03.00
01.05.01
01.03.02

?7.01.94
2E.O2.95

29.O2.96

28.02.972)

28.02.98

28.02.99

29.02.OO

2E.02.01

28.02.O22)

28.O2.03

7 657,47
7 687,77

7 742,99
7 786,45

1 81 5,60

I 856,50
t 975,rO
1968,99

2 020
2 070

1 501,15
7 534,J9
1584,49
1623,86
1650,45
t 687,77

t 740,95
7 789,52

1 836
1 E82

t 425,99
I 457,69
7 505,24
7 542,57
1 558,13
1603,41
1654,03
1700,56

7 744
1 788

7 366,77
t 396,14
t 447,84

I 477,63

1 501,66
7 535,47

7 584,49
7 628,98

7 671
t 712

1 305,84
1314,98
I )78,44
I 472,70

7 415,77

7 467,92

7 574,45
1 556,88
t 597

I 637

1 170,86

t 796,93
1235,79
1266,47
7 287,41

7 316,58
7 357,99
1 395,83

7 432
7 468

99

Einfac he
schematische

Tätigkeiten nach
Einweisung, z.B.

Rein igungsarbeiten
außerhalb der

Produktion

1) Monatsenttelt teteilt durch 165 - Stundenlohn. 2) Für März und April 7996 € 25,56i ftir März und April 2001 € 6r,36.

Entgelttarifuertrag für die Erfrischungsgetränkeindustrie in Niedersachsen und Bremen
EUR wz ts.g, Land oo2 (neu)

Entgeltsätze ie Monatl)

Bewertungsgruppe2)

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.02.95

01.02.96
01.01.97

01.03.98
07.02.99

01.04.00
01.03.01

01.02.02

31.12.95
)1.t2.96
37.12.97
37,72.98

31.72.99
3 1.1 2,003)

3 1.1 2.01 3)

31.72.O2

7 913,t9
1995,06
2 030,85
2 081,98
2 750,49.

2 274,41

2 285,47

2 354

1700,56
1754.75
7 786,45
1 837,58
1 898,43
7 962,34
2 025,23

2 086

1546,t5
1605,46
1634,60
1685,7)
I 7 44.51

1 808,44
7 866,22
t 922

1 430,08
I 489,39

1 51 5,98
I 567,77
1625,91
7 589,82

1744,02
7 796

7 391;74
7 416,22
7 462,29
7 57J,42
7 572,22
7 616,17
7 688,29

t 739

1206,14
7 244,48
7 266,98
1 318,11
7176,97
7 440,82

1 486,84

1 531

1)
2)

Monatsentgelt teteilt durch 165 = Stundenlohn
Eewertunggruppe V ab 3. lahr, Gr. Vl ab 5. Jahr.

3) Für lanuar bis März 2000 Pauschale von insges. € 71,58; ftir Januar
und Februar 2OO7 € 702,26.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R.4.1, oktober 2002

erSt-
malig

ktlndbar
zum:

VI

Läntere
Berufserfahrung,
umfangreiches

Fach- u.
Berufswissen,

im allgemeinen mit
Aufs i c htsfu n ktio n e n

verbunden,
z.B. Meistet

Spez ialkenntn isse,
Sc hwie rigke itsgrad

geht deutlich
über den der

Bewertungsgruppe lV
hinaus, z.B.
Vorarbeiter

v

Abgesc h lossene
Berufsausb ild ung
z,B. Handwerker,

Fahrer von
0oppelstaplern

tv (E)

Anlernzeit von in der
Retel 4 Monaten,
höherer Grad an

Gesc hickl ic h keit,
z.B. Staplerfahrer

ilt

Schematische oder
mechanische

Tätigkeiten nach
Einarbeitung, meist

mit körperlicher
Anstrentu nt

verbunden, z.B.
Wächter, Pförtner

il
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Datum
des

lnkraft-
tretens

15 Ernährungsgewerbe
Entge ltta rifue rtra g für d ie Erfrisch u ngsgeträ n ke in d ustrie i n Nord rhei n-Westfa le n

EUR wzts.g, Land 350 (bisher 295 1)

Entgeltsätze ie Monatl)
fUr Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe ([iber 20 Jahre)

in Bewertungsgruppe

I

Mechanische und
ematische Tätigkeitcn

einfacher Art

01.01.96
07.01.97

01.01.98

01.03.992)

01.02.00
01.01.01

01.02.02

01.04.96
07.0).97
01.04.98

01.03.99

01.03.00
01.0 5.01

01.04.02

J7.72,96

31.72.97

31.1 2.00

31.12.01

)t.t2.02

1 825,31
1 858,03

1904,56
7 969,50
2 072,90

2 093,74

2 757

1699,02
t 729,70

1771,16
1833,49
t 892,29

7 949,04
2 008

7 577,20
1599,E3
1639,77
1 700,05

t 754,75

1 806,91

7 862

7 313,45
t 357,48
1397,2?
1457,56
1 498,60

1543,59
1 590

7 292.01
1 31 5,55

1 348,28
1 408,61
't 454,77

7 498,09

t 54)

1) Monatsenttelt geteilt durch 162,5 - Stundenlohn.

Datum
des

lnkraft-
tretens

2) Einmalzahlung von € 20,45 für Februar 1999.

Entgeltta rifu ertrag für d ie Mineralbru n nen ind ustrie in Hessen
EUR wz t5.9, Land 451 (bisher 295 2)

Entgeltsätze ie Monatl)

fürArbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 lahre)

in Bewertungsgruppe

Einfache schematische
Tätigkeiten

28.O2.97

28.02.98

28.02.012)
28.O2.02

28.02.03

I 857,52

1891,27
1 941,38
2 003,75

2 059,99

2 722

2 792

7 779,99

7 751,77
7 797,70

1 855,48

1907,6)
7 965
2 030

7 587,05
1 61 5,68
1 658,63

1 711,81

7 759,87
1 E13

I 871

7 46132
7 489,90

1 529,27
7 578,36

1622,33
7 677

7 726

t 347,25
1377,28
7 407,59

7 452,58

t 493,48

1 538

1 589

1) Monatsentgelt geteilt durch 165 = Stundenlohn

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, oktober 2002

2) Einmalzahlung von € 61,36 mit der nächsten Entgeltauszahlung
(Stichtag:01.03.00).

erst-
malig

kü nd bar
zum:

vr b

Facharbeiter mit
besonderer

Verantwortung

vb(E)

Handwerker

rvb

Kraftfahrer und
Staplerfahrer

Arbeitnehmer f0r
schwere Arbeiten

erst-
malig

ktindbar
zum:

V

Handwerker ab
3. Tätigkeitsiahr

IV

Abgeschlossene
Berufsausbi ldun g,

Kenntnisse und
Fertigkeiten

Anlemzeit, erhöhte
Aufmerksamkeit

l,.n.,.,',,,11 Tätiskeiten
I nach Einarbeitung,

I Geschicklichkeit

-37 -
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15 Ernährungsgewerbe
Lohntarifoertrag für die Erfrischungsgetränke- und Mineralbrunnenindustrie in Bayern

EUR wz t5.g, tand 757 (bisher 295 3)

Enttettsätze ie Monatr)

in Ortsklasse ll
in Entgeltgruppe V

(alt D

Facharbeiter mit
a bgesc hlossener
Berufsausbi ldung

Datum
des

I nkraft-
treten s

01,01 .93

01.01.94
01.01.95
01.01.96
01.10.96
01.01.97
01.04.98
01.02.99
01.01.00
01.10.00
01.01,01
01.09.01

01.01.02
01.02.02

37.72.93
37.12.94
37.72.95

31,12.96
37.12.97
3 1.1 2.98 2)

37,72.992)

9.63
9,87

10,15
10,50
70,57
to,7 6

1 1,03

7t,43
77,70
11,84
72,79
72,26

2 020
2 081

10,99
1 1,15
1t,42
11,78
1 2,10
72,45
72,84

8,7 4

8,96
9,22
9,53
9,60
9,77

10,02
70,37
1o,62
70,75
7t,07
11,13

t 837

7 892

10,04
I 0.20
to,44
t0,77
1 1,06
1 1,38
17,73

31.12.002)

31.1 2.01

8,07
8,28
8,5 2

8,80
E,86

9,02
9,25
9,58
9,81
9,93

10,2)
10,28

7,69
7,89
8,12
8,39
8,45
8,60
8,81
9,73
9,75
9,46
9,75
9,80

6,62
6,79
6,99
7,22
7,27
7,40
7,59
7,86
8,05
8,14
8,39
8,43

8,67
8,89
9,14
9,44
9,51

9,68
9,92

10,28
70,52
10,65
70,97
1 1,02

37,72.02

1)Vordem01.0l.02Stunderlöhne.Ab0l.0l.02MonatsentgeltGeteilt 2)FürlanuarbisMärz1998PauschalevonCt45,72,tWtanuattg99
durch 165 - Stundenlohn). €20,45, im November 2ooo Einmalzahtung voir €'t7,90.

16 Tabakverarbeitung
Lohntarifuertrag für die Zigarrenindustrie im früheren Bundesgebiet

EUR WZ 15.0, Land 002 (bisher 299 1)

Zeitlohnsätze je Stundel)

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmä8igen Altersstufe (über 18 lahre)2)

Betrie b sa rbe ite l
in Lohngruppe 2

2 er)

Reinigungs- und
son stige

Nebena rbeiten

7 763
1 816

9,10
9,24
9,45
9,7 6

10,02
10,31
10,63

7 675
7 665

t 377
7 479

t 364
7 405

Datum
des

lnkraft.
treten s

01.06.96
07.06.97
01.05.98
01.05.99
01.05.00
01.05.01
01.07.02

30.04.97
30.04.984)
30.04.99
30.04.00
30.04.01
30.04.02
30.04.03

6,99
7,77

7,28
7,57

7,71
7,9s
8,20

6,23
6,)3
6,49
6,70
6,89
7,09
7,)t

6,05
6,76
6,32
6,5J
6,77

6,91

1) Die hier angegebenen Sätze telten ftir eine wöchentliche Arbeitszeit
von 40 Stunden.

2) Gruppen 1 b und 1 c über21 lahre,Gruppen 1 a und 2ohne
Altersglied erung.

Statistisches Eundesamt, Fachserie 16, R. 4.1, oktober 2OO2

in 0rtsklasse I

in Entgeltgruppe
erst.
malig

kü nd bar
zum:

Vt (alt S)

Verantwortlic hes
Ausführen von
q ua lifiz ierten

Fachtätigkeiten, z.B.
Handwerker mit

Spezialkenntn issen

V (alt l)

Abgesch lossene
Berufsausb ild u ng,
z.B. Handwerker,

Kraftfahrer

lv (alt ll)
Tätigkeiten, die eine

entsprec hende
Erfahrung erfordern,

längere Anlern.
zeit, z.B.

Ga belsta plerfa h rer

die eine Einarbeitunr
voraussetzen, z.B.
Rein igungsa rbeiten

im Lager

die eine kurze
Einweisung

erfordern, z.B.
Hofreinigung

ll (alt llD I (alt lV)

Tätigkeiten

Handwerker
in Lohngruppe 1

erst-
malig

kün d bar
zum:

la
Besonders

q ua lifiz ierte
Meta llha ndwerker,

Elektriker usw.

1b

Abgeschlossen e
Berufsausbild ung,
Meta llha n dwerker

1c

Übrige Betriebs-
handwerker usw.

2b

Packen von Kisten
und Paketen usw.

2c

Arbeiten an
Wickelmaschinen

u5w,

-38-

3) Tätigkeitsgruppe 2e wird ab,luli 2OO2 gestichen und geht in 2d über
4) Einmalzahlung für Mai 7997 € 75,34.



Datum
des

lnkraft-
treten s

17 Textilgewerbe
Lohntarifuertrag für die Textilindustrie in Niedersachsen (ohne ehem. Reg.-Bez. 0snabrück) und Bremen

EUR wz t7, Land oo2 (bisher 225 1)

Zeitlohnsätze je Stunde

für
I ugend lic he
im Alter von

17 lahren
in % des

Vollarbeiter-
lohnes

30.04.95
31.05.961)
11.o5.97

01.11.94
01.06.95
01.06.96
01.06.97
01.07.98
01.09.99
01.09.00
01.09.01
01.10,02
01.12.03

1o,32
10,68
10,83
11,00
71,23
11,58
11,85
72,74
1 2,50
t2,84

8,87
9,77
9,17
9,45
9,65
9,94

10,18
10,43
70,7 4
1 1,03

8,08
8,3 5

8,48
8,61
8,79
9,05
9,28
9,s0
9,79

10,05

7,80
8,06
8,19
8,31
8,48
8,74
8,95
9,77
9,45
9,71

9,43
9,76
9,90

10,05
1o,26
10,58
r0,83
1 1,10
77,43
7t,7 4

8,19
8,68
8,80
8,94
9,73
9,41
9,61
9,86

10,16
1o,43

8,01
8,28
8,40
8,53
8,77
8,98
9,79
9,47
9,69
9,95

7,57
7,76
7,EE
8,00
8,t7
8,42
8,63
8,83
9,09
9,14

11.o5.99
31.O8.OOl)

85

fUr

lugend-
liche im
Alter von
1 7 Jahren
in % des

Votl-
arbeiter-
lohnes

92,5

30.09.02

30.09.04

1) Pauschale von €
pauschale Einma

51,13 ftlr Mai 1995, fUrJuni bis August 1999
lzahlung von € 102,26.

Lohntarifuertrag für die Textilindustrie in Westfalen (ohne Schwelm)
und im Reg.-Bez. Osnabrück

EUR WZ 77, Land 005 (bisher 275 2)

Grundlöhne ie Stunde

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.01.9 5
01.06.95
01.06.96
o1.06.97
01.07.98
01.09.99
01.09.00
01.09.01
01.10.02
01.12.03

8,31
8,59
8,7 2

8,86
9,04
9,32
9,55
9,78

70,o7
70,34

8,16
8,44
8,56
8,69
8,88
9,75
9,)7
9,60
9,89

10,16

7,90
8,18
8,30
8,42
8,60
8,87
9,08
9,10
9,58
9,84

7,72
7,98
8,09
8,22
8,39
8,65
8,86
9,08
9,35
9,60

7,52
7,77
7,89
8,01
8,18
8,43
8,54
8,85
9,72
9,17

7,17
7,62
7,74
7,85
8,02
8,27
8,47
8,67
8,93
9,17

7,25
7,50
7,67
7,72
7,88
8,13
8,J2
8,52
8,78
9,O2

7,21
7,46
7,57
7,68
7.85
8,09
8,29
8,49
8,74
8,98

30.04.95

37 .05.97

31.0 5.99

30.09.02

30.09.04

8,00
8,27
8,40
8,52
8,70
8,97
9,79
9,41
9,69
9,9s

7,86
8,12
8,2 5
8,17
8,54
8,81
9,O2
9,23
9,57
9,77

7,75
7,39
7,57
7,62
7,78
8,02
8,27
8,41
8,66
8,89

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2002

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 lahre)
in Lohngruppe

erst-
malig

ktindbar
zum:

6

Quatifizierte
Färberei-

arbeiten mit
Anforde-
rungen

Kammgarn- und Halbkammgarn-Spinnerei Baumwoll- und Leinenindustrie, Schwenrveberei

8a 2a 3a

Weben von
Schwerge-

weben usw.
Spez ia lken

4 7 5 1

ntssen

end

Betriebs-
handwerker

mit
Selbständig-

keit und

Betriebs-
handwerker Bedienen von

Dekatier.
maschinen

usw.

Spulen an
selbst-

knotenden
Spulmaschi-

nen usw.

Hülsen
sortieren

usw.
nach 3 jähr
Tätigkeit in

Lohngruppe

Bedienen von
Farbappara-
ten, Elektro-
ka rrenfa hren

usw.einer 3 lähr.
Berufsa us-

bildung

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 lahre)
in Lohngruppe

Stricken,
Kettetn

usw.

IV

Garnver-
arbeitung:

ilt

Garner-
zeugunS:

Spulen,
Zwirnen

usw.

ll a

Näherei:

Nähen
von Hand
und /oder
Maschine

usw.

Karto-
nagen
falten
(Fein-
strick-
wirk)

arbeitu

la
Garnver-

Etiket.
tieren
usw.

tb
Garnver- Garnver-

arbeitung:

Lamellen
aufrei hen

vI
Verede-

lung:

Walzen-
stoff-

d rucken,
Fä rben

von
Tufting-
waren

vt b

Garnver-
arbeitung:

Plüsch-
weben
usw.

Vb
Verede-

lung:

Beschich-
tung von
Tufting-
waren

Va

Verede-
lu ng:

Färbema-
sc h inen

bedienen

V

Verede-
lung:

Scha-
blonen

machen,
Spindeln

u5w.

erst-
malig

kündbar
zum:

Haupt-

loh ngrup pe(n)

Haupt- | Zwischen- Zwischen I xaunt-
I

-39-
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erst-
malig

ktlndbar
zum:

vil
Wirkerei-
Strickerei:

Textilmec ha niker
in Ketten- und

Raschelwirkerei
usw.

VI

Sonstige
Tätigkelten:

Hcizer,
Maschinisten

usw.

V

Weberei:
Sc hermasch ine

bedienen, Weben
usw.

Wirken, Stricken

tv

usw,

wirkerei-
Strickerei:

lll

Garnerzeugung:
Spulen, Zwirnen

usw.

il

Weberei:
Spulen

a ufstecken,
Nähautomaten
bedienen usw.

17 Textilgewerbe
Lohntarifuertrag für die Textilindustrie in Baden-Württemberg (ohne Südbaden) und dem bayerischen Kreis Lindau

EUR wz tT,Land oo6 (bisher 275 5)

Akkordrichtsätze ie Stunde für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (uber 18 lahre)
in Lohngruppe

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.05.92
01.05.93

01.01.95
01.06.95

01.06.97

01.07.98

o1.o9.99

01.09.00

01.09.01

01.10.02

01.1 2.03

37.03.94
30.o4.95

31.05.96

11.05.99

31.08.001)

30.09.02

30.09.04

8,85

9,14

9,54
9,94

10,03

70,22

10,50
1o,75

11,01

17,34

11,6 5

8,25
8,77

8,89

9,26

9,)5
9,53
9,80

10,03

1o,27

10,58

10,87

7,85

E,29

8,47

8,82
8,91

9,O7

9,11
9,55

9,78

10,07
1o,14

7,26

7.66
7,82
8,14

8,22

8,38

8,62
8i82

9,03

9,30

9,55

7,05

7.44
7,60

7,91

7,99
8,14

8,37

8,57

8,77

9,03

9,27

6,86

7,25

7,39
7,71

7,78
7,93

8,15

8,34

8,54

8,80

9,O4

7,54

7,96
8,12

8.t|5
8,54

8,70

8,95

9,16

9,38

9,66

9,92

Veredlung:
Stoffbahnen

zusammennähen
usw.

für,ugendliche
bis zum vollendeten

18. Lebensiahr
in % des

Vollarbeiterlohn es

85

1) Pauschale Einmalzahlung fur,uni bis August 1999 von C 702,26

Lohntarifvertrag für die Textilindustrie im Landesteil Nordrhein des Landes Nordrhein-Westfalen
sowie Stadt Schwelm

EUR WZ 17, Land 350 (bisher 275 3)

Akkordrichtsätze le Stunde fürArbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (tiber 1E lahre)

Datum
des

lnkraft.
tretens

01.05.92
01.05.93

01.10.93
01.03.95
01.05.95

07.06.96
07.06.97

01.07.98

01.09.99
01.09.00
01.09.01
01.10.02
01.12.03

3 1.03.941)

30.04.95

3 1.05.961)

37.05.97

11.05.99

31.08.001)

30.09.02

30.09.04

9,79

9,56
9,75

9,94
10,28
10,43

10,59

10,81
11,15

1 1,41

11,59
72,O4

7236

8,67
9,01

9,79

9,38
9,69
9,84

9,99
10,20

10,51

t0,7 6

77,O2

17,35

t7,66

8,13
8,46

8,63
8,80

9,71
9,24

9,38

9,5 8

9,88
10,1 1

10,35
10,66
10,9 5

7,42
7,72

7,87
8,03
8,30
8,4)
8,5 5

8,71

9,00

9,22
9,44
9,72
9,98

6,82

7,O9

7,23

7,38
7,63
7,74

7,86

8,02

8,27
8,47
8,68

8,94
9,18

1) Sätze ab 01.10.1993 gelten weiter bis 28.02.1995. Pauschale von
€ 51,13 für Mai 1995, fur luni, luli und August 1999 Einmalzahlung
von € 102,26.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 15, R. 4.1, Oktober 2002

in Lohngruppe

erst-
malig

kündbar
zum:

74

Selbständiges
Vorrichten von

Webmaschinen mit
Schaft- oder

I ac q ua rd e i n ric htu ng
usw.

72

Wirken an
elektronisch

testeuerten Cotto-
Wirkmaschinen usw.

10

Warenkontrolle an
Webmaschinen mit

5chaft- oder
Jacqua rdeinric htung

usw.

7

Bedienen von
B ügelschä r-

maschinen usw.

3

Verpacken von
auftemachter Ware

von Hand usw.

-40-



17 Textilgewerbe
Loh nta rifu ertrag fü r d ie n ord bayerisc he Textilind ustrie

EUR WZ 17, Land 750 (blsher 275 6)

Akkordrichtsätze ie Stunde ftir Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altetsstufe (tiber 18 lahre)

in Lohngruppe

Arbeiten in der
Musterei usw.

Datum
des

lnkraft-
tretens

ot.tt.94
0r.06.95
01.06.96

o1.o6.97

01.07.98

01.09.99

01.09.00

01.09.01
01.10.02

01.12.03

30.04.95

31.05.961)

,7.O5.97

31.o5.99

31.O8.OOr)

30.09.02

30.09.04

30.04.95

30.04.96

30.o4.97

8,64

E,9'
9,06

9,20

9,)9
9,68

9,91

10,1 5

10,45

to,73

8,12
8,60

8,7'
8,85

9,O4

9,)'
9,55

9,7E

10,07

10,34

8,00

8,27

8,39

8,52

E,70

8,97

9,18

9,40

9,68

9,94

7,69

7,96

8,07

8,20
8,37

8,63

8,84

9,05

9,32
9,57

7,47

7,66

7,78

7,E9

E,06

8,31

E,51

8,71

8,97

9,27

7,30

7,55

7,66

7,78

7,94

8,19

8,38

E,58

E.84

9,08

7,O7

7,17

7,42

7,53

7,69

7,93

8,12

8,31

8,56
8,79

fur,utendliche
bis zum voll-
endeten 18,

Lebenslahr in %
des vollarbelter-

lohnes

90

1) Pauschale von € 51,13 fur Mai 1995, filrruni bis August 1999
Einmalzahlung von € 102,26.

1E Bekleidungsgewerbe
Lohntarifvertrag für die Bekleidungsindustrie in den Regierungsbezirken Karlsruhe, Stuttgart und Tilbingen des Landes

Baden-Württembergr) sowie dem bayerischen Kreis Lindau
EUR WZ 18, Land 005 (bisher 276 4)

Zeltlohnsätze le Stundc

Datum
des

lnkraft.
tretenS

01.05.96

01.12.94

01.05.95

01.05.95

01.06.97

01.07.98

01.08.99
01.09.00
01.09.01

01.10.02
01.12.03

30.04.99
31.O8.OOl)

30.09.02

30.09.04

8,92

9,10

9,47

9,56

9,70

9.90
10,21
10,46

to,7l
11,03
17,r3

8,30
8,47

8.75

8,89

9,O2

9,27

9,49

9,72
9,96

70,26

10,54

7,7'
7,88

8,14

8,27

8,39

8,56

8,83

9,O4

9,25
9,5'
9,79

7,41

7,56

7,81

7,93

8,05

8,22

8,47
E,68

8,89

9,16

9.41

7,14
7,29

7,53

7,64

7,7 6

7,92

8,17

E,36

8,56
8,82

9,06

6,92
7,06

7,ro
7,47

7,52

7,68

7,92
E,11

8,30

8,55
E,77

sches Bun 16, R 4.1,oktober 2002

vl
Stricken von

na htlosen
Feinstrumpfen

usw.

rntsprnnen usw.

IV il

Spulen, Zwirnen
usw.

x

lacquard-
kartenschlagen

u5w.

vlll

Farbküchen -

arbeiten usw.

erst-
malig

ktindbar
zum:

xil

Maschinisten
u5w.

ftlr Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (0ber 18 lahre)

ln Lohngruppe
D. Sonstige

Arbeiten in der
Fertigung

Nähmaterial
verteilen usw.

C. Bugelarbeiten

Plätten von
Mledeilaren usw.

erst.
malig

kündbar
zum: vrIvr

I Herausschneiden
Aufzeichnen ohnel
ä;üi; ö,,;;; l" # f,,'.'X'J,';,usw' I ruhrrns

A. Näharbeiten

v tv

B. Zuschnittarbeiten

Armel rundum
einheften usw.

Nähen an Näh-
maschinen usw.

') Bis 30.04.95 für das Land Baden'Wurttembert.

-47-

1) Einmalzahlunt von € 102,26 im luli 1999, weitere Elnmalzahlunt
von € 46,02 lm luti 2000.



18 Bekleidungsgewerbe
Lohntarifuertrag für die Bekleidungsindustrie für den nordrheinischen Teil des Landes Nordrhein-Westfalen

EUR Wz 18, Land 350 (bisher 275 1)

Zeitlohnsätze ie Stunde

f0r lugendllche
im Altet

von 17 lahren
in % des Volt-
arbelterlohnes

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.05.93

01.06.93

01.05.94
01.1 2.94

01.05.95

01.05.96
01.06.97

01.07.98

or.o9.99
01.09.00

01.09.0r
01.10.02

01.12.03

30.04.94

30.04.95

30.04.96
31.O5.97

)1.o5.99
31.08.001)

30.09.02

30.09.04

E,47

E,65

8,77
8,94

9,24
9,18

9,53

9,77
10,03
70,27

70,52

10,84

11,13

8,50
E,62

8,80

9,10
9,41

9,56
9,70

9,90
10,21
10,45
1o,77
11,03

1 1,33

7,83
8,00

8,11

8,92
8,81

8,95

9,0E

9,27
9,56

9,79
10,03
10,3 3

10,61

7,29
7,44

7,54
7,69

7,95

8,07

E,19

E,36

8,63

8,83

9,O4

9,17

9,56

6,99
7,14

7,24

7,38

7,63
7,7 5

7,86

8,03

E,28

8,48

8,68

8,94

9,18

6,7)
6,E7

6,97

7,tt
7.35
7,46

7,57

7,73

7,97

E,16

8,35

8,60

8,83

6,50
6,64

6,7)
6,86

7,10

7,20

7,3t
7,45
7,69

7,88

8,07

E,31

E,5 3

6,61

6,77

6,87
7,00

7,25

7,35

7,46

7,62
7,86

8,05

E,24

8,49

8,72

90

1) Fur Juni bis Autust 1 999 Einmalzahlung von € 702,26, im luli 2000
weitere Einmalzahlung von Q. 46,02.

Datum
des

lnkraft.
tretens

Lohntarifuertrag für d ie Bekleidun gsindustrie in Westfalen
EUR WZ 18, Land 351 (bisher 276 2)

Zeitlohnsätze ie Stunde

filr ,lugendtiche
im Altervon

17 lahren in %
des Vollarbeiter.

lohnes

01.05.92

01.05.9'
01.06.93

01.12.94

01.05.95
01.05.96
07.06.97

01.07.9E
01.08.99
01.09.00
01.09.01
01.10.02
01.12.03

7,90

E,01

E,1E

8,46
8,74

E,EE

9,01
9,20

9,48
9,71
9,95

1o,25
10,53

6,81

6,90
7,05

7,29
7,51
7,64
7,76

7,92
E,77

8,36
8,5 6

8,82

9,06

6,58
6,67

5,E1

7,O5

7,29

7,39
7,51

7,66
7,90

8,09
8,28
8,53

8,76

7,)6
7,46

7,62
7,88
8,15

E,27

8,40

8,57
8,84

9,05
9,26
9,54

9,80

7,O4

7,t4
7,29
7,54

7,79
7,91

8,03

8,20

E,45

8.65
8,87

9,74
9,19

90

,0.04.94

30.04.96
30.o4.97

30.04.99
31.08.001)

30.09.02

30.09.04

1) Ftir Mai bis luti 1999 Einmalzahlung von € 102,26, im luli 2000
weitere Einmalzahlung von €. 46,02.

Statistisches Eundesamt, Fachserie 16, R.4.1, Oktober 2002

fUr Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (tlber 18 lahre)
in Lohngruppe

erst-
malig

k0ndbar:
zum:

8. Zuschnittarbeiten

Aufteichnen
ohne Schnitt-

lagebilder usw.

VI

Hera usschnei-
den mit Ma-
schine, ohne
Schablonen.

filhrung

vI

Nähen an Näh-
maschinen

usw.

A. Näharbeiten

v tv

Armel rundum
einheften usw.

c.
Btlgelarbeiten

il

Plättcn von
Miederwaren

usw.

0. Sonstite Arbeiten in der
Fertitunt

il

Fäden
verknoten usw,

Nähmaterial
verteilen usw.

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 lahre)

erst-
malig

kündbar
zum:

A. Näharbeiten

V tvvI

B. Zuschnittarbeiten

Aufzeichnen Armel rundum
einheften usw.

Nähen an Näh-
maschinen usw.

vt

Herausschneiden
mit Maschine,
ne Schablonen.

ftihrung

Schn ittlagebilder
usw.

ill

C. BUgelarbeiten

Ptätten von
Miedeäaren ugw.

D. Sonstige
Arbeiten in der

Fertigung

I

Nähmaterial
verteilen usw.

-42-



Datum
des

lnkraft-
tretens

18 Bekleidungsgewerbe
Lohntarifuertrag für die Bekleidungsindustrie in Hessen

EUR WZ 18, Land 450 (bisher 276 3)

Zeitlohnsätze je Stunde

f0r lugendliche
im Alter von

17 lahren in %
des Vollarbeiter-

lohnes

01.05.93
01.06.93

01.05.94

07.12.94
01.05.95
01.05.96
o1.06.97
01.07.98
01.08.99
01.09.00

01.09.01

01.10.02
01.12.03

30.04.94

30.04.95
30.04.96
30.o4.97

)0.o4,99
31.O8.OOl)

30.09.02

30.09.04

8,56
8,74

8,87

9,O4

9,35
9,49
9,61
9,84

10,14
10,39

10,64
70,96
tl,26

7,97

8.13
8,25

8,41
8,70
8,83
8,96
9,75
9,47
9,66
9,89

10,19
70,47

7,43

7,59
7,70
7,85
8,12
8,24
8,36
8,54
8,80

9,01

9,21
9,51
9,77

7,tt
7,26

7,36
7,51

7,77
7,88
8,00
8,17
8,43
8,63
8,84

9,tt
9,)6

6,EE

7,O3

7,12

7,27
7,57

7,62
7,7 4

7,90
E,14

E,14

8,54
8,80
9,O4

6,64
6,77
6,87

7,01
7,25
7,36
7,47
7,63
7,86
E,05

8,25
8,50
E,73

90

fUr,ugendliche
bis zum

voilendeten
1 7. [ebensiah]

in % des

80

1) Für Mai bis luli 1999 Einmalzahlung von € 102,26, im,uti 2000
weitere Einmalzahlung von € 46,02.

Lohntarifuertrag für die Bekleidungsindustrie in Bayern (ohne Reg.-Bez. Untefranken)
EUR wz 18, Land 750 (bisher 276 5)

Zeitlohnsätze je Stunde

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.05.93
01.06.93
0r.05.94
01.12.94
01.05.95

0r.05.96
0r.06.97
01.07.98
01.08.99
01.09.00
01.09.01
01.10.02

01.12.03

,o.04.94

30.04.95
30.04.96
30.o4.97
30.06.9E

31.08.001)

30.09.02

30.09.04

8,67
8,86

E,98

9,t6
9,47
9,67
9,76
9,96

1o,27
10,51
70,76
11,08
11,38

8,05
8,22
8,34
8,51
8,80
8,93

9,O7

9,25
9,54
9.77

10,01
10,31
10,59

7,50
7,65
7,76
7,97
8,19
8,31

8,43
8,61

8,88
g,og

9,)7
9.59
9,85

7,t9
7,r4
7,44
7,59
7,85
7,97
8,08
8,25
8,51
8,77
8,92
9,19
9,44

6,92
7,05
7,76
7,r0
7,55
7,66
7,78
7,94

8,19
8,38
8,58
8,84
9,08

6,71
6,85
6,95
7,09
7,33
7,44
7,56
7,72

7,96
8,14
8,34
E,59

8,82

t) Einmalzahlung von € 102,26 im luti 1999, weitere Einmalzahlung
von € 46,02 im luli 2000.

Statistisches Bundesamt, Fachserie I R 4.1 2002

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (Uber 18 ,ahre)

in Lohngruppe

C. Btigelarbeiten

ilt

Plätten von
Miederwaren usw.

D. Sonstige
Arbeiten in der

tertigung
I

Nähmaterial
verteilen usw.

erst-
malig

kUndbar
zum:

A. Näharbeiten

Arme[ rundum
einheften usw.

V lv

B. Zuschnittarbeiten

Nähen an Näh-
maschinen usw.

fur Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 16 lahre)

in tohngruppe

D. Sonstige
Arbeiten in der

Fertigung

Nähmaterlal
vcrteilen u3w.

C. BUgelarbeiten

Plätten von
Mlederwaren usw.

erst-
malit

kündbar
zum:

B. Zuschnittarbeiten A. Näharbeiten

tvvil v

Nähen an Näh.
maschinen usw,

mit Maschine,
ohne Schablonen-

führung

Aufzeichnen ohne
Schn ittlagebilder

u5w.

vt

Herausschneiden
Armel rundum
einheften usw.

-43-

vI

führung

Aufzeichnen

usw,

VI

Herausschneiden
mit Maschine,



18 Bekleidungsgewerbe
Lohntarifuertrag für die Bekleidungsindustrie in Bayern (Reg.-Bez. Unterfranken)

EUR WZ 18, Land 75l(bisher 276 6)

Zeitlohnsätze ie Stunde

ftir Jugendliche
im Alter von

1 7 ,ahren
in % des

Vollarbeiter-
lohnes

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.06.93
01.05.94
01.12.94
01.05.95
01.05.96
o1.06.97
01.07.98
01.08.99
0r.09.00
01.09.01
01.r0.02
01.12.03

30.04.94

30.04.95
10.o4.96
30.o4.97
30.06.98
,o.o4.99
3 1.08.001)

30.09.02

30.09.04

E,80

8,9'
9,11
9,42
9,56
9,70
9,97

1o,22
1o,46
10,71

11,03
11,33

8,19
8,30
8,46
8,75
E.8E

9,01
9,20
9,49
9,72
9,95

70,25

1 0,53

7,63
7,7 4

7,89
8,16
8,28
8,40
8,58
I,E5
9,06
9,28
9,56

9,E2

7,30
7,40
7,55
7,87
7,93
E,04

8,21
8,47
8,67
E,8E

9,15

9,40

7,O5

7,15
7,29
7,54
7,65
7,76
7,93
8,17
8,35
8,56
8,E2

9,06

6,94
7,04
7,t8
7,42
7,54
7,65
7,81

8,05
8,24
8,44
8,69

8,92

6,83
6,92
7,06
7,30
7,41

7,52
7,68
7,92
8,1 I
8,30
E,55

8,78

90

1) FUr Mai bis.luli 1999 Einmalzahlung von € 102,26, weitere Einmal-
zahlung von € 46,02 im ruti 2000.

Datum
des

lnkraft-
tretens

Lohntarifvertrag für d ie Bekleid ungsind ustrie in Berlin-West
EUR WZ 18, Land 925 (bisher Zt6 7)

Zeitlohnsätze ie Stundel)
in Lohngruppe

21 b

für
lugendliche

ende
(ohne Lehr-
oder Anlern.
vertrag) im
AIter von

lS rahren
in den dritten

6 Wochen
ihrer Tätigkeit

01.05.94
01.07.95
01.05.96
o1.06.97
01.07.98
01.08.99
01.09.00
01.09.01
01.10.02
01.12.03

7,71
7,97
8,09
8,21
8,39
8,65
8,86
9,O7

9,14
9,59

7,73
7,99
8,10
8,2'
8,40
8,66
8,87
9,09
9,36
9,67

7,64
7,90
8,02
8,14
8,31

8,57
8,77
8,98
9,25
9,50

7,31
7,58
7,69
7,81

7,98
8,22
8,42
8,63
8,89
9,1,

6,97
7,24
7,15
7,46
7,62
7,85
8,04
8,24
8,49
8,72

6,98
7,22
7,31
7,41
7,59
7,83
8,02
8,2 r
8,46
8,69

6,33
6,54
6.64
6,7 4

6,88
7,to
7,27
7,44
7,66
7,87

6,01
6,22
6,31

6,17

6,54
6,74
6,97

7,O7

7,28
7,48

30.0ö.95
30.04.96
,o.o4.97
30.04.98
10.o4.99
31.OE.OO2)

30.09.02

30.09.04

155,35
367,62
777,24
778,87
387,05
398,8r
408,52
4t8,24
4)t
443

Statistisches Bundesamt, Fachserie 15, R. 4.1, Oktober 2002

fUr Arbeitnehmer der höchsten tairfmäßigen Altersstufe (über f8 lahre)
in Lohngruppe

erst-
malig

ktindbar
zum:

lvr
Heraus-

schneiden mit
Maschine, ohne

Schablonen-
f0hrung

A. Näharbeiten

Nähen an
Nähmaschinen

usw.

v tvvI
B. Zuschnittarbeiten

Aufzeichnen
ohne Schnitt-

lagebilder usw.

Armel rundum
einheften usw.

ilt

c
Btigelarbeiten

Plätten von
Miedenrvaren

usw.

D. Sonstige Arbeiten in der
Fertigung

il

verknoten usw.
Fäden Nähmaterial

verteilen usw.

Aufzeichner(innen) und
Herausschneider(innen) ftlr

Schneider,
Schneide-
rinnen mit
Abschluß-

prilfung und
MUtzen-
macher

3

erst-
malig

k0ndbar
zum:

Zuschneider
und

Zuschneide-
rinnen nach
3-lähriger

Berufs-
tätitkeit

rll

Bügler und
Bilglerinnen
für Heren-

und Knaben-
bekleidung,
Mäntel und

4

u

Herrenober-
bekteidung,

Damen-
mäntel,

Kostüme usw.

Xleider,
Blusen,

Knaben- und
Kinderbe-

kleidung usw.

21il2ll

Futter und
Zutaten

2l'lt b

Näherinnen
und

Strickerinnen
für Arbeiten

mit der
Maschine

12 b

Packerinnen,
die

Bekleidungs-
tegenstände
zum Versand

einpacken

15

1) Für Zuschneider und Zuschneiderinnen ie woche.
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2) FUr Mai bis luti 1999 Einmalzahlung von € 102,26, weitere
Einmalzahlung von € 45,02 im luti 2000.



19 Ledergewerbe
Lohntarifvertrag für die ledererzeugende lndustrie im früheren Bundesgebiet

EUR Wz tg.t, Land 001 (bisher 220 1)

Zeittohnsätze ie Stunde

f0r iugendliche
Arbeitnehmer
im Alter unter

lS rahren in % des
Vollarbeiterlohnes

07.04.94

07.12.94

01.01.95

01.10.95

o1.12.95

o1.o4.97
01.05.98

01.06.99

01.09.00

01.09.01
ot.o9.o2

8,29

8,45

8,56

E,68

E,97

9,11

9,31

9,59
9,80

9,99
1 0,31

7,67

7,8t
7,9'
8,04

8,31

8,44

8,62

E,88

9,08

9,26
9,56

7,t9
7,34

7,4'
7,54

7,79

7,97

E,08

8,32

8,51
8,68

8,96

6,85

6,98

7,08

7,77

7,42

7,53
7,69

7,97
8,10

8,26

8,52

6,62

6,75
6,84

6,93

7,77

7,2A

7,43
7,56
7,8'
7,99

E,25

Datum
des

lnkraft-
tretens

30.09.95

31.12.96

31.03.982)

3 1.05.992)

,1.08.00

31.08.02
30.09.03

1) Lohngrupe 5 ohne Altersgliederung.

0atum
des

lnkraft-
tTetens

,1.12,9,
31.12.94

,7.12.95
30.06.97
31.12.98

31.0r.00

7,16

7,30

7,56

7,73
7,87

E,05

8,22
8,39

8,64

85

2) Pauschale fur lanuar bis Mätz 1997 von € 61,36, filr April 1998
€ 30,68.

Lohntarifuertrag für die Lederwaren- und Kofferindustrie in Hessen
EUR wz tg.z,Land 450 (bisher 271 1)

Zeitlohnsätze ie Stunde

f0r lugendllche
Arbeitn€hmer

der Lohntruppe 4
lm Alter von

I 7 ,ahi€n

01.01.93
01.01.94

01.01.9 5

01.04.95

o1.o7.97
01.01.99

01.05.00
01.04.01
01.06.02

31.03.02

30.09.03

5,81

6,94
7,16

7,74

7,49
7,66
7,82

7.98
8,22

6,57

6,70
5,92

7,O9

7,2'
7,40
7,55
7,71

7,94

6,47

6,54

6,7 5

6,92

7,O5

7,21

7,r7
7,52
7,75

6,25

6,r7
6,5E

6,74
6,87

7,O'
7,78
7,r2
7,54

6,05

6,17

6,r7
6,5'
6,66

6,81
6,95
7,O9

7,ro

5,1 3

5,23

5.40

5,53
5,64
5,77
5,90
6,01
6,19

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2002

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßiten Altersstufe (über 18 lahre)1)
in Lohngruppe

Dreiiährige
Berufsausbild ung

(Maschinist, Maurer
usw.)

4

Abgeschlossene
Facharbeiter-
ausbild ung

(Blanchieren, Glätten
usw.)

5 1

Längere Anlernzeit
(Walzen, Schleifen

usw.)

2

Kurze Anlernzeit
(Wachsen, Abölen

usw.)

1

Kurze Anleitung
(Anfeuchten,

Ausputzen usw.)

erst-
malig

k0ndbar
zum:

fur Arbeltnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (tlber 18 lahre)

in Lohngruppe

,

Einnähen von ge-
zogenen Deckeln

und Böden ln
Xoffer

4

Stepparbeiten an
Lederfutter bei
hochwertlgen

Taschen

5

Stanzen von
kleinen

Zuschnitten

6

Freies Einkleben
von

RelßverschlUssen
an Zu- und

Ausschnitten

erst-
malig

kü ndbar
2Um:

I

Facharbeiter,
abgeschlossene

Lehre

2

Freihändiges
Einnähen eines

nicht
vorbereiteten
Kederstreifens

zwischen
2 Werkteilen
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19 tedergewerbe
Lohntarifuertrag für die Lederwaren-, Kunststoffiraren- und Kofferindustrie in Rheinland-Pfalz

EU R WZ 19.2, Lan d 5 50 (bisher 2 71 2)

Zeitlohnsätze le Stunde

f0r lugendliche
Arbeitnehmer

der Lohngruppe 4
im Alter von
l7 lahren

Datum
des

lnkraft-
tretenS

01.01.93

01.01.94

01.01.95
01.04.96

o1.o7.97

01.01.99
01.05.00

01.04.01
01.05.02

31.03.02
30.09.03

,1.72.91
37.72.94

37.72.95
10.06.97

31.1 2.98

31.0r.00

7,O9

7,23

7,46

7,65

7,80
7,98

E,15

8,31

8,56

6,70
6,84

7,06

7,21
7,78
7,55

7,77

7,E6

8,10

6,47

6,60

6,81

6,98

7,72
7,28

7,41
7,58

7,87

6,22
6,3'
6,55

6,77
6,85

7,00
7,t5
7,30

7,52

6,03

6,76
6,36

6,51

6,64
6,80

6,94
7,08

7,29

5,80
5,92
6,11

6,26
6,19

6,53

6,67
6,E1

7,Ot

4,98

5,08
5,24

5,37
5,47

5,60

5,72
5,84
6,O2

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.01.93

01.01.94
01.01.95
01.04.96

07.07.97
01.01.99
01.05.00
01.04.01
01.06.02

,1.03.02
30.09.03

Lohntarifvertrag für die Lederwaren- und Kofferindustrie in Baden-Württemberg
EUR wz 1g.2, Land 650 (bisher 271 3)

Zeitlohnsätze le Stunde

f0r iugendliche
Arbeitnehmel

de, Lohntruppe 4 lm
Altervon lT rahren

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2002

31.72.93
31.12.94
,1.12.95
,o.06.97
,7.12.98
31.03.00

7,15
7,ro
7,5'
7,72

7,87
E,05

8,22
8,3E

E,63

6,76
6,89
7,tt
7,29

7,43
7,60
7,76
7,91

8,16

6,37
6,44
6,64

6,E1

6,94

7,70
7,25
7,39
7,61

6,20
6,12
6,52

6,69
6,82

6,98
7,17
7,27
7,49

5,95
6,06
6,26

6,42
6,54

6,69
6,83
6,96
7,77

5,05
5,15

t,32
5,45

5,5 5

5,68
5,80
5,92
6,O9

fUr Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßiten Altersstufe (uber 18 lahre)
in Lohngruppe

Facharbeiter,
abgeschlossene

Lehre

2

Freihändlges
Einnähen elnes

n icht
vorbereiteten
Kederstreifens

zwischen
2 werkteilen

1

Einnähen von ge-
zogenen Deckeln

und Böden in
Koffer

4

Stepparbelten an
Ledelfutter bei
hochweßigen

Taschen

5

Stanzen von
kleinen

Zuschn itten

6

Freies Einkleben
von

Reißverschl0ssen
an zu- und

Ausschnitten

erst-
malig

kUndba,
zum:

ftlr Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (ubet 18 lahre)

in Lohngruppe

2

Freihändiges
Einnähen eines nicht

vorbereiteten
Xederstreifens

zwischen 2
werkteilen

4

Stepparbeiten an
Lederfutter bei
hochwertigen

Taschen

5

Stanzen von kleinen
Zuschnitten

6

Freies Einkleben von
Reißverschl0ssen an
Zu- und Ausschnitten

erst-
mallg

kilnbar
zum:

1

Facharbeiter,
abgeschlossene

[ehre

-46-
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Datum
des

lnkraft-
tretens

19 Ledergewerbe
Lohntarifvertrag für die Lederwaren- und Kofferindustrie in Bayern

EUR WZ t9.2, Land 750 (bisher 271 4)

Zeitlohnsätze le Stunde

fui lutendliche
Arbeitnehmer in

Lohngruppe 4
im Alter bis

17 lahre

01.02.92

01.02,93

07.02.94

01.02.95
01.04.96

o1.o7.97

01.01.99

01.05.00
01.04.01

01.06.02

31.72.92r1

31.12.931)

3t.12.94
31.12.95

10.06.97

31.72.98

31.03.00

31.03.02

30.09.03

6.84

7,O7

7,21

7,45
7,64

7,78

7,96

8,14
8,30

8,55

6,22
6,42

6,55

6,77

6,94
7,O8

7,24

7,40

7,55

7,78

5,96

6,16
6,2E

6,49

6,66

6,78

6,94

7,70
7,24

7,46

6,28
6,50

6,63
6,84

7,O5

7.15

7,rl
7,5'
7,70
7,E6

5,62

5,E0

5,92
6,72

6,27

6,39

6,54

6,69
6,82

7,O2

4,47

4,62

4,71
4,87

5,00

5,09

5,21

5,r2
5,43
5,59

1) Pauschale fur lanuar 1992 von € 67,76,1993 Pauschale von
€ 71,58.

Datum
des

lnkraft-
tretens

Lohntarifvertrag für die Schuhindustrie im frtiheren Bundesgebiet
EUR w279.3, Land 001 (bisher 272 1)

Zeitlohnsätze ie Stunde

für iugendliche
Arbeitnehmer
im Alter von

16 bis 1E
ln % des

Vollarbelter-
lohnes

8501.03.92
01.01.93

01.03.94

01.02.95

01.03.96

01.09.97

01.10.98

01.01.00
01.01.01
01.01.02

,1.12.92
31.72.93

31.01.9 5

29.02.96

31.o5.97

31.08.98
31.10.99

31.12.00
31.12.01
)7.12.O2

6,60
6,82

6,95

7,77
7,r8
7,49

7,64

7,86

8,03
8,20

6,52
6,7 4

6,87

7,09
730
7,40

7,56

7,78

7,95
8,11

6,44
6,65

6,79

7.OO

7,21

7,32

7,47
7,69

7,86
E,03

6,37

6,58
6,71

6,91

7,7'
7,24

7,r9
7,62
7,79
7,95

6,20
6,42

6,54
6,75

6,96

7,07

7,22

7,44
7,61

7,78

6.1'
6,35

6,A7

6,68

6,89

6,99

7,75

7,17

7,54
7,71

es Bundesamt, serie 16, R 4.1

ftir Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (ubet 18 lahte)

in tohngruppe

4

stepparbeiten an I zuschneiden von
Lederfutter bei lFutterstoffen nact
hochwertiten I S.hrblon" ron

Taschen I Hand

6

Freies Einkleben
von Reißvel.

schl0ssen an Zu-
und Ausschnitten

3

Einnähen von ge-

zogenen Deckeln
und Böden in

Koffer

erst-
malig

kundbar
zum: Facharbeiter,

abgeschlossene
Lehre

Alle Arbeiten an
de, Kanten-

nähmaschine

ftir Arbeitnehmer der höchsten tarifmä8igen Altetsstufe (Uber 1 8 lahte)

ln Lohntruppe

2wischenfutter
aufb0geln oder

kleben usw.

3

Oberteile
spalten usw.

2

Sohlen
entstauben

usw,

5

Vorschuh auf-
steppen uslY.

4

Spaltfuttel
zuschnelden

usw.

7

0berleder
zuschneiden
oder stanzen

usw.

Ledersohlen
stanzen usw.

erSt-
mallg

ktindbar
zum:
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Datum
des

lnkraft-
tretens

01.04.94
01.06.95

01.04.95

01.10.96
01.04.97

01.04.98

01.04.99
01.05.00

01.06.01

01.06.02

31.o3.972)

31.03.992)

30.04.00

30.04.02

30.04.032)

74,70

15,23
15,7 4

16,19

16,44
16,72

17,26

17,69
18,1'
18,66

20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)
Lohntarifuertrag für die holz- und kunststoffuerarbeitende lndustrie in Niedersachsen und Bremen

EUR
WZ 20, Land 008 (bisher 261 2)

Zeitlohnsätze ie Stunde

fUr
I ugend llche

im Alter unter
l8,ahren
in % des

Votlarbeiter-
lohnes

31.03.9 5 1r,73
14,22

t4,7t
1 5,13

1 5,35
75,62
16,12

76,52

76,94
77,43

I 1,80
12,22

72,63

13,00
13,19

t3,42
13,E 5

74,19

14.55
14,97

9,86
1o,22

10,55
10,86

11,03
11,22

1 1,58

t7,E7
12,16
72,52

9,39
9,72

10,05

10,34
10,49

1o,67

11,01
11,29

71,57
17,91

E,99

9,r2
9,63
9,91

10,06
1o,27

1 0,56

10,E2

1 1,10

tt,42

8,80

9,12
9,4'
9.70

9,85
10,02

1 0,34

10,60
10,85

I 1,18

8,51

8,81

9,tt
9,r7
9,52

9,58
9,99

1o,24

10,50
10,80

80

für lugendliche
in den Lohngruppen
ll, lV und V im Alter

unter 18 lahren
in % des

Vollarbeiterlohnes

85

1) Lohngruppe 10 und 11 ohne Altersgliederung.

Datum
des

lnkraft.
tretens

31.03.96
9,81

10,05
10.23
10,5 2

r0,5E
1o,76

10,93
11,09
11,37
I 1,65
12,00

)t.or.97
31.03.98

,1.or.99
31.03.00

30.04.02
30.04.031)

2) FilrAprit und Mai 1995 Pauschale von ie € 75,59 brutto, im April
1997 Pauschale von € 40,90. f0r Mai 2002 € 25.

Lohntarifuertrag für die holz- und kunststoffuerarbeitende lndustrie in Nordrhein
EUR 

wz 2o,Land 350 (bisher 261 3)
Zeitlohnsätze le Stunde

07.o7.94
01.05.95
01.05.96
01.o1.97
01.03.97
01.05.97

01.04.98
01.04.99
01.04.00
01.04.01
01.05.02

9,32
9,55
9,71
9,99

10,06

70,23

10.38
10,5 3

10,80
11,07
11,40

8,64

8,84
9,00
9,25
9,r2
9,47

9,61

9,76
10,00
10,2 5

r0,56

8;34

8,54
8,69
8,94
9,00

9,1 5

9,29
9,42

9,66
9,90

10,20

8,E3

9,04
9,20
9,46
9,53

9,69

9,83
9,98

10,2 3

10,49
10,80

Statistisches B Fachserie 1 R 4.1, Oktober

filr Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (Uber 18 Jahre)l)
in onsklasse I

ln Lohngruppe

11

Vorarbeiter
nach 3 lahren

Eetriebs-
zugehörigkeit

erst-
malig

k0nd bar
zum:

10

Vorarbeiter

7

Betriebs-
handwerker

aller Art

s (E)

Berufs-
a usbild ung,
Facha rbeiter

4

Arbeiten mit
Fach- und
Material-

ken ntn issen,
größere
Einsetz-

ba*eit usw.

3

Arbeiten mit
mä8igem
Schwierig-
keitsgrad

2

Einfac he
Arbeiten,

geringe Fach.
und Material-

ken ntnisse

1

Einfache
Arbeiten,

keine Fach-
und Material-
kenntnisse

ftlrArbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 1E lahre)
in ortsklasse I

in [ohngruppe

erst.
malig

kündbar
zum:

Facharbelten,
die vielseitige

Handfertltkeiten und
umfassende

Eerufsken ntnisse
erfordern

V (E) rvl,'
Arbeiten, die in der Regel eine

I6-monatige | 3.monatige

Anlernzeit voraussetzen

bestimmte tertig-
keiten und

Xenntnisse ilbe,
Werkstoffe usw.

ohne besondere
körpertiche
Belastungen

Einfache Arbeiten nach kurzer Einweisung

größere
Anforderungen an

körpediche
Belastung

u
I

ohne
körperliche
Belastunt

1) FUr Mai 2002 Pauschale von € 20.
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für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Attersstufe (über 18 lahre)

in 0rtsklasse I

in Lohngruppe

rvl,,
Arbeiten, die in der Regel eine

6-monatige | 3-monatiee

Anlernzeit voraussetzen

bestimmte
Fertigkeiten und
Kenntnisse Uber
Werkstoffe usw.

ohne besondere
körperliche

Belastu ngen

Einfache Arbeiten nach kurzer Elnwelsung

größere
Anforderungen an

körpertiche
Belastunt

il

ohne
körperliche
Eelastunt

erst-
malig

künd bar
zum:

Facha rbeiten,
die vielseitige

Hand fertigkeiten
und umfassende
Berufskenntn lsse

erfordern

V (E)

20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)
Lohntarifuertrag für die Holzindustrie und das Serienmöbelhandwerk in Westfalen-Lippe

EUR WZ2O, Land 351 (bisher 261 4)

Zeitlohnsätze ie Stunde

fUr,ugendliche
in den Lohngruppen
ll, lV und V im Alter

unte, 18 ,ahren
in % des

Vollarbeiterlohnes

0atum
des

lnkraft-
tretens

01.04.94
01.06.95

01.04.96

01.10.96
o1.o4.97

01.04.9E
0r.04.99
01.05.00

01.05.01

01.06.02

31.03.9 5

31.03.9 7l)

31.03.991)
30.04.00

30.04.02

30.04.03

9,83
10,18

10,53

10,83

11,00
1 1,19
71,54
1 1,83

12,13
12,49

9,14
9,67

10,01

to,29
10,45
10,63
1o,97
77,24

71,52

77,E7

8,75

9,07

9,37

9,64
9;79

9,95
10,28
10,53

10,80
tt,t2

8,85

9.17
9,4E

9.75

9,90
to,o7
10,39

10,65
1o,92

11,2 5

8,46
8,76

9,06
9,r2
9,46
9,62
9,9'

10,18

10,44
70,75

85

1) F(irApril und Mai 1995 pauschale Zahtung von le € 76,69, im April
1997 € 4O,9O, füi Mai 2002 € 20.

Lo hntarifu ertrag für das Tischlerh'andwerk in Nord rhein-Westfa len
EUR 

wz 20, Land 352 (bisher z6t t3)
Zeitlohnsätze je Stunde

für lugendllche
ungelernte Arbeiter

unter 1E lahren in % des
Vollarbeiterlohnes

Datum
des

lnkraft-
tretens

0 1.0 5.9 2

01.04.93

0r.06.94
01.05.95

01.06.96

01.04.97
01.08.98

01.08.99

01.04.00
01.09.01

10,89

11,30

11,53

r 1,E9

12,08

t2.26
12,47

12,66

13,01
13,27

10,23

r0,62
9,El

10,10
10,27

1o,42

10,50

10,76
11,06
11,28

9,58

9,94
8.65
8,92

9,06
9,20

9,16

9,49
9,76
9,95

66

31.03.941)
31.03.

31.03.951)

31.o3.97r)
31.03.98

31.O3.OOl)

entfällt

1) 1993 Pauschalzahlung von ( 102,26 (le 51,13 € in 2 Monaten); April
und Mai 1994 le € 56,24 Pauschale, für Aprit 1995 Einmalzahlung
von € 61,35, fürApril und Mai'1996 nichtanrechenbare Einmal-
zahlung von ie € 56,24, für September 1998 Pauschalzahlung von
€ 7 6,69.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2002

in Lohngruppeerst-
malig

k0ndbra
zum:

6(O
Facharbeiter im
3, Geselleniahr

Angelernte Arbeltet

4

Ungelernte Arbeiter

2
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2) Arbeitnehmer, denen durch Neuelngrupplerung eln nledrltere, Lohn
zusteht - Besitzstand.



Datum
des

lnkraft-
tretenS

20 Holzgewerbe (ohne Herstellung yon Möbeln)
Loh nta rifu ertrag für die Holzbea rbeitu ng in Nord rhe in -Westfa len

EUR wz2o, Land 353 (bisher 260 2)

Zeitlohnsätze ie Stunde

f0r lutendliche
(ohne Facharbeiter)
im Alter bis lS rahre

ln % des
Vollarbeiterlohnes

8001.03.93

01.05.94

01.03.95

01.03.96

01.10.96
ot.or.97
01.05.98
01.01.99
01.05.99
01.03.00
01.04.01

01.06.02

9,20

9,39

9,72
10,06
10,34

10,50
10,66
ro,97
11,13
tt,4t
11,69

12,04

E,74

8,92

9,24

9,56
9,82

9,98
10,12

1o,42
1o,57
10,84
11,11

7t,44

8,2E

8,65

8,75

9,05
e,3l
9,45
9,60
9,E7

10,02
1o,27
1 0,53

10,85

8,0r
I,t7
8,46

8,75
8,99

9,14
9,27
9,54
9,6E

9,92
to,t7
10,48

2E.O2.94

28.02.951)

28.O2.97

2E.02.98

29.02.00

28.O2.02

30.04.031)

r) FürApril 1994 Pauschale € 30,68, for Mai 2002 € 20.

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.03.94
01.02.95
01.03.95
01.05.96

07.02.97
o1.06.97
01.01.9E
01.05.98
0r.05.99
01.05.00
01.07.01

01.06.02

29.O2.96

30.04.971)

30.04.99

30.04.00

30.04.02

12,01
t2,34
12,59

12,E2

12,93
13,14
13,51
11,7 4

74,19
14,54
14,90

1 5,36

9,67

9,87
10,07
70,26
10,34
10, 51

10,81
10,99
1 1,35

77,64
11,91
12,29

9,7'
9,38
9,57
9,75

9,82
9,98

1o,27
10,45
1 0,78
I 1,05

11,33
11,68

8,65
8,89

9,07
9,21
9,3r
9,46
9,73
9,89

70,22
70,47

70,7 )
1 1,06

I,t7
e,r9
8,56

8,72
8,79
8,93

9,79
9,15
9,65
9,89

10,13
10,45

8,17
8,r9
E,56

8,72
8,79
8,93

9,79
9,15

9,6s
9,89

10,1 3

70,45

Lohntarifuertrag für die Holzindustrie und Kunststoffverarbeitung in Hessen
EUR WZ 20, Land 450 (bisher 261 5)

Zeitlohnsätze je Stunde

ftlr lugendliche
im Alter untcr
18 lahren in %

des
rlohnes

80

30,04.031)

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1. Oktober 2002

f0r Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 1 8 lahre)
in Lohngruppe

Antelernte Arbeiter Hilfsarbeiter körperlich leichte
Arbeiten einfacher Art

tv

Hilfskräfte für

erst-
malig

ktindbar
zum:

| (E)

Facharbeiter

fUr Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (liber 20 lahre)

in Ortsklasse I

in Lohngruppe
erst-
mallg

k0ndbar
zum:

7

Hochwertite
Facharbeiten usw.

5(0
Arbelten, die

Berufsausbi ldung
usw. oder

entsprechendes
Anlernen und

0ben erfordern

4

Arbeiten mit
längerer

Anlernzeit usrv.

7

Arbeiten mit
geringen

Sachkenntn issen
usw.

2

Einfache Arbeiten
unter

erschwerenden
Belastungen usw.

1

Einfache Arbeiten
von geringer

Belastung

1) FUrApril 1996 einmaliter Pauschalbetrag von € 28,63, filr Mai 2002
eine Pauschale von € 25,00.

-50-
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20 Hotzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)
Lohntarifuertrag für die holz- und kunststoffuerarbeitende lndustrie in Rheinland-Pfalz

EUR W220, Land 550 (bisher 261 6)

Zeitlohnsätze je Stunde

Datum
des

lnkraft-
tretens

07.02.94

01.02.95

01.07.95

01.04.96

01.01.97

o1.o7.97

01.07.98

01.03.99

01.06.99
01.04,00

0r.05.01
01.06.02

f{lr lugendliche
im Alter unter

18 lahren in % des
Vollarbeiterlohnes

75

31.01.96

71.03.97

31.03.991)
31.03.001)

31.03.02
3o,04.o3l)

9,61

9,80

10,07

70,26

10,32
70,77

10,93
1o,97

1 1,33
1 1,61

11,90
12,27

9,03

9,21

9,47

9,65

9,70
10,1 2

10,28
10,31

10,65

1o,92
11,19
11,5 3

8.46
8,63

8,87

9,03

9,08
9,47

9,62

9,65
9,97

1o,22
10,48

10,E0

8,22

E,38

8,61

8,77

8,82
9,27

9,15

9,18

9,59
9,97

10,18
1o,49

8,17

8,33

8,56

8,72

8,77

9,15

9,29
9,33

9,6'
9,87

10,12
10,43

1) FtlrAprit bisluni 1997 Pauschalevon €.76,69, furApril und Mal
l999 Pauschale von ie € 56,24, für Mai 2002 eine Pauschale von
€ 50,00.

Lohntarifuertrag für die Holzindustrie und Kunststoffverarbeitung in Baden-WürttembelS
EUR wz 20, Land 650 (bisher 261 7)

Zeitlohnsätze ie Stundel)

ftir lugendliche
in den

Lohngruppen
I - 5 untel
18 lahren
ln % des

rlohnes

Datum
des

lnkraft.
tretens

01.04.94

07.o7.94

01.04.95

0r.06.95
01.04.96

01.10.95

o1.o4.97
01.04.98
01.05.99

01.05.00
01.07.01
01.05.02

01.05.03

31.03.95

31.o3.972)

31.03.99
30.04.00

30.04.02

29.O2.O4

17,17

11,67

13,88

74,09

14,57

1 4,98
1 5,19
15,39
15,85
76,25
16,6 5

t7,75
77,58

72,10

t2,52
t2,77
72,96

13,40
11,78

73,97
14,76

14,58
74,95
15,32
75,78
76,77

10,69

10,E9

11,11

7t,27
11,65
11,98

72,15
t23t
12,68
1 3,00
11,)2
73,72

74,06

1o,26

10,45

10,66

10,82

11,19

11,50
11,66
11,82
72,17
72,48
12,79
73,77

1 3,50

9,73

9,90
10,10

10,26

10,60
10,9r
11,05
1 1,20
11,54
1 1,83
t2,72
12,48

72,79

9,19

9,36

9,55

9,69
10,02
10,31

10,45
10,59
10,91

1 1,18
11,46
1 1,80

1 2,10

90

hes Bundesamt, Fachse R 4.1 I

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (Uber 20 lahre)

in ortsklasse I

in Lohngruppe

erst-
malig

ktindbar
zum: (E)

Facharbeiten
Antelernte
Arbeiten

H i lfsa rbeiten Leichte angelemte
Arbeiten

Leichte
Hilfsarbeiten

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (tlber 1 8 lahte)

in Ortsklasse I

in Lohntruppe

I

Einfache Aöeiten
nach kuner
Einweisung

6

Selbständige,
schwierige und
verantwortungs-

volle
Facharbeiten

5 (E)

Facharbeiten,
umfassende

Berufsken ntn isse
usw.

4

Arbeiten mit
längerer

Anlernzeit,
Xenntnisse llber
Werkstoffe usw,

3

Arbeiten mit
geringen Sach-

und Arbeits-
kenntnissen nach

kurzer
Einarbeitung

zum:

erst
malig

k0ndbar
7

Hochwertige
Facharbeiten,

Selbständitkeit

1) Einschl. einer Zulage von 10 % fuI Arbeiten im Zeitlohn'

- 51-

2) FUr April und Mai 1995 Pauschalzahlung von ie € 81,81



0atum
des

lnkraft-
tretens

01.04.94

o1.o7.94

01.04.95

01.04.95
01.05.96

07.o4.97

07.06.97

01.04.98

01.06.98
01.06.99

01.06.00
01.06.01

0r.06.02
01.06.03

31.05.98

31.05.00

31.05.02

30.04.04

Datum
des

lnkraft-
treten§

10,00
10,15

10,56
10,80'

I r,0E
I 1,30
17,77
11,95
12,22

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2002

Lohntarifvertrag für das Schreinerhandwerk in Bayern
EUR wZ 20, Land 751 (bisher 267 15)

Zeitlohnsätze le Stunde

für lugendliche
im Alter untel

18,ahren in % des
Vollarbeiterlohnes

20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)
Lohntarifvertrag für die holzverarbeitende lndustrie einschl. der Kunststoffuerarbeitung in Bayern

EUR wz 20, Land 750 (bisher 267 10)

Zeitlohnsätze ie Stunde

f0r lutendliche
im Alter unter

18 lahren
in % des

Vollarbeiter-
lohnes

71,67

1 1,90
12,37

12,49

12,72

12,90

1r,07
1r,26
1r,45
71,72

14,o7
1b,42

14,E5

75,24

9,01

9,19
9,51

9,64

9,83
9,96

10,10

70,25

10,39

10,60

10,86
11,14

tt,47
11,77

10,91
7t,t)
1 1,51

17,67
11,89

12,06

12,22

12,40

1 2,5E

12,83

13,1 5

r 3,4E

13,88

14,24

9,48

9,67
10,01

10,15

10,34

10,49

10,63

10,78
10,9ö

1 1,16

1 1,44
71,72

72,O7

12,r8

8,40

8,56
8,86

8,98

9,15

9,28

9,41

9,54

9,68

9,E7

10,1 2

1037
10,68

10,96

8,25
8,42

8,71

E,E3

9,00

9,12
9,25

9,3E

9,52
9,70

9,94
10,20
1 0,51

10,78

8,06

8,22
8,51

E,63

8,79

8,91

9,03

9,t7
9,r0
9,48

9,72

9,97
10,27

1o,54

EO

01.01.92

01.06.92
01.01.93

01.01.94
01.01.95
01.01.96
01.01.99
01.02.00
01.02.0r

31.17.92
31.72.93

,1.12.94
7t.12.95
,1.72.9621
,1.12.99
31.1 2.00

31. I 2.01

9,30

9,44
9,82

10,04

10,30
10,51
10,90
11,12
11,37

8,60
8,7'
9,09
9,29
9,5'
9,72

10,07
1o,27

10,51

8,00

8,12
E,45

8,64

E,E7

9,04
9,r7
9,s6
9,78

99 75

f{,lr Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (tiber 19 lahre)

in Ortsklasse I

in Lohngruppe
crst-
malig

kündbar
zum:

s lll
Umfassende
Fachken nt-

nisse,
Erfahrung,
variabel

elnsetzbar

5ll

Facharbeiter/
innen

| (E)

Berufsaus-
bildung,

schwierige
Facharbeiten

I
Achtwöchlte
Anlernzeit,

Spezial.
arbeiten,

besondere
Eelastung

Kurze
Einweisung,
besondere
körperliche
Belastung

lll a

Sechswöchige
Anlernzeit,

Spezlalarbeiten

v

Alle übrigen
Arbeitnehmer

fUr Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (Uber 21 ,ahie)l)
in ortcklasse llin Ortsklasse I

ln Lohntruppe

erst-
malig

k0ndbar
zum: t(o

Facharbeltel Angelemte Arbeiter Hilfsarbeitel Elnfache Arbeiten in % der Lohnsätze
der 0rtsklasse I

1) Lohngruppe I ohne AltersSllederung.

-52-
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0atum
des

lnkraft-
tretens

20 Holzgewerbe (ohne Herstellung yon Möbeln)
Loh ntarifve rtrag für d ie Sä gei nd ustrie in Bade n-Wü rtte m berg

EUR wz 20.t, Land 650 (bisher 250 5)

Zeitlohnsätze ie Stunde

fur Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 lahre)

in Lohngruppe

I

Besonders leichte und
einfache Hilfsarbeiten in

Sägewe*en mit
angeschl. Parkettfabrik

01.05.93

01.04.94
01.07.95

01.03.96

01.10.96

o1,06.971)

01.05^98

01.0r.99
01.05.99

01.06.00
01.05.01
0r.06.02
01.10.02

01"04.03

28.02.941)

2E.O2.95

28.02.971)

29.02.OO

31.03.021)

31.01.04

10,12

10,53

10,91

11,28

1 1,59

17,7 4

17,96

1 2,30
:t2,46
!2,77
13,O9

tr,4t
13,46

tr,7E

9,38

9,57

9,91

10,2 5

1 0,54

10,68

10,E7

11,1E

11,33

17,61
11,90
72,19

72,24

I 2,5'

8,91

9,O9

9,42

9,74
10,01
10,14

10,3 3

10,62

1o,76
11,03
1 1,30

11,5E

tl,63
11.90

8,45

8,62

8,92

9,23

9,48
9,67

9,78
10,05

r0,20
1o,45
70,71

1o,97

11,02
1 1,28

E,26

8,42

E,72

9,O2

9,27

9,40

9,57

9,84

9,97
10,22
1o,47
1o,7,
1o,77

11,03

r) Für fllärz öis Jtiai 1993 eine Pa,mchale von € 143,16, furltätz bis
tuni 1915 ic € 76,69. für lrlärr bis Mal 7997 le € 45,02, fUr März bis
Mai 2000 eine Pauschale raon € 127,82.

Datum
des

lnkraft-
tTetenS

Lohntarifuertrag ftir die Säge- und Holzbearbeitungsindustrie, Holzhandel in Bayern
EUR WZ 20.1, Land 750 (bisher 260 6)

Zeltlohnsätze ie Stunde

fur lutendliche
lm Alter unter

lE,ahren
ln % des

Vollaöelter-
lohnes

01.03.94

01.06.94

0r.03.95
01.06.95
01.03.96

01.06.96

01.03.97
01.06.97

01.03.98
01.05.9E

01.06.99
01.04.00
01.03.01

01.05.02

2E.02.96

28.02.9E

29.02.00

28.02.O2

28.02.03

10,03

10,16

10,30

10,ö4
10,58

10,7E

10,93
I 1,13

11,2E

11,42

11,64
tt,9)
72,22

12,60

9,t2
9,24

9,r7
9,49

9,35
9,E0

9,9'
10,11
70,26

10,38
10,59

10,85
11,13

1 1,48

8,67

8,78

8,90

9,01

9,14
9,r7
9,44

9,67

9,75

9,87
10,06
10,31
10,56

10,89

8,21

8,31

8,43

E,54

8,66
8,E1

8,94

9,10

9,23
9,35
9,53
9,77

10,01
10,32

7,84

7,95

8,06
8,16

E,28

8,43

E,54

E,70

8,82

E,93

9,10
9,r3
9,57

9,E7

8,59
E,70

8.82

8,94

9,O7

9,23

9,r7
9,54
9,67

9,79
9,9E

10,23
10,48

10,80

E5

stisches Bunde 1, Oktober 2002

Alle sonstigen Arbeiten
an einfachen

Kreissägen usw,

I
Nicht in die Lohngruppen

lll und lV fallende,
sonstite Arbeiten

erst-
malig

k0ndbar
zum:

VI

Handwerker, z.B.
Kraftfahrer, die

selbständig kleinere
Reparaturen ausfOhren

IV (E)

Selbständites Arbeiten
an Gattersägen usw.

f0r Arbeltnehmer der höchsten tarifmäßlgen Altersstufe (0ber 19 lahre)

in Ortsklasse I

in tohngruppe
in ortsklasse S

in Lohngruppe

Xörperllch leichte
Arbelten

tv

Helfer an
Gatteßäten,

Verlader,
Fuhrleute usw.

Selbständlg€
Arbelter an

Gattersäten usw.

t(o

Helfer an
Gattersäten,

Verlader,
Fuhrleute usw.

il
Arbeiten mlt

größeren
Anforderungen an

körperllche
Belastunten ohne

besondere
Anlemung, 0bung

und xenntnlsse

erst-
malig

kündbar
zum:

Sägefacharbeiter

s

usw.

-53-
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Datum
des

lnkraft-
tretens

21 Papiergewerbe
Lohntarifuertrag für die Papier-, Pappen-, Zellstoff- und Holzstoffindustrie

in Schleswig-Holstein, Hamburg und Niedersachsen
EUR wz2t.t, Land 002 (bisher 264 1)

Zeitlohnsätze ie Stunde

fUr lugendliche
der Lohngruppen
I . V lm Alter von

1 7 ,ahren in % des
Vollarbeiterlohnes

90

für iugendliche
Arbeiter mit

einfachen oder
leichten Arbeiten

im Alter unter
18,ahren
in % des
rbeiterlohnes

der Lohngruppe I

01.09.92
01.02.94
01.02.95
01.04.96
01.01.97
07.09.97
01.03.98
01.04.99
01.03.00
01.03.01
01,04.02

9,E1
10,00
10,38
1 0,57
10,77
to,7)
10,96
11,29
11,54
71,78
12,r7

8,70
8,87
9,27
9,38
9,50
9,52
9,72

10,02
70,24
70,45
70,79

8,24
8,41
8,72
8,89
9,00
9,02
9,21
9,49
9,70
9,90

1o,27

7,78
7,94
8,24
8,r9
8,50
E,52
8,70
8,97
9,77
9,15
9,66

7,7E
7,94
8,24
8,39
8,50
8,52
8,70
8,97
9,17
9,35
9,66

30.09.93

29.O2.96
28.O2.97

28.O2.9E
28.O2.992)
29.O2.0O2)

28.O2.022)
2E.02.O32)

1) Iohngruppe Vl und Vlll ohne Altersgliederung. 2) Einmalzahlung von € 102,26, fUr Män 7999 e 6:36, im Män 2000
C 153,39, falr März 2002 Pauschale von € 75.

Lohntarifuertrag für die papierezeugende lndustrie in den Reg.-Bez. Düsseldorf und Köln, rechtsrheinisch
EUR wZ 2t.t, Land 350 (bisher 264 2)

Zeitlohnsätze ie Stunde

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.o9.92

01.02.94
o1.02.95

01.04.96

o1.o7.97
o1.09,97
01.03.98
0t.o4.99
01.03.00

01.03.01
01.04.02

,o.o9.9,
31.01.9 5

29.O2.96

28.02.97

28.O2.98

28.O2.9911

29.02.O01')

28.02.021)

31.03.031)

9,63
9,81

10,20

70,19
70,52
1 0,54
70,76
1 1,10
77,34

11,57
77,95

8,97

9,15

9,50

9,67
9,80
9,82

to,o2
10,33
10,56
1o,77
11,1 3

8,57

8,70

9,01

9,20

9.)2
9,34
9,54
9,83

10,0 5

10,2 5

10,59

E,04

8,20

8,51

8,67

8,7E

8,80
8,98
9,26
9,46
9,65

9,97

7,76

7,91

8,21

8,)6
8,47

8,49
8,67
8,94

9,74
9,32
9,61

7,55

7,71

8,00

8,14

8,25
8,27
8,44
8,70
8,89

e,97
9,37

90

Statistisches Eundesamt, Fachserie 15, R 4.1, Oktober 2002

fllr Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (Uber 18 lahre)1)
in Lohngruppe

erst-
malig

k0ndbar
zum:

vilt

Hochwertige
Facharbeiten mlt

erhöhter
Verantwortunt usur.

Facharbeiten mit
abgesc hlossener
Berufsausbi ldung

usw.

Einfache Arbeiten
ohne Untenryeisunt,
größere körperliche

Beanspruchung

vl flV

als
Arbeiten mit

Papiermacher usw.

I

Geringe körperliche
Beanspruc hung,

Arbeiten einfacher
Art in der

V.rarbeitung

f0r Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (Uber lS rahre)
in Lohngruppe

erst-
malig

kündbar
zum:

vt

Qualitizierte
Fabiikations-
arbeiter und
qualifizierte
Handwerker

V

Handwerker und
tleic hgestellte
Fabrikations-

arbeitet

tv

Hilfshandwerker
und angelernte
Fabrikations-

arbeiter

m

Vollwertige
Betriebsarbeiter

illl
I

Einfache oder leichte Arbeiten

in den der
Erzeugung

angegliederten
Abteilungen der

Papier-
veraibeitunt

in der
Papierezeugung

1) Einmalzahlung von € 102,25, lür Män 1999 e 67,16, im Mäz 2000
€ 753,39, für März 2002 Pauschale von € 75.
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21 Papiergewerbe
Lohntarifuertrag für die papier-, pappen-, zellstoff- und holzstofferzeugende lndustrie in Westfalen

EUR wz 27.7, Land 351 (bisher 264 4)

Zeitlohnsätze ie Stunde

für

lugend liche

Arbeiterohne I Handwerker

xandwerker ab I ab votlen-
vollendetem I d.t..

r6. Lebensiahrl r7. Lebensiahr

in % des Vollarbeiterlohnes
der Lohngtuppe

2 6

o1.o2.94
01.02.95

01.04.96

01.03.97

07.09.97

01.03.98

01.04.99

01.03.00

01.03.01
01.04.02

Datum
des

lnkraft-
treten s

Datum
des

lnkraft.
tretens

07.09.92

01.02.94
01.02.95

01.04.96

01.03.97

01.09.97

01.0t.98
01.04.99
01.03.00

01.03.01
01.04.02

10,3 3

1o,72

70,92

11,06

11,0E

71,32

17,67

1 1,93

12,17
12,57

9,75
10,12

10,31

70,44

70,46

10,68

1 1,01

11,2 5

1 1,48

11,86

9,41

9,77
9,95

10.08

1 0,10

10,31

1o,62
10,86

t7,07
11,44

8,56

8,89

9,05

9,77

9,19

9,39

9,68

9,89
10,09

10,42

8,11
8,42

8,57

8,69

8,70

8,89

9,t6
9,36

9,55
9,87

7,79

8,09

E,24

8,34

8,16
8,5 3

8,80

E,99

9,77
9,47

31.01.95
29.O2.96

28.02.97

28.02.98

28.O2.991)

29.02.001)

28.02.021)

31.03.031)

30.09.93

31.01.9 5

29.O2.96

28.02.97

90

1) Einmalzahlunt von € 102,26, flir Män 1999 a 61,36' im März 2000
€ 153,19, für März 2002 Pauschale von € 75.

Lohntarifvertrag für die papiererzeugende lndustrie in Düren, lülich, Euskirchen und Umgebung
EUR w227.7, Land 352 (bisher 264 3)

Zeitlohnsätze ie Stunde

fti r

lugend liche
Hof- und Hilfs-

arbeiter
bis zum

vollendeten
1 8. tebensiahr

28.02.98

28.O2.991)

29.02.001)

28.O2.O21\

31.03.031)

9,61
9,83

1 0,20

r0,39
10,5 2

10,54

70,76
11,10
77,34

77,57
11,95

8,97

9,15
9,50

9,67

9,80
9,82

10,02

10,33
10,55
10,77

11,1 3

8,5 3

8,70

9,03
9,20

9,?2

9,34

9,54
9,83

10,0 5

10,25
10,5 9

8,04
8,20

8,51
8,67

8,78

8,80

8,98

9,26
9,46
9,65

9,97

7,76
7,91

8,21

8,35

8,47

8,49
8,67
8,94

9,74

9,32
9,63

7,76
7,91

8,2r
8,36

8,47

8,49
8,67
8,94

9,14

9,12
9.63

7,52
7,67

7,96
8,r1
8,22

E,23

8,41

E,67

8,86

9,03
9,13

6,98
7,72

7,39

7,57

7,62
7,64

7,80
E,05

4,22

8,39

8,67

Statistisches Bun Fachserie 1 R4. 2002

ftlr Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (Uber 18 Jahre)

in Lohngruppe

2

Tätitkeiten,
f0r die eine
kurzfristige

Einarbeitung
erforderlich

ist usw.

1

Tätigkeiten
nach kurzer
Anweisung

7

Papier-
maschinen-

fti hrer

6

Handwerker
und ihnen
Gleichzu-

stellende usw.

3

Angelernte
Fa brikations-

arbeiter
usw.

erst-
malig

k0ndbar
zum:

8

Qualifizierte
Handwerker

mit besonderen
Ken ntn issen
der Meß- und

Regler-
technik usw.

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (Uber 1E lahre)

in Lohngruppe

vr I vtt

Geringe körperliche
Beanspruchunt, Arbeiten

leichter oder einfacher Art in
der

Ezeugung Verarbeitung

tv

Zweiter Papier-
maschinen-
gehilfe usw.

v

Hof- und
Hilfsarbeiter

u5w.

lt

Handwerker mit
abge.

schlossener
Lehre im

2. Geselleniahr
usw.

u

Erste Papier-
maschinen-

gehilfen in der
Feinfabrikation

usw.

erst-
matig

ktlndba r
zum:

Papiermaschi-
nenf0hrer,

qualifizierte
Handwerker

usw.

1) Einmatzahlung von € 102,26 (1998), für März 1999 € 51'36, im
März 2oo0 € 153,39, fw Mätz2002 €75.
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des

21 Paplergewerbe
Lohntarifuertrag für die papier-, pappen-, zellstoff- und holzstofferzeugende lndustrie in Hessen

EUR wz 21.t, Land 450 (bisher 264 5)

Zeitlohnsätze je Stunde

f0r lugendliche
lm Alter von
17 lahren in

in % des
Vollarbeiter-

lohnes

Datum

lnkraft-
tretens

07.o2.94
01.02.95
01.04.96
01.03.97
07.o9.97
07.o4.97
01.03.98
01.04.99
01.03.00
01.03.01
01.04.02

,1.01.95
29.O2.96
28.O2.97

28.O2.97

28.O2.9921
29.O2.O02)

2E.02.022)
31.03.032)

9,89
1o,27
1o,46
10,60
70,62
10,78
1 1,00
11.18
11,4'
11,66
12,o4

9,48
9,84

10,02
10,1 5
10,1 7

10,32
10,54
10.71
1o,94
11,16
11,5 3

9,05
9,40
9,57
9,69
9,84
9,99

10,20
1o,23
10,45
10,65
1l,01

7,90
E,20
8,35
8,46
8,48
E,61
8,79
E,93
9,13
9,r7
9,62

7,66
7,96
8,10
E,21
8,2'
8,35
8,52
8,67
E,E5

9,03
9,3'

8,48
E,E9
8,96
9,08
9,10
9,21
9,4'
9,57
9,78
9,98

10,31

EO

90

l) Lohngruppe S und I ohne Altersgllederung.

0atum
des

lnkraft-
tretens

01.02.94
01.02.95
01.04.96
01.0r.97
o1.o9.97
01.03.98
01.04.99
01.03.00
01.03.01
01.04.02

29.O2.96
2E.O2.97

28.02.98
28.O2.9921
29.O2.OO2)

28.O2.O22')

31.03.032)

2) Einmalzahlung von € 102,26 (1998) fur Mätz 1999 von € 61,36, im
April 2000 von € 15r,39, ftlr ft/läz 2002 eine Pauschale von € 75,00.

Lohntarifuertrag für d ie papiereneugende lndustrie in Rhein land-Pfalz
EUR WZ2l.7, Land 550 (bisher 264 6)

Zeltlohnsätze le Stunde

f0r lugendliche
im Alter von

17 lahren
in % des
rrbeiterlohnes

9,92
10,30
10,49
10,62
10,65
10,87
tt,2t
11,45
11,68
12,o7

9,54
9,90

10,09
1o,22
10,24
10,46
1o,78
11,01
11.2,
I 1,60

9,22
9,57
9,75
9.88
9,90

10,11
10,42
10,65
10,86
17,22

8,76
9,10
9,26
9,39
9,40
9,60
9,90

10,1 2

70,r2
10,56

E,29
E,61
8,77
E,EE

8,90
9,09
9,r7
9,58
9,77

10,09

7,72
8,01
8,16
8,27
E,28
8,46
8,72
8,91
9,O9
9,le

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2002

2) Einmal
April 2

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (Uber 18 lahre)1)
in Lohngruppe

erst-
matig

kllndbar
zum:

s

Besonders
qualiflzierte

Facharbelten,
sehr hohe

veranh,Yortung

Besonders
schwierige und
verantwortunts-

volle
Facharbeiten

Arbeiten, die
interes Anlernen
erfordern usw.

iltI

Anlernen)
oder mehriäh

Facharbeiten
(abgeschl. Lehre

v

Einfache
Arbelten,

körperliche
Belastung, kurze
Einweisung usw.

vt
Geringc

körperliche
Beanspruchung,
Arbeiten leichter
oder einfacher Art

in der
Verarbeitung

ftlr Arbeitnehmer der höchsten tarifmäEiten Altersstufe (Uber 18 lahre)1)

in Lohngruppe

erst-
malig

k0ndbar
zum:

Hochwertlge
Tätlgk€lten, hohe
Anfordcrungen,
Selbständl!kelt

und
Veranhrortung

6

tacharbeiten, die
erhöhte

Selbständlgkelt
und

Verantwortung
erfordern

5

Facharbeiten,
abgeschlossene
Ausbildung oder
Anlemausbildung

Ä

Tätigkeiten,
dle eine betrieb-
llche Anlemzeit

erfordem

3 2

Tätlgkeiten, f0r
die eine

bet.iebllche
EinarbeltunBszelt

und trößere
körperllchc oder

gelstlge
Beanspruchung
erforderlich sind

Tätitkelten
nach kuner
Einweisung

I

1) Lohngruppen 5 und 6 ohne Altersgliederung.
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lzahlung von e. 102,26 (199E), fur Mäz 1999 von € 61,36, im
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fur Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (uber lS rahre)l)
in 0rtsklasse S
in Lohngruppe

I
Führcn einer

Streichmaschine
(Großanlate) usw,

Fllhren eines
Bogenkalanders

I o,o.*]'i". *,.. I

lund 
Hilfsstoffen usw.l

v tx

Helfen in der
Packerei

erst-
malig

k0ndbar
zum:

I

Führen einer Papier-
(Xarton-) Maschine

u§lY.

21 Papiergewerbe
Lohntarifuertrag für die papier-, pappen-, zeltstoff- und holzstofferzeugende lndustrie in Baden-Württemberg

EUR wz 2t.t, Land 650 (bisher 264 7)

Zeitlohnsätze ie Stunde

fllr lugendliche
im Alter

unter 18 lahren
in % des

Vollarbeiterlohnes

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.02.94

01.02.95

0r.04.96
o1.0r.97
01.03.9E

01.03.98

01.04.99

01.03.00

01.03.01

01.04.02

29.02.96

28.02.97

2E.02.98

28.O2.992)

29.02.002)

28.02.022)

3r.03.032)

31.01.95
29.O2.96

2E.O2.97

28.02.98

28.02.991)

29.O2.OOl)

28.02.021)

31.03.03

9,99
10.36

10,5 5

10,69

10,71

10,94

11,27

71,52

71,7 5

12,14

9,r7
9,72

9,90
10,03

10,05

10,26

10,58

10,81
11,03

17,39

E,26

8,57

8,71

E,85

8,87

9,05

9,13

9,54
9,72

10,06

7,96

8,26

8,42

8,52

8,54

8,72

8,99
9,19

9,38
9,69

8,53

8,86

9,O2

9,14

9,15

9,35

9,64

9,85
10,05
10,38

90

lung von C 102,26 (1998), ftlr Män 7999 € 61,36,|m
C 75r,r9, für Mäz 2002 Pauschale von € 75.

1) Lohngruppe I ohne Altersgliederung,

Datum
des

lnkraft-
tretenS

2) Einmalzahl
April 2000

Lohntarifvertrag für die Papier-, Pappen-, Zellstoff- und Holzstoffindustrie in Bayern
EUR w227.7, Land 750 (bisher 264 8)

Zeitlohnsätze ie Stunde

f0r lulendllche
im Alter unter

18 Jahren ln % des
Volla rbeiterlohnes

01.02.94
01.02.95

01.04.96

01.03.97
01.09.97

0r.03.98
01.04.99

01.03.00
01.03.01
01.04.02

10,33
1o,72

1o,92

11,06

11,08

1 1,32

11,67

1r,93
12,77

t2,57

9,84
10,21

10,40

10,53

10,56

10,78

11.11

11,36
1 1,58
11,96

9,4'
9,79

9,97
10,10

10,12

10,33

10,66
10,89

1 1,11

11,48

E,66

8,98

9,15

9,27
9,29

9,48

9,78
10,00
10,20
10,54

7,80
E,10

8,25

8,35
8,37

E,54

6,81

9,00
9,18
9,48

90

Statistisches B 1 4.7, 2002

fUr Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (0ber I 8 lahre)

in Lohngruppe

,
Tätigkelten, dle

elngehendes
Anlernen oder
entsprechende

Erfahrung erfordem

1

Tätltkelten nach
kurzer Elnwelsung

u5w.

Hochwertige
Tätigkeiten und hohe

Verantwortunt

7 6

Qualifiziere
Tätigkeiten

5

Tätitkelten, die elne
abgeschlossene

Lehre voraussetzen

erst-
malig

kllndbar
zum:

t) Einmalzahlunr von € 102,26.(1998), für Män 1999 € 51,36, im
April 2000 C I53,19, ftlr iltätz 2002 Pauschale yon € 75.
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21 Paplergewerbe
Lohntarifuertrag der Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitenden lndustrie in Schleswig-Holstein und Hamburg

EUR wZ 27.2, Land 001 (bisher 265 1)

Zeitlohnsätze i! Stunde

0r.06.94
01.03.95
01.02.96
01.06.96
01.04.97
01.04.98
01.10.98
01.05.99
01.06.00
01.06.01
01.05.02

1 1,14
11,56
r 1,88
12,09
12,28
12,61
12,8 5
I 3,2E
13,68
14,o2
14,50

1o,22
1 0,59
10,89
1 1,09
11,26
1 1,58
17,79
12,17
12,54
t2,E5
11,29

9,29
9,6)
9,90

10,08
70,24
10,53
to,7t
11,06
11,40
11,68
12,08

E,3 5

8,67
E,91
9,08
9,21
9,48
9,64
9,96

10,26
10,52
r0,87

7,66
7,94
E,16
8,32
8,45
8,69
8,84
9,7)
9,40
9,64
9,97

7,19
7,46
7,66
7,81
7,94
8,16
8,30
E,57
E,E3
9,05
9,36

6,96
7,22
7,42
7,56
7,68
7,90
8,03
E,30
E,55
8,76
9,06

6,E9
7,15
7,15
7,49
7,60
7,82
7,95
8,22
E,46
8,68
8,98

Datum
des

lnkraft-
tretens

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.06.94
01.03.95
01.02.96
01.06.96
01.04.97
01.04.98
01.10.9E
01.05.99
01.06.00
01.06.01
01.05.02

31.01.95
3 r.01.962)

31.03.97
31.03.98

31.01.95
31.01.962)

)1.07.97
,1.03.98

31.03.99
31.03.002)

31.03.02
31.03.032)

f0r lutendliche
Arbeitnehmer
ler Lohngruppe

lV im Alter
unter 18 lahren

f0r
iugendliche

Arbeitnehmer
der

hngruppe lll
im Alter unte,

18 lahren

2) Fär Februar 1995 Pauschale von €.76,69, fürApril 1999 € 38,35, f0r
Aprit 2002 € 30.

31.03.002)

31.03.02
31.03.032)

1) lohngruppe Vl und Vlll ohne Altersgliede]ung. 2) FUr Februar 1995 Pauschale von €76,69, furAprit 1999 € 38,35, flir
April 2002 € 30.

Lohntarifuertrag der Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitenden lndustrie in Rheinland-Pfalz und Saarland
EUR WZ 21.2, Land 006 (bisher 265 3)

Zeitlohnsätze ie Stunde

1 1,14
17,56
1 1,88
t2,to
12,28
12,6?
t2,85
1 3,28
13,6E
14,02
14,50

70,22
10,59
10,E9
1 1,09
11,26
1 1,58
77,79
12,77
72,54
12,E5
73,29

9,29
9,63
9,90

10,0E
1o,24
10,53
I 0,71
11,05
11,40
11,68
12,08

7,66
7,94
E,16
8,32
8,45
8,69
8,84
9,13
9,40
9,64
9,97

7,43
7,70
7,97
8,O7
8,19
8,42
8,57
8,85
9,72
9,)5
9,66

7,79
7,46
7,66
7,81
7,94
8,16
8,30
E,57
8,83
9,05
9,36

6,96
7,22
7,42
7,56
7,68
7,90
8,03
8,30
8,5 5

8,76
9,06

6,69
5,91
7,12
7,26
7,37
7,58
7,77
7,97
8,21
8,41
8,69

8,35
8,67
8,9r
9,0E
9,21
9,48
9,fb
9,96

70,26
10,52
10,87

1) Lohngruppe Vl bis Vlll ohne Altersgliederung,

Statistisches Bundesamt, Fachserie 15, R 4.1, Oktober 2002

f{lr Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßiten Altersstufe (Uber 18 ,ahre)1)

in lohngruppe

erst.
malig

k0ndbar
zum:

vilt

Hochwertite
Facharbeiten,

fachllches
Können und

VeranhJUortung

v[2)

Schwierige
Facharbelten,

ab dem 2.
Tätigkeitsiahr
in der Gruppe

vt (E)

Facharbeiten,
abge-

schlossene
Berufsaus-

bildung, ab 3.
Tätigkeitsla hr
in der Gruppe

v
Umfangreiche

fachllc he
Kenntnisse

sowie Erfa hrungen
sowie

Verantwortung

tv

und
Fachliche

Selbstän
und erhöhte

Verantwortung

I

Kenntnisse und
Fertigkeiten

aufgrund einer
Einweisung

Ohne
Vorkenntnisse,

nach kuzer
Anweisung

für Arbeitnehmer der höchsten Tarifmäßigen Altersstufe (über 18 lahre)l)
in Lohntruppe

vil2)

Schwlerlge
Facharbeiten,

ab dem 2.
Tätigkeitslahr
in der Gruppe

erst-
malig

ktindbar
2Um:

vil

Hochwertige
Facharbeiten,

fachllches
Können und

Verant-
wortunt

abgeschlos-
sene Berufs-
ausbildung,
ab dem 3.

fachliche
Xenntnisse
sowie Selb-
ständ itkeit
und erhöhte

Verant-
wortunS

vt(o

in der Grup

Fac

v
rgreiche

tv

Fachliche
Krnntnisse

und
Erfa hrungen

sowie Verant-
wortunt

il

Durch
Unterweisunt

erworbene
fachliche

Xenntnisse

Kenntn isse
und

Fenitkeiten
aufgrund

einer
Einweisung

0hne
Vorkennt-

nisse, nach
kurzer

Anweisung
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21 Papiergewerbe
Lohntarifuertrag der Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitenden lndustrie in Niedersachsen und Bremen

EUR w227.2, Land 008 (bisher 265 2)

Zeitlohnsätze le Stunde

f0r iugendliche
Arbeitnehmer

Lohngruppe
lV im Alter

unter 18 lahren

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.06.94
01.03.95
01.02.96
01.06.96
07.04.97
01.04.98
01.10.98
01.05.99
01.06.00
01.06.01
01.05.02

31.01.9 5

31.01.96 2)

77.01.97
31.03.98

31.0r.99
31.03.002)

31.03.02
31.03.032)

1 1,14
71,56
1 1,88
12,09
12,28
72,63
12,85
11,28
13,68
t4,o2
1 4,50

1o,22
10,59
10,89
11,09
71,26
11,58
17,79
12,17
72,54
12,85
t1,29

9,29
9,63
9,90

10,08
10,24
10,5 3

70,71
1 1,06
1 1,40
1 1,68
12,08

8,35
8,67
8,91
9,08
9,21
9,48
9,64
9,96

10,26
10,52
1o,87

7,66
7,94
8,16
8,32
8,45
8,69
E,84
9,13
9,40
9,64
9,97

7,79
7,46
7,66
7,81
7,94
8,16
8,30
8,57
E,83
9,05
9,36

6,96
7,22
7,42
7,56
7,68
7,90
8,03
8,30
8,5 5

a,76
9,06

6,E9
7,15
7,t5
7,49
7,60
7,82
7,95
8,22
8,46
8,68
8,98

t) Lohngruppen Vl bis Vlll ohne Altersgliederung. 2) FUr Februar 1995 Pauschale von Q.76,69, furAptil 1999 € 3E,35, fur
April 2002 € 30.

Lohntarifvertrag der Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitenden lndustrie in Nordrhein
EUR WZ 21.2, Land 350 (bisher 265 4)

Zeitlohnsätze ie Stunde

Datum
des

lnkraft-
tretens

ftir iugendliche
Arbeitnehmer

Lohngruppe
lV im Alter

nter lE rahren

01.06.94
01.03.95
01.02.96
01.05.96
01.04.97
01.04.98
01.10.98
01.05.99
01.06.00
01.05.01
01.05.02

11,14
1 1,56
11,88
1 2,10
72,28
72,63
12,8 5
73,28
13,68
74,02
14,50

1o,22
1 0,59
10,E9
11,09
71,26
r 1,58
7t,79
12.17
12,54
12,85
73,29

9,29
9,63
9.90

10,0E
70,24
10,53
to,77
11,06
11,40
1 1,68
12,08

8,35
8,67
8,91
9,08
9,27
9,48
9,64
9,96

10,26
70,52
10,87

7,66
7,94
8,16
8,r2
8,45
8,69
8.84
9,73
9,40
9,64
9,97

7,79
7.46
7,66
7,81
7,94
8,16
8,30
8,57
8,8'
9,05
9,36

6,96
7.22
7,42
7,56
7,68
7,90
8,03
E,30
8,55
8,76
9,06

6,E9
7,15
7,35
7,49
7,60
7,82
7,95
8,22
8,46
8,68
8,9E

31 .01.95
31.01.962)

37.07.97
31.03.98

31.0r.99
31.O3.OO2)

31.03.02
31.03.03 2)

sches Bun e1 4.1, Oktober 2002

2) Ftir Februar 1995 einheitllche Erhöhung um€76,69, fürApril 1999
€ 38.35, fürApril 2002 € 30.

fUr Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über t8 lahre)1)

in Lohngruppe

vt (E)

Facharbeiten,
abge-

schlossene
Berufsaus-

bildung, ab 3.
Tätitkeitsiahr
in der Gruppe

VIIV
umfangreiche I

fachliche I Fachliche
Kenntnisse lKenntnisseund

sowie I Erf.hrrng.n
Selbständigkeitl sowie

und erhöhte 
I 
Verantr,vortung

Verantwortunt I

I

Kenntnisse und
Fertigkeiten

aufgrund einer
Einweisung

I

0hne
Vorken ntn isse,

nach kurzer
Anwelsung

erst-
malit

kündbar
zum:

vil

Hochwertige
Facharbeiten,

fachliches
Können und

Verantwortung

vil

Schwierige
Facharbeiten,

ab dem 2.
Tätitkeitsiahr
in der Gruppe

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altcrsstufe (Uber 1E lahre)l)
ln Lohngruppe

v
Umfangreiche

fachliche
Kenntn isse

sowie

0hne
Vorkenntnisse,

nach kuner
Anweisung

und erhöhte
Verantwortunt

tv

Fachliche
xenntnisse und

Erfahrungen
sowie

verantwortunt

Kenntnisse und
Fertigkeiten

aufgrund einer
Einweisung

erSt-
malig

kUndbar
2Um:

vllr

Hochwertige
Facha rbeiten,

fachliches
Können und

Verantwortung

v[2)

Schwierige
Facharbeiten,

ab dem 2.
Tätigkeitsiahr
in der Gruppe

vt(o
Facharbeiten,

abge-
sch lossene
Berufsaus-

bildung. ab 3.
Tätigkeitsla hr
in der Gruppe

1) Lohngruppen Vl bis Vlll ohne Altersgliederung'
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21 Papiergewerbe
Lohntarifuertrag der Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitenden lndustrie in Westfalen

EUR WZ2t.2, Land 351 (bisher 265 5)

Zeitlohnsätze ie Stunde

fllr lugendliche
Arbeitnehmer

Lohngruppe
lV im Alter

nte7 18 ,ahren

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.06.94
01.03.95
o1.02.96
01.06.96
o1.04.97
01.04.98
01.10.98
01.05.99
01.06.00
01.06.01
01.05.02

31.0r.95
,1.o1.962)

3t.03.97
31.03.98

,1.03.99
31.03.002)

31.03.02
31.03.032)

11,14
11,56
1 1,88
1 2,10
12,28
72,63
12,85
I 3,28
I 3,6E
74,O2
14.50

1o,22
10,59
10,89
11,09
11,26
1 1,58
71,79
12,17
12,54
12,8 5
1r,29

9,29
9,63
9,90

10,08
70,24
10,53
70,71
11,06
1 1,40
1 1,68
12,08

7,66
7,94
I,r6
8,r2
8,45
8,69
E,84
9,17
9,40
9,64
9,97

7,79
7,65
7,66
7,Et
7,94
8,16
8,30
8,57
8,8:l
9,05
9,16

6,96
7,22
7,42
7,56
7,68
7,90
8,03
8,30
8,55
8,76
9,06

E,35
E,67
8,91
9,0E
9,21
9,48
9,64
9,96

70,26
10,5 2
10,87

8,35
8,67
E,91
9,08
9,21
9,48
9,64
9,96

1o,26
10,52
10,87

7,66
7,94
E,16
8,r2
8,45
8,69
8,84
9,1,
9,40
9,64
9,97

6,89
7,15
7,r5
7,49
7,60
7,E2
7,95
E,22
8,66
8.68
8,9E

fUr iugendliche
A.beitnehmer

Lohngruppe
lV im Altet

nter 18 lahren

6,E9
7,15
7.r5
7,49
7,60
7,82
7,95
8,22
8,46
8,68
E,9E

1) tohngruppen Vl bis Vlll ohne Altlrsgliederunt. 2) ForFebruar1995 einheitliche Erhöhung umQ.76,69, fllrApril 1999
€ 38,35, fürApril 2002 € 30. .

Lohntarifoertrag der Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitenden lndustrie in Hessen
EUR WZ 2t.2, Land 450 (bisher 265 6)

Zeitlohnsätze ie Stunde

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.06.94
01.03.95
01.02.96
01.06.96
01.04.97
01.04.9E
0r.r0.9E
01.05.99
01.06.00
01.06.01
01.05.02

1o,22
10,59
10,E9
11,09
71,26
11,58
t7,79
12,17
12,54
12,85
13,29

9,29
9,6'
9,90

10,08
10,24
10,5 3

70,71
1 1,05
11,40
1 1,68
12,08

7,79
7,46
7,66
7,81
7,94
8,16
E,r0
8,57
8,83
9,05
9,36

31.01.95
31.01.962)

31.0r.9E

31.0r.99
31.03.002)

31.03.02
31.03.032)

11,14
1 1,56
11,88
12,10
12,28
12,61
12,E5
1 3,28
13,68
14,o2
14,50

6,96
7,22
7,42
7,16
7,68
7,90
E,03
E,30
8,55
8,76
9,06

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1..0ktober 2002

2) F0r Februar 1995 elnheitliche Erhöhung um€76,69, ftirAprit 1999
€ 38,35, furApril 2002 € 30.

ftlr Aibeitnehmrr der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 lahre)1)
in Lohngruppe

erst-
malig

k0ndbar
zum:

vilt

Hochwertige
Facharbeiten,

fachliches
Xönnen und

Verantwortung

vlt

Schwierige
Facharbeiten,

ab dem 2.
Tätigkeitsiahr
in der Gruppe

vr(E)
Facharbeiten,

abge-
schlossene
Berufsaus-

bildung. ab 3.
Tätitkeltslaht
in der Gruppe

v
Umfangreiche

fachllche
Xenntnisse

sowie
Setbständlgkeit

und erhöhte
Verantwortunt

tv

Fachliche
Kenntnisse und

Erfahrungen
sowie

Verantwortunt

Kcnntnisse und
Fertigkeiten

aufgrund einer
Einweisung

I

0hne
Vorkenntnisse,

nach kuzer
Anweisung

fUrArbeitnehmer der höchsten tarifmäßiten Altersstufe (über r8 Jahre)1)

in Lohngruppe

erst-
malig

kUndbar
zum:

vlll

Hochwertlge
Facharbeiten,

fachliches
(önnen und

Verantwortunt

vil

Schwlerlge
Facharbclten,

ab dem 2,
Tätltkeltslahl
ln der Gruppe

vt (E)

Facharbeiten,
abge-

schlossene
Berufsaus-

bildunt, ab 3.
Tätigkeltslahr
In der Gruppe

v
Umfangreiche

fachliche
Kenntnisse

sowie Erfahrungen
sowie

Verantwortung

tv

Selbstä

Fachllche
ntnisse und

und erhöhte
Verantwortung

ll

Kenntnlsse und
Fertlgkeiten

aufgrund einer
Elnweisung

0hne
vorkenntnisse,

nach kuzer
Anweisung

1) Lohngruppen Vl bis Vlll ohne Alterstliederunt.
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21 Papiergewerbe
Lohntarifuertrag der Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitenden lndustrie in Baden-Württemberg

(ohne Südbaden)
EUR WZ 21.2, Land 550 (bisher 265 7)

Zeitlohnsätze je Stunde

Datum
des

lnkraft-
tretens

o1.06.94

01.03.95

01.02.96

01.06.96

01.o4.97

01.04.98

01.10.98

01.05.99
01.06.00

o1.06.01
01.05.o2

ftlr jugendliche
Aibeitnehmer

Lohngruppe
lV im Alter

unter 18 lahren

31.01.9 5

,1.07.962')

37.O1.97

31.03.98

31.03.99
31.03.002)

31.03.02

31.03.0r2)

I 1,14

17,56

11,8E

1 2,10

12,28
12,63

12,85

13,28

13,68
74,O2

1d,50

1o,22

10,59

10,89

tt,o9
lt,25
11,5E

71,79
12,17

12,54
12,85

13,29

9,29

9,61

9,90
10,08

10.24

10,5 3

to,7t
1r.05
11,40

1 l,5E
12,08

E,35

8,67

8,91

9,08

9,21

9,48

9,64
9,96

1o,26
10.52

to,E7

7.65

7,94

8,15

8,32

8,45

8,69

8,84

9.1,
9,40
9,64

9,97

7,19

7,46

7,66

7,Et
7,94

8,16

8,30
8,57

E,E3

9,05
9,36

6,96

7,22

7,42

7,56
7,68

7,90

8,03

8,30
8,55

8,76

9,06

6,89

7,15

7,15

7,49
7,60

7,82

7,95
8,22

E,46

8,68

E,9E

1) tohtrtrupp€n Vl bis Vlll ohne Altergliederua3. 2) Fllrfebruar 1995 einheltliche Erhöhung wn€76,69, fOrAptil 1999
€ 3E,35. forApril 2002 € 30.

Lohntarifvertrag der Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitenden lndustrie in Südbaden
EUR W227.2, Land 651 (bisher 265 8)

Zeitlohnsätze le Stunde

Datum
des

lnkraft-
tretens

f0r
lugendllche

Arbeitnehmer
der

tv
lm Alte. untel

18 lahren

01.06.94
01.03.95
01.02.96
01.06.96
o1.o4.97
01.04.98
01.10.98
01.05.99
01.06.00
01.06.01
01.05.02

11,14
17,56
11,88
1 2,10
72,28
12,63
12,85
1 3,28
13,68
t4,02
1 4,50

10,22
10,59
10,89
1 1,09
11,26
1 1,58
11,79
12,17
12,54
12,85
13,29

9,29
9,6'
9,90

10,0E
1o,24
10,53
10,71
11,06
1 1,40
11,6E
1 2,08

8,35
8,67
8.91
9,08
9,27
9,48
9,64
9,96

1o,26
10,52
10,87

7,66
7,94
8,16
8,r2
8,45
8,69
I,E4
9,13
9,40
9,64
9,97

7.42
7,70
7,91
8,07
8,19
E,43
E,57
8,85
9,72
9,r5
9,67

7,19
7,46
7,66
7,81
7,94
8,16
E,30
8,57
E.83
9,05
9,16

6,96
7,22
7,42
7,56
7,68
7,90
8,03
E,30
8,5 5

8,76
9,06

6,69
7.15
7,35
7,49
7,60
7,82
7,95
8,22
8,46
8,6E
8,98

31.01.9 5

31.01.962)

)1.o3.97
31.03.98

31.03.99
31.03.002)

31.03.02
31.03.03 2)

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, oktober 2002

2) Ftlr Februar 1995 Pauschale von € 76,69, fur April 1999 € 38.35' ftlr
Aprit 2002 € 30.

f0r Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (Uber 1 8,ahre)l)
in Lohngruppe

erst-
malit

ktindbar
zum:

vil

Hochwertige
Facha rbeiten,

fachliches
Xönnen und

Verantwortunt

v[2)

Schwierige
Facha rbelten,

ab dem 2.
Tätigkeltslahr
in der Gruppe

vr (E)

Facharbeiten,
abge-

schlossene
Eerufsaus-

blldung, ab 3.
Tätigkeitsiahr
in der Gruppe

VIIV
umfangreiche I

fachliche I Fachliche
Kenntnisse lKenntnissc und

sowie I Erfrhrrng.n
Selbständigkeitl sowie

und efiöhte 
I 
verantwortunt

Verantwortung I

I

Kenntnisse und
Fertigkeiten

aufgrund einer
Einweisung

Ohne
Vorkenntnisse,

nach kuzer
Anwelsung

ftir Arbeitnehmer der höchsten Tarifmäßigen Altersstufe (tlber 18 lahre)r)
in Lohngruppe

vil2)

Schwierige
Facharbeiten,

ab dem 2.
Tätigkeltslaht
in der Gruppe

vt(o

Facharbeiten,
abgeschlos-
sene Berufs-
ausbildung.
ab dem 3.

Tätlgkeltslahl
in der Gruppe

Kenntn isse
und

Fertigkeiten
aufgrund

elner
Elnweisunt

0hne
vorkennt-

nlsse, nach
kuner

Anweisung

vl
Umfanßrelche

fachliche
l(enntn isse
sowie Selb-
ständigkelt
und erhöhte

Verant.

I wortung

tv

Fachllche
Kenntn isse

und
Erfahrungen

sowle Verant-
wortung

Durch
Unterwelsung

erworbene
fachliche

Kenntnisse

erst-
matig

ktlndbar
zum:

vilr

Hochweilite
Facharbeiten,

fachliches
Können und

Verant-
wortunt

1) Lohngruppe Vl bis Vlll ohne Altersgliederunt.
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21 Papiergewerbe
Lohntarifuertrag der Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitenden lndustrie in Bayern

EUR W227.2, Land 750 (bisher 265 9)

Zeitlohnsätze ie Stunde

f0r lugendliche
Arbeitnehmer

r Lohngruppe
lV im Alter

unter 18 lahren

Datum
des

lnkraft-
tretenS

01.06.94

01.03.95

01.02.96
01.06.96

o7.o4.97
01.04.98

01.10.98
01.05.99

01.06.00
01.06.01

01.05.02

31.01.9 5

31.01.962)

77.03.97
31.03.98

17.03.99
3 1.03.002)

31.03.02

31.03.032)

11,14

1 1,56

1 1,88

1 2,10
12,28
72,63

12,85
73,28

13,68

14,o2

14,50

10,22

10,59

10,89

1 1,09
17,26

1 1,5E

lt,79
72,77
12,54

12,85

73,29

9,29

9,63

9,90
10,08
1o,24
10,53

to,7t
11,06

1 1,40

1 1,68

I 2,0E

8,35
8,67

8,91

9,08
9,21
9,48

9,64
9,96

10,26

70,52

10,87

7,66

7,94

8,16

E,32

8,45
8,69

8,84

9,13

9,40

9,64
9,97

7,79
7,46

7,66

7,81

7,94

8,16
8,30

E,57

E,E3

9,05

9,)6

6,96
7,22

7,42

7,56
7,6E

7,90

8,03

E,30

E,5 5

8,76

9,06

6,89
7,15

7,r5
7,49
7,60

7,82

7,95
8,22

8,46

8,6E

8,98

1) Lohngruppen Vl bis Vlll ohne Altersgliederung. 2) Ftir Februar 1995 Pauschale von € 76,69, f0r April 1999 € 38,35, f0r
April 2002 € 30.

22 Verlagsgewerbe, Druckgewerbe, Vervlelfältlgung von bespielten Ton-, Blld- und Datenträgern
Lohntarifuertrag für die Druckindustrie im früheren Bundesgebiet

EUR W222.2, Land 001 (bisher 268 1)

Zeitlohnsätze ie Stunde

ftir Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (Uber 18 lahre)

Datum
des

lnkraft-
tretens

in Lohngruppe

Einga ngsstufe

Einfache Arbeiten ohne Vorkenntnisse

nach 6-monatiger
.Einarbeitunt

in den ersten
6 Monaten

01.04.93
07.07.94
01.04.95
01.07.95
01.04.96
o1.o4.97
01.04.98
01.05.99
01.04.00
01.06.01
01.05.02

31.03.94

31.03.02
31.03.031)

31.03.96
77.0r.97
31.03.98
31.or.99
31.03.001)

1 3,31
13,57
14,3 5
14,64
14,91
15,13
15,44
75,94
76,42
1 6,83
77,40

11,09
11,31
7t,96
72,20
72,42
72,67
72,86
71,29
t),69
t4,o3
14,5t

9,98
10,18
1o,76
10,98
1 1,18
1 1,35
1 1,58
11,96
72,12
72,62
13,05

9,65
9,E4

10,40
10,61
10,81
1o,97
1 1,19
I 1,56
11,91
12,20
72,67

8,87
9,Os
9,57
9,76
9,94

10,09
to,29
10,63
70,95
71,22
1 1,60

8,21
8,17
E,E5

9,O2

9,79
9,11
9,52
9,83

10,13
1 0,38
70,73

1) Pauschale ftlr April 1999 von € 69,02 bis zur Lohngruppe ll, für April
2002 e 41.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2002

ftlr Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (tlber t8 lahre)1)
in Lohngruppe

v
Umfangreiche

fachliche
Ken ntn isse

sowie
Selbständitkeit

und erhöhte
Verantwortung

vI

Schwicrige
Facharbeiten,

ab dem 2.
Tätitkeitslahr
in der Gruppe

vt (E)

Facharbeiten,
abgeschlossene

Berufsaus-
bildung, ab 3.

Iätigkeitslahr lr
der Gruppe

IV

Fachliche
Kenntnisse und

Erfa hrungen
sowie

Verantwortunt

Kenntnisse und
tertigkeiten

aufgrund einer
Einweisung

Ohne
Vorkenntnisse,

nach kurzer
Anweisung

erst-
malig

kündbar
zum:

vil

Hochwertige
Facharbeiten,

fachliches
Können und

Vuantwortunt

ergt.
malig

kündbar
zum:

vI
Maschinensetzer

nach Vollendung des 1. Gehilfeniahres

v (E)

Facharbeiter

tv
Fachliche

Einarbeitung,
erhöhte

Eigenverantwortunt
und Berufserfahrung

il

Xörperlich schwere
Arbeiten
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24 Chemische lndustrie
Entgelttarifuertrag für die Chemische lndustrie und Kunststoffuerarbeitung in Schleswig'Holstein

EUR WZ 24, Land 050 (bisher 200 1)

Entgeltsätze ie Monatl)

f0r lugendliche
im Alter unter 18 lahren
ln den Entgelttruppen
ElundE2in%der

Entgeltsätze

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.08.92
01.03.94
01.04.95
01.04.95
o1.04.97
01.04.98
0t.07.99
01.07.00
01.07.01
01.05.02

30.1 1.93
28.O2.95

31.03.962)
17.03.97
31.03.982)
37.O5.99
3o.06.oo2)

31.03.02
30.04.032)

30.1 1.93
28.O2.95
31.o3.962)
3t.o).97
31.03.982)
37.O5.99
3o.o6.oo2)

31.03.0 2

30.04.032)

7 7r4,ro
7 769,07
r 836,05
1872,86
1 900,98
t 946,49
2 004,78
2 048,75

2 090
2 159

1615,71
7 667,81
t 7ft,23
1766,00
7 792,59
1 835,54
1890,76
7 932,17
I 971
2 036

1556,37
I 587,56
7 647,89
1 681,13
1705,67
7 746,57
7 798,72
1 838,09
t 875
t 9)7

7 501,71
1 533,88
1592,16
7 621,E6
7 648,41
t 6E7,77
7 738,39
1776,74

1 813
I a72

1 401,96
1 430,0E
I 484,28
1513,94
1516,43
7 571,25
1620,28
7 656,07
t 689
I 745

E5

r) [ilo*-tt-.nts.tt teteilt dutch 169,5 - Stundenlohn, ab 01.04.1993
geteilt durch 163,13.

2) Pauschale f0r März 1995 in den EntgeltStuppen E 1 bls E 5 € 102'26
und E 6 bis E I € 112,48; im April 1997 Elnmalzahlung von € 30,68;
filr luni 1999 € 102,26, für April 2002 Pauschale von € E5.

Entgelttarifuertrag für die Chemische lndustrie in Hamburg
EUR WZ 24, Land 125 (bisher 200 2)

Entteltsätze le Monatl)

Datum
des

lnkraft-
tretenS

01.08.92
01.03.94
01.04.95
01.04.96
01.04.97
01.04.98
ot.o7.99
0r.07.00
01.07.01
01.0 5.02

1766,51
7 807,79
1870,31
t 907,63
1936,26
7 982,79
2 042,70
2 087,O9

2 729
2 799

7 667,8)
7 701,o7
1765,49
1 800,77
1827,87
t E71,84
1 928,08
7 970,52

2 010
2 076

ftlr lugendllche
im Alter unter 18 lahren
in den Enttelttruppen
ElundE2in%det

Entteltsätre

1 588,07 1532,34 t h26,50 85

t 619,77 t 563,02 I 455,14
1 6E1,13 t 622,13 1 510,36
t 714,87 1 654,54 1 540,52
7 740,44 7 679,59 7 56r,5)
1782,16 1779,99 1 600,85
1 836,05 7 771,67 7 648,92
7 876,44 1 810,48 t 685,22

7 914 7 847 I 719
t 977 1 908 7 776

2) Pauschale for März 1995 in den Entgeltgruppen El - E5 e 102,26,- 
E6 - E8 € 112,48; im April 1997 Einhalzahlung von € 30,68; fUrluni
7999 € 102,26. ftir April 2002 Pauschale Yon € 85.

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßiten Altetsstufe (über 18 lahre)

in Entgeltgruppe

E2

Tätigkeiten, ftir die
Kenntnisse und

Fertigkeiten erfor-
derlich sind, die
durch eine Be-

rufspraxis von in
der Regel bis zu

13 Wochen
emorben werden

Tätigkeiten, die eine
kurze Einweisung

erfordern

E1

Retelmäßige,
schwierige

Spez ialtätigk!iten

EE

Abgeschlossene
Berufsausbild ung,
z.B. Chemiekanten

E6

Tätigkeiten nach
eingehender

Anweisung, z.B.
chemiebetriebs-

werker

E4

erst-
malig

ktindbar
zum:

fUr Arbeitnehmer der höchsten tarifmä8igen Altersstufe (uber 18 lahre)

in Entgelttruppe

E2

Tätitkeiten, fUr die
Kenntnisse und

Fertigkeiten erfor
derlich sind, die
durch elne Be-

rufspraxis von in
der Regel bis zu

13 Wochen
erworben werden

Tätigkeiten, die eine
kune Einwelsung

erfordern

E1

Abgeschlossene
Be rufsa u s bi ld u n g,

z.B. Chemiekanten

E6

Tätitkeiten nach
eingehender

Anweisunt, z.B.
Chcmiebetriebs-

werker

E4
erst-
malig

kUndbar
zum: Regelmäßige,

schwierige
S pez ia ltäti gkeiten

EE

16, R 4. 0kto 2002Statistisches 8un

1) Monatsentgelt geteilt durch 169,5; ab 07.O4.7993 teteilt durch
763,73 - Stundenlohn.
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ftir Arbeitnehmer der höchsrcn tarifmäßiten Altersstufe (Uber l8 rahre)

in Entgeltgruppe

erst-
malig

k0ndbar
zum: Retelmä8ige,

schwierige
Spezialtätigkeiten

E8

Abgeschlossene
Berufsausbil.

dung, z,B,
Chemiekanten

E6

Tätigkeiten nach
eingehender

Anweisung, z.B.
Chemlebetrlebs-

werkel

E4

Tätigkeiten, f0r
die Kenntnisse

und Fertlgkeiten
erforderlich sind,

dle durch elne
Berufspraxis von
6 - 15 Monaten

erworben werden

E3 E2
Tätigkeiten, ftir
die Kenntnisse

und Fertitkeiten
erforderlich sind,

die durch eine
Berufspraxis von
in der Regel bis
zu 13 Wochen

erworben werden

Tätitkeiten, die
eine kune
Einweisung
erfordern

E1
0atum

des
lnkraft-
tretens

24 Chemische lndustrie
Entgelttarifuertrag für die chemische und kunststoffverarbeitende lndustrie in Niedersachsen

EUR W224, Land 200 (bisher 200 3)

Entgeltsätze ie Monatr)

f0r lugendliche der
Entgelttruppe E I
unter 18 ,ahren

1) Monatsenttelt geteilt durch 169,5; ab 01.04.1993 geteilt durch
163,17 - Stundenlohn.

2) Pauschale furMän 1995 ln den Entgeltgruppen E1 - E5 € 102.26,
E6 - E8 € 112,4E; im April 1997 Einmalzahlung von € 30,6E; flirlunl
1999 Q.102,26, furApril 2002 Pauschale von € 85.

01.08.92
01.03.94
01.04.95
01.04.96
01.o4.97
01.04.9E
o1.o7.99
01.07.00
01.07.01
01.05.02

30.1 1.93
28.O2.95
31.or.962)
31.or.97
31.03.982)
31.05.99
3o.o6.oo2)

31.03.02
30.04.032)

31.10.93
31.01.95
29.O2.962)
28.O2.97
2E.O2.982)
30.o4.99
31.05.002)

28.02.02
3 r.03.03 2)

t 7r6,4t
1750,66
I E17,13
1 853.43
1 881,04
7 926,04
r 983,81
2 027,27

2 058
2 136

7 60r,92
t 6)6,1,
I 698,51
1712,77
t 75E,E4
1800,77
I E54,97
t 895.87
t 9r4
I 998

165r,52
1686,75
7 750,66
1785,43
I 812,02
I 855,48
t 9tt,2t
1953,11
t 992
2 058

1514.39
1 565,06
7 624,37
I 657,tO
1 682,1 5

1722,54
t 774,18
1 813,04
I 849
1 910

r 575,80
1 507,50
1 668,35
7 701,58
I 727,14
176E,56
1821,71
1 861,61

1 E99
t 962

t 504,7r.
1534,90
7 593,19
1625,40
7 649,94
1 6EE,EO

7 7)9,41
I 777,76

1 814
I E73

1532,34
1563,02
1622,33
7 654,54
1679,59
7 719,99
7 771,63
1 810,48

7 847
1 908

7 472,52
1 502,18
7 559,44
1590.63
1614,66
165r,52
1703,17
7 740,44
t 775
1 834

7 495,5'
7 525,69
7 583,47
1 615,t7
7 639,20
t 678,57
7 72A,68
7 766.57

1 802
1 E61

1 396,85
I 424.97
I 479,77
I 508,82
1531,12
I 568,13
7 615,17
I 650,45

7 684
t 7r9

1472,19
1 440,31
7 495,02
1524,67
7 547,68
1 585,00
7 612,55
1 668,35
I 702
I 758

I t87,22
7 27t,25
I 257,27
7 282,32
1707,75
1132,94
1372,82
I 402,98

1 431
I 478

Entgelttarifuertrag für die Chemische lndustrie in den Reg.-Bez. Düsseldorf und Köln
EUR W224, Land 350 (bisher 200 4)

Entteltsäue le

Datum
des

lnkraft.
tretens

01.07.92
o1.o2.94
01.03.95
01.03.96
07.o1.97
01.03.9E
01.06.99
01.06.00
01.06.01
01.04,02

t 752,71
t 787,99
1 855,99
1 E93,31
| 921,95
t 967,96
2 026,76
2 077,24

2 tt3
2 183

ftlr,ugendliche im
Alter untei lE
lahren in den

Entgeltgruppen E 1
undE2in%der

Entgeltsätze

85

YOn
85.

1) Monatsentgelt geteilt durch 169,5; ab 01.04.1993 geteilt durch
163,13 - Stundenlohn.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2002

fUr Aibeltnehmer der höchsten tarifmäßiten Altersstufe (Uber lS rahre)

in Enttelttruppe

kündbar

erst-
mallg

zum: Retelmäßlte,
schwlerlte

Spezialtätlg-
kelten

E8

Abteschlossene
Berufsausbll.

dung, z.B.
Chemlekanten

E6

Tätitkeiten nach
eingehender

Anweisung, z.B.
Chemiebetriebs-

werker

E4

Iätitkeiten, fUt
die Xenntnisse

und Fertitkeiten
erforderlich sind,

die durch elne
Berufspraxis von
6 - 15 Monaten

erworben werden

E3 E2

Tätigkeiten, fUr
die Kenntnlsse

und Fertitkeiten
erforderlich slnd,

die durch eine
Berufspraxis von
in der Regel bls
zu 13 Wochen

erworben werden

Tätigkeiten, die
eine kuze
Einweisung
erfordern

E1

-64-
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24 Chemische lndustrie
Entgelttarifuertrag für die Chemische lndustrie in Westfalen

EUR wz24,Land 351 (bisher 2oo 5)

Entteltsätze ie Monatl)

f0r lugendliche im
Alter unter 18
lahren in den

Enttelttruppen E 1

undE2ln%der
EntgeltsäUe

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.08.92
01.03.94
01.04.95
01.0ö.96
01.o4.97
01.04.98
01.07.99
01.07.00
01.07.01
01.05.o2

30.1 1.93
28.O2.95
37.O1.9621
,1.01.97
,1.03.982)
,7.0s.99
3o.o6.oo2)

1766,06
1 7E0,83
7 848,32
1 EE5,13
7 973.25
1959,27
2 01E,07
2 062,55

2 to4
2 171

165r,52
7 6E6,75
7 750,66
1785,43
I 812,O2
r t55,1E
1 911,21
t 95r,t3

7 992
2 05E

1 586,03
t 677,71
1679,08
7 772,83
7 738,19
7 780,32
1 833,49
1 873.8E
r 911
1974

1496,55
1526,72
1584,49
1 515,19
7 640,22
1679,59
1730,21
1768,05

1 803
7 86'

1419,86
I b48,49
150),77
1 533,88
1 556,8E
1594,21
1642,27
7 678,57
I 712
I 769

31.03.02
)o-o4.o?2)

1 538,48
7 569,75
1 628,98
7 661,70
7 686,75
1 72t,t4
7 778,7E
I 818,15
I 854
t 916

Entteltsätze le Monatl)

E5

E 5 € 102,26
von € 30,68t
85.

fllr lutendllche im
Alter unter 18 lahren ln
den EnBeltgruppen E 1

undE2in%der
Entteltsätze

85

1) tdtooatsentgelt geteilt du.rch 169,5; ab 01.04.1993 teteilt durch
153,13 - Stundmlohn.

Datum
des

lnkraft-
tretens

2) Pauschale ftir Män 1995 in den Entteltgruppen E 1 bls
und E 6 bis E 8 € 112,48; im Apdl 1997 Elnmalzahlung
fur funi 1999 € 102,26, for April 2002 Pauschale von €

Entgelttarifvertrag für die Chemische lndustrie in Hessen
EUR W224, Land 450 (bisher 200 6)

01.o7.92
01.02.94
01.03.95
01.0r.96
01.03.97
01.03.98
01.06.99
01.06.00
01.06.01
01.04.02

31.10.93
31.01.95
29.O2.962)
28.O2.97
28.02.982)
30.04.99
3r.05.002)

7 723,56
1757,82
1 E24,80
1861,61
1 E89,22
1914,73
199r,02
2 016,99

2 078
2 746

1 608,01
1640,22
1702,60
t 716,86
1762,9'
I 805,37
7 859,57
1900,47

1 938
2 002

r 525,18
1555,85
t 675,77
t 647,89
1671,92
1 711,81
1752,93
r 801,79

1 83E
1 898

7 472,52
1 502,18
7 559,4b
1 590,63
7 614,66
1653,52
t 70r,tt
1740,44

7 775
1 834

1 409,12
7 437,24
149t.95
1522,t2
1544,61
I 581,94
1629,49
1665,28
t 699
I 755

28.O2.O2

31.03.032)

Statistisches el 4.1, Oktober 2002

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmä8igen Altersstufe (tiber 1E lahre)

in Entgelttruppe

Regelmäßige,
schwierige

Spczialtätitkeiten

E8 E3

Tätigkeiten, für
die Kenntnisse

und Fertigkeiten
erforderlich sind,

die durch eine
Berufspraxis von
6 - 15 Monaten

erworben werden

E2

Tätigkeiten, für
die Xenntnisse
und Fertitkeiten
erforderlich sind,

die durch eine
Berufspraxis von
in der Regel bis
zu 13 Wochen

erworben werden

Tätltkelten, die
eine kuze
Einweisung
edordern

E1

kUndbar

erst-
malig

zum: Abgeschlossene
Berufsausbil-

dung, z.B.
Chemiekanten

E6

Tätigkeiten nach
eingehender

Anweisung, z.B.
Chemiebetriebs-

werker

E4

ftir Arbeltnehmer der höchsten tarifmäßlgen Altersstufe (tlber lS rahre)

in Entgeltgruppe

Tätitk€lten nach
elngehender

Anwelsung, z.B.
Chemlebetdebs-

werker

E4 E2

Tätlgkelten, fUr dle
Kenntnisse und
Fertitkeiten er.

forderllch sind, die
durch elne

Berufspraris von
ln der Regel bis zu

13 Wochen
envorben werden

Tätitkeiten, dle eine
kune Einwelsung

eifordem

E1

eiSt-
mallg

kündbar
zum: Regelmäßige,

schwierige Spezial-
tätitkeiten

E8

Abgeschlossene
Berufsausbildung,
z.B. Chemiekanten

E6

1) Monatsentgelt getellt durch 169,5; ab 01.04.1993 teteilt durch
163,13 - Stundenlohn.
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2) Pauschale fUt Februa.1995 ln den EntgelttruPpen E 1 bis E 5' € 702,26und E 6 bis E E € 112,48; lmApril 1997 Einmalzahlungvon
€ 30,68; fUr Mai 1999 e 102,26, ftlr Mäz 2002 Pauschale von € 85.



24 Chemische lndustrie
Entgelttarifuertrag für die chemische, kautschuk-, kunststoff- und mineralölverarbeitende lndustrie

in Rheinland-Pfalz
EUR W224, Land 550 (bisher 200 7)

Entteltsätze ie Monatl)

fOr lugendliche im Alter
unter 18 lahren in den

Entgelttruppen
ElundE2in%det

Entteltsätze

Datum
des

lnkraft-
tretens

07.07.92
01.02.94
01.03.95
01.03.96
07.o3.97
01.03.98
01.06.99
01.06.00
01.06.01
01.04.02

31.10.93
31.01.95
29.O2.962)
28.O2.97
28.02.982)
30.04.99
31.05.002)

28.02.02
31.03.032)

t 73r,E4
1770,60
I 838,09
1874,91
I 903,03
1948,51
2 006.82
2 050,79

2 092
2 161

1 8r3,55
1 849,E5
I 919,90
195E,25
t 9E7,r9
2 014,94
2 095,79
2 14r,E0

2 1E5

2 257

1618,75
1 650,96
t 7tr,E5
I 748,1 1

t 774,78
7 816,62
7 871,t3
1912,74

1 951
2 015

7 685,7'
1719,47
7 784,92
1 820,71
1 847,87
1892,29
1949,O4
1997,99

2 0)2
2 099

7 547,17
1578,36
1 6rE,1E
1670,90
7 695,96
1716,86
1 789,01
I 828,38

1 865
t 927

t 579,89
1 51 1,59
t 672,95
7 706,18
1737,75
7 771,76
1826,33
1866,73

7 904
7 967

I 481,21
t 5to,87
1 568,13
1599,12
t 621,35
7 662,27
17t2,32
1 750,15
I 785
I 844

7 514,45
7 544,61
1 603,41
t 6)5,62
1 660,16
I 700,05
1751,77
1789,52

1825
1 886

I 417,81
1445,9'
1 500,64
I 530,81
7 553,82
1 591,14
7 638,69
1674,99
I 709
t 765

1415,77
I 464,rb
7 520,07
1 550,24
7 57),25
1 51 1,08
7 659,6s
7 695,96

1 730
7 787

85

1) Monatsentgelt geteilt durch 169,5i ab 01.04.1993 teteilt durch
161,73 - Stundenlohn.

2) Pauschale für Frbruar 1995 ln den Entgelttruppen E 1 bis E 5
e 102,26, E 6 bis E E € 11 2,4E; im Aprit 1997 Einmalzahlung von
€ 30,681 flir Mai 1999 € 102,26, f0r Mäz 2002 Pauschale von € 85.

Entgeltta rifuertrag fü r d ie Chemische I ndustrie in Baden-Württemberg
EUR WZ 24, Land 650 (bisher 200 8)

Entgeltsätze ie Monatr)

für lutendliche der
Entgelttiuppe E 1 unter

18 lahren

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.08.92
01.03.94
01.04.95
01.04.95
o1.04.97
01.04.98
07.07.99
01.07.00
01.07.01
01.05.02

30.1 1.93
28.O2.95
31.03.962)
,7.Or.97
31.03.982)
31.05.99
30.06.002)

31.03.02
30.04.032)

7 220,45
I 244,48
7 292,0)
t )77,60
7 337,O1
7 369,24
7 470,65
7 447,84

7 470
7 579

1) Monatsentgelt geteilt durch 169,5; ab 07.04.7993 geteilt durch
163,13 - Stundenlohn.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2002

2) Pauschale fUr März 1995 in den Entgelttruppen E 1 bis E 5 € 7O2,26
und E 6 - E8 € 112,48; im April 1997 Einmalzahlungvon € 30,68;
für luni 1999 C.7O2,26, ftlt April 2002 Pauschale von € 85.

f0r Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (0ber 18 Jahre)

in Entgeltgruppe

erst-
malig

k0ndbar
zum: Retelmäßige,

schwierige Spezial-
tätitkeiten

EE

Abgeschlossene
Berufsausbild ung,
z.B. Chemiekanten

E6

fätigkeiten nach
eingehender

Anwelsunt, z.B.
Chemlebetrieb5-

werker

E4 E2

Tätigkeiten, fUr die
Kenntnlsse und

Fcrtigkeiten erfor-
derllch sind, die

durch eine Berufs-
praxls von in der

Regel bis zu
1 3 Wochen

erworben werden

Tätigkeiten, die eine
kurze Einweisung

erfordem

E1

f0r Arbeltnehmer der höchsten tailfmäßigen Altersstufe (uber 1 8 ,ahre)
in Entgelttruppe

erst-
malit

k0ndbar
zum: Regelmäßige,

schwlerige Spezial-
tätlgkelten

E8

Abgeschlossene
B eru fsa us bi ld u n g,
2.8. Chemiekanten

E6

Tätigkeiten nach
eingehender

Anweisunt, z.B.
Chemiebetriebs-

werkel

E4 E2

Tätigkeiten, fUr die
Kenntnisse und
Fertigkriten er-

forderlich sind, die
durch eine Berufs-
pnxis von in der

Regel bis zu
13 Wochen

erworbcn werden

Iätigkelten, die eine
kurze Einwelsung

edordern

ET
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für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altelsstufe (über 18 lahre)

in Entgeltgruppe

Tätlgkeiten nach
eingehender

Anweisung, 2.8.
Chemiebetriebs-

werker

E4

Tätigkeiten, fUr
die Kenntnisse

und Fertigkciten
erforderlich sind,

die durch eine
Berufspraxis von
6 - 15 Monaten

erworben werden

E3 E2

Tätigkeiten, fur
die Kenntnisse

und Fertigkeiten
erforderlich sind,

die durch eine
Eerufspraxis von
in der Regel bis
zu 13 Wochen

enivorben werden

Tätigkeiten, dle
eine kurze
Elnweisung
edordem

E1

erst-
malit

k0ndbar
zum: Regelmä8ige,

schwierige
Spezial-

tätitkeiten

E8

Abgeschlossene
Berufsausbi l-

dung, z.B.
Chemiekanten

E6

24 Chemische lndustrie
Entgetttarifvertrag für die Chemische lndustrie in Bayern

EUR WZ 24, Land 750 (bisher 200 9)

Entgeltsätze je Mona11)

f0r lugendliche der
Enttelttruppe E 1

unter 18 lahren

Datum
des

lnkraft-
tretenS

01.08.92
01.03.94
01.04.95
01.04.96
o7.04.97
01.04.98
01.o7.99
01.07.00
01.07.01
01.05.02

1) Monatsen
163,13 -

Datum
deg

lnkraft.
tretens

30.11.93
28.O2.95
7t.03.962)
31.03.97
31.03.982)
31.o5.99
30.06.002)

t 7t),34
1747,60
1 814,06
t 850,17
t 877,98
1922,97
1 980,74
2 024,20

2 065
2 733

7 594,21
1625,97
t 6E7,77
1721,52
7 747,60
7 789,52
I 843,21
1 883,60

7 927
1 985

1521,65
7 554,33
7 613,64
1645,85
1670,39
t 7to,27
1761,40
1 800,26

1 836
I 897

1491,44
1527,09
t 578,87
t 6to,57
1614,60
7 673,97
7 724,08
1767,91
t 797
1 856

1 458,20
I 4E7,15
1 544,10
1574,78
1 59E,30
t 6)6,65
7 685,7'
t 72r,O5
I 757t
1 E15

7 r9r,78
1421,90
t 476,tO
1 505,75
I528,25
I 565,06
1 612,10
t 647,t8

1 580
t 736

1 184,66
I 208,69
7 254,71
7 279,76
1299,79
1 330,38
1370,26
1 400,43
I 429
I 476

01.09.92
01.04.94
01.05.95
01.05.96
o1.o5.97
01.05.98
01.0E.99
01.08.00
01.08.01
01.06.02

31.03.02
30.04.032)

11.12.9'
31.03.95
30.04.962)
,o.o4.97
30.04.98
30.06.99
31.07.002)

30.04.02
31.05.03 2)

7 715,84
1770,60
1 E38,09
t 874,91
1 903,03
1 948,53
2 006,82
2 050,79

2 092
2 t6t

1 618,75
1 650,95
1711,85
I 748,11
1774,78
1 816,52
I 871,33
t 912,74

r 951
2 015

I 547,17
t 578,36
1 638,18
1 670,90
1695,96
1736,86
1 789,01
1 828,38

1 855
7 927

1 481,21
I 510,87
1 568,13
1599,32
162r,35
1662,21
t 712,32
1 750,1 5

7 785
1 844

tgelt geteilt dulch 169,5i ab 01.04.1993 geteilt duich
Stundenlohn.

2) Pauschale füt tlän 1995 in den Entgeltgruppen E 1 bis E 5 e702,26
und E 6 bis E E € 112,48; im April 1997 Einmalzahlungvon € 30,68;
fur funi 1999 € 102,26, ftir April 2002 Pauschale von € 85.

Entgelttarifvertrag flir die Chemische lndustrie im Saarland
EUR W224, Land 850 (blsher 20010)

Entgeltsätze ie Monatl)

f0r lugendllche im Alter
unter 18 Jahren ln den

Entteltgruppen
ElundE2in%der

Entgeltsätze

I 417,81
144t,9'
1 500,64
1 5r0,E1
7 55r,82
1 591,14
1618,69
7 674,99

t 709
I 765

85

2) Pauschale fui
E6 - E8 € 112
von € 85.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1 Oktober 2002

ftlr Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altetsstufe (llber 18 lahre)

in Entgelttruppe

Tätigkeiten nach
eingehender

Anweisung, z.B.
Chemiebetrlebs-

werker

E4 E2

Tätigkeiten, fllr dle
xenntnisse und
Fertitkelten er-

forderllch sind, die
durch eine Berufs-
praxis von in der

Regel bis zu
13 Wochen

envorben werden

tätitkeiten, die elne
kune Einwclsung

erfordem

E1

erst-
malig

k0ndbar
zum: Retelmäßige,

schwierige Spezial-
tätitkeiten

E8

Abteschlossene
Berufsausbildung,
z.B. Chemiekanten

E6

1) Monatsentgelt geteilt durch 159,5; ab 01.04.1993 teteilt durch
763,13 - Stundenlohn.

-67 -

Aprll 1995 in den Entgelt8tuppen El - E5 € 102,26,
,48; fur fuli 1999 € 102,26, ftlr Mai 2002 Pauschale



24 Chemlsche lndustrle
Entgelttarifuertrag für die Chemische lndustrie in Berlin-West

EUR WZ 24, Land 925 (bisher 200 11)

Entgeltsätze le Monatl)

f0r lugendllche im Alter
unter lS rahren in den

Enttelttruppen
ElundE2in%der

Entgeltsätze

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.0E.92
01.03.94
01.04.95
01.04.96
o1.o4.972)
01.04.98
o1.o7.99
01.07.00
01.07.01
01.05.02

30.11.93
28.02.95
,1.or.962)
,7.O3.97

31.05.99
3o.o6.oo2)

31.03.02
30.06.032)

t 7t3,r4
1747,60
I 814.06
7 875,93
1 904,05
7 949,56
2 007,84
2 052,13

2 09'
2 162

t 6to,57
1642,78
1705,t6
1754,75
I 780,E3
182r,78
1878,49
7 919,90

1 95E
2 023

1514,19
I 565,06
1624,37
t 664,26
1 6E9.31
1729,70
1787,34
1820,71
IE 7

I 91E

t 472,52
1 502.1E
1559,44
1 58E.58
1612,67
1650,96
I 700,05
I 737,8E
I 773
t 8r2

I 400,94
7 429,06
14E),26
t 5t2,9t
1 535,41
1572,22
7 619,26
1 655.05

1 688
1744

85

Et-E5€102,26,
von € 30,68; fUr,uni
85.

f0r lugendliche
der Tätltkeits.
gruppen ll - lV
lm Alter unter
1E lahren ln

% des
Vollarbeiter-

lohnes

90

1) illonatsentgelt tetellt durch r69,5; ab 01.04.1993 letellt durch
163,13 - Stundenlohn.

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.05.94
01.05.95
01.07.96
01.07.97
01.07.98
01.07.99
01.10.00
01.01.02

2) Pauschale for Mäz 1995 ln den Entgelttruppen
E6 - E8 € 112,48, im April 1997 Einmalzahlung
1999 € 102,25, für April 2002 Pauschale von €

25 Herstellung von Gumml- und Kunststoffwaren
Lohntarifvertrat für die kautschuk- und kunststoffverarbeitende lndustrie in Hamburg

und Schleswig-Holstein sowie die Kreise Harburg und Stade
des Landes Niedersachsen

EUR W225.7, Land 002 (bisher 210 1)

Zeitlohneätze i. Stundel)

30.04.963)
,1.05.97
30.06.98
30.06.99
3o.o9.oo4)
31.10.01
30.04.034)

9,E0
10,1 7
10,r8
10,56
10,77
11,09
lt,?7
11,68

9,r8
9,77
9,9'

10,10
10,30
10.61
10,8E
1 1,18

7,78
B,O7

8,24
8,37
8,54
8,80
9,O2
9,27

7,r9
7,67
7,E3
7,96
8.12
8,16
E,57
8,E1

6,97
7,2'
7,38
7,51
7,65
7,88
8,08
8,31

6,E3
7,O9

7,23
7,35
7,50
7,71
7,92
E,14

8,19
E,50
8.67
8,82
9,00
9,27
9,50
9,77

1) Zeitlöhner, die nach mindestens l2monatiger Betriebszutehörigkeit
nicht wenigstens 0,56 € Uber Tarifverdienen, haben Anspruch auf
eine Zeitlohnzulage von insgesamt mindestens 0,56 €.

Statistisches Eundesamt, Fachserie 16, R 4.1, oktober 2002

fUr Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (0ber 18 lahre)

in Entgeltgruppe

east-
malig

k0ndbar
zum: RegelmäElge,

schwierige Spezlal-
tätigkeiten

EE

Abgeschlossene
Berufsausbi ldung,
z.B. Chemiekanten

E6

Tätltkriten nach
elngehender

Anweisung, z.B.
Chemiebetriebs-

werker

E4 E2

Tätitkeiten, fUr die
xenntnisse und
Fertigkeiten er-

forderlich sind, die
durch eine Berufs-
praxls von in der

Regel bis zu
13 Wochen

erworben werden

Tätigkeiten, die eine
kurze Einweisung

erfordern

E1

fllr Arbeltnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (Uber 1E ,ahre)2)

ln Tätigkeltstiuppe

Arbeiten nach
Elnwelsung und
Einarbeitung,

gewisse
Arbelts.

schwlerigkeiten
usw.

ergt.
malig-

ktindbar
zum:

vlt

Quallflzlede
Handwerker.
fachalbelten

vt

Handwerker-
facharbelten

usw.

v

Arbelten, der€n
Ausfllhrung ein

Fachkönnen
voraussetzen

tv
Arbelten mit

erhöhten
köryerlichen

Anforde-
rungen, nach

Arbelten nach
Einarbeltung,

mittlere
Arbeits-

u5w.
Anlernung

länterer
Erfahrung

Arbelten nach
Einwelsunt,

ohne
besondere

Anforderungen
uslY,

-68-

2) Iohngruppe V - Vll ohne Altersgliederung.
3) Pauschale von 81,81 - 92,03 € ie nach Lohngruppe fllrAprit 1995.
4) Einmalzahlung in Höhe von 13 % eines tariflichen Monatslohnes, fUr

November und Dezember 2001 Pauschalzahlung von insgesamt 30 €.

ilt



25 Herstellungvon Gummi- und Kunststoffwaren
Lohntarifuertrag für die Kautschukindustrie in Niedersachsen

EUR WZ 25.t, Land 205 (bisher 213 1)

Entteltsätze ie Monatl)
in Entgeltgruppe

(alt Vl)

die durch eine
3jä h rige

Berufsa u sbi ld ung
envorben werden,
z.B. qualifiziene

Wa rtu ngsa rbeiten

9,25
9,17
9,56
9,92

10,12
70,29
1 0,50
10,81
1 1,08
1 859

8

(alt Vll)

6

(alt V)

die in einer
An lernzeit

von mehr als

5

(alt lV)

die in einer
Anlernzeit von

in der Regel

Tätigkeiten

3

(alt ll)

die Kenntnisse,
Fertigkeiten erfor-

dern, die durch eine
bis zu 5 Wochen
dauernde Einar-

beitung erworben
werden, z,B.

Arbeiten im Lager

7,35
7,44
7,59

7,EE

8,04
8,18
8,34
8,59

8,81
| 477

4

(alt lll)
Datum

des
lnkraft-
tretens

6 Monaten erworben 6 Monaten enrvorben
werden, z.B. werden, z.B.

Wa rtuntsarbeiten Arbeiten in Versand

die in einer
Anlernzeit von

bis zu 12 Wochen
erworben werden,
2.8. bedienen von

Maschinen

in der
Ei ngliederungs-

phase
in den ersten

8 wochen

7,70

7,79
7,14
7,62
7 ,77
7,90

8,06
8,30
8,51

7 209

07.07.92
01.01.9 3

01.03.94
01.05.95
01.07.96
07.07 .97

01.07.98
07,07 .99

01.10.00
01.05,02

31.10.93 2)

31 .03.9 5

30.04.962)
37.05.97
30.06.98
30.06.99
3o.o9.oo3)
31.10.01
30.04.03 2)

8,53
8,65
8,82

9,76
9,14
9,50
9,69
9,98

r0,23
7 7t5

8,0 5

8,16
E,32

E,6 5

E,81

8,97

9,75
9,42
9,66

I 679

7,57
7,67
7,82

E,12

8,28
8,43
8,59
8,85

9,08
t 522

1) Ab 1.05.2002 Monatsentgelt geteilt durch 163 - Stundenlohn.
2) Sätze ab 01.01.1993 gelten weiter bis 28.02.1994, furAprit 1995

Pauschale von € E1,81 in den Lohngruppen I bis lV und € 92,03 in
den übrigen Lohngruppen; für November 2001 bis April 2002 von
€ 2E2.

3) Einmalzahlung in Höhe von 13 % eines tariflichen Monatslohnes.

Entgetttarifvertrag für die Kautschukindustrie in Hessen, Rheinland-Pfalz und Saarland')
EUR W225.7, Land 450 (bisher 213 2)

Entgeltsätze ie Monatr)

in EntgeltSruppe

7

(alt vl)

die durch eine
3iährige

Berufsausbil-
dung erworben
werden, z.B.
qualifiziene
Wartungs-

a rbeiten

6

(alt V)

die in einer
Anlernzeit von

mehr als 6
Monaten
erworben

werden, z.B,
Wartungs-
arbeiten

4

(att lll E) (alt ll)

Ken ntn isse,
tertlgkeiten

erfordern, die
durch eine bis
zu 5 wochen

dauernde
Einarbeitung

erworben
werden, z.B,
Arbeiten im

Lager

7 570,69
7 675

2

(alt l)

elnfacher Art,
nach kurzer
Einweisung

5

(alt lv)

3 I

Tätigkeiten

Datum
des

lnkraft.
treten 5

0r.03.94
01.05.95

07.07.96
07.07 .97
01.07.98
01.07 .99

die eine
betriebs-

spezifische
Zusatz-

q ualifikation
erforden, z.B.
handwerkliche

Mehrfach-
q ua lifikation

die in einer
Anlernzeit von

in der Regel
6 Monaten
erworben

werden, z,B.
Arbeiten in

Versand

die in einer
Anlernzcit von

bis zu 12
Wochen

erworben
werden, z,B,
bedienen von

Maschlnen

in der
Eingliederu ngs-

phase in den
ersten I
Wochen

3 r.03.9 5

30.04.962)
)t.os.gt
30.06.98

30.06.99
30.09.002)

10.2 2

10,6 r
1 1,36
11,56
1 1,78
12,13

9,73
10,10
10,82

1 1,00
7t,22
71,56

8,64
8,97

9,60
9,77
9,96

t0,26

7,55
7,84
8,39

8,54
8,70
E,97

E,26

8,57
9,17
9,33
9,52
9,80

1776,47
7 764

7,72
8,01
8,57

8,72
8,89
9,76

1604,4'
t 649

7,45
7,74
8,28

8,42
8,59
8,E5

1549,73
7 597

01.10.00

01.05.02
31.10.01
30.04.032)

2 289,57
2 354

2 024,72
2 081

7 797,19
7 847

t 175,97
1 209

') Vor dem 01.10.2000 nur Hessen.
1) Ab 01.10,2000 Monatsenttelt geteilt durch 1 63 - Stundenlohn.
2) FürApril 1995 Pauschale von € 81,81 für die Lohngtuppen I bis lll,

€ 97,15 für Lohngruppe lV, € 112,48 für Lohngruppe V, € 117,60 für

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2002

erst-
malig

künd bar
zum:

erst-
malig

kün d bar
zum:

-69-

Lohngruppe Vl und € 722,77 lüt Lohngruppe Vll; Einmalzahlung von
13 % eines tariflichen Monatslohnes (wird mit dem Entgelt ftir
August 1999 ausgezahlt). Für die Monate November 2001 bis April
2002 Pauschalzahlung von € 282,00.



in Vergütungsgruppe

6

Abgeschlossene
Berufsausbi ldung
(Überwachen und

Steuern von
Produk-

tion sanlagen)

Planmäßige
betriebliche

4

Anlernung

1

Anlernzeit Yon
mindestens

2 - 6 Monaten

2

Kenntnisse und
Fertigkeiten,

Anlernzeit von
mindestens

1 - 3 Monaten

1

Ohne Berufs-
a usb itdung,

einfache Arbeiten

erst-
matig

künd bar
zum:

E

Qualifizierte
Kenntnisse und
tertigkeiten, die

setbständ it
ausgef0hrt werden

25 Herstellungvon Gummi- und Kunststoffwaren
Tarifuertrag für die kunststoffuerarbeitende lndustrie in Hessen

EUR wz 25.2, Land 450 (bisher 210 2)

Vergütungssätze ie Monatl)

0atum
des

ln kraft-
treten s

für lugendliche
unter 1E Jahren
in % des Voll-
arbeiterlohnes

9001.11.94

01.10.95

0r.10.96

01.10.97

01.10.98

01.10.99

01.1 2.00

01.12.01

30.09.95

30.09.96

30.09.972)

30.09.9E

30.09.99

30.11.00

30.11.02

t 642,7E

1695,44

t 777,43

1742,99

7 781,34

1 835,03

t 875,4-2

I 915

7 513,94

7 562,5t

7 582,96

1 606,48

7 647,76

1 690,84

1728,17

t 764

7 427,02

7 472,52

7 497,44

1513,94

7 547,t7

7 593,70

7 628,98

t 66'

7 369,24

I 417,21

t 417,62

7 452,58

1 485,30

7 529,79

7 563,53

I 596

I 338,56

1 381,51

1399,41

7 420,37

7 451,56

t 495,02

1527,74

I 560

7 287,43

7129,36

7146,74

t 367,t9

t 197,36

1439,29

7 470,99

I 502

1) Monatsvelt0tung (Basissätze) teteilt durch 165,3 - Stundenlohn 2) lm Dezember 1996 Elnmalbetrag von € 127,82.

Lohntarifuertrag für die kunststoffbe- und -verarbeitende lndustrie in Bayern
EUR WZ 25.2, Land 750 (bisher 210 3)

Zeitlohnsätze ie Stunde

für iugend.
liche sonstige

Arbeiter
im Alter unter

18 lahren
in % des

Vollarbeiter-
lohnes

28.O2.94 85

28.02.95
31.03.96
37.03.97
31.03.9E
30.06.99
30.09.001)

30.09.021)

1) Für Juli und August 1999 Pauschale von € 127,82, für Oktober
oezember 2002 € 100.

Statistisches Eundesamt. Fachserie 16, R 4.1, 0ktober 2002

01.11.92
01.0r.94
01.08,94
01.03.95
01.04.96
0t.04.97
01.06.9E
01.09.99
01.10.00
01.10.01

10,00
10,26
70,46
10,E6
1 1,06
71.22
1 1,51

1 1,86
72,72
t2,18

9,44
9,69
9,88

70,26
10,45
10,50
10,88
71,21
11,45
17,7 0

8,70
8,93
9,77

9,45
9,6)
9,77

10,03
10,3 3

10,55
10,78

8,05
E,26

8,42
8,7 4

8,91

9,O4

9,27
9,55
9,76
9,98

7,7 4

7,95

8,10
8,41

8,56
E,69

8,92
9,18
9,19
9,59

7,3'
7,5'
7,67
7,97
8,11
8,24
8,45
E,77

8,90
9,O9

6,84
7,Ot
7,t5
7,42
7,56
7,67
7,87
8,11

8,29
8,47

Datum
des

lnkraft
tretens

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 1 I ,ahre)
in Lohngruppeer§t-

malig
k0ndbar

zum:

I

Best.
qualifizierte
Facha rbeiter

Qualifizierte
Facharbeiter

Fac harbeiter

tv

Qualifizierte
antclernte

Arbeiter Arbeiter

V

Angelernte

vt

Betriebs-
arbeit!r Arbeiter

vil

Sonstige

-70-
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25 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitungvon Steinen und Erden
Lohntarifvertrag für feuer- und säurefeste Erzeugnisse in Nordrhein-Westfalen, Rheinland-Pfalz (mit Ausnahme des

ehemaligen Reg.-Bez. Pfatz) und Niedersachsen, in Rheinland-Pfalz fürden Apparate- und Anlagenbau aus Kunststoff, den
Säurebau sowie die Herstellung von Kunststoffrohren

EUR wz 26, Land 004 (bisher 220 18)

Entgeltsätze ie Monatl)

Datum
des

I n kraft.
treten s

für lugendliche
im Alter

unter l8,ahren
in den

Entgeltgru ppen
E1.84
in % der

Entge ttsätze

8501.0E.96
07.71.97
01.01.99
01.02.00
01.10.00
01.05.01
01.05.02

30.o9.97
3 1.1 0.982)

31.01.002)

30.04.01

30.04.03

7 921,48
7 952,17
7 990,97
2 030,85
2 054,37

2 t04
2 148

1 E02,30
1 829,40
t 866,22
1901,54
1925,5)
t 972
2 013

t 657,70
7 682,75
7 715,90
7 750,75
7 770,09

1 813
1 851

t 583,47
t 606,99
t 6)9,20
167r,92
1697,35

7 732
7 768

7 559,44
7 582,96
1674,66
1646,87
t 665,79
t 706
1742

1 533,88
1 555,88
1 588,07
7 679,77
I 638,18
t 678
t 773

1) Monatsentgelt teteilt durch 164,5 - Stundenlohn.

0atum
des

lnkraft.
tretens

01.05.94
01.05.9 5

01.05.96
07.05.97
01.07.98
01.06.99
01,06.00
01.06.02

30.o4.95

Lohntarifvertrag für die Natursteinindustrie (Granitindustrie) Bayerischer Wald
EUR wz26,Land752 (bisher 220 4)

Zeittohnsätze ie Stunde

für lugendliche
bis zum

vollendeten
1 8. Lebenslahr

in % des
Volla rbe ite rlohn es

2) Pauschale für Oktober 1997 € 4O,9O, Einmalzahlung von € 117,60
im Dezember 1998.

9,63
9,97

10,1 5

10,31
10,46
70,7 2

10,95
77,22

80

30.04.97
30.04.98
30.04.991)
31.O5.OOr)

3 1.0 5.0 2

31.05.03

10,83
1 1,21

17,42
77,59
77,7 6

t2,06
12,)7
72,62

10,56
10,93
11,13
1 1,30
77.47
17,7 5

12,00
72,30

9,7E

10,1 2

10,31
70,46
10,62
10,89
11,12
1 1,40

9,50
9,83

10,02
10,16
70.32
70,57
1o,79
1 1,06

1) Für Mai und Juni 1998 Einmalzahlung von € 56,24,ifi Mai7999
€ 38,35.

Statistisches Eundesa Fac 1 R 4.1, Oktober 2002

fUr Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 1 8 lahre)

in Entgeltgruppe

Tätitkeiten,
die nach

allgemeinen
Anweisungen

Tätitkeiten,
die nach

allgemeinen
Anweisungen

ein systemtisches
Anlernen von

6 Monaten

E4 E3

in der Regel durc
verrichtet chtet werden,

n der Regel durch
systemtisc hes

Anlernen von
3 Monaten

E2

Tätigkeiten, für
die Kenntnisse

und Fertigkeiten
erforderlich sind,

wie sie in der
Regel durch

betriebliches
Anlernen von

6 Wochen
erworben werden

erst-
malig

künd ba r
zum:

Schwierige
Fa c htä ti gke i te n,
die im Rahmen

allgemeiner
Richtlinien selb-

ständig aus-
geführt werden

E7 E6

Abgesch lossen e
Berufsausbi ld ung,

Fac htätigkeiten,
die im Rahmen

allgemeiner
Ric htlin ien
selbständ ig
a usgefü hrt

werden (lm 2. lahr
der Tätigkeit)

Tätigkeiten,
die eine hohe,

dem Facharbeiter
näherkommende

Qualifikation
erfo rd ern

E5

fur Arbeitnehmer der höchsten tarifmä8igen Altersstufe (über 18 lahre)

in Lohngruppe

1

Hilfsarbeiter und
ungelernte Arbeiter

erst-
malig

kün d bar
zum:

5b
Betrie b sh an dwe rke r
und Facharbeiter, die

schwierige und
vielseitige Arbeiten

setbständ ig
ausfü hren

4b

Betrie bsh an dw! rke r
und Facharbeiter

mit
a bgeschlossener

Ausbildung

I

Angelernte Arbeitet

3 2

mit höherer
Verantwortunt

für schwierige
Arbeiten

-77-



26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden
Hohlglaserzeugungsindustrie Gruppe I in den Ländern Schleswig-Holstein, Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen,

Rhein land-Pfa lz, Baden-Wü rtte m be rg u n d Baye rn
EUR w226.7, Land 001 (bisher 227 1)

Entgeltsätze ie Monatr)

fUr Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 1 8 lahre)

in Entgelttruppe

Datum
des

ln kraft-
tretenS

0l.10.92
01.10.93
01.05.95
01.09.96
01.06.98
01.08.99

01.01.01
01.03.02

30.7t.912)

30.04.982)
37.07 .992)
31.10,00

28.02.O2

31.05.03

8,40
8,51
8,82
9,00
9,18
9,47

7 524
1 558

8,16
8,27
8,57
8,7 4

8,92
9,76

für lugendliche
nach

vollendetem
I 7. Lebensiahr

in % des
Vollarbeiter-

lohnes

95

1 7. Lebens-
iahr in %

des

10,90
7t,o4
77,45
1 1,68
1 1,91
t2,24

2 295
2 345

70,42
10,56
10,9 5

tt,t7
71,79
17,70

2 712
2 759

9,93
10,07
1o,44
10,6 5

10,86
1 1,15

I 877
I 919

9,16
9,29
9,63
9,82

10,01
70,29

I 712
I 750

8,88
9,00
9,33
9,52
9,70
9,97

7 659
7 695

8,61
8,72
9,04
9,21
9,40
9,66

t 607
I 642

1) Vor dem 01.01.01 Verbandstariflöhne je Stunde, danach
Endvertutung; Mönatsentgelt teteilt durch 163,13 - Stundenlohn.

2) Sätze ab 01.10.1993 gelten weiter bis 30.09.1994 bzw. 30.04.1995
Sonderzahlung in Höhe von € 536,E5, für Mai bis Autust 1996
Einmalzahlung von € 281,21, fair Mai 1998 €204,52.

Lohntarifuertrag für Betriebe, die Hohl- und Kristallglas erzeugen, einschl. Hüttenveredelung
und -verarbeitung, in Bayern

EUR wz26.t, Land 751 (bisher227 2)

Zritlohnsätze je Stunde

0atum
des

lnkraft.
tretens

f0r lugend.
liche nach

lohnes
t-

01.11.9 3

0r.01.9 5

01 .11.9 5

01.01.97
ot.to.97
01.11.98
01.10.99
01.11.00
01.12.01

9,43
9,62
9,96

10,08
10,1 3
to,34
10,56
10,82
1 1,04

9,35
9,54
9,87
9,99

10,04
10,2 5

70,47
70,73
70,94

9,14
9,32
9,65
9,77
9,82

10,02
1o,23
10,49
1o,70

E,E3
9,01
9,33
9,44
9,48
9,68
9,89

10,1 3

70,34

8,34
8,51
8,80
8,91
8,96
9,15
9,34
9,58
9,77

8,24
8,41
8,70
8,80
E,8 5

9,0)
9,22
9,45
9.64

7,9t
8,07
8,15
8,46
8,50
8,68
8,86
9,08
9,26

7,46
7,67
7,88
7,97
8,01
8,18
8,35
8,56
8,7 4

7,27
7,4r
7,67
7,76
7,80
7.97
8,13
8,34
8,51

30.09.94
30.09.951)
30.09.96

3o.o9.9El)

30.09.00

30.09.022)

t) Pauschalzahtung in Höhe von € 51,13. Pauschalzahlung von
€ 20,45.

Statistisches Eundesamt, Fachserie 76, R 4.7, Oktober 2002

90

erst-
malig

kiln d bar
zum:

die eine
höhere quali-
fizierte Aus-

bi ld ung
erfordern,

langlä hrige
Berufs-

erfahrung

die nach
e iner

Eina rbei.
tuntszeit

bis zu
6 Monaten
ausgefü hrt

werden
kön nen

die nach
ei ner

Einarbei.
tungszeit

bis zu
3 Monaten
a usgefü h(

werden
können

die nach
einer

Einweisungs-
zeit bis zu

einem Monat
ausgefü hrt

werden
können

(alt z) (alt 1)(alt 7) (alt 6 (E))

8 6

Tätigkeiten

die eine
quali

die nach kurzer
Einweisu ngszeit

ausgeführt werden
können

z ierende
fachliche
Weiter.
bildung

erfordern

mit abge-
sch [ossener

Berufs-
a usbild ung

2

(alt 3)

9

(alt 8)

4
(alt 5)

3

(att a)

filr Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßiten Altersstufe (über 18 lahre)
in Lohngruppee19t.

matig
ktind ba r

zum:

74

Glas.
macher

(Mundblas.
ezeugung)

13

Dreher,
Ziseleur,
Graveur

72

Schicht-
führer

11

Maschinen-
glasmacher

9

Automaten-
ftlhrer,

Maschinen-
f0hrer

I
Glas-

sc hmelzer-
geh ilfen

5

Wärter an
Band- und
Kammer-
kühtofen

3

Glasan-
fänger für

Kelche

1

Hilfs.
arbeiten

in der
Veredlung

-72-

2) Sätze ab 01.12.01 gelten weiter (Stand: Dezember 2OO2)



26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden
Lohntarifuertrag für die feinkeramische lndustrie im engeren Sinne in Bayern

(hier: 0fenkachelindustrie)
EUR

WZ 26.2, Land 750 (bisher 224)

01.1 1.94

01.07.95

01.10.96

07.06.97
01.06.98
01.10.98
o1.72.99

01.10.00

01.10.01

01.10.02

10,89

1 1,30

1t,49
7t,6)
71,69
77,92
72,28

72,55

12,82

t),t9

9,03

9,38

9,54

9,65
9,69
9,89

r 0,1E

10,41

10,63

10,95

8,28

8,59

E,71

8,84

8,88

9,06
9,33

9,54

9,75
10,03

7,94

8,24

8,38

8,48
8,52

E,70

8,95

9,15

9,r4
9,6)

7,64

7,91

8,05

8,1 5

8,19
8,36
8,61

8,79

8,99

9,25

7,45

7,7 4

7.86
7,96

8,00
8,16
8,40

8,5 9

8,77

9,03

7,22

7,50

7,62

7,71
7,75
7,90

8,14

E,12

8,49

8,7 5

Datum
des

lnkraft-
treten s

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.10.94

01.07.95
01.r0.96
01.06.97

01.06.98
01.10.98

01.10.99

01.10.00

01.10.01
01.10.02

30.04.95

37.05.97

30.09.98

30.09.99
30.09.00

30.09.01

30.09.02

30.11.03

30.04.95

37.05.97

30.09.98
30.09.99

30.09.00

30.09.02

30.11.03

Zeitlohnsätze je Stunde

7,54

7,82
7,95

8,05

8,09
8,25

8,50

8,68

8,87

9,74

für lugendliche
bis zum

volten deten
18. Lebensiahr

in % des
Vollarbeiter-

lohnes

80

für Jutendliche
im Alter von

16 bis l7 lahren
in % dcs

Volla rbeiterlohnes

8o

Lohnabkommen für die Keramische Wand- und Bodenfliesenindustrie im früheren Bundesgebiet
ohne Baden-Württemberg und Saarland

EUR WZ 26.3, Land 003 (bisher 224 2)

Zeitlohnsätze ie Stundel)

9,37
9,71

9,88
10,00

10,05

10,2 5

10,56
70,79
11,02

11,35

7,86

8,16
8,29

8,40

E,44

8,61

8,86

9,06

9,25

9,sJ

(10,30)
(10,69)
(1 o,E8)
(11,00)

(1 1,05)
(11,27)
(1 1,61)
(11,87)

(12,12)
(1 2,48)

8,92

9,25
9,47

9,52

9,57

9,76
10,05

70,27
70,49

10,80

(e,81)
(10,1 7)

(1 0,3 5)

(1o,47)
(1 0,5 2)

(10,73)

(11,05)

(1 1,29)
(11,53)
(1 1,88)

7,22
7,49

7,62

7,71

7,75
7,90

8,14

8,32
8.50

8,76

6,95
7,20

7,13

7,41
7,45

7,60

7,83
8,01

8,77
8,42

Statistisches Bundesamt, Fachserie 15, R 4.1, Oktober 2002

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 lahre)

in 0rtsklasse I

in Lohngruppe
in ortsklasse S (Mtinchen)

in Lohngruppe

vlt
Keramische

Fac ha rbeiten
usw. (hier:

Handwerker,
die

aussch ließlich
im Zeitlohn

a rbeiten)

vt

Keramische
Facharbeiten

und Hand-
Werkerarbeiten
(Facharbeiter-

brief) usw.

tv

Herstellen und
Ubertragen von
Sta hld rucken

usw.

il

Glasieren von
Hand usw.

Sortieren (ohne
Transport) usw.

Bitder-
schneiden

usw.

il

Glasieren von
Hand usw.

erst-
matig

ktin d ba r

zum:

fürArbeitnehmer der höchsten tarifmä8iten Altersstufe (über 18 lahre)2)

in Lohngruppe

vil
Keramische

Facharbeiten und
Handwerker-
arbeiten mit

Fac h a rbe ite rb ri e f
und zusätzlicher

Qualifikation usw,

vr (E)

Keramische
Facharbeiten und

Handwerker-
arbeiten mit

Fa c h a rbe i te rb rief
usw.

tv

Herstellen von
Gießformen usw.

Schwere
Transport-

arbeiten usw.

Einfache
Arbeiten und
Hilfsarbeiten,
Probenholen

u5w.

I

Einfache
Arbeiten und

Hilfsarbeiten ln
der Fertigung

usw.

erst.
malig

kündbar
zum:

1) Die Lohnsätze in Klammern gelten für die Handwerker im Zeittohn.
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26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitungvon Steinen und Erden
Tarifuertrag für die Ziegel- und Dachziegelindustrie in Nordrhein-Westfalen und im südlichen Teil Niedersachsens

EUR wz 26.4, Land oo8 (bisher 22o 27)

Zeitlohnsätze ie Stunde

01.03.93
01.03.94
01.04.95
07.o4.96
01.03.97
01.03.98
01.05.99
01.03.00
01.04.01
01.06.02

2E.02.98
28.02.99
29.O2.OOl)
28.02.01
28.O2.02
28.02.031)

9,82
10,11
10,50
70,71
1o,92
11,0E
11,36
71,64
11,88
12,18

9,49
9,78

10,16
10,36
10,56
to,72
10,99
11,26
11,49
71,78

9,42
9,69

10,07
1o,27
70,47
10,62
10,89
1 1,16
17,39
17,67

9,22
9,49
9,86

10,06
70,25
10,40
70,67
1 0,93
71,76
7t,44

9,12
9,79
9,76
9,95

70,14
10,30
10,5 5
70,87
1 1,09
7t,37

8,51
8,76
9,10
9,29
9,46
9,60
9,84

10,09
70,29
10,5 5

0atum
des

lnkraft-
tretens

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.02.94
01.03.95
01.03.96
07.02.97
01.05.98
01.03.99
01.02.00
01.03.01
0r.05.02

28.02.94
28.O2.95
29.02.95r)

31.01.95
31.01.962)

,1.o1.992)
31.01.002)
31.01.01
31.01.02
31.01.032)

f0r lutendliche
im Alter von 16
und 17,ahren

in % des
Volla rbeiterlohnes

80

ftir,ugendliche im Alter
bls zum voll.

1 8. Lebensiahr
in % des Voll-
arbeiterlohnes

80

1) Fär März 1995 Einmalzahlunt von € 25,56,flfi Mä.2 und Aptit 1999
le € 51,13, fur Mäz bis Mai 2002 Pauschale von insges. € 142.

Lohntarifuertrag fär die Ziegelindustrie in Bayern
EUR wz26.4,Land7tt (bisher 22022)

Zeitlohnsätze le Stunde

10,07
1o,47
10,69
10,8 5

11,01
71,29
1 1,5E

11,81
12,17

(10,84)
(1 1,26)
(1 r,51)
(1 1,68)
(1 1,85)
(1 2,1 s)
(12,47)
(12,72)
(1 3,04)

9,86
10,2 5

1Q,47

10,62
10,78
11,05
17,34
11,57
1 1,86

9,74
to,72
1 0,34
70,49
10,65
70,92
1 1,20
t7,42
71,77

9,52
9,89

10,11
10,26
10,42
10,68
10,95
7t,17
71,45

1) Die in Klammern antefuhrten Lohnsätze e
Betriebshandwerker mit abgeschlossener
beschäftlgt sind.

Statistisches Bundesamt, Fachseiie 16, R 4.1, Oktober 2002

fllr Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (tiber 18 lahre)
in Lohngruppe

5

Eetriebshand-
werker mit

a bgeschlossener
Ausbildung usw.

erst-
malig

k0ndbar
zum:

4

Betriebsvor-
arbeiter,

Maschinisten
u5w.

3

Lokftlhrer,
Brenner usw,

2

Abschneider,
Presser usw.

1

Arbeiter mit
Nebenarbeiten
beschäftigt und
soweit nicht in

den Lohn-
truppen 2 - 5

Reinigungs- und
Ktlchen hilfs-

personal

fUr Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altcrsstufe (über 18 tahre)
in Lohngruppeeßt-

mallg
kilndbar

zum:
5a I suo

Betrlebshandwerker mit
abgeschlossener Ausbildung

usw.

4

Maschinisten,
Baggerfohrer usw.

1

Setzer am Tunnelofen
usw.

2

Abschneider, Presser
usw.

inschl. Zulage telten ftlr
Lehre, die in ihrem Fach

-74-

2) Ftlr Februar 1995 Einmalzahlung von € 40,90, für Februar bis Apdl
1998 von ie € 25,56, fur Februar 1999 € 25,56, fur Februar bis April
2002 Pauschale von instesamt € 170.



26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitungvon Steinen und Erden

Lohntarifuertrag für die Kalksandsteinindustrie im früheren Bundesgebiet (ohne Saarland)
EUR WZ 26.6, Land 001 (bisher 22016)

zeitlohnsätze je Stunde

0atum
des

lnkraft-
tretens

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.05.93
01.0 5.94

0r.05.95
01.05.96

o1.06.97

01.05.98
01.05.99

01.05.00
01.05.01
01.08.02

01.05.03

für
I ugend liche

bis zum
vollendeten
8. Lebensiaht

in % des
Vollarbriter-

lohnes

8001.05.94
01.05.95

01.05.96
07.06.97

01.07.98

01.05.99

01.05.00
01.05.01

01.06.02
01.07,02

10,56

10,96
11,3 3

71,44

11,59
11,85

12,08

72,29
72,60t
t2,60t

9,75
10,1 2

70,46
10,56

10,70
1o.94

1 1,16

11,3 5

11,63

11,63

9,51

9,87
10,21

10,31

10,45
10,68

10,89
77,O7

71,15

11,3 5

to,42
10,81

11,18

tl,29
71,44

11,69

tl,95
12,18

1 2,18r
72,541

9,7 5

70,12
10,46

10,56

10,70
1o,94

11,15

11,3 5

11,61

71,63t

9,5r
9,87

10,21

10,31
10,45

10,68

10,89
71,o7

11,3 5

11,3 5 r

10,56
1o,96

11,33

71.44
11,59

11,8 5

12,08
12,29

l2,60t
12,601

9,37
9,54

9,92

10,10

10,25

10,40

10,65

10,89
11,1 2

17,46

77,7 4

10,06
1o,45
10,80

10,91

11,05
7t,29
77,52
77,77

1 2,00

12,00

9,84
10,22
10,56

1o,67
10,81

11,05

71,27
17,46

71,7 5

17,7 530

30.04.95

10.o4.97

30.04.98

30.04.991)
30.04.00

30.04.02

30.04.94
30.04.95

30.04.96

30.04.97

30.04.98

30.04.99

30.04.00

30.04.02

31.05.04r)

1o,44

10,70
tt,t2
lt,12
11,48

11,66

11,96

72,22
t2,48
72,87
13,18

l) Fur Mai und luni 1998 Einmatzahlung von € 57,ß' fur Mai 2002
Pauschale von € 70 ohne Bremen usw.

2) FUr Lohngruppe 1 Vorweganhebung von € 0,05/Std.' nur Gebiet
Bremen usw.

Lohntarifuertrag für die Beton- und Fertigteilindustrie und das Betonsteinhandwerk in Niedersachsen
EUR wz 26.6, Land 204 (bisher 22o 72)

Zeitlohnsätze ie Stunde

für lugendliche
ohne abgeschlossene

Ausbildungs- oder
Anlernzeit bis zur Vollendung
des 1E. Lebensiahres in % des

Vollarbeiterlohnes

809,91
10,18
10,58

10,77

10,92

11,08

11,3 5

11,60
11,8 5

72,22
t2,57

15 4.1, oktober 2002

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (uber 18 lahre)

in Lohntruppe

Hamburg, Schleswig-Holstein,
Berlin-West

1(E) | z I I

Bremen, Niedersachsen,
Nord rhein-Westfalen

r(E) | z I I

Baden-Württembert, Bayern,
Hessen, Rheinland-Pfalz

1(E) | z I I

und Fachar-
beiter mit

abge-
Bagger-
fUhrer
usw.

Ausbildung
u5w.

Arbeit-
nehmer in

der
Sandgrube

usw.

und Fachar-
beiter mit Batter-

f0hrer
usw.

Ausbildung
usw.

abge-
hlossen

Arbeit-
nehmer in

der
Sandgrubc

u5w.

Handwerker
und Fachar-
beiter mit

abge-
sc hlossener
Ausbildung

usrY.

Bagger-
führer
usw.

Arbeit-
nehmer in

der
Sandgrube

usw,

erSt-
matig

kündbar
zum:

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmä8igen Attersstufe (ubet 1 I lahte)

in Lohngruppe

0brige Arbeitnehmer

3

Antelernte Arbeiter,
Schleifer usw.

2

erst-
malig

kündbar
zum:

1(o
Facharbeiter mit

abgeschlossener Lehre und
umgeschulte Arbeiter mit
Facharbeiterprüfung usw.

r»ilr lrf .i zooz Pauschale von € 60.

- 75 -



26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitungvon Steinen und Erden
Lohntabelle für das Betonsteingewerbe in Nord rhein-Westfalen

EUR wz 26.6, Land 360 (bisher 22o t3)

Zeitlohnsätze ie Stunde

für lugendliche
ohne abgeschlossene

Ausbildung oder
Anlernzeit bis zum

vollendeten 18. Lebensjahr
in % des Vollarbeiterlohnes

Datum
de!

lnkraft-
tretens

01.05.93

01.06.94

01.0 5.9 5

01.05.96

01.11.95

07.05.97
01.05.9E

01.05.99
01.05.01

01.07.02

30.04.94

30.04.95

30.04.96

30.o4.97

30.04.98
30.04.99

30.04.001)
30.04.02
30.04.031)

t7,55
11,84

72,30

12,48
12,48

72,65

72,E4

11.17
11,64

74,O2

10,5 3

10,80

71,21

I 1,40

17,43
1 1,60

tt,77
12,07
t2,58
72,93

10,18

70,44

10,84
11,0 2

11,05

7t,21
1 1,38

77,67
t2,t6
1 2,50

9,97
10,16

10,5 5

70,72
10,7 5

10,91

77,07

11,35
11,83
12,16

80

1) Sätze ab 01.05.1999 gelten weiter bis 30.04.2001, für luni 2002
Pauschale von € 63.

Datum
des lnkra

tretens

Lohntarifuertragfüt die Beton- und Betonfertigteilindustrie sowie das Betonsteinhandwerk in Bayern
EUR wz 26.6, Land 766 (bisher 220 t5)

Zeitlohnsätze ie Stunde

filr lugendliche
(ohne.

Facharbeiter)
im Alter von

17 lahren
in % des

30.04.9501.05.94
01.0 5.9 5

01.05.95
01.05.97

01.07.98
01.05.99

01.06.00
01.06.02

1 1,61

72,06
72,29
72,47

12,66
12,98

73,25
1 3,58

1 0,98
17,47

17,62
1 1,80

77,97
72,28
72,51

72,84

9,89
10,28
1o,47
70,62
1 0,78
1r,05
I 1,28

11,56

9,60
9,98

10,1 6

70,)2
70,47
70,73

10,96
77,21

10,98
71,41
71,62
1 1,80
77.97

72,28
72,53

12,84

10,1E

10,58

10,78
70,94
11,11

1 r,38
17,62

1 1,91

80

30,04,97

30.04.991)
31.05.001)
31 .0 5.02

31.0 5.03

1) Für Mai und funi 199E Einmalzahlung von € 56,24, fil Mai 7999
€ 38,35.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.f, Oktober 2002

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmä8igen Altersstufe (über 18 Jahre)

in Lohngruppe
erst-
malig

kündbar
zum: Am Bau beschäftigte

Arbeitnehmer,
Steinmetzen

1 (E)

Facharbeiter mit
abgeschlossener Lehre

usw.
Angeternte Arbeiter

2 3

0brige Arbeitnehmer

fUr Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 lahre)
in Lohngruppe

erst.
malig

kündbar
zum:

5b I s

S pez i a lfa c ha rbe iter

Betonwerken und
im Betonstein-

handwerk
tertigteilwerken

Gehobener
tacharbeiter mit

ei nsc hlägiger
Ausbildung in

Fertigteilwerken

4b

Fac harbeiter,
die besonders
Yerantwortlic h

sind, gleichgültig
ob sie ein Ausbil-

d ungszeugn is
besitzen

3 (E)

Angelernte
Arbeiter

2

B etri e b sa rb e i te r

I

-75-



26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitungvon Steinen und Erden
Lohntarifuertrag für das Steinmetz- und Steinbildhauerhandwerk in Bayern

EUR wz 26.7, Land 750 (bisher 220 t7)

Zeitlohnsätze le Stunde

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.06.92
01.06.93

01.06.94

01.06.95

01.06.96

07.06.97
01.08.98

01.06.99

01.10.00

07.07.o2

31,05.001)

31.05.02
31.05.03

31.05.93
31.0 5.94

31.05.9 5

31.05.96

31.o5.97

31.05.98

13,55
14,01

74,34

14,89

1 5,10
1 5,30
1 5,30
15,68

r6,75
76,47

t7,42
11,81
72,O9

12,55

12,73

12,89

13,08

13,41

13,82
14,10

1o,76
71,14

11,40

11,82

I 1,98

t2.t)
72,32

72,62

13,00

13,26

10,1 5

10,50
70,7 4

17,14

11,30

71,44
17,44

17,73

12,08

72,32

10,63
11,00

7t,26
11,68

11,8 5

12,00
1 2,18

12,49

12,86

11,12

10,14
70,49

10,71
11,1 3

11,28

t7,43
1 1,60

11,89

t2,25
I 2,50

ftir lugendliche
oh ne

a bgesch [ossen e
Berufsausbild ung

bis zum
vollendeten 19.
Lebenslahr in %
des Tariflohnes

des
entsprechenden
Steinmetzhelfers

90

8o

1) Fur,uni und luli 1998 Einmatzahlungvon € 51,13 fUrdie Lohn
gruppen 2 bis 9.

Datum
des

lnkraft-
treten s

01.05.94

01.06.95

01.10.96

01.03.98

01.06.99

01.08.00

01.10.01

01.07.02

31.05.961)

30.09.971)

28.O2.991')

31.05.001)

10,45

10,87

11,06

t7,15
7t,72
12,17

72,38

12,81

9,62

10,00

10,18

10,4 5

1o,79

11,15

11,3 9

1 1,80
31.05.021)

31.08.03

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2002

27 - 35 Metaltgewerbe, H.v. Bllromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+0, Maschlnen- u. Fahrzeugbau
Lohntarifuertrag für die Eisen- und Stahlindustrie in Nordrhein-Westfalen

EUR WZ 27, Land 003 (bisher 230 1)

Zeitlohnsätze ie Stunde

ftlr lugendliche
im Alter von

16 und 17 lahren
in % des

Vo lla rbe iterlo h n es

8,50

8,84

8,99

9,21

9,54

9,85

10,07

70,4'

8,10

8,43

8,58

8,E0

9,10

9,40

9,60

9,9s

6,94

7,22

7,35

7,54

7,79

E,04

8,22

8,52

l) Pauschale von Q.79,25 lV Mai 1995, fUr luni bis September 1996 ie- 
€ 51.13, furOktober 7997 bii Februar 1998 e, 86,92,fiIr März, April
§99 ie e 85,39 und für Mai 1999 € 84,871für ,uni und luli 2000
Pauschate von je € 255,65, für Juni 2002 Pauschale von € 50.

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 jahre)

in Lohngruppe

erst-
matig

kündbar
zum:

Stei n bild hauer,
Bitdhauer

3 (E)

Steinmetzen,
Schrifthauer

Stein sch leifer

5 7

Betriebsha nd-
werker

8

Steinsäger (auch
Gattersäge0

10.3

Steinmetzhelfer

ftlr Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (tlber t8 lahre)

in Lohngruppe

1

Arbeiten, die nach
kurzer Anweisung
ausgeführt werden

können:
Masselträger/ Hoch-
ofen, Platzarbeiter

usw.

el8
Arbeiten, die eine abgeschlossene

Facharbeiterausbildung usw. vertangen

von höchstwertiger
Art usw., Elektriker

fur Steuer- und
Regelanlagen

mit lantiähriSer
Erfahrung usw.,
Oberschmelzer
SM-Stahlwerk

1. Schmetzer
Hochofen usw.

6 (E)

Arbeiten, die eine
systematische

Ausbildung von 2

lahren verlangen:
1. Ofenmann ugw.

5erst-
malig

k0ndbar
zum:

-77 -



27 .35 Metallgewerbe, H.v. Büromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+0, Maschlnen- u. Fahrzeugbau
Lohntarifuertrag für die Metallindustrie in Hamburg und Gebieten aus Schleswig-Holstein und Niedersachsen

EUR wz 29.5, Land oo1 (bisher 231 2)

Zeitlohnsätze ie Stundel)

für lugendlicheDatum
des

lnkraft-
treten s

31.72.94

3 1.1 2.982)
29.02.002)

28,02.022)

31.1

Datum
des

I n kraft.
treten s

37.72.94

37.72.962\

3 1.1 2.98 2)

29.02.0021

28.02.022)

31.1 2.03

Statistisches Bundesamt, Fachserie 15, R 4.1, Oktober 2002

Lohntarifve rtrag für d ie Meta tlin d ustrie in Sch leswig-Holstein
EUR WZ 29.S, Land 050 (bisher 231 1)

Zeitlohnsätze le Stundel)

für Jugendliche
im Alter unter

20 Jahren
in % des Voll.
arbeiterlohnes

90

75

3) Aufgrund des ERA (Entgeltrahmen) im lahr 2002 Einmalzahlung von
0,9 % und im lahr 2003 von 0,5 % des leweils gültigen Monats-
lohnes.

im Alter über
lahren in o6 des
Vollarbeiter-

lohnes

01.06.94
01.0 5.9 5

01.10.9 5

01.1 1.9 5

07.04.97
01.04.98
01.03.99
01.05.00
01.05.01
01.06.02
01.06.03

7t,9)
12,31
12,69
11,14
13,31
73,67
14,1 1

74,54
74,84
1 5,30
75,70

10,58
1o.94
17,25
17,66
1 1,83
72,t1
12,52
12,89
1 3,16
73,57
73,92

8,97
9,27
9,54
9,88

10,03
10,28
10,61
10,93
11,16
11,50
1 1,80

E,16
8,44
8,68
8,99
9,73
9,36
9,66
9.95

10,15
10,46
to,7)

7,85
8,11
E,34
8,65
8,77
E,99
9,28
9,56
9,7 6

10,06
10,3 2

7,7t
7,97
8,20
8,50
8,63
8,84
9,12
9,40
9,60
9,E9

10,1 5

1) Leistungszulage fi.ir die im Zeitlohn Beschäftitten in Höhe von 16 %
(im Durchschnitt des Betriebes).

2) Pauschale für lanuar bis Aprit 1 995 ie € 77 ,97, tU lanuat bis Mäz
1997 Pauschatbetrag von e 702,26, fur lanuar und februar 1999
Festbetrag von € 178,95. Füt das lahr 1999 zusätzlich Einmal.
zahlung von 1 % des lahresentgelts; für März und April 2000 Pau.
schale von insgesamt € 168,73, für Mai 2002 einmaliger Erhöhungs'
betrag von € 120.

01.06.94
01.0 5.9 5

01.10.95
01.1 1.95
01.04.97
01.04.98
01.03.99
01.05.00
01.05.01
01.06.02
01,06.03

77,93
72,31
72,69
73,14
73,1J
73,67
14,1 1

74,54
14,84
1 5,30
75,70

10,49
10,8 5

11,16
11,56
77,71
1 2,03
12,47
72,78
13,0 5

7r,46
13,81

8,97
9,27
9,54
9,88

10,03
1 0,28
10,61
10,93
1 1,16
11,50
I r,80

8,34
8.62
8,87
9,19
9,33
9,56
9.87

10,16
1 0,38
1o,72
1 1,00

7,84
8,11
8,3 4

8,65
8,77
E,99
9,28
9,56
9,7 6

10,06
10,3 2

7,72
7,97
8,20
8,50
8,63
8,84
9,12
9,40
9,60
9,89

10,1 5

1) Leistungszulage für die im Zeitlohn Beschäftitten in Höhe von 16 %
(im 0urchschnitt des Betriebes).

2) Pauschale für lanuar bis April 1 99 5 ie € 77,97, tfi lanu?|. bis März
1997 Pauschalbetrag von €. 7o2,26. fürlanuar und Februar 1999
Festbetrag von € 1 78,95. FUr das Jahr 1999 zusätrlich Einmal-
zahlung von 1 % desjahresentgelts; füI März und April 2000 Pau-
schale von instesamt € 168,73. für Mai 2002 einmaliger Erhöhungs-
betrag von € 120.

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 lahre)

in Tätitkeitsgruppen

IV

Arbeiten, die eine
Zweckausbildung

erfordern

lll
Arbeiten mit

geringen körper
lichen Belastun-
gen, die über die

Lohngruppe ll
hinausgehen

ll
Einfache Arbeiten

nach kurzer
Einweisung, mit

geringen
körperlic hen
Eelastungen

erst-
malig

künd bar
zum:

lx

Hochwertite
Facha rbeiten,
meisterliches
Können usw.

vilt

Hochwertige
Arbeiten mit

besonders hoher
Selbständ igkeit

usw.

vl (E)

Facharbeiten

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmä8igen Altersstufe (Uber 21 lahre)

in Lohngruppe

erst-
malig

k0nd ba r
zum: Höchstwertige

Facharbeiten,
meisterliches
Können usw.

9

Hochwertige
Facharbeiten mit

erhöhtet
Selbständigkeit

u5w.

I

Facharbeiten

6 (E)

Arbeiten, die eine
Zweckausbildung

verlanten,
Anlernunt bis zu

6 Monaten

4

Einfac he
Arbeiten, größere
Anforderung an
die körperliche

Leistungs-
fähigkeit

3 2

Einfache
Arbeiten, syste-
matische Unter-
weisung bis zu 6
Wochen, geringe
Anforderung an
die k0rperliche

LeistunSs.
fähigkeit

-78-

3) Aufgrund des ERA (Entgeltrahmen) im ,ahr 2002 Einmalzahlung von
0,9 % und im,ahr 2003 yon 0,5 % des jeweils gültigen Monats-
lohnes.



Zl -35 Metallgewerbe, H.v. Büromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+0, Maschinen- u. Fahrzeugbau
Lohntarifuertrag für die Metatlindustrie in den Reg.-Bez. Braunschweig, Hannover und Lüneburg

(ohne die Landkreise Cuxhaven, Harburg,0sterhotz, Stade und den ehemaligen Landkreis Bremervörde)
EUR wz 29.S, Land 2oo (bisher 231 3)

Zeitlohnsätze je Stundel)

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über r8 lahre)

in Lohngruppe

I

Arbeiten nach
kurzfrl stiger
Einarbe itung

1) Leistungszulage fi,lr die im Zeitlohn Beschäftigten in Höhe von 13 %
(im Durihschnitt der LohngrupPen).

2) iauschale für die Monate Janüär bis April 1 995 ie Q 77 ,97 , filr lanuar' 
bis März 1997 Pauschalbetrag von € 102,26, für lanuar und Februar
1999 Festbetrac von € 178.95. Für das lahr 1999 zusätzlich Einmat'
zahlung von 1 % des,lahresentgelts; für März und April 2000 Pau'
schale-von insgesamt € 168,7r, für Mai 2002 einmaliger Erhöhungs'
betrag von € 120.

Datum
des

ln kraft-
tretens

01.06.94
01.05.9 5

01.10.95
01.1 1.9 5

01.04.97
01.04.98
01.03.99
01.05.00
01.05.01
01.06.02
01.06.03

37.12.94

31.72.9621

31.1 2.982)
29.02.002)

28.02.022)

31.1 2.032):

1 1,93
72,33
12,69
13,74
13,3 3
13,67
14,1 1

74,54
14,84
15,30
75,70

E,97
9,27
9,54
9,88

10,03
1 0,28
10,61
10,9 3
1 1,16
1 1,50
11,80

8,11
8,39
8,63
8,94
9,08
9,30
9,60
9,89

10,09
10,41
10,68

7,95
8,22
8,4 5

8,7 5

8,89
9,11
9,40
9,68
9,8E

10,19
10,45

7,62
7,88
8,1 1

8,40
8,52
E,7 4

9,O2
9,29
9,48
9,77

10,02

7,62
7,88
E,11
8,40
8,52
8,74
9,02
9,29
9,48
9,77

10,02

3) Aufgrund des ERA (Entteltrahmen) im lahr 2002 Einmalzahlung von
0,9 % und im lahr 2003 von 0,5 % des ieweils gultiten Monats'
lohnes,

Lohntarifvertrag fürdie Metallindustrie (ohne Schiffswerften) des Nordwestlichen Niedersachsens in den Städten
Emden und Wilhelmshaven, im Landkreis Aurich

EUR WZ 29.S, Land 201 (bisher 231 4)

Zeitlohnsätze ie Stundel)

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 lahre)2)

in Tätitkeitsgruppe

Datum
des

I n kraft.
treten s

01.06.94
01.0 5.9 5

01.10.95
01.1 1.9 5

01.04.97
01.04.98
01.03.99
01.05.00
01.05.01
01.06.02
01.06.03

Einfache
Arbeiten, ohne
Arbeitskennt-

nlsse, mlt
geringer

körperlicher
Belastung

37.72.94

37.12.962)

17.72.982)
29,O2.002)

28.02.022)

31 .1 2.0

7t,9)
12,31
12,69
73,74
13,3 3

t3,67
14,1 1

14,54
74,84
1 5.30
t5,70

10,40
10,7 5
1 1,06
11,46
t7,63
11,92
72,r1
12,67
t2.94
r3,34
73,69

9,87
10,20
10,49
10,86
11,03
1 1,30
17,67
72,02
72,27
72,65
12,98

8,97
9,27
9,54
9,88

10,03
10,28
10,61
10,93
11,16
11,50
11,80

8,52
8,81
9,06
9,39
9,5'
9,77

10,08
10,38
10,60
10,92
11,20

8,07
8,14
8,58
8,89
9,02
9,25
9,5 5

9,7 5

9,95
10,3 5

10,61

7,71
7,97
8,20
8,50
E,63
8,84
9,72
9,40
9,60
9,89

10,1 5

1) Leistungszulage für die im Zeittohn Beschäftitten ln HÖhe von 16 oÄ

(im Durihschnltt der Lohngruppen).
2) iauschale für Januar bis Apri[ 1995 ie € 77,97, für lanuar bis März

1997 Pauschalbetrag von € 102,25, fürlanuar und februar 1999
Festbetrac von € 178,95. Für das lahr 1999 zusätztich Einmal'
zahlung vin 1 o/o des iahlesentgelts; für MäIz und Aprit 2000 Pau'
schaleion insgesamt G 768,7t. für Mai 2002 einmaliger Erhöhungs'
betragvon€120.

3) Aufgrund des ERA (Entgeltrahmen) lm,ahr 2002 Einmalzahlung von
0,9 % und im rahr 2003 von 0,5 % des ieweils gültiten Monats'
lohnes.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2002

il
Arbeiten nach

Einarbeitung und
untenwelsung

v[ (E)

Fac ha rbeiten

V

Arbeiten, die eine
Sond era usb ild ung

voraussetzen

IV

Arbeiten mit
zusätzlicher

Erfa h ru ng

erst-
malig

künd ba r
zum:

x

Hochwertige
Facharbeiten

Arbelten, die ein
Spezialkönnen
vorausSetzen

5

Einfache
Arbeiten, nach
einem Anlernen

bis zu 4 Monaten,
mit körperlicher

Belastung

4

Arbeiten
hochwertiger Art,
die ein fachliches

Können und
Wissen

erfordern

I

Arbeiten
schwieriger Art,
die Selbständig.

keit erfordern

6 (E)

Arbeitskennt-
nisse und

Handfertigkeiten,
die durch Berufs.
lehre oder gleich
zu bewertendes
Können ereicht

werden

erst-
malig

kündbar
zum:

9

Arbeiten, die
meisterliches
Können, Dis-
positionsver-

mögen und hohes
Verantwortungs-

bewußtsein
voraussetz en

-79-
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Datum
des

ln kraft-
treten s

27 - 35 Metallgewerbe, H.v. Büromasch., DV-Geräten, Etektrotech., F+0, Maschinen- u. Fahrzeugbau
Lohntarifvertrag für die Eisen-, Metalt- und Elektroindustrie, sowie in Verbindung damit der

kunststoffu erarbeitenden lnd ustrie in Nordrhein-Westfalen
EUR Wz 29.S, Land 351 (bisher 231 6)

Zeitlohnsätze ie Stundel)

für lugendliche im
Atter bis einschl.
,9 JahIen in 7o des

Vollarbeiter.
lohnes für die
Lohngru p pe n

2-6

17,72.9401.06.94
01.05.95
01.10.95
01.11.95
01.04.97
01.04.9E
01.03.99
01.05.00
01.05.01
01.06.02
01.06.03

11,93
72,r4
t2,69
13,1 5
1 3.34
13,68
t4,12
74,54
74,84
1 5,30
75,70

9,69
10,02
1 0,30
10,67
10,83
11,11
77,46
11,81
12,05
12,42
12,75

8,97
9,27
9,54
9,88

10,03
1 0,28
10,61
10,93
1 1,16
11,51
11,81

8,62
8,90
9,76
9,49
9,51
9,87

10,19
10,50
70,77
1 1,04
11,33

7,72
7,9E
8,21
8,50
8,63
8,84
9,72
9,40
9,60
9,89

10,15

7,63
7,88
8,11
8,40
8,5 3

8,7 4

9,02
9,29
9,49
9,7E

10,03

37.72.962)

3 1. I 2.982)
29.02.002)

28.02.022)

37.72

90

für JuSendliche im
Alter unter 18

lahren in % des
hn es

75

1) Leistungszulage für die im Zeitlohn Beschäftigten in Höhe von 16 %
(im Durchschnitt der Lohngruppen).

2) Pauschale fürlanuar bis April 1995 ie € 77,97,ftil lanuil bis März
1997 Pauschatbetrat von € 102,26, fur lanuar und Februar 1999
Festbetrag von € _178,95. FUr das lahr 1999 zusätzlich Einmal-
zahlung von I % des lahresentgelts; für MäIz und April 2000 Pau-
schale von instesamt €. 168,71. für Mai 2002 einmaliger Ethöhungs-
betrat von € 120.

3) Auftrund des ERA (Entgeltrahmen) im lahr 2002 Einmalzahlung von
0,9 % und im lahr 2003 von 0,5 % des jeweils gUltiten Monats-
lohnes.

Lohntarifvertrag für die Eisen-, Metalt- und Elektroindustrie in Hessen
EUR WZ 29.S, Land 450 (bisher 231 7)

Zeitlohnsätze ie Stundel)

01.06.94
01.05.95
01.10.95
0 1.1 1.9 5

01.04.97
01.04.98
01.03.99
01.05.00
01.05.01
01.06.02
01.06.03

11,93
12,34
72,69
13,15
13,t4
13,68
14,1 1

74,53
14,84
15,31
75,71

70,76
11,13
77,45
1 1,E6
12,04
12,34
12,73
13,1 1

11,)9
13,81
74,77

8,97
9,27
9,54
9,88

10,03
1 0,28
10,61
10,93
1 1,16
1 1,51
11,81

7,94
8,27
8,44
8,7 5

8,88
9,10
9,t9
9,67
9,87

10,19
10,4 5

7,74
8,00
8,23
8,52
8,65
8,87
9,75
9,42
9,62
9,9)

10,19

7,53
7,79
E,01
8,30
8,43
E,64
8,91
9,18
9,)7
9,67
9,92

Datum
des

lnkraft-
tretenS

37.72.94

3t.12.9621

3 1.1 2.982)
29.02.002)

2 8.0 2.022)

31 .1

1) Leistungszulage für die im Zeittohn Beschäftigten in Höhe von 13 %
(im Durchschnitt des Betriebes).

2) Pauschate fi,ir lanuar bis April 1995 je € 77,97, lW tanuil bis März
1997 Pauschalbetrag von € 102,26, fur ianuar und Februar 1999
Pauschale von € 178.95. Für das lahr 1999 zusätzlich Einmalzahlung
von 1 % des,ahresentgelts; fur März und April 2000 Pauschale von
insgesamt € 768,73, für Mai 2002 einmatiger Erhöhungsbetrag yon
€ 120.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2002

fur Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßiten Altersstufe (über 21 jahre)

in Lohngruppe

erst-
malig

künd ba r
zum:

10

Facharbeiten
höchstwertiter

Art usw.

I

tacha rbe iten
schwieriger Art

mit mehrjährigen
Erfahrungen usw.

7 (E)

Arbeiten mit
ord n ungs-
gemäßer

Berufs leh re
(Facha rbeiten)

6

Arbeiten mit
a bgeschlossen er
Anternausbildung

usw.

3

Arbeiten
einfacher Art,
nach kurzer
Anweisung

a usz ufü h ren

2

Arbeiten, die ein
Anlernen von

4 wochen
erfordern

mit geringen
körperlic hen
Bela stungen

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Alte.sstufe (über 18 lahre)
in Lohngruppe

erst-
malig

künd bar
zum:

9

Hochwertige
Facharbeiten,

große
Selbständ igkeit,

Dispositions-
vermögen usw.

I

Besonders
schwierige

Facha rbeiten

6 (E)

Arbeiten, deren
Ausführung eine

Lehre voraus-
setzen usw.

4

Arbeiten, zu
deren Ausführunt
die erforderlichen
Kenntnisse durch

Anlernen
enivorben sind

3

Einfache Arbeiten
mit körperlicher
Eelastung usw.

2

Einfache Arbeiten
mit Zweckaus-

bi ld u ng,
geringe körper.
liche Belastung

-80-

3) Aufgrund des ERA (Entgeltrahmen) im lahr 2002 Einmalzahlung von
0,9 % und im lahr 2003 von 0,5 % des jeweils tültigen Monats.
lohnes.



27 -35 Metallgewerbe, H.v. Büromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+O, Maschinen- u. Fahrzeugbau
Lohntarifuertrag für die Eisen und Metall erzeugende und verarbeitende lndustrie in Rheinland-Pfalz

EUR Wz 29.S, Land 551 (bisher 23r 8)

Zeitlohnsätze ie Stundel)

für lugendliche im
Alter unter 1E

lahren in % des
Vollarbeiterloh n es

Datum
des

ln kraft-
tretens

07.06.94 37.12.94
01.05.95
01.10.95
01.11.95
07.04.97
01.04.98
01.03.99
01.05.00
01.05.01
01.06.02
01.06.03

37.72.962)

28.02.022)

Datum
des

lnkraft-
tretenS

07.06.94
01.0 5.9 5

01 .1 1.9 5

07 .04.97
01.04.9E
01.03.99
01.05.00
01.05.01
01.05.02
01.06.01

37.72.94

3 1 .1 2.962)

3 1 .1 2.982)
29.02.002)

28.02.O22)

31 .1

77,93
72,34
12,69
13,1 5
71,14
1 3,68
74,71
74,54
14,84
1 5,31
75,7 7

9,86
1 0,20
10,50
10,E7
1 1,03
1 1,31
t7,67
72,02
72,27
72,66
72.99

8,97
9,27
9,54
9,88

10,03
10,28
10,61
10,93
1 1,16
1 1,50
1 1,80

E,03
8,30
8,54
8,85
8,98
9,20
9,49
9,78
9,99

1 0,30
70.57

7,62
7,88
8,11
8,40
8,5 3

8,74
9,O2

9,29
9,4E
9,78

10,03

7,53
7,79
8,01
8,30
8,43
8,64
8,91
9,18
9,37
9,67
9,92

75

37.72.982)
29.02.002)

31.1

1) Leistungszulage für die im Zeitlohn Beschäftigten in Höhe von 13 %
(im Durihschnitt des Betriebes).

2) Pauschale für ianuar bis Aprit 1 995 ie € 77,97, 1ü ta'l'U,ar bis März
1 997 Pauschalbetrag von € 702,26, für lanuar und Februar 1999 Pau
schale von e 778,95, Für das lahr 1999 zusätzlich Einmalzahlung
von 1 % des lahresentgelts; für März und April 2000 Pauschale von
insgesamt € 768,73, für Mai 2002 einmaliger EIhöhungsberag von
€ 120.

3) Auftrund des ERA (Entgettrahmen) im,ahr 2002 Einmalzahlung von
0,9 % und im lahr 2003 von 0,5 oÄ des ieweils gültigen Monats-
lohnes.

Lo h nta rifu ertra g für d ie Meta llind ustrie i n Nordwü rtte m be rg-Nord baden
EUR WZ 29.S, Land 650 (bisher 231 9)

Monatslohnl)
in Lohngruppe

Einfache
Arbeiten nach

kurzer
Anweisung

1 895,36
7 959,78
2 030,34
2 067,02
2172,66
2 180,1 5

2 245,59
2 293
2 364
2 425

7 694,9'
1752,7t
1 E15,60
7 842,70
1 888,71
7 949,04
2 007,31

2 049
2 173
2 768

1 500,13
7 551,26
7 606,99
1631,02
1677,92
7 725,61
I 777,25

1 815
7 877
7 919

1 404,01
7 451,56
t 503,77
1526,27
t 564,55
7 614,66
1663,23
I 598
7 75t
7 796

t r)1,92
7 377,42
7 427,02
t 448,49
I 484,79
7 532,34
t 578,36

7 6t2
t 662
7 705

1276,78
t rt9,64
t 367,19
t ,87,65
t 422,41
1 467,92
1 511,E9

7 544
1 591
I 6r'

1 231,19
1273,12
r 319,13
1139,07
t r72.3t
t 416,2E
1458,72

1 489
1 534
t 575

t 793,87
1214.26
7 278,74
7 29E,77
I 330,38
7 372,82
I 474,23

7 444
1 489
t 527

1) Leistungszutage für die im Zeittohn Beschäftigten in Höhe von 16 %
(im Durchschnitt der Lohngrugpen). Monatslohn geteilt durch 1 56,6,
ab 01.10.1995 geteilt durch 752,25 = Stundenlohn.

2) Pauschale für lanuar bis April 1995 ie € 77.97, lir lanuar bis März
1997 Pauschalbetrag von €702,26, fürlanuar und Februar 1999
Festbetrag von € 178,95. Für das lahr 1999 zusätzlich Einmal.
zahlung von 1 o/o des lahresentgelts; für Mä12 und April 2000
Pauschäle von insgesamt €.168,73, für Mai 2002 einmaliger
Erhöhungsbetrag von € 120.

3) Aufgrund des ERA (Entgeltrahmen) im lahr 2002 Einmalzahtung von
0,9 % und im lahr 2003 von 0,5 % des ieweils gultigen Monats.
lohnes.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2002

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 lahre)

in Lohngruppe

Einfache Arbeiten
ohne iegliche
Ausbildung;
gelegentliche
körperlic he
Bela stung

o4

Einfache
Arbeiten,

Zweckausbitdung
oder kurze

Ei narbeitung;
geringe körper.
liche Belastung

03
erst-
malig

kündbar
zum: Hochwertigste

Fac ha rbe iten,
meisterlic hes

Können

11

Schwierige
Fac harbeiten,
langiä h rige
Erfa hrung

09

Facha rbeiten

08 (E) 06

Systematisches
Anlernen, ge-

wisse berufliche
Fertigkeiten,
Übung und
Erfa hrung;

erhöhte körper
liche Belastung

erst-
malig

kündbar
zum:

72

Facha;beiten,
hervolragend es

Können,
Dispositions-

vermögen usw,

10

Facharbeiten.
betriebllc hes
Spezialwissen

8

Facharbeiten,
Fertigkeiten
und Berufs-
erfahrung

7(O

Facharbeiten

6

Angelernte
Arbeiter mit

einer Anlernzeit
von mehr als

1 2 Wochen

5

Angelernte
Arbeiter

4

Arbeiten mit
geringer

Belastung nach
kurzfristiger
Einarbeitung

-81-



Zl .35 Metallgewerbe, H.v. B[iromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+O, Maschinen- u. Fahrzeugbau
Loh n ta rifu ertrag fü r d ie Metallind ustrie in Südwü rtte m berg-Hoh e nzo lle rn

EUR wz29.s, Land 651 (bisher 231 10)

Monatslohnl)

in Lohngruppe

lt
Datum

des
ln kraft.
tretens

Datum
des

lsn kraft-
treten s

Einfachste Arbeiten

ohne Ausbitdung
nach kurzer
Anweisung

ohne Arbeits-
kenntnisse und

ohne Ausbildung
nach kurzer
Anweisung

01.05.95
01.11.95
o1.04.97
01.04.98
01.03.99
01.0 5.00
01.05.01
01.06.02
01.06.03

17,12.962)

31.1 2.982)

29.02.002)

28.02.02

31.12.034

31,72.962)

31.1 2.9E2)

29.02.002)

28.02.02

31.1 2.032)3)

7 927,95
7 990,97
2 020,63
2 071,24
2 7)7,71
2 201,62

2 248
2 317
2 378

7 447,95
1 500,13
t 522,61
t 560,46
t 670,57
1659,74
I 694
1746
t 792

13t9,64
t 367,79
t 387,65
I 422,47

t 467,92
1 51 1,89

7 544
1 591

1 633

7 273,72
1 319,13
t 119,O7

7 372,31
7 416,28
7 458,72
I 4E9

t 536
t 575

1254,20
1299.79
1 318,62
1 351,34
1 394,80
7 436,73
I 467

t 572
7 552

7 2J4,26
7 278,7 4

7 298,t7
1 330,38
7 372,82
7 474,23

7 444
1 4E9

7 527

t) Leistungszulage für die im Zeitlohn BeschäftiSten in Höh€ von 16 %
(im 0urihschn-itt der Lohngruppen). Monatslohn geteilt dutch 156,6,
ab 01.10.1995 geteilt durch 752,25 - Stundenlohn.

2) Für lanuar bis März 1997 Pauschalbetrat von € 702,26, fljr lanuar
und Februar 1999 Festbetrag von € 178,95. FüI das lahr 1999
rusätzlich Einmalzahlung von 1 % des Jahresentgelts; für März und
April 2000 Pauschale von insgesamt € 168,73, füI Mai 2002
einmaliger Erhöhungsbetrag von € 1 20.

3) Aufgrund des ERA (Entteltrahmen) im,ahr 2002 Einmalzahlung von. 0,9 % und im lahr 2003 yon 0,5 % des ieweils guttigen Monats-
lohn es.

Lohnabkommen für die Metallindustrie in Südbaden
EUR WZ29.S, Land 652 (bisher 231 11)

Monatslohnl)
in Lohngruppe

Einfachste Arbeiten,

die ohne legliche
Ausbildung nach
kurzer Anweisung

und Übung
a u sgettlhrt

werden

ohne vorherige
ken ntn isse

nach kurzer
Anweisung ausge-

führt werden
können

01.05.95
01.11.95
01.04.97
01.04.98
01.03.99

01.05.00

01.05.01

01.06.02

01.06.03

7 927,95
7 990,97
2 020,63
2 071,24
2 717 ,71
2 20t,62

2 248
2 177

2 378

7 447,9E

1 500,13
7 522,63
t 560,46
7 670,57
7 659,14

7 694
I 746

7 792

t 377,42
1427,O2
I 448,49
7 484,79
1512,14
| 578,36

7 612

7 662

7 705

7 379,64
7 167,79
t 387,65
7 422,47

I 467,92
1 511,89

7 544

I 591

7$3

t 271,72
1 319,13
1339,07
1172,37
I 416,28
t 458,72

7 489

1 536

t s75

t 234,26
7 278,74
7 298,77
1 330,38
t 372,E2

7 474,23

7 444

1 489

1 527

1) leistungszulage für die im Zeitlohn Eeschäftigten in Höhe von 15 7o
(im Durchschnitt der Lohngruppen). Monatslohn geteilt durch 1 56,6,
ab 01.10.1995 geteilt durch 752,25 - Stundenlohn.

2) Fürlanuar bis März 1997 Pauschalbetragvon e 702,26, fürlanuar
und Februar 1999 Festbetrag von € 178,95. Für das,ahr 1999
zusätzlich Einmalzahlung von 1 % des,ahtesentgelts; für März und
April 2000 Pauschale von insgesamt € 768,73, für Mai 2002
einmaliger Erhöhungsbetrag von € 120.

3) Aufgrund des ERA (Entgeltrahmen) im lahr 2002 Einmalzahlung von
0,9 % und im,ahr 2003 von 0,5 % des ieweils gültigen Monats-
loh nes.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2002

vil (E)

Fac harbeiten

Arbeiten, die eine
Anlernzeit bis zu

2 Monaten
erfordern

rvItil
Einfache Arbeiten

mit gewisser I
Sach- und I ohne Ausbitdung

Arbeitskenntnis I nach kurzer
nach kurzer 

I 
Einarbeitungszeit

Einarbeitungszeit I

erst-
malig

kündbar
zum:

Hochwertigste
Fac harbeiten

x

Fac ha rbeiten

v[ (E) vt
Arbeiten, die
ein Können

erfordern, das
eneicht wird
durch eine

Anlernzeit von
mehr als 2

Monaten usw.

Arbeiten, die eine
Anlernzeit bis zu

2 Monaten
erfordern usw.

V

Einfache Arbeiten
mit gewissen

Sach- und
Arbeitskennt-

nissen

IV

erst.
matig

künd bar
zum: Höchstwertige

Facha rbeiten

x
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27 -35 Metallgewerbe, H.v. Bliromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+0, Maschinen- u. Fahrzeugbau
Lohntarifvertrag für die Metaltindustrie in Bayern

EUR WZ 29.S, Land 750 (bisher 231 L2)

Monatslohnl)
für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 jahre)

in Lohngruppe0atum
des

ln kraft-
tretens

2

Angelernte
1

U ngelernte

Arbeitnehmer, die körperlich
leichte Arbeiten

verrichten

01.06.94
01.0 5.9 5

01 .1 1.9 5

01.04.97
01.04.98
01.03.99
01.05.00
01.05.01
01.06.02
01.06.03

37.72,94

37.12.962)

3 1 .1 2.982)
29.02.002)

28.02.02

17.72

37.t2.94

37,12.962t

31.1 2.982)
29.O2.O02)

28.02.O2

31 .1

1 868,26
7 917,66
2 001,20
2 037,36
2 081,9E
2 748,45
2 272,87

2 259
2 329
2 390

1 1,93
72,34
12,69
13,1 5

73,14
13,68
14,1 1

14,53
14,84
1 5,31
15,77

1686,24
7 7 4),57
1 806,39
1 833,49
1879,57
1 939,84
1 998,1 l

2 040
2 703
2 758

1 405,03
7 452,58
7 504,73
7 527,23
1 565,58
1 61 5,68
7 664,26

t 699
I 752
7 798

1271,58
1375,04
7162.59
1 383,04
I 417,8t
t 463,12
7 507,29

7 519
I 587

I 528

8,39
8,67
8,92
9,24
9,38
9,67
9,92

70,22
10,43
1o,76
11,04

7 216,82
127E.74
t 324,76
7 344,70
7 378,44
1422,47
t 464,85

7 496
t 542
1 582

7,94
8,21
8,44
8,7 5

8,88
9,10
9,39
9,67
9,87

10,19
10,45

t 166,26
1206,74
7 249,60
t 268,52
1 300,22
t 347,63
7 382,02

1 411
7 455
7 49)

7,74
8,00
8,23
8,52
8,55
8,87
9,75
9,42
9,62
9,91

10,19

7 763,70
t 201,07
7 246,53
7 265,45
t 297,t5
1 33E,56
7 378,95

1 408
I 452
1 490

t) Grundlöhne; die Zeitlöhner erhalten eine Leistungszulage nach dem
Leistungsbeurteilungssystem bis 100 Punkte. Monatslohn geteilt
durch 156,5, ab 01.i0.1995 geteilt durch 152,25 = Stundenlohn.

2) Pauschale für lanual bis Aprit 1995 ie € 77,97, fü tansar bis Märr
1997 Pauschalbetrag von ie €34,26, für lanuar und Februar 1999
Festbetrag von e 778,95. Für das Jahr 1999 zusätzlich Einmat.
zahlung von 1 o/o des lahresentgetts; füI März und April 2000 Pau'
schale von insgesamt € 768,73, fiir Mai 2002 einmaliger Erhöhungs'
'betrag von € 120.

3) Aufgrund des ERA (Entgeltrahmen) im,ahr 2002 Einmalzahlung von
0,9 % und im lahr 2003 von 0,5 % des jeweils gültigen Monats-
loh nes.

Lohntarifvertrag für die Eisen-, Metall- und Elektroindustrie im Saarland
EUR WZ 29.S, Land 851 (bisher 23713)

Zeitlohnsätze ie Stunder)

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 lahre)

in Lohngruppe

Datum
des

lnkraft-
tretens

Einfache Arbeiten
mit körperlicher
Belastunt, die

nach kurzer
ausge.

f0hrt werden
können

7,53
7,79
8,01
8,30
8,43
8,64
8,91
9,18
9,37
9,67
9,92

01.06.94
0 1.0 5.9 5

01.10.95
01.11.95
01.04.97
01.04.98
01.03.99
01.05.00
01.05.01
01.05.02
01.06.03

70,7 6

11,13
77,45
11,86
72,O4
72,t4
72,71
13,11
73,19
13,81
74,77

8,97
9,27
9,54
9,88

10,03
1 0,28
10,61
10,93
11,16
1 1,51
11,81

1) Leistungszutage für die im Zeitlohn Beschäftigten in Höhe von 13 %
(im Durchschnitt des Eetriebes).

2) Pauschale fürJanuar bis April 1995 ie € 77,97,fütanuar bis März
1997 Pauschalbetrag von € 102,26, für JanuaI und Februar 1999
Pauschale von € 178,95. Für das Jaht 1999 zusätzlich Einmatzahlung
von 1 % des,ahresentgelts; für März und April 2000 Pauschale von
insgesamt € 768,73, für Mai 2002 einmaliger EIhÖhungsbetrag von
€ 120.

Aufgrund des ERA (Entgeltrahmen) im lahr 2002 Einmalzahlung von
0,9 % und im lahr 2003 von 0,5 cÄ des ieweils S0ltigen Monats'
[o hnes.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 15, R 4.1, Oktober 2002

7 (E)

Facha rbeiter

5

Angelernte
Arbeiter (als

angemessen gilt
eine 8-wöchige

An lernzeit)

4

Ungelernte
Arbeiter

erst-
ma lig

kündbar
zum:

10

Facharbeiter mit
Dis pos ition s-
befugnis und

besonders hoher
Verantwortung

9

Facha;beitet mit
besond ers

schwie rigen
Arbeiten

besc häftigt

Facha rbeiten

5 (E)

Arbeiten, die ein
S pez ialkön nen
vora u ssetzen

4 7

Körperlich
erschwene
Arbeiten;

systematisc hes
Anlernen von

3 Monaten
und berufliche

Fertigkeiten

Arbeiten mit
erhöhter

körperlicher
Belastung, die

nach Einweisung
ausgefit hrt

werden können

2
erst.
malig

kündbar
zum:

Hochwertitste
Fac harbeiten,
große Selb-
ständ igkeit,

Dis position s-
vermögen

8

Hochwertige
Fac ha rbeiten

7

-83-
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27 - 35 Metallgewerbe, H.v. Büromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+0, Maschinen- u. Fahrzeugbau
Lohntarifvertrag für die Meta[]- und Elektroindustrie in Berlin-West

EUR WZ2I.S, Land 925 (bisher 231t4)

Monatslohnl)
in LohnSruppe

1

Datum
des

I n kraft-
treten s

Einfac he
Arbeiten mit
körpertic her

Belastung, die
nach kurzer
Ei nwei sung
a usgefüh rt

werden können

01,06,94
01.0 5.9 5

01.1 1.9 5

07.04.97
0r.04.98
01.03.99
01.05.00
01.05.01
01.06.02
01.06.03

31.72.94

31.72.962)

31.1 2.982)
29.02.002)

28.O2.02

186E,77
1932,77
2 001,20
2 031,36
2 061,98
2148,96
2 273,18

2 260
2 130
2 19r

7 686,24
7 742.99
1 805,88
7 832.47
7 878.49
1 93E,82
t 997,1r

2 039
2 707
2 762

7 545,64
t 597,79
1 655,05
1 680,1 1

1722,03
7 777,25
1 E30,94

1 869
7 927
t 977

7 405,03
1 452,58
7 504,73
7 527,23
1 555,58
1 6r 5,58
1664,26

7 699
7 752
7 798

1120,67
7 165,66
7 414,23
7 415,77
7 477,50
1 518,54
7 564,55

7 597
7 647
1 690

1236,10
1278,23
1324,25
1344,t9
t 377,93
t 427,90
I 464,74

7 495
7 542
1 582

1 27534
1256,24
7 307,75
1 321,18
7 354,47
7 397,16
1 439,80
t 469
1515
7 554

1 194,38
7 234,77
7 279,21
7 298,17
1 330,89
7 37r,33
7 474,74
7 444
7 489
1 528

1) Leistungszulage für die im Zeitlohn Beschäftigten in Höhe von 13 %
(im Durchschnitt des Eetriebes). Monatslohn geteilt durch 156,6, ab
01.10.1995 geteilt durch 152,25 - Stundentohn.

2) Pauschale ftir lanuar bis April 1 995 ie € 77,97, lW lanuil bis Mätz
1997 Pauschalbetrag von € 102,26. filr lanuar und Februar 1999
Pauschale von € 178,95, tur das rahr 1999 zusätzlich Einmalzahlung
von 1 % des lahresentgelts; für März und April 2000 Pauschale von
instesamt € 158,73, für Mai 2002 einmaliger Erhöhungsbetlag von
€ 120.

31.1

Datum
des

lnkraft-
tretens

3t.12,94

3t.12.962)

31.12.982)
29.02.002)

2E.02.02

31.1

Statistisches Bundesamt, Fachserie 15, R 4.1, Oktober 2002

3) Aufgrund des ERA (Entgeltrahmen) im,ahr 2002 Einmalzahlung von
0,9 % und im,ahr 2003 von 0,5 % des jeweils gultiten Monats-
lohnes.

Lohntarifvertrag für Schiffswerften in Ostfriesland (Emden, Oldersum, Leer und Papenburg)
Niedersachsen

EUR wz 35.1, Land 211 (bisher 246 1)

Zeitlohnsätze ie Stundel)

für lugendliche
im Alter unter 21 lahren
in % des Vollaüeiter.

lohnes

01.06.94
01.05.95
01.10.95
01.11.95
0t.04.97
01.04.98
01.03.99
01.05.00
01.0 5.01
01.05.02
01.05.03

70,76
11,13
t1,44
11,86
12,03
72,r3
12,73
13,1 1

t3,r9
13,81
14,17

8,97
9,27
9,54
9,EE

10,03
10,2E
10,51
10,93
1 1,16
11,50
1 1,80

8,2 5

8,5 3

8,77
9,09
9,22
9,46
9,76

10,05
1o,26
1 0,58
10,86

90

1) Leistuntszulage für die im Zeitlohn Beschäftigten in Höhe von 16 %
(im Durchschnitt der Lohngruppen).

2) Pauschale filr ,anuar bis April 1 995 je € 77,97, lU lanuil bis März
1997 Pauschalbetrag von € 102,26; fur,anuar und Februar 1999
Pauschale yon € 178,95. Fur das,ahr 1999 zusätzlich Einmalbetrat
von 1 7o des lahresentgelts; für März und April 2000 Pauschale von
insgesamt €168,71, für Mai 2002 einmaliger Erhöhungsbetrag von
€ 120.

erst-
malig

künd bar
zum:

I

Hochwertigste
Facha rbeiten,
große Selb-
ständ igkeit,
Disposition s-

vermögen

7

Hochwertige
Fac harbeiten

6

Qua lifiz ierte
Facha rbeiten

5 (E)

Facha rbeiten

4

Arbeiten, die
ein Spezial-

kön nen
vola ussetzen

3

Körperlic h

ersc hwerte
Arbeiten;
systema-
tisches

Anlernen von
3 Monaten

und berufliche
tertitkeit

Arbeiten mit
erhöhter

körperlic her
Belastung, die

nac h
Einweisung
a usgefü hrt

werden

2

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 Jahre)

in Lohngruppe

rv(E)

Facha lbeiten

erst.
malig

kündbar
zum:

vt
Hoc hqualifiz ierte

Facharbeiten

il
Einfache Arbelten nach kuzer

Anweisung
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3) Auftrund des ERA (Entgeltrahmen) im lahr 2002 Einmalzahlung von
0,9 % und im lahr 2003 von 0,5 % des ieweils gültigen Monats.
loh nes.



40 Energieversorgung
Vergütungstarifvertrag für die tarifgebundenen Beschäftigten in Unternehmen, die dem Arbeitgeberverband

von Gas-, Wasser- und Elektrizitätsunternehmen e.V. Essen angehören, im früheren Bundesgebiet
EUR WZ 40.1, Land 001 (bisher 100 1)

Vergütungssätze ie Monatl)

Datum
des

lnkraft-
trete ns

für lugendliche
im Alter Yon

17 lahren in %
der

Vollarbeiter.
vertütung

90ot.o7.92
07.07 .9)
07.07 .94

07.07 .95

01.10.96
0r.10.97
01.06.99

01.02.01

01.01.03

30.06.93

J0.06.94
30.06.95

30.06.96

30.09.972)

31.03.99

31.05.002)
30.06.022)

J7.t2.0321

1 E83,60

7 943,93

7 982,79
2 057,95

2 099,36

2 745,18

2 211,85

2 265

2 35)

t 773,76
1829,91
1866,71
1 937,80
7 976,65
2 020,11

2 082,49
2 731

2 216

7 673,46

7 727,74

7 76t,91
1 828,89

1 E65,70
1 906,61
t 965,92

2 013

2 097

t 578,87
7 629,49

7 662,27

1725,61
1 760,38

7 799,24

7 854,97

1 899

7 974

1 488,88

1536,41
I 567,7t
1626,42
7 659,14
7 695,44

1748,17
t 790

1 860

1 407,08

I 452,07

1 481,21
t 537,45

1 568,13
7 602,39
1 651,98

7 692
7 758

7 327.E

7 370,26

1 197,87
1 451,05

1 480,19

1 512,91

7 559,95
t 597

1 660

1) Anfangsvergtltung; Monatsvertütung geteilt durch 165 = Stunden'
lohn.

2) Fijr luti bis September 1996 Pauschatabgeltung von €.245,42, tijll
April und Mai 1999 e 178,95, für luni 2000 bis lanuar 2001 Pau'
schate von € 715,81. fürluti 2002 bis Dezcmber 2002 Pauschale
von € 1 400.

Vergütungstarifuertrag für die Elektrizitäts-Versorgungsunternehmen in Baden-Wtirttemberg
EUR WZ 40.1, Land 650 (bisher r00 2)

VergUtungssätze ie Monatr)

lugendliche in
den vertti-

tungsStuppen
1-5imAlte]

unter 2l ,ahren
in % der

0atum
des

I n kraft-
treten s

01.06.92

01.06.93

01.06.94

0r.06.95
01.06.96
07.06.97

01.06,.98

01.06.99

01.08,01

3 r.05.93
37.05.94

31.05.9 5

31.05.96

37.05.97

3r.05.9E
31.05.99

31 .O 5.02 2)

2 232,81

2 r04,r9
2 r50,4t
2 439,88

2 488,46

2 535,50
2 586,71
2 658,72

2 721

I 828,38

7 E86,67

7 924,50

I 997,62
2 017,50
2 076,36
2 177,77
2 t77,08

2 229

t 707,71

7 762,42

t 797,70

t E66,22

I 903,54
1939,84
1978,70
2 033.92

2 082

1 630,00

7 682,15
t 775,90
7 781,34

I 877,73
1 851,90

r 888,71
1 941,38

1 988

t 541,55
7 590,63
7 622,73

1 684,20
t 717,94
t 750,66

1785,43
I 835,54

1 880

t 464,14

1 511,38
1541,55
1 600,34
1632,55
7 661,74
1 696,98
1744,51
t 7E6

92

97

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 6, R 4.1, Oktober 2002

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 ,ahre)

in Vergütungsgruppe

Putz h i lfe

16

Handwerker in
der Werkstatt

5

Zä h lera bleser

4 3

Sch losserhe Bote,,.rl

2

Ktlche n hi lfe

erst-
malig

kündbar
zum

a

Schlosser I

für Arbeitnehmer im Alter uber 21 ,ahre

in VerttitunSsgruppe

4 (E)

Laterfacharbeiter,
Fachhandwerker

usw.

1

Angelernte
Arbeiter,

Watenwäschet
usw,

211
Einfache Tätigkeiten

mit I onne

Einarbeitung

I 
xuchenhilfe usw.Bote

erst-
malig

kü nd bar
zum:

I
Aufsic htsfü h ren de

Monteure mit
beson deren

Kenntnissen und
Erfahrungen usw.

5

Facharbeiter,
Leitstandfa hrer

usw.

ffiEfut*rgütung; Monatsvergütung geteitt durch 165 - Stunden
lo hn.

-85-

2) Pauschalzahlung von insgesamt € 1 048,14 fur,uni 2000 bis luli
2001, für,uni 2002 - lanuar 2003 € 670.



Datum
des

lnkraft-
tretens

40 Energieversorgung
Vergütungstarifuertrag für die bayerischen Energie-Versorgungsunternehmen

EUR WZ 40.7, Land 750 (bisher 100 3)

Vergütungsgruppe le Monal1)

in VergUtungsgruppe

Küchenhilfen usw,

07,07 .92

ot.o7.9)
07.07.94

01.07.95

07.o7.96

07,71.97

01.11.98
01.01.00
01.01.01

01.07.02

30.06.93
30.06.94

30.06.95

30.06.96

10.06.97

31.08.992)

31 .12.01

30.06.032)

7 852,41
7 917,72
1950,07
2 024,20
2 064,60
2103,97
2 t56,63
2182,71
2 208,78

2 277

t 627,95
1657,6t
1682,66
1724,59
1776,23
7 827,87
I 868
1 930
r 988

1739,93
1795,15
7 877,45
1 900,98
7 9?9,3J
7 976,14
2 025,74

2 050,28
2 074,82
2 t)9

1566,09
7 594,72
7 67A,75

1659,14
7 708,74
1758,13
t 797

1 856
I 912

t 634,09

t 686,24
1779,99
7 785,43

1827,22
1 855,99

t 902,52
t 925,51
1948,51
2 009

1479,77
7 506,27
7 528,76
7 567,71

7 674,75
7 661,79

7 697

7 753
1 805

1514,90
t 583,47
I 675,77
t 677,O4

7 770,27

7 742,99
7 786,45

1 808,44
7 829,97
I 887

I 420,88
I 446,96

I 468,43

7 505,24
7 550,24
7 595,23
t 611
1 685
t 716

t 44133
t 487,35

1 517,00
1574,78
1 606,48
t 637,16
7 678,06

1 698,51
7 718,96
I 772

I 384,58
I 409,6'
I 410,59

t 466,39
1 510,36
7 554,37

1 589
7 647
1 690

7 277,58
7177,97
1 338,56
1 3E9,1E

7 477,30

7 444,40

I 480,70

t 498,60
15t6,49
7 564

1) AnfantsverSiltunt; Monatsvergotung geteilt durch 165,2, ab
01.01.2000 geteilt durch 155,5 - Stundenlohn.

2) Für,uli bis Oktober 1997 Einmalzahlung von € 281,21, ftlr,anuar bis
luni 2002 Pauschale von insges. € 240.

45 Baugewerbe
Lohntarifvertrag für die Schrottaufbereitungsbetriebe und/oder lndustrieabbruchbetriebe

in Bayern und Baden-Württemberg
EUR wz 45.t, Land oo7 (neu)

Monatslöhne1)

in Lohngruppe

Verlader,
Hilfsarbeiter,
Fuhrleute und

Beifahrer

v
Datum

des
lnkraft-
tretenS

01.06.95
01.08.96
01.06.97

01.08.98
01.07.99
01.06.00

01.06.01
01.05.02
01.07.03

31.05.96
)t.05.972)
31.05.98
31.05.99
31.05.002)

31.05.02

31.03.04

1342,74
1 366,6E

t 387.73
I 421,90
7 464,14
7 506,78
t 540
t 597
7 6)9

Statistisches Bundesamt, Fachserie 15, R 4.1, Oktober 2002

5 (E)

Facharbeiter
(Lageristen usw.)

4

Kraftfahrer usw.,
soweit nicht in

Vertütungsgruppe 5

)
Helfer usw., soweit
nicht in Vergütungs-

gruppe 4

erst-
malig

ktind bar
zum:

Bestq u a lifi z i e rte

(Elektroniker usw.)

7

Fac harbeiter

6

Qualifiziertere
Facharbeiter

(Baggerführer usw.)

erst-
malig

kündbar
zum: Monteure

(Abbruchteiter)

la

Vorarbeiter und
qualifizierte Kran.

(Bagger-)führer
mit mindestens

3-,ähriger Tätigkeit

I lt

Gelernte
Handwerker,

Traktoren- und
Lkw-Fahrer, die

selbständig Repa-
raturen ausführen,

Metallsortierer

Ab bruc hfach.
arbeiter, Traktoren.

und Lkw-Fahrer,
soweit nicht

in LG ll

It

Abbruchhilfs- und
Abbruchlager-

arbeiter,
Sch rottsortierer,
ElektrokranfU hrer

lv

1) Monatslohn geteilt durch 160,95 - Stundenlohn

-85-

2) Für luni und luti 1996 Einmalzahlung von € 38,35, fuf Juni 1999
€ 40,90.

1



45 Baugewerbe
Lohntarifuertrag für die Schrottaufbereitungsbetriebe sowie Abbruch- und Abwrackbetriebe

in Nordrhein-Westfalen
EUR WZ 45.7, Land 3 50 (neu)

Monatslöhne 1)

in Lohngruppe

Arbeitnehmer nach
entspr. Einweisung,
z. B. Abbruch- und
Baustellen helfer,
sowie Platz- und

Lagerarbeiter in den
n 3 Monaten der

Beschäftigung im
Unternehmen

Datum
des

lnk;aft-
tretens

01.08.96
01.06.97

01.06.98
07.07 .99
01.06.00
01.05.01

01.06.02

01.07.03

17.05.972)
31.0 5.98

J7.05.99

31 .05.002)

31.0 5.02

31.03.04

t 612,04
t 656,59

1 698,00
7 749,71

1 800
1 839

1 900

7 957

7 572,73
7 596,25
7 636,7)
7 685,22
t 734
7 773

1 832

1 887

1 459,21
1 481,21

1 518,03
7 56),53

1 609

7 644
7 698

7 749

t 424,46

I 445,93

7 482,24

7 526,72
I 571
1 505
t 659

7 709

7 5J2,34
1 555,35
7 594,21

7 642,27
1 690
7 727

7 784
1 838

1) M"*ttl.it. geteilt durch 160.95 = Stundenlohn 2) Für luni und luli 1996 Einmalzahlung von € 38,35, für luni 1999
€ 40,90.

Lohntabelle für das Dachdeckerhandwerk, Dach-, Wand- und Abdichtungstechnik in der Bundesrepublik Deutschland
(ohne Bayern) *)

EUR wz 45.2, Land 017 (bisher 308 1)

Zeitlohnsätze je Stundel)
lVe

Datum
des

ln kfraft.
treten s

07.07.94
01.07.95
07.07 .97

01.07.98
07.07.99
01.07.00

01.07.01

01.09.02

30.06.95
30.05.953)
30.06.98

)0.06.99
30.05.00

72,42
72,89

13,15
73,)5
13,64
11,91

74,15

14,53

72,72
72,59

12,84
13,03

73,12
t1,59
73,82
14,19

1 1,30
77,71

77,92
1 2,10

72,36
72,67
72,82

73,17

70,27
10,66
70,76
10,93

77,72
7t,15
11,54
11,85

7,87

8,10

8,10
8,23

8,17
8,27
8,68

8,91
30.05.02
30.06.034)

7172,82
t )9),27
I 428,04
7 470,99

1 513

t 547

1 598

I 646

für jugendliche Helfer
vor vollendetem
20. Lebensiahr

bis 6 Monate Betriebs-
zugehörigkeit

*) Vor dem 01.01.1995 = frühetes Bundesgebiet.
1) Zeitlohnsätze ie Stunde einschl. Bauausgieichsbetrag.
2i Dachdeckervoiarbeiter. qualifizierte Dachdeckergesellen,- 

DachdeckerSesellen und Dachdeckerfachhelfer ohne
Altersglied e ru ng.

es Bundesamt, Fachserie 1 R 4.1, Oktober 2002

Arbeitnehmer nach
Ei na rbeitung,

z. B. Brenner, soweit
nicht in LG 3,

rer, Arbeiter an
Aufbereitungs-

a n lagen

2

Besond ers
q ua tifiz ierte

Arbeitnehmer mit
umfassend en

Fachkenntnissen und
Erfahrungen

und/oder
Weisungsbefugn is,

z.B. Vorarbeiter

5

Abgeschlossene
Fac ha rbe iter-

ausbildung oder
gleichwertige spez.

Fertigkeiten und
Fähigkeit zur

Übernahme bes.
Verantwortung, z.B.

Handwerker

4

Nach entsprechender
Anlernzeit

selbstä nd ige
Arbeitsausfüh rung,
z. B. quatifizierte

Brenner, Lkw- Fahrer,
soweit nicht

inLG4

J

erst-
malig

künd ba r
zum:

6

Übergreifende
Fac h ken ntn isse

sowie Dispositions-
und Weisungs-

befugnis im Rahmen
des Arbeitsauf-

trages, z.B. Leiter
einer Abbruch-
baustelle oder

Meister

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (uber r9 lahre)2)

in Lohngruppe

ilt

Da c h d ec ke rfa c h he lfer

ll a (E)

Dac hd ec kerfac hgesellen

ilb
Dac hdeckergesellen
(nach bestandener

Prüfung)

erst-
malig

kü ndbar
zum:

Vorarbeiter im
Dachdeckerha ndwerk

-87 -

3) Sätze ab 01.07.1995 telten weiter bis 30.06.1997.
4) 105 € Pauschale inst. für luli und August 2002, die zweckgebunden' 

in die 'Tarifliche Zusätzrente plus' eingezahtt werden nur für die AN,
die diese abgeschlossen haben bzw. bis zum 31.12.02 abschließen'

1



Datum
des

lnkraft-
tretens

45 Baugewerbe
Lohntabelle für das Baugewerbe in Hamburg

EUR

Zeitlohnsätze ie Stundel)

WZ 45.2, Land 007 (bisher 300 2)

für iugendliche
Arbeitnehmer

ohne Ausbildung
bis zum vollendeten

18. Lebenslahr
% des Vollarbeiter-

der Gruppe Vll

01.04.92
01.04.93
07.o4.94
01.04.95
01.04.96
01,o4.97
01.04.98
01.04.99
01.04.00
01,04,01
01.09.02
01.04.03

13,08
13,59
t),92
t4,44
14,70
14,89
15,12
1 5,56
15,87
16,12
16,64
17,04

77,47
11,91
72,20
72,67
12,79
t2,96
13,16
t),54
13,80
14,o3
14,48
14,83

1o,22
10,61
10,87
11,28
11,48
lt,63
1 1,81
72,75
12,18
12,58
12,98
7r,29

9,86
70,24
70,49
10,88
1 1,08
7t,22
71,39
71,72
71,94
72,7'
12,52
72,82

9,46
9,82

10,06
70,44
70,62
70,76
10,92
71,24
11,46
11,64
12,01
72,10

31.03.93
37.07.94
31.03.95
31.03.96
37.0r.97

80

31.03.99
31.03.00

31.03.02

31.03.04

l) Bauausgleichsbetrag (2,5 %) und Sommerlohnausgleichsbetrag
(2,9 %) und Schlechtwetterzeitaus8leich (0,5 %) als Bauzuschlag
(gesamt 5,9 %) zusammentefasst, furruni bis August 2002
Pauschale von je € 75.

Lohntabelle für das Baugewerbe im früheren Bundesgebiet ohne Hamburg und Land Berlin
EUR wz 45.2, Land 018 (bisher 300 t)

Zeittohnsätze ie Stundel)

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre)

in Berufsgruppe

(alt vl) (alt vll)

Werker Maschinenwerker

9,72
10,09
10,33
1o,73
10,93
t7,o7
17,23
1 1,56
71,79
1 1,98

70,12
10,1 2
10,36

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2002

o1.o4.92
01.04.93
o1.04.94
0r.04.95
01.04.96
o1.o4.97
01.04.98
01.04.99
01.04.00
01.04.01
01.09.02
01.04.03
01.09.03

13,03
11,53
t).86
14,r9
14,65
74,44
15,06
I 5,50
15,81
16,06
1 6,58
t6.98
t6,98

71,32
tl,7 6
t2,06
12,52
12,75
12,92
13,1 1

t),49
t),76
13,98
14,4)
14,78
14,78

10,1 1

10,50
1o,76
t7,t7
11,38
t7,52
t7,69
12.03
12,27
t2,47
72,87
13,18
13,18

9,38
9,7 4

9,98
10,3 5

10,54
10,68
10,84
11,15
I 1,38
77,56

Datum
des

lnkraft-
tretens

31.03.93
3t.o).94
3 r.03.9 5

3r.03.96
31.o3.97

31.o3.99
31.03.00

31.03.02

,1.03.04

1) Bauausgleichsbetrat (2,5 %) und Sommerlohnausgleichsbetrag
(2,9 %) und Schlechtwetterzeitausgleich (0,5 %) als Bauzuschlag
Gesamt 5,9 96) zusammengefasst.
Für luni bis August 2002 Pauschale von ie € 75.

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre)

in Berufsgruppe
erst-
malig

künd bar
zum:

Werkpoliere

llllund2(E)

Spezia lbau-
facharbeiter

v2

Baufac harbeiter

VI

Baufachwerker

vI

Bauwerker

erst-
malig

kündbar
zum:

6

(att D

Werkpoliere, Bau-
masc h i n e n / Fac h me i ster

4 (E)

(alt lll 1 und 2)

Spezialfacharbeiter,
Bau maschinenfüh rer

2a
(att V)

Fachwerker,
Maschin isten

2\

-88-

3) Bei niedrigeren Löhnen - Besitzstandswahrung.

1



45 Baugewerbe
Entgeltta rifu ertrag fü r d as Elektroha ndwerk in N ied ersac hsen

EUR WZ 45.3, Land 200 (bisher 310 8a)

Zeitlohnsätze je Stunde

fur Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (Uber 21 lahre)

in Entgeltgruppe

E1

Tätigkeiten,
die keine

berufsfachlichen
Kennntnisse und

Fertitkeiten
erfordern

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.06.98

01.04.99

01.07.00

01.06.02

3 1.1 2.98

30.06.00

31.1 2.01

30.06.03

t2,45
72,77
t),19
13,45

11,41

77,7r
1 2.10

12,r4

to,37
10,65
11,00

tt,22

9,14

9,58
9,89

10,09

8,E2

9,05
9,r5
9,54

9,86
10,11

10,45

10,66

7,78

7,99

E,25

8,42

Lohnabkommen ftir das Elektrohandwerk in Nordrhein'Westfalen
EUR wz 45.3, Land 352 (bisher 310 9)

Entgeltsätze ie Monatl)

in Entteltgruppe

E1

Kelne einschlägige Berufsausbildung

Datum
des

hkiaft-
tretens

01.04.91

01.04.94

01.04.95

31.o3.92

31.or.95
31.o3.96

11,32

12,77

13,14

2144,16
2117,77
2172,99
2 276,45

2 261

2 rto
2 358

9,42
10,60

10,94

6,r9
7,tE
7,41

01.07.97

01.08.98
01.04.99

01.0E.00

01.0E.01

0r.05.02
01.04.03

31.03.9E

30.06.00

31.03.02

31.03.04

7 786,97

1764,47
1 El0,48
1816,79
I 884

I 925
I 965

1 206.14

1 191,31

7 222,50

t 247,06
I 272
1 300
1 326

rf Vor O.rn 0r.07.1997 Zeitlohnsätze ie Stunde. Monatsenttelt leteilt' 
durch 160.9 - Stundenlohn: ab 0r.04.1998 tetellt durch 156'6.

2) Der Ruckranr der Sätze ergibt slch durch elne Arbeitszeltverk0tz unt' ohne Loh-nau-sgleich - Stundenlohn x Arbeltszelt glelch Entteltsatz.

Statlstisches Eundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2002

Tätigkeiten
qualifizierter An,

die nach
allgemeiner
Anweisung
weittehend
selbständig
ausgeftlhrt

werden

E5

Tätigkeiten
qualifizierter Art,

die nach
konkreter

Anweisung
anforderungs-

terecht
ausgef0hrt

werden

E4

Tätigkeiten,
dle allgemeine
berufsfachllche
Xenntnlsse und

Fertitkeiten
erfordern

E3

erst-
malig

ktindbar
zum:

E8

Tätigkeiten
herwertiger

die im Rahmen
betrieblicher

Richtlinien stets
eitenvera ntwort-
lich ausgefuhrt'

werden und
Tätigkelt bzw.

Einsatz als
0bermonteur

Tätitkeiten
höherwertiger Art,

die im Rahmen
betrieblicher
Richtiin ien
weltgehend
eigenverant-
wortlich aus.

geftlhrt werden

E7

Tätitkeiten
qualifizierter Art,

die nach
allgemeiner

Anweisunt stets
selbständit
ausgef0htt

werden

E6(E)

E 8 (alt 7)

U mfassen de Berufsp raxis,
z.B. Hauptmonteur

E5(0(alta)
Berufsausbild un g, vertleft e

Fachkenntnisse

erst-
malig

k0ndbar
zum:

-89-



Datum
des

lnkraft-
tretens

01.03.95

01.08.96

01.06.99
01.01.00

01.05.00
01.06.01
01.08.02

01.06.03

77,12.95
)7.12.961)

31.05.00

31.05.01

31.05.0ö

11,36
tr,62
14,06

14,13

14,41
t4,70
15,o7
15,44

11,31

17,52

11,90

17,96
12,20

72.44
72,75

73,07

10,28

1o,47

10,81

10,87

11,09
1 1,31

71,59

11,88

9,25

9,42

9,73

9,78

9,98
70,17

10,43
10,E9

8,23
8,39

8,65

8,70

8,87

9,O5

9,27
9,50

7,71

7,86

8,11

E,16

8,12

E,49

8,69

8,9r

45 Baugewerbe
Lohnabkommen für das Elektrohandwerk in Hessen

EUR WZ 45.3, Land 451 (bisher 310 10)

Zeitlohnsätze ie Stunde

fUr Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßiten Altersstufe (Uber 21 ,ahre)

in Lohngruppe

Ohne einschlägige
Ausbildung

Lohntarifvertrag für das Elektrohandwerk in Bayern
EUR wz 45.3,Land752 (bisher 310 11)

Entgeltsätze le Mon

in Enttelttruppe

1) Einmalite Sondezahlung von € 102,26.

(att 8)

Datum
des

lnkraft-
tretens die elgen-

veranhfloitlich
austef0hrt

werden

29.O2.962)

28.02.01

01.10.01
01.03.02

H

(ak 7)

die tellweise
eigen-

veranh,vortlich
austeftlhrt

werden

G

(alt 6)

mit
mehriähriter

run

1 1,40

7t,72
12,o5

72,75

73,O7

13,42

2 244

2 297

f
(alt 5 (E))

E

(alt a)

D c
(alt 3) (alt 2) (alt 1)

Tätigkeiten

die nach
allgemeinen
Anweisungen
selbständ ig
ausgefü h rt

werden

qualifizierter
Art, die

teilweise
selbständ ig
ausgefuhrt

werden

die nach
konkreter

Anweisung
ausgeführt

werden, abge-
sc hlossene

Berufs-
ausbildung

die
grundlegende

ntnisse
Fähitkeiten
erfordern

die
berufsfachliche
Krnntnisse und

Fertitkeiten
erfordem

01.08.94

01.03.95
07.o7.99

01.01.00
01.03.00

01.03.01

t3,47
13,8 5

14,25

75,07

15,45
75,87

9,92

10,20
10,50

11,10
11,3E

1 1,68

9,10

9,36
9,63

10,18

70,44

70,72

8,46

8,70
8,95

9,47

9,70

9,97

28.02.O2

28.02.03

2 652
2 715

12,42

12,77
t3,74
r 3,90
14,24

14,61

2 448

2 507

70,7 6

11,06
1 1,38

72,O4

t2,14
12,67

2 040
2 089

1 EEl

I 926
t 727
| 768

I 605

I 64'

7,79

8,01
8,24

8,72

8,94

9,18

7 478
t 5t1

1) Vor dem 01.10,2001 Zeitlohnsätze ie Stunde. Monatsentgelt geteilt
durch 161 - Stundenlohn.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2002

2

Nach Einarbeitung
mit erworbenen
Xenntnissen in
Teilbereichen

erst-
malig

k0ndbar
zum:

9

Bestqualifiz ierte
Fachkräfte,

schwierige und
verantwortuntsvolle

Arbeiten
(Montateleiter usw.)

7

Selbständ ige
Elektroinsta llateure

usw. mit
zusätzlichen

Kenntnissen und
Erfahrungen

6 (E)

Fachliche Erfahrung,
selbständ iges

Arbeiten

4

Abgesc h lossene
Handwerkslehre,

Elektroinstallateure
usw. nach

Elnaöeitunt

k0ndbar
zum:

erSt-
malig

-90-

2) Sätze ab 01.03.1995 telten weiter bis 30.06.7999.



Datum
des

ln kra ft-
teten s

45 Baugewerbe
Lohntarifuertrag für das Sanitär-, lnstatlateur-, Zentratheizungs- und Lüftungsbauer- sowie Klempner-

und Kupferschmiedehandwerk in Nordrhein'Westfaten
EUR WZ 45.3, Land 3 50 (bisher 310 2)

Zeitlohnsätze ie Stunde

in Lohngruppe

Monteure
ab 1. Berufsjahr

01.03.92

01.04.91

01.03.94

o1.04.95

01.03.96

07.04.97
01.05.98

01.05.99

01.0 5.00
01.03.01

01.05.02
01.03.03

28.02.94r)
28.02.95

29.02.96

28.02.97

28.02.99

29.02.00

28.02.02

29.02.O4

11,85

72,20

72,50

12,89

13,27

t1,47
73,67

71,99

t4,33
74,62

74,96
15,27

10,8 5

11,18

71,45

11,82

1 2,10

72,2E

12,52

12,81

73,72

13,38
13,69

13,98

9,87
10,16

r 0,41

10,7 4

1 1,00

11,16
11,39

11,65

1 1,93

72,77
12,45
72,71

7,90
8,13

8,3 3

8,59

8,80
8,93

9,77

9,32

9,55

9,7 4

9,96
lo,l7

t) Pauschate ftir März 1993 von € 23,01

Lohntarifvertrag für das Klempner-, lnstallateur-, Zentralheizungsbauer- und Kupferschmiedehandwerk in Hessen
EUR WZ 45.3, Land 450 (bisher 310 3)

Zeitlohnsätze ie Stunde

Datum
des

lnkraft-
treten s

01 .01.9 2

01.02.93

01.02.94

01.01.95

01.04.96

01.03.99
01.03.00

01.01.01
01.02.02

01.01.03

37.72.92

37.12.952')

31.01.972)
29.02.00

31 .1 2.01

31 .1 2.03

13,11

13,51
13,83

74,21
14,54

15,05

75,35

15,69
16,15

76,55

7t,92
12,28

72,58

t2,94
13,23

73,69

t1,97
74,28

74,69
15,06

10,69

1 1,01

77,27

1 1,50
11,86

72,27

12,52
72,79

73.t6
73,49

9,54

9,82
10,06

10,35
10,58

10,9 5

17,77

11,41
t7,7 4

72,01

8,10

8,34

8,54

8,79

E,98

9,30

9,48

9,69
9,97

1o,22

7,6'
7,86

8,05

8,2E

E,47

8,76

8,94

9,73
9,39
9,62

filr lugendliche
ungelernte
Arbeiter im

Alter bls
21 ,ahren

7,24

7,45

7,61

7,8'
8,03

8,31
8,48

8,66
8,91

9,73

Statistisches Bunde 15, R 4.1, 0ktober 2002

Selbständige Monteure

(E)

Monteurel)
nach dem 4. Berufsiahr

erst-
malig

kündbar
zum: 0bermonteure

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 lahre)1)

in Lohngruppe

1

Ungelernte
Arbeiter

Se lbständ ige

4

Monteure

3.3 (E)

Monteure ab
3. Berufsjahr

2

Angelernte
Arbeiter

erst-
malig

künd ba r
zum:

6

Leitend e

0bermonteure

5

0bermonteure

1) Monteure bis leitende 0bermonteure ohne Altersgliederung'
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2) Einmatzahlung fUr,anuar 1994 von € 51,13, für,anuar bis März
1996€102,26. Sätze ab 01.04.1996 gelten weiter bis 28.02.1999.



01.07.90

01.01.9 5

01.01 .99

01.07.00

01.07.01

01.09.02

01.09.03

10,53

t2,66
73,07

71,34

13,68

73,97

74,31

9,29

tt,t7
77,52

t7,7 6

12,06

t2,3t
72.67

7,49

8,99

9,2E

9,47

9.71

9,91

10,1 5

Datum
des

lnkraft-
treten 5

1) vom 01.07.1991 bis 31.12.1994 tarifloser Zustand, Sätze ab
01.01.1995 gelten weiter bis 31.12,1998.

Datum
des

lnkraft-
tretens

30.04.93

30.04.94

30.04.95

30.04.96

30.o4.97

30.04.99

30.06.00

30.06.021)

1) Sätze ab 01,07.2001 tetten weltlr (Stand: Dezember 2002)

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1,0ktober 2002

45 Baugewerbe
Lohntarifuertrag für das Gas- und Wasserinstallateur-, Zentralheizungs- und Lüftungsbauer-, Spengler-

und Kupferschmiedehandwerk in Bayern
EUR WZ 45.3, Land 750 (bisher 310 6)

Zeitlohnsätze ie Stunde

in 0rtsklasse I

in Lohngruppe

2

Arbeitnehmer ohne
einschlägige Ausblldung

30.06.91

30.06.951)

30.06.00

30.05.02

31.08.04

Lohntarifuertrag für das Maler- und Lackiererhandwerk in Schleswig-Holstein
EUR Wz 45.4, Land 051 (bisher 316 1)

Zeitlohnsätze je Stunde

für lutendliche der
Lohngruppe B
im Alter unter

18 lahren in % des
Volla rbeiterlohnes

01.05.92

01.05.93

01.05.94

01.05.95

01.05.96

01.10.97

01.05.99

01.07.00

01.07.01

12,09

72,55

12,88

13,r7
r 3,61

13,84

r4,1E
74,47

14.75

17,57

12,01

12,32

72,78

7r,o2
tr,24
tr,56
13,8 5

14,7t

10,51

70,92

1 1,20

17,62

11,E4

12,04

72,33

72,59

12,83

9.46

9,83

10,08

t0,46
10,66

rb,er
11,r0
1 1,33

71,54

60

5

Qualifizierte Monteure
(B-Monteure)

erst-
malig

künd ba r
zum:

6

Selbständige Monteure
(A.Monteure)

flir Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 20 Jahre)
erst.
malig

kündbar
zum: A (E)

Gesellen nach dem
1. Gesellenjahr

B

Gesellen im
1. Gesellenjahr

c A

Vorarbeiter Spezialarbeiter

in Ortsklasse I

in Lohngruppe
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01.0 5.9 3

07.05.94

01.0 5.95

01.05.96

07.70.97

01.05.99

01.07.00
01.07.01

30.04.94

30.04.95

30.04.96

30.04.97

30.04.99

30.04.00

77,95

72,27

12,7 3

72,97

13,19

1 3,51

13,7 9

14,06

70,92

1 1,20

71,62

1 1,84

72,04

72,31

72,59
12,81

9,83

10,0E

70,47

10,66

10,83

1 1,10

17,33
1 1,54

9,83

10,08

10,45

10,66

10,83

11,10
7t,31
17,54

6,55

6,72

6,97

7,70
7,22

7.40

7,55

7,69

45 Baugewerbe
Lohntarifuertrag für das Maler- und Lackiererhandwerk in Hamburg

EUR wz 45.4, Land 125 (bisher 316 2)

Zeitlohnsätze je Stunde

für iugendliche
Arbeitnehmer bis
zum vollendeten
18. Lebensjahr

Datum
des

lnkraft-
treten 5

30.06.021)

1) Sätze ab 01.07.2001 gelten weiter (Stand: Dezember 2002).

Datum
des

lnkraft-
treten s

30.04.94

30.04.95

10.o4.96

30.04.97

30.04.99
30.06.00

30.06.02 2)

0 1.0 5.9 3

01.05.94

01.0 5.9 5

01.05.96

01.10.97
01.0 5.99

01.07.00

01.07.01

72,55

12,88

1J,37

73,67

13,84
14,18

74,47

74,7 5

70,92

1 1,20

17,62

1 1,84
12,04

72,33

72,59
12,83

9,83
10,08

70,46

10,66
10,83

1 1,10

11,33
1 1,54

6,5s

6,7 2

6,97

7,70
7,22

7,40

7,55

7,69

Lohntarifuertrag für das Maler- und Lackiererhandwerk in Niedersachsen
EUR wz 45.4, Land 201 (bisher 316 3)

Zeitlohnsätze je Stunde

für iugendliche Arbeitnehmer
ohne abgeschlossene

Be rufsa us b i ld ung
im Alter unter

18 lahren

1) Arbeitnehmer ohne abgeschlossene Berufsausbildung ab
vollendetem 20. Lebensjahr, im i.ibrigen ohne Altersgliederung.

2) Sätze ab 01.07.2001 gelten weiter (Stand: Dezember 2002)

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2002

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (tiber 20 Jahre)

in Lohngruppeerst.
malig

kündbar
zum:

Abgeschlossene Ausbildung

Vorarbeiter Gesellen (E) I unggesellen
im 1. Geselleniahr

i ugen d lic he
Arbeitnehmer ohne

Ausbildung
nach vollendetem

20. Lebensjahr

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufel)

in ortsklasse I

in Lohngruppe

Gesetlen (E)
Arbeitnehmer ohne

a bgesch lossen e
Berufsausbildung

erst-
malig

kündbar
zum:

Vorarbeiter
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45 Baugewerbe
Lohntarifuertrag für das Maler- und Lackiererhandwerk in Nordrhein-Westfalen

EUR wz 45.4, Land 351 (bisher 316 4)

Zeitlohnsätze je Stunde

für iugendliche Arbeitnehmer
ohne abgeschlossene

Berufsausbi td ung
bis zum vollendeten

19. Lebensiahr

01.05.92

01.05.93
01.05.94

01.05.95

01.05.96

01.10.97
01.05.99

01.07.00
01.07.01

30.04.93
30.04,94

3 0.04.9 5

30.04.96

30.o4.97

30.04.99

30.06.00

t2.o9
12,55
1 2,88
73,37

13,61

13,84
14,18

74,47
74,75

10,51

10,92
1 1,20

71,62

1 1,84
72,04

72,31
72,59

12,83

9,46
9,81

10,08
10,46

10,66
10,83

11,10

77,33
77,54

7,16
7,64

7,84
8,13

8,29

8,43
8,63
8,81

8,98

Datum
des

ln kraft-
tretens

30.06.022)

1) Vorarbeiter ohne Altersgliederunt, Gesellen nach dem 1. Gesellen
jahr,

Datum
des

ln kraft.
tretens

30.04.94
30.04.95

30.04.96

30.o4.99

30.06.00

3o.o6.o2l)

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2002

2) Satze ab 01.07.2001 gelten weiter (Stand: Dezember 2002).

Lohntarifuertrag für das Maler- und Lackiererhandwerk in Hessen
EUR wz 45.4,Land 453 (bisher 316 5)

Zeitlohnsätze ie Stunde

B

für lugendliche ohne
Ausbildungszeit bis

zum vollendeten
20. Lebensjahr in %

des Vollarbeiterlohnes

8001.05.93
01.05.94

01.05.95
01.10.96

01,10.97
01.0s,99
01.07.00
01.07,01

72,55

12,88

7),37
73,67
13,84
14,18

74,47
t4,7 5

7t,7 9

72,O9

72,55
12,78
13,00

13,31
13,59
13,85

to,92
1 1,20

tl,62
77,84
72,04
72,71

72,59
12,83

9,83
10,0E

10,46
10,66
10,83
1 1,10

1 1,33
77,54

filr Arbeitnehmer der höchsten tarifmä8igen Altersstufe (über 20 lahre)1)

in 0rtsklasse I

in Lohngruppe

erst-
malig

k0nd ba r
zum:

Vorarbeiter .Gesellen (E) 0hne abgeschlossene
Berufsa usbitd ung

fürArbeitnehmer der höchsten tarifmäEiten Altersstufe (0ber 19 lahre)
in 0rtsklasse I

in Lohngruppeerstmalit
kilndbar

zum: AI

Fac hvorarbeiter

All a

S pez ia lfa c ha rb e i te r
(Dekorationsma ler)

Ailb(E)
Gesellen mit

ordnungsgemäßer
Ausbitdung ab dem

2. Beschäftigungsjahr

B

ohne abgeschlossene
Berufsa usb ild ung

1) Sätze ab 01.07.2001 gelten weiter (Stand: Dezember 2002)
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45 Baugewerbe
Lohntarifuertrag für das Maler- und Lackiererhandwerk in Baden-Württemberg (ohne Südbaden)

EUR wz 45.4, Land 550 (bisher 316 6)

Zeitlohnsätze je Stunde

für jugendtiche
Hilfsarbeiter im Alter

von 19 jahren
in % des Volt-
arbeiterlohn es

0atum
des

lnkraft-
treten 5

01.05.92

01 .05.93

01.05.94

01.05.95
01.05.96

01.10.97

01.05.99

01.07.00

01,07.01

30.04.93

30.04.94
30.04.95

30.o4.96

30.04.97
30.04.99

30.06.00

30.06.022)

1) Meister, Vorarbeiter und Geselten ohne Altersgliederung.

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.05.92

01.05.93

01,05.94

0 1.0 5.9 5

01.05.96
01.10.97

01.05.99

01.07.00
01.07.01 3o.o6.o 2 2)

1) Geselten nach vollendetem 1. Gesellenjahr,

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2002

Lohntarifuertrag fUr das Maler- und Lackiererhandwerk in Bayern
EUR wz 45.4, Land 751 (bisher 316 7)

Zeitlohnsätze ie Stunde

für iugendliche Hilfsarbeiter
bis zum vollendeten

20. Lebensiahr

70

2) Sätze ab 01.07.2001 gelten weiter (Stand: Dezember 2002)

2) Sätze ab 01,07.2001 gelten weiter (Stand: Dezember 2002)

12,67

13,10

73,44
13,95

74,20

14,44

14,80

1 5,10

75,19

1 1,04

12,01

72,32

72,7E

73,02

t1,24
[J,56
13,85

74,77

10,51

70,92

1 1,20

7t,62
1 1,84

72,04

72,33

12,59

12,83

9,46

9,83
10,08
10,46

10,56
10,E3

1 1,10

11,33

71.54

30.04.93

30.04.9 5

30.04.96

30.04.97
30.o4.99

30.06.00

11,2E

17,7 7

72,O2

72,47

12,70
72,92

13,23

1 3,50
73,76

10,51

10,92

1 1,20

71,62

1 1,84
t2,04
72,r3
72,59

12,E3

9,46

9,83
10,08

70,46

10,66

10,83
1 1,10

11,33

1 1,54

8,41

8,7J

8,96

9,30

9,47
9,63

9,87
10,07
10,26

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 20 Jahre)

in Lohngruppe

H i lfsa rbe ite r

e rst.
malig

kündbar
zum:

Meister Vorarbeiter

(E)

Gesellen im
2. Geselleniahr

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 20 lahre)

in Lohngruppe

Gesellen (E)l) H i tfsarbeiter

erst.
matig

kündbar
zum:

Vorarbeiter

-95-



01.06.92

01.06.93

01 .01.94

01.06.94

01.06.95
01.05.96

01.12.97

01.07 .99

01.08.00
01.08.01

71,87

72,34
72,52

12,85

73,19
73,63

73,87

74,23
74,54
74,84

9,89
1o.29

1o,41

10,7 7

1 1,16
t7,36
77,56

1 1,86
12,11
t2,37

9,40

9,77

9,97

10,17

10,60

70,79
10,98

17,25
11,51

77,7 5

E,91

9,26
9,39

9,64
10,04
10,2 3

10,40
70,67

10,90
11,13

8,91

9,26

9,39
9,64

10,04
70,23

10,40
70.67

10,90
11,13

8,41

8,7 4

8,87

9,1 1

9,48
9,66

9,82
10,08
1 0,30
10,51

7 ,57

7,87

7,98

8,20

8,54
8,70

8,84

9,07
9,27
9,46

0atum
des

lnkraft-
tretens

31.05.93

31.o5.94

31 .0s.9 5

31.05.96

Datum
des

ln kraft
treten s

37.72.962)
28.02.992)

29.02.00

28.02.012)

1) Gelernte Arbeiter ohne Altersgliederung.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 76, R 4.1, Oktober 2002

45 Baugewerbe
Lohntarifuertrag für das Maler- und Lackiererhandwerk im Saarland

EUR WZ 45.4, Land 850 (bisher 316 8)

Zeitlohnsätze ie Stunde

für jugendliche
Arbeitnehmer
ohne abge-
schtossene

Berufsa us bild ung
bis zum

vo llend eten
19. Lebensjahr

für Jugendliche
(ohne telernte Arbeiter)

im Alter von 17 und 18,ahren
in % des

Vol la rbe iterloh nes

)1.05.99
3r.07.00

3 1.0 5.0 2 1)

1) Sätze ab 01.08.2001 gelten weiter (Stand: Dezember 2002)

50 Kraftfahrzeughandeh lnstandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen; Tankstellen
Lohntarifvertrag für die Kraftfahrzeuginstandsetzungsbetriebe in Niedersachsen

EUR wz 50, Land 201 (bisher 2a9 1)

Zeitlohnsätze ie Stunde

01.07.93
01.01.95
01.04.96

01.03.97
01.03.99

01.03.00

9,37

9,70
9,96

74,24

10,56

10,88

8,38
8,7 4

8,97

9,22

9,51

9,80

7,56
7,88
8,09
8,31

8,58

8,84

85

2) Einmatzahlung von € 1 17,50 für.lanuar - März 1 996, für lanuar und
Februat 7997 € 707,37, Sätze ab 01.0 3. 2000 gelten weiter bis
3 1 .1 2.200 r.

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 19 lahre)

in Lohngruppe

Maler- und
Lac kiererhelfer

erst-
malig

kUnd ba r
zum: Vorarbeiter Facha;beiter (E)

Fac ha rbeitel
im 2.

G esellenja h r

Facha rbeiter
im 1.

Geselleniah r

Maler- und
Lackiererwerker

fü, Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 lahre)l)
in Lohngruppe

erst-
malig-

kündbar
zum:

3 (E)

Gelernte Arbeiter im
3. Gesetlenlahr

2

Angelernte Arbeiter Ungelernte Arbeiter

1

-96-



Datum
des

lnkraft-
tretens

50 Kraftfahrzeughandeh lnstandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen; Tankstellen
Loh ntarifo ertrag für das Kraft fah rzeuggewerbe i n Nord rh ei n-Westfalen

EUR wz 50, Land 352 (bisher 249 2)

Entgeltsätze ie Monatl)

ftlr jugendliche
ungelernte Arbeiter

im Altervon 18 lahren
in % des

Volla rbeiterlohnes

01.03,94

01.03.95

01.03.96

01.07.97

01.01.97

01.03.98
01.03.99
01.03.00
01.04.01

01.04.02

01.09.02

28.02.95

29.02.96

1 1,18

11,52

11,83

17,99

12,t7
12,46
12,83
13,22
11,47

2 268

2 286

28.02.97

28.02.98
2E.02.99

29.02.O0

28.02.01
28.O2.O2

01.03.95

01.01.96

01.04.96

01.03.97

31.01.96

,7.O1.972)

31.01.982)

28.O2.O3

2 236,39

2 308,99
2 378,02

2 415
2 490
2 573

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2002

13,09

7r,46
71,7'
t),95

10,07

10,3 5

10,5 5

70,72

9,t2
9,17

9,56
9,71

8,65

8,89

9,07

9,2t

9,61

9,91

10,16

10,31

to,46
to,7t
11,03
1r.17
11,59

1 884

1 899

8,40

8,66

8,89

9,01

9,14

9,?6
9,64
9,9J

10,1 3

I 510

I 522

7,72

7,96

8,16

8,27

8,40
8,59

8,85

9,12
9,30

1 408

I 479

Angelernte Arbeiter

70

28.02.O42)

1) Vor dem 1.04.02 Stundenlöhne. Ab 1.04.02 Monatsentgelt Geteitt
durch 158,59).

2) Bei niedrigeren Entteltsätzen - Besitzstandswahrung.

Loh nverein barun g flir das Kraft fah rzeuggewerbe i n Baden-Wü rttem berg
EUR WZ 50, Land 651 (bisher 249 5)

Monatslöhne1)

Datum
des

lnkraft-
tretens

in Lohngruppe

mit 0bung und
Erfahrung

mit Kenntnissen und
G esc h i c klic h ke it

) 2

01.04.98

01.02.99

01.04.00
01.03.01

01.04.02
01.09.02

31.01.992)
29.O2.OO

28.02.01 2)

28.02.02

7 719,47
1775,21
1 828,38
I 872

I 914
t 932

1 556,88
t 607,50
1 655,56
t 695

1 734
7 750

t 477,12

1 525,18
7 570,69
I 609
I 645
1 560

2) Ftlr Februar und März I 996 ie e 56,24, für Februar 1997 € 51,13, lüt
Februar und März 1998 ie e 53,69, ftir Mäz 2000 Einmalzahlung von
€ s6,24.

in Entgeltgruppe

erst-
malig

ktlnd ba r
zum: Koord ination saufga ben,

die nach allgemeinen
Richtlinien selbständig

ausgeführt werden

7

Abgeschlossene
Berufsausbild ung,

Tätigkeiten qualifizierter
Art, die nach allgemeiner
Anweisung weitgehend
selbständig austefUhrt

werden

5

die geringe
berufsfachliche

Kenntn isse
und Fertitkeiten

erfordern

die keine
berufsfac h lichen

Ken ntn isse
und Fertitkeiten

erfordern

2 1

Tätitkeiten

erst-
malig

ktin d ba r
zum:

meisterliches Können,
Selbständigkeit usw.

Gesellen nach dem
1. Gesellenjahr

ta(E)7

tac harbeiter

1) Vor dem 01.04.98 Stundenlöhne. Ab 01.04.9E Monatslohn Geteilt
durch 156,60 - Stundenlohn).
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erSt-
malig

kUndbar
zum:

vt
Hochwertite Tätitkeiten,

GruppenfUhrertätitkeit bei lnstandsetz
Ka rosseriearbeiten

,^r,l

IV

Abgeschlossene Berufsausbildung,
erweiterte Kenntnisse und Fertigkeiten

(l n sta n d setz u n gsa ibe iten)

Datum
des

lnkraft-
tretens

50 Kraftfahrzeughandel; lnstandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen; Tankstellen
Lohntarifuertrag für das Kraftfahrzeughandwerk und den -handel in Bayern

EUR WZ 50, Land 751 (bisher 249 6)

Monatslöhner)

in Vertutuntsgruppe
I

Tätitkeiten ohne vorherige Kenntnisse,
kurze Einwelsung

(Pflegearbeiten an Fahrzeugen)

01.03.95
01.03.96
07.01.97

01.06.98

o1.03.99
01.03.00

01.03.01

01.04.02
01.09.02

2 039,54
2 090,67
2 t27,86
2172,99
2 2)8,44
2 304,39

2 358
2 417

2 413

1) Monatsvertutung teteilt durch 160,95 - Stundenlohn; ab
01.10.1996 teteilt durch 1 5E,78; ab Ol.lo.l997 teteilt durch
756,6.

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.06.95
o1.o7.96

01.o7 .97

01.08.98
01.0E.99

01.05.00
01.05.01
01.05.02

29.02.96

28.O2.97

2E.O2.99

29.02.00

28.02.01
28.02.O2

28.02.03

31.o5.96
)0.o4.97
30.04.981)

30.04.991)
30.04,001)

30.04.02
30.04.03

1704,14
1746,57
t 772,65
1 81 5,09

1869,79
7 925,01

7 970
2 074
2 013

1 340,10
137),84
7 394,29
7 427,53

1470,48
1513,94
t 549
r 584
7 599

51 Handelsvermittlung und Großhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)
Lohntarifuertrag für den Groß-, Einfuhr- und Ausfuhrhandel in Schleswig-Holstein

EUR wz 51, Land o5o (bisher4oo 1)

Zeitlohnsätze ie Stunde

ftlr Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßiten Altersstufe ({,iber 18 lahre)

in Lohngruppe

5a 1

Tätigkeiten, die

nach Einarbeitunt
ausgeführt werden,

Lager. und
Transpona rbeiter

10,03

70,22

to,37
to,6J
10,96
7t,24
11,56
11,92

8,49
8,65

8.78

9,00
9,28
9,57

9,7E

10,08

7,44

7,58

7,69
7,89

8,15
8,3 5

8,59
8,86

6,98
7,17

7,22
7,40
7,66

7,85
I,O7
E,J2

6,88
7,01

7,72

7,30
7,56
7,75
7,96
8,21

6 2

eine abgeschlossene
Facharbeiterausbildung

voraussetzen,
Facharbeiter, Kunden-

dienstmonteur

nach abgeschlossener
Berufsausbi ldung

ausgeftlhrt werden,
Vorarbeiter,
Kraftfahrer

ohne Vorkenntnisse
nach Einweisung

ausgeführt werden,
Pförtner, Kantinenkräfte

Vorkenntnisse nicht
erfordern,

tagerhilfe, XUchenhilfe

1) Ftir Mai und
€ 40,90, fUr
e 76,69.

uni 7997 Pauschale von € 2
uni und luli 1999 einmalite

5,56; f0r Mai bis lull 1998
Gesamtpauschale von

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, oktober 2002

erst-
malig

k0ndbar
zum:
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Datum
des

lnkraft-
tretens

51 Handelsvermittlung und Großhandet (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)
Lohntarifuertrag für den Groß- und Außenhandel in Hamburg

EUR wz 51, Land 125 (bisher 4oo 2)

Zeitlohnsätze je Woche

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßiten Altersstufe (uber 18 ,ahre)
in Lohngruppe

1

Hilfstätigkeiten die
Vorkenntnlsse nicht

erfordern
(Lagerhilfen)

01.07.95
01.07.96

07.05.97

01.08.98

o7.o7.99

01.05.00

01.05.01

01.09.02

01.05.94
01.05.95

01.05.96
07.07 .97

01.07.98
01.06.99

01.05.00

01.05.01
01.06.02

rl fr.i. v.r.inUrrung, mindestens iedoch aufgefuhrte Wochenlöhne.

0atum
des

lnkraft-
tretens

30.04.95
30.o4.96

30.o4.97
30.04.98

30.04.99

30.04.00

2) Pauschale für Mai und juni 1996 ie € 30,68, für luli 199E e Y,26,
fUr Mai und luni 1999 einmaliger Festbetrag von € 30,6E, ftir Mai bis
August 2002 Pauschale von ie € 50.

Lohntarifuertrag für den Groß- und Außenhandel in Niedersachsen
EUR wz 51, Land 2oo (bisher4oo 3)

Tarifsätze le Monatl)

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (0ber 18 lahre)

in Lohngruppe

1

Einfache Tätigkeiten
ohne berufliche

Vorbildung (Wächter,
Boten, Reinigungs-

personaI usw.)

)0.o4.96
10.o4.972)

30.04.98
30.04.992)

30.04.002)

30.04.02

30.04.032)

30.04.02

30.04.03

430,00

438,18
444.82

455,O5

470,)9
482,75

495

510

7 735,84

1 802,30
1 836,56
7 864,17
1 910,70
1 970,01
2 025,23

2 082
2 147

f74,27
381,42

387,O5

396,25
409,03

4t9,26
43t
444

304,22

309,84

714,96

322,t|
312,r4
340,52

350

161

1507,29
1 555,06

7 592,67
7 616,70
1657,70
7 708,2'
7 755,29

1 E05

1 861

280,70

28 5,81

290,47

297,06

)06,78
114,44

323

,13

268,94

274,O5

278,t4
284,79
29r,99
301,1 5

309

119

t 189,78

12r5,28
I 25E,E0

I 277,72
1109,42
I 349,81
t 387,65
t 427

I 471

t 679,77
1687,64
7 713,34

7 718,90
1782,)6
I 837,58

7 889,22
t 942
2 002

1 307,88
7 357,99
7 194,29
I 420,17
I 471,50

t 527,7421

1 580,91
7 625
I 675

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, oktober 2002

5t)

Arbeitnehmer mit
abgeschlossener

Facharbeiterausbildung

5c

Kraftfahrer der
Ftlhrerscheinklasse ll

nach Einarbeitung
unter Belastung

(Transportarbeiten usw,)

ohne vorkenntnisse
nach Einweisung
(Abpacken usw.)

2) I
Arbeiten

erst-
malig

k0ndbar
zum:

5

Hochwertige Tätigkeiten,
Dispositionsbefugn is

(Handwerker mit Spezial-
ausbildung usw.)

4

Abgeschlossene Berufs-
ausbildunt, verant-

wortungsvolle Arbeiten
(Xraftfahrer mit FUhrer

schein der (lasse ll usw.)

l r.n*,.,,r.1r,,r*.,,.n I
I mit Erfahruns I

l(eabetstantertahrer 
usw.) 

|

Gewisse Übung oder
Erfahrung

(Lagerarbeiter usw.)

2
erst-
malig

ktindbar
zum:

fl frrift.t, S"t.ilt durch 167 - Stundenlohn.
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2) Lohngruppe 2 Vorweganhebung um € 10,23 zum 01.01.2000.



51 Handelsvermittlung und Großhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)
Lohnabkommen ftir den Groß- und Außenhandel in Nordrhein-Westfalen

EUR wZ 51, Land 350 (bisher 4oo 4)

Monatslöhnel)

f0r Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (0ber 18 lahre)
in Tarifgebiet I

in Lohngruppe

Nachtwächter
u5w.

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.04.92
01.03.93

01.03.94
01.03.95

01.04.96

01.03.97

01.05.98

01.06.99

01.04.00

01.04.01
01.08.02

28.02.93
28.02.94
28.02.95

29.02.96
28.O2.97

28.O2.9E

31.03.99

31.03.002)

31.03.02

31.03.03

7 661,70
7 71r,34
t 747,60
I 814,06

1 851,39

1 879,00

7 926,04
1 985,86
2 035,45

2 092
2 157

t 578,87
I 627,95
1 660,68
7 723,56
7 758,E4

1785,43
1829,97
1886,67
1933.77

1 988
2 050

t 524,67
I 571,71

7 602,90
7 664,26
1 698,51

t 724,08

I 767,02

1827,73
t 867,24

7 920
I 979t

7 397,74
t 415,20

t 463,83

1 519,56
7 557,26
7 574,78
7 673,64

7 663,74

7 705,76
7 753
7 807

1288,46
1328,34
1354,92
7 406,56

7 436,22

t 457,69

7 491,99

7 540,52
7 578,87

7 62)
7 673

7 145,29
7 780,57

7 204,09

7 250,71
7 276,70

1295,61
1328,34
1169,75
I 404,07

I 443
1 488

7 094,16
I 127,97
1 1 50,41

7194,38
7 219,94

7 238,35
7 269,54

1 308,91
t r4t,63
t 379
I 422

1) Monatslohn geteilt durch 157 - Stundenlohn.

Datum
des

lnkraft.
tretens

I 043,04
7 075,25

7 096,72
1 138,65

1 163,19

1 180,57
7 270,23

t 247,55

1278,74
I 315

7 3551

1 081,38

1 116,15

1 140,18
7181,64
7 206,14

7 224,03
7 254,77

7 293,57

7125,78
7 161
1 405

2) Für April 1995 Einmalbetrag von € 109,93 für die Lohngruppen L 1
und L 2 sowie €.76,69 für L 5 bis L 7,ifi Mai 1996 Einmalbetrag von
€ 28,12; im luti 1998 Einmalzahlung von € 40,90, für Mai und luni
1999 Einmalzahlung von ie € 17,90 bzw, € 20,45 bzw. € 28,t2,ie
nach Lohngruppe; ftlr Mai - August 2002 ie € 50.

2) Pauschale für April und Mai 1999 ie € 30,68, für April bis ,uli 2002
ie € 42,50.

Lohnabkommen für den Groß- und Außenhandel in Hessen
EUR WZ 57, Land 450 (bisher 400 5)

Monatslöhne1)

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 lahre)
in Lohngruppe

L1
Hilfsarbeiter, Abpacker

Küchenhilfen usw.

07.o4.92

01.04.93

07.o4.94

01.05.95
01.06.96

07.05.97
01.08.98

01.07.99
01.0 5.00
01.04.01
01.09.02

31.03.93

37.03.94

37.O).95
30.04.962)

30.04.972)
30.04.98

30.o4.992)
3o.04.oo2)

31.03.02
30.04.03

I 558,93
1609,04
1647t25
7 701,62
7 735,a4

7 76t,91
1 805,88

1 861,61
1 908,14

7 967
2 022

7 460,76

7 507,29
7 538,99
7 597,28
7 627,44

1 651,98
7 693,40
1746,06
| 789,52

1 840
t 897

7 227,99

1 250,85

1288,46
t 317,54
1 363,10
1 383,56
1 418,32

7 462,29

7 499,77
7 547
1 589

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2002

erst-
malig

kündbar
zum:

vllt
Hilfsmeister,
0bermonteur

usw.

vil

Selbständige
Handwerker

usw.

VI

Kraftfahrer

Füh rersc hein-
klasse ll

Fti hrerschein-
klasse lll

IV

Lagera rbeiter,
Rangierer

usw.
Boten usw. Sortiertätig-

keiten usw.

I
Pack- und

erst-
malig

kündbar
zum:

t6
Handwerker,
Fac ha rbeiter

L5
Kraftfahrer der

Führerscheinklasse ll usw.

L2
Platz-, Lager- oder
Hafenarbeiter usw.

1) Monatslohn geteilt durch 167 - Stundenlohn

-100-



Datum
des

lnkraft-
tretens

01.o4.93

01.06.94

01.04.95

01.04.96

07.04.97

01.07.98

01.06.99

01.06.00

01.04.01

01.07.02

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.04.95

01.03.96

ot.o3.97
01.05.98

07.07.99
01.07.00
01.07.01

01.07.02

29.02.96
28.02.97

28.02.98

17.03.99

31.03.001)

3t.07.94
31.03.952)

31.o3.96

31.o3.97

31.03.98

31.03.9921

31.03.002)

31.03.012)
31.03.02

31.03.03 2)

10,36

70,57

10,95

1 1,16

1 1,33

11,61

t7,97
t2,33
t2,68
7),O7

9,71

9,91

10,29

10,49

10,65

to,92
11,25

17,59
11.91

72,28

7,84

8,00

8,31

8,48

8,51

8,82

9,09
9,36

9,68

9,98

6,85

6,99

7,29
7,4)
7,54

7,73
7,97

8,21

8,44

8,70

51 Handelsvermittlung und Großhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)
Lohntarifuereinbarung für den Groß- und Außenhandel in Baden-Württemberg

EUR WZ 51, Land 650 (bisher 400 8)

Zeitlohnsätze je Stunde

ftir Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (Uber 18 Jahre)1)

in Lohngruppe

Arbeitnehmer mit Pack-
und Sortierarbeiten usw.

8,26

8,43

8,76

8,91

9,07

9,29
9,5 8

9,86
10,14

70,45

9,95
10,14

10,31
10,56

10,90

17,17
1 1,48

1 1,84

9,)2
9,49

9,65

9,89
10,20
10,45

1o,74
77,07

8,59
8,85

8,99

9,22

9,50
9.7 4

10,01
70,32

8,08
8,23

8,36
8,57

8,85

9,07
9,13

9,62

7,49

7,63

7,75

7,94

8,19
8,40
8,63

8,90

6,97

7,06

7,18

7,36
7,59
7,78

8,00
8,25

1) Lohngruppen 3 bis 6 ohne Altersgliederung. € 13,23 - 56,24, ie nach Loingru-ppe, f0.r.Aptil ur-d-Mai 2000.
2i Einmälzählunt für Mai 1994 - € 30,68; imluni 1998 Einmalzahlung Ausgleichsza-hlung von € 96,12, für April bis luni 2002 Pauschale

von € 24,03, ftfr April und Mai 1999 Einmalzahlung von von instes. € 1 70.

Lohntarifuertrag für den Groß- und Außenhandel in Bayern
EUR WZ 57, Land 750 (bisher 400 9)

Zeitlohnsätze ie Stunde

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 lahre)

in Ortsklasse I

in Lohngruppe

Arbeiten einfacher
An nach Einweisung

(Verpacker usw.)

31.03.021)

31.03.031)

r) Ftlr April bis,uni 1999 Einmalzahlunt von €. 56,24, ftir April bis luni
2OOO Pauschale von € 56,24, für April bis ,uni 2002 Pauschale von
ie € 37.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, oktober 2002

Angelernte Arbeitnehmer
(Lagerarbeiter, Abf0ller

usw.)

1erst-
malig

kündbar
zum:

6

Arbeitnehmer mit

und Selbständigkeit
Verantwo

usw.)
Platzmeiste

5 (E)

Abgeschlossene Fach-
ausbildung (Kraftfahrer

mit Fllhrerscheinklasse 2,
Handwerker, Facharbeiter

usw.)

4

Abgesc h lossene
Ausbildung

(Sta plerfah rer,
Xraftfahrer mit

Ftihrerscheinklasse 3
usw.)

5 (E)

Abgesch [ossene
Facha rbeiter-
ausbildung

4

Anlernzeit mit
langjähriger

praktischer Tätitkeit
(Kraftfahrer usw.) (Staplerfahrer usw.)

3

Anlernzeit mit
ei nschlägigen
Ken ntn issen

2

Kurze Einarbeitung
ohne einschlätite

Kenntn isse
(Lagerarbeiter usw.)

erst-
malig

kündbar
zum:

6

Qualifikation und
Verantwortung
(Lagermeister,

Handwerker usw.)

-101-
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Datum
des

lnkraft-
tretens

51 Handelsvermittlung und Großhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)
Lohntarifvertrag für Großhandel und Dienstleistungen in Berlin*)

EUR WZ5t,Land925 (bisher4OO 11)

Zeitlohnsätze ie Stunde

fUrArbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (tlber 18 lahre)
in Lohngruppe

L1

Einfache Arbeiten nach
Einwelsung, ohne

vorherige Kenntnisse
(Hilfstätigkeiten bei

und Sortierarbeiten
usw.)

01.05.93
01.04.94
01.04,95

01.04.96
01.o4.97

01.06.98

01.06.99
01.05.00

01.05.01

01.08.02

9,80
9,99

10,37
70,57

1o,73

1 1,00
7t,14
11,62

11,95

12,32

8,98

9,16
9,50
9,69

9,8?
10,08
1o,19

10,65

10,95

71,29

8,53
8,70

9,03
9,27

9,35
9,58

9,88
10,1 2

10,40

70,72

7,79
7,94

8,24
8,40

8,5)
8,74

9,01
9,24

9,50

9,79

7,O9

7,23

7,51

7,65

7,77
7,96

8,21

E,41

8,55

8,92

31.03.94

31.03.96
11.o1.97

31.03.98
30.04.99

3o.04.ool)

30.04.021)

30.04.031)

r) Vor dem 01.01.2000 in Berlin-West.

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.10.95
07.o1.97

01.04.99
01.01.01
01.01.02

11.12.96
,1.12.972,
3o.o6.oo2)

1734,30
1765,49
1857,01
1 893,83

7 9)9

1) Pauschale fur Mai 1999 € 20,45, zum 30.04.2002 erfolgl eine
Vorweganhebung um 1 %, die auf die nächste Taiiferhöhung nicht
anterechnet werden kann, für Mai bis luli 2002 Pauschale yon
insges. € 120.

Lohntarifuertrag fi.ir die Raiffeisen-Warengenossenschaften in Niedersachsen und Bremen
EUR Wz 51.1, Land oo1 (neu)

Monatslöhnel)

in Lohngruppe

wtv
Werkstattbereich

wil | wrr
Handwerker

t 496,55
1523,65
1 601,88
1634,09

7 674

7 782,62
1204,09
1265,47
7 291,52

7 32)

f0r bes.
schwierige u.
hochwertige

Facharbeiten,
bständigkeit

Vera ntwortunts-
bewußtsein

7 917,34
7 952,77
2 052,31
2 093,74

2 144

ftlr schwierige
Facharbeiten,'

bes. Fähigkeiten
u. langwierige
Erfa hrungen

7 751,22
7 784,41

7 876,44
1974,28
t 967

mit abgeschloss.

bei Arbeiten im
erlernten Beruf

I 598,81
I 627,44
I 711,81
7 746,57

1 7EE

wl

Werkstattfach-
arbciter,

Handwerker der
Lohngr. w ll im
1. Gesellenlahr

I 5t4,45
7 541,55
7 627,37

7 6s3,52
7 69)37.t2.O2

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2002

erst.
malig

k0ndbar
zum:

t6
Abteschlossene

Handwerkerausbi ldunt,
Arbeiten mit

Qualifikation und
Verantwortunt

(Betriebshandwerker
usw.)

Abteschlossene
Facha rbeitera usbild ung

(Kranfahrer usw.)

L5(E)

Lantlährigr praktische
Tätigkeit, umfangreiche
Warenkenntnisse (Later-

facharbeiter usw.)

Nach einer ieweils
erforderlichen An lernzeit,
einschlägige Kenntnisse

(Staplerfahrer usw.)

L4 t3

erst-
malig

k0ndbar
zum:

LV Lil LI

Lagerbereich

Hilfskräfte, z.B.
Rein igungsperso-

I, Xüchenhilfen
ker mit

abgeschlossencr
Berufsausbildung

Spezialkönnen
erforderlich, z.B.

Vorarbeiter,
Maschinisten

1) Monatslohn teteilt durch 165 - Stundenlohn
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2) Sätze ab O1.O3.1997 gelten weiter bis 31.03.1999, Sätze ab
01.04.1999 gelten weiter bis 31.12.2000,



52 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen);
Reparatur von Gebrauchsgliteln

Lohntarifuertrag für den Einzelhandel in Schleswig-Holstein
EUR wz 52, Land o5o (bisher 430 1)

Zeitlohnsätze je Stunde

fUr iugendliche
Arbeitnehmer bis zum

vollendeten
18. Lebensiahr in % des

Vol la rbe ite rloh n es
f0r die

Lohngruppen I - lll

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.06.93

01.06.94

o1.07.95

01.05.96

01.08.97

01.07.98
01.08.99

01.06.00
01.05.01

01.09.02

10,60

10,95

11,28

17,49

1 1,66

1 1,91

72,27
72,57

12,91
1 3,31

9,52

9,83
10,15
1o,14

70,49

70,71

11,03
1 1,31

17,62

1 1,98

7,68

7,94

8,28
8,44

8,56

8,7 4

9,27

9,44

9,69
9,99

7 297,66

t r40,6t
r 3E8,67
7 414,23

t 475,20
1465,36
7 509,3)
7 547,17

1 589

1 63E

6,70

6,92
7,25

7,38

7,49
7,65

7,88
8,08

8,30

8,56

80

30.04.95

30.04.961)

30.o4.97

30.04.98

10.o4.99

3o.o4.oo1)
30.04.01
30.04.02

30.04.031)

1) Pauschale von € 71,58 fur Mai und luni 1995, für Mai bis,uli 1999
Einmalzahlung von insgesamt € 84,36, fut Mai - Autust 2002
Pauschale von insgesamt € 180.

Lohntarifuertrag für den Einzelhandel in Niedersachsen
EUR WZ 52, Land 200 (bisher 430 3)

M i n d estmonats lö h n e 1)

für iugendliche
Arbeitnchmer
zur Vollendung

des 18. Lebens-
iahres in % des

Datum
des

lnkraft-
tietenS

0r.05.93
01.05.94

01.07.95

01.05.96
01.o5.97

01.05.98
01.0E.99

01.05.00

01.05.01
01.09.02

to.o4.94
30.04.95

30.04.96

30.04.97
30.04.9E
30.04.99

3o.o4.oo3)

30.04.01
30.04.02

3o.o4.ot3)

1 881,55

1943,42
2 071,47
2 050,79
2 080,96
2 724,42

2 188,33

2 243,04
2 701
2 374

7 647,25

t 695,44

7 756,29
7 789,Ot
1 815,09
1 E53,43
1 909,16
7 956,71

2 009
2 071

1505,24
1 554,84

t 6to,57
1640,22
1664,26
t 699,02

1750,75
1794,72
t 843
1 900

I 110,01

I146,81
1 18E,24

7 210,21

t 227,57
1 25r.18
I 291,01

7 323,22
t )59
1 401

98,5

98,75

85

98,7

99,7

1) Mindestmonatslohn teteilt durch 163 = Stundenlohn.
2) Ab 01.03.1994-98,5 %; ab 01.01.1996'98,75%,

ab 01.05.1999 - 99,7 ''1".

3) Ftlr Mai bis,uli 1999 Einmalzahlunt yon €76,69, für Mai - August
2002 Pauschale von insgesamt € 1E0,

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2002

ftlr Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (tlber 18 lahre)

in Lohngruppe

Kraftfahrer

ill Ib

Ha n d e lsa rbe iter,
Lagerarbeiter usw.

I

Arbeitskräfte f0r leichte
Later- und Sortier-
arbeiten, Abpacker,

Abwieger usw.

erst-
malig

kü nd bar
zum:

lvg

0brige Handwerker usw.
ab 5. Berufsjahr

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (Uber 21 lahre)

in Ortsklasse ll2)in Ortsklasse I

in Lohngruppe

tvb
Kraftfahrer ftlr
PXW und LKW
bis zu 1,5 t

N utzlast

ilb
Körperlich

schwere Arbeiten
(Latera rbeiter

usw.)

I

0hne berufliche
vor- oder

Ausbildung
(Sp0lhilfen usw.)

in % der
tohnsätze der
0rtsklasse I

erst-
malig

klindbar
zum:

ilt d

Besonders
qualifizierte

Handwerker usw.

lll c

Handwerker,
lnnendekora-
teure, Haus.
meister usw.
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52 Elnzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen);
Reparatur von Gebrauchsglltern

Loh ntarifu ertrag für den Einzelhandel in Nord rhein-Westfa [en
EUR wz 52, Land 350 (bisher 43o 4)

M ind estm onats lö hn e 1)

f0r Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßiten Altersstufe (über 20 lahre)
in 0rtsklasse I

in Lohngruppe

ll a

Gewisse Fertigkeiten
(Nähe(innen) f0r einfache

Arbeiten usw.)

Datum
des

lnkraft-
tretens

0r.07.95
01.04.96
07.17.97
01.05.98
o1,07,99
01.05.00
01.04.01
01.08.02

37.03.96
37.0r.97

7 874,91
1 909,68
1 938,31
1979,21
2 038,52
2 089,65

2 146
2 213

7 684,71
7 740,44
1 803,3 3

1 835,56
1864,77
190r,54
1 950,80
2 009,89

2 064
2 728

I 580,40
I 609,55
1 633,58
1667,8?
t 777,94
175E,84

1 809
1 855

1347,63
1 386,1 1

7 436,22
7 462,8t
7 484,79
1 515,98
1567,49
I 600,34
I 644
t 695

1 450,02
I 476,67
1 498,60
1 530,30
7 576,17
1 61 5,68

1 660
I 717

t 295,61
7 322,20
7 342,74
1170,26
I 471,17
I 446,44

1 485
7 532

31.03.99
31.03.002)
31.0r.01
31.03.02
3 1.03.032)

1) Mindestmonatslohn geteilt durch 163 - Stundenlohn. 2) FürApril bis luni 1999 Pauschale von € 84,36, fürApril bis luli 2002
insgesamt € 180.

Lohntarifoertrag für den Einzelhandel in Hessen (ausgenommen der Landkreis Limburg-Weilburg)
EUR wz 52, Land 450 (bisher 430 5)

M in desmonatslöhne 1)

ftirArbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18,ahre)
in LohngruppeDatum

des
lnkraft.
t?etens

01.03.93
o1.03.94
01.06.95
01,03.96
o1.77.97
01.06.98
o1,07.99
01.05.00
01.04.01
01.08.02

28.02.95
29.O2.962)

?7.03.972)
3 1.03.982)
3t.o).99
31.03.002)
31.03.01
31.03.02
31.03.03 2)

Hilfsarbeiter
u5w.

7 289,48
7 31t,92
7 379,98
7 405,54
7 426,50
7 456,67
1 500,13
7 537,45
t 579
t 628

la

Putzfra uen
usw.

1 088,54
7 124,33
7 764,72
1 188,75
7 206,65
7 232,2t
7 269,O3
1100,73
t 316
I 377

lc
Arbeiten ohne besondere Ausbildung

oder nach kurzer Einweisung

Statistisches Bundesamt, Fachserie 15, R 4.1, Oktober 2002

erst-
malig

ktind ba r
zum:

ilc I rrru
Mit Abschlußprtlfung usw.

Handwerker, tnnendekorateur. I 
moai'tinntn' schneider-(innen)

I IUrAnOetungsarDettenusw' I in der oberbekieidung usw.

Körperlich schwere Arbeiten
(Lagerarbeiter usw.)

Ib

erst-
malig

ktindbar
zum: Arbeitskräfte, die ihre Ausbildungszeit

beendet haben usw.

Kraft fah rzeu ghandwerker
usw.

ll aId

Elektrokarrenfah rcr
usw.

1) Mindestmonatslohn geteilt durch 163 - Stundenlohn
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2) FUr April bis luni 1995 Pauschale von insgesamt € 102,26 bis
e 753,39 ie nach Enttelt, fUr März 1997 Einmalzahlung von € 30,68
bis € 35,79, ie nach Lohngruppe, im oezember 1997 Elnmalzahlung
von € 61,36 fur die Zeit vom 01.04. - 3 1.1 0.97, fUr April bis luni
7999 € 84,16, ftlr April bis ,uli 2002 Pauschale von insgesamt
€ 180.



Datum
des

lnkraft-
tretens

52 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen);
Reparatur von Gebrauchsgütern

Lohntarifuereinbarung für den Einzelhandel in Baden-Württemberg
EUR WZ5Z, Land 650 (bisher 43OT)

Mindestmonatslöh nel)

ftir lugendliche
im Alter unter

1E lahren
in % des

Vollarbeiterloh nes

1 318,11
1367,57
I 412,79
| 4)8,26
7 459,7 4

t 490,42

1534,90
t 573,25

7 6t6
t 666

2) For April bis November 1997 Einmalzahlung von € 51,1 3, für April
bis,uni 1999 €.84,36, ftir April bis luli 2002 Pauschale von insge-
samt € 180.

1) Mindestmonatslohn teteilt durch 163 - Stundenlohn.

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.04.93

o1.o4.94
01.05.95

01.04.96

o1.72.97

01.06.98

o1.o7.99

01.05.00
01.04.01

01.08.02

31.03.96

11.o1.97

31.01.982)

)7.01.99
31.03.002)

31.03.01
31.03.02

3 1.03.032)

01.05.92

01.05.93
01.05.94

01.07.95
01.05.96

01.08.97

01.07.98

01.08.99

01.07.00

01.05.01
01.09.02

7 705.67

1767,97
I 827,36

1 861,10

1889,22
t 929,tO
1 986,88

2 0)6,48
2 091
2 156

7 607,50
1 660,68

t 775,18
1 777,25

7 809,97

t 8)7,O7

7 875,42

1937,66
1979,72

2 0)J
2 096

1393,78
7 439,80

t 492,97

1 520,58
1543,59
t 575,80

t 622,84

1663,23
t 709
I 762

7 632,04
7 685,71
7 747,46
1 E04,35
1 837,58

7 865,19
7 904,56
1 961,83
2 010,91

2 065
2 729

1229,66
t 270,05

t 377,09
t 341,61
t )61,57
1190.20
I 432,11

t 467,92
1 508

1 555

1246,53
I 287,41
7129,87
t 377,91
1 403,50

7 424,46

7 454,63

7 498,09

t 515,47
7 577

t 626

7 163,79
1207,54
7 252,67
7 278,23

7 297,66

7124,76
7 364,64

1 398,89
7 437

7 482

90

Lohntarifuertrag für den Einzelhandel in Bayern
EUR

Monatslöhne1)

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über r 8 lahre)
in Ortsklasse I

in Lohngruppe

WZ 52, Land 750 (bisher 430 8)

AI

K0chenhilfen,
Raumpfleger

30.04.96
30.o4.97

30.04.99

3o.o4.oo2)

30.04.01 2)

30.04.02

3o.04.ol2)

7 317,46
I 360,04
1 406,05

7 456,67

t 483,77

7 506,27
7 537,97
1 583,98
1621,15

1 668
7 720

1 191,31

1262,89
1 308.91
7155,95
1 381,00

1407,96
7 437,62

7 474,57

1 511,38
1 553

1 601

1 717,62
1 188.75
t 2t2,27
7 276,70
1300,22
7 379,64
7 147,25
1387,65
1422,41
I 412

I 476

1) Monatslohn geteilt durch 163 - Stundenlohn

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2002

2) Für Mai bis luli 1999 Einmalzahlung von €76,69, ftlr Mai und luni
2000 instes. e ß,97, fUr Mai bis August 2002 Pauschale von
insgesamt € 180.

f0r Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 lahre)

in Lohnstufeerst.
malig

künd ba r
zum:

u8

Handwerker ab dem
5. Tätigkeitslahr
nach der Lehre

tl4
Packer und

Lagerarbeiter mit
besonderer

Verantwortunt usw,

tv lt
Hilfsarbeiter in

Tankstellen usw.

fi12

Ktic hen hilfen
usw.

tlt

LaBerarbeiter,
Packer usw.

Ba
Kraftfahrer mit

mehr als
dreijähriger

Berufstätigkeit

AIIIF

Betri eb s ha n dwe rke r
u5w.

Ailb
Bügler,

Gardinrnnäherin
usw,

Ailb

Lagerarbeiter,
Packer usw.

All a

Körperlich
schwere Arbeiten,
BUffetkräfte usw.

erst-
malig

künd ba r
zum:
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52 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen);
Reparatur von Gebrauchsgütern

Lohntarifvertrag für den Einzelhandel in Berlin-West
EUR WZ 52, Land 925 (bisher 430 10)

Zeitlohnsätze ie Stunde

für iugendliche
Arbeitnehmer

der Lohngruppe
L 1/L 2 im Alter
unter 1 9 ,ahren

01.06.94

01.01.95

07.07 .95

01.09.9 5

07.07.96
01.07.98
01.1 0.98
01.08.99

01.08.00
01.07.01

01.09.02

1 1,53

1 1,50
11,85

72,O2

72,24

72,42
72,69
71,07

71,40
11,7 6

t4,19

9,57

9,61

9,84
9,97

10,16
10,31

10,5 3

10,84
77,72

17.42

77,77

8,80

8,86

9,0 5

9,77

9,35
9,49
9,68

9,98
10.23

10,50

10,83

8,14

8,r9
8,37
8,48

8,65
8,78
8,96

9,23

9,46

9,7t
10,01

7,67

7,65

7,81
7,93

8,08

8,21

8,37
8,58

8,89

9,73

9,47

5,86
5,90

6,03
6,10

6,22
6,32
6,45

6,68
6,85

7,03

7,25

Datum
des

lnkraft-
tretens

Datum
des

lnkraft.
treten s

01.05.95
01.10.96

01.05.98

01.10.99
01.07.00

01.10.01
01.10.02

30.06.95

30.06.96
30.06.97r)
3 1.07.981)

30.06.99
3o.o6.oo1)

30.06.01
30.06.02

30.06.031)

1) Sätze ab O1.07.96 gelten weiter bis 30.06.98, Einmalzahlungen von
€ 71,58 im oktober 1997, € 76,69 im Februar 199E und € 130,38 im
Mai 1998, fürluli 1999 Einmalzahlungvon € 20,45, fürluli und
Autust 2002 Pauschale von € 70.

55 Gastgewerbe
Entgelttarifuertrag für das Hotel- u. Gaststättengewerbe in Niedersachsen*)

EUR WZ 55.1, Land 200 (neu)

Entgeltsätze ie Monatt)

in Entgettgruppe2)

Hilfskräfte, geringe
fachliche Kenntnisse,

z.B. Spüler/in

37.05.96

31.70.97
30.04.99

30.04.00
31.07.01
37.07 .02

31.07.03

7 605,97
7 628,98
7 660,i6
7 709,7 6

7 752,71
7 793
1 821

7 498,09

7 527,O9

I 550,24
7 596,76
7 636,65

7 674
1 700

7 )O9,93
7 332,94
1 358,50
7 399,47
7 434,17

7 467
7 493

7174,95
1 200,51
1221,52
7 260,3)
7 292,01

7 322
7 347

I 067,07

7 092,63

7 773,59
7 746,8)
7 775,46

7 203

7 228

2) Entgeltgruppe 1 über 18,ahre bis 30.09.99, ab 01.10.99 keine
Altersgliederung mehr.

3) Ab 01.10.99: 3a - im 1. und 2. Jahr der Tätigkeit.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 15, R 4.1, Oktober 2002

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 lahre)
in Lohngruppe

L6 I ,t
Arbeitnehmer mit abgeschlossener

Berufsa u s bi ld ung,

selbständ ige
Facharbeiter mit

beson derer
Verantwortung

angelernte Kräfte
mit mindestens

4-iähriger Tätigkeit

(Betriebshandwerker usw.)

L4
Arbeitnehmer mit
mindestens 6-mo-
natiger Einarbei-
tungszeit (Näher,

Mod isten hilfskräfte
nach mindestens

6-monatiger
Tätigkeit usw.)

Arbeitnehmer mit
mindestens
3-monatiger

Eina rbeitu ngsze it
(Packer usw.)

L3
erst-
malig

kündbar
zum:

Einfache Arbeiten
mit erschwerten

körperlichen
Belastu ngen

(Raumpfleger,
Lagera rbe iter,
Pförtner usw.)

LllL2

ersl-
malig

künd bar
zum:

5

Erhöhte verantwortung,
weitgehend

selbständiges Arbeiten,
z.B. Alleinkoch/Köchin

4

Enveiterte Kenntn isse,
nach allgemeinen
Anweisungen, z.B.
Demi-Chef de Bar

33)

Abgesc hlossen e
Berufsausbildung, z.B.

Bed ien ungspersonal

2

Angelernte Hilfskräfte,
fachliche Kenntnisse,

z.B. Hausdiener/in

*) Ohne die ostfriesischen lnseln und den ehemaligen Verwaltungs.
bezirk Oldenburg.

1) Monatsentgelt geteilt durch 169 - Stundenlohn.
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01.06.93
07.o7.94
01.03.95
01.06.96
o1.o4.97
01.04.98
01.06.99
01.10.00
01.08.01

77.05.94
37.12.94
3 1.03.96
)7.03.97
31.03.98
)7.01.99
31.07.001)

8,04
8,20
8,94
9,13
9,27
9,41
9,69
9,89

10,10

8,04
8,20
8,78
8,97
9,11
9,24
9,52
9,71
9,92

6,33
6,48
7,05
7,20
7,32
7,42
7,68
7,99
8,15

6,33
6,48
7,O5
7,20
7,32
7,42
7,68
7,99
8,15

11,20
11,42
12,01
12,27
12,46
t2,64
7r,o2
1r,28
71,57

3,78
3,93
4,22
4,1t
4,40
4,47
4,64
4,82
4,9J

6,99
7,74
7,68
7,85
7,97
8,08
8,32
8,49
8,68

6,99
7,14
7,68
7,85
7,97
8,08
8,72
8,49
8,68

9,79
9,98

10,51
to,74
10,90
11,06
11,40
77,62
11,88

6,31
6,48
7,05
7,20
7,32
7,42
7,68
7,84
8,01

Datum
des

lnkraft-
treten s

0atum
des

lnkraft-
tretens

o1.oE.o2 31.07.032)

1) Monatsentgelt teteilt durch 169 - Stundenlohn.

Datum
des

lnkraft-
tretens

t 436,22
t 462,29
I 489,90
1 519,05
1564,55
1606,99
I 656

55 Gastgewerbe
Lohntarifuertrag für das Gaststätten- und Hotelgewerbe in Nordrhein-Westfalen *)

EUR WZ 55.7, Land 350 (bisher 710 t)

Entgeltsätze je Stunde

in Entteltgruppe

6.5

Restau rant-
ssierer/-in

Entgelttarifvertrag für das Gaststätten- und Hotelgewerbe in Nordrhein-Westfalen
EUR WZ 55.1, Land 350a

Entgeltsätze ie Monatl)
in Tarifgruppe

Einfachste
Tätigkeiten, 2.8-

/-mann,
Auff0ller

7 965 I 775 t 412 t 364 I 304 E50

2) Bei niedrigerem Entgelt - Besitzstand.

37.07,02

r) lnfolge einer Strukturveränderung siehe Tabelle WZ 55.1, Land 350a. 1) Pauschale furApril und Mai 1999 Q.76,69.

Entgelttarifuertrag für das Hotel- und Gaststättengewerbe in Hessen
EUR WZ 55.1, Land 450 (neu)

Entgeltsätze le
in Eewenungsgruppe2)

1.2

Einfache Tätigkeiten,
keine Vorkenntnlsse,
z.B. lm Hallcnbereich

01.06.95
01.11.97
01.08.97
01.08.98
01.09.99
01.10.00
01.02.02

37.O7.96

31,o7.98
31.o7.99
30.09.003)
31.12.01
17.12.O2

1335,49
7 354,41
1 385,60
I 412,70
t 455,t4
7 494,57
t 540

I tr7,t7
t 157,56
I179,55
1202,56
1 238,86
7 272,O9

1 311

7 073,20
t 092,67
1 113,08
1 134,56
1 168,81
r 200,51
t 237

930,55
947.42
965.r2
984,24

1 013,89
1 041,50
t o71

1) Monatsenttelt teteilt durch 169, ab 01.11.96 durch 168 - Stunden'
lohn.

2) Bewertuntstruppen 1 und 2 uber 18 lahre, sonst keine Alters-
gliederung.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2002

3) FUr Autust 1999 Pauschale von € 35,79.

7.2 3.5 5.5 4.6 4.7 8.4 2.4 1.6 2.7

erst-
malig

kündbar
zum:

leiter/-in
Werkstatt- Alleinkoch,

Alleinköchin

Demi-Chef
de Bar,
Zagter

Serviererin /-
Kellner/-in

Bankett-
leiter/-in

Toiletten-
frau/mann

Portier Magazin-
renrvalter/-i n

Empfangs-
leiter/-in

9 I 6 5 4

Erweiterte
Kenntnisse oder

Fertitkelten,
z.B. Nachtportler,

Zapfer

erst-
malig

klindbar
zum:

Verantwortung fUr
eine Abtellung, z.B.

Empfangsleiter,
Bankettleiter mit

mehr als
5 Mitarbeitern

Umfangreiche
Fachkenntn isse,

erweiterte
Selbständigkeit, 2.8.
Alleinkoch/.köchin,
Werkstattleiter/-in

tachkräfte mit
eigcner

Verantwortung nach
allgemeinen

Anweisungen, z.B.
Demi-Chef de bar

Abgeschlossene
Ausbildung und/odcr

Berufserfahrunt,
z,B, Serviererin/-

Kellner/-in

erst-
malig

k0ndbat
zum:

Mindestens 2-lährige
Berufserfahrung,

z.B. Demichrf

6.2 5

Abteschlossene
Berufsa usb i ld u ng,

z.B. Fachgehilfe/-in
im Gastgewerbe ab

2. lahr nach der
Ausbildung

Hilfskräfte, erhöhte
Belastunten,

z.B. Telefonist/in
ohne Fremdsprache,

Zimmermädchen

3

H ilfstätitkeiten,
geringe fachliche
Kenntnisse, z.B.

K0chenhilfskräfte

2.2
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Datum
des

lnkraft-
tretens

55 Gastgewerbe
Entgelttatrifuertrag für das Gaststätten- und Beherbergungsgewerbe in Bayern

EUR wz55.t, Land 750 (neu)

Monatslöhne1)

in Lohngruppe

2.301

Küc hen hi lfs.
personal ab

dem 4, Monat
der Betriebs-

z ugehörigkeit

01.04.96

o1.04.97
01.04.98

01.04.99
01.04.00

01.05.01

01.05.02

)1.01.97
31.03.98
37.O3.99

31.03.00
31.03.01
31.0r.02
31.03.03

7 677.55
I 707,71
7 738,39

1790,54
1 835,54

1 882

t 934

7 526,27

7 553,82
1 581,94
1629,49
7 670,39
I 712
7 759

7 788,67
1473,72
t 479,29
1482,24
1 519,05

7 557

1 600

I 254,71

7 277,27

7 300,22
7 139,07
7 372,37

7 407

7 446

7185,69
7 207,76

1228,63
1265,45
I 297,75

7 329
7 366

I185,69
I 207,16
7 228,61

7 265,45
t 297,75
t 329
t 366

1776,66
1136,60
7 757,05

1 191,82
7 227,48
I 252

t 286

1) Monatslohn geteilt durch 169 - Stundenlohn.

0atum
des

lnkraft-
tretens

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2002

60 Landverkehr; Transport ln Rohrfernleitungen
Loh nta rifuertrag fü r das Verkeh rsgewerbe in Sch leswi g-Holstei n*)

EUR wz 60.2, Land o5o (bisher 512 1)

Zeitlohnsätze ie Stunde

für lugendliche
im Alter von

17 lahren in % des
Vo I la rbe ite rlo h ne s

01.10.96

01,08.97

07.07.98

01.o7.99
01.07.00
01.07.01
ot.o7.o2

37.03.97

31.03.981)

37.O3.99

31.03.001)

31.03.01
31.03.02
30.06.03

8,59

8,74

8,92

9,20

9,42
9,66
9,95

7,76

7,29

7,44

7,67
7,85

8,06
8,30

7,67
7,81

7,98
8,22

8,42
8,64
8,91

7,47

7,55

7,77

7,95

8,14
8,3 5

8,50

') 0hne Personenbeförderung, Betriebe der Schifffahrt,
schienengebundene Verkehrsbetriebe, Betriebe der öffentlichen
Hand sowie Hafenarbeiter.

70

1) Für die Zeit vom 07.04.1997 bis 37.07.7997 einmalige Ausgleichs.
zahlung von € 51,13, fürApril bis,uni 1999 €.76,69.

erst-
malig

k0ndbar
zum:

7.306

Handwerker nach
3-iähriger
Betriebs-

zugehörigkeit

2.305

Alleinkoch,
Pa rtiechef

7.404

Kellner,
Serviererin

4.303

Badegehilfe/
geh ilfin

2.302

An lern koch/
-köchin,

Kaffeeköchin

1.402

Antelernte
Kellner/ innen,

Servierer/ in nen

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (tlber 20 lahre)
in Lohngruppe

erst-
malig

k0ndbar
2Um: Handwerker

(Autosc h losser,
Stellmacher usw.)

Fernfahrer, tiberwiegend
im Güter- oder

Möbelfernverkehr tätig 1,.
Tra n sporta rbeiter,
belträger, Packer usw,

Übrige Kraftfahrer

IV
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60 Landverkeh r; Transport in Roh rfern leitungen
Lo h nta rifu ertrag fü r das private Om n ibusgewerbe i n Sch leswig- Holstei n

EUR wz 60.2, Land 051 (neu)

Zeitlohnsätze ie Stunde

fur Arbeitnehmer der höchsten tariflichen Altersstufe (uber 20 lahre)

in Lohngruppe

ilt

Berufskraftfa hrer/
-innen mit

bestandener
Prüfung,

Fac hrichtung
0mnibusverkehr

2. Fahrdienst

I

Angelernte
Arbe ite r/- i n n en,
Omnibusfahrer/

in nen

Ungelernte Arbeiter/
.innen, z.B.

Re i se b egleiter/ -

lnnen im
Gelegenheitsverkehr

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.06.94

01.08.96
01,09.9E
01.05.99
01.09.00
01.10.01

11.o4.96
30.04.981)

30.04.001)

30.1 1.021)

9,32
9,55
9,67

9,82
10,03
10,28

8,79

9,00
9,72
9,26
9,46
9,69

8,03
8,23

8,33
8,46
8,64
8,86

8,45
8,662)
8,83

8,96

9,16
9,38

8,35
8,55

8,66
8,79
8,98

9,20

E,03

8,23

8,3'
8,46
8,64
8,86

1) Für Mai bis luli 1996 Austleichbetrag von € 76,69, ftir Mai bis
August 1998 Ausgleichbetrag von insgesamt € 102,26, fUr Mai bis
Auaust 2000 Ausgleichbetrag von ie € 51,13.

Lohntarifuertrag für das Güternahverkehrs' und Speditionsgewerbe in Hamburg
EUR wz 50.2*), Land 125 (bisher 512 2)

2) Ab 01.08.97 - € 8,71

Zeitlohnsätze ie Stunde

7,06

7,t6
7,39

7,57

7,69

7,93
8,1 5

8,41

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.06.92

01.06.94

01.06.95

01.06.96

01 .01.98

01.10.99

01.06.01

01.07.02

ftir lutendtiche
unter 18 lahren

in % der ieweiligen
Lohngru pe

7531.0 5.93

31.03.9 5

11.o3.96

37.O1.97

3 1.1 2.981)

31.12.00
30.04.02

31.10.03

7,22

7,36

7,62

7,80

7,91

8,17
8,40

8,67

8,39

8,56

8,87

9,05

9,18
9,45

9,7 2

10,03

7,54

7,52

7,87

8,05

8,18
8,43

8,66
8,94

4,86

5,06

5,24

5,42

5,55

5,72
5,87

6,06

sches Bundesamt, e1 4.1, 2002

1) Sätze ab 01.01.1998 gelten weiter bis 30.09.1999.

erst
malig

k0ndbar
zum: Gelernte Arbeiter/

-innen, qualifizierte
Tätigkeit, Spezial-

kenntn isse

1. Werkstattbereich

il

Gelernte Arbeiter/
-innen mit

erfolgreicher Aus-
bildung in einem

anerka n nten
Ausbild ungsberuf

Un- und angelernte
Arbeiter/-in nen,

einfache Tätigkeiten,
Einweisung bis zu

4 Wochen

ilt

ftir Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (0ber 21 lahre)

in lohntruppe
ilt. 5

Wächter

t. 1.1

Kraftfahrer von
Fahrzeugen bis

7,49 t Gesamtgew.

11.1.1

Lager- und
Transportarbeiter

ilt. 3

Beifahrer

erst-
malit

kilndbar
zum:

il. 1

Eetriebshandwerker

') Einschl. WZ 63.4,
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60 Landverkehr; Transport in Rohrfernleitungen
Lohntarifuertrag für das private Verkehrsgewerbe in Niedersachsen

EUR WZ 60.2, Land 200 (bisher 512 3)

Zeitlohnsätze le Stunde
für Arbeitnehmer der höchsten tarifmä8igen Altersstufe (über 18 lahre)

in Lohngruppe

il.3

Alle 0brigen Arbeiter
(Wächter, Garagenwärtel

usw.)

01.04.92

01.05.93
07.07.94

01.04.95
01.04.96

01.10,97

7,21

7,44
7,52

7,78
7,9t
8,08

7,38

7,67

7,80

8,07
8,21

8,39

7,26

7,49

7.67
7,95

8,08
8,26

0atum
des

ln kraft.
treten 5

37.03.94

31.03.96

31.03.992)

1) Sätze bei einer Betriebszugehörigkeit ab 2. lahr

Datum
des

ln kraft-
tretens

01.04.92
01.05.93
01.06.94
01.04.95

01.04.96

01.10.96
07.77.97

01.01.00
01.10.00
01.08.01

01.09.02
01.08.03

37.01.91
37.03.94

6,98

7,20

7,18

7,64
7,77
7,94

2) FUr Aprit bis September 1997 Pauschale von € 122,7t, Sätze ab
01.10.97 gelten weiter bis 31.10.02.

Lohntarifuertrag für den privaten G üterverkehr in Nord rhein-Westfalen
EUR wz 60.2, Land 350 (bisher 512 4)

Zeitlohnsätze ie Woche

für Jugendliche im Alter
von 17 lahren in %

des Vollarbeiterlohnes

31.0 3.96

30.09.97
3 1.03.991)

37.07.02

17.07.04

304,E3

374,29
327,55
332,80

3)7,75
339,45

146,25.
356,61
365,76
372,47

383

397

294,50

303,66
370,66
327,55

325,7 4

327,99

334,54
344,56
3s2,84
159,59

370
)77

279,78
288,47
295,72

30 5,5 0

309,48

311,58

377,82
327,31
33s,20
)41,90

357
358

265,05
271,29
279,57

289,39

293,77

29s,77

3 01,10

310,10
J77,56
323,90

33J
340

80

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2002

erst.
malig

kü nd bar
zum: Kraftfahrer übenrviegend im

Güter- und Möbelfernverkehr,
Einfahrerbesatzung ab dem

2. Jahr

il1b

Kraftfahrer mit Führerschein der
Klasse 2 oder 3,

Möbelpacker usw.

t. 1 b2)

Eeifahrer, Möbelträger,
Lagerarbe iter

usw.

1.2

f[ir Arbeitnehmer de, höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 lahre)
in Lohngruppe

erst-
malig

kündbar
zum:

3 (E)

Abgeschlossene Berufs.
ausbildung, Tätigkeiten,
die fachliches Können
erfordern (Kraftfahrer,

Handwerker usw.)

G üterna hverkeh r

4 2 1

Tätigkeiten ohne Vor.
kenntnisse nach An.

weisung (Beifahrer usw.)

Qualifizierte Tätigkeiten
(Eerufskraft fahrer usw.)

Tätigkeiten, die
Kenntnisse und

Erfahrung erfordern
(Möbelträger usw.)

rl S:it.".U 0r.r1.1997 gelten weiter bis 17.72.7ggg,
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60 Landverkehr; Transport in Rohrfernleitungen
Loh nta rifuertra g für das private 0 m n i busgewerbe in Nord rhein -Westfa len

EUR wz6o.2,Land 352 (neu)

Zeitlohnsätze je Stunde

in Lohngruppe

2. Fahrdienst

2
Datum

des
lnkraft-
tretens

o1.o7.95

01.01,96

01.03.97

01.01.98

01.04.99

3

Eerufskraftfah rer
mit bestandener
Prufung, Fach-

richtung
0mnibusverkehr

Antelernte
A.beiter,

0mnibusfahrer

1

Ungelernte
Arbeiter, 2.8.

Reisebegleiter im
Gelegenheits-

verkehr

1) Ftir dle Zeit vom 01.01. bis 31,03.7999 Einmalzahlung von € 16E,73,

Lohntarifoertrag für das private Transport- und Verkehrsgewerbe in Hessen
EUR wz 60.2, Land 450 (bisher 512 5)

Zeitlohnsätze ie Stunde

)o.o4.96
11,72,97

31.1 2.98

31.t2.99r)

Datum
des

lnkraft-
tretens

31.03.931)

31.01.94

31.03.95

37.O1.96

77.03.97
31.03.9E1)

31.03.991)
31.03.00

31.03.012)

31.03.02
31.07.03

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2002

07.06.92

01.07.93

01.06.94

01.04.95
01.06.96

01.o7 .97

01.07.98

01.06.99

01.07.00
01.08.01

01.06.02

7,73

7,55

7,70

E,15

8,39

E,54

8,72

9,00

9,20

9,43
9,69

6,95

7,16

7,57

7,95
8,19

8,3 3

8,51

E.79

E,99

9,27

9,47

6,78

7,77

7,12

7,7 5

7,98
8,15

8,33

8,62

8,80

9,O2

9.27

8,95

6,95

9,27

9,45

9,76

E,54

8,54

8,85

9,O2

9,32

7,81 6,92 8,26

7,81 6,92 8,39

8,10 7,17 E,56

8,25 7,17 8,72

8,52 7,55 9,01
Neuer Tarifvertrag liegt noch nicht vor.

in lohngruppe

8,06

8,1E

8,35

8,51

8,79

7,11
7,2)
739
7,53

7,78

4

alle tlbrigen Beschäftigten

6,61

6,99

7,t,
7.55
7,79

7,96

8,13

8,41

E,59

8,81

9,06

1) F0.April und Mai 1992 Einmalzahlungvon ie € 51,13, fürApril bis
luni 1997 von € 51,13; f0r April bis luni 1998 von € 25,56.

2) Sätze ab 01.07.2000 gelten weiter bls 31.07.2001

erst
malig

kündbar
zum:

4

Gelernte
Arbeiter mit
qualifizierter

27

1. Werkstattbereich

kenntnlsse
it, Spez

Ungelernte
Arbeiter mit
einfac hen

Tätigkeiten

Angelernte
Arbeitcr, z.B.

Hilfshandwerker

Gelernte
Arbeiter mit
erfolgreicher
Ausbildung

sonstite Xraft fah rer, Tan kwarte
2

usw,

3

Latera rbeiter,
Möbelträger usw.

erst-
malig

kündbar
zum:

1

Hallen- und Lagermeister,
Fernfahrer usw.
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60 Landverkehr; Transport in Rohrfernleitungen
Lohntarifvertrag für die Arbeiter im Fahrdienst der Nahverkehrsbetriebe in Hessen

EUR wz6o.2,Land 451 (neu)

Monatslöhne1)

in Lohngruppe

r t2)

Sc haffner/in

Datum
des

lnkraft-
tretens

0r.05.95
01.01.97

01.01.98

01.04.99
01.08.00
01.09.01

,0.o4.961)
17.12.971)

31.12.98

31.O3.OOl)

3 1.10.02 3)

1 964,3E
7 989,95
2 020,1 1

2 082,49

2124,42
2175

1 880,02
7 904.56

1931,79
1991,02
2 032,90

2 081

1759,36
1782,36
1 808,95

1 865,19

t 902,52
I 948

1) Monatslohn geteilt durch 167,4 - Stundenlohn
2) leweils Stufe 8,

Datum
des

lnkraft-
tretenS

37.O3.%r)

30.06.94
,7.72.9s

31.05.983)
31.05.993)
31.05.00

3 1.1 2.02 3)

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2002

Loh ntarifverein barung fü r das Verkeh rsgewerbe i n Rhe in la n d-Pfa 1z

EUR wz 6o.2,Land 550 (bisher 512 6)

3) Sätze ab 01.05.1995 telten weiter bis 37.12.7996, Einmalzahlung
ftir Mai bis Dezember 1996 von € 157,19, fUr,anuar bis Mätz 7999 e
1 53,39, ftir April bis luli 2000 € 204,52.

Zeitlohnsätze ie Stunde

in Lohngruppel)

2

(Lohntabelte 1)

Lagerarbeiter,
Möbelträter

o1.o7.92
01.08.93
01.09.94

01.10.96
07.o7 .97
01.09.98

01.06.99
01.10.01

7,36
7,58
7,79

7,94
8,s9
8,75

9,O2

9,42

6,99
7,20
7,40

7,54

7,72
7,86
8,11

8,47

6,94
7,14

7,34
7,48

7,60
7,77
8,01

8,36

6,59
6,78

6,97
7,70

7,27

7,37
7,59
7,80

7,95

8,08
8,19
8,44

8,82

7,76
7,37

7,58
7,72

7,84

7,O2

7,22

7,41
7,57

7,69
7,82

8,06
8,42

1927,43
7 946,49

7 975,63
2 016,48
2 077,38

2 127

1) Ab dem 3. lahr der Betriebszugehörigkcit. 3) Pauschale für April - luni 1992 von ie € 69,02; Mai und luni 1997
2) tohngruppc I + 4 werden aufgrund einer Umstrukturierung so nicht ieweils 25,55 € Einmalbetrag; luni - August 7998 e 92,01, Sätze ab

mehr aufgefuhrt. 01.06.99 gelten weiter bis 30.09.01.

erst-
malig

kündbar
zum:

F 42)

0mnibus. oder
5c h i enen ba h nfa h rerl i n

F 3a2)

Verkehrsaufseher/in

F 12)

Fahrausweisprllfer/in

Fahrpersonal

erst.
malit

kündbar
zum:

, 2

Linlenverkehr

Omnibusfahrer
(Grundlohn)

0mnibusfahrer
ab dem 7..lahr

I
(Lohntabelle 2)

im Güter- und Möbelfernverkehr

3 4 72)

Kraftfahrer

tibrige

42) 
I

Kraftfahrer

(Lohntabelle 1)

auf Motorfahr-
zeugen mit einer
Nutzlast bis 2,5 t

u5w,

Segleitleute
(Beifahrer ohne

Fti hrerschei n)
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Dll

Möbelpacker

Ailt

Handwerker

Brr 
I

Kraftfa h re r

mit Führerschein der I

Klasse ll I

B ilt (E)

Ubrige

erst-
malig

kündbar
zum:

60 Landverkehr; Transport in Rohrfernleitungen
Lohntarifvertrag für das Speditionsgewerbe und den Güter- und Möbelnahverkehr in Baden-Württemberg

EUR WZ 60.2*), Land 650 (bisher 512 7)

Zeitlohnsätze je Stunde

in Lohngruppe

Dilt

Möbelträger usw

Datum
des

lnkraft-
trete n s

01.04.9 5

01.08.96,

07 .04.97

01.07.98
07.04.99

01.07.00

01.04.01

07.07 .02

01.04.03

Datum
des

ln kraft.
tretens

01.05.95

01.08.96
07 .04.97

01.07.98

01.04.99

01.07.00

01.04.01

01.07.02

01.04.03

37.03.96
37.03.97r\
31 .03.98

31.03.991)
31.03.001)

31.03.021)

31.03.041)

31.03.96

37.03.97 r)

31 .03.98

3 1.0 3.99 1)

31.03.OO1)

10,6 5

10,84
11,01

7t,22
17,56

77,79
72,02

12,38

72,70

8,95

9,77

9,25

9,43

9.77

9,90
10,10

10,40

70,67

8,95

9,11

9,25

9,43

9,77

9,90
10,10

10,40

70,67

8,59
8,7 5

8,89

9,05
9,32

9,50
9,70

9,99
70,25

9,40

9,57
9,72

9,90
1 0,20

10,40
10,61

10,93

t7,21

*) Einschl. WZ 63.4.
1) FürApril bis,luti 1996 Einmalzahlung von € 112,48; imluli 1998 von

€ 153,39, im luli 1999 von € 28,12, fürApril bis luni 2000 €76'69'
fi.ir April bis luni 2002 Pauschate von insgesamt € 150.

Lohntarifuertrag für den Güterfernverkehr, Umzugsfernbereich in Baden-Württemberg (hier: Kraftfahrer)
EUR wz 60.2, Land 651 (bisher 512 8)

Zeitlohnsätze ie Stunde

in Lohngruppe

3

Kraftfahrer

9,25

9,42
9,57

9,7 5

10,04

70,24

70,44
70,7 6

1 1,04

9,00
9,76

9,30
9,47

9,76

9,95
10,15

10,46

70,71

8,57

8,7 2

8,85

9,02

9,30

9,48

9,67

9,96
10,22

1) FürApril bisluli 1996 Einmalzahlungvon € 112,48;im,uli 1998von
€ 153,39, im Juti 1999 von € 28,12, fürApril bis luni 2000 €76'69t
von Aptil bis luni 2002 Einmalzahlung von € 1 50.

31 .03.021)

31.03.041)

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2002

Berufskraftfahrer mit Facharbeiterblief

1 2

Kraftfahrer mit Führerschein Klasse ll

ergt-
malig

kündbar
zum:
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Datum
des

lnkraft-
tretens

60 Landverkehr; Transport in Rohrfernleitungen
Lohntarifuertrag für das Speditions- und Transportgewerbe in Bayern

EUR wz 60.2*), Land 250 (bisher 512 10)

Zeitlohnsätze le Stunde

in Lohngruppe

4

Kraftfahrer

01.10.95

07.07 .97

01.08.98
07.o7.99

01.07.00
01.12.01

01.10.02

10,01
70,17

10,38

10,70
10,96
17,22

11,5 5

8,59

8,74

8,91

9,79
9,47

9,61
9,91

7,81
7,96

8,72

8,37
8,57

8,78

9,03

8,47

8,62

8,79

9,06

9,27

9,50
9,78

30.06.97
30.06.9E

30.06.991)

30.06.00
30.09.01

30.09.021)
30.09.03

') Einschl. WZ 63,4.

Datum
des

lnkraft-
tretens

Lohntarifuertrag für das private 0mnibusgewerbe in Bayern
EUR

Monatslöhnel)

in Lohngruppe

1) Für luli 1998 Einmalzahlung von € 12,78, für Oktober und November
2001 Pauschale von ie € 38,35.

W260.2, Land 751 (neu)

Rein igungs-
personal, Hand-

werkerhelfer

01.08.96
01.11.9E
01.10.00

01.04.02

3t.03.972)
31.72.99
31.12.01

31.10.03

2178,79
2 289,05
2 353,48

2 424

1 903,03
2 055,90
2 tt4,t9

2 178

1 805,88
1 951,09
2 006,82

2 067

7 537,97
1 550,68
7 707,77
t 759

7 5)7.97
1 660,68

7 707,71
t 759

t 529,79
I 651,98
7 699,02
I 757

I 401,45
t 513,94
t 556,37
I 603

1) Grundlöhne ohne Zulagen und Zuschläge, Monatslohn geteilt durch
767,48 - Stundenlohn.

2) Für April bis luli 1996 Pauschale von € 102,26,

63 Hllfs- und Nebentätigkeiten für den Verkehr; Verkehrsvermittlung
Loh ntarifu ertrag fü r d ie Hafenarbeiter der deutschen Seehafen betrie be

EUR w263.2, Land oo1 (neu)

Zeitlohnsätze je Stunde

ftlr Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe

in Lohngruppe

Datum
des

lnkraft-
tretens

Manuelle
Tätigkeiten in den

ersten
3 Beschäftigungs-

ia hren

)t.o).99
31.05.00

ot.04,97
01.04.98
01.04.99
01.06.00
01.09.01
01.06.02

14,91
1 5,18
1 5,68
16,1 5
76,47
t7,o1

72,57
12,80
13,22
13,62
73,89
74,36

72,70
72,32
72,72
13,10
11,37
13,82

31.05.02
31.0 5.03

Statistisches Bundesamt, Fachserie 15, R 4.1, Oktober 2002

erst-
malig

kündbar
zum: Garagen meistei, Latermeister

6

u5w.

5

Berufskraftfahrer mit
abgeschlossener Ausbildung

1

Sped itionsarbeiter,
Möbelträger, Laterarbeiter usw.

erst
malig

kündbar
zum:

4

Garagen-
meister,

Werkstattleiter

c

Qualifizierte
Facharbeiter,
hochwertige

Arbeiten

,

b

B Facharbeiter in der Technik A Facharbeiter im Fahrdienst

Berufskraft-
fahrer mit IHK-

Prüfung

mit 10-iähriger
Fahrpraxis im

Personenverkehr

Handwerker
nach dem

3. Eerufslahr

b

Omnibusfahrer

2

Omnibus-
fahrer,

Kontrolleure

erst-
malig

k0n d bar
zum:

vilt
Hafenfac harbeiter,
z.B. Containerbrtlk-

kenfahrer, tahrer von
Schwergeräten ab
1 5 t Tragfähigkeit

ab dem 7. lahr nach
Abschluß der Aus-

bildung

vt

Handwerker mit
anerkanntcm

Au s b i ld u ngs be ruf
und nach

3 Berufsiahren, z.B
Maschinisten und

Schiffer in der
Hafenwirtschaft

Hafena rbeiter,
die die Hafenfach-
arbeiterpr{lfung auf

betrieblic he
Veranlassung

absolviert haben

v

Fahrer von
Flurfördezeugen,
z.B. Gabelstapler

tv

Hafenarbeiter,
manuelle

Tätitkeiten nach
3 Beschäftigungs-

jahren, z.B.
Bauarbeiter,
Kaiarbeiter

-174-

71,94
72,75
72,55
12,93
13,t9
13,64

10,56
10,85
77,27
77.55
7t,78
72,74

9,60
9,78

10,10
10,40
10,51
70,97

1



Datum
des

I n kraft-
treten s

70 Grundstlicks- und Wohnungswesen
Vergütungstarifuertrag für die Wohnungswirtschaft in der Bundesrepublik Deutschland*)

EUR 
wzto.2,Land oo3 (neu)

Monatslöhne1)

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßiten Altersstufe (über 18 lahre)
in Lohngruppe

Rei n igungs pe rsonal

01.06.94
01.06.95
01.08.96
ot.07 .97
01.06.98
07.07 .99
01.01.01
01.05.02

31 .0 5.9 5

31.05.96
31.05.97
31.0 5.98
31.0 5.99
3o.o9.oo2)
30.04.023)
30.06.034)

2 219,07.
2 28s,47
2 344,27
2 377,00
2 423,52
2 570,44

2 584
2 650

1 850,88
1904,56
7 953,73
7 980,21
2 019,60
2 091,18

2 753
2 2tO

7 664,26
7 775,18
7 766,57
7 797,06
1 815,09
1 881,55

1 938
7 986

1572,22
1 620,80
7 657,70
t 685,22
t 717,94
7 779,J0

1 830
1 880

1 239,88
7 278,21
1 308,91
I 327,31
1354,92
7 400,94

7 443
1 480

')
r)
2)

Vor dem 01.01.1995 - früheres Bundesgebiet.
Monatslohn geteilt durch 160,95 - Stundenlohn.
Für die neuen Länder und Berlin-ost treten die Sätze erst ab
01.03.00 in Kraft.

3) Filr die neuen Länder und Berlin-ost treten die Sätze erst ab 01.01.02
in Kraft.

4) Ftir die neuen Länder und Berlin-ost treten die Sätze erst zum
01.01.03 in Kraft.

Arbeiter mit
e infac hen

Tätigkeiten (2.B.

einfache Hilfsarbei-
ten in Wäschereien
oder Plättereien)

7 5 öffentliche Verwaltung, Verteid igung, Sozialversicherun g
Lohntarifvertrag für die Arbeiter des Bundes, der Länder und Gemeinden (MTArb/BMT-G) im früheren Bundesgebiet

EUR wl75.t, Land 001 (bisher 900 1)

Monatslöhne1)

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 lahre)

in Lohngruppe (Endstufe 8)

Datum
des

lnkraft-
trelen s

01 .01.93
07.07 .94
01.0 5.95
01 ,01.97
01.01.98
01.04.99
01.08.00
01.09.01

37 .72.93
31 .0 3.9 5

30.04.962)
37.72.972)
31 .72.95

2 083,00
2 724,42
2 792,42
2 227,05
2 254,29
2 324,33
2 370,86

2 428

| 993,02
2 032,90
2 098,34
2 725,44
2 757,74
2 224,12
2 268,60

2 121

1 825,31
1 861,61
1927,41
7 946,49
7 975,63
2 016,48
2 077,38

2 727

7 677,47
7 704,65
7 759,J6
7 782,36
1 808,95
1 865,19
1 902,01

7 948

1 530,81
7 560,97
1 611,08
7 612,04
t 656,59
t 707,7t
1747,97
I 784

7 464,85
7 493,99
t 547,55
1 562,00
1 585,00
1614,60
1 665,81
t 707

31.03.002)

31 .10.0 2 2)

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1,oktober 2002

2) Einmalbetrat für Aprit 1995 e 77,58, Sätze ab 01.05.1995 gelten
weiter bis )7,12.7996, Einmalzahlung für Mai bis Dezember 1996 €
1 53,39, lanuar bis März 7999 €. t53,39, für Aprit bis luti 2000
€ 204,52.

erst-
malig

kü nd bar
zum: Handwerker mit beson-

deren persönlichen
Leistu ngen

I rv (r)

I lbgeschlossene Berufs.
lausbildung bzw. entspre-
I chende Facherfahrung,

I Handwerker

il
Angelernte handwerk-

tiche Tätigkeiten,
Baufachwerker

Einfache Arbeiten
(Bauwerker, Heizer u.ä.)

Arbeiter mit abgeschlossener Berufsausbildung

die nach
technischen

Angaben untet
eigener Verantwor-

tung Versuchsgeräte
zusammen bauen

und justieren

oder ilber-
d u rchsc hn ittlichem
fachlichem Geschick
(2,8. Filmvorführer
mit Fachprufung;

Hausmeister)

4 (E)9 6

r), die an CNC-
verrichten (2.8.

schwierige Druck-
oder Setzarbeiten)

die besonders
A

und mit zusätzlichel
fachlicher Fortbil-

dung (2.8. zum

gesteue rten
Masch in en

Programmfehler
feststellen und

beseitigen

Eingearbeitete und
angelernte Arbeiter

(2.8. Hilfsköche;
Straßen ba uarbeiter;

Aktenhefter)

2

e rst-
malig

kü nd bar
zum:

rl ftf on'*rtofrn teteilt durch 767,40 - Stundenlohn
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erst-
malig

kü nd bar
zum:

Bes. Aufgaben
hochwertiges
fachl. Können

vil

Hochwertige
Arbeiten,

fachliches Ge-
schick, z. B.

Hausmeister mit
Facharbeitera us.

bildung

vI VI

Gelernte Arbeiter,
in ihrem oder
diesem ver-

wandten Fach
beschäftigt oder
antelernte Ar-
beiter der LG V
nach 3-lähriger

Bewährung, z, B.
Kesselwärter m.
abgeschl. Aus-

bitd u ng

Angelernte Ar-
beiter, in einem
anerkannten An-

lernberuf mit
Erfolg ausgebil-
det, angelernte

Arbeiter der LG lV
nach 5-jähriter

Bewährung, z. B.
Beiköche, Bügler,

Näher

v

Angelernte Ar.
beiter, handwerk-
liche oder fachl.
Ausbildung, z. B.

Eadewärter in
med. Bädern nach
f-iähr. Tätigkeit

in LG lll

lv

Tätigkeiten mit
eingehender Ein-
arbeitung, z. B.

maschinelle
Küchena rbeit

85 Gesundheits-, Veterinär- und Sozialwesen
Loh nta rifve rtrag fü r Privatkran ken an sta lten in Bayern

EUR

Monatslöhne (höchste Altersstufe)r)

in Lohngruppe

WZ 85.1, Land 750 (neu)

Datum
des lnkraft-

treten s
Ein fache

Tätigkeiten, z. B.
Küc henaush i lfs-
arbeit, Reinigen
von Gebäuden

01.05.96
01.01.9 7

01.09.98
01.07.99
01.08.00
01.09.01

07.07 .95
01.01.97
01.02.99
01.05.00
01.05.01
01.1 1.01
01.08.02
01.08.03

31.72.97
31.1 2.982)

30.06.002)

31 .10.02 2)

30.04.022)

31.08.042)

1 864,68
7 889,22
7 917,r4
7 977,77
2 073,47

2 062

1783,39
1 805,91
1 834,00
t 890,76
1 928,59

7 975

7 709,76
7 737,75
7 757,82
1 812,53
1 848,83

1 893

t 639,71

1 661,19
1686,24
t 738,39
1773,76

1 E16

1 608,01
7 628,98
1 653,01
t 704,65
7 738,90

1 781

7 57 4,27
7 594,72
7 678,75
1 668,86
7 702,O9

7 741

2) Für lanuar bis August 1998 Einmalzahlung
bis funi 1999 ebenfalls e 255,65i für luli 2

7 570,87
1 530,30
1 553,30
1607,J7
1 633,58

7 673

von € 255,65, für lanuar
000 € 230,08.

1) Monatslohn geteilt durch 767,48 - Stundenlohn.

Datum
des

lnkraft-
treten s

90 Abwasser- und Abfallbeseitigung und sonstige Entsorgung
Bundes-Entgelttarifuertrag für den Bundesverband der Deutschen Entsorgungswirtschaft e.V. (BDE),

gültig für das Gebiet der Bundesrepublik Deutsch[and
EUR WZ 90.0, Land 002 (neu)

Vergütungssätze ie Monatl)
in Vertütungsgruppe

vG1

Überwiegend
sc he matisc he

un d /od er
mec ha n ische

H i lfstätigke iten
nach kurzer
Ei nwei sung,

z. B. Sortierkräfte,
Re i n igungskräfte,

Boten

t 922,97
7 954,76
2 002,73
2 052,84
2 073,29

2 096
2 767
2 2J0

7 797,70
7 826,33
7 872,35
1 918,88
1 938,31

7 959
2 026
2 085

1 802,82
7 823
1885
I 940

1 588,58
1 614,1 5
7 654,54
7 695,96
7 772,83
t 731
7 790
7 842

7 421,39
I 444,40
1 480,1 9
7 5t7.5t
7 5)2,34

7 549
7 602
7 648

30.04.96
30.04.982)
3o.o4.oo2)

338,0s
3 5 9,01
391,27
428,04
442,35

1672,44
t 699,02
7 747,46
7 784,92

7 55,78
783,90
828,89
87 4,40
893,31

914
979
036

1 458
1 508
7 552

1) Monatsvergütung geteilt durch 160 (für das frühere Bundesgebiet)
bzw.773 (für die neuen Länder und Berlin-Ost) - Stundenlohn.

2) Für die Monate bis Dezember 1996 Einmalzahlung von 255,65 C,
zahlbar im September 1996; Einmalzahlung im März 1999 ebenfalls
255,65 €t Einmalzahlung von 1 1 5,04 €, zahlbar im November 2000;
93,11 €, zahlbar im Mai 2001, ebenfalls 93,31 € für die Monate
November 2001 bis April 2002, für Mai .,uli 2002 Pauschale von
insgesamt € 210.

Statistisches Bundesamt, Fachse;ie 16, R 4.1, Oktober 2002

erst-
malig

kü nd bar
zum:

Tätigkeiten mit
Umsicht und

Verantwortung,
abgeschl. Fach-
ausbildung oder
langjährige Be-
rufserfa h ru ng,

z. B. Vorarbeiter,
Spitzenfac h-

arbeiter

VG8

Besondere
Qua lifikationen,
en,eiterte Kennt-
nisse, durch eine

einschlägige
abgesc hlossene

Berufsa u sbi l-
dung erworben,
mehriährige Be-
rufserfah run g,
z. B. Berufs-

kraftfahrer mit
Prü fung

VG7

Qua lifikation en,
die über die

Anforderu ngen
derVG 5 hin-

ausgehen, z. B.
Fahrer von

Raupen und
Kompaktoren
auf Deponien,

Kesselbed iener
mit Zertifikat

VG6 vG 5 (E)

E rhöhte
Kenntnisse oder
Fertigkeiten mit

Umsicht und
Zuve rtässigke it,
einschlägige ab-
geschl. Berufs-

ausbildung, z. B.
Fahre; von

Kraftfa h rzeugen
(mit Führerschein

Kl. 2) und Ar-
beitsmaschinen

im 1. Tätig-
keitsia hr

Tätigkeiten nach
Anweisung und
längerer Einar-
beitu ngsze it,
z. B. Werk-
statthelfer,

Deponiearbeiter

VG4

E i n fache
Tätigkeiten nach
Anweisung und
kurzer Eina;bei-
tungszeit, z. B.

Sortierkräfte nach
einer Tätig'

keitszeit von
i.d.R. 3,ahren

inVGl

VG2

-116-
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92 Kultur, Sport und Unterhaltung
Lohntarifuertrag für die Arbeitnehmer der Technischen Betriebe
für Fitm und Fernsehen in der Bundesrepublik Deutschland *)

EUR

Zeitlohnsätze ie Stunde

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 lahre)
in Lohngruppe

WZ92.l, Land 001 (neu)

1b

Fertigungskräfte mit
ausreichender An-
rrnzeit ftir bestimm-
te Aufgaben, z.B.
Anlernkräfte fi.lr

uktive Aufgaben
im Kopieniverk, Hilfs-

kiäfte Drehbühne

0atum
des ln

tretens

01.05.96
01.71.97
01.05.98
07.07.99
01.08.00

01.08.01

30.04.97

30.06.991)
31.07.00

37.O7.O2

11,5 8

17,7 5

72,O7

72,47
72,75

13,t2

1o,56
10,72
11,01
1 1,38

77,61
71,97

9,65
9,79

10,06
10,39
10,62
10,94

8,73
8,86

9,10
9,40

9,61

9,90

8,26
8,39
8,61
8,90

9,O9

9,17

7,80
7,92
8,13
8,41
8,5 9

8,85

*) Vor dem 01.07.1998 früheres Bundesgebiet. 1) Für die Zeit vom 01.05. bis 31.70.7997 Einmalzahlung von 9,75 yo
des tariflichen Grundlohns, mindestens abet 204,52 €.

93 Erbringungvon sonstigen Dienstleistungen
Lohntarifvertrag für alle Betriebe des Textilreinigungsgewerbes, Chem. Reinigungs-, Teppichreinigungs- und

Färbereigewerbe, Wäschereien, Plättereien, Heißmangelbetriebe, Waschsalons usw. im früheren Bundesgebiet ohne
Berlin-West

EUR wz 93.0, Land oo1 (bisher 731 1)

Zeitlohnsätze je Stunde

0atum
des

lnkraft-
tretens

für lugend-
liche ohne
Anlernver-

trag im
Alter
unter

18 ,ahren
in % des

Voll-
arbeiter-
lohnes

8501.o7.94
01.05.95
01.05.96

01.05.97

01.08.98
07.07 .99

01.08.00

01.09.01
01.08.02

01.10.03

10.o4.95
30.o4.96
30.04.97

30.o4.99
31.07.00

30.06.02

31.05.04

9,98
10,33
10,48

70,64
10,86

17,21

1 1,50

77,7 5

t2,2t
12,56

9,62
9,96

10,1 1

10,26

10,48
10,81

1 1,10

77,14
tl,7 7

12,77

8,21

8,49
8,62

8,75
8,93

9,22
9,46

9,66
10,04
10,33

7,79
8,06
8,19

8,31

8,48
8,7 5

8,98

9,18

9,53
9,80

7,28
7,53

7,64
7,76

7,93

8,18
8,40

8,57

8,91

9,76

6,82
7,06
7,77

7,28
7,43

7,67
7,87

8,04

8,36
8,60

7,28
7,53
7,64

7,7 6

7,93
8,18

8,40
8,57

8,91

9,76

6,82
7,06
7,77

7,28
7,43

7,67
7,87

8,04
8,36

8,60

6,77
7,00
7,12

7,22

7,38
7,67

7,87
7,98

8,28
8,52

6,72
6,95
7,07

7,77
7,33

7,56
7,76
7,93

8,2)
8,47

Statistisches Bund 4.1, oktober 2002

5b
Qualifizierte Ferti-

gungskräfte, prakti-
sche Kenntnisse u.

Fertigkeiten,
mindestens

6-iährige Tätitkeits-
ausübung, AusUbung

von schwierigen
Aufgaben, z.B.

qualifizierte Ent-
wickler

4b(E)
Fertigungskräfte

oh ne
täti gke its bez oge n e
bzw. gänzlich ohne
Berufsausbild ung,

mindestens 4-iährige
Tätitke itsa u s ü b u n t,
praktische Kenntnis-
se und Fertigkeiten,

z.B. Entwickler,
Fi lmnachbeha nd ler

Fertigungskräfte,
mindestens 1-jäh-
rige, höchstens 2-

iährige Tätigkeits-
austibung,
praktische

Kenntnisse u.
Fertigkeiten, z.B.
Kopierer, Helfer

Ba u b0hne

3b

Fe rti gu n gs krä fte,
Erledigung genau

umgrenzter Aufgaben
nach eingehender
Anweisung spä.

testens nach 6-mo-
natiger Tätigkeit, z.B.
Anfangsentwickler,
Anfa ngsvorftlhrer

2b

erst-
malig

kilnd ba r
zum:

Beson ders
qua lifiz ierte

Fertigungskräfte im
Kopierwerk,

setbständig und in
Eitenvera ntwortung
Aufträge ausführen

6b

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 ,ahre)

in Lohngruppel)

V

Sptilen,
Sc hleudern

und
ähn liche

Tätitkeiten

m

0etachieren Bügeln

IV tv

n

Seide
cke un

Gese Hosen

Dämpf-
arbeiten
an Däm-
pfern und
Puppen

usw.Stucken
und Seide

ohne
weiße schafts-

kleidern
usw.2)

Sakkos,
Blusen
u5w.

I

Aus.
pac ken,

verpacken
u5w.

kündbar
zum:

erst-
malig

v[I
Textilreiniger mit

besta ndener
Gesellenprüfung bzw.
Fac ha rbeiterprüfung

vt

Bedienen
und [Jber-
wachen

der chem.
Reini-
gunts-

maschinen
mit

Zubehör
u5w.

mit alleini-
ger Verant-
wortung fül

den
Gesamt-
abla uf

ab dem 4.
lahr nach
der Aus-
bitdung

1) Vorarbeiter erhalten 20 % auf den höchsten Tariflohn ihrer Gruppe.
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01.04.95
01.04.95
o1.o4.97
01.04.99
01.04.00
01.04.01
01.04.02

31.03.96
31.03.97
31.03.9E
31.03.00
31.03.01
31.03.02
31.03.03

7,28
7,43
7,55
7,94
8,11
8,3 5

8,55

6,93
7,08
7,79
7,56
7,71
7,95
8,14

6,24
6,38
6,47
5,80
6,95
7,76
7,11

5,54
5,67
5,75
6,04
6,18
6,16
6,51

5,19
5,31
5,39
5,67
5,79
5,96
6,77

Datum
des

lnkraft-
tretens

Datum
des

lnkraft-
tretens

93 Erbringung yon sonstigen Dienstleistungen
Entgelttarifuertrag für das Friseurhandwerk in Niedersachsen (im Bereich des Landesinnungsverbandes des

niedersächsischen Friseurhandwerks)
EUR wZ 93.0, Land 200 (bisher 735 1)

Entgeltsätze ie Stunde

in Entgeltstufe

Arbeltnehmer mit bestandener GesellenprUfunt

ab 5. Gesellenjahr

(E)

lm 4. Geselleniahr im 3. Gesellenjahr im 2. Gesellenlahr im 1. Geselleniahr

Loh ntarifvertrag für das Friseurhandwerk in Nord rhein-Westfa len*)
EUR wz g3.0, Land 350 (bisher 735 2)

Lohnsätze le Monatl)
in Ldhngruppe

Beschäftide mit GesellenprUfung

6

im 4. Berufsiahr lm 3. Berufslahr im 2. Berufslahr im 1. Berufsiahr

,7.07.91

74

01.08.90
01.08.91
01.08.92
01.01.93
01.01.94
01.01.95
01.01.96
o1.o2.97

31.72.92
,7.12.93
31.12.94
31.72.95
)1.01.97

1252,67
1129,16
1129,16
r 406,05
1416,71
t 4E2.75
I 508,31
1 530,81

775,81
843,63
869,20
97 7,45
997,O2

t 022,58
I O4r,O4
t o58.r7

894,76
I 022,58
1053,26
1 150,41
t 175,97
7 227,1O
7 270,56
1 2E9,48

843,6)
920,31
9 51,00

1022,58
1 048,1 5

I 078,E3
t 099,28
7 775,64

67 4,97
766,94
792,50
869,20
894,76
920,33
920,33
934,13

r) lnfolge einer StruktuNeränderung siehe Tabelle WZ9).O, Land 350a. 1) Monatslohn teteilt durch 173 - Stundenlohn; ab 01.01.1992 teteilt
durch 165.
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erst-
malig

ktlndbar
zum:

erst.
malig

k0ndbar
,um:

2

Meister, die den
Eetriebsinhaber

vertreten
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Datum
des

ln kraft-
treten s

93 Erbringung von sonstigen Dienstleistungen
Loh ntarifuertrag fü r das Friseurhandwerk in Nord rhein-Westfa Ien

EUR Wz 93.0, Land 350a (bisher 735 za)

Lohnsätze ie Monatl)
in Vergütungsgruppe

9

Ungele rn te
Arbeitnehmer/

innen, die überwiegend
mit Kopfwäsche,

Aufrä u mu ngsa rbe iten
usw. beschäftigt sind

01.08.97
01.08.98
01.08.99
01.08.00
01.01.02

31.07.98
31.07 .99
31.07.00
31.1 2.01
37.72.02

1789,5?
7 825,17
1 879,00
7 9)7,66
t 970

1 406,05
7 440,82
7 482,75
7 524,76

7 555

7 t75,97
1 205,11
7 240,97
7 284,37

1 310

1 308,91
7 342,14
7 369,24
1 385,60
I 427,O2

7 456

9 45,89
t 076,96
1 046,10
7 075,25

7 097

700,47
713,25
731,70
7 54,t6

769

W293.0, Land 450 (neu)

U ngele rnte
Arbeitnehmer/
-innen, soweit
nicht anders
eingruppiert

1) Monatstohn geteilt durch 165 - Stundenlohn,

Datum
des

I n kraft-
treten s

Lohntarifuertrag für das Friseurhandwerk in Hessen
EUR

Monatslöhne1)

in Lohngruppe

9

01.01.97

01.01.98

01.01.99
01.01.00

01.08.00
01.01.02

37.12.97

31 .1 2.9 8

37.72.99

31.0 7.00

31.12.01
17.12.02

2 752,54

2 772,99

2193,44
2 224,72

2 290,59
2 121

1 851,10

1 E81,55
7 907,t2
7 932,68
t 990,46

2 02t

7 492,97

7 544,10
1571,76
1 585,00
1 631,02

1 650

1 188,75

1206,65
7 227,tO

7 252,67
1 290,50

I 120

997,02
1 01 2,36
1 025,14
1 048,1 5

t 079,85
7 707

7 49,04

7 67,82
777,15

787,39

810,91
832
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erst.
matig

kündbar
zum:

Meister als
G esc häftsfüh rer

und
verantwortliche

Ausb ild e r

1 Arbeitnehmer/innen mit Gesellenprüfung

Se lbstä nd iges
Arbeiten im

modernen Friseur-
betrieb

Beherrschen der
Ba sistec hn iken,

z.B. Haarschneiden
für Damen und Herren

3 4 6

Übemiegend
se lbständ iges

Arbeiten

erst-
matig

kündbar
zum:

Meister/-innen in
vera ntwortlic he r

Stellung, z.B.
als Filial- oder

Abteilungs-
le ite r/ in ne n

(über 10
Besc häftigte)

1 A2)

Meister/-innen
wie LG 1A, bis 10

Besc häftigte

1 82)

Son stige
Meister/-innen,

Friseure und
Friseurinnen, die

selbstän d ig
arbeiten und

ve ra ntwo rtlic he
Aufgaben

wahrnehmen

22)

die setbständig
arbeiten und die
wesentlichen im
Salon verlangten

Leistungen
beherrschen

soweit nicht
anders

eingeordnet,
Arbeitnehmer/

-innen mit
3 -iä h riger

Aus bild ungszeit
ohne bestandene
Gesel len prüfu ng
nach 2jähriger
Berufstätigkeit

42) 7lol
Frise u re/Fri seu rinnen

die vonviegend
se lbstä nd ig

a rbeiten

1) Monatslohn geteilt durch 160,95 - Stundenlohn

-779-
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93 Erbrlngung von sonstlgen Dienstlelstungen
Entgelttarifuertrag für das Friseurhandwerk in Bayern

EUR wz93.o, Land 750 (bisher 735 3)

Entgeltsätze ie Monatr)

in Enttelttruppe
Mitarbeite12)

il
die tiberwiegend

selbständ ig
arbeiten

u
die zusätzliche

Tätigkeiten
ausfuhren

I

mit selbständiger
Tätigkeit

in Teilbereichen

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.05.93
01.05.94
01.05.95

01.05.96
o1.o5.97

0r.09.98
01.09.99
01.09.00

01.09.01
01.03.02

t 446,96
t 454,tt
t 469,96

1492,97
I 509,84
1 525,18

1540,52
156r,51
t 579
7 593

1) Monatsentgelt geteilt durch 165, ab 01.01.1995 durch
161 = Stundenlohn.

2) Berufsantehörige ohne Gesellenprüfung können in den Gruppen
I bis lll um 10 % weniger erhalten.

31.o3.94
30.04.95

30.04.96
30.o4.97

31.08.98
31.0E.99

31.08.00

31.08.01

7 206,65
7 242,44

7 266,98
12E5,90
1702,77
1322,20
1342.14
t 362,59
t 176
1 388

1 000,09
1 030,2 5

1 055,82
t 072,18
1 089,05

1 11 1,04

1 133,53

t 156,03
1 168

t 179

889,65
924,93
967.7 4

977,59
1 003,1 5

I O2r,tO
I 043,04

7 07 4,22
1 085
1 095

791,4A
823,18

860,50
874,17

920,))
918,73

958,67

987,82
998

1 00731.08.02

Erste Xräfte
(E)

erst-
malig

k0ndbar
zum:

tv
Meistcr als Geschäfts-

führer und/oder
vera ntrvortlicher

Ausbilder in Betrieben
mitl-4Mitarbeitern
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Anhang zu Tabellenteil I

Wichtige tarifliche Regelungen nach dem Stande vom Oktober 2002
Früheres Bundesgebiet

10 Kohlenbergbau, Torfgewinnung

10.1/350 Steinkohtenbergbau Rheinisch-westfälisches Revier (Ruhrgebiet) Nordrhein-Westfalen

Wochen a rbeitszeit

Sachbezüge
Leistungslohn
Urlaubsdauer

U rla ubsbeza h lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Schichtzeit der Arbeiter unter Tage 8 Stunden, bei einer Temperatur über 28c C
5 Stunden, über Tage 8 1/2 Stunden: die Arbeitszeit verkürzt sich um 52 Ruhetage.

Je nach Größe des Haushalts bis zu7 t Hausbrandkohle.
Gedingerichtlohn und Akkordrichtsatz = Tarifschichtlohn der jeweitigen Lohngruppe.
Unter Tage 33 Arbeitstage, über Tage 30 Arbeitstage; über Tage Arbeiter, die t 5 Jahre

unter Tage beschäftigt waren, erhalten zusätzlich 3 Arbeitstage.
Erholungsbeihilfe 1 53,39 EUR.

Nach dreijähriger Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und
Nettoentgelt für weitere 7 bis 13 Wochen, nach 15 jähriger Betriebszugehörigkeit von
der 14. bis 26. Woche, höchstens 777,60 EUR monatlich.

Für Bezugsberechtigte 319,O4 EUR jährlich in Form einer Treueprämie.
Für Bezugsberechtigte Weihnachtsgeld in Höhe des Tarifanfangsgehaltes der Gehalts-

gruppe T 15 zuzüglich 14,05 %, abzüglich 753,39 EUR Erholungsbeihilfe.

Wochen a rbeitszeit

Sachbezüge

Leistungslohn
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Wochen a rbeitszeit
Sachbezüge

Urlaubsdauer

Bezahlung bei Krankheit
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2002

10.1/850 Steinkohlenbergbau im Saarland

Schichtzeit: für Untertagearbeiter 8 Stunden; für übertagearbeiter 8 l/4 Stunden
einschl. einer halbstündigen Pause; die Arbeitszeit verkürzt sich um 51 allgemeine
Ruhetage im Jahr. Untertagearbeiter erhalten zusätzlich 2 persönliche Ruhetage.

Je nach Haushaltszusammensetzung bis zu 180 Ztr. Hausbrand jährlich ab Werk. Zur
Erleichterung eines Mehrverbrauchs an Strom und Gas kann anstelle einer Hausbrand.
menge bis zu 4O Ztr. eine Beihilfe bei Teilabtösung von 209,63 EUR, bei Vollablösung
von 824,46 EUR jährlich gegeben werden.

Akkordrichtsatz entspricht dem tariflichen Schichttohn.
Unter Tage 33 Arbeitstage, über Tage 30 Arbeitstage; übertagearbeiter, die t 5 Jahre

unter Tage beschäftigt waren, erhalten 2 Arbeitstage zusätzlich.
Erholungsbeihilfe in Höhe von 153,39 EUR.

Nach dreiiähriger Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und
Nettoentgelt für weitere 7 bis 13 Wochen, nach 15 jähriger Betriebszugehörigkeit bis
zur 26. Woche, höchstens 777,60 EUR monatlich.

Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich in Form einer Treueprämie - wahlweise
auch als Altersvorsorge anzulegen d.h. Vergütungsumwandlung (bis auf 1 533,87 EUR)
auch Teile der Sonderzahlungen sowie des Hausbrandes.

Für Bezugsberechtigte Weihnachtsgeld in Höhe der Differenz zwischen 153,39 EUR
Erholungsbeihitfe und dem Gesamtbetrag der Jahresvergütung von Z 546,22 EUR.

10.2 I 350 Rhein ischer B raun koh len be rgba u in Nord rhein-Westfalen

37 Stunden (die Arbeitszeit verkürzt sich um 52 Ruhetage im jahr).
Bezugsberechtigte Mitarbeiter, die Haupternährer ihrer Familie sind, erhalten iährlich

bis zu 150 Zentner Deputatbriketts. Mitarbeiter, die nicht Haupternährer ihrer Familie
sind und das 20. Lebensjahrvollendet haben bis zu 90 Zentner, alle übrigen bis zu
50 Zentner Deputatbriketts.

30 Werktage, nach 25 iähriger Unternehmenszugehörigkeit zusätzlich 2 Werktage, nach
40-iähriger zusätzlich 6 Werktage. Wenn mindestens 15 Jahre unter Tage gearbeitet
wurde, zusätzlich 3 Werktage.

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettobezüge für weitere 7 Wochen.
Für Bezugsberechtigte 33,23 EUR monatlich.
Nach jährticher ununterbrochener Zugehörigkeit Weihnachtsgeld in Höhe des Oktober-

grundgehaltes zuzüglich den Betrag der iährlichen prozentualen Gehaltserhöhung,
sowie zusätzlich des durchschnittlich verdienten Akkordmehrentgelts der letzten
3 Monate; Mindestweihnachtsgeld 51,13 EUR.
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11 Gewinnung von Erdöl und Erdgas, Erbringung damit verbundener Dlenstlelstungen

11.1/001 Erdöl- und Erdgas-, Bohr- und Gewinnungsbetriebe im früheren Bundesgebiet

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer

Urla ubsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Sozialzulagen

Leistungslohn
Urlaubsdauer
U rlaubsbezah Iung
Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

38 Wochenstunden im Jahresdurchschnitt.
Gesonderte Festlegungen.
30 Arbeitstage, in kontinuierlich laufenden Betrieben 3 Urlaubstage zusätzlich. Ab dem

55. Lebensjahr zusätzlich 2 Tage Altersfreizeit.
Urlaubsgeld in Höhe von 100 o/o der monatlichen Grundvergütung der Lohngruppe lV.
Nach dreilähriger Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen den Leistungen

der Versicherungsträger und dem ermittelten Nettoarbeitsentgelt für weitere
6 Wochen.

Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Weihnachtsgeld für Bezugsberechtigte in Höhe von 80 o/o, nach zweiiähriger Betriebs-

zugehörigkeit 100 o/o des tariflichen Monatslohnes (einschließlich Erfahrungs- und
Leistungszulage, zuzüglich Schichtzuschlag auf der Grundlage des Monats
November.)

Für Bezugsberechtigte auch a[s B]ockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-
phase, in der zweiten Hälfte Freiste[lungsphase. Aufstockung auf 85 o/o des Netto-
vollzeitentgelts und Rentenaufstockung bis 95 o/o.

13 Erzbergbau

13.1/001 Sachtleben - Bergbau in den Gruben Meggen, Dreislar, Wolfach

38,5 Stunden.
Familien- und Bergmannswohngeld von 1,02 EUR je Schicht, höchstens jedoch für die

NormalzahI der in den einze]nen Monaten anfallenden vergüteten Schichten.
Der Gedingerichtsatz wird jeweils im Lohntarifuertrag ausgewiesen.
30 Arbeitstage (Arbeiter unter Tage 3 zusätzliche Urlaubstage).
Urlaubsgeld in Höhe von 72,27 EUR je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtige 26,59 EUR monatlich.
100 06 des Tariflohnes unter Einbeziehung des persönlichen Prämienanteils aus der

Lohngruppe, jeweils ausgehend vom Monat Oktober.

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Statistisches Eundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2002

14 Gewinnung von Steinen und Erden, sonstlger Bergbau

t4l450lndustrie der Steine und Erden in Hessen

38 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 32 - 42 Stunden).
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20 %.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 16,36 EUR je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge anzu-

legen. ln diesem Fall beträgt die vermögenswirksame Leistung monatlich 30,68 EUR,
wenn der Arbeitnehmer die vermögenswirksame Leistung zur Förderung der Alters-
vorsorge nutzt und hierbei den monatlichen Anlagebetrag um seinerseits 9,20 EUR,
von seinerVergütung bis zu einem Gesamtbetrag von 39,88 EUR, aufstockt.

Für Bezugsberechtigte Jahressondervergütung in Höhe von 155 Tarifstundenlöhnen der
ieweiligen Lohngruppen.
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14 Gewinnung von Steinen und Erden, sonstiger Bergbau

14l650lndustrie der Steine, Erden und Zementindustrie in Baden-Württemberg

Wochen a rbeitsze it
Leistungslo h n

Urlaubsdauer

U rlau bsbezah lu ng

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Altersteilzeit

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 32,5 - 42,5 Stunden).
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20 o/o.

30 Arbeitstage.
Soweit keine ärztlich verordnete Arbeitsunfähigkeit vorliegt, ist der Arbeitgeber berech-
tigt, von ie 5 Tagen, an denen der Beschäftigte infolge einer Maßnahme der medizi-
nischen Vorsorge oder Rehabilitation an seiner Arbeitsleistung verhindert ist, die
ersten 2 Tage auf den Erholungsurlaub anzurechnen.

Urlaubsgeld in Höhe von 15,34 EUR ie Urtaubstag. Bei Zahlung einer Entgeltfortzahlung
reduziert sich der Gesamtanspruch auf Zahlung eines zusätzlichen Urlaubsgeldes im
Kalenderjahr für die Ersten drei Ausfalltage eines Krankheitsfalles um 15,34 EUR, ie
Ausfalltag max. für 10 Ausfalltage im Kalenderiahr.

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 100 o/o des Nettolohns ie nach Dauer der
Betriebszugehörigkeit fürweitere 1 bzw. 2 Monate.

Ftir Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge anzu-
legen - dann vom Arbeitgeber 30,58 EUR bei einer Eigenleistung von 9,20 EUR.

Nach einiähriger Betriebszugehörigkeit Jahresabschlussvergütung;700 o/o vom jewei-
ligen tarifl ichen Bruttolohn.

Für Bezugsberechtigte auch als Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-
phase, in derzweiten Hälfte Freistellungsphase.

14.21352 Kies- und Sand-, Mörtel- und Transportbetonindustrie,
h ier: La nd baggereien, Mineralmah l- u nd Mörtelwerke in Nord rhein-Westfa len

Wochena rbe itsze it
Leistungslohn
Urlaubsdauer

U rla ubsbeza h lung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

40 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20 o/o.

30 Urlaubstage, kann aus betrieblichen Gründen derUrlaub in derZeitvom 1.5. - 30.9.
nicht genommen werden, werden 3 zusätzliche Urlaubstage gewährt.

Urlaubsgeld in Höhe von 15,34 EUR ie Urlaubstat.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
lahressonderzahlung in Höhe von 83 o/o des tariflichen Monatsverdienstes. Ab 1.1.2002

= 87 o/".

Wochenarbeitszeit
Leistungsloh n

Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

t4.2l755lndustrie der Steine und Erden in Bayern hier: Sand- und Kiesindustrie

38 Stunden.
Stücklohnrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 15 o/o.

le nach Atter 26 - 28 Arbeitstage. Nach 20-iähriger Betriebszugehörigkeit oder nach
vollendetem 50. Lebensiahr 1 weiterer Urlaubstag. Bei vollendetem 50. Lebensjahr
und 20-fähriger Betriebszugehörigkeit nur 1 Tag Zusatzurlaub.

Urlaubsgeld in Höhe von 14,06 EUR je Urtaubstag.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Arbeitnehmer haben Anspruch aufZahlung von 100 Tarifstundenlöhnen.

74.31007 Kali- und Steinsalzbergbau in Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen, Hessen,
Sachsen-Anhalt und Thüringen

Wochena rbeitsze it
Leistungslohn
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

38 Stunden.
Als Richtsätze in EUR-Beträgen im Lohntarifuertrag angegeben.
Unter Tage 33, über Tage 30 Arbeitstage, in Betrieben mit vollkontinuierlicher Wechse[-

schichtarbeit 2 Urlaubstage zusätzlich.
Urlaubsgeld in Höhe von 700,00 EUR.

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und
Nettobezügen bis zum Ende der 13. bzw. 26. Woche.

Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte 100 o/o des tariflichen Monatsentgeltes.
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15 Ernährungsgewerbe

15/008 Nährmittel- und Feinkostindustrie in Hessen und Rheinland-Pfalz

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezah Iung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistu ng

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlau bsbeza h lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

38 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 15,85 EUR je Urlaubstag.
le nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

höchstens 90 oÄ des Nettoentgelts für die Dauer bis zu 4 Wochen.
Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen.
Ftir Bezugsberechtigte 110 oÄ des tariflichen Monatsentgeltes.

15 I 7 50 Nährmittelindustrie in Bayern

38 Stunden.
30 Urlaubstage.
13,80 EUR ie Urlaubstag.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettoentgett je nach Betriebszugehörig-

keit fürweitere 2 bis 7 Wochen.
Für Bezugsberechtigte 19,94 EUR monatlich.
Weihnachtsgeld in Höhe von 85 o/o des Novemberentgelts.

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer'
Urlaubsbeza hlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

75.71350 Fleischwarenindustrie in Nordrhein-Westfalen (hier: Region Westfalen)

37,5 Stunden
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 10 o/o.

30 Arbeitstage. Nach 25-jähriger Betriebszugehörigkeit zusätzlich 3 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 74,32 EUR je Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

100 o/o des Nettoentgelts für weitere 2 bzw. 4 Wochen.
Für Bezugsberechtigte 25,59 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte 90 o/o des tariflichen Monatsentgelts.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Vermögenswirksa me Leistun g

Sondezahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urla ubsbezah lung
Vermögenswirksa me Leistung
Sondenahlungen

Jahressonderzahlung je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit in Höhe von 194,29 -
245,42 EUR. (Bei nicht urlaubsbedingten Fehlzeiten von weniger als 5 Werktagen
innerhalb der letzten 12 Kalendermonate zusätzlich 76,69 EUR).

75.7 I 357 Fleischerha ndwerk in Noid rhei n-Westfa le n

39 Stunden.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 29 - 36 Werktage.
Für Bezugsberechtigte 20,45 EUR monatlich.

75.1 1 450 Fleischwarenindustrie in Hessen

38 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 15,34 EUR je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Für Bezugsbezugsberechtigle 65 o/o des tariflichen Monatsentgelts.
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Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

15 Ernährungsgewerbe

15.l I 457 Fleischerhandwerk in Hessen

39 Stunden.
Je nach Alter 25 - 30 Arbeitstage.
Fär Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich.
Fär Bezugsberechtigte 306,77 EUR. Sie können als Urlaubs- oder Weihnachtsgeld

gezahlt werden.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlaubsbeza h lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistun g

Sonderzahlungen

15.7 | 7 50 Fleischwarenindustrie in Bayern

38 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 28 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 11,25 EUR ie Urlaubstag.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 100 o/o des Nettolohnes ftirweitere

2 - 10 Wochen ie nach Dauer der Betriebszugehörigkeit
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Fär Bezugsberechtigte 75 o/o des tariflichen Monatsentgelts.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbeza h lung
Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

15.l l75l Fleischerhandwerk in Bayern

39 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 28 - 36 Werktage.
Urlaubsgeld in Höhe von 10,23 EUR ie Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Je nach Betriebszugehörigkeit 40 - 50 o/o eines Monatslohnes als Weihnachtsgeld.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlaubsbezah lung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

15.1/850 Fleischerhandwerk im Saarland

39 Stunden.
Je nach Alter 24 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 17,90 EUR ie Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit das 30 - S5fache des ieweiligen

Ta rifstunden loh nes.

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

75.2 I 007 Fischindustrie im Stadtgebiet Bremerhaven

38 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 10 %.
30 Urlaubstage. Wird der Urlaub aus betrieblichen Gründen in der Zeit vom 1.1. ' 31.3.

genommen, erhöht sich der Urlaub um einen weiteren Urlaubstag.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des normalen tariflichen Monatslohnes.
Bei mehr als 5iähriger Betriebszugehörigkeit für die 7. und 8. Woche Unterschieds'

betrag zwischen Krankengeld und Nettolohn.
Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtige 60 oÄ eines tariflichen Monatsverdienstes. Ftir ieden Tag, an dem

der Arbeitnehmer arbeitsunfähig erkrankt ist, vermindern sich Sondezuwendungen
und/oder Urlaubsgeld um 0,5-oÄ Punkte, iedoch höchstens um 10 o/o'Punkte im Jahr.
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Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistu ng
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer

U rlau bsbezah lu ng
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sondezahlungen

15 Ernährungsgewerbe

75.2 I 207 Fisch ind ustrie im La nd kreis Cuxhaven

38 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 10 o/o.

30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 oÄ eines Monatslohnes.
Bei mehr als 5jähriger Betriebszugehörigkeit für die 7. und 8. woche unterschieds-

betrag zwischen Krankengeld und Nettolohn.
Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte 60 06 eines tariflichen Monatsverdienstes. Für jeden Tag, an dem

der Arbeitnehmer arbeitsunfähig erkrankt ist, vermindern sich SondörzuwenO-üngen
und/oder Urlaubsgeld um 0,5-% Punkte, iedoch höchstens um 10 %-punkte im Jähr.

15.3loo2 Obst und Gemüse verarbeitende lndustrie in Niedersachsen und Bremen

38 Stunden.
Stücklohnrichtsatz = Grundlohn zuzüglich 15 o/o.

30 Urlaubstage. Nach 25-jähriger Betriebszugehörigkeit Zusatzurlaub von 3 weiteren
Urlaubstagen.

Urlaubsgeld je nach Betriebszugehörigkeit in Höhe von 24:. bis 274 EUR.
Über 5 Wochen hinaus, erhält der Arbeitnehmer ab der 7. Woche der Arbeitsunfähigkeit

einen Arbeitgeberzuschuss zum gesetzlichen Krankengeld in Höhe von 5 o/o des -
fortlaufend_gezahlten Brutto-Monatsentgelts, höchstens jedoch bis zur Höhe von 90 %
des Netto-Entgelts für die Dauer von bislu 6 Wochen.

Für Bezugsberechtigte 30,68 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -anzulegen.
Für Bezugsberechtigte in Höhe von 100 o/o des tariflichen Monatsentgelts.

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer

Urlaubsbeza h lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

75.31350 Obst und Gemüse verarbeitende lndustrie in Nordrhein-Westfalen

38 Stunden.
Stücklohnrichtsatz = Grundlohn zuzüglich 15 o/o.

30 Urlaubstage. Nach 25-jähriger Betriebszugehörigkeit Zusatzurlaub von 3 weiteren
Urlaubstagen.

Urlaubsgeld je nach Betriebszugehörigkeit in Höhe von 243 bis 274 EUR.
Über 6 lgch.en hinaus, erhält der Arbeitnehmer ab der 7. Woche der Arbeitsunfähig-keit

einen Arbeitge.berzuschuss zum gesetzlichen Krankengeld in Höhe von 5 o/o des fo-rt-
laufend gezahlten Brutto-Monatsentgelts, höchstens jädoch bis zur Höhe von 90 o/o

des Netto-Entgelts für die Dauer von bis zu 6 Wochen.
Für Bezugsberechtigte 30,68 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -anzulegen.
Für Bezugsberechtigte in Höhe von 100 o/o des tariflichen Monatsentgelts.
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15 Ernährungsgewerbe

15.31650 Obst und Gemüse verarbeitende lndustrie in Baden-Württemberg

Wochena rbe itszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer

U rlaubsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

38 Stunden.
Stücklohnrichtsatz = Grundlohn zuzüglich 15 o/o.

30 Urlaubstage. Nach 25-jähriger Betriebszugehörigkeit Zusatzurlaub von 3 weiteren
Urlaubstagen.

Urlaubsgeld je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit in Höhe von 243 bis 274 EUR.

Bei unverschuldeter Arbeitsunfähigkeit über 6 Wochen hinaus, erhält der Arbeitnehmer
ab der 7. Woche der Arbeitsunfähigkeit einen Arbeitgeberzuschuss zum gesetzlichen
Krankengeld in Höhe von 5 % des fortlaufend gezahlten Brutto-Monatsentgelts,
höchstens iedoch bis zur Höhe von 90 % des Netto-Entgetts für die Dauer von bis zu
6 Wochen. Der Zuschuss wird in iedem Kalenderiahr und bei mehreren Krankheits-
fällen insgesamt nur bis zu dieser Höchstdauer und nicht über das Ende des Arbeits-
verhältn isses hinaus gewährt.

Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -
anzulegen.

Für Bezugsberechtigte in Höhe von 100 o/o des tariflichen Monatsentgelts.

Wochen a rbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

75.31750 Obst und Gemüse verarbeitende lndustrie in Bayern

38 Stunden.
Stücklohnrichtsatz = Grundlohn zuzüglich 15 %.
30 Urlaubstage. Nach 25-jähriger Betriebszugehörigkeit Zusatzurlaub von 3 weiteren

Urlaubstagen.
Urlaubsgeld je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit in Höhe von 243 bis 274 EUR.

Bei unverschuldeter Arbeitsunfähigkeit über 6 Wochen hinaus, erhält der Arbeitnehmer
ab der 7. Woche derArbeitsunfähigkeit einen Arbeitgeberzuschuss zum gesetzlichen
Krankengeld in Höhe von 5 o/o des fortlaufend gezahlten Brutto-Monatsentgelts,
höchstens jedoch bis zur Höhe von 90 o/o des Netto-Entgelts ftir die Dauervon bis zu 6
Wochen. Der Zuschuss wird in iedem Kalenderiahr und bei mehreren Krankheitsfällen
insgesamt nur bis zu dieser Höchstdauer und nicht über das Ende des
Arbeitsverhältnisses hinaus gewährt.

Für Bezugsberechtigte 25,59 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -
anzulegen.

Für Bezugsberechtigte in Höhe von 100 o/o des tariflichen Monatsentgelts.

75.51005 Milchbe- und -verarbeitende Molkereibetriebe (ohne Milch- und Käseschmelzindustrie)
in Niedersachsen und Bremen (ohne Weser-Ems)

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
U rla ubsbeza h lung

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

37 Stunden.
30 Arbeitstage.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 72,78 - 14,83 EUR

je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 100 % der tariflichen Grundvergütung.

Woc hena rbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlau bsbezah lung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

75.51200 Milchbe- und -verarbeitende Betriebe (Molkereien) in Weser-Ems (Ndsa)

38 Stunden.
30 Arbeitstage.
191,73 EUR.

Für Bezugsberechtigte 33,23 EUR monatlich.
Ftir Bezugsberechtigte für jeden Monat der Betriebszugehörigkeit 8,33 olo des ftir die

tarifl iche Arbeitszeit maßgebenden Tarifentgelts.
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Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbeza hlung

Vermögenswirksa me Leistung
Sondezahlungen

15 Ernährungsgewerbe

15.5 I 350 Molkereien und Käsereien in Nordrhein-Westfalen

37 Stunden.
le nach Alter 29 - 30 Arbeitstage. nach einer Betriebszugehörigkeit von 25 Jahren 1 Tag,

nach 30 Jahren ein weiterer Tag Zusatzurlaub.
Urlaubsgeld in Höhe von 14,57 EUR je Urlaubstag nach einiähriger Betriebs-

zugehörigkeit.
Ftir Bezugsberechtigte 33,23 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 100 o/o eines Bruttolohnes.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlaubsbezahlung
Eezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

75.5I650 Milchbe- und -verarbeitende Betriebe in Württemberg

38 Stunden.
30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 409,03 EUR.

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 100 o/o des Nettolohnes fürweitere
1 - 2 Monate ie nach Dauer der Betriebszugehörigkeit.

Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -
anzulegen.

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 80 - 100 o/o eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, maximal für 4o/o der Arbeitnehmer. Blockmodell möglich,

d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase.
Aufstockung aul 82"h des Nettovollzeitentgelts und Rentenaufstockung bis 95 o/o.

75.51750 Milchindustrie in Bayern

38 Stunden.
30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 12,78 EUR pro Urlaubstag.
Nach 5iähriger Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

Nettoentgelt ftir weitere 2 bis 7 Wochen.
Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich.
Weihnachtsgeld in Höhe von 100 o/o des für November vereinbarten

Monatseinkommens.

Wochena rbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistun g

Sonderzahlungen

75.51751Molkerei- und Käsereigewerbe in Bayern (ohne Attgäu)

38 Stunden.
30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 12,78 EUR pro Urlaubstag.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 100 o/o des Nettolohnes für weitere

2 - 7 Krankheitswochen ie nach Dauer der Betriebszugehörigkeit.
Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich.
Weihnachtsgeld in Höhe von 100 0,6 des für den Monat November vereinbarten

Monatseinkommens.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urla ubsbezah lung
Vermögenswirksame Leistun g

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

75.7 I 35O Futtermittelind ustrie i n Nord rhein-Westfa len

38 Stunden.
30 Arbeitstage.
421,81 EUR.

29,91 EUR monatlich.
100 oÄ eines Monatseinkommens.
Für Bezugsberechtigte ab 59. Lebensiahr und 10-jähriger Betriebszugehörigkeit

maximal fltr 3 olo der Arbeitnehmer. Aufstockung auf 85 o/o des Nettovollzeitentgelts.
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Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
U rla ubsbezah lung
Vermögenswirksame Leistu n g

Sonderzahlungen

15 Ernährungsgewerbe

75.81004 Backgewerbe in Niedersachsen und Bremen

37,5 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 36 Werktage.
Je nach Betriebszugehörigkeit 108,90 - 217,30 EUR.

Für Bezugsberechtigte 25,59 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 40 o/o eines tariflichen Monatsentgelts.

15.8/005 Bäckerhandwerk in Nordrhein-Westfalen und in den Regierungsbezirken Koblenz und Trier (Rheinland-Pfalz)

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlau bsbezah lung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

38,5 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 28 - 36 Werktage.
Je nach Betriebszugehörigkeit 153,39 - 357,90 EUR.

Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Weihnachtsgeld in Höhe von 204,52 -

460,16 EUR.

75.81352 Back-, Puddingpulver-, Teigwaren- und diätetische Nährmittelindustrie in Nordrhein-Westfalen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistun g

Sondezahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Vermögen swirksa me Leistung
Sondezahlungen

37 Stunden.
30 Arbeitstage.
le nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

Nettoentgelt für weitere 2 bzw. 4 Wochen.
Für Bezugsberechtigte 29,91 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte 165 o/o eines Monatseinkommens, ein Teil ist bei Urlaubsantritt,

der Andere anlässlich des Weihnachtsfestes zu zahlen, wobei der bei Urlaubsantritt
zu zahlende Teil mindestens 25 oÄ der Gesamtleistung betragen muss.

75.8 I 353 Brot- und Backwaren industrie in Nordrhein-Westfalen

38 Stunden.
30 Arbeitstage.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Sondenuwendung in Höhe von 115 oA des tariflichen Monatsentgelts, davon sind 50 %

bei Antritt des Urlaubs zu zahlen.
Für Bezugsberechtigte, ab 59. Lebensjahr und 10-iähriger Betriebszugehörigkeit

(Rechtsanspruch), maximalfir3o/o derArbeitnehmer. Blockmodellmöglich, d.h. in
der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung
auf 84 "/" des Nettovollzeitentgelts und Rentenaufstockung bis 92 "/".

75.81451 Bäckerhandwerk in Hessen

38 Stunden.
Je nach Alter 30 - 36 Werktage.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Je nach Betriebszugehörigkeit 25 - 60 % des monatlichen Durchschnittsverdienstes

(auf Verlange n 753,39 EU R vor Antritt des Urlaubs).
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Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Urla ubsbeza h Iung

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

15 Ernährungsgewerbe

1 5.8 I 650 Brot- un d Backwaren industrie in Baden-Württem berg

38 Stunden.
30 Arbeitstage.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit einmal im

90 % des Nettoverdienstes und dem Krankengeld
Für Bezugsberechtigte 279,16 EUR jährlich.
Jahressonderzuwendung in Höhe von 100 o/o eines tariflichen Monatsentgeltes, die

Hälfte vor Antritt des Urlaubs, die andere Hälfte bis spätestens 15. Dezember des
Jahres.

7 5.8 I 657 Bäckerha ndwerk in Baden-Württemberg

36 Stunden.
36 Werktage. Nach 15-jähriger Betriebszugehörigkeit 1 Tag zusätzlich, nach 25-iähriger

Betriebszugehörigkeit 2 Tage.

ie nach Betriebszugehörigkeit 270,47 - 378,87 EUR; ab 1993 Veränderung um
prozentuale Erhöhung des Ecklohnes.

Für Bezugsberechtigte 13,29 EUR monatlich.
Je nach Betriebszugehörigkeit 90 - 100 o/o eines tariflichen Monatsentgeltes.

Jahr Unterschiedsbetrag zwischen
für 2 bzw.6 weitere Wochen.

Wochena rbeitszeit
Urlaubsdauer
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistun g

Sondezahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lu ng
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

75.81750 Erot- und Backwarenindustrie in Bayern

38 Stunden.
30 Arbeitstage.
Nach 5jähriger Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

Nettolohn für weitere 2 Wochen.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte 115 06 des tariflichen Monatsentgelts; 40 % sind für den Urlaub

zu zahlen und 75 o/o am 75,72, des lahres.
Für Bezugsberechtigte, ab 59. Lebensiahr und 10-jähriger Betriebszugehörigkeit

(Rechtsanspruch), maximalfür 3o/" derArbeitnehmer. Blockmodellmöglich, d.h. in
der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung
aut 84 o/o des Nettovollzeitentgelts.

75.81757 Bäckerhandwerk in Bayern

40 Stunden. (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 32 - 46 Stunden).
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 30 - 36 Werktage.
Urlaubsgeld in Höhe von 11,25 EUR je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtige 26,59 EUR monatlich.
Je nach Betriebszugehörigkeit 25 - 45 o6 des regelmäßigen monatlichen tariflichen

Bruttoentgeltes.

Wochena rbeitszeit

Urlaubsdauer

U rlau bsbeza hlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

75.81925 Brot- und Backwarenindustrie in Berlin-West

38 Stunden, 48 Stunden für Tourenfahrer und Mitfahrer, soweit diese neben dem
tariflichen Grundlohn Provision erhalten.

ie nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 30 Arbeitstage. Nach 24-iähriger Betriebs-
zugehörigkeit zusätzlich 3 Arbeitstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 10,74 EUR je Urlaubstag, als Teil der Sonderzahlung.
Für Bezugsberechtigte 19,94 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte 100 o/o des tariflichen Monatslohnes, die Zuwendung wird in

2 Teilen gezahlt, je nach Betriebsvereinbarung.
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Woc he na rbeitsze it
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

15 Ernährungsgewerbe

1 5.8/001 Zuckerindustrie in der Bundesrepublik Deutschland

37 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 20 o/o.

30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 20,45 EUR je Urlaubstag.
Ab dem 11. Beschäftigungsiahr Fortzahlung des Unterschiedsbetrages zwischen

Krankengeld und Nettoarbeitsentgelt bis zu einer Dauervon weiteren 2 Wochen, wenn
infolge mehrerer Einzelerkrankungen im Kalenderjahr nicht bereits ein Krankengeld-
zuschuss für insgesamt 2 weitere Wochen gezahlt worden ist.

Für Bezugsberechtigte 478,57 EUR im Jahr - wahlweise auch als Altersvorsorge -
anzulegen.

Für Bezugsberechtigte 100 % des tariflichen Monatsentgelts.

Wochena rbe itszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
U rla ubsbeza h lung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

15.8lOO2 Süßwarenindustrie in Niedersachsen und Bremen

38 Stunden.
Akkordrichtsatz = 12 % über dem jeweiligen Tarifentgelt.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 13,80 EUR ie Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte in Höhe von 100 % des tariflichen Monatsentgelts

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

75.81015 Süßwarenindustrie in Hamburg sowie in Schleswig-Holstein

38 Stunden.
Akkordrichts atz = 72 o/o über dem jeweiligen Tarifentgelt.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgetd in Höhe von 13,80 EUR ie Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte in Höhe von 100 o/o des tariflichen Monatsentgelts.

Wochenarbeitsze it
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlau bs beza h lung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

1 5.8/3 50 Süßwa ren ind ustrie in Nord rhein-Westfa len

38 Stunden.
Akkordrichtsatz = 12 o/o über dem ieweiligen Tarifentgelt.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 13,80 EUR je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 29,91 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte in Höhe von 100 % des tariflichen Monatsentgelts.

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
U rlau bsbeza h lung
Vermögenswirksa me Leistung
Sonderzahlungen

75.81 45O Süßwarenindustrie in Hessen

38 Stunden.
Akkordrichtsatz = 12 % über dem jeweitigen Tarifentgelt.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 13,80 EUR je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte in Höhe von 100 % des tariflichen Monatsentgelts.
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Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung
Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

15 Ernährungsgewerbe

15.8 I 657 Süßwaren ind ustrie in Baden-Württem berg

38 Stunden.
Akkordrichtsalz - 72 % über dem jeweiligen Tarifentgelt.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 13,80 EUR je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte in Höhe von 100 o/o des tariflichen Monatsentgelts.

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
U rlaubsbeza hlung
Vermögenswirksa me Leistung
Sondezahlungen

75.8 I 7 54 Süßwarenindustrie in Bayern

38 Stunden.
Akkordrichtsatz = 72 oÄ tiber dem ieweiliten Tarifentgelt.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 13,80 EUR je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Fär Bezugsberechtigte in Höhe von 100 o/o des tariflichen Monatsentgelts.

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

15.8 I 852 Süßwarenindustrie im Saarland

38 Stunden.
Akkordrichtsatz = 12 oÄ (iber dem jeweiligen Tarifentgelt.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 13,80 EUR ie Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte in Höhe von 100 o/o des tariflichen Monatsentgelts.

Wochenarbeitszeit
Sachbezüge

Urlaubsdauer
U rlaubsbeza h lung

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame [eistun g
Sondezahlungen

15.9/001 Brauereien in Schleswig-Holstein und Hamburg

37 Stunden.
Alle Arbeitnehmer über 18 Jahre je Arbeitstag bzw. Arbeitsschicht mindestens 2 Liter

Bier als Freitrunk.
30 Urlaubstage. Nach 25-iähriger Betriebszugehörigkeit 1 Urlaubstag zusätzlich.
Nach 1jähriger Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 818,06 EUR (Stand

1998).
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit für weitere 2 bzw. 4 Wochen Unterschieds-

betrag zwischen den Barleistungen des Versicherungsträgers und 100 o/o des Netto-
lohnes.

Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich.
Bis zu 12 Monaten Betriebszugehörigkeit ll72 ie Monat von 100 o/o - maximal

460,16 EUR, nach 1jähriger Betriebszugehörigkeit 100 % eines tariflichen
Monatsentgelts.
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Wochenarbeitszeit
Sachbezüge

Urlaubsdauer
U rlaubsbeza h lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

15 Ernährungsgewerbe

75.9 I 200 Braugewerbe in Niedersachsen

37 Stunden.
Für alle Arbeitnehmer über 18 Jahre 2 Liter, Jugendliche ab vollendetem 16. Lebensjahr

1 Liter Bier täglich als Freitrunk.
30 Urlaubstage, nach 25-lähriger Betriebszugehörigkeit zusätzlich 4 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 818,06 EUR.

Für ieden Tag, an dem der Arbeitnehmer erkrankt ist, vermindert sich die Sonderzu-
wendung und/oder das Urlaubsgeld um 0,5 oÄ Punkte, höchstens um 10 o/o Punkte
im Kalenderiahr.

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 100 o/o des Nettolohnes ie nach Dauer
der Betriebszutehörigkeit für weitere 1 - 5 Wochen.

Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich.
Jahresvergtitung in Höhe von 100 o/o des jeweiligen Monatseinkommens.

Wochena rbeitszeit
Sachbezüge
Urlaubsdauer

Urla ubsbeza h lung

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

75.9 I 352 Brauereien in Nordrhein-Westfalen

37 Stunden.
Für alle Arbeitnehmer über 18 lahre 2 712 Liter Bier je Arbeitstag als Freitrunk.

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 30 - 31 Arbeitstage, nach 25-iähriger
Betriebszugehörigkeit zusätzlich 4 Arbeitstage.

Nach einiähriger ununterbrochener Betriebszugehörigkeit ein Urlaubsgeld in Höhe von
567,53 EUR (Stand 7993).

Für jeden Tag, an dem der Arbeitnehmer erkrankt ist, vermindert sich die Sonderzu-
wendung und/oder das Urlaubsgeld um 0,5 o/o Punkte, höchstens um 10 o/o Punkte
im Kalenderjahr.

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 100 o/o des Nettolohnes je nach Dauer
der Betriebszugehörigkeit für weitere 1 - 5 Wochen.

Für Bezugsberechtigte 33,23 EUR monatlich.
Nach einjähriger Betriebszugehörigkeit 100 o/o eines Monatsengeltes.

Wochenarbeitszeit
Sachbezüge

Urlaubsdauer

Urlaubsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

75.91450 Brauereien und Mälzereien in Hessen

38 Stunden.
Je nach Beschäftigungsart und Alter 2 - 4 Liter Bier als Freitrunk ie Arbeitstag; bei

Mehr-, Sonntags- und Feiertagsarbeitie nach deren Dauerzusätzlich 1- 3 Liter.
30 Arbeitstage, nach dem 50. Lebensjahr und nach 25-jähriger Betriebszugehörigkeit

zusätzlich 2 Urlaubstage.
Urlaubsgeld nach einem lahr Betriebszugehörigkeit 13,80 EUR ie Urlaubstag.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettoentgelt le nach Dauer der Betriebs-

zugehörigkeit bis zu 2 bzw. 4 weiteren Wochen.
Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich.
Nach elfmonatiger ununterbrochener Betriebszugehörigkeit f ahressondervergütung in

Höhe von 100 o/o des tariflichen Monatsentgeltes.

Wochenarbeitszeit
Sachbezüge
Urlaubsdauer

Urlau bsbeza h lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

75.9 I 650 Braugewerbe i n Baden-Württemberg (oh n e Süd baden)

38 Stunden.
Alle Arbeitnehmer haben Anspruch auf Haustrunk.
le nach Alter 28 - 30 Urlaubstage, nach 25-jähriger Betriebszugehörigkeit zusätzlich

3 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 16,36 EUR ie Urlaubstag.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettolohn ie nach Dauer der Betriebs-

zugehörigkeit für 2 bis zu 5 weiteren Wochen.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Als Jah ressondervergütung ein Monatsei n kommen.
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Wochenarbeitszeit
Sachbezüge

Urlaubsdauer
Urla ubsbeza hlung

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbeza h Iung
Vermögenswirksa me Leistung

Sondezahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbeza h lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksa me Leistung
Sonderzahlungen

15 Ernährungsgewerbe

15.91750 Braugewerbe in Bayern

38 Stunden.
le nachAlterlS - 36 LiterBier,Jugendliche 12 liter jeWoche; die Hälfte kostenlos, den

Rest für 0,36 EUR ie Liter.
30 Arbeitstage.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 13,80 EUR je

Urlaubstag.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettoarbeitsentgelt je nach Dauer der

Betriebszugehörigkeit für weitere 2, 4 bzw.6 Wochen.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Weihnachtsgeld in Höhe von 100 o/o des vereinbarten Monatseinkommens unter

Anrechnung des äbertrariflichen Urlaubsgeldes und bisher gewährter Weihnachts-
zuwendungen.

15.91557 Sektkellereien, Brennereien und Spirituosenbetriebe in Rheinland-Pfalz

38 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 13,80 EUR je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen.
lahressondervergütung in Höhe von 100 o/o des tariflichen Monatsentgeltes.

7 5.9 I 0O2 Erfrischungsgeträ n keind ustrie in N iedersachsen u nd Bremen

38 Stunden.
30 Tage
Urlaubsgeld in Höhe von 13,80 EUR je Urlaubstag.
Ab der 7. Woche Arbeitgeberzuschuss zum gesetzlichen Krankengeld bis zur Höhe von

90 oÄ des Nettoentgelts bis zum 3. Monat des Beginns der Arbeitsunfähigkeit.
Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich.
100 % des tariflichen Monatsentgelts.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlau bsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistun g

Sondezahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlau bsbeza hlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

15.9 I 350 Erfrisch u ngsgeträ n keindustrie in Nord rhein-Westfa len

37,5 Stunden.
30 Arbeitstage. Nach 25-jähriger Betriebszugehörigkeit zusätzlich 3 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 13,17 EUR ie Urlaubstag.
le nach Dauer der Betriebszugehörigkeit für weitere 2 bis 4 Wochen Unterschiedsbetrag

zwischen Krankengeld und 100 o/o des Nettoentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich.
Nach 6monatiger ununterbrochener Betriebszugehörigkeit lahressonderzahlung in

Höhe von 100 % des Monatseinkommens. Ein Teil ist bei Urlaubsantritt, der Andere
anläßlich des Weihnachtsfestes zu zahlen, wobei der bei Urlaubsantritt zu zahlende
Teil mindestens 10,23 EUR je tariflichen Urlaubstag betragen muss.

75.9 I 451 Mineralbrunnenindustrie in Hessen

38 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 13,80 EUR je Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

Nettoenttelt bis zu 2 bzw. 4 weiteren Wochen.
Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich.
Nach 1 1 -monatiger Betriebszugehörigkeit 1 00 o/o des ta riflichen Monatsein kom mens.
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Wochen a rbeitszeit
Sachbezüge
Urlaubsdauer
Urlau bsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

15 Ernährungsgewerbe

15.9 I 7 57 Erfrischungsgetränke- und Mineralbrun nen industrie in Bayern

38 Stunden.
Je Arbeitstag 1,2 - 2 Liter Getränk als unentgeltlichen Haustrunk.
30 Urlaubstage.
Je nach Betriebszugehörigkeit 7 - 2 olo des Jahresverdienstes.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit einmal im lahr Unterschiedsbetrag zwischen

Krankengeld und Nettolohn bis zu 2 bzw.7 weiteren Wochen.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Jahressonderzahlung in Höhe von 90 o/o des ieweils für November errechneten

Entgeltes.

Wochenarbeitsze it
Sachbezüge
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung

Bezahlung bei Krankheit

Sonderzahlungen

Wochenarbeitsze it
Leistungslohn
Urlaubsdauer
U rlaubsbeza h lung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

17 Textilgewerbe

t7lOO2 Textilindustrie in Niedersachsen (ohne ehem. Reg.-Bez. Osnabrück) und Bremen

16 Tabakverarbeitung

t 6.0 I 002 Zigarren industrie im fri.iheren B un desgebiet

38 Stunden.
Für Männer über 15 lahre wöchenttich 24 Freizigarren.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn + 75 o/o.

30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 9 oÄ des dem Urlaub unmittelbarvorangegangenen

Viertelia h resverd ien stes.
Nach 10-iähriger Betriebszugehörigkeit Zuschuss für weitere 4 Wochen in Höhe des

Unterschiedibetrages zwischen Bruttokrankengeld und 100 o/o des Nettogehaltes.
Nach einiähriger Betriebszugehörigkeit mindestens 562,42 EUR als
. Jahressonderzahlung.

37 Stunden.
Akkord richtsätze in Cent-Beträgen im ieweils gültigen Loh nta rifvertrag angegeben.
30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 389,09 - 533,79 EUR ie nach Dauer der Betriebszugehörigkeit.
Für Bezugsberechtigte 20,00 EUR monatlich.
Jahressonderzahlung je nach Betriebszugehörigkeit 60 - 100 % eines durchschnitt-

lichen Monatsverdienstes.

Wochena rbeitszeit
Leistungslohn

Urlaubsdauer
U rlaubsbeza h lung
Vermögenswirksame Leistun g

Sonderzahlungen

77lOo5 Textilindustrie in Westfalen (ohne Schwelm) und im Reg.'Bez. Osnabrück

37 Stunden.
Akkordrichtsatz richtet sich nach dem jeweils tültigen Lohntarifuertrag für die Zeit-

löhner in der obersten Altersklassen.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 529,19 EUR (Stand 1993).
Für Bezugsberechtigte 20,00 EUR monatlich.
Jahressonderzahlung in Höhe von 100 oÄ des Monatsverdienstes.
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17 Textilgewerbe

171006 Textilindustrie in Baden-Württemberg (ohne 5üdbaden) und dem bayerischen Kreis Lindau

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

37 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Mindeststunden lohn.
30 Urlaubstage.
Je nach Dauer der Betriebzugehörigkeit 477,27 - 756,77 EUR.

(Ab 2004 = EUR 441 - 800).
Bei iedem Arbeitnehmerwird iährtich ein Betrag vofl 3 o/o seines durchschnittlichen

Monatseinkommens in Abzug gebracht.
Für Bezugsberechtigte 20,00 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 85 - 100 % eines durchschnittlichen

Monatsverd ien stes.

171350 Textilindustrie im Landesteil Nordrhein des Landes Nordrhein-Westfalen sowie Stadt Schwelm

Wochen a rbe itszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

37 Stunden.
Akkordrichtsatz richtet sich nach dem jeweils gültigen Lohntarifoertrag.
30 Arbeitstage.
Urtaubsgeld in Höhe von 497 EUR. (Ab 7.7.2OO4 EUR 526).
Bei jedem Arbeitnehmer wird jährlich ein Betrag von 3 o/o seines durchschnittlichen

Monatseinkommens in Abzug gebracht.
Für Bezugsberechtigte 20,00 EUR monatlich.
Jahressonderzahlung in Höhe von 100 % des Monatsverdienstes.

Wochena rbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochena rbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

18 Bekleidungsgewerbe

18/005 Bekleidungsindustrie in den Regierungsbezirken Karlsruhe, Stuttgart und Tübingen
des Landes Baden-Württemberg sowie dem bayerischen Kreis Lindau

17 I 7 50 Nordbayerische Textilindustrie

37 Stunden.
Akkordrichtsatz richtet sich nach dem ieweils gültigen Lohntarifuertrag.
30 Arbeitstage.
Urtaubsgetd in Höhe von 541,46 EUR.

Bei jedem Arbeitnehmer wird jährlich ein Betrag von 3 o/o seines durchschnittlichen
Monatseinkommens in Abzug gebracht.

Für Bezugsberechtigte 20,00 EUR monatlich.
Jahressonderzahlung in Höhe von 97 % des Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte ab 57 Lebensjahr Rechtsanspruch, maximal für 3 % der

Arbeitnehmer. Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der
zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 85 % des Nettovollzeitentgelts.
AbfindungvorVollendung des 65. Lebensjahres in Höhe von 230,08 EUR je Monat bis
maximal 24 Monate.

37 Stunden.
Akkordrichtsatz in Cent-Beträgen im ieweils güttigen Lohntarifuertrag angegeben.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 352,28 - 477,54 EUR je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit.

(Ab 1.1.2004 EUR 373 - 505).
Für Bezugsberechtigte 20,00 EUR monatlich.
lahressonderzahlung in Höhe von 80 o/o (ab 1.1.02 =82,5 7") des Monatsverdienstes.
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18 Bekleidungsgewerbe

781350 Bekleidungsindustrie für den nordrheinischen Teil des Landes Nordrhein-Westfalen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlau bsbezahlung
Vermögenswirksame Leistun g

Sonderzahlungen

37 Stunden.
Akkord ric htsatz im Lohntarifvertrag an gegeben.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 413,12 EUR.

Für Bezugsberechtigte 20,00 EUR monatlich.
Jahressonderzahlung in Höhe von 80 o/o (ab 1.1.02 = 82,5 o/o) des Monatsverdienstes

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

18 I 357 Bekleidungsindustrie in Westfalen

37 Stunden.
Akkordrichtsatz in Cent-Beträgen im jeweils gültigen Lohntarifoertrag angegeben.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 416,70 EUR.

Für Bezugsberechtigte 20,00 EUR monatlich.
tahressonderzahlung in Höhe von 80 o/o (ab 1.1.02 - 82,5 %) des Monatsverdienstes

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

18l 450 Bekleidungsindustrie in Hessen

37 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 308 - 394 EUR ie nach Dauer der Betriebszugehörigkeit. (Ab

1.1.2004 EUR 326 - 417).
Für Bezugsberechtigte 20,00 EUR monatlich.
Jahressonderzahlung in Höhe von 80 7o (ab 1.1.02 = 82,5 7o) des Monatsverdienstes.

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Wochenaöeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

18 I 7 50 Bekleid un gsindustrie in Bayern (ohne Reg.-Bez. Unterfranken)

37 Stunden.
Akkordrichtsatz in Cent-Beträgen im jeweils gültigen Lohntarifoertrag angegeben.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 356,37 - 474,48 EUR ie nach Dauer der Betriebszugehörigkeit.
Für Bezugsberechtigte 20,00 EUR monatlich.
Jahressonderzahlung in Höhe von 80 o/o (ab 1.1.02 - 82,5 %) des Monatsverdienstes.
Ftir einen entgeltfortzahlungspflichtigen Tag einer Arbeitsunfähigkeit oder einer Maß-

nahme der medizinischen Vorsorge oder Rehabilitation kann dem Arbeitnehmer ein
Betrag im Umfang von 1,5 Stunden-Entgelten auf die lahressondezahlung in Anrech-
nung gebracht werden.

781757 Bekleidungsindustrie in Bayern (Reg.-Bez. Unterfranken)

37 Stunden.
Akkordrichtsatz im Lohntarifvertrag.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 356,37 - 474,48 EUR je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit.
Für Bezugsberechtigte 20,00 EUR monatlich.
lahressonderzahlung in Höhe von 80 % (ab 1.1.02 - 82,5 %) des Monatsverdienstes.
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Wochen a rbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
U rla ubsbeza h lung

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

18 Bekleidungsgewerbe

781925 Bekleidungsindustrie in Berlin'West

37 Stunden.
Akkordrichtsatz in EUR-Beträgen im ieweils gültigen Lohntarifuertrag angegeben.
30 Arbeitstage.
lm 1. Urlaubsiahr72,78 EUR pro Monat, im 2. bis 6. Urlaubsiahr je nach Dauerder

Betriebszugehörigkeit 348,70 - 489,82 EUR.

Für Bezugsberechtigte 20,00 EUR monatlich.
f ahressonderzahlung in Höhe von 80 % (ab 1.1.02 = 82,5 o/o) des Monatsverdienstes

Wochen a rbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochena rbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
U rlau bsbeza h lung

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Woc hena rbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urla ubsbezah lung

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit
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19 Ledergewerbe

19.t I 001 Ledererzeugende lnd ustrie im früheren Bundesgebiet

37 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 34' 40 Stunden).
Akkordsätze entsprechen mindestens den tariflichen Stundenlöhnen.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von zwei Wochenverdiensten.

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und
80 % des Nettogehalts für weitere 1 - 3 Monate.

Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge
anzulegen.

Für Bezugsberechtigte als Teil eines 13. Monatseinkommens 55 o/o des durchschnitt-
lichen Einkommens der Monate Mai bis Oktober.

Für Bezugsberechtigte, maximal für 5 "/" der Arbeitnehmer. Blockmodell möglich,
d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hätfte Freistellungsphase.
Aufstockung auf 83,5 % des Nettovollzeitentgelts.

19.21450 Lederwaren- und Kofferindustrie in Hessen

39 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Stunden lohn.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von zwei Wochenverdiensten. Das zusätzliche Urlaubsgeld wird

um 1,5 o/o ie Arbeitstag, an dem der Arbeitnehmer erkrankt ist, gekürzt, maximal bis
zu 8 Arbeitstagen pro Krankheitsfall, im Jahr maximal 28 Arbeitstage.

Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte als Teil eines 13. Monatseinkommens 53 o/o eines

Monatseinkommens.
Für Bezugsberechtigte, maximal für 5 o/o der Arbeitnehmer. Blockmodell möglich,

d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase.
Aufstockung auf 83,5 o/o des Nettovollzeitentgelts.

19.21550 Ledenrvaren-, Kunststoffr,varen- und Kofferindustrie in Rheinland-Pfalz

39 Stunden.
Akkordrichtsatz = tarifl icher Stundenlohn.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von zwei Wochenverdiensten. Das zusätzliche Urlaubsgetd wird

um 1,5 % ie Arbeitstag, an dem der Arbeitnehmer erkrankt ist, gekürzt, maximal bis
zu 8 Arbeitstagen pro Krankheitsfall, im Jahr maximal 28 Arbeitstage.

Für Bezugsberechtigte 30,68 EUR monatlich.
Jahressonderzahlung in Höhe von 53 % eines Monatseinkommens.
Für Bezugsberechtigte, maximaI für 5 o/o der Arbeitnehmer. Blockmodell möglich,

d.h. in der ersten Hä[fte Arbeitsphase, in der zweiten Hä]fte Freistellungsphase.
Aufstockung auf 83,5 % des Nettovollzeitentgelts.
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Wochena rbe itszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer

Urlau bsbezah lu ng

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
U rla ubsbezah lung

Vermögenswirksame Leistun g

Sondezahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung
Vermögenswirksame Leistung
Sondenahlungen

19 tedergewerbe

79.2 I 650 Lederware n- u nd Kofferin d ustrie in Baden-Württem berg

39 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 30 Arbeitstage. (Bestehende

höhere Ansprüche bleiben bestehen.)
Urtaubsgeld in Höhe von zwei Wochenverdiensten. Das zusätzliche Urlaubsgeld wird

um 1,5 o/o je Arbeitstag, an dem derArbeitnehmer erkrankt ist, gektirzt, maximal bis
zu 8 Arbeitstagen pro Krankheitsfall, im lahr maximal 28 Arbeitstage.

Fi.ir Bezugsberechtigte 30,68 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte als Teil eines 13. Monatseinkommens 53 o/o eines

Monatseinkommens.
Für Bezugsberechtigte, maximal für 5 o/o der Arbeitnehmer. Blockmodell möglich,

d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase.
Aufstockung auf 83,5 oÄ des Nettovollzeitentgelts.

79.21750 Ledenrvaren- und Kofferindustrie in Bayern

39 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 33 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von zwei Wochenverdiensten. Das zusätzliche Urlaubsgeld wird

um 1,5 o/o ie Arbeitstag, an dem der Arbeitnehmer erkrankt ist, gektizt, maximal bis
zu 8 Arbeitstagen pro Krankheitsfall, im Jahr maximal 28 Arbeitstage.

Für Bezugsberechtigte 30,68 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte als Teil eines 13. Monatseinkommens 53 o/o eines

Monatseinkommens.
Für Bezugsberechtigte, maximal f[r 5 oh der Arbeitnehmer. Blockmodell möglich,

d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase.
Aufstockung auf 83,5 06 des Nettovollzeitentgelts.

19.3/001 Schuhindustrie im früheren Bundesgebiet

39 Stunden.
Akkordrichtsatz = tarifl icher Mindeststundenlohn.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 28 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von zwei Wochenverdiensten.
F0r Bezugsberechtigte 19,94 EUR monatlich.
Fär Bezugsberechtigte als Teil eines 13. Monatseinkommens 60 % eines

Monatseinkommens.

20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)

20/008 Holz- und kunststoffverarbeitende lndustrie in Niedersachsen und Bremen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlau bsbeza h lung
Vermögenswirksa me Leistun g

Sonderzahlungen

35 Stunden.
Akkordrichtsatz - tariflicher Zeitlohn zuzüglich 15 oÄ.

30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 55 % des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Sonderzahlung in Höhe von 65 oÄ eines durchschnlttlichen Brutto-Monatsverdienstes.
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Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)

201350 Holz- und kunststoffoerarbeitende lndustrie in Nordrhein

35 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 15 %.
30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 56 % des Urlaubsentgeltes.
Filr Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Sondezahlung in Höhe von 65 06 eines durchschnittlichen Brutto-Monatsverdienstes.

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswlrksame Leistung
Sondezahlungen

201357 Holzindustrie und das Serlenmöbelhandwerk in Westfalen'Lippe

35 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohh zuzilglich 15 %.
30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 56 % des Urlaubsentgeltes.
Ftir Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Nach 1 fahr ununterbrochener Betriebszugehörigkeit 65 % des Monatseinkommens.

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

20 I 352 Tisch lerha n dwerk i n Nord rhei n -Westfa len

37 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15 0,6.

Je nach Alter 30 - 31 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 55 % des Urlaubsentgeltes.
Ftir Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
f e nach Dauer der Betrlebszugehörigkeit 69 - 75 % des Bruttomonatsverdienstes

lanuar.

lltlochenarbeltszeit
[elstungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

20 I 353 Holzbearbeitung in Nordrhein-Westfalen

35 Stunden.
Akkordrlchtsatz - tariflicher Zeitlohn zuzügllch 15 %.
30 Arbeltstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtlgte 26,59 EUR monatlich.
Sondezahlung in Höhe von 70 % des durchschnittlichen Monatsverdienstes.

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistu ng
Sonderzahlungen

20l 45O Holzlndustrie und Kunststoffoerarbeitung ln Hessen

35 Stunden.
Akkordrichtsatz - tarifllcher Zeitlohn zuztiglich 15 %.
30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld ln Höhe von 60 % des Urlaubsentgeltes.
F0r Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatllch.
Nach 1 Jahr ununterbrochener Betriebszugehörigkeit 65 % des Monatselnkommens.
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Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlau bsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
U rlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögen swirksame Leistun g

Sondezahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistun g

Sondenahlungen

20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)

20 I 5 50 Holz- und kunststoffuerarbeitende lndustrie in Rhein land-Pfalz

35 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 15 %.

30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 o/o des Urlaubsentgeltes.
Ftir Bezugsberechtigte 25,59 EUR monatlich.
Nach 1 Jahr ununterbrochener Betriebszugehörigkeit 7O o/o des Monatseinkommens.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal für 4olo der

Arbeitnehmer, es sei denn 40 - 70 o/o der 57 - 62-iährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der
zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 80 o/o des Nettovollzeitentgelts
und Rentenaufstockung bis 95 o/o. Abfindung vor Vollendung des 55. Lebensjahres in
Höhe von 230,08 EUR ie Monat - iedoch höchstens bis 48 Monate.

20 I 550 Holzind ustrie und Kunststoffuerarbeitun g in Baden-Württemberg

35 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuztiglich 15 o/o.

30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 o/o des Urlaubsentgeltes.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit einmal im Jahr Unterschiedsbetrag zwischen

90 olo der Nettobezüge und dem Krankengeld für 1 bzw. 2 weitere Monate.
Für Bezugsberechtigte 25,59 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 80 o/o eines durchschnittlichen

Monatseinkommeos.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensiahr (Rechtsanspruch), maximaI für 4o/o der

Arbeitnehmer, es sei denn 40 - 70 olo der 57 - 62-iährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der
zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 80 o/o des Nettovollzeitentgelts
und Rentenaufstockung bis 95 7o. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensiahres in
Höhe von 230,08 EUR ie Monat - iedoch höchstens bis 48 Monate.

201750 Holz verarbeitende lndustrie einschl. der Kunststoffuerarbeitung in Bayern

35 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15 %.
30 Arbeitstage.
Urtaubsgeld in Höhe von 51 oÄ des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
te nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 64 - 70 % eines Bruttomonatseinkommens.

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

201757 Schreinerhandwerk in Bayem

38,5 Stunden.
Akkordrichtsatz - tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15 %.

f e nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 25,56 EUR ie Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
le nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 65 - 70 % des Bruttomonatsverdlenstes

Januar.
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Wochena rbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
U rlau bsbezah lung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)

20.7 I 650 Sägeindustrie in Baden-Württemberg

35 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 15 %.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 o/o des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
le nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 65 - 70 oÄ des durchschnittlichen

Monatsverd ienstes.

20.11750 Säge- und Holzbearbeitungsindustrie, Holzhandel in Bayern

35 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 15 o/o.

30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 51 o/o des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Sonderzahlung in Höhe von 50 - 70 oÄ eines

Bruttomonatseinkommens.
Fär Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensiahr (Rechtsanspruch), maximal für 4olo der

Arbeitnehmer, es sei denn 40 - 70 o/o der 57 - 61-jährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der
zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 80 % des Nettovollzeitentgelts
und Rentenaufstockung bis 95 %. Abfindung vorVollendung des 65. Lebensiahres in
Höhe von 230,08 EUR je Monat - jedoch höchstens bis 48 Monate.

38 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 39 Stunden), für Arbeitnehmer in
3 und/oder 4 Schichtbetrieben ab vollendetem 55. Lebensjahr 36 Std.

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15 06.

30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 18,41 EUR je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen.
Tariflicher Stundenlohn multipliziert mit 155,2 plus 81,81 EUR.

38 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 39 Stunden), für Arbeitnehmer in
3 und/oder 4 Schichtbetrieben ab vollendetem 55. Lebensjahr 36 Std.

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15 oÄ.

30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 18,41 EUR je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen.
ln der Lohngruppe V 89 o/o des 13. Monatseinkommens der Gehaltsgruppe K/T 2

Endgehalt; das 13. Monatseinkommen der Lohngruppen I - lV und Vl richtet sich nach
der Relation dieser Lohngruppen zur Lohngruppe V.

Statistisches Eundesamt, Fachserie 16, R 4.1,0ktober 2002

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
U rlaubsbezahlung
Vermögenswirksa me Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung
Vermögenswirksame Leistun g

Sondezahlungen

Wochenarbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung
Vermögenswirksame Leistung

Sondezahlungen

21 Paplergewerbe

27.71002 Papier-, Pappen-, Zellstoff- und Holzstoffindustrie in Schleswig-Holstein, Hamburg und Niedersachsen

27.71350 Papiererzeugende lndustrie in den Reg.-Bez. Dtisseldorf und Köln, rechtsrheinisch
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Wochena rbeitsze it

Leistungslohn
Urlaubsdauer
U rlaubsbezah lung
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistun g

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit

[eistungslohn
Urlaubsdauer
U rlaubsbeza hlung
Vermögenswirksame Leistung

Sondezahlungen
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21 Papiergewerbe

27.71357 Papier-, pappen-, zellstoff- und holzstofferzeugende lndustrie in Westfa[en

38 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 39 Stunden), für Arbeitnehmer in
3 und/oder 4 Schichtbetrieben ab vollendetem 55. Lebensiahr 36 Std.

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15 oÄ.

30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 18,41 EUR ie Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen.
Sonderzahlung in Höhe eines 13. tariflichen Monatseinkommens. .

27.71352 Papiererzeugende lndustrie in Düren,lülich, Euskirchen und Umgebung

38 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 39 Stunden), filr Arbeitnehmer in
3 und/oder 4 Schichtbetrieben ab vollendetem 55. Lebensiahr 36 Std.

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15 oÄ.

30 Urlaubstage.
Urtaubsgeld in Höhe von 18,41 EUR ie Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen.
Sonderzahlung in Höhe eines 13. tariflichen Monatseinkommens.

27.11450 Papier-, pappen-, zellstoff- und holzstofferzeugende lndustrie in Hessen

38 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 39 Stunden), für Arbeitnehmer in
3 und/oder 4 Schichtbetrieben ab vollendetem 55. Lebensiahr 36 Std.

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15 0,6.

30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 18,41 EUR ie Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen.
Jahresabschlussleistung für Bezugsberechtigte 1 65,2 Tarifstundenlöhne zuzüglich

einen Betrag von 66,47 - 79,25 EUR in den einzelnen tohngruppen.

21.7 I 550 Pa piererzeugende lnd ustrie in Rheln land'Pfalz

38 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 39 Stunden), ftlr Arbeitnehmer in
3 und/oder 4 Schichtbetrieben ab vollendetem 55. Lebensiahr 36 Std.

Akkordrichtsatz - tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15 06.

30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 18,41 EUR ie Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen.
Jah resabschlussleistun g 1 06 oÄ von 1 65, 2 Tarifstundenlöhnen.
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21 Papiergewerbe

21.11650 Papier-, pappen-, zellstoff- und holzstofferzeugende lndustrie in Baden-Würftemberg

Wochenarbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezah Iung
Vermögenswirksame Leistung

Sondezahlungen

Wochenarbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung
Vermögenswirksame Leistung

Sondezahlungen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame [eistung
Sondezahlungen
Altersteilzelt

38 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 39 Stunden), für Arbeitnehmer in
3 und/oder 4 Schichtbetrieben ab vollendetem 55. Lebensiahr 36 Std.

Akkordrichtsatz - tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15 %.
30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 18,41 EUR je Urlaubstag.
Ftir Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen.
Sondezahlung in Höhe eines 13. tariflichen Monatseinkommens zusätzlich 7,5olodes

1 3. tarifl ichen Monatseinkommens.

27.71750 Papier-, Pappen-, Zellstoff- und Holzstoffindustrie in Bayern

38 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 39 Stunden), für Arbeitnehmer in
3 und/oder 4 Schichtbetrieben ab vollendetem 55. lebensfahr 36 Std.

Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15 oÄ.

30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 18,41 EUR ie Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen.
Sondezahlung in Höhe von 155,2 Tarifstundenlöhnen zuzüglich 51,13 EUR.

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 29 -35 Stunden).
Akkordrlchtsatz = tarlflicher Stundenlohn zuzüglich 10 %.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgelts.
Für weitere 3 Monate Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 80 oÄ des

regelmäßigen Entgelts.
F0r Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatllch.
Für Bezugsberechtige 95 % eines tariflichen Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr, wenn in den letzten 10 Jahren im Unter-

nehmen ständig Wechselschicht oder Nachtarbeit geleistet wurde (Rechtsanspruch),
maximal flir 5 % der Arbeitnehmer bzw. 7 ol" der Nacht- und Schichtarbeiter.
Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte
Frelstellungsphase. Aufstockung auf 85 % des Nettovollzeitentgelts.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2002

27.21007 Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitende lndustrie in Schleswig-Holstein und Hamburg
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21 Papiergewerbe

27.21006 Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitende lndustrie in Rheinland-Pfalz und Saarland

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlau bsbezah lu ng
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen
Altersteilzeit

trlYochenarbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistu n g

Sondezahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswlrksame Leistung
Sondezahlungen
Altersteilzeit

Statistisches Bundesamt, Fachsetie 16, R 4.1, Oktober 2002

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 29 - 35 Stunden).
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 10 o/o.

30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 o/o des Urlaubsentgelts.
Fürweitere 3 Monate Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 80 0,6 des

regelmäßigen Entgelts.
Ftir Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Ftir Bezugsberechtigte 95 % eines tariflichen Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensiahr, wenn in den letzten 10 Jahren im

Unternehmen ständig Wechselschicht oder Nachtarbeit geleistet wurde
(Rechtsanspruch), maximal für 5 oÄ der Arbeitnehmer bzw. 7 olo der Nacht- und
Schichtarbeiter. Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der
zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 85 o/o des Nettovollzeitentgelts.

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 29 - 35 Stunden).
Akkordrichtsatz - tariflicher Stundenlohn zuzüglich 10 %.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 o/o des Urlaubsentgelts.
Für weitere 3 Monate Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 80 % des

regelmäßigen Entgelts.
Ftir Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Filr Bezugsberechtigte 95 % eines tariflichen Monatsverdienstes.
Fi.ir Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensiahr, wenn in den letzten 10 lahren im

Unternehmen ständig Wechselschicht oder Nachtarbeit geleistet wurde
(Rechtsanspruch), maximal für 5 % der Arbeitnehmer bzw. 7 oh der Nacht' und
Schichtarbeiter. Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der
zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 85 o/o des Nettovollzeitentgelts.

27.21008 Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitende lndustrie in Niedersachsen und Bremen

21.21350 Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitende lndustrie in Nordrhein

35 Stunden (Arbeitszeitflexibillslerung zwischen 29 - 35 Stunden).
Akkordrichtsatz - tariflicher Stundenlohn zuzüglich 10 %.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 oÄ des Urlaubsentgelts.
Für weitere 3 Monate Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 80 % des

regelmäßlgen Entgelts.
FOr Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Ftlr Bezugsberechtigte 95 % eines tariflichen Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtlgte, ab 57. Lebensiahr, wenn in den letzten 10 lahren lm

Unternelhmen stäntig Wechselschicht oder Nachtarbelt geleistet wurde
(Rechtsanspruch), mäxlmal ftir 5 % der Arbeitnehmer bzw. 7 ch der Nacht' und
Schichtarbäiter. Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeltsphase, ln der
zwelten Hälfte Freistellungsphasö. Aufstockung auf 85 % des Nettovollzeltentgelts.

-745-



Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
U rlaubsbezah lu ng
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistu ng
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bel Krankheit

Vermögenswirksame teistun g
Sondezahlungen
Altersteilzeit

21 Papiergewerbe

21.21357 Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitende lndustrie in Westfalen

35 Stunden (Arbeitszeitftexibilisierung zwischen 29 - 35 Stunden).
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 10 o/o.

30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 o/o des Urlaubsentgelts.
Ftir weitere 3 Monate Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 80 o/o des

regelmäßigen Entgelts.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte 95 % eines tariflichen Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensiahr, wenn in den letzten 10 Jahren im

Unternehmen ständig Wechselschicht oder Nachtarbeit geleistet wurde
(Rechtsanspruch), maximalfür 5o/o derArbeitnehmer bzw. 7 "/"der Nacht- und
Schichtarbeiter. Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der
zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 85 o/o des Nettovollzeitentgelts.

27.21450 Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitende lndustrie in Hessen

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 29 - 35 Stunden).
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 10 oÄ.

30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 oÄ des Urlaubsentgelts.
Fürweitere 3 Monate Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 80 7o des

regelmäßigen Entgelts.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte 95 % eines tariflichen Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. tebensjahr, wenn in den letzten 10 Jahren im

Unternehmen ständig Wechselschicht oder Nachtarbeit geleistet wurde
(Rechtsanspruch), maximal für 5 olo der Arbeitnehmer bzw. 7 "/o der Nacht- und
Schichtarbeiter. Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der
zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 85 % des Nettovollzeitentgelts.

21.21650 Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitende lndustrie in Baden-Württemberg (ohne Südbaden)

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 29 - 35 Stunden).
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 10 oÄ.

30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 oÄ des Urlaubsentgelts.
Für weitere 3 Monate Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 80 oÄ des

regelmä8igen Entgelts.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte 95 % eines tariflichen Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtlgte, ab 57. Lebensiahr, wenn in den letzten 10 lahren im

Unternehmen ständig Wechselschicht oder Nachtarbeit geleistet wurde
(Rechtsanspruch), maximal ftir 5 o/o der Arbeitnehmer bzw. 7 olo der Nacht- und
Schichtarbeiter. Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der
zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 85 oÄ des Nettovollzeitentgelts.
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21 Papiergewerbe
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35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 29 - 35 Stunden).
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 10 o/o.

30 Arbeitstage.
Urtaubsgeld in Höhe von 50 oÄ des Urlaubsentgelts.
Fürweitere 3 Monate Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 80 o/o des

regelmäßigen Entgelts.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Ftir Bezugsberechtigte 95 o/o eines tariflichen Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr, wenn in den letzten 10 Jahren im

Unternehmen ständig Wechselschicht oder Nachtarbeit geleistet wurde
(Rechtsanspruch), maximal für 5 o/o der Arbeitnehmer bzw. 7 olo der Nacht- und
Schichtarbeiter. Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der
zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 85 o/o des Nettovollzeitentgelts.

27.21750 Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitende lndustrie in Bayern

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 29 - 35 Stunden).
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuztiglich 10 %.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 o/o des Urlaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte 95 o/o eines tariflichen Monatsverdienstes.
Ftir Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensiahr, wenn in den letzten 10 lahren im

Unternehmen ständig Wechselschicht oder Nachtarbeit geleistet wurde
(Rechtsanspruch), maximallür 5 olo der Arbeitnehmer bzw. 7 oh der Nacht- und
Schichtarbeiter. Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der
zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 85 oÄ des Nettovollzeitentgelts.

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 30 - 35 Stunden).
30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld ie Urlaubstag in Höhe von 50 % des vereinbarten Tagesverdienstes.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte Jahresleistung in Höhe von 95 oÄ des monatlichen Tariflohnes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensiahr, wenn in den letzten 5 Jahren im

Unternehmen ständig Wechselschicht oder Nachtarbeit geleistet wurde
(Rechtsanspruch), maximal für 5 % der Arbeitnehmer bzw. 8 % der Nacht- und
Schichtarbeiter. Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, ln der
zweiten Hälfte treistellungsphase. Aufstockung auf 85 % des Vollzeitentgelts.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2002

22 Verlagsgewerbe, Druckgewerbe, Vervlelfältigung von besplelten Ton-, Blld- und Datenträgern

22.2 I 001 Druckindustrie im früheren Bundesgebiet
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Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2002

24 Chemische lndustrle

24105O Chemische lndustrie und Kunststoffverarbeitung in Schleswig'Holstein

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden). Ab vollendetem
57. Lebenslahr je eine zweieinhalbstündige Altersfreizeit ie Woche.

Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 15 o/o.

30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusätzlich 1 ' 3
Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 20,45 EUR ie tariflichen Urlaubstag.
je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw.

Übergangsgeld und 100 % des Nettoarbeitsentgeltes bis zum Ende des 2.'6. Monats
der Arbeitsverhinderung.

Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich (478,57 EUR iährlich), wahlweise auch als
Altersvorsorge anzulegen. Recht auf Entgeltumwandlung. ln diesem Fall zusätzlich
11,25 EUR monatlich (734,98 EUR iährlich), also insges. 673,55 EUR iährlich vom
Arbeitgeber.

lahressondezahlung in Höhe von 95.oÄ des monatlichen Tarifentgeltes.
Für Bezugsberechtigte, maximaI für 5 oh der Arbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 olo der

55 - 53-jährigen haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf 85 oÄ

des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensiahres in Höhe
von 230,08, 287,27 b2w.383,47 EUR für Arbeitnehmer in Tag-/ teil- oder vollkontinu-
ierlicher Schicht je Monat, iedoch höchstens bis 48 Monate.

241125 Chemische lndustrie in Hamburg

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden). Ab vollendetem
57. Lebensjahr je eine zweieinhalbstündige Altersfreizeit ie Woche.

Akkordrichtsatz = Tariflohn zuztiglich 15 %.

30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicherWechselschichtarbeit zusätzlich 1 ' 3
Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 20,45 EUR ie tariflichen Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw.

Übergangsgeld und 100 % des Nettoarbeitsentgeltes bis zum Ende des 2.'5. Monats
der Arbeitsverhinderung.

Filr Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich (478,57 EUR iährlich), wahlweise auch als
Altersvorsorge anzulegen. Recht auf Entgeltumwandlung. ln diesem Fall zusätzlich
11,25 EUR monatlich (734,98 EUR iährlich), also insges. 673,55 EUR iährlich vom
Arbeitgeber.

lahressondezahlung in Höhe von 95 % des monatlichen Tarifentgeltes.
Für Bezugsberechtigte, maximal fär 5 % der Arbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 % der

,5 - 56-1ährigen haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf 85 %
des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensiahres in Höhe
von 230,08, 287,27b2w.383,47 EUR fürArbeitnehmer lnTag-lteil- odervollkontinu'
lerlicher Schicht je Monat, iedoch höchstens bis 48 Monate.
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Statistlsches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2002

24 Chemische Industrie

24 | 200 Chemische und kunststoffuerarbeitende lndustrie in Niedersachsen

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden). Ab vollendetem
57. Lebensiahr ie eine zweieinhalbsttindige Altersfreizeit je Woche.

Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 15 o/o.

30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusätzlich 1 - 3
Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 20,45 EUR je tariflichen Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw.

0bergangsgeld und 100 o/o des Neitoarbeitsentgeltes bis zum Ende des 2. - 6. Monats
der Arbeitsverh inderung.

Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich (478,57 EUR iährlich), wahlweise auch als
Altersvorsorge anzulegen. Recht auf Entgeltumwandlung. ln diesem Fall zusätzlich
11,25 EUR monatlich (734,98 EUR jährlich), also insges. 673,55 EUR jährlich vom
Arbeitgeber.

Jahresleistung in Höhe von 95 oÄ eines monatlichen Tarifentgeltes.
Für Bezugsberechtigte, maximal für 5 o/o der Arbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 o/o der

55 - 58-jährigen haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf 85 %
des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensjahres in Höhe
von 230,08, 281,2! b2w.383,47 EUR für Arbeitnehmer in Tag-/ teil- oder vollkontinu-
ierlicher Schicht ie Monat, iedoch höchstens bis 48 Monate.

241350 Chemische lndustrie in den Reg.-Bez. Düsseldorf und Köln

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden). Ab vollendetem
57. Lebensjahr je eine zweieinhalbstündige Altersfreizeit je Woche.

Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 15o/o.
30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusätzlich 1 - 3

Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 20,45 EUR ie tariflichen Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw.

0bergangsgeld und 100 o,6 d1s Neitoarbeitsentgeltes bis zum Ende des 2. - 6. Monats
der Arbeitsverhinderung.

Fär Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich (478,57 EUR iährlich), wahlwelse auch als
Altersvorsorge anzulegen. Recht auf Entgeltumwandlung. ln diesem Fallzusätzlich
11,25 EUR monatlich (134,98 EUR iährlich), also insges. 673,55 EUR jährlich vom
Arbeitgeber.

lahresleistung in Höhe von 95 % eines monatlichen Tarifentgeltes.
Ftir Bezugsberechtigte, maximal für 5 % der Arbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 % der

55 - 58-iährigen haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf 85 %
des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensiahres in Höhe
von 230,08, 287,21b2w.383,47 EUR filr Arbeitnehmer in Tag-/ teil- oder vollkontinu-
ierlicher Schicht je Monat, iedoch höchstens bis 48 Monate.
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Statistisches Bundesamt, tachserie 15, R 4.1, Oktober 2002

24 Chemische lndustrie

241357 Chemische lndustrie in Westfalen

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden). Ab vollendetem
57. Lebensfahr je eine zweieinhalbstündige Altersfreizeit ie Woche.

Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 15 o/o.

30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusätzlich
1 - 3 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 20,45 EUR ie tariflichen Urlaubstag.
,le nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw.

Übergangsgetd und 100 o/o des Nettoarbeitsentgeltes bis zum Ende des 2. - 6. Monats
der Arbeitsverhinderung.

Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich (478,57 EUR iährtich), wahlweise auch als
Altersvorsorge anzulegen. Recht auf Entgeltumwandlung. ln diesem Fall zusätzlich
11,25 EUR monatlich (134,98 EUR iährlich), also insges. 673,55 EUR jährlich vom
Arbeitgeber.

Jahresleistung in Höhe von 95 % eines monatlichen Tarifentgeltes.
Für Bezugsberechtigte, maximal für 5 o/" der Arbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 o/o der

55 - 58-iährigen haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf 85 0,6

des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensiahres in Höhe
von 230,08, 287,27 b2w.383,47 EUR für Arbeitnehmer in Tag-/ teil- oder vollkontin-
ierlicher Schicht je Monat, iedoch höchstens bis 48 Monate.

24145O Chemische lndustrie in Hessen

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden). Ab vollendetem
57. Lebensiahr ie eine zweieinhalbstündige Altersfreizeit ie Woche.

Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 15 oÄ.

Für Bezugsberechtigte Familienzulage in Höhe von 0,01 EUR je Arbeitsstunde.
30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusätzlich

1 - 3 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 20,45 EUR ie tariflichen Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw.

Übergangsgetd und 100 o/o des Nettoarbeitsentgeltes bis zum Ende des 2. - 5. Monats
der Arbeitsverhinderung.

Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich (478,57 EUR iährllch), wahlweise auch als
Altersvorsorge anzulegen. Recht auf Entgeltumwandlung. ln diesem Fall zusätzlich
11,25 EUR monatlich (134,98 EUR iährtich), also insges. 613,55 EUR iährlich vom
Arbeitgeber.

Jahresleistung in Höhe von 95 % eines monatlichen Tarifentgeltes.
Fär Bezugsberechtigte, maximal lür 5 7o der Arbeitnehmer, es sei denn 30 - 50 % der

55 - 58-iährigen haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf 85 %
des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vorVollendung des 65. Lebensjahres in Höhe
von 230,08, 281,27 b2w.383.47 EUR für Arbeitnehmer inTag-l teil- oder vollkontinu-
ierlicher Schicht ie Monat, iedoch höchstens bis 48 Monate.
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24 Chemische lndustrie

241550 Chemische, kautschuk-, kunststoff- und mineralölverarbeitende lndustrie in Rheinland-Pfatz
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37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden). Ab vollendetem
57. Lebensiahr je eine zweieinhalbstündige Altersfreizeit je Woche.

Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 15 %.
Für Bezugsberechtigte Familienzulage in Höhe von 0,01 EUR je Arbeitsstunde.
30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusätzlich

1 - 3 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 20,45 EUR ie tariflichen Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw.

Übergangsgeld und 100 o/o des Nettoarbeitsentgeltes bis zum Ende des 2. - 5. Monats
der Arbeitsverhinderung.

Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich (478,57 EUR iährlich), wahlweise auch als
Altersvorsorge anzulegen. Recht auf Entgeltumwandlung. ln diesem Fall zusätzlich
11,25 EUR monatlich (134,98 EUR iährlich), also insges. 613,55 EUR iährlich vom
Arbeitgeber.

lahresleistung in Höhe von 95 o/o eines monatlichen Tarifentgeltes.
Für Bezugsberechtigte, maximal für 5 o/o der Arbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 % der
tt - 58-jahrigen haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf 85 o/o

des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensiahres in Höhe
von 230,08, 287,21b2w.383,47 EUR für Arbeitnehmer in Tag'/ teil' oder vollkontinu'
ierlicher Schicht je Monat, iedoch höchstens bis 48 Monate.

24 I 650 Chem ische lnd ustrie in Baden-Württemberg

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden). Ab vollendetem
57. Lebensiahr je eine zweieinhalbstündige Altersfreizeit ie Woche.

Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 15 o/o.

30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusätzlich
1 -3 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 20,45 EUR ie tariflichen Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw.

Übergangsgeld und 100 oÄ des Nettoarbeitsentgeltes bis zum Ende des 2. - 6. Monats
der Arbeitsverh inderung.

Filr Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich (478,57 EUR iährlich), wahlweise auch als
Altersvorsorge anzulegen. Recht auf Entgeltumwandlung. ln diesem Fall zusätzlich
11,25 EUR monatlich (734,98 EUR iährlich), also insges. 673,55 EUR iährlich vom
Arbeitgeber.

Jahresleistung in Höhe von 95 o/o eines monatlichen Tarifentgeltes.
Fär Bezugsberechtigte, maximalllr 5olo derArbeitnehmer, es seidenn 30 - 60 % der

55 - 5g-iährigen haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf 85 %
des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensiahres in Höhe
von 230,08, 287,21b2w.383,47 EUR für Arbeitnehmer in Tag-/ teil- oder vollkontinu-
ierlicher Schicht je Monat, iedoch höchstens bis 48 Monate.
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Statistlsches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1,0ktober 2002

24 Chemische Industrie

241750 Chemische lndustrie in Bayern

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden). Ab vollendetem
57. Lebensiahr je eine zweieinhalbstündige Altersfreizeit ie Woche.

Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 15 06.

Familienzulage monatlich 7,67 EUR.

30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusätzlich
1 -3 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 20,45 EUR ie tariflichen Urlaubstag.

le nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken' bzw.
übergangsgeld und 100 oÄ des Nettoarbeitsentgeltes bis zum Ende des 2. - 6. Monats
der Arbeitsverh inderun g.

Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich (478,57 EUR iährlich), wahlweise auch als
Altersvorsorge anzulegen. Recht auf Entgeltumwandlung. ln diesem Fall zusätzlich
11,25 EUR mbnatlich (t3r+,99 EUR iährlich), also insges. 673,55 EUR iährtich vom
Arbeitgeber.

Jahresleistung in Höhe von 95 7o eines monatlichen Tarifentgeltes.
Für Bezugsberechtigte, maximal für 5 o/o der Arbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 % der

55 - 53:jährigen traben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf 85 o6

des Nettövollieitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensiahres in Höhe
von 230,08, 287,27 b2w.383,47 EUR für Arbeitnehmer in Tag'/ teil' oder vollkontinu'
ierlicher Schicht ie Monat, iedoch höchstens bis 48 Monate.

241850 Chemische lndustrie im Saarland

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 ' 40 Stunden). Ab vollendetem
57. Lebensjahr je eine zweieinhalbstündige Altersfreizeit ie Woche.

Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 15 7o.

30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusätzlich
1 -3 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 20,45 EUR je tariflichen Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw.

Übergangsgeld und 100 o/o des Nettoarbeitsentgeltes bis zum Ende des 2. ' 6. Monats
der Arbeitsverhinderung.

Filr Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich (478,57 EUR iährlich), wahlweise auch als
Altersvorsorge anzulegen. Recht auf Entgeltumwandlung. ln diesem Fall zusätzlich
11.25 EUR monatlich (134,98 EUR iährlich), also insges. 673,55 EUR iährlich vom
Arbeitgeber.

Jahresleistung in Höhe von 95 % eines monatlichen Tarifentgeltes.
Für Bezugsberechtlge, maximal tür 5 olo der Arbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 % der
t5 - 53-jährigen h-aben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf 85 %
des Nettovollieitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensiahres in Höhe
von 230,08, 281,27b2w.383,47 EUR für Arbeitnehmer in Tag'/ teil- oder vollkontinu'
ierlicher Schicht ie Monat, iedoch höchstens bis 48 Monate.
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Wochena rbeitsze it

Leistungslohn
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistun g

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbeza h lung
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2002

24 Chemische lndustrie

241925 Chemische lndustrie in Berlin-West

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden). Ab vollendetem
57. Lebensiahr je eine zweieinhalbstündige Altersfreizeit ie Woche.

Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 15 o/o.

30 Urlaubstage. Bei vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit zusätzlich
1 - 3 Urlaubstage.

Urlaubsgeld in Höhe von 20,45 EUR ie tariflichen Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Kranken- bzw.

Übergangsgeld und 100 o/o des Nettoarbeitsentgeltes bis zum Ende des 2. ' 5. Monats
der Arbeitsverhinderung.

Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich (478,57 EUR iährlich), wahlweise auch als
Altersvorsorge aniulegen. Recht auf Entgeltumwandlung. ln diesem Fall zusätzlich
11,25 EUR mbnatlich (134,98 EUR iährlich), also insges. 673,55 EUR iährlich vom
Arbeitgeber.

Jahresleistung in Höhe von 95 7o eines monatlichen Tarifentgeltes.
Fär Bezugsberechtigte, maximal für 5 olo der Arbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 o/o der

55 - 58-iährigen iiaben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung quf 8l7o
des Nettövollieitentgelts. Abfindung vorVollendung des 65. Lebensiahres in Höhe
von 230,08, 287,2!b2w.383,47 EUR für Arbeitnehmer in Tag'/ teil' oder vollkontinu'
ierlicher Schicht ie MonaL ledoch höchstens bis 48 Monate.

37,5 Stunden.
Akkordrichtsatz - tariflicher Stundenlohn zuzüglich 5 o/o.

30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 516,40 EUR.

Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -
anzulegen.

Ftir Bezugsberechtigte lahresleistungsprämie in Höhe von 163,13 Tarifstundenlöhnen,
zuzüglich 15 7o.

Fär Bezugsberechtigte, maximal für 5 olo der Arbeitnehmer. Blockmodell möglich, d..h. in
der erstln Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung
auf 85 7o, für Arbeitnehmer in 3-schichtiger Arbeltsweise 95 o/o des
Nettovollzeitsentgelts.

25.7 1205 Kautschukindustrie in Niedersachsen

37,5 Stunden, ab vollendetem 50. Lebensiahr und ständig in dreischichtiger
Arbeitsweise Tätige 36 Stunden.

Akkordrichtsatz - Tarifgrundlohn zuztiglich 5 %.
30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 17,90 EUR ie UrlaubstaS.
Ftir Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen.
Für Bezugsberechtigte Jahresleistungsprämie in Höhe von 163,13 Tarifstundenlöhnen.

ich, d.h. in
rfstockung

25 Herstellung von Gummi- und Kunststoffiraren

25.tlOO2 Kautschuk- und kunststoffuerarbeitende lndustrie in Hamburg und Schleswig-Holstein
sowie den Kreisen Harburg und Stade des Landes Niedersachsen

Für Bezugsberechtigte, maximal für 5 o/o der Arbeitnehmer. Blockmodell mögll
der erstin Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Au
auf 85 o/o, für Arbeitnehmer in 3-schichtiger Arbeitsweise 95 % des
Nettovollzeitentgelts.
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Wochenarbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer
U rlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochena rbeitszeit
Leistungslohn
Urlau bsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Attersteilzeit

Wochena rbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer
Ur[aubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
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25 Herstellungvon Gummi- und Kunststoffwaren

25.7 I 450 Kautschukindustrie in Hessen, Rheinland-Pfalz und Saarland

37,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35 - 40 Stunden). Ab vollendetem
50. Lebensjahr und ständig in dreischichtiger Arbeitsweise Tätige 36 Stunden.

Akkordrichtsatz = tariflicher Akkordgrundlohn zuzüglich 5 o/o.

30 Urtaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 17,90 EUR je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen.
Für Bezugsberechtigte Jahresleistungsprämie in Höhe von 163,13 Tarifstundenlöhnen

zuzüglich 10 o/o.

Für Bezugsberechtigte, maximal für 5o/o derArbeitnehmer. Blockmodetl möglich, d.h. in
der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung
auf 85 o/o, für Arbeitnehmer in 3-schichtiger Arbeitsweise 95 o/o des Nettovollzeit-
entgelts.

25.21 450 Kunststoffuerarbeitende lndustrie in Hessen

38 Stunden; ab dem 58. Lebensiahr ie Woche eine dreistündige Altersfreizeit.
Akkordrichtsatz = tarifticher Stundenlohn zuzüglich 5 o/o.

30 Arbeitstage.
Urlaubsgetd in Höhe von 16,87 EUR ie tariflichen Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen (d.h. Vergütungsumwandlung bis auf 613,55 EUR).
Für Bezugsberechtigte Jahresabschtussleistung in Höhe eines Monatsvergütungssatzes

nach der jeweits im November des Auszahlungsjahres geltenden tariflichen
Vergütungsta belle.

Für Bezugsberechtigte, maximal für 3o/o derArbeitnehmer, es sei denn 30 - 60 o/o der
55 - 58-jährigen haben Altersteitzeit bereits abgeschlossen. Btockmodell möglich,
d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase.
Aufstockung auf 85 % des Nettovollzeitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 65.
Lebensjahres in Höhe von 51,13 EUR je Monat, jedoch höchstens bis 48 Monate.

25.21750 Kunststoffbe- und -verarbeitende lndustrie in Bayern

38 Stunden; nach dem vollendeten 58. Lebensjahr je Woche eine dreistündige
Altersfreizeit.

Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 15 o/o.

30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 16,87 EUR je Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit und Familienstand Unterschiedsbetrag

zwischen Krankengeld und 70 bzw. 90 o/o des Nettoarbeitsentgeltes bis zum Ende
des 3. bzw. 4. Monats der Arbeitsunfähigkeit. Arbeitnehmer mit übergangsgeld
erhalten ebenfalls 70 bzw,90 o/o.

Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich.
Jahresabschlusszahlung in Höhe von 97 o/o eines tariflichen Monatslohnes. Für jeden

im laufenden Kalenderjahr angefallenen Krankheitstag vermindert sich die
Jahresabschlusszahlung um 0,75 o/o, beschränkt auf maximat fünf Tage pro
Krankheitsfall und 10 Tage pro Kalenderjahr
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26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden

261004 Feuer- und säurefeste Erzeugnisse in Nordrhein-Westfalen, Rheinland-Pfalz mit Ausnahme des ehemaligen
Reg.-Bez. Pfalz und Niedersachsen, in Rheinland-Pfalz dem Apparate- und Anlagenbau aus Kunststoff,

für den Säurebau sowie die Herstellung von Kunststoffrohren

Wochena rbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer

Urlaubsbezah lung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
U rlaubsbeza h lung

Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

38 Stunden.
Akkordrichtsätze in Cent-Beträgen im Loh nta rif a n gegeben.
30 Arbeitstage, Arbeitnehmer unter Tage und Schichtarbeiter in voll- und teilkontinuier-

licher Schicht erhalten 2 zusätzliche Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 23,11 EUR ie Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monaltlich.
Jahressondervergütung in Höhe von 1 64, 5 Tarifstundenlöhnen.
Bei Arbeitsunfähigkeit im Kalenderjahr von mehr als 8 Monaten ist 80 o/o, vor mehr als

9 Monaten 50 oÄ, von mehr als 10 Monaten 40 oÄ, von mehr als 11 Monaten und
länger 25 oÄ der Jahressondervergütung zu zahlen.

lst die Arbeitsunfähigkeit Folge eines Betriebsunfalls oder einer
entschädigungspftichtigen Berufskrankheit tritt keine Kürzung ein.

Für Bezugsberechtigte auch als Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-
phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung aul82o/o des Netto'
vollzeitentgelts. Abfindung von Vollendung des 65. Lebensiahres in Höhe von
753,39 EUR ie Monat, iedoch höchstens 9 203,22 EUR.

26 I 7 52 Naturstein ind ustrie (Gra n itind ustrie) Bayerischer Wald

38 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 15 %.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 76,62 EUR ie Urlaubstag. Bei Zahlung einer Entgeltfortzahlung

reduziCrt sich der Gesamtanspruch auf Zahlung eines zusätzlichen Urlaubsgeldes im
Kalenderfahr für die ersten drei Ausfalltage eines Krankheitsfalles um 15,34 EUR ie
Ausfalltag, maximal für 10 Ausfalltage im Kalenderiahr.

Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte Jahressondezahlung in Höhe von 112 Tarifstundenlöhnen.

26.1/OO1 Hohlglasezeugungsindustrie Gruppe I Schleswig-Holstein, Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen,
Rhein land-Pfalz, Baden-Württemberg und Bayern

Wochenarbeitszeit

Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlu ng

Vermögenswirksame Leistung

Sondenahlungen
Altersteilzeit

Statistisches Eundesamt, Fachserie 16, R 4.1, oktober 2002

37,5 Stunden (ab dem vollendeten 56. tebensjahr eine Altersfreizeit von 1 Stunde je
Woche).

Akkordrichtsatz = Akkordgrundlohn zuztiglich 20 06.

30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 15,34 EUR ie Urlaubstag und 12,78 EUR ie Urlaubstag lt.

Sonderza hlu ngsverein barung.
Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen.
Weihnachtsgeld in Höhe des Oktoberlohnes.
Für Bezugsberechtigte, maximalftir 3 % derArbeitnehmer, es seidenn 30 - 60 % der

55 - 53-jährigen haben bereits Altersteilzeit abgeschlossen. Aufstockung auf 85 %
des Nettövollieitentgelts. Abfindung vor Vollenäung des 65. Lebensiahres in Höhe
von 51,13 EUR je 0,1oÄ der Rentenminderung bis höchstens 9 203,22 EUR.
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26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitungvon Stelnen und Erden

26.71757 Betriebe, dle Hohl- und Kristallglas eneugen, einschl. Hüttenveredlung und -verarbeitung in Bayern

Wochenarbeitszeit

[eistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

38 Stunden (ab dem vollendeten 56. lebensjahr eine Altersfrelzeit von 1 Stunde ie
Woche).

Akkordrichtsatz = Akkordgrundlohn zuzäglich 20 %.
30 Arbeltstage.
Urlaubsgeld ln Höhe von 14,32 EUR je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtlgte 26,59 EUR monatlich.
Weihnachtsgeld in Höhe des 0ktoberlohnes.

26.21750 Felnkeramlsche Industrie im engeren Sinne in Bayern (hler: Ofenkachelindustrie)

Wochenarbeitszelt
Lelstungslohn

Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

38 Stunden, ab 58. Lebensjahr 2 Stunden je Woche Altersfreizeit.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20 %; Zeltakkorde über Stundengeld-

faktoren gesondert geregelt.
30 Urlaubstage. (Arbeitnehmer, die [iberwiegend in vollkontinuierlicher Wechsel-

schichtarbeit eingesetzt sind und die deshalb regelmäßig nach ihren Schichtplänen
Sonn- und Feiertagsarbeit leisten, 2 Tage Zusatzurlaub).

Urlaubsgeld ln Höhe von 15,61 EUR (Stand 1989) ie tarlflichen Urlaubstag, in den
Folgeiahren plus durchschnittliche prozentuale Veränderung der Tariflöhne der
Lohngruppe 7.

Nach 10iähriger Betriebszugehörigkeit wird der Unterschiedsbetrat mischen Xranken-
geld und Nettogehalt ftirweitere 7 Wochen gezahlt.

Für Bezugsberechtlgte 26,59 EUR monatllch.
le nach Dauer der Betrlebszugehörigkeit ein 13. Monatseinkommen ln Höhe von 40

bis 100 % des tarlflichen Monatslohnes.

26.31003 Keramische Wand- und Bodenfliesenindustrle lm früheren Bundesgebiet
ohne Baden-Wtlrttemberg und Saarland

Wochenarbeitszelt
Leistungslohn

Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung

Vermögenswirksame Lelstu ng
Sondezahlungen

38 Stunden, ab 58. Lebensjahr 2 Stunden ie Woche Altersfreizeit.
Leistungsentlohnung bei Stückakkorden tiber Stück- bzw. Geldakkordpreise geregelt,

bei Zeitakkorden gilt als Berechnungsgrundlage der tarifliche Lohntafelsatz.
30 Urlaubstage. (Arbeitnehmer, die überwiegend in vollkontinuierlicher

Itlechselschichtarbeit eingesetzt sind und die deshalb regelmäßig nach ihren
Schichtplänen Sonn- und Feiertagsarbeit leisten, 2 Tage Zusatzurlaub).

Urlaubsgeld ln Höhe von 15,61 EUR (Stand 1989) ie tarifllchen Urlaubstag, in den
Folgelahren plus durchschnittliche prozentuale Veränderung der Tariflöhne der
Lohngruppe 7.

Für Bezugsberechtlgte 39,88 EUR monatlich.
Schlusszahlung ln Höhe von 165 Tarifstundenlöhnen.

26.4lOOg Ziegel- und Dachziegellndustrle ln Nordrheln-Westfalen und im südlichen Tell Nledersachsens

Wochenarbeltszelt
[elstungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswlrksame Lelstung
Sondezahlungen
Altersteilzelt

Statistisches Bundesamt, Fachserle 16, R 4.1, Oktober 2002

38 Stunden (Arbeltszeltflexiblllslerung zwischen 35 - 40 Stunden).
Akkordrlchtsatz - tarlfllcher Zeitlohn zuzüglich 20 %.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 17,90 EUR je Urlaubstag.
Ftir Bezugsberechtlgte 26,59 EUR monatlich.
fahressondervergütung in Höhe von 95 06 eines tariflichen Monatslohnes.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte

Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 85 % des
Nettovollzeitent-gelts und Rentenaufstockung bis 90 %.
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Woc he na rbeitsze it
Leistungslohn
U rlaubsdauer
U rlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden

26.4 I 77 t Ziegelindustrie in Bayern

38 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20 o/o.

30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 72,78 EUR ie Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Jahressondervergütung in Höhe von 1 65 Tarifstundenlöhnen

26.6 I OOI Kalksandsteinindustrie im früheren Bundesgebiet (ohne Saarland)

Woc henarbe itsze it
Leistungslohn
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochena rbe itsze it
Leistungslohn
U rlaubsdauer
Urla u bsbeza h Iung

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

38 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 35' 40 Stunden).
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 20 %.

30Arbeitstage; kann derUrlaub aus betrieblichen Gründen in derZeitvom 1.5.'31.10
nicht genommen werden, erhöht sich der Urlaub um 3 Arbeitstage.

Das Urlaubsgeld betragt urlaubstäglich das 2fache des jeweiligen Tarifstundenlohnes
der Lohngruppe 1 des jeweiligenTarifgebietes.

Für Bezugsberechtigte 33,23 EUR monatlich.
lahressondervergütung in Höhe eines tariflichen Monatsverdienstes. Die

Jahressondervergütung reduziert sich im Falle der Arbeitsunfähigkeit um ein Prozent
der vollen Jahressondervergütung le Krankheitstag, aber höchstens um 5 o/o pro
Krankheitsfalt und höchstens 10 % pro Kalenderiahr (Gitt nicht bei Arbeitsunfätlen).

26.61204 Beton- und Fertigteilindustrie und das Betonsteinhandwerk in Niedersachsen

39 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 15 o/o.

30 Arbeitstage.
Nach einiähriger Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 17,38 EUR ie

Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 23,52 EUR monatlich.
Jahressondervergütung in Höhe von 100 o/o des tariflichen Monatsverdienstes.

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
U rla ubsbezahlung

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

26.6 I 360 Betonstein gewerbe i n Nord rhein'Westfalen

39 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 15 o/o.

30 Arbeitstage.
Nach einiähriger Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 17,38 EUR ie

Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 23,52 EUR monatlich.
Jahressondervergütung in Höhe von 100 o/o des tariflichen Monatsverdienstes.
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Wochena rbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer

U rla ubsbezah lung

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden

26.61766 Beton- und Betonfertigteilindustrie sowie das Betonsteinhandwerk in Bayern

38 Stunden.
Akkordrichtsatz = in Cent-Beträgen im Lohntarifuertrag angegeben.
30 Arbeitstage. Nach 20-jähriger Betriebszugehörigkeit oder nach vollendetem

50. Lebensjahr zusätzlich 1 Urlaubstag.
Urlaubsgeld in Höhe von 16,62 EUR je Urlaubstag. Bei Zahtung einer Entgeltfortzahlung

reduziert sich der Gesamtanspruch auf Zahlung eines zusätzlichen Urlaubsgeldes im
Kalenderjahr für die ersten drei Ausfalltage eines Krankheitsfalles um 15,34 EUR je
Ausfalltag, maximaI für 10 Ausfalltage im Kalenderjahr.

Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Nach einjähriger Betriebszugehörigkeit Jahressonderzahlung von 161 Tarifstunden-

löhnen.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlaubsbezah lung
Vermögenswi rksa me Leistung
Sonderzahlungen

26.7 I 7 50 Steinmetz- und Steinbildhauerhandwerk in Bayern

39 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 15,34 EUR pro Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Nach 12 monatiger Betriebszugehörigkeit ein Weihnachtsgeld in Höhe von 403,92 EUR

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer

Vermögenswirksame Leistung

Sondezahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Gießereizulage
Urlaubsdauer
Urla ubsbeza h lu ng
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2002

27 - 35 Metallgewerbe, H.v. Bllromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+0. Maschinen- u. Fahrzeugbau

271003 Eisen- und Stahlindustrie in Nordrhein-Westfalen

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 30 - 35 Stunden).
Akkordlohn entspricht den Zeitlohnsätzen.
30 Arbeitstage. Wenn 213 des Urtaubs in der Zeit von Oktober bis März genommen

werden, zusätzlich 1 Tag.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen.
DerArbeiter hat Anspruch darauf, dass die iährlichen betrieblichen Sonderzahlungen,

wie Jah resa bsc h lussvergütung, We ih nachtsgeld, U rla u bsgeld, 1 1 0 o/o eines
Monatseinkommens nicht unterschreiten.

Für Bezugsberechtigte, maximal für 4 o/o der Arbeitnehmer. Auch Btockmodell möglich
d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase.
Aufstockung auf 85 o/o des Nettovollzeitentgelts und Rentenaufstockung bis 95 7o.
Abfindung vor Vollendung des 55. Lebensjahres in Höhe von 230,08, 287,27, bzw.
383,47 EUR für Arbeitnehmer in Tag-/ teil- oder vo[]kontinuierlicher Schicht je Monat,
iedoch höchstens bis 48 Monate.

29.Sl00l Metallindustrie in Hamburg und Gebieten aus Schleswig-Holstein und Niedersachsen

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 30 - 35 Stunden).
Akkordrichtsatz in EUR-Beträgen im Lohntarifuertrag angegeben.
8 o/o des Ecklohns.
30 Arbeitstage.
50 o/o der Urlaubsvergütung.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 55 % eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensiahr (Rechtsanspruch), maximal für 4 o/" der

Arbeitnehmer, es sei denn 40 - 70 o/o der 57-60jährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in
der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung aul 82 o/o des Nettovollzeitent-
gelts und Rentenaufstockung bis 95 %. Abfindung vorVollendung des 65. Lebens-
iahres in Höhevon 230,08 EUR je Monat, jedoch höchstens bis 11043,86 EUR.
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29.5 I 050 Metallindustrie in sch leswig-Holstein

Wochena rbe itsze it
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochena rbeitsze it
Leistungslohn
Gießereizulage
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbe itsze it
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2002

35 Stunden (Arbeitszeitftexibilisierung zwischen 30 - 35 Stunden).
Akkord richtsatz in Cent-Beträgen i m Loh nta rifu ertrag a n gegeben.
30 Arbeitstage.
50 o/o der Urlaubsvergütung.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 55 o/o eines Monatsverdienstes.
Fär Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensiahr (Rechtsanspruch), maximal lür 4olo der

Arbeitnehmer, es sei denn 40 - 70 "/o der 57-60jährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in
der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82 o/o des Nettovollzeitent-
gelts und Rentenaufstockung bis 95 o/o. Abfindung vorVollendung des 65. Lebens-
jahres in Höhevon 230,08 ie Monat, iedoch höchstens bis 11 043,86 EUR.

35 Stunden (Arbeitszeitftexibilisierung zwischen 30 - 35 Stunden).
Akkordrichtsatz = tariflicher Grundlohn.
Die Gießereizulage beträgt mindestens 5,5 oÄ vom Grundlohn der Lohngruppe Vll.
30 Arbeitstage.
50 % der Urlaubsvergütung.
Für Bezugsberechtigte Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettobetrag für

weitere 3 Monate.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 55 o/o eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensiahr (Rechtsanspruch), maximal für 4 oÄ der

Arbeitnehmer, es sei denn 40 - 70 o/o der 57-50iährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in
derzweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82o/o des Nettovollzeitent-
gelts und Rentenaufstockung bis 95 o/o. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebens-
jahres in Höhevon 230,08 EUR je Monat, jedoch höchstens bis 11043,86 EUR.

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 30 - 35 Stunden).
Akkord richtsatz in EU R-Beträgen im Loh nta rifuertrag angegeben.
30 Arbeitstage.
50 o/o der Urlaubsvergütung.
Für Bezugsberechtigte 25,59 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 55 o/o eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensiahr (Rechtsanspruch), maximaI für 4 o/" der

Arbeitnehmer, es sei denn 40 - 70 o/o der 57-60jährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in
der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung aul 82o/o des Nettovollzeitent-
gelts und Rentenaufstockung bis 95 o/o. Abfindung vorVollendung des 65. Lebens-
iahres in Höhevon 230,08 EUR je Monat, iedoch höchstens bis 11 043,85 EUR.

29.51200 Metallindustrie in den Reg.-Bez. Braunschweig, Hannover und Lüneburg (ohne die Landkreise
Cuxhaven, Harburg, Osterholz, Stade und den ehemaligen Landkreis Bremervörde)

29.Sl20l Metallindustrie (ohne Schiffswerften) des Nordwestlichen Niedersachsens in den Städten Emden und
Wilhelmshaven sowie im Landkreis Aurich
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29.Sl35l Eisen-, Metall. und Elektroindustrie, sowie in Verbindung damit der kunststoffuerarbeitenden lndustrie
in Nordrhein-Westfalen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Gießereizulage
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswlrksame Leistung
Sondezahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
[elstungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswlrksame Leistung
Sondezahlungen
Alterstellzelt

1 R 4.1 0ktober 2002

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 30 ' 35 Stunden).
Akkordrlchtsatz ln EUR-Beträgen im Loh ntarifuertrag an gegeben.

0,41 EUR ie Stunde.
30 Arbeitstage. Wird der Urlaub in der Zeit vom 1. Oktober ' 31. März Senommen,

zusätzllch 1 Tag.
50 % der Urlaubsvergtitung.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 '55 % eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensiahr (Rechtsanspruch), maximal für 4 % der

Arbeitnähmer. es iei-denn 40 -70%der 57-6Oiährilen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlosseh. Ruch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in
deizweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82olo des Nettovollzeitent'
gelts und Rentenaufstockung-bi's 95 %. Abfindung vo.r Vollel{ung d-e9 65. Lebens'
i-ahres in Höhe von 230,08 EUR ie Monat, iedoch höchstens bis 11 043,86 EUR.

29.51450 Eisen-, Metall- und Elektroindustrie in Hessen

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 30' 35 Stunden).
Akkordrichtsatz in EUR-Beträgen im Lohntarifuertrag angegeben.
30 Arbeitstage.
50 % der Urlaubsvergütung.
te nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwlschen Krankengeld und

Nettolohn fürweitere 1 - 2 Monate.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
fe nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 ' 55 % eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensiahr (Rechtsanspruch), maximal fÜr 4Yo der

Arbeitnähmer, es iei denn 40 - 70 olo der 57-60iährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in
deizweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82 olo des Nettovollzeitent-
gelts und Rentenaufstockung-bis 95 %. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebens-
fahres in Höhe von 230,08 EUR ie Monat, iedoch höchstens bis 11 043,86 EUR.

29.Sl55t Eisen und Metall erz eugende und verarbeitende lndustrle in Rheinland'Pfalz

35 Stunden (Arbeitszeitflexibillsierung zwischen 30' 35 Stunden).
Akkordrlchtsatz - tarlfllcher Akkordgrundlohn zuzügllch 3,5 oyo.

30 Arbeitstage.
50 % der Urlaubsverg0tung.
Ftlr Bezugsberechtigte 26.59 EUR monatlich.
fe nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25'55 % eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebenslahr (Rechtsanspruch), maximal für 4 % der

Arbeltnähmer, es iel denn 40 - 70 % der 57-60iährigen haben Alterstellzelt berelts
abgeschlossen. Auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, ln
deizweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82olo des Nettovollzeitent'
gelts und Rentenaufstockung bis 95 %. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebens'
Iahres ln Höhe von 230,08 EUR ie Monat, iedoch höchstens bis 11 043,86 EUR.
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29.5 I 650 Meta llin d ustrie in Nordwü rttem berg-Nord baden

Wochenarbeitszeit
Leistungsloh n

Gießereizulage

Urlaubsdauer
Urlau bsbezah lu ng
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Gießereizulage
Urlaubsdauer
U rlaubsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
U rlaubsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistun g

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.r, Oktober 2002

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 30 - 35 Stunden).
Akkord richtsatz i n EU R-Beträgen i m Loh ntarifu ertrag a n gegeben.
ln der Ecklohngruppe der Ortsklasse I A 0,21 EUR, die übrigen Lohngruppen werden in

entsprechender Relation errechnet.
30 Arbeitstage.
50 % der Urlaubsvergütung.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

100 o/o der Nettobezüge für weitere 1 - 3 Monate.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 55 oÄ eines Monatsverdienstes.
Fär Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensjahr (Rechtsanspruch), maximal für 4olo der

Arbeitnehmer, es sei denn 40 - 70 olo der 57-60jährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in
der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82 o/o des Nettovollzeitent-
gelts und Rentenaufstockung bis 95 %. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebens-
jahres in Höhevon 230,08 EUR je Monat, jedoch höchstens bis 11 043,86 EUR.

29.5 I 657 Metallindustrie in Südwürttemberg-Hohenzollern

35 Stunden.(Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 30 - 35 Stunden).
Akkordrichtsatz entspricht dem tariflichen Grundlohn zuzüglich 10 %.
0,31 EUR ie Arbeitsstunde.
30 Arbeitstage.
50 oÄ der Urlaubsvergütung.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

100 % der Nettobezäge für weitere 1 - 2 Monate.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 55 o/o eines Monatsverdienstes.
Ftir Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensiahr (Rechtsanspruch), maximal fär 4 oÄ der

Arbeitnehmer, es sei denn 40 - 707" der 57-60jährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in
der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung aut 82 olo des Nettovollzeitent-
gelts und Rentenaufstockung bis 95 %. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebens-
iahres in Höhe von 230,08 EUR ie Monat, jedoch höchstens bis 11 043,86 EUR.

29.5 I 652 Metallindustrie in Südbaden

35 Stunden.(Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 30 - 35 Stunden).
Die Akkordrichtsätze entsprechen dem Tariflohn der ieweiligen Lohngruppe.
30 Arbeitstage.
50 % der Urlaubsvergütung.
Je nach Dauer der Betrlebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

100 % der Nettobezüge für weitere 1 - 3 Monate.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 55 7o eines Monatsverdlenstes.
Fär Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensiahr (Rechtsanspruch), maximal lür 4 olo der

Arbeitnehmer, es iei denn 40 - 70 olo der 57-60jährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in
dei zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82 7o des Nettovollzeitent-
gelts und Rentenaufstockung bis 95 o/o. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebens'
iahres in Höhe von 230,08 EUR ie Monat, iedoch höchstens bis 11 043,86 EUR.
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Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Gießereizulage

Urlaubsdauer
Urla ubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbeza h lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbeza hlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Statistisches Bundesamt, Fachserle 16, R 4.1, oktober 2002

29.5 I 7 50 Metallindustrie in Bayern

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 30 - 35 Stunden).
Akkordrichtsatz = Tarifl ohn.
0,43 EUR ie Arbeitsstunde; für Arbeiter, die besonders großen Erschwernissen

ausgesetzt sind,0,61 EUR ie Stunde.
30 Arbeitstage.
50 0,6 der Urlaubsvergütung.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

Nettoverdienst (100 %) filr weitere 1 - 3 Monate.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 55 o/o eines Monatsverdienstes.
Fär Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensiahr (Rechtsanspruch), maximal für 4o/o der

Arbeitnehmer, es sei denn 40 - 70 olo der 57-60iährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in
der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82 o/o des Nettovollzeitent-
gelts und Rentenaufstockung bis 95 o/o. Abfindung vorVollendung des 65. Lebens-
iahres in Höhevon 230,08 EUR je Monat, iedoch höchstens bis 11 043,86 EUR.

29.51857 Eisen-, Metall- und Elektroindustrie im Saarland

35 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 30 - 35 Stunden).
Akkordrichtsatz in EUR-Beträgen im Loh nta rifuertrag angegeben.
30 Arbeitstage.
50 o/o der Urlaubsvergütung.
le nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

Nettoverdienst fürweitere 1 - 3 Monate.
Für Bezugsberechtigte 25,59 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 55 o/o eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtige, ab 57. Lebensiahr (Rechtsanspruch), maximal für 4 o/o der

Arbeitnehmer, es sei denn 40 - 70 o/o der 57-50iährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in
der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82 o/o des Nettovollzeitent-
gelts und Rentenaufstockung bis 95 oÄ. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebens-
jahres in Höhe von 230,08 EUR je Monat, jedoch höchstens bis 11 043,86 EUR.

29.51925 Metall- und Elektroindustrie in Berlin-West

35 Stunden (Arbeitszeitflexibllitätsierung zwischen 30 - 35 Stunden).
Akkordrichtsatz in EUR-Beträgen im Lohntarifuertrag angegeben.
30 Arbeitstage.
50 Y" der Urlaubsvergütung.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 55 o/o eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensiahr (Rechtsanspruch), maximal für 4o/o der

Arbeitnehmer, es sei denn 40 - 70 o/o der 57-60jährigen haben Altersteilzeit bereits
abgeschlossen. Auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in
der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82 o/o des Nettovollzeitent-
gelts und Rentenaufstockung bis 95 %. Abfindung vor Vollendung des 55. Lebens-
iahres in Höhe von 230,08 EUR je Monat, iedoch höchstens bis 11 043,86 EUR.
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35.7l2ll Schiffswerften in Ostfriesland (Emden, Oldersum, Leer und Papenburg), Niedersachsen

Woche na rbeitszeit
Leistungslohn

Gießereizulage
Urlaubsdauer
U rlaubsbeza h Iung
Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

35 Stunden.
Akkordrichtsatz = Tariflohn zuztiglich 8 %; für Werften, die nur die Tätigkeits-

gruppen I - lV eingeführt haben, 10 o/o.

0,07 EUR ie Stunde.
30 Arbeitstage.
50 o/o der Urlaubsvergtitung.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
le nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 30 - 50 o/o eines Monatsverdienstes.

40 Energieversorgung

40.1/001 Gas-, Wasser- und Elektrizitätsunternehmen im frtiheren Bundesgebiet

Wochenarbeitszeit
Sozialzulagen
Urlaubsdauer
Bezahlung bei Krankheit

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Sozialzulagen

Urlaubsdauer

Urlaubsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

38 Stunden.
Für Bezugsberechtigte Hausstandsgeld 66,47 EUR ie Monat.
30 Arbeitstage.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit bei Haus- oder Krankenhausbehandlung

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 85 bzw. 100 % des Nettoeinkommens
für weitere 7 bis längstens 36 Wochen.

Für Bezugsberechtigte im ersten Dienstiahr 50 o/o, äb dem 2. Dienstiahr 100 o/o der
monatlichen Tabellenvergütung.

40.7 I 650 Elektrizitäts-Versorgu ngsunternehmen in Baden-Württem berg

38 Stunden.
Für Bezugsberechtigte Familienzulage von 5 oÄ der Anfangsstufe der Vergütungsgruppe

4, Kinderzulage 77,90 EUR ie Monat.
30 Arbeitstage, in Betrieben mit vollkontinuierlicher Wechselschicht 3 Urlaubstage

zusätzlich.
Urlaubsgeld in Höhe von 75 o/o derAnfangsstufe derVergütungsgruppe 4.
Fürweitere 6 bis 46 Wochen Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettolohn,

ie nach Dauer der Betriebszugehörigkeit.
Für Bezugsberechtigte 40,00 EUR monatlich.

Wochenarbeitszeit
Sozialzulagen
Urlaubsdauer
U rlau bsbeza h lung

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

40.7 I 7 50 Bayerische Energie-Versorgungsunternehmen

36 Stunden.
Für Bezugsberechtigte Haushaltszulage 51,13 b2w.77,58 EUR ie Monat.
le nach Alter 27 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 06 derAnfangsstufe derVergütungsgruppe 5 des ieweiligen

Vergütungstarifuertrages und für iedes bezugsberechtigte Kind 102,26 EUR.

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettolohn, ie nach Dauer der Betriebs-
zugehörigkeit bis zu einer Dauer von 72 Wochen.

Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, oktober 2002
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45 Baugewerbe

45.11O07 Schrottaufbereitungsbetriebe und/oder lndustrieabbruchbetriebe in Bayern und Baden-Württemberg

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit

Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2002

37 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 32 - 42 Stunden).
30 Arbeitstage.
350 % des Ecklohnes ftir ieden Urlaubstag.
26,59 EUR monatlich.
ln den ersten 2 Jahren der Betriebszugehörigkeit pro vollen Beschäftigungsmonat

2,5 o/o eines Monatsverdienstes, danach je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit
60 - 85 o/o.

37 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 32 - 42 Stunden).
30 Arbeitstage.
350 % des Ecklohnes für feden Urlaubstag.
26,59 EUR monatlich.
ln den ersten 2 Jahren der Betriebszugehörigkeit pro vollen Beschäftigungsmonat

2,5 7o eines Monatsverdienstes, danach je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit
50 - 85 7o.

Durchschnittlich 39 Stunden. (ln der Zeit von der 1. bis 17. sowie 49. Kalendenroche
bis Jahresende 37,5 Stunden und von der 18. bis 48. Kalendenrvoche 40 Stunden.)

Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 27 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 25 o/o des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 0,15 EUR ie geleistete Arbeitsstunde.
Für Bezugsberechtigte das SOfache des effektiven Bruttodurchschnittsstundenlohnes.
Für Bezugsberechtigte, ab 58 bis 63. Lebensiahr (Rechtsanspruch), maximal für 5 o/o der
Arbeitnehmer. Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der
zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 80 % des Nettovollzeitentgelts.

45.21007 Baugewerbe in Hamburg

Durchschnittlich 39 Stunden. (ln der Zeit von der t. bis 12. sowie von der 44. Kalen-
derwoche bis zum Jahresende 37,5 Stunden und von der 13. bis 43. Kalenderwoche
40 Stunden).

30 Arbeitstage; (der Urlaub besteht aus 22 Arbeitstagen und dem Zusatzurlaub von
8 Arbeitstagen). Zusatzurlaub kann nur in den Monaten Januar, Februar, März und
Dezember venrirklicht werden.

Urlaubsgeld in Höhe von 30 o/o des Urlaubsentgeltes.
Der Anspruch auf ein 13. Monatseinkommen mindert sich für die ersten drei

krankheitsbedingten Ausfalltage eines Krankheitsfalles und für jeden
krankheitsbedingten Ausfalltag mit Anspruch auf Entgeltfortzahlung ab der vierten
Woche der Erkrankung sowie für jeden unentschuldigten Fehltag um je zwei
Gesamttarifstundenlöhne gemäß der am 01. Aprit eines Jahres geltenden Lohntabelle,
höchstens ledoch um 28 Gesamttarifstundenlöhne.

Für Bezugsberechtigte 0,13 EUR ie geleistete Arbeitsstunde.
Ftir Bezugsberechtigte das 93fache des Gesamttarifstundenlohns.
Für Bezugsberechtigte kann über den Höchstförderungszeitraum bis zu 10 Jahren

Altersteilzeit vereinbart werden. Btockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte
Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 70 o/o des
Nettovollzeitentgelts.

45.11350 Schrottaufbereitungsbetriebe sowie Abbruch- und Abwrackbetriebe in Nordrhein-Westfalen

45.21017 Dachdeckerhandwerk, Dach-, Wand- und Abdichtungstechnik in der Bundesrepublik Deutschland (ohne Bayern)

Wochenarbeitszeit
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Wochenarbeitszeit

Urlaubsdauer

U rla ubsbeza h lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung
Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

45 Baugewerbe

45.21078 Baugewerbe im früheren Bundesgebiet ohne Hamburg und Land Berlin

Durchschnittlich 39 Stunden. (ln derZeitvon der 1. bis 12. sowie von der44. Kalen-
derwoche bis zum lahresende 37,5 Stunden und von der 13. bis 43. Kalenderwoche
40 Stunden).

30 Arbeitstage; (der Urlaub besteht aus 22 Arbeitstagen und dem Zusatzurlaub von 8
Arbeitstagen). Zusatzurlaub kann nur in den Monaten Januar, Februar, März und
Dezem ber venrvi rklicht werden.

Urlaubsgeld in Höhe von 30 o/o des Urlaubsentgeltes.
Der Anspruch auf ein 13. Monatseinkommen mindert sich ftir die ersten drei

krankheitsbed in gten Ausfa lltage eines Kra n kheitsfalles und fti r ieden
krankheitsbedingten Ausfalltag mit Anspruch auf Entgeltfortzahlung ab der vierten
Woche der Erkrankung sowie für jeden unentschuldigten Fehttag um je zwei
Gesamttarifstundenlöhne gemäß der am 01. April eines Jahres geltenden Lohntabelle,
höchstens iedoch um 28 Gesamttarifstundenlöhne.

Für Bezugsberechtigte 0,13 EUR ie geleistete Arbeitsstunde.
Für Bezugsberechtigte das 93fache des Gesamttarifstunden lohns.
Für Bezugsberechtigte kann über den Höchstförderungszeitraum bis zu 10 Jahren

Altersteilzeit vereinbart werden. Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte
Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 70 olo des
Nettovollzeitentgelts.

45.3 I 20O Elektrohandwerk in Niedersachsen

38,5 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn zuzüglich 15 o/o.

30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 o/o des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 35 o/o eines Monatsverdienstes.

Wochena rbeitszeit
Urlaubsdauer
U rla ubsbezah lung
Vermögenswirksame Leistun g

Sonderzahlungen

45.3 I 352 Elektroha ndwerk in Nord rhein-Westfalen

36 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 o/o des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte 30 - 50 % eines Monatsverdienstes

45.3 I 457 Elektrohandwerk in Hessen

37 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 34 - 40 Stunden).
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 0,6 des Urlaubsentgeltes.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 90 % des monatlichen Netto-

Einkommens ie nach Dauer der Betriebszugehörigkeit für 1 bzw. 2 weitere Monate.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte 30 - 50 o/o eines Monatsverdienstes, ie nach Dauer der

Betriebszugehörigkeit.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistun g

Sonderzahlungen

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2002
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Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbeza hlung
Vermögenswirksame Leistun g

Sonderzahlungen

45 Baugewerbe

45.3 I 7 52 Elektrohandwerk in Bayern

37 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld wird ab 1.1.2000 auf den Lohn umgerechnet.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 10 - 40 o/o eines durchschnittlichen

Monatseinkommens.

Wochena rbe itszeit
Urlaubsdauer
U rlau bsbeza h lung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

45.31350 Sanitär-, lnstallateur-, Zentralheizungs- und Lüftungsbauer- sowie Klempner-
u nd Kupferschmiedehandwerk i n Nord rhein-Westfalen

37 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 32 - 42 Stunden).
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 o/o des normalen Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 35 - 50 o/o eines Monatsverdienstes.

45.31450 Klempner-, lnstallateur-, Zentralheizungsbauer- und Kupferschmiedehandwerk in Hessen

Woc hen arbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbeza h lung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

37 Stunden.
30 Arbeitstage.
50 o/o des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 25,59 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 50 o/o des Gesamwerdienstes der letzten 3

Monate ohne sonstige Zuwendungen geteilt durch 3.

45.31750 Gas- und Wasserinstallateur-, Zentralheizungs- und Lüftungsbauer-, Spengler- und
Kupferschmiedehandwerk in Bayern

Wochena rbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

38,5 Stunden.
Akkordrichtsatz = tarifl icher Zeitlohn.
30 Arbeitstage.
50 o/o des Arbeitsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte 40 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 15 - 50 % des durchschnittlichen

Monatsverdienstes der letzten 3 Monate.
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Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlau bsbezah lu ng
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
U rla ubsbeza h lung
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Wochena rbeitsze it
Leistungslohn
Urlaubsdauer
U rla ubsbeza h lung
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2002

45 Baugewerbe

45.41057 Maler- und Lackiererhandwerk in Schleswig-Holstein

39 Stunden.
Kein einheitlicherAkkordrichtsatz, dertarifliche Stundenlohn istgarantiert.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 25 o/o des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR oder 0,15 EUR ie geteistete Stunde bis zu 26,59 EUR

monatlich.
Die Sondervergütunt betragt je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit

50 o/o - 100 o/o von 50 Ecklöhnen.

45.41726 Maler- und Lackiererhandwerk in Hamburg

39 Stunden.
Kein einheitlicher Akkordrichtsatz, der tarifliche Stundenlohn ist garantiert.
le nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 25 o/o des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR oder 0,15 EUR je geleistete Stunde bis zu 26,59 EUR

monatlich.
Die Sondervergütung beträgt je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit

50 o/o - 100 oÄ von 50 Ecklöhnen.

45.41207 Maler- und Lackiererhandwerk in Niedersachsen

39 Stunden.
Kein einheitlicher Akkordrichtsatz, der tarifliche Stundenlohn ist garantiert.
f e nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgetd in Höhe von 25 o/o des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR oder 0,15 EUR je geleistete Stunde bis zu 26,59 EUR

monatlich.
Die Sondervergütung beträgt je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit

50 % - 100 ö/o von 50 Ecklöhnen.
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Wochena rbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezah Iu ng
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urla ubsbeza h lung
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbeza hlung
Vermögenswirksame Leistung

Sondezahlungen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbeza hlung
Vermögenswirksa me Leistung

Sonderzahlungen

4 s . 4 t 3 5 rM a I e r. u n dl...--1.:"":::;:T', N o rd r h e i n. w e s t f a I e n

39 Stunden.
Kein einheitlicherAkkordrichtsatz, dertarifliche Stundenlohn istgarantiert.
f e nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 25 % des Urlaubsentgeltes.
FürBezugsberechtigte26,59EUR oder0,l5EURjegeleisteteStundebiszu26,5gEUR

monatlich.
Die Sondervergütung beträgt je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit

50 o/o - 100 % von 50 Ecklöhnen.

45.41453 Maler- und Lackiererhandwerk in Hessen

39 Stunden.
Kein einheitlicherAkkordrichtsatz, der tarifliche Stundenlohn ist garantiert.
le nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 25 o/o des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR oder 0,15 EUR je geleistete Stunde bis zu 26,59 EUR

monatlich.
Die Sondervertütung beträgt je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit

50 o/o - 100 % von 50 Ecklöhnen.

45.41650 Maler- und Lackiererhandwerk in Baden-Württemberg (ohne Südbaden)

39 Stunden.
Kein einheitlicherAkkordrichtsatz, der tarifliche Stundenlohn ist garantiert.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 25 7o des Urlaubsentgeltes.
FürBezugsberechtigte26,59EUR oder0,l5EURjegeleisteteStundebiszu25,5gEUR

monatlich.
Die Sondervergütung betragt je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit

50 o/o - 100 % von 50 Ecklöhnen.

45.41757 Maler- und Lackiererhandwerk in Bayern

39 Stunden.
Kein einheitlicher Akkordrichtsatz, der tarifliche Stundenlohn ist garantiert.
le nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 25 o/o des Urlaubsentgeltes.
FürBezugsberechtigte26,59EUR oder0,l5EURjegeleisteteStundebiszu26,5gEUR

monatlich.
Die Sondervergütung beträgt ie nach Dauer der Betriebszugehörigkeit

50 o/o - 100 % von 50 Ecklöhnen.
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Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlau bsbezah lung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

45 Baugewerbe

45.41850 Maler- und Lackiererhandwerk im Saarland

39 Stunden.
Je nach Alter 25 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 511,29 EUR.

Für Bezugsberechtigte 25,59 EUR monatlich.
Die Sondervergütung beträgt je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit

235,79 - 432,04 EUR (Stand 1999).

36 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 30 - 40 Stunden).
Betrieblich vereinbart.
30 Arbeitstage. Wird der Urlaub aus betrieblichen Gründen in der Zeit vom 1.10. ' 31.3

genommen, erhöht sich der Urlaub um 2 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 o/o des Urlaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 50 oÄ des tariflichen Monatsverdienstes.

50 Kraftfahrzeughandel; tndstandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen; Tankstellen

50 I 201 Kraft fah rzeuginstandsetzun gsbetriebe in N iedersac hsen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer

U rla ubsbeza h Iung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

50 I 352 Kraft fa hrzeuggewerbe i n Nord rhei n'Westfa len

36,5 Stunden (Arbeitszeitflexibilisierung zwischen 29 - 40 Stunden).
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgeltes.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
ie nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 50 o/o des Tariflohnes der Lohngruppe des

Arbeiters multipliziert mit 150, bei Wochenlöhnen multipliziert mit 4,33.

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbeza h lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2002

50 I 651 Kraft fah zeuggewerbe in Baden'Württem berg

36 Stunden.
Es wird grundsätzlich der Tariflohn garantiert.
30 Arbeitstage.
50 oÄ Urlaubsvergütung.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

100 o/o der monatlichen Nettobezüge für 1 bzw. 2 weitere Monate.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 ' 50 o6 des durchschnittlichen

Monatsverdienstes in den Monaten Januar bis Oktober.
Für Bezugsberechtigte, ab 61. Lebensiahr (RechtsansPruch). Blockmodell möglich, d.h.

in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Auf'
stockung auf 83 o/o des Nettovollzeitentgelts und Rentenaufstockung bis 95 o/o.
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50 Kraftfahrzeughandel; lndstandhaltung und Reparaturvon Kraftfahrzeugen; Tankstellen

501751 Kraftfahzeughandwerk und -handel in Bayern

Wochena rbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlaubsbezah lung
Vermögenswirksame Leistu ng
Sonderzahlungen

36 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 oÄ des Urlaubsentgeltes.
Ftir Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 10 - 50 o/o des jeweils durchschnittlichen

Monatsverdienstes der letzten 3 Monate.

51 Handelsvermittlung und Großhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)

51/050 Groß-, Einfuhr- und Ausfuhrhandel in Schleswig-Holstein

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urla ubsbeza h Iung
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

U rlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistu ng

Sondezahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Statistisches Bundesamt, Fachserle 16, R 4.1, 0ktober 2002

38,5 Stunden
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 15 %.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 16,87 EUR je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge

anzulegen, in diesem Falle - zusätzliche 759,52 EUR iährtich - ab 50. Lebensjahr
auch als Vermögensbildung verwendbar (ist Vermögensbildung bereits in Anspruch
genommen - besteht kein Anspruch).

50 o/o des ieweiligen Tarifentgelts.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 o/o des Netto-
vollzeitentgelts.

511725 Groß- und Außenhandelin Hamburg

38,5 Stunden.
30 Arbeitstage. Wird der Urlaub aus betrieblichen Gründen in der Zeit vom 1.10. - 37.3.

genommen, zusätzlich 3 Urlaubstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 15,34 EUR ie Urlaubstag.
Nach 5iähriger Betriebszugehörigkeit ftirweitere 2 Monate, nach 10iähriger Betriebszu-

gehörigkeit fürweitere 3 Monate Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 90 oÄ

des Nettolohnes.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen, in diesem Falle - zusätzliche 159,52 EUR jährlich - ab 50. Lebensjahr
auch als Vermögensbildung verwendbar.

50 o/o der Endstufe der Gehaltsgruppe 3 des Gehaltstarifs.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 oÄ des Netto-
vollzeitentgelts.

571200 Groß- und Außenhandel in Niedersachsen

38,5 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 536,85 EUR.

Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge anzu-
legen, in diesem Falle - zusätzliche 159,52 EUR jährlich.

268,43 EUR jährtich.
F[ir Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 % des Netto-
vollzeitentgelts.
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Woc hen a rbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
U rlaubs beza h lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochena rbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit
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51 Handelsvermittlung und Großhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)

571350 Groß- und Außenhandel in Nordrhein-Westfalen

38,5 Stunden.
Unterliegt betrieblicher Vereinbarung.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 613,55 EUR (Ab 1.01.2003 EUR 643,55).
Nach 5jähriger Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

Nettolohn bis zur Dauer von 3 Monaten, bei mehr als 10iähriger Betriebszugehörigkeit
nach freiem Ermessen.

Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -
anzulegen, in diesem Falle - zusätzliche 159,52 EUR.

433,92 EUR jährlich.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 o/o des Netto-
vollzeitentgelts.

5ll45O Groß- und Außenhandel in Hessen

38,5 Stunden.
Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 15 o/o.

30 Arbeitstage.
Je nach Alter 529,19 EUR - 570,09 EUR.

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 90 bzw. 100 o/o des Nettoentgeltes je
nach Dauer der Betriebszugehörigkeit für 1 bis 6 Monate.

Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich.
Nach 1jähriger Betriebszugehörigkeit Sonderzahlung in Höhe von 593,10 EUR.

Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-
phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 o/o des Netto-
vollzeitentgelts.

5l I 650 G roß- und Außen handel in Baden-Württem berg

38,5 Stunden.
30 Arbeitstage.
Je nach Alter Urlaubsgetd in Höhe von 530,72 - 567,53 EUR.

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und
Nettolohn für 1 bzw. 2 weitere Monate.

Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -
anzulegen, in diesem Falle - zusätzliche 159,52 EUR.

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 50 - 55 % des jeweiligen Tarifentgelts.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 oÄ des Netto-
vollzeitentgelts.
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Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögen swirksame Leistung

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Urla ubsbeza hlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit-

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urla ubsbeza h lung

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

51 Handelsvermlttlung und Großhandel (ohne Handel mlt Kraftfahrzeugen)

511750 Groß- und Außenhandelin Bayern

38,5 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 18,41 EUR je tariflichen Urlaubstag.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

Nettoentgelt für weitere 2,4 bzw, 5 Monate.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich - wahlweise auch als Altersvorsorge -

anzulegen, in diesem Falte - zusätzliche 159,52 EUR jährtich - ab 50. Lebensiahr
auch als Vermögensbildung veruendbar.

50 oÄ des monatlichen Tarifentgelts.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 % des Netto-
vollzeitentgelts.

571925 Großhandel und Dienstleistungen in Berlin

38,5 Stunden.
30 Arbeitstage. Bei Winterurlaub vom 16.11. - 14.3. aus betrieblichen Gründen

zusätzlich für je 5 Urlaubstage 1 weiterer Tag.
Urlaubsgetd in Höhe von 15,34 EUR je tariflichen Urlaubstag.
Nach fünfjähriger Betriebszugehörigkeit einmal im Jahr von der 7. - 70. Woche der
Arbeitsunfähigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettolohn in Höhe
von 20 %.

Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 40 - 50 o/o des ieweiligen Tarifentgelts.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 o/o des Netto-
vollzeitentgelts.

5 1.1 /001 Raiffeisen-Warengenossenschaften in Niedersachsen und Bremen

38 Stunden.
Je nach Alter 26 - 30 Arbeitstage.
35 o/o des Endgehaltes der Gruppe K 2 des Gehaltstarifuertrages.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 40 - 50 o/o eines monatlichen Arbeitsentgelts
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodelt möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 % des Netto-
vollzeitentgelts.

52 Einzelhandel (ohne Handel mlt Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen);
Reparatur von Gebrauchsgütern

52 I O5O Einzelhandel in Schleswig-Holstein

37,5 Stunden.
Je nach Alter 30 - 36 Werktage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 o/o des Entgeltanspruches eines Verkäufers im letzten

Berufsiahr der Gruppe B 1.
Für Bezugsberechtigte 13,29 EUR monatlich.
60 o/o des monatlichen Tarifentgelts.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 % des Netto-
vollzeitentgelts.
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52 Einzethandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen);
Reparatur von Gebrauchsgütern

521200 Einzelhandel in Niedersachsen

Woc henarbeitsze it
Urlaubsdauer
U rlau bsbezahlu ng

Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlaubsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistu n g

Sondezahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlaubsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswi rksame Leistun g

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Udaubsbezahlung

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistun g

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2002

37,5 Stunden.
Je nach Alter 30 - 36 Werktage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des am 1. Januargeltenden Gehalts eines Verkäufers im

letzten Berufsjahr der Gruppe ll.
Für Bezugsberechtigte 13,29 EUR monatlich.
60 o/o des monatlichen Tarifentgelts.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodetl möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 % des Netto-
vollzeitentgelts.

52 I 350 Einzelhandel in Nordrhein-Westfalen

37,5 Stunden.
Je nach Alter 30 - 35 Werktage.
Urlaubsgeld in Höhe von 55 06 des jeweiligen Entgeltanspruchs der Gehalts-gruppe l.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und 90 % des Nettogehaltes nach

10iähriger Betriebszugehörigkeit ftir weitere 5 Wochen, nach 20-iähriger
Betriebszugehörigkeit nach freiem Ermessen.

Für Bezugsberechtigte jährliche Einmalzahlung von € 300, die ausschließlich für
Zwecke der persönlichen Altersvorsorge venvendet wird.

62,5 oh des monatlichen Tarifentgelts.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 % des Netto-
vollzeitentgelts.

521450 Einzelhandel in Hessen (ausgenommen der Landkreis Limburg-Weilburg)

37,5 Stunden.
Je nach Alter 32 - 36 Werktage
Urlaubsgeld in Höhe von 50 o/o des Endgehaltes der Gehaltsgruppe l.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettolohn je nach Dauer der

Betriebszugehörigkeit für 1 - 6 Monate.
Für Bezugsberechtigte 13,29 EUR monatlich.
62,5 ol" des monatlichen Tarifentgelts.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 % des Netto-
vollzeitentgelts.

52 I 650 Einzelhandel in Baden.Württemberg

37,5 Stunden.
je nach Alter 32 - 36 Werktage. Ab dem 10. lahr der Betriebszugehörigkeit zusätzlich 1

Urlaubstag.
Urlaubsgeld in Höhe von 55 % des tariflichen Entgeltanspruchs eines Verkäufers im

letzen Berufsiahr der Beschäftigungsgruppe ll.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettoenttelt ie nach Dauer der

Betriebszugehörigkeit für weitere 2 bis 4 Monate.
Für Bezugsberechtigte 13,29 EUR monatlich.
62,5 o/o des individuell dem Anspruchsberechtigten zustehenden Tarifentgelts.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeits'

phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 7o des Netto'
vollzeitentgelts.
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Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezah Iung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlaubsbeza h lung

Vermögenswirksame Leistun g

Sondezahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Sondezahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung

Vermögenswirksame Leistun g

Sonderzahlungen

52 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen);
Reparatur von Gebrauchsglitern

521750 Einzelhandel in Bayern

37,5 Stunden.
Je nach Alter 32 - 36 Werktage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Endgehaltes der Gruppe ll.
Einmal im Jahr nach 5jähriger Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag

Krankengeld und Nettolohn, je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit b
5 Monaten.

Für Bezugsberechtigte 13,29 EUR monatlich.
62,5 o/o des monatlichen Tarifentgelts.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 % des Netto
vollzeitentgelts.

52 I 925 Einzelhandel in Berlin-West

37 Stunden.
Je nach Atter 30 - 36 Werktage.
Urlaubsgeld in Höhe von 55 o/o des ieweiligen Entgelts eines Verkäufers im letzten

Berufslahr der Gehaltsgruppe K 2.
Für Bezugsberechtigte 13,29 EUR monatlich.
62,5 o/o des monatlichen Tarifentgelts.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 o/o des Netto
vollzeitentgelts.

55 Gastgewerbe

55.11200 Hotel- und Gaststättengewerbe in Niedersachsen

39 Stunden.
Je nach Alter 25 bis 30 Arbeitstage.
11,76 EUR pro Urlaubstag.
lahressonderzahlung zwischen 153,39 und 204,52 EUR, je nach Dauer der

Betriebsz ugehö ri gkeit.

5 5.1 I 350 Gaststätten- un d Hotelgewerbe in Nordrhein-Westfa len

39 Stunden. (Ab 01.01.2003 = 38 Stunden).
le nach Alter 27 - 30 Arbeitstage.
le nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 14,83 - 17,90 EUR

je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 25,59 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte Jahressonderzahlung je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit

von 10 - 40 o/o eines tariflichen Monatseinkommens.

zwischen
is zu 1, 3 bzw

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2002
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Woc he narbeitsze it
U rlau bsda uer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzah lungen

55 Gastgewerbe

55.71450 Hote[- und Gaststättengewerbe in Hessen

38,5 Stunden.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 bis 30 Arbeitstage.
13,80 EUR pro Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 50 - 75 o/o eines Monatsentgelts.

55.7 I 7 50 Gaststätten- und Beherbergungsgewerbe in Bayern

39 Stunden.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 23 bis 30 Arbeitstage. (Ab 2003 = 24 - 30

Arbeitstage).
11,76 EUR je Urlaubstag.
Weihnachtsgeld von 50 o/o der tariflich vorgesehenen Vergütung.

60 landverkehr; Transport in Rohrfernleitungen

60.2 I O5O Verke hrsgewerbe in Sch leswig-Holstein

38,5 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 30 Werktage unter

Nichtanrechnung von allen Samstagen auf den Urlaub. Kraftfahrer und Beifahrer im
Güter- und Möbelfernverkehrie nach Dauer der Betriebszugehörigkeit zusätzlich 2
bzw. 5 Tage.

Nach 1iähriger Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 17,89 EUR je tariflichen
Urlaubstag.

Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte Weihnachtsgeld in Höhe von 178,95 EUR.

Wochenarbeitsze it
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Sonderzahlungen

Wochena rbeitszeit
Urlaubsdauer

U rlaubsbezah lung

Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbeza h lung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

\IUochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung
Vermögenswirksame Leistun g

Altersteilzeit

Statistisches Bundesamt, Fachserie 15, R 4.1, 0ktober 2002

60.2 I 057 Privates 0mn ibusgewerbe in Sch leswig-Holstein

38 Stunden.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 22 bis 32 Arbeitstage.
12,78 EUR ie Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich.
Jahressonderzahlung von 524,07 EUR.

60.2 I 726 G üterna hverkeh rs- und Sped itionsgewerbe in Hamburg

38 Stunden.
le nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 12,78 EUR für ieden tariflichen Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 80 06 des Netto'
vollzeitentgelts.
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Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezah lung
Vermögenswirksame Leistun g

Sondezahlungen

60 Landverkehr; Transport in Rohrfernleltungen

60.2 I 200 Privates Verkehrsgewerbe in N iedersachsen

40 Stunden (39 Stunden nur durch bezahlte Freizeit).
30 Arbeitstage, Kraftfahrer und Beifahrer im Güter- und Möbelfernverkehr je nach Dauer

der Betriebszugehörigkeit zusätzlich 2 bzw. 5 Tage; wird der Urlaub aus betrieblichen
Gründen in der Zeit vom 1.12. - 31.3. genommen, zusätzlich 1 Urlaubstag ie Woche.

Urlaubsgeld in Höhe von 14,32 EUR je tariflichen Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 274,7 4 bis 766,94 EUR.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezah lung
Vermögenswirksame Lelstung
Sondezahlungen

60.2 I 350 Private r G üterve rkeh r ln No rd rhei n-I4/estfa le n

39 Stunden.
le nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 28 - 30 Urlaubstage. Kraftfahrer und

Beifahrer im Güter- und Möbelfernverkehr je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit
zusätzlich 2 bzw. 5 Tage.

Urlaubsgeld in Höhe von 12,78 EUR ie tariflichen Urlaubstag.
Ftir Bezugsberechtigte 13,29 EUR monatlich.
le nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Jahressonderzahlung in Höhe von

30 - 40 % des Monatsverdienstes.

li/ochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung
Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

60.21450 Privates Transport- und Verkehrsgewerbe in Hessen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung

Bezahlung bel Krankhelt

Vermögenswlrksame Lelstung
Sondezahlungen

Statistisches Bundesamt, Fachserle f6, R 4.1. Oktober 2002

60.2 I 352 Privates Omnibusgewerbe in Nord rhein-Westfa len

38,5 Stunden.
30 Urlaubstage.
15,34 EUR pro Urlaubstat.
Für Bezugsberechtlgte 13,29 EUR monatlich.
le nach Dauer der Betrlebszugehörigkeit 672,35 bis 1 030,25 EUR.

38 Stunden.
le nach Alter und Dauer der Betriebszugehörlgkeit 25 - 33 Urlaubstage. Kraftfahrer und

Beifahrer im Gäter- und Möbelfernverkehr ie nach Dauer der Betriebszugehörigkeit
zusätzlich 2 bzw. 5 Tage; höchstens bis zu 33 Tagen.

Nach elniähriger Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 9,20 EUR ie tariflichen
Urlaubstag.

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettoarbeitsentgelt nach mindestens
5fährlger Betraebszugehörigkeit bis zu weiteren 4 Krankheitswochen, nach 8iähriger
Betrlebszugehörigkeit bis zu 6 Wochen.

F0r Bezugsberechtigte 6,65 EUR monatlich.
le nach Dauer der Betrlebszugehörlgkeit 153,39 bls 204,52 EUR.
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Wochenarbeitszeit
Sozialzuschlag

Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit
Vermögenswirksame Leistung

Sondezahlungen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung

Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistun g

Sondezahlungen

60 Landverkehr; Transport ln Rohrfernleitungen

60.21457 Fahrdienst der Nahverkehrsbetriebe in Hessen

38,5 Stunden. ln jedem Kalenderjahr einen freien Arbeitstag zusätzlich.
Für f edes Kind 85,70 EUR. Darüber hinaus erhöht sich der Sozialzuschlag für das zweite

und iedes weitere Kind in den Lohngruppen 1 bis 2 um je 25,56 EUR, in den Lohn-
gruppen 2a bis 3a um je 20,45 EUR und in der Lohngruppe 4 um je 15,34 EUR und ab
1993 Lohngruppen 1 - 4für das 1. Kind um 5,11 EUR.

le nach Alter 25 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 332,34 EUR.

le nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Krankenbezüge bis zur 26. Woche.
Fär Bezugsberechtigte 5,65 EUR, Arbeitnehmer mit Monatslohn bis 977,45 EUR erhalten

13,29 EUR.

Zuwendung in Höhe von 85,8 oÄ des Urlaubslohnes und des Sozialzuschlages des
Monats September.

60.2 I 550 Verkehrsgewerbe in Rheinland-Pfalz

39 Stunden.
Akkordrichtsatz = Tariflohn zuzüglich 35 7o.

le nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 37 Tage. Kraftfahrer und Beifahrer im
Güter- und Möbelfernverkehr ie nach Dauer der Betriebszugehörigkeit zusätzlich 2 - 5
Tage, höchstens bis zu 33 Tage.

Nach einiähriger Betriebszugehörigkeit Urlaubsgeld in Höhe von 13,81 EUR le
Urlaubstag.

Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettoverdienst je nach Dauer der
Betriebszugehörigkeit ftir weitere 2 bzw. 4 Wochen.

lm ersten Jahr der Betriebszugehödgkeit 6,65 EUR, ab dem 13. Monat 19,94 EUR, ab
dem 4. lahr 26,59 EUR.

Für Bezugsberechtigte Weihnachtszuwendung in Höhe von 409,03 - 485,73 EUR.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sondenahlungen

Alterstellzeit

60.21650 Speditionsgewerbe und Güter- und Möbelnahverkehr in Baden-Wtirttemberg

38 Stunden.
le nach Alter 27 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 16,36 EUR je tariflichen Urlaubstag.
Untersch iedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettoverd ienst für weitere

1 - 3 Monate.
Fär Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
le nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Jahressondezahlung in Höhe von

536,85 - 843,63 EUR.

Filr Bezugsberechtigte, maximal für 3 % der Arbeitnehmer. Blockmodell mögllch, d.h. ln
der ersten Hälfte Arbeltsphase, ln der zwelten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung
auf 83 % des Nettovollzeitentgelts.

ber 20021 1,
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Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

U rlau bsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sondenahlungen

60 Landverkehr; Transport in Rohrfernleltungen

60.2 I 651 G üter- u nd Möbelfernverkeh r in Baden-Wü rttem berg

38 Stunden.
Je nach Alter 27 - 30 Arbeitstage zusätzlich je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit

2 - 5 Arbeitstage für den Fernverkehr.
Urlaubsgeld in Höhe von 15,85 EUR je tariflichen Urlaubstag.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettoverdienst je nach Dauer der

Betriebszugehörigkeit für weitere 1 - 3 Monate.
Für Bezugsberechtigte 25,59 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Jahressonderzahlung in Höhe von

536,85 - 843,63 EUR.

Für Bezugsberechtigte, maximal tür 3 oh der Arbeitnehmer. Blockmodell möglich, d.h. in
der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung
auf 80 06 des Nettovollzeitentgelts.

60.21750 Speditions- und Transportgewerbe in Bayern

38,5 Stunden; Lenkzeit für Kraftfahrer höchstens 48 Stunden.
Je nach Dauer der Eetriebszugehörigkeit 28 - 30 Arbeitstage. Kraftfahrer und Beifahrer

im Güter- und Möbelfernverkehr ie nach Dauer der Betriebszugehörigkeit zusätzlich
2 - 5 Tage.

Urlaubsgeld in Höhe von 14,83 EUR je Urlaubstag.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettoverdienst ie nach Dauer der

Betriebszugehörigkeit für weitere 4 - 10 Wochen.
Für Bezugsberechtigte je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 73,29 - 39,88 EUR

monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Weihnachtsgeld in Höhe von

156,00 - 621,00 EUR.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung
Sondezahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen
Altersteilzeit

60.21751 Privates Omnibusgewerbe in Bayern

38,5 Stunden.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 30 bis 36 Werktage.
Tägliches Urlaubsentgelt von 1/312 des 12 monatigen Bruttoarbeitsverdienstes.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 100 % eines tariflichen

Monatsgrund lohnes.

63 Hllfs- und Nebentätlgkelten fllr den Verkehr; Verkehrsvermittlung

63.2 I 007 Deutsche Seehafen betriebe

Statistisches Bundesamt. Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2002

40 Stunden
Ie nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 24 bis 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld von 1 340,00 EUR.

Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 100 % eines Monatsgrundlohnes.
Fi.ir Bezugsberechtigte, ab 59. Lebensjahr und 10-iähriger Betriebszugehörigkeit

(Rechtsanspruch), maximal für 5 06 der Arbeitnehmer. Blockmodell möglich, d.h. in
der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung
auf 85 o/o des Nettovollzeitentgelts.

-178-



Wochenarbeitsze it
Sozialzulagen
Urlaubsdauer
U rla ubsbeza h lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

70 Grundstücks- und Wohnungswesen

70.21003 Wohnungswirtschaft in der Bundesrepublik Deutschland

37 Stunden.
Kindergeld für iedes unterhaltsberechtigte Kind in Höhe von 10,23 EUR ie Monat.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 100 oÄ einer Monatsvergütung.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettoentgelt ie nach Dauer der

Betriebszugehörigkeit für weitere 7 bis 26 Wochen.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Sonderzahlung in Höhe von 100 o/o der zum Dezember vereinbarten Monatsvergütung,

75 Öffentllche Verwaltung, Verteldlgung, Sozialverslcherung

75.7lOOt Arbeiter des Bundes, der Länder und Gemeinden (MTArb/BMT-G) im früheren Bundesgebiet

Wochenarbeitszeit
Sozialzuschlag

Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlu ng
Bezahlung bei Krankheit
Vermögenswirksame Leistun g

Sondezahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

38,5 Stunden. ln iedem Kalenderjahr einen frelen Arbeitstag zusätzlich.
Für iedes Kind 86,70 EUR. Darüber hinaus erhöht sich der Sozialzuschlag für das

zweite und jedes weitere Kind in den Lohngruppen 1 bis 2 um ie 25,56 EUR, in den
Lohngruppen 2a bis 3a um je 20,45 EUR und in der Lohngruppe 4 um ie 15,34 EUR
und ab 1993 Lohngruppen 1 - 4 für das 1. Kind um 5,11 EUR.

ie nach Alter 26 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 332,34 EUR.

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Krankenbezüge bis zur 26. Woche.
Ftir Bezugsberechtigte 6,65 EUR monatlich, Arbeitnehmer mit Monatslohn bis

977,45 EUR erhalten 13,29 EUR.

Zuwendung in Höhe von 85,8 % des Urlaubslohnes und des Sozialzuschlages des
Monats September.

Für Bezugsberechtigte, ab 60. Lebenslahr (Rechtsanspruch) maximal für 6 % der
Arbeitnehmer. Blockmodell möglich, d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der
zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 83 % des Nettovollzeitentgelts.

85 Gesundhelts-, Veterlnär- und Sozialwesen

85.7 I 7 50 Privatkrankenanstalten in Bayern

38,5 Stunden.
le nach Alter 27 - 32 Arbeitstage.
Urlaubsgeld von 357,90 EUR.

le nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und
Nettolohn für weitere 3 - 26 Wochen.

13,29 EUR monatlich.
Zuwendung/Weihnachtsgeld von 98,52 % des Bruttogehaltes des Monats September,

zahlbar spätestens am 1. Dezember eines ieden Kalenderiahres.

Statistisches Bund Fa 4.7, t 2OO2 -779-



90 Abwasser- und Abfallbeseltlgung und sonstlge Entsorgung

90.0 I 002 Bundesverband der Deutschen Entsorgun gswirtschaft e.V. (B DE),
gültig filr das Gebiet der Bundesrepublik Deutschland

Wochena rbeitszeit
Urlaubsdauer
Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

37 Stunden (früheres Bundesgebiet), 40 Stunden (neue Länder).
30 Arbeitstage.
19,94 EUR monatlich (nur früheres Bundesgebiet).
100 % einer Bruttomonatsvergütung (früheres Bundesgebie$, 60 o/o (neue Länder)

92 Kultur, Sport und Unterhaltung

92.1 I 001 Technische Betriebe
für Film und Fernsehen für das Gebiet der ehemaligen Bundesrepublik und Berlin-West

Sonderzahlungen

93 Erbrlngung von sonstlgen Dlenstlelstungen

93.0/001 Textilreinlgungsgewerbe, Chemische Reinigungs-, Teppichreinigungs- und Färbereigewerbe. Wäschereien,
Plättereien, Heißmangelbetriebe, Waschsalons usw. im frtiheren Bundesgebiet ohne Berlin-West

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bel Krankheit

Wochenarbeltszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

Vermögen swlrksame Leistu n g

Sondezahlungen

38 Stunden.
le nach Alter 27 bis 32 Arbeitstage.
264,34 EUR pro Urlaubsjahr (1999) plus ieweils prozentuale Tariferhöhungen.
Differenzbetrag zwischen Krankengeld und Nettovergütung für weitere 2 - 6 Wochen, ie

nach Dauer der Betriebszugehörigkeit.
13. Monatsentgelt in Höhe eines Tariflohnes bzw. -gehaltes.

37 Stunden.
Akkordrichtsatz - tariflicher Stundenlohn.
fe nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 32 - 36 Werktage oder 27 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld bis zu 2lahren Betriebszugehörigkeit397,27 EUR; nach 2lahren ie nach

Dauer der Betriebszugehörigkeit von 405,96 - 485,73 EUR.

Für Bezugsberechtigte 13,29 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit fahressondezahlung in Höhe von

40 - 65 % des Monatsverdienstes.

93.01200 Frlseurhandwerk ln Nledersachsen (im Bereich des Landesinnungsverbandes des niedersächsischen
Friseurhandwerks)

Wochenarbeitszelt
Urlaubsdauer
Sondezahlungen

Wochenarbeltszeit
Urlaubsdauer
Sondezahlungen

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2002

38 Stunden.
le nach Alter und Dauer der Betrlebszugehörigkeit 22 - 27 Arbeitstage.
Weihnachtszuwendung in Höhe von 20 % des tariflichen Novemberlohnes.

93.0 I 3 50a Frlseurha ndwerk I n Nord rhe in -Westfa len

37 Stunden.
le nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 23 - 28 Arbeitstage.
Weihnachtszuwendung von mlnd. 25 % des Novemberlohnes.
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Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

93 Erbringung von sonstlgen Dienstleistungen

93.0 I 450 Friseurhandwerk in Hessen

37 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 24 bis 28 Arbeitstage
Für Bezugsberechtigte 6,55 EUR monatlich.
Zuwendung von 50 o/o des monatlichen tariflichen Entgelts.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Sonderzahlungen

Statistisches Bundesamt, Fachserie 15, R 4.1,0ktober 2002

93.0 I 7 50 Friseurhandwerk in Bayern

37 Stunden.
Ie nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 23 - 28 Arbeitstage.
le nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Weihnachtsgeld in Höhe von 35 - 45 o/o eines

Monatsgehaltes.
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Tabellenteil l!
Neue Länder und Berlin-Ost

10 Kohlenbergbau, Torfgewinnung
Vergütungstarifuertrag für die Arbeitnehmer der Braunkohlenindustrie in den neuen Ländernr)

EUR WZ tO.2, Land 0003 (bisher 111 (1) )

VertUtungssätze ie Monatl)

lutend-
liche mlt

abge-
schlosse-

Berufs-
usbildung
unter 18

ren in %
der

Tarifgrup-
pe6

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.02.94

01.11.94 31.05.95
01.06.95

01.02.96 30.09.962)
01.11.972)

01.04.99 30.09.012)
01.11,01

01.11.02 30.04.032)

I 842,18
I 900,98
2 022,67
2 089,14

2 715,15
2 205,77

2 305
2 351

7 760,E9

7 877,73
191),19
t 997,17
2 041,08
2 70E,57

2 204

2 248

7 685,22
1738,90
1 850,37
t 97t,2t
1953,13
2 017,56

2 109

2 151

1 510,06

1667,70
1768,05
t E26,31

t 866,73

1 928,08
2 015
2 055

1 543,0E

t 592,16
1693,91
1750,15
1 78E,50
1847,30

7 931
7 970

7 475,59

7 521,74
I 620,80
7 673,97
1770,78
1767,O2
t 847

1 884

1 410,65

t 455,65
1544,70
1599,83
7 6)5,11
7 689,37

7 765
1 800

1 349,30
1191,2'
1 480,19
1529,27
1 563,02
I 614,66

7 687

7 721

1 287,41

t 328,34
t 413,21

1459,74
1497,95
1 541,03

1 611

1 643

7 237,70
7 277,07
1152,)7
I 396,85
1427,51
7 476,57

1 541

t 572

95

Bis 31.01.1994: Eraunkohlen. und Gasindustrie,
Anfantsvergutung; Monatsverglltung getellt durch 174 - Stunden
lohn.

Datum
des

lnkraft.
tretens

2) Sätze ab 01.02.1996 gelten weiter bis 31.10.1997, ab 01.11.1997
bis 31.03.1999, Einmalzahlungvon € 613,55 im November 2000, fur
oktober 2001 Pauschale von € 189,18.

in Lohngruppel)

Einfache Arbeiten
(Boten, fförtner)

,)
1)

01.04.93
01.05.94

07,o4.95
01.05.96

o7.o4.97
01.04.98
01.05.99
01.02.00
01.05.01
01.05.02

31,o1,94
31.03.95

31.03.96
3t.o7.97
31.03.98
37.01.99
31.01.00
31.03.01
30.04.02
31.03.03

14 Gewinnungvon Stelnen und Erden, sonstlger Bergbau
Lohntarifoertrag flir die Beschäftigten in Unternehmen, die Steine, Erden und arwemandte Baustoffe gewinnen,

herstellen, be- und verarbeiten, in Thüringen r)
EUR wz 14.t, Land t452 (bisher 220 (6))

Zeitlohnsätze le Stunde

fürArbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (Uber 1E lah?e)

7,59
7,97

8,44
8,6E

8,80
8,94

9,08
9,22
9,3E

9,54

7,76
7,52

7,97
8,20

8,32
8,44
8,58
8,77

8,87

9,01

6,44
6,76

7,17

7,37

7,48
7,59
7,77

7,81

7,97
8,11

5,33
5,59

5,91
5.09

6,19
6,28
6,38
6,47
6,59
6,70

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2002

ftlr Arbeitnehmer der höchsten tarlfmäßlgen Altersstufe (0ber t 8 tahre)
in Tarifgruppe

erst.
malig

k0ndbar
zum:

10

f0hrer
Gruppen-

Hauer

9 8

0berlok-
führer

7

Betriebs-
schlosser Dreher

6 5

Rangierer

4

Gteis-
werker

3

Pförtner

2

Klichen-
hilfe

1

Raum-
pflegerin

erst-
malig

kllndbar
zum:

4

Facharbriter mit
Spezialkenntnissen, fach-
entsprechende zusätzliche

Abschlußprllfung

Abgeschlossene
Eerufsausbildung des

Bauwesens

3

Arbeiten mit Berufserfahrung
und Verantwortunt

2

') Sätze für Beton- und Fertigteilwerke.

-182-

1) Lohngruppe 5 - freie Vereinbarung.

1



14 Gewinnung von Steinen und Erden, sonstiger Bergbau
Lohntarifuertrag für die gewerblichen Arbeitnehmer der Kies-, Sand-, Sptitt-, Mörtel- und Transportbetonindustrie in

Berlin-0st
EUR wz 74.2, Land 0021 (bisher 220 (8) )

Zeitlohnsätze le Stunde

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäEiten Altersstufe (Ubrr 1E lahre)
in Lohngruppe

Datum
des

lnkraft-
tretenS

1.71.92

01.04.93

01.11.93

01.11.94

01.1 1.9 5

01.11.96
01.04.98

01.01.02

3r.10.93
31.10.94

77.1O.95

3 1.1 0.971)

31.03.991)
3t.72.O2

7,97
E,20

8,68

9,15

9,86
10,46
10,56

1o,72

7,61

7,89

8,35

8,80

9,40

9,99
10,09
10,25

7,42
7,69

8,14

E,58

9,16

9,48
9,58
9,72

6,87
7,11

7,54
7,95

8,49

9,00
9,10

9,23

Hilfsarbeiter ln sonstigen
Berelchen (Boten, Reinlgungs.

personal und Wächter)

5,23

5,36

5,88
5,10

6,41
5,75

6,81
7,15
7,55

7,66
7,82

1) Sätze ab 01.11.1996 telten weiter bis 31.03.1998;
Sätze ab 01.04.199E telten weitei bis 31.12.2001.

Lohntarifuertrag für die gewerblichen Arbeitnehmer der Kies-, Sand-, Splitt-, Mörtel- und Transportbetonindustrie in
Brandenburg und Mecklenburg-Vorpommern

EUR wZ 14.2, Land 0021a (bisher 220 (9))

Zeitlohnsätze ie Stunde

fur Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufr (liber 18 lahre)

in tohngruppe
Datum

des
lnkraft-
tretens Hllfsarbeiter in sonstiten

Berelchen (Boten, Reinigunts-
personal und Wächter)

01.04.92

01.07.92

01.11.92
01.04.93

01.11.93

01 .11.94

01.05.95
01.1 1.9 5

01.11.96

01.04.9E
01.01.02

6,19

6,r4
6,95
7,21

7.57

7,98
8,04
8,45
8,91

9,O4

9,23

5,77
5,92

6,49
6,7'
7,O7

7,45
7,51

7,88
8,r2
8,44
8,62

31.10.94

31.10.95

,1.70.97r1
31.03.991)

37.12.O2

5,9E

6,13

6,72

5,97
7,32

7.71

7,77
8,15
8,61
8,74

8,92

1) Sätze ab 01.11.1996 telten weiter
Sätze ab 01.04.1998 gelten weiter

bis 31
bis 31

.03.1998;

.1 2.2001.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4,1, Oktober 2002

4

Facharbeiter mit
fachentsprechender Berufslehre

mit Abschlußprllfung
(Betriebshandwerker,
Maschinlsten usw,)

Antelernte Arbeiter;
abgeschlossene

Anlemausbildung (KranfOhrer
usw.)

Hllfsarbeiter im Produktlons-
bereich; einfache Arbeiten. kuze

Anweisung

27
erst-
malig

k0ndbar
zum:

erst-
malig

kündbar
,um:

4

Facharbeitei mit
fachentsprechender Berufslehre

mit AbschluBprtifung
(Eetriebshandwerker,
Maschinlsten usw.)

Angelemte Arbeiter;
abgeschlossene

Anlernausbildung (Xranf0hrer
usw,)

Hilfsa;beiter im P,oduktions-
bereich; einfache Arbeiten, kuze

AnweisunE

3 2

-183-
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14 Gewlnnungvon Stelnen und Erden, sonstlger Bergbau
Lohntarifvertrag für die Kies-, Sand-, Splitt-, Mörtel-, Transportbeton- und Asphaltindustrie in Sachsen-Anhalt und

Thüringen
EUR WZ 14.2, Land 0023 (bisher 220 (11) )

Zeitlohnsätze ie Stunde

f0r Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (0ber 18 Jahre)

Datum
des

lnkraft-
tretens

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.01.92
ot.o7.92
01.04.93

07,o4.94
01.04.95
01.06.96

01.05.97
01.09.98
01.09.99

01,10.00
01.12.01

ln lohngruppe

Einfache Tätitkeiten,
nach kuzer Einweisung

01.06.92

07,tt.92
01.06.93

01.06.94

01.06.95

01.07.96

01.07.97

01.08.98
07.03.99
01.10.99

01.1 2.01

31.05.93

30.04.94

31.o5.95

30.o4.96

10.04.97
30.04.98

37.O7.99

30.04.01
31.05.03

31.03.93
37.O3.94

31.03.9 51)

31.03.96
lt.01.97
31.03.98

11.o3.992)
31.03.00

31.05.012)
31.03.03

Lohntarifuertrag für die gewerblichen Arbeitnehmer der Kies-, Sand-, Splitt-, Mörtel-, Asphalt-
und Transportbetonindustrie in Sachsen

EUR WZ t4.2, Land 1256 (bisher 220 (10) )

Zeitlohnsätze,e Stunde

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 ,ahre)
in Lohngruppe

Einfache Tätigkeiten,
nach kuzer Einweisung

8,35

8,85

9,02
9,16

9,23

9,30
9,52
9,70

5,72
s,98

6,58
6,97

7,39

7,53

7,65
7,77

7,77
7,95

8,11

4,87

5,10

5,61

5,95

6,37

6,43

6,53

6,58
6,63

6,78
6,92

6,38
6,53
8,03

E,44

8,94
g,ti
9,29
9,47

9,55
9,65
9,86

5,96
5,10
7,5t
7,88
8,35

8,53
8,68

8,79
8,92

9,01

9,21

5,60
5,7 4

7,06
7,20
7,63

7,80
7,93

8,03
8,15

8,21
8,42

5,42
5,5 5

6,83
6,52

6,92
7,O7

7,79
7,28

7,)9
7,46
7,61

4,47
4,52

5,56
5.93

6,29

6,43
6,53

6,62
6,72

6,78
6,94

6,49
5,80

7,5t
7,96

8,41

8,59

8,73
8,79

E,86

9,06

9,24

6,07

6,16
7,OO

7,42

7,85

E,01

E,14

8,20

8,26
8,45

8,62

1) Mit Einftlhrung dieses Lohntarifoertrages wird elne Mindesterhöhung
auf den Tariflohn von März 1994 von 3 % gewährleistet (Besitz.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2002

erst-
matig

kündbar
zum:

5

Fachbezogenes
Spezlalwlssen

Tätigkeiten,
abgeschlossene

Berufsausbildung

4

Verantwortliche

3

Tätigkeiten,
die mehriährige

Betriebserfahrung
erfordern

2

Tätitkeiten,
die Kenntnisse und

Fertigkeiten erfordern

erst-
malig

kündbar
zum:

5

Fachbezogenes
Spezialwissen

Tätitkeiten,
abgeschlossene

Berufsausbildung

4

Verantwortliche

3

Tätigkeiten,
die mehrjährige

Betriebserfahrung
erfordern

2

Tätigkeiten,
die Kenntnisse und

Ferti gkeiten erford ern

stand).

-784-

2) Sätze ab 01.09.1998 gelten weiter bis 31.08.1999.
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Datum
des

lnkraft-
tretens

14 Gewinnung von Steinen und Erden, sonstiger Bergbau
Lohntarifuertrag für die Beschäftigten in Unternehmen der Geologie im Branchenverband Bergbau - Geologie

in den neuen Ländern und Berlin-Ost
EUR W274.5, Land 0002 (bisher 118 (1) )

Vergiltungssätze ie Monatl)2)

in VergUtungsgruppe

1

Einfache Arbeiten,
ohne Berufs-

ausbildung, kuze
Einarbeitung,
z.B. Bauhelfer

01.01.93
0r.07.91
01.04.94

01.04.96

07.o4.97

01.07.9E
01.01.00
01.07.01
01.04.02

31.72.9)
31.03.964)

31.o3.97

31.12.97

30.06.99

31.12.005)
31.03.02
77.12.02

972,66
987,77

t o13,r2
I 064,51

r 098,77

1773,59

852,32

976,24

964,81

993,95
7 025,74

7 077,4t

7 044,57
1 122,80

I 182,11

t 217 39
1256,76
t 27t,5E
I 490,42

1 505

I 533

1) Anfangsvergtitunt; Monatsvertütung teteilt durch 174 - Stunden'
lohn.

2) Entgeltsatz ie Monat - Grundvergtltung ptus Steiterungsstufe 1.

Linke Zahlenkolonne = frtiher VG 3.
Ab 01.04.1994 nur noch Grundvertutung.
Ab 01.01.2000 Strukturänderung.

I 195,40
1 284,88

1 352,88

1393,27
7 438,26

1455,65
1 804,85

7 824
1 856

976,57
I 049,68

1 105,41

1 138,65

t 174,95

t 189,26
1154,92
t 169
t 197

7 212,21
I 244
t 257

797,tO
856,9'
902,47

929,51
959,18

970,94
I179,7'
I 131

1 151

Datum
des

lnkraft.
tretens

01.03.94
01.10.94

01.08.95

28.02.952)

31.o7.972)

t 597,28
7 645,14
I 688,29

7 419,86

I 462,29

1 500,13

3)
4)
5)

1 1E3,13

1218,41
1 250,11

1029,21
I 059,91

t o87,52

969.92
999,06

7 025,74

828,29
852,E3

874,82

15 Ernährungsgewerbe
Entgelttarifuertrag für das Fleischerhandwerk in Thürin gen

EUR Wz 15.1, Land 1450 (bisher 291 (1) )

Entgeltsätzel)

ln Bewertungsgruppe

dle keine
vortenntnlsse
YOraUSSetZen

1) Monatsentgelt geteilt durch 169 - Stundenlohn.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2002

2) Sätze ab 01.10.1994 gelten weltet bls ,7.O7.1996, Sätze ab
01,08.96 gelten weltei (Stand: Dezember 2002).

Kenntnisse oder Fertigkeiten durch
planmä8ige Einarbeitung erworben,

z.B. Baufachwerker

2rt
erst-
malig

kündbar
zum:

6

(frtiher 7)
Spezialfachkenntnis-

se und/oder
umfassende
theoretische

Kenntnisse, z.B,
Meister

4

(frtiher 5)
Erweiterte

Fachkenntnisse,
durch zusätzliche
Berufserfahrung
erworben, z.B,

Baufacharbeiter

(fr0her 4)
Abgeschlossene
Beru fsa u sbi ld u ng
oder einschlägige
Erfahrungen, z.B.

Fachaöeiter

?

erst-
malig

kllndbar
zum:

t2

Entsprechende
Qualiflkation in

einem begrenzten
Sachgeblet

11

Umfangrelche
Fachkenntnisse und
Verantwortunt fllr
einen Teilbereich,

z.B. Erstteselle

FachprUfung,
z.B. Flelschelfach-

verkäuferin

Anweisunt erlemt
werden, erhöhte

Belastungen

E 5 6

die durch

z.B. Betrlebs-
handwerker

-185-
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2a

Angelernte Arbeitnehmer

erst-
malig

künd bar
zum:

5

Molkereifachleute und
Handwerker,

verantwortungsvolle
Tätigkeit ab 3.

Gehilfeniahr usw.

Molkereifachleute und
Handwerker ab 2.

Berufsjahr

4

01.01.96
ot.04.97
01.05.98

01.10.98
01.07.99
01.05.00

01.05.01

01.05.02

9,57
9,7t
9,86

9,97
70,26

to,57
10,89

11,22

8,70
8,84
8,97

9,06
9,31
9,67

9,90
10,20

8,27
8,39

8,52
8,61

8,86

9,73

9,40
9,6E

7,70
7,82

7,94
8,02

8,26
8,50

8,76

9,O2

7,74

7,25

735
7,41
7,65
7,E8

8,72

8,36

15 Ernährungsgewerbe
Lohntarifuertrag für die Mitchindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

EUR WZ 15.5, Land 0002 (bisher 288 (1) )

Zeittohnsätze ie Stunde

in Lohngruppe

Datum
des

lnkraft-
tretens

1b 1a
Ungelernte Arbeitnehmer

mit schwierigen Arbeiten mit einfachen Arbeiten

)1.12.97r)

31.03.99
31.03.00
31.03.01

31.03.02

31.03.03

1) Sätze ab o7.o4.97 telten welter bis 30.04.9E

Entgelttarifuertrag für die Brot- und Backwarenindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost
EUR wZ 15.8, Land 0011 (bisher 284 (1) )

Entteltsätze ie Monatl)
für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre)

in Entgeltgruppe
Datum

des
lnkraft-
tretenS

A

fache Hilfs- und
Reinigungs-

arbeiten

01.04.96
01.1 1.96
ot.04.97
01.11.97
01.04.98

01.09.99

01.08.00
01.08.01
01.09.02

30.06.99

30.06.00
30.06.01
30.06.02
17.07.01

7 49E,09
1 605,46
1685,71
7 791,tO
7 846,79

1932,68
I 988,41

2 051
2 7t7

7 426,50

7 528,76
7 605,46
7 707,71
7 758,84

I 840,65
1 893,83

7 954
2 076

t 355,41
t 452,58
1 525,18
1622,33
7 670,90

1748,62
1799,24

1 856
7 975

1 283,85
1175,89
t 444,97

7 536,94
7 582,95
7 656,59
7 704,65

7 758
1 814

I147,20
t 221,Ot
1284,37
1166,77
1 407,08
I 472,52
1574,96

7 561
7 6t1

1 070,13
r 146,E3

I 204,09
i zeo,tg
1 319,13
1 380,49
I 420,17

7 465

7 512

998,55
1 070,1 3

1 123,E2

1 195,40

r 231,r9
I 288,46
1325,78

1 368
1 411

Statistisches Bundesamt, Fachserie 15, R 4.1, Oktober 2002

Anforderungen
(Abwiegen und

zusammenstellen
der Backmittel

usw.)

F

Besondere

E

Angelernte
Tätigkeiten

(Aufsetzen und
Abnehmen am

Ofen u.a.)

erst.
malig

k0ndbar
zum:

H

Spezialkenntn isse
und Feitigkeiten

(8äcker als
Teigmacher,
Handwerker)

G (E)

Abgeschlossene
Berufsausbildung
(Bäcker/Konditor,

Verkaufsfahrer
u.a.)

c

Kenntnisse durch
Einarbeitung

(Bedienen einer
Schneidema-
schine u.a.)

Tätigkeiten, unter
Anweisunt
verrichten
(2.8. Erot

schneiden)

1) Monatsenttelt geteilt durch 1 73 - Stundenlohn.
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erst-
malit

kündbar
zum:

Facharbeiter (Gesellen)

im 3. und 4. Geselleniahrab 5. Gesetleniahr im 2. Geselleniahr

01.0 5.9 2

01.07.93

01.05.94
0r.05.9 5

0t.07.96
01.08.97

30.04.9)
10,04.94

30.04.95
10.04.96

30.04.97

31.07.981)

5,37

5,93

6,44
6,95

7,76

7,34

4,57

5,05

5,48
5,97

6,09

6,24

3,76
4,75

4,51
4,87

5,02

5,74

4,19

4,61

5,03

5,42

5,59

5,7'

15 Ernährungsgewerbe
Lohntarifu ertrag für das Bäckerhandwerk in Mecklen bu rg'Vorpom mern

EUR wz 15.8, Land 1150 (bisher 284 (2))

Zeitlohnsätze le Stunde

in Lohngruppe

Ungelernte Arbeitnehmer ab 3. lahl
der Beschäftigung

Datum
des

I n kra ft-
treten s

1) Sätze ab 01.08.1997 gelten weiter (Stand: Dezember 2002)

Datum
des

lnkraft-
tretens

30.06.931)

31.03.95

5,10
5,64

6.12

6,61

6,81

6,97

kurze Einweisung
U1

erhöhte Belastung
U2

4,29

4,70

4,91

5,25

5,25

5,r9
5,49

5,60

Lohntarifuertrag fi.ir das Bäckerhandwerk in Sachsen
EUR wz 15.8, Land 1251 (bisher 284 (3) )

Zeitlohnsätze ie Stunde

in Lohngruppe

Ungelernte Arbeitnehmer im
1. und 2. Tätigkeitsiahr

07.o7.92
0r.02.93
01.06.93

07.07.94

01.09.9 5

01.01.96

01.06.02

01.01.03

5,12
5,88

6,14

6,56

6,7J

6,97

7,O4

7,18

5,1 0

5,59

5,83

6,24

6,)2
6,50
6,62

6,75

4,83

5,29

5,52

5,91

5,92

6,08

6,20

6,37

1) Sätze ab 01.06.1993 gelten weiter bis 30.06.1994, Sätze ab
01.01.1996 gelten weitel bis 31.05.2002.

3 1.03.961)

30.09.03

Statistisches Bundesam erie 16, R 4.1,0ktober 2002

erst-
malig

künd ba r
zum:

Facharbeiter (Gesellen)

im 3. und 4. Geselleniahrab 5. Gesellenlahr im 1. und 2. Geselleniahr

-787-



Datum
des

lnkraft-
tretens

15 Ernährungsgewerbe
Entgelttarifuertrag für die Zuckerindustrie in den neuen Ländern und Berlin'ost

EUR wz 15.8, Land 0002 (bisher 285 (1) )

Entgeltsätze ie Monatl)

f0r jugendliche
Arbeitnehmer der

Tarifgruppe A
unter lS rahren

01.01.94
01.05.94

01.01.95

01.01.96
07.02.97

01.01.98

31.72,94

37.12.95

37.12.95
,1.12.97
,7.O3.ggt)

7 544,61

t 57t,7t
t 707,20
1842,70
t 97E,t9
2 044,14

t 457,18
7 482,75

t 670,57
7 738,39

1866,22
1928,59

1369,7s
7193,78
7 573,94

7 634,09
7 754,24

1 81 3,04

1 311,46
7 334,47
1449,51
I 564,55

t 679,59
t 7)5,84

t 224,01

1245,51
1 352,E8
7 460,25

7 567,62
7 619,77

1 180,57

1 201,02

7104,82
1 408,10
1 51 1,89

7 562,00

1 005,71

1 023,10
1 111,55

7199,49
t 287,94
1 330,89

für
iugendtiche
Arbeitneh-

mer der
Tarifgruppe

A
untel

18 lahren

7EE,92

Er8,58
E67,66

91 9,E1

971,97
7 024,12
I 076,27
I128,42
I trr,53
I 167,79
1229,66

1) Entgeltsätze ie Monat geteilt dutch 173 - Stundenlohn, ab 2) Tarifgruppe B . F ohn€ Altersgliedqrung- 
01.ö7.2ooo ieteilt durth 171, ab 01.01.2001 teteilt durch 169, ab 3) Ab 0i.04.1999.gleiche Sätze wie fruheres Eundesgebiet (s. Tab. WZ
01.01.2003 geteilt durch 165. 15.E, Land 001)'

Entgelttarifvertrag für die Süßwarenindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost
EUR WZ 15.8, Land 0003 (bisher 287 (1) )

Entgeltsätze ie Monatl)

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.03.95

01.11.95

07.o2.96
01.1 1.96

o1.10.97
01.01.98

01.03.98
01.10.9E
01.1 2.9E

01.t2.99
01.01.02

1 508,11
1564,59
1 558,12
1758,3'
1 858,55
1958,76
2 05E,97
2159,19
2 167,88
2 232,87

2 150,41

7 294,59

1342,65
7 422,93

1 508.82
I 594,72
t 5EO,62

1766,57
t 852,47

1 851,10
7 9t6,81
2 017,56

1274,26
1280,27
7 3s6,97
7 438,78
1 520,58
7 602,39
1 684,20
1766,00
1774,18
t 827,36
1923,48

7 071,20

I 113,0E

t t79,55
t 250,62

1327,69
t 392,76
t 461,83

1534,90
7 543,59
1590,72
t 673,97

96E,39
1004,69
t 065,02
I129,44
t 193,E7
1258,29
t 122,71
t 387,73
7192,76
7 434,69
1 510,36

905,50

939,24

995,49
1 055,31
1 11 5,13
7174,95
7 234,77
1294,59
t 102,26
t 34t,t2
I 411,68

a68,17

900,39

954,O7

1 011,85
7 069,62
t t27,40
I 185,17
1242,95
7 247,O4

1284,77
1352,17

851,30

883,00

935,66
991.9r

1 048,1 5

I to4,r9
1 160,63

7 216,87
7 224,03

1 260,85
7 327,31

30.1 r.99
30.1 r.oo3)

30.11.02

t ,57,48
1 408,10

7 492,46

1582,45
t 672,44
7 762,42
r 852,47

1942,40
1 951,60
2 010,40
2 776,24

1) Monatsenttelt teteilt durch r74; ab 01.01.1996 geteilt durch 169 =
Stundenlohn.

2) Tarifgruppe E Uber 20 lahre; Tarifgruppe F - I ohne Attersgliederung.

3) Tarifvertrag lst erstmals kundbar zum 30.11.2001, Sätze gelten aber
nur bis zum 30.11.2000, ab 01.12.2000 ergibt sich die prozentuale
Entgelterhöhung fUr die Zeit bis zum 30.11.2001 aus dem Durch-
schnitt der prozentualen Erhöhungen der Eckentgeltgruppe (F3) dcr
Flächentarifoerträge in der Stißwarenindustrie der alten Bundes-
länder.

h I Altersstufe 18berArbeitne me der höchsten (u re)lahfti r

in Tarifgruppe2)

c

Erhöhte
körperliche

Belastungen, nach
Anweisung,

Staplerfahrer usw.

BIA
I
I

Einweisungsz.eit' I ohne berufliche

-"ff[I::j.T:*,1 vorbirduns,':":'" --:'' :'-"-' leinfache Arbeiten,
beim Paketieren l_ ..

lEotendrenste u5w.usw. I

I

erst-
malig

kündbar
zum:

F

Besondere
Berufserfahrung,

besonderes

Kfz-,
Bauhandwerker

usw.

bildung, Zucker-
fabrikfachkraft

u5w.

E(o

3.
Berufsaus-

Können,

D

Abgesch lossene
Berufsausbi ldung,

allgemeine
Anweisungen,
Kran-, Bagter,
Lokführer usw.

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 1E lahre)2)
in farlfgruppe

Abge-
schlossene
Berufsaus.
bitdung,
fachliche

(rnntnisse
und Erfah-
rung (Ga.

belstapler-
fahrer usw.)

mit
Anlernung,
Übung und
Erfahrung
(Knetma.

schinenar.
beiter usw.)

E D c A

Tätigkeiten

mit Art

(Bedienen
von Druck-
maschinen

usw.)

mit
Einweisung
(Pack- und
Transport-
arbeiten)

(körperlich
schwere

Tätigkeiten)

mecha-
rischer oder
schema.

tlscher Art

erst-
malig

k0ndbar
zum:

I

Erweiterte
Selbstän-

digkelt
(Meß- und

Regel-
technlker)

H

Schwierige,
hochwertige
Tätigkeiten
(Vorarbeiter

usw)

G

Fachliche
Selbstän-
digkeit,
Spezial-

kenntnisse
(8äcker,
Konditot

usw)

F

Tätigkeiten
mit Kennt-
nissen und
Fertigkeiten
(Betriebs-
sch losser

usw.)

Stati e1 R4. 2002 -188-
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15 Ernährungsgewerbe
Entgelttarifuertrag für die Brauereien in Thüringen

EUR wztl.g, Land 1450 (bisher 2g3 (t))
Entteltsätze ie Monatl)
in Bewertungsgruppe

Sortieren von Leertut
u5w.

Datum
des

lnkraft-
Tretens

ot.o9.97
o1.77.97

01.09.9E
01.11.98

01.05.99

01.03.00

01.04.00

01.07.00

01.07.01

01.05.02
01.01.03

3 1.10.99

30.06.01

31.12.01

7 760,38

7 812,02
1 E64,68
7 916,83
7 968,47
2 080,96

2107,97
2 712,66

2 757,65

2 185

2 273

1 600,34
t 647,38
1694,93
1742,48
1789,52
1891,78
1914,79
1923,48
1964,38
1 989
2 014

1 520,58
1 565,06
1 610,06
1 655,56
1 700,05
7 797,79

1 820,20

1 82E,89

t 867,75

1 891

I 975

1526,21
1552,79
1 591,65
I 648,41
1 550,96

7 70r,62
1770,27
1 756,80

I 766
1 820

1296.12
7 134,47
7 r72,E2
7 477,17

t 449,5t
1532,74
1555,35
t 564,04

7 597,2E

I 51E

1 638

1 200,51

1215,79
t 27t,o7
I 305,E6
1342,14
1 418,83

I 44t,84
1450,54
1 481,21

1 500
1 519

1354,92
1178,95
r 41 3,21

t 46r,12
1465,E7
1 512,9r
1 519,05
t 559,95

1 t68
I 616

31.03.031)

1) Monatsentgelt geteilt durch 173, ab 01.01.1998 teteilt durch 169,
ab 01.07,1999 geteilt durch 167,4E - Stundenlohn, Sätze ab
01.07.01 telten weiter bis 30.04.02.

Datum
des

lnkraft-
Tretens

01.01.97
ot.or.97
01.05.98
01.03.99

01.10.99

01.06.00

01.01.01

01.06.01

01.10.01
01.05.02

28.O2.97

2E.02.98

28.02.991)

Entgelttarifuertrag für die Erfrischungsgetränkeindustrie sowie den Getränkefachgroßhandel
in den neuen Ländern

EUR wz ts.g, Land 0003 (bisher 295 (1) )

Entgeltsätze le rlÄonat

ftlr Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßiten Altersstufe (0ber 20 lahre)

in Bewertungstruppc

1

Mechanische oder
schematlsche Tätltkelten

31.03.00

3 r.O3.011)

31.03.021)
31.03.03

1976,32
1 950,58
1999,15
2 070.22
2 073,80
2140,27
2 748,96

2 207,25

2 218
2 285

t 677,O4

I 707,20

1749,13
1 El1,51
1814,57
I 872,E6

1 880,5'
1 931,15

t 942
2 000

1r97,36
7 422,47

1 45E,20
I 509,33
1 512.40
7 560,97
t 567,11
I 609,55

1 618
t 667

1) FUr Män und Aprll 199E Elnmalzal
€ 30,67; f0r April und l al 2001 €

hlung von € I 53,18, ftlr Mai 2000
76,69.

Statistisches B 1 4.7 2002

erst-
malig

k0ndbar
zum:

6

vorarbeiter usw. [rr,,rr.,,.n,l *..nr'.n*l
| ,trn. I

2

Reinigen von Räumen und
Hof usw.

Brauer, Mälzer usw.

4

5b

Handwerker

4

Xraftfahrer und
Staplerfahrel

2

Spezifische Xenntnisse
und Fertltkeiten

erst-
malig

k0ndbar
zum:

6b
Handwerker mit

besonderen Kenntnissen

-189-
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17 Textilgewerbe
Lohntarifvertrag für die Textitindustrie in den neuen Ländern

EUR wz t7, Land oooS (bisher 2t5 (t))

Zeitlohnsätze ie Stunde

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 1 8 Jahre)

in Lohngruppe

Weberei/
Nähwirkerei

Datum
des

lnkraft-
tretens

Datum
des

ln kraft-
tretens

01.0 5.93

0r.01 .94

07.72,94
01.04.95

mellen steckeni
Restfaden

abziehen usw.

01.08.94
01.04.95
01.10.9 5

01.04.96
01.10.96
01.03.97

01.03.98
01.11.9E

01.10.99
01.06.00

01.11.00

01.04.01
01.11.01

01.05.02

6,59
6,7t
7,05

7,tE
7,30

7,44
7,67

7,68
7,99

8,19

8,42
8,67

8,93

9,O9

6,28

6,40
6,72

6,85
6,95
7,O9

7,25
7,32

7,67

7,80

8,02

8,26
8,50

8,66

5,97
5,08
6,39

6,51

6,62
6,75

6,90
6,97

7,25
7,47

7,64
7,86

8,10

8,25

5,65

5,7 7.

6,05
6,77
6,27

6,40
6,54

6,67

6,88
7,O5

7,25

7,45

7,68

7,82

5,35

5,46
5,73

5,84
5,94

6,05
6,79
6,25

6,50
6,66

6,85

7,05
7,26

7,39

5,18
5,28
5,55

5,65

5,74

5,85

5,99
6,O4

6,28
6,44

6,61

6,82
7,O2

7,15

4,82
4,9t
5,1 5

5,25

5,34

5,45

5,57

5,62

5,8 5

6,00

6,t7
6,35

6,53
6,66

30.06.95

3 1.1 2.961)

28.02.981)

37.07 .99

31.10.01

30.1 1.02

30.04.94r)

30.06.951)

1) Für luli bis September 1995 Pauschate von € 1 1 5,04, für lanuar und
Febtuat 1997 Pauschale von insges. € 57,72.

18 Bekleidungsgewerbe
Lohntarifvertrag filr die Bekleidungsindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

EUR WZ 18, Land 0021 (bisher 276 (t))

Zeitlohnsätze ie Stunde

fi,ir Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre)

in Lohngruppe

I

D. Allgemeine
Arbeiten in der

Feiligung

(Nähmaterial
verteilen u5w.)

6,08
6,28
6,47

6,59

5,40

5,58
5,75

5,86

5,04
5,27

5,37
5,47

4,70
4,86

5,01

5,10

1) Sätze a
Sätze a

b 01.01.199
b 01.04.199

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2002

Veredlung

6

Herstellen von
Druckscha blonen;

D ruckwa lzen-
spindel

5

Weberei/
Nähwirkerei

Anknüpfen mit
Maschine;
Nähwitken

4

Konfe ktion

Aufzeichnen mit
Sc ha blone;

BUgeln, Formen

3

Garnerzeugung
Zwirnerei

Abziehen und
Ans pin nen;
Strängeln

erst-
malig

ktl nd bar
zum:

Texti Imechan i ker

I
Wirkerei/Sticke-

rcil
Flechterei

7

Veredlung

Färben mit
Düsenfä rbe-
maschinen

erst.
malig

kilnd bar
zum:

E. Sonstige
Arbeit.n

vilt

(Betriebshand-
werker mit

höherer
Qualifikation)

B. Zuschnittarbeiten

(Aufzeic hnen
ohne

Sc hnittablage-
bilder usw.)

mit Maschine,
ohne Scha-

blonenftihrung)

vlt vt

erausschn

A. Näharbeiten

V IV

(Armel rundum
einheften usw.)

(Nähen an Näh-
maschinen usw.)

il

C. Bügelarbeiten

(Plätten von
Miederwaren

usw.)

4 gelten weiter bis 30.1 1.1 994,
5 gelten weiterhin (Stand: Dezember 2002).

-190-

4,54
4,68

4,82
4,92

4,38

4,52
4,66

4,7 5

4,23

4,37
4,50

4,59



19 Ledergewerbe
Lohntarifvertrag für die Iedererzeugende lndustrie in den neuen Ländern und Berlin-0st

EUR WZ 19.1, Land 0006 (neu)

Zeitlohnsätze je Stunde

für jugendliche
Arbeitnehmer
im Alter unter

18 lahren in % des
Vollarbe iterlohnes

0atum
des

I n kraft-
treten s

01.05.95 30.09.951)
01.09.961)

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.01.94

01.03.94

01.05.94

01.02.95

01.09.9 5

01.09.96

01.01 .98

01.01.99

01.01.00

01.09.00

01.01.01

01.01.02

31.08.94

31.01.96

30.o6.97

30.09.98

31.70.99

31.1 2.00

31 .1 2.01

31.72.02

6,18
6,53

5,79
6,73

6,67
7,06

5,51
5,83

5,32
5,63

85

85

1) Sätze ab 01.05,1995 gelten weitel bis 31.08.1996;
Sätze ab 01.09.1996 gelten weiter (Stand: 0ezembel 2002).

Lohntarifuertrag für die Schuhindustrie in den neuen Ländern und Berlin'Ost
EUR WZ 1g.3, Land 0005 (bisher 272 (t))

Zeitlohnsätze ie Stunde

für iugendliche
Arbeitnehmer
im Alter von

16 bis 18
rhren in % des
Vollarbeiter-

lohnes

4,97

5,08

5,22

5,59

5,88
6,05

6,74

6,29
6,48

6,52

5,69
7,13

4,92

5,02
5,1 5

5,53

5,81

5,98
6,07

6,23

6,47

6,45

6,62
7.06

4,86
4.95

5,09
5,47

5,7 4

5,91

6,00

6,15

6,13

6,38

6,54
6,99

4,8 r
4,90

5,04
5,40

5,68

5,85

5,94

6,09

6,27
6.3t
6,48
6,92

4,74

4,84

4,97

5,14

5,61

5,78
5,86

6,02

6,20

6,24

6,47

6,84

4,68

4,78
4,91

5,27
5,54

5,77

5,79

5,95

6,13
6,17

5,14

6,77

4,6'
4,72

4,86

5,21

5,48

5,65

5,74

5,89
6.07

6,12

6,28

6,71

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1,0ktober 2002

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (ilber 18 lahre)
in Lohngruppe

erst-
malig

kLin d ba r
zum: Dreiiährige

Berufsausb ild ung
(Maschinist, Maurer

usw.)

4

Abgesch lossene
Fac ha rbeite r-
ausbild u ng

(Blanchieren, Glätte
usw.)

Längere Anlernzeit
(Walzen, Schleifen

usw.)

5 3 2

Kurze Anlernzeit
(Wachsen, Abölen

usw.)

1

Kurze Anleitung
(Anfeuc hten,

Ausputzen usw.)

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 lahre)

in Lohngruppe

5

Vorschuh auf-
steppen usw.

4

Spaltfutter
zuschneiden

usw.

3

0berteile
spalten usw.

2

Sohlen
entstau ben

u5w,

1

zwischenfutter
aufbügeln oder

kleben usw,

erst-
malig

künd ba r
zum:

7

0berleder
zuschneiden
oder stanzen

usw.

6

Led ersohlen
Stanzen u5w,

-191-



20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)
Lohntarifuertrag für die holz- und kunststoffoerarbeitende lndustrie in Berlin-Ost und Brandenburg

EUR wz2o, Land 0010 (bisher 261 (1) )

Zeitlohnsätze ie Stunde

forArbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (0ber 19 lahre)1)
in Lohngruppe

2

Einfache Arbelten,
ohne vorherlge

Arbeitskenntn lsse,
keine besonderen

körperlichen
Belastungen

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.04.96
01.o1.97
01.01.98
01.06.98

01.01.99

01.06.99

01.01.00
01.07.00
01.03.01

01.04.02

30.06.9721

,1.0r.99
,1.t2.992)
30.06.00
31.12.00
?1.o3.0221

2E.02.03

11,06
1r,63
11,68

lt,74
11,80
12,o4

12,17
12.20

12,5r
12,8'

10,18
10,70
10,75

10,80
10,85

tt,o7
11.14
11,22

11.51

1 1.80

E.E5

9,30

9,15
9,39

9,44

9,6'
9,6E

9,76
10,01

70,26

7,79
8,19

8,23
8,27

8,30

E,47

8,52

E,59

8,81

9,O'

7,52
7,90

7,95
7,98

E,02

8,19
8,23

8,30
E,51

8,72

8,r2
8,74

E.7E

8,83

E,87

9,05

9,10
9,17

9,41

9,64

1) Ab Lohntruppe 5 ohne Altersgllederung.
2) Sätze ab 0r.01.1997 gelten welter bls 31.12.1997. Pauschale für

April und ,l^al 1999 von C 57,12i fUr ranuar und Februar 2001
c 76,69.

Lohntarifoertrag fUr die holz- und kunststoffoerarbeitende lndustrie in Mecklenburg-Vorpommern
EUR wz 20, Land 1150 (bisher z6t (2))

Datum
des

lnkraft-
tret!ns

Zeitlohnsätze ie Stunde

f0r Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (0ber 19 lahre)

in Lohngruppe

tv

Aöeiten, dle ln der
elne Anlem

voraussetzen

kelne besondere
körperllche Belastung

v

Einfache Aöeiten
ohne besondere
Ausblldung usw.

6,16
6,h7
6,55
6,64

6,77
6,E2

6,87
7,Ot

7,22

o1.o2.97
01.0E.97
01.01.98

01.06.98

01.01.99
01.01.00

01.07.00
01.04,01
01,06.02

E,59

8,74
E,E5

8,97

9,O9

9.20
9,27
9,46
9,75

7,95
8,08
8,19

8,30

8,42
8,52

E,59

E,76

9,O2

6,91
7,0,
7,12
7,22

7,rt
7,40
7,46
7,62

7,E5

6,60
6,7t
6,80
6,89

6,9E

7,ol
7,13
7,28
7,49

31.03.981)

,t.o7.992)

31.1 2.00

,1.12.02

7,31

7,43
7,53

7,64
7,7 4

7,84
7,90

E,06

E,30

Statistisches Bundesamt, Fachserle 16, R 4.1, Oktober 2002

erst-
malig

k0ndbar
zum:

7

Selbständige
Ausftlhrung

komplizierter
Arbeiten

6

Reparatur
kompllzlerter

Anlatensysteme
ab 2. lahr

5(o

Abgeschlossene
Berufsa us b i ld u ng

3-monatlge
Anlernung und
0bung, hohe

Anforderungen an
Einsetzbaikeit

4

Mindestens

3

0hne Ausblldung,
kurze Einwelsung,

trö8ere
Anforderungen an

körperliche
Belastun!

Facharbeiter

il
Arbeiten, die eine

mindestens
3.monatige
Anlemzelt

voraussetzen usw,

Einfache Arbeiten
nach kurzer

Einweisung usw.

illerst-
mallg

ktindbar
zum:

la
Nach 5lährlger Fach-
aibeltcrtätltkelt Be-
dienen kompllzlerter
Anlaten, Anleitunt
von Arbeitnehmern

1) Sätze ab 01.01.199E gelten yvelter bls 31.05.1998,
Sätze ab 01.07.2000 gelten weiter bis 31.03.2001.

-792-

2) Elnmalzahlung fOrApril und Mai 1998 von insgesamt € 4r,45,tüt
August bis Dezember 1999 Pauschale von € 102,25.



20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)
Lohntarifuertrag für die holz- und kunststoffuerarbeitende lndustrie in Sachsen

EUR wZ 20, Land 1250 (bisher 261 (3) )

Zeitlohnsätze ie Monatl)
für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßiten Altersstufe (über 18 lahre)

in Entgeltgruppe

EG1

Einfachste
Tätigkeiten

1) Entgeltsatz teteilt durch 165 - Stundenlohn. 2) Für lanuar bis März 1996 Pauschale von insgesamt € 76,69;
sätze ab ol.lo.l997 gelten weiter bls 31.03.1999, Pauschale fur
Mai und luni 2000 von insgesamt C 61,35.

Lohntarifuertrag für die holz- und kunststoffoerarbeitende lndustrie in Sachsen-Anhalt
EUR wz2o, Land 1350 (bisher 261(4))

Zeitlohnsätze ie Stunde

ftlr Arbeitnehmer der höchsten tarlfmäßigen Altersstufe (uber 18 lahre)1)

in Lohngruppe

Datum
des

lnkraft-
tretens

01,04.96

01.10.96

o7.04.97

01.10.97

o1.04.99

01.07.00

01.10.01

01.10.02

30.04.982)

30.04.00

30.04.012)
30.09.02

71.12.02

10.09.9721

31.o3.99

31.1 2.00
28.02.023)

28.02.03

1733,28
1768,05
r 838,61

1 8E4,62

1920,92
7 968,99

2 010

2 042

9,46
70,22

11,05
1 1,16

17,r3
1 1,5'
11,63

17,73

I 1,96
12,32

1594,21
1625,9t
169t,15
t 7)r,28
1767,O2

1811,00
7 849

I 878

1 386,1 1

1 47r,72
1470,48
1507,29
1536,43
7 574,78

r 608

I 633

1 330,89
t 357,48
1 411,68
7 446,96

1475,0E
1 511,89

7 544

1 568

t 26t,r6
1286,92
1 33E,05
1 371.80
1 398,38
1433,15
t 467

t 486

1219,94
1244,48
7 294,OE

1126,29
I 350,32
t r84,o7
r 415

I 4r7

t 778,51

1202,05
1 250,1 1

1 28r,30
1 306,15
7 7r9,O7
t 367

I 388

Einfache Aöelten,
ohne vorherlge

Arbeitskenntnlsse,
keine besonderen

körperllchen
Belastunten

Datum
des

lnkraft-
tretenS

01.0e.95

01.01.96
0r.1 2.96

01.05.98
01.11.98

01.06.99

01.01.00
01.07.00

01.0r.01
01.04.02

8,70

9,40
10,16
70,27

70,42

r0,61
10,70

10,79
1 1,00

11,3,

7,57

8,18
8,E4

8,93

9,06
9,2'
9,30

9,38
9,57
9,85

7,tt
7,68
8,31
8,39

8,52
8,68

8,74
8,82

9,00
9,27

6,81

7,16
7,96

8,03

8,16
E,31

8,r7
E,45

8,62
8,88

6,43

6,95
7,r2
7,59

7,70
7,84
7,90

7,98
8,13
8,r7

3) Einmalzahlung fur lanuar und Februar 2001 C 76,69.

Statistisches Bundesamt, R 4.1, Oktober 2002

erst-
malig

kündbar
zum:

EG8

Tätigkeiten
mit Spezial-
kenntn issen

EG7

Schwierige
Tätitkeiten

EG 5 (E)

Abgesch lossene
Berufsaus-

bitdung

EG4

Tätitkeiten nach
speziellem

Anlernen bis zu
6 Monaten

EG3 | eez
Einfache Tätitkeiten

nach Einweisung bis zu

3 Monaten 2 Wochen

v (E)

Facharbeitertätit-
keiten der

Ausbi ldungsberufe:
Holzmechaniker,

Tischler, Drechsler
usw'

Mindestens
3-monatige

Anlernung und
0bung, hohe

Anforderungen an
Einsetzbarkeit

tv

Ohne Ausblldung,
kurze Einwelsung,

tröße7e
Anforderun!en an

körperliche
Belastunt

ill
crst-
malig

kilndbar
zum:

nach 5-iähriger
tacharbeitertätigkeit

Bedienen
komplizierter

Anlagen, Anleitung
von Arbeitnehmern

vlr vt
Facharbeiter mit

mindestcns
3-iähriget

Berufserfahrunt,
elgenständige Be-

dienung und
wartung der
Maschinen

1) Lohngruppen V - vll ohne Altersgliederung.
2) Sätze ab 01,12.96 gelten weiter bis 30.04.98.

-793-



20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)
Lohntarifuertrag für die holz- und kunststoffuerarbeitende lndustrie in Thüringen

EUR wz2o, Land 1451 (bisher 261(S))

Zeitlohnsätze ie Stunde

ftlr Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (Uber 20 ,ahre)
in Lohngruppe

Einfache Arbeiten
von geringer
Belastung,
ohne Vor-

kenntnisse nach
Einweisung

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.04.95
01.01 .96

01.10.96

01.04.97
01.05.98

01.04.99

07.12.99

01.06.00
01.04.01
01.07.02

01.04.03

3t.07.97
31.03.98

31.03.001)

31.03.02

31.03.041)

9,33
10,07
10,32

10,63

10,86

11,03

1 1,30

11,59
11,88

72,11
12,68

8,58

9,26

9,49

9,78
10,00

10,1 5

10,40
10,66
10,93
17,12

11,66

7,46
8,05

8,26

8,50

E,69

8,82

9,O4

9,27
9,50

9,84
10,14

7,09
7,65

7.84

8,0E

8,26

8,39
8,59

8,8r
9,03
9,36

9,64

6,72
7,25

7,43
7,65

7,82
7,94

8,14
8,34

E,5 5

8,86

9,11

6,35

6,85
7,O2

7,23
7,39

7,50

7,59
7,88

E,08

8,r7
8,62

5,97
6,44

6,67

6,E0

6,95

7,06
7,2'
7,41

7,60
7,87

8,11

1) FUr April 1998 Pauschale von € 51,1
€.76,69, f0rApril und Mai 2002 Pau:

3, für April und Mai 2000
schale von insges. € 25.

Lohntarifvertragfürdie Sägeindustrie und übrige Holzbearbeitung in den neuen Ländern und Berlin-Ost
EUR wz 20.t, Land 0001 (bisher 260 (1) )

Zeitlohnsätze ie Stunde

filr Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßiten Altersstufe (über 19 lahre)

in Lohngruppe

tv

Einfache, köryerlich
leichte Arbeiten

Datum
des

lnkraft-
tTetenS

07.o2.96
01.07.96
01.01.97
01.01.98

01.10.98

01.05.99
01.01.00
01.04.00
01.05.01
01.06.02
01.01.03
01.06.03
01.01.04

71.12.96

31.03.98!)

31.03.00

31.03.02

31.03.04

E,55

8,72
9,00

9,22

9,56
9,E4

9,97
10,36
10,7 4

71,72
1 1,41

71,79
1 2,10

7,77
7,93
8,18

E,39

E,69

8,95
9,06
9,42
9,76

10,10
10,36
70,70
10,98

7,17

7,45
7,69

7,88

8,77

8,41

8,52
8,86

9,18
9,50
9,7 5

70,o7
10,3 3

6,76
6,90
7,12

7,30

7,56
7,79
7,8E

E,20

E,49

8,79

9,O2

9,12
9,56

6,67

6,7 4

6,95

7,11
7,39

7,67

7,70
8,00
8,29

E,58

8,80

9,O9

9,33

1) Sätze ab 01.01.1998 telten weiter bis 30.09.1998.

Statistisches Bundesamt, Fachserie r6, R 4.1, 0ktober 2002

6

Selbständige,
schwierige,

verant-
wortungsvolle
Facha rbeiten

5 (E)

Berufsausbi ldung
als Holz-

mechaniker,
Tischler,

Drechsler,
Holrbild ha uer

usw.

4

Längere
Anlernzeit,
bestimmte

Fertigkeiten und
notwendige
Ken ntn isse
erforderlich

3

Nach
Einarbeitung und
Übung, geringe

Sach- und
Arbeitsken ntn isse

werden
vora uSgesetzt

2

Nach
Einarbeitung oder

ohne vor-
kenntniSSe unter
erschwerenden

Belastungen

erst-
malig

ktlndbar
zum:

7

Hochwertite
Facha rbeiten,

hervorragendes
Können, Selb-
ständ itkeit,

erhöhte Verant-
wortunt

| (E)

Facharbeiter mit
entsprec hend

a bgeschlossener
Berufslehre (2.8.

Sätewerker)

Betriebliche Anlern-
ausbildung von 6

Monaten (2.8.
Maschi nenfü hrer)

Arbeiten einfacher Art
ohne fachliche

Xenntnisse, körperliche
Belastung

eist-
malig

ktlndbar
zum:

la
Qualifizierte
Facharbeiter,

selbständite Tätigkeit,
ilber 5 rahre im Beruf

tätig

-794-
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21 Papiergewerbe
Lohntarifuertrag für die Papier, Pappe, Zellstoff und Hotzstoff erzeugende lndustrie

in den neuen Ländern und Berlin-Ost
EUR WZ 21.t, Land 0003 (bisher 264 (1))

Zeitlohnsätze ie Stunde

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 lahre)
in Lohngruppe

Tätigkeiten nach
kurzer Anweisung

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.01.97

07.o).97
01.05.97

07.o9.97

01.01.98

01.04.98

01.01.99

0r.06.99
0r.02.00
0r.04.00
01.07.01
01.02.02
01.06.02
01.10.02
01.04.03

31.01.00

31.03.00

8,42

E,63

8,74

8,96

9,19

9,40

9,64

9,94
10,03
10,29

10,55
10,66
11,01
1 1,08
11,21

8,00

8,20

8,30

8,51

8,73

E,93

9,17

9,45

9,53

9,78
10,04
10,14
1o,47
10,53
10,66

6,81

6,97
7,07

7,25

7,4'
7,60

7,80

E,04

E,r0
8,31

E,53

8,62
E,90
8,9s
9,06

6,46

6,63
6,77

6,E8

7,06

7,22

7,41

7,64
7,70

7,90

8,10
E,19

8,46
8,51
8,61

6,tt
6,26
6,15

6,50

6,67

6,83

7,00
7,22

7,28

7,47
7,66
7,74
E,00

E,05

8,15

31.03.971)

3t.o8.97
3t,72,97
31.03.98

37.12.98

7,75

7,33

7,43
7,61

7,87

7,99

8,20
8,45

8,52

8,74
8,96
9,0t
9,35
9,47
9,52

31.03.02

30.06.03

t) Einmalzahlungvon a 127,82

Datum
des

lnkraft-
tretenS

01.06.96
01.07.96

or.o4.97
01.10.98

01.05.99
01.06.00

01.06.01
01.0 5.02

31.o3.97

31.03.001)

31.03.02
31.03.031)

Lohntarifuertrag der Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitenden lndustrie in
Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen

EUR WZ2t.2, Land 0009 (bisher 265 (1) )

Zeitlohnsätze ie Stunde

fllr iugendllche
Arbeitnehmer

tohngruppe
lV im Altel

unter lE rahren

10,83
71,78

11,95

12,16

12,56
72,94

73,26
73,71

9,93
1o,79
1o,96

11,1 5

11,51

11,85
12,15
12,56

9,O2

9,81

9,96
10,13

70,47
10,78

11,05
1 1.43

7,44
8,09

8,22

E,36

8,64

8,90

9,t2
9,4'

6,77
7,36

7,47
7,60

7,85

8,09

8,29
E,57

6,70
7,29

7,39
7,53

7,77

E,01

8,21
8,49

8,72
8,83

8,96

9,t2
9,42
9,70

9,94
1 0,28

6,99
7,60
7,72

7,85

8,11

8,35
8,56
8,85

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2002

erstmalig
kü nd bar

zum:
vlt

Tätigkeiten mit
Spezialwissen, hohe

Verantwortung

VI

Tätitkeiten, die
Selbständitkeit

erfordern

IV

Abgeschlossene
Berufsa usbildung

Tätigkeiten nach
eingehendem

Anlernen

il

Tätigkeiten, für die
eine kuzfristige

Ei narbeitung
erforderlich ist usw,

fur Arbeltnehmer der höchsten tarifmäßigen Alteisstufe (uber 1 E ,ahre)

in Lohngruppe

v
Umfangreiche

fachliche
Kenntn isse

sowie
Selbständigkeit

und erhöhte
Verantwortung

vil

Schwierige
Facharbeiten,

ab dem 2.
Tätigkeitslahr
in der Gruppe

vr (E)

Facharbeiten,
abgeschlos-

sene
Berufsaus.

bildung, ab 3.
Tätigkeitslahr
in der Gruppe

tv

Fachliche
Kenntnisse und

Erfahrungen
sowie

Veranh,uortung

(enntnisse und
Fertlgkelten

aufgrund einer
Einweisung

Ohne
Vorkenntnisse,

nach kuner
Anwelsung

erst-
malig

k0ndbar
zum:

vlll

Hochweitige
Facharbeiten,

fachliches
Xönnen und

Verantwoitung

1) FärApril 1999 pauschal €38,34, filrAprit 2002 € 30.

-t95-



22 Verlagsgewerbe, Druckgewerbe, Vervlelfältigung von bespielten Ton-, Bild- und Datenträgern
Lohntarifuertrag für die Druckindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

EUR w222.2, Land 0008 (bisher 268 (1) )

Zeitlohnsätze ie Stunde

f0r Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (0ber 18 lahre)

in Lohngruppe

Eingangsstufe

Einfache Arbeiten ohne Vorkenntnisse

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.04.96
o1,o4.97

01.04.98

01.05.99

01.07.00

01.06.01
01.05.02

Datum
des

lnkraft-
tretens

0r.04.94
01.12.94

01.03.95

01.06.95

01.01.96
0r.05.96
01.10.96
01.r0.97
01.01.99
01.01.00
01.07.00
01.07.01

01,05.02
01.10.02

3t.0r.97
31.03.98

,7.0r.99
31.03.001)

31.03.02

31.03.0r1)

,1.o7.96
,o.o9.972)
31.10.98

3o.o6.oo2)

30.04.02

31.05.03

7 224,0'
1273,12
1 3r0,95
L77,93
t 421,90

t 472,Ot
1526,72
I 565,06
1622,3'
1559,65
I 706,1E
I 754
1 812
1 863

I t45,29
1 190,80

1226,59
1288,97
1 330,38
t ,77,62
1428,04
t 46r,E?
I 517,51
1552,79
1596,25

1 641

1 695
1742

t 076,27

t 119,22
I152,45
t 2tt,25
1 250,1 1

1 294,08

1142,74
1175,89
7 425,99
7 459,23

7 499,62

I 542
t 593
i ete

1 046,61
1 088,03
7120,75
7 177,57

1 215,85

1258,29
1304,82

t I 7!7,54
t ,87,1'
1 418,83
1 458,20
t 499

1 548

1 591

7 076,96
t o57.r5
1 0E9,05
I144,27
1 181,08

7 22r,Ot
1 268,00

1299,70
L47,77
1778,95
I 417,30
I 457

1 505

I 547

987,30
7 026,67

7 057,35
I 111,04

I t46,87
7 1E7,22

7 237,19

1261,87
I 308,40
1 338,56
7 375,89
I 474

I 461
1 502

7r,7'
13,94
74,22

14,68

15.12
1 5,50
15,97

17,44
11,62

11,85

t2,24
72,61

13,16

13,61

10,30
10,45
1 0,66
11,01

11,35

11,63

12,o3

9,95
10,10
10,31

10,65

1o,96
17.24

17,62

9,15
9,29

9,48

9,79
10,08

10,3 3

10,68

E,47

8,59

8,77

9,05

9,r1
9,56

9,89

nach 6-monatiger
Elnarbeitung

ln den ersten
6 Monaten

Alter unter 18
lahren in den

Entteltgruppen
ElundE2in%
der Entgeltsätze

85

1) Einmalzahlung fur April 1999 yon € 69,02 für die beiden untersten
Lohngruppen, forApril 2002 € 43.

24 Chemische lndustrie
Entgelttarifuertrag für die chemische lndustrie in den neuen Ländern*)

EUR wZ 24, Land 0002 (bisher 2oo (1) )

Enttrltsätze le

lutendliche im

') Bis zum 11.O7.1996 einschl. Berlin-Ost.
1) Monatsentgelt geteilt durch 174 - Stundenlohn

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, 0ktober 2002

Körperliche schwere
Arbeiten

erst-
malig

k0ndbar
zum:

vll
Maschinensetzer

nach Vollendung des 1. Gehilfeniahres

V (E)

Facharbeiter

tv
Fachliche

Einarbeitung,
erhöhte

Eigenverantwortung
und Bcrufserfahrung

fUr Arbeitnehmer der höchstcn tarifmäßigen Altersstufe (0ber 18 lahte)

in Entgeltgruppe

Abteschlossene
Berufsausbildung,

z.B.
Chemiekanten

E6

Tätitkeiten nach
eingehender

Anweisunt, z.B.
Chemiebetrlebs-

werker

E4

Tätitkeiten, fUr
die l(enntnisse

und Fertigkeiten
erforderlich sind,

die durch eine
Berufspraxis von
6 - 15 Monaten

erworben werden

E3 E2

Tätigkeiten, für
die Kenntnisse

und tertigkeiten
erforderlich sind,

die durch eine
Berufspraxis von

in der Regel bis zu
13 Wochen

erworben werden

Tätitkeiten, die
eine kuze
Einwelsung
erfordern

E1
erst-
malig

ktlndbar
zum: Regelmäßige,

schwierige
Spezial-

tätitkeiten

E8

-796-

2) Pauschale fUr August und September 1996 in Höhe von € 51,12, fur
November und Dezember 1998 ie € 30,57.



25 Herstellung von Gummi- und Kunststoffwaren
Lohntarifuertrag für die Kautschukindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

EUR WZ 25.1, Land 0004 (bisher 213 (1) )

Entteltsätze ie Monatl)

in Entg€ltgruppe

EA 78 1

(alt vll) (alt vl (E)) (alt vl
5

(att lv)
4

(att lll)

Tötigkeiten

3
(att lD

die
Fertltkeiten

erfordern, dle
durch eine bis
zu 5 Wochen

dauernde
Einaibeitunt

erworben
werden, z.B.
Arbeiten im

Lager

6,03
6,26

6,45
6,63

6,77

6,87
7,O7

7,16

I 281
I 32A
I 340

(alt l)

einfacher Art,
nach kuner
Elnwelsunt,

z.B. prlifen von
Produkten

0atum
des

lnkraft-
tretens

01.07.95
01.11.9 5

o1.o7.96

01.01.97

01.10.97

01.01.98
01.01,99
0r.01.00

01.03.01
01.06.02

01.01.03

die eine
betriebs-

spez ifische
Zusatz-

qualifikation
erfordern, z.B,
handwerkliche

Mehrfach-
qualilikation

die durch eine
3-iährlge

Berufsausbil-
dung erworben
werden, z.B.
qualifizierte
Wartungs-
arbeiten

die in einer
Anlemzeit von

mehr als 6
Monaten
elworben

wcrden, z.B.
Wartunts-
arbeiten

die in einer
Anleinzeit von

in der Regel
6 Monaten
erworben

werden, z.B.
Arbeiten im

versand

die in einer
Anlernzeit von

bis zu 12
Wochen
erworben

werden, z.B.
bedienen von

Maschinen

in der
ngs'

phase in den
ersten E
Wochen

1) Vor dem 01.03.2001 Entteltsätze ie
Monatsentgelt teteilt durch 169,5 -

7,78

8,07

E,31

8,55

8,72
8,85

9,12
9,48

Stunde, ab 0r.03.2001
Stundenlohn.

7,ro
7,r7
7,44

7,6'
7,77
7,86

8,09
8,22

8,43
8,65

11.o3.96

10.06.972)

31.12.98

28.02.01

2E.02.02

31.08.O3

8,17

E,47

8,73

8,98

9,16

9,10
9,58
9,96

6,16

6,)9
6,59
6,77

6,91

7,07
7,22
7,52

6,90
7,76

7,38

7,59

7,74
7,86
8,09

E,42

6,59

6,E4

7,O5

7,25

7,40

7,57

7,71
8,04

5,95
6,18

6,36
6,54

6,58
6,77

6,98
7,26

t 737

t 798
1 814

t 654
I 772

t 727

t 467

1 518

t 532

t 403

I 452

7 465

1 311

t r57
t 169

t 266
1 r10
7 322

1 053

2) Pauschale f0r Aprll, Mai und lunl 1996 le C 25,56.

Lohntarifvertrag für die Kunststoffverarbeitende lndustrie in den neuen Ländern und Berlin'Ost*)
EUR wz 25.2, Land 0009 (bisher 210 (1) )

Zeltlohnsätre le Stunde

fUr Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßlgen Altersstufe (0ber 18 lahre)

in Lohngruppe

vI

Sonstlte Arbeiter

Datum
des

tnkraft-
tretens

01.04.96
01.r1.96
o1.o2.97

07.0t.97
01.06.98
01.01.99

07.07.99
01,04.00
01.10.00

01.11.01

7,75

7,83

7,90

8,10

8,2 5

8,35

8,60
8,7'
8,95

9,79

6,85

6,97

7,05

7,17

730
7,38

7,60
7,72
7,92

8,72

6.41

6,48

6,5a

6,71

6,83
6,91
7,12

7,21
7,42

7,61

6,13

6,19

6,25

6,41

6,5'
6,5t
6,81
6,91
7,O9

7.27

5,E5

5,91

5,97
6,12

6,2'
5,30

6,49
6,59
6,76

6,94

5,57

5,63

5,69

5,E3

5,94
6,01

6,19
6,28
6,44

6,61

28.O2.97

30.04.981)

30.06.99

30.09.00
31.10.01
30.11.02

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2002

1) Für Mäz und April 1997 Pauschale von je € 20,45.

erst-
malig

ktindbar
zum:

tv

Qmllflzlerte
ang€lemte

tubeiter

Antelernte

v

Arbeiter

vl

Betriebsarbelter

erst-
malig

kundbar
zum:

Bestqualifiziette
Facharbeiter

Qualifizieile
Facharbeiter

il

Facharbelter

') Bis zum 28,02.1997 Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen.

-797 -

6 2

il



Datum
des

lnkraft-
tretenS

01.05.96
01.09.96
o1.06.97
01.03.98
01.0r.99
o1.12.99
01.12.00
01,12.01

31.03.971)

30,11.9E1)

to.11.00
,0.11.01
30.11.02

26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitungvon Steinen und Erden
Lohntarifuertrag für die Betriebe, die Glas allerArt oder Glasfasern erzeugen, veredeln und verarbeiten,

in den neuen Ländern und Berlin-Ost
EUR WZ 26.!, Land 0007 (bisher 227 (1) )

Zeitlohnsätze ie Stunde

fur lutend-
liche nach

vollendetem
1 7. Lebens-

iahr in % des
Vollarbeiter-

lohnes

7,8'
8,14
8,26
8,34
8,56
8,77
9,O5
9,14

7,46
7,76
7,87
7,95
8,r 5

8,35
8,63
E,90

8,21
8,53
8,66
8,74
8,96
9,79
9,49
9,79

7,09
737
7,48
7,55
7,74
7,94
8,20
8,45

6,79
7,06
7,16
7,23
7,42
7,60
7,85
8,09

5,56
5,E3
5,92
6,99
7,17
7,75
7,59
7,8)

6,14
6,59
6,69
6,75
6,93
7,to
7,13
7,55

6,12
6,36
5,45
5,52
6,68
6,85
7,O7
7,30

95

1) Einmalzahlung f0r März und April 1996 e 2O,t5, f0r April und Mal
1997 e 40,90.

Datum
des

lnkraft-
tretens

31.12.96

3 1.1 2.98
31,72.99

28.02.01
31.03.02
28,O2.O3

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2002

Lohnabkommen für die feinkeramische lndustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost
EUR wz 26.2, Land 0006 (bisher 224 (t) )

Zeitlohnsätze le Stunde

filr lugendliche
im Altervon 15
und 1 7 lahren
in % des Voll-
arbelterlohnes

01.08.95
01.01.96
01.05.96
01.05.97
01.06.97
01.02.98
01.06.98
0t.04.99
01.03.00
01.09.00
01.03.01
01.04.02

7,93
E,24
8,57
E,74
8,95
9,1,
9,26
9,76

10,01
10,13
10,40
70,65

6,?1
6,59
6,85
6,99
7,15
7,70
7,47
7,81
8,01
8,11
8,32
8,5 2

6,08
6,32
6,5E
6,77
6.87
7,00
7,7t
7,50
7,68
7,78
7,98
8,77

5,84
6,O7
6,32
6,45
6,60
6,73
6,84
7,20
7,38
7,48
7,67
7,85

5,61
5,84
6,O7
6,20
6,?4
6,47
6,56
6,92
7,O9
7,18
7,37
7,55

5,47
5,69
5,92
6,O4
6,18
6,r0
6,40
6,74
6,97
7,OO

7,78
736

80

ftlr Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (tiber 18 lahre)
in Lohngruppe

Schwierige
Arbeiten,

deren
Ausführunt
Kenntn isse
und Fertig-

keiten
edordem

7

Fac ha rbeiter
mit

Ausbildung
oder Arbeiter,
die aufgrund
einer mehr-

jährigen
Berufspraxis

denen
entsprechen

6

nach einer
Ein-

rbeituntszeil
bls zu

höchstens
3 Monaten
ausgefuhrt

werden
können

zu höchstens
2 lahrcn

ausgeführt
werden
können

45

Arbeiten, die

Anlernzeit

Arbelten, die
nach einer

3

Arbeiten,
die ohne
Arbeits-

kenntn isse
nach einer

Einweisungs-
zeit bis zu
höchsten s
4 Wochen
ausgeftlhrt

werden
können

Arbeiten einfacher Art

2 1
I

z. B.
Lagerhilfs-
arbeiten

z.B. Bllro-
räume

reinigen

erst-
malig

k0ndbar
zum:

Schwierigste
mit fachlich-
funktionaler
Weisungs-
befugnis

veöundene
Arbeiten

8

fllr Arbeitnehmer der höchsten tarifmä8igen Altersstufe (0ber 18 lahre)
in Lohngruppe

erst-
malig

kilndbar
zum:

vI
Xeramische

Facharbeiten und
Handwerker.
arbeiten mit
zusätzlicher

Qualifikation, (die
ausschließlich im
Zeitlohn arbeiten)

Formengleßen

v (E)

u5w,

Herstellen und
übe.traten von
Stahldruckrn

usw.

tv

Glasieren von
Hand usw.

il

Sortieren usw.
Eilderschneiden

u3w.

-198-



25 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden
Lohntarifuertrag für die Ziegelindustrie in den neuen Ländern und Berlin'0st

EUR w226.4, Land 0016 (bisher 220 (12))

Zeitlohnsätze je Stunde

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 lahre)
in Lohngruppe

Rein igungskräfte,
Wachpersonal

Datum
des

I n kraft-
treten s

01.05.94

01.10.94
01.04.9 5

01.10.95
07.07 .96

07.01.97

01.01.98

01.10.98

01.08.99
01.05.00
01.07.01
0r.08.02

7,50

7,76

8,18
8,43

8,61

8,73

8,88

9,04

9,30
9,56
9,78

10,15

7,25

7,49
7,90
8,14

8,37

8,44

8,5E

8,7J
8,98

9,21

9,44
9,81

6,73

6,96

7,15
7,57

7,7)
7,84

7,98

8,12
8,34
8,58

8,78

9,72

31.03.9 5

37.03.96

J0.O9.97

30.04.99

3o.04.oor)
30.04.0r
30.04.o2
30.04.031)

7,02

7,26
7,66

7,89
8,05

8,18

8,32

8,47

8,70
8,95

9,15
9,57

6,36

6,58

6,94
7,75

7,30
7,40

7,53

7,67

7,88
8,11

8,29
8,61

6,0?

6,21
5,58

6,77
6,92

7,O2

7,74

7,27

7,47
7,68
7,86
8,77

1) Filr Mai bis luli 1999 Pauschale von insgesamt € 38,35, für Mai bis
luli 2002 € 80.

Lohntarifuertrag für die gewerblichen Arbeitnehmer in der Beton- und Fertigteilindustrie in Berlin-Ost und Brandenburg
EUR WZ 26.6, Land 0019 (bisher 220 (2) )

Zeitlohnsätze le Stunde

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (tiber 18 lahre)
in Lohngruppe

Datum
des

lnkraft-
tretens

4

Hilfsarbeiter (Magazinhelfer,
Reinigungspersonal,

Hofarbeiter usw.)

Berlin Brandenburg

01.04.94
01.04.95

01.04.96

o1.o4.97

01.04.98
01.05.99
01.06.00

01.04.01

31.03.9 5

3 1.03.96

31.o3.97

31.03.98

31.03.99
31.03.00

8,69

9,47
9,86

10,01

10,1 5

10,31
1 0,50

10,69

8,02
8,68

9,09
9,23

9,37

9,50
9,68
9,85

7,97

8,56

8,97

9,77

9,24

9,38
9,56
9,7 4

7,24
7,84
8,22

8,14

8,46
8,59
8,75
8,91

7,79
7,78

8,16
8,28

8,40
8,53
8,59

8,85

6,53
7,O7

7,40
7,52

7,63
7,74
7,89

8,03

6,29
6,E2

7,77

7,28
7,r8
7,50
7,64
7,78

5,64
6,10
6,42
6,52

6,62
6,77
6,84

6,96

Statistisches Eundesamt, Fachserie 15, R 4.1, Oktober 2002

Neuer Tarifvertrag liegt noch nicht vor

erst-
malig

kündbar
zum:

5

Abgesc h losse ne
Berufsa us bi ld u ng,

Handwerker,
Berufserfa h rung

4

Brenner nach
6-monatiger
An lernzeit,

Betriebsvora rbeiter

3

Lokführer, Heizer,
An lagen fa h rer,

Former, Gipser u.a

2

Arbeiten zur
Ro hstoffgewin n u ng,

Aufbe reitu ng,
Verladung u.a.

mit Nebenarbeiten
besc häftigt

erst-
matig

künd ba r
zum:

Besondere Fachkenntnisse,
Erfahrungen und Fähigkeiten

erforderlich

Eerlin Brandenburg

2

Facharbeiter mit
schlossener Lehre in

8au- oder artverwandten Beruf
(2.8. Schlosser)

Berlin Brandenburg

Facharbeiter mit weniger als
2-iähriger Berufserfahrung oder

r mit Berufserfahru

Berlin

3

Brandenburg

31.03.0 2

-799-



01.04.94

01.04.95
01.04.96

07,o4,97
01.04.98

01.05.99
01.06.00

01.04.01

31.03.95
11.01.96

17.03.97
31.03.98

,7.Or.99
31.03.00

7.91
8,58

9,00

9,13

9,27
9,41

9,59

9,76

6,46
6,99

7,33
7,44

7,56
7,67

7,E2

7,96

5,30
5,7 4

6,O4

6,11

6,22

6.31

6,4?

6,5 5

Datum
des

lnkraft-
tretens

31.03.02

Datum
des

lnkraft-
tretens

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2002

01.04.94

01.04.95
07.o4.96

01.o4.97
01.06.98
01.04.99
01.04.00
01.10.01

31.03.95

37.O3.96

31.o3.97

31.03.9E
31.o1.99
31.03.00
31.03.01 1)

31.03.03

E,12

8,66
8,90

9,0E

9,20
9,r5
9,50
9,70

7,76
8,27

8,50
8,67

E,78

8,91

9,08
9,26

7,76
8,27

E,50

8,67
8,78
8,93

9,08
9,26

7,19

7,67
7,88

E,04

8,14
8,28
8,42
8,59

6,55
6,99
7,18

7.1,
7,42
7,55
7,67
7,8'

Lohntarifuertrag für die Beton- und Fertigteilindustrie in Sachsen
EUR wz26.6,Land 1250 (bisher z2o (4))

Zeitlohnsätze je Stunde

f0r Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (tiber 18 lahre)

in Lohngruppe

Betriebsa rbeiter

5,62

6,00
6,17

6,29
6,r7
6,48
6,59

6,72

25 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden
Lohntarifuertrag für die gewerblichen Arbeitnehmer in der Beton- und Fertigteilindustrie

in Mecklenburg-Vorpommern
EUR W226.6, Land 1150 (bisher 220 (3) )

Zeitlohnsätze ie Stunde

fUr Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 lahre)
in Lohngruppe

4

Hilfsarbeiter (Magazinhelfer,
Rein igungspersona l,

Hofarbeiter usw.)

7.26

7,86
8,24

8,36
8,49

8,62

8,78

8,94

Neuer Tarifvertrag liegt noch nicht vor.

erst-
malig

ktindbar
zum:

1

Besondere Fachkenntnisse,
Erfahrungen und Fähigkeiten

erforderlich; schwierige
Arbeiten im Rahmen

allgemeiner Anweisungen

Facharbeiter mit weniger als
2-iähriger Berufsausbildung

oder Angelernter mit
Berufserfa h rung

3

Lehre in einem

2

Facharbeiter mit

Bau- oder artverwandten Beruf
(2.8. Schlosser)

erst.
malig

ktindbar
zum:

5.1 I
Spezialfacharbeiter

Facharbeiter, die
schwierige

fätitkeiten nach
allgemeinen
Richtli n ien
selbständig
ausführen

5

wie LG 5 ohne
Akkordlohn

Gehobener Fach-
arbeiter, tangiährige
Facharbeitertätigkeit
und veiantwortungs-

Yolle Tätigkeiten

4.1

Facharbciter mit
abgesc hlossener

Berufsausbi ld ung,
mindestens f -iährige
Facharbeitertätigkeit

im Beton- und
Feftigeilwerk

3(o

Antelernte Arbeitcr
und Facharbeiter im

1. Berufslahr

2

1) Sätze ab 01.04.2000 telten welter bis 30.09.01
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26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden
Lohntarifuertrag für die gewerblichen Arbeitnehmer in der Beton- und Fertigteilindustrie in Sachsen-Anhalt

EUR W226.5, Land 1350 (bisher 220 (5))

Zeitlohnsätze ie Stunde

fur Arbeitnehmer der höchsten tarifmäEiten Altersstufe (über t8 lahre)

in Lohngruppe

4

Hllfsarbeiter (Magazinhelfer,
Rein igungspersonal,

Hofarbelter usw.)

0atum
des

lnkraft-
tretens

01.04.93

01.04.94
01.04.95

01.04.96
o1.o4.97

01.04.98

01.05.99

01.06.00
01.04.01

Datum
des

lnkraft-
tretens

31.03.94

31.or.95
31.03.96

,1.or.97
31.03.98

31.or.99
31.03.00

31.03.02

30.09.97

31.03.991)
31.05.001)

31.05.021)
31.08.031)

7,44

7,9'
E,58

9,00

9,13
9,27

9,41

9,59
9,76

6,07

6,46
6,99

7,31
7,44

7,56

7,67

7,E2

7,96

6,82

7,26
7,86

8.24
8.36

8,49

8,62
8,78

8,94

t{euer Tarifoertrag liegt noch nicht vor

4,98

5,30
5,7 4

6,04
6,1,
6,22

6,r7
6,43
6,55

2l - 35 Metallgewerbe, H.y. B0romasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+0, Maschlnen- und tahrzeugbau
Lohntarifvertrag für die Eisen- und Stahlindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

EUR WZ 27, Land 0005 (bisher 230 (1) )

Zeitlohnsätze le Stunde

fllr Jugendllche
im Alter 0bet

16 jahren
in % des Voll-
arbelterlohnes

01.04.92

01.02.93
01.06.931)

01.04.94
0r.10.96
01.03.96
01.10.96

01.01.98
01.06.99

01.0E.00
01,10.01

01.07.02

5,0E

6,15
7,31

7,r3
8,41

9,72
10,19

1o,46
10,80

1r,16
11,40

1 1,El

5,60

5,66
6.72
6,74

7,74
8,94

9,38

9,62
9,94

10,27

10,49

10,87

4,95

s,00

5,91
5,95
6,84

7,90

E,29

8,50
8,78

9,0E

9,27
9,60

4,27

4,77

5,67

5,6E

6,52
7,54

7,90
8,11

E,37

E,65

8,84

9,16

0,04

4,08
4,85
4,87

5.59
6,45

6,77
6,94

7,17
7,47
7,57

7,84

t5

Statistisches Bundesamt, tachserie 16, R 4.1, Oktober 2002

erst-
malig

k0ndbar
zum:

I
Besondere Fachkenntnisse,
Erfahrungen und Fähigkeiten

erforderlich; schwierige
Arbeiten lm Rahmen

allgemeiner Anwelsunten

| ,".n",0'",,", r,, I

labgeschlossener tehre in eineml
I 8au- oder artveruandten Beruf I

I o.t.schlosser) 
|

Facharbeiter mit weniger als
2-iähriger Berufsausbildung

oder Antelernter mit
Berufserfahrung

,

fUr Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßlgen Altersstufe (tlber 18 lahre)

ln Lohngruppe

5

Arbelten, die elne
systematische

Ausbildung von
2 lahren verlangen:

l.Ofenmann
usw.

t
Aöeiten, die nach
kuner Anweisung
ausgeführt werden
können: ilassel.
träter/Hochofen,
Platzarbeiter usw.

erst-
malig

kündbar
zum:

e I I | 6(E)

Arbeiten, die elne abgeschLT:l;jr.."^eiterausbildung usw.

von höchstwertiter
Art usrv., Elektriket

f0r Steuer- und
Regelanlagen

mlt langlähriter
Erfahrung usw.
0berschmelzer
SM-Stahlwelk

1. Schmelzer
Hochofen usw.

1) Pauschale fur April und Mal 1993 von € 178,95, fur Oktober bis' 
Dezember 7997'e 768,72, fur April und Mai 1999 € 170,25, fur luni
und luli 2000 Pauschale von je € 255,64, für luni 2002 € 50.
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des
Datum

I n kraft-
treten s

27 - 35 Metallgewerbe, H.v. Büromasch., Dv-Geräten, Elektrotech., F+O, Maschinen- und Fahrzeugbau
Lohntarifvertrag für die Metall- und Elektroindustrie in Berlin-Ost und Brandenburg

EUR wz 29.5, Land 0004 (bisher 231 (r) )

Stu nd engrund löhn e

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über f8 lahre)
in Lohngruppe

Ei n fac he
Arbeiten;

lJnterweisungs-
zeit von 3 Tagen

(2.8. Kabet
zu sc h neid en)

30.06.96

37.72.96

3 1.1 2.98 1)

29.02.001)

28.02.021)

31.1

01 .72.93
01.07 .94
01.07.9 5

01.07 .96
01.10.96
07.04.97
01.04.98
01.03.99
01.05.00
01.05.01
01.06.02
01.06.03

8.42
9,58

70,7 7

11,80
72,73
72,29
12,59
13,00
73,39
13,67
14,10
74,47

7,60
8,65
9,66

10,65
10,95
1 1,08
71,)7
7t,73
12,08
72,34
12,7 2

13,05

6,J1
7,20
8,05
8,87
9,72
9,24
9,47
9,77

10,07
10,28
10,60
10,88

s.95
6,77
7,57
8,3 3

8,57
8,69
8,90
9,79
9,46
9,66
9,96

t0,22

5,57
6,34
7,08
7,87
8,03
8,13
8,33
8,60
8,86
9,04
9,33
9,57

5,48
6,23
6,96
7,67
7,89
7,99
8,20
8,46
8,77
8,89
9,t7
9,47

5,38
6,13
6,84
7,54
7,75
7,85
8,05
8,31
8,56
8,7 4
9,01
9,24

1) Für ,anuar bis März 1 997 Pauschalbetrag yon € 702,26. für Februar
7999 €. 89,47, lüt 7999 zusätzlich Einmalzahlung von 1 % des
lahresentgelts, berechnet auf 1 1 Monate. für März und April 2000
Pauschalbetrag von einmalig a 768,72, für Mai 2002 einmaliger
Erhöhungsbetrag von € 120.

2) Aufgrund des ERA (Entgeltrahmen) im jah, 2002 Einmalzahlung von
0,9 % und im lahr 2003 von 0,5 % des jeweils gültigen Monats-
ohnes.

Datum
des

lnkraft-
treten s

Lohntarifuertrag für die Metall- und Elektroindusttie in Mecklenburg-Vorpommern
EUR wZ 2g.5, Land 1150 (bisher 231 (2))

Monatslöhne1)

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 1 8 lahre)
in Eerufsgruppe

2

Ei nfac he
Arbeiten, geringe

rderungen an
körperlic he

Iei stung

01.12.93
01,07.94

07.07 .95
01.07 .96
01.04,97
01,04.98
01.03.99
01.05.00
01.05.01
01.06.02
01.06.03

30.06.95

30.06.96
37.t2.96

31.1 2.9E2)
29.02.002)

28.02.022)

31 .12.03

8,42
9,58

1 815,50
2 000,69
2 030,34
2 087,47
2 747,94
2 272,87

2 259
2 329
2 390

7,40
E,43

7 597,2E
7 759,87
t 786,45
1 E30,94
7 889,73
1946,49
t 987
2 049
2 to2

6,31
7,20

1 365,15
7 504,22
7 526,72
1 565,06
1675,17
1663,74

7 699
7 757
7 797

6,0E
6,97

1 310,44
7 441,89
7 465,87
7 502,69
7 550,75
7 597,28

7 637
1 681
I 725

5,88
6,70

7 269,54
r 398,89
7 479,86
7 455,65
1 502,18
7 547,77

7 579
1 528
7 670

5,54
6,30

1 194,38
7 1t6,07
1 336,01
| 369,24
7 473,27
1455,55

1 486
1 512
1 572

5,44
6,79

I 173,91
t 291,57
1 313,00
7 345,72
1 388,67
1 430,59

7 467
1 506
7 545

1) vor dem 01.07.1995 Zeitlohnsät2e ie Stunde, danach Monatslohn
geteilt durch 169 - Stundenlohn, ab 01.10.1996 geteilt durch 165.

2) Für,fanuar bis März 1997 Pauschalbetrag von € 702,25, für Februar
7999 € 89,47, für 7999 zusätzlich Einmalzahlung von 1 % des
Jahresentgelts, berechnet auf 1 1 Monate, für März und April 2000
Pauschalbetrag von insgesamt € 768,72, für Mai 2002 einmaliger
Erhöhungsbetrag von € 120.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1,oktober 2002

erst-
malig

ktind ba r

zum:

Hochwertigste
Fac harbeiten,
Dis position s-

vermögen
(Erstfertigung von

Modellen für
hochwertigste

Geräte)

8

Besonders
schwierige Fach-
arbeiten, Selb-

ständigkeit (2.8.
Eruichten einer

G roßschaltan lage)

7 5 (E)

Fac hents p re-
c hende.

ordnungsgemäße
Berufs-

ausbildung
(Schalten und
Löten hoch.
wertigster

Maschinen)

Abgeschlossene
An lerna us bild ung
(Sc hweißarbe iten
nach Anriß usw.)

4

Anlernen bis zu
6 Wochen

(Montieren von
Einzelteilen oder
Baugruppen in

Einzel- oder
Se rien fertigu ng)

3

Geringe Sach- und
Arbe itsken ntn is,
U nterwei su ngs-

zeit bis zu
1 Monat (einfache

Montage-
he lfera rbeiten)

2

erst.
malig

kündbar
zum:

9

Höchstwertige
Fac harbeiten,
meiste rlic hes

Können,
D ispositions.

vermögen

8

Facharbeiten, die
an die Arbeits-

ken ntn isse
besonders hohe
Anforderunten

stellen

6 (E)

Abgesc hlossene
fachentsprechen -

de Berufslehre
bzw'

An Ierna usb ild ung
und Berufs-
erfa hrung

5

Abgeschlossene
An lern a usbild ung,
Berufserfa h rung

4

Zwec kau sb i ld u ng
oder Anlernen bis

zu 6 Monaten
oder größere
körperliche

Leistu ng

3

Ein fac he
Arbeiten,

körpe rl iche
Belastung,

z u sätz lic he
Erfa hrung

-202-

3) Aufgrund des ERA (Entgettrahmen) im lahr 2002 Einmalzahlung von
0,9 o/o u0d im Jahr 200_3 von 0,5 % des jeweils gültiten Monats-
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Datu m
des

lnkraft.
t reten s

Datum
des

I n kraft-
tretens

27 -35 Meta[lgewerbe, H.v. Büromasch., DV-Geräten, Etektrotech., F+0, Maschinen- und Fahrzeugbau
Lohntarifvertrag für die Metall- und Elektroindustrie in Sachsen

EUR WZ29.S, Land 1250 (bisher 231 (3))

Zeitlohnsätze je Stunde

fi.ir Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre)

in Lohngruppe

2

An gele rnte

Arbeitnehmer, die körperlich
leichte Arbeiten verrichten

30.06.96

37.12.96

31.1 2.981)

2 9.O 2.OO 1)

2 8.0 2.0 2 1)

31 .1 2.0 3

1

U nge le rn te

0r.12.93
07.07 .94

01.07.95

01.07 .96

01.10.96

01 .04.97

01.04.98
01.03.99

01.05.00
01.05.01

01.06.02
01.06.03

8,42

9,5 8

1 0,70
1 1,80

L2,73

72,29

72,59
13,00

73,19

7J,67
14,09
74,46

7,60
8,34

9,66
10,65

10,9 5

1 1,09

77,37
71,73

12,09

72,34
12,72
13,05

5,33

7,20

8,05
8,87

9,72

9,24

9,47

9,7 7

10,07

1 0,28
10,60

10,88

5,73

6,52

7,29

8,03

8,26

8,3 6

8,5 8

8,86

9,72

9,31

9,60
9,8 5

5,58

6,35

7,09
7,87

8,03

8,1 3

8,34

8,61

8,86

9,05
9,3 3

9,57

5,26

5,98
6,68

7,37

7,57
7,67

7,86

8,1 1

8,36

8,54

8,80

9,0 3

5,25

5,97

6,67
7,35

7,56

7,65

7,85

8,10
8,3 4

8,52

8,78

9,01

1) Für fanuar bis März 1997 Pauschalbetrag von € 702,25, für Februar
1999 € 89,47, tür 7999 zusätzlich Einmalzahlung von 1 o/o des
Jahresentgelts, berechnet auf 1 1 Monate, für März und April 2000
Pauschalbetrag von einmalig € 768,72, ab Mai 2002 einmaliger
Erhöhungsbetrag von € 120.

2) Aufgrund des ERA (Entgeltrahmen)
0,9 % und im Jahr 2003 von 0,5 %
o hnes.

im lahr 2002 Einmalzahlung von
des jeweils gültigen Monats.

Lohntarifvertrag für die Metalt- und Elektroindustrie in Sachsen-Anhalt
EUR WZ 29.S, Land 1350 (bisher 231 (4) )

Zeitlohnsätze ie Stunde

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 lahre)
in Berufsgruppe

Arbeiten nach
kurzer

Ei na rbeitunts: eit
Unterweisung
ausführen

01.1 2.93

0t.07 .94

07.07 .95

07.07 .96

01.10.96

01.04.97

01.04.98

01.03.99
01.05.00

01.05.01
01.06.02
01.06.03

8,42

9,5 8

1 0,70
11,80

12,05

12,28
72,59

I 3,00
73,39
13,67
14,09

74,46

7,60
8,65

9,66
70,64

70,92
1 1,08
1 1,36

11,72
12,08

72,33
72,71
13,04

6,3'
7,20

8,05

8,87

9,10

9,23
9,47

9,77
10,06
70,27
10,60
10,88

5.71
6,52

7,28
8,03

8,24
8,36

8,57

8,85

9,11
9,30
9,59
9,84

5,47
6,73

5,95
7,65
7,86
7,98

8,18
8,44
8,69
8,88

9,15
9,39

5,38
6,13

6,84

7,54
7,74
7,85

8,05

8,30
8,5 5

E,71

9,00
9,23

3r.03.95
30.06.96

5,61

6,38

7,1,
7,86

8,06

8,19
8,39

8,66
8,92

9,11

9,38
9,62

)t .12.96

3 1 .1 2.981)

29.02.001)

28.02.O2r)

31 .1 2.0 3

1) Pauschale fürlanuar bis März 7997 von € 702,25, für Februar 1999
€ 89,47, tür 7999 zusätzlich Einmalzahlung von 1 o/o des lahr€s
entgelts, berechnet auf 1 1 Monate, für März und April 2000 Pau-
schalbetrag von einmalig € 768,72, für Mal 2002 einmaliger
Erhöhungsbetrag von € 1 20.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, 0ktober 2002

2) Aufgrund des ERA (Entgeltrahmen) im,ahr 2002 Einmalzahlung von
0,9 o/" und im,ahr 2003 von 0,5 o/o des ieweils gültigen Monats-
o h nes.

e rst.
ma lig

kündbar
zum:

10

Facharbeite, mit
D is positio n s-
befugnis und

besonders hoher
Verantwortung

9

Fac ha rbeite r,

mit besonders
sc hwie rigen

Arbelten
besc hä ftigt

7 (E)

Fa c ha rbe iter

5

Angele rn te
Arbeiter (a ls

angemessen gilt
eine 8-wöchige

An lernze it)

Un ge lernte
Arbeiter

4

erst.
malig

kündbar
zum:

x

Hochwertige
Fa c ha rbeite n,
übe rragen des

Kön n en,
0 is po s ition s-

vermögen

lx

Beson d ers
schwierige

Fac ha rbeiten,
große Selb-
stä nd igkeit,

Verantwortung

v[ (E)

Fac hent-
sprechende

ord n ungsgemäß
a bgesc h tossene
Ausbildung oder

gleichwertige
Ken ntn isse

Umfassende
Sach. und

Arbe itsken ntn is,
Sonder-

au sb i ld ung

lv

Sach- und
Arbeits ken ntn i s

mit zusätzlicher
Erfahrung

il

Arbeitsken ntn isse
und Fertigkeiten

sowie eine
Anleitung

erforderlich
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Datum
des

ln kraft.
treten s

27 -35 Metallgewerbe, H.v. BUromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+0, Maschinen- und Fahrzeugbau
Lohntarifvertrag für die Metalt- und Elektroindustrie in Thüringen

EUR WZ 29.S, Land 1450 (bisher 231 (5) )

Zeitlohnsätze ie Stunde

fü, Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 Jahre)

in Berufsgruppe

Einfache
Arbeiten, geringe

körperliche
Belastung,

Zwec kausbildung

30.06.96

31.12.96

3 1 ,1 2.981)

29.02.001)

28.02.021)

37.12.03

01.07 .94

01.07 .95

o1.07.96

01.10.96

07.04.97
01.04,98
01.03.99

01.05.00

01.05.01
01.06.02

01.06.03

9,58
10,71
1 1,E0

72,71
72,29
12,60

13,00
1 3,38
73.66

14,08
74,45

8,65

9,66
10,55

10,93
1 1,OE

7t.37
11,7,
12,0E

12,r2
12,21

13,04

7,20

E,05

8,87

9,10

9,24

9.47
9,77

10,06

10,27

10,50
10,E8

6,73

7,5'
8,29

8,51

8,64
E,E5

9,7'
9,41

9.60
9,90

10,16

6,r7
7,12
7,E4

8,06
8,18

8,3E

8,65

8,91

9,O9

9,r7
9,6t

6.21

6,94
7,65
7,85

7,97

E,17

8,4'
E,6E

8,86

9,1,
9,37

5,05

6,76
7,45
7,65

7,76

7,96
8,21

E,45

8,63

E,90

9,7'

1) FürJanuar bis März 1997 eine Pauschale von € 102,25, für tebruar
1999 a 89,47, tüt 1999 zusätzlich Einmalzahlung von 1 % des
,ahresentgelts, berechnet auf 11 Monate, für März und Aprit 2000
Pauschalbetrag von einmalig € 16E,72, für Mai 2002 einmaliger
Erhöhuntsbetrag von € 120.

2) Aufgrund des ERA (Entgettrahmen) im lahr 2002 Einmalzahlung von
0,9 % und im lahr 2003 von 0,5 % des leweils goltigen 

^lonats-ohnes.

0atum
des

lnkraft.
tretenS

40 Energieversorgung
Vergütungstarifuertrag für Arbeitnehmer der Mitgliedsunternehmen des Verbandes energie- und

versorgungswirtschaftlicher Unternehmen e.V. (AVEU) in den neuen Ländern und Berlin-Ost
EUR WZ 40.1, Land 0003 (bisher 100 (t) )

Vergtitungssätze ie Monatl)

fürArbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 lahre)
in Vergtltungsgruppe Stufe 0

Putzhilfe

01.02.93
01.03,94

01.02.95
01.02.96
07.02.97
01.05.97

01.05,98
01.07 .99
01.0E.00
01.09.01

01.01.02

28.O2.94

3 r.01.9 5

Jt.ot.96
37 .O7.97

30.04.97
2E.02.9E

30.04.992)

31.07.002)
37.07.O7

I 510,E7

1 601,37
t 7tr,85
1 E11,51

1847,81
1 865,19

t 897,92

7 957.27
2 004,26
2 064,08

2 08E

1) Anfangsvergütung; Monatsvergütung geteilt durch 1 73 '
Stundenlohn; ab 01.01.1996 geteilt durch 169, ab 01.10.1997

31.10.02

t 614.66
1 71 1,81

t E 2.47
t 936,77
1972,56
1994,04
2 028,81

2 092,21
2142,31
2 206,22

2 232

t 406,56

I 490,93
7 595,74
7 686,75

t 722,54
7 716,86
t 767,02
I E22,24

1866,22
t 92t,43
I 944

t 102,26
1 380,49
I 477,6'
1 562,00
t 597,79
1 608,01

t 6r6,t,
t 687,26
t 727,66
1779,29
I 800

1 171.88
I 242,44
1329,E7
t 405,54

I 441,84

I 447,47

t 47r,03
1 518,54
1554,84
1 601,36
t 620

1 106,95
t 77r,41
1256,24
7 327,83
1363.62
1 366,6E

1 390,71
7 434,77

I 468,4'
I 512,40

1 530

1 042.01
1 104,39

1 182,11

1249.60
1 285.39

t 2s6,4r
1 308,91

1 349,81

1382,02
t 42r,43

7 440

2) Pauschale für März und April 199E ie € 63,91, für Mai und luni 1999
€ 51,12.

Statistisches Bundesamt. Fachse 1 5, R 4.1, Oktober 2002

erst-
malig

künd bar
zum:

9

Hochwertige
Facha rbeiten,
ü berraSendes

Können, Dispo-
sltionsvermögen

schwierite Fach-
arbeiten, selb-

ständiges
Arbeiten

vorausgesetzt

8

Besonders

6 (E)

Lehre oder
Kenntnisse, die

denen eines
Facha rbeiters

glelchzusetzen
sind

5

Spez ia larbeiten,
Anlernberuf oder

Anlernen mit
zusätzlichen
Erfahrungen

Kenntnisse, durch
Anlernen
erworben,
körperliche
Belastung

4

Erfordertic he
Arbeiten,

körperliche
Belastung,
zusätz lic he
Erfahrung

,
Einfache

erst.
malig

kündbar
zum:

8

Vorhandwerker I

7

0bermonteur im
Netzbet.ieb

6

Schweißer I

s (E)

Meß- und Regel.
mechaniker

1

Helfer

2

Kauenwärter

geteilt durch 155
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für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Attersstufe (über 19 ,lahre)1)

in Lohntruppe

Ib

D a c h d ec ke rgese I le
(nach Gesellen-

prtifung)

ilt

Dachdecker-
fachhelfer

lVa

Dachdecker-
helfer nach
6 Monaten

B e rufsz uge hö rigke it

erst-
malig

klindbar
zum: Vorarbeiter im

Dachdecker-
handwerk

ll a (E)

Dachdecker-
fachgeselle

0atum
des

lnkraft-
tretens

45 Baugewerbe
Lohntarifuertrag für die gewerblichen Arbeitnehmer im Dachdeckerhandwerk, Dach-, Wand- und

Abdichtungstechnik in den neuen Ländern und Berlin-Ost
EUR WZ 45.2, Land 0002 (bisher 308 (2) )

Zeitlohnsätze je Stunde

tvE

für lugendliche
Helfer vor voll-
endetem 18.

Lebensiahr bis
6 Monate Be-

triebszugehöritkeit

01.06.91
01.09.91
o1.o4.92
o1.06.92
01.09.92
01.04.93
01.11.93

7,50
8,04
8,79
9,89

70,47
17,63
12,09

7,17
7,E3
8,57
9,64

10,21
77,34
t7,79

6,82
7,31
8,00
E,99
9,52

10,58
10,99

6,20
6,65
7,27
8,r8
8,66
9,62
9,99

5,89
6,71
6,91
7,77
8,22
9,14
9,49

4,71
5,05
5,53
6,22
6,58
7,3r
7,60

)1.o5.92

11.05.$2)
31.o5.942)

1) Dachdeckervorarbeiter, qualifizierte Dachdeckergesellen, Dach'
deckergesellen und Dachdeckerhelfer ohne Altetsgliederung.

2) Sätze ab 01.04.1993 gelten weiter bis 31.10.1993; ab 01.11.199,
bis 31.12.1994.

3) Ab 01.01.1995 gelten die gleichen Sätze wie in der Bundesrepublik
Deutschland (ohne Bayern), s. Tabelle WZ 45.2, land 017.

Lohntarifveftrag für das Baugewerbe in den neuen Ländern
EUR WZ 45.2, Land 0009 (bisher 300 (1) )

Zrittohnsätze ie Stundel)

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 lahre)

in Lohngruppe

(alt Vll) (alt VllD

Werker Maschinenwerker

Datum
des

lnkraft-
treten 5

01.04.94
01.09.94
01.04.95
01.10.95
01.09.96
01.10.95
01.10.98
01.04.01
01.09.02
01.04.03
01.09.03

11,78
72,48
12,95
13,21
13,48
t3,92
74,11
14,33
74,78
15,14
15,14

10,80
11,43
1r,E6
72,12
12,r5
72,76
12,95
73,72
17,54
13,86
7r,E7

10,25
10,85
11,26
11,51
11,73
t2,tt
12,29
12,47
12,87
13,18

13,8

9,41
9,96

10,34
10,57
70,77
tt,t2
I 1,28
71,44
11,80
12,o9
12,09

9,1 5

9,68
10,05
10,27
1o,47
10,80
1o,97
1 1,12
17,47
71,7 5
17,7 5

E,48
E,97
9,32
9,5'
9,70

10,02
10,16
10,31

7,63
E,OE

8,r9
8,57
8,7'
9,02
9.15
9,28

31.03.95

31.03.962)

31.or.972)
31.03.992)
31.03.02 2)

E,75
8,75
8,95

1) Bauausgteichsbetrag (2,5 %), Sommerlohnausgleichsbetrae {2,9 %)' 
und Sch-lechtwetterzeitausgleich (0,5 %) als Bauzuschlag Qesamt
5,9 %) zusammengefaßt.

2) Sätze ab 01.10.1995 Selten weiter bis 31.08.1996, Sätze ab
01.10.1995 Belten weiter bis 30.09.1998; ab 01.10.1998 bis
31.03.2001, Sätze ab 01.04.2001 gelten weiter bis 31.08.2002.

3) Bei niedrigeren Löhnen - BesitzstandswahrunS.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 15, R 4.1, Oktober 2002

6

(alt l)

Werkpoliere,
Baumaschinen/

Fachmeister
Vorarbeiter

5

(att ll)

4 (E)

(alt lll)
Spezial-

facharbeiter,
Baumaschinen-

führer

1

(alt lV)

tacharbeiter,
Xraftfahrer

2a
(alt V)

Fachwerker,
Maschinisten

erst-
malig

kUndbar
zum:
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45 Baugewerbe
Lohntarifuertrag für das Baugewerbe in Berlin-0st

EUR

Datum
des

ln kraft-
tretens

1) Bauausgleichsbetrat (2,5 %), Sommerlohnausgleichsbetrag (2,9 %) 2)
und Sch-lechtwetterzeitausgleich (0,5 %) ats Bauzuschlag (gesamt 3)
5,9 %) zusammengefaßt.

Zeittohnsätze ie Stundel)

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 lahre)
in Lohngruppe

Sätze ab 01.06.2001 gelten weiter bis 31.08.2002
Bei niedrigeren Löhnen = Besitzstandswahrunt.

(att vll) (alt Vlll)

Werker Maschinenwerker

07.04.94
07.09.94

01.04.95
01.04.95
01.04.97

01.04.98
01.04.99

01.09.00
01.06.01

01.09.02

01.04.03
01.09.03

1 3,51

73,86

74,39

14,65

74,84
15,06
1 5,50
75,66

15,91

t6,47
16,81
16,81

72,38
72,70

1 3,18
73,41

1 3,60
13,80
74,20

74,)5
74,58

75,O4

75,40
15,40

71,75
72,06

72,52

72,7 5

t2,92
13,1 1

13,49
11,63

13,8 5

14,28
14,62

74,62

70,79
1 1,06

77,49

17,7 0

1 1,86

72,04
72,18

1 2,50

72,70

1 3,10
73,47

73,47

70,49
10,7 6

17,t7
1 1,38

77,52

77,70
12,03

72,15

72,35

12,7 4

73,04

13,04

9,72
9,98

10,15

70,54
10,68

10,84

11,15
77,26

71,45

8,75
8,97

9,32
9,49

9,62

9,76
10,04

10,14

10,31

31.03.95

37.O).96

37.O1.97

37.03.99
31.08.00

31.03.02

31.

10,1 2

10,1 2

10,36

Lohntarifvertrag für das Elektrohandwerk in Thüringen
EUR

Zeitlohnsätze ie Stunde

in Lohngruppel)

WZ 45.3, Land 1450 (neu)

L1

0hne einschlägige
Ausbildung

Datum

lnkraft-
treten s

o1.o7.972)
01.01.00

01.04.00 31.12.002)
01.0E.01
01.06.02 17.12.03

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2002

des

9,91
1o,29

10,48
1o,73
to,9)

9,75
9,50

9,67
9,91

10,09

7,62

7,97

8,06
8,26
8,41

7,25

7,52

7,65
7,84
7,99

6,48

6,7)
6,85

7,02
7,15

5,34

5,54
5,64
5,78
5,88

2) Sätze ab O1.07.1997 gelten weiter bis 37.72.7999; ab 01.04.2000
bis 31.07.2001.

2a
(att Y)

Fachwerker,
Maschinisten

erst-
malig

künd bar
zum:

6

(alt l)

Werkpoliere,
Bauma sch inen/

Fachmeister
Vorarbeiter

5

(alt ll)

4 (E)

(att lll)
S pez ia l-

facha rbeiter,
Bauma sch in en-

führer

3

(alt l9

Facharbeiter,
Kraftfa hre r

erst.
malig

kündbar
zum:

L9
Umfassende Kennt-
nisse der Werksvor-
schriften und in Teil-
bereichen des Wirt-

schaftsrec hts

Spezialkenntn isse,
verantwortlic he5

Führen von
Ba ustellen lagern

L6(E)
Mehrjährige

Berufserfa hrung,
Verdrahtungs- und

L8

nach
Plan

Ausführen von
Re pa ratu ra rbeiten

aller Art

I rr

I oo..r.n,orr"n.
lGesetlenprtifung z.B.

I 

rlettroinstatlateure

L5

1) Hier: Tätigkeitsbeschreibungen für Elektroinstallateure.
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des

45 Baugewerbe
Lohntarifuertrag für das Maler- und Lackiererhandwerk in Berlin'Ost

EUR wz 45.4, Land 0011 (bisher 316 (2) )

Zeitlohnsätze ie Stunde

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 lahre)

in Lohngruppe

52)

Malerhilfsarbeiter

Datum

lnkraft-
tretens

01.05.94

01.05.95

01.05.96

01.10.97

01.05.99

01.05.01

01.03.02

12,30

12,76

13,02

t1,24
13,56

13,85
74,17

1 1,20

17,62

1 1,84

t2,o4
72,3?

12,59

t2,83

10,83

71,24

10,56

10,83

11,10

1 1,33

17,54

to,46
10,E5

9,4930.04.95

30.04.963)

?o.o4.97

30.04.99

30.06.004)
28.02.02

30.06.02

30.04.95

30.04.961)

30.04.971)

30.04.99

30.06.02

9,86

1) vor dem 01.05.1995 lunrrehilfen ab 7,' 12. Monat im 1. Gesel'' leniahr. Waren höhere Ta-rlflöhne garantiert, gelten die bishetigen
Löhne fort.

2) Ab 01.05.1996 entfallen die Lohngruppen.

gleiche Sätze wie Berlin-West.
1999 gelten weiter bis 30.04.2001

Ab 01.05.1995 I

Sätze ab 01,05.
3)
4)

Datum
deg

lnkraft-
tTetens

Lohntarifuertrag für das Maler- und Lackiererhandwerk in Sachsen'Anhalt
EUR wz 45.4, Land 1350 (bisher 316 (4) )

Zeitlohnsätze ie Stunde

fur Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (Uber 18 lahre)

ln tohngruppe
vt

Helfer, die mit
elnfachen Arbeiten
beschäftig werden

01.10.93

01.03.94

01.05.94

0r.oö.95
01.08.95

01.11.96
01.10.97

01.05.98
01.10.99
01.07.00

9,90

10,21

1o,79

11,08

11,5r
12,04
12,r7
1 2,58
12,77
72,84

9,00

9,28

9,81

10,08

10,46

10,95
11,24

17,4,
1 1,55
17,67

8,10

8,3 5

8,82

9,07

9,41

9,85
10,12

70,29
10,40
10,51

7,65

7,89

8,33

E,56

E,E9

9,31

9,56
9,71

9,E2

9,92

7,20

7,42

7,84

8,06
8,r7
8,76
8,99

9,79

9,24
9.14

6,r0
6,50

6,E7

7,06

7,32
7,66

7,E7

8,00
E,09

E,t7

1) tür Mai bis luti 1995 in Lohntruppe ll (Ecklohn) Einmalzahlung von €' lO2,25,von € 5t,tZ im Jahr 1996 füralle tohngruppen, fürdie
tibrigen tohngruppen Einmalzahlung nach dem angewandten
Prozentgitter.

Statistisches Bun Fachserie 1 R4. 2

4.12)

Angelernte Arbeiter nach
2-iähriter Berufszuge-

hörigkeit ab 25. Lebens-
lahr

31)

lunggesellen

erst-
malig

kündbar
zum: Arbeitsstellenleiter;

Aufsicht 0ber mindesten
6 Arbeitskräfte

Gesellen nach dem
1. Geselleniahr

2 (E)1

tv

Anstreicher nach
2-iähriger Berufs-

zugehörigkeit
Malerhilfsarbelter

vilE
Maler- und

Lackierergesellen;
selbständige und
leistungsterechte

Ausfllhrung

Maler. und
Lacklerergesellen
im 1. Gesellenlahr

erst-
malig

kündbar
zum: Arbeitsstellenleiter;

Aufsicht 0ber
mindestens 6
Arbeitskräfte

-207-
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45 Baugewerbe
Lohntarifoertrag für das Maler- und Lackiererhandwerk in Thüringen

EUR wz 45.4, Land 1450 (bisher 316 (5) )

Zeltlohnsätze ie Stunde

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßlgen Altersstufe (Uber lS rahre)

in Lohngruppe

vt

Helfer, die mlt
elnfachen Arbeiten
beschäftigt werden

Datum
des

lnkraft.
tretens

0r.05.93
01.10.93
01.03.94

01.05.96
01.04.95

01.05.95

01.05.96

01.1 1.96

01.10.97

07.07.99
01.07.00

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.10.94

01.r0.95
01.01.97

01.0r.9E
01.r0.9E
01.r0.99
01.10.00

01.10.01
01.02.02

01.10.02
01.01.0,
01.05.03

,0.04.94

30.04.95

30.04.96

,0.04.97
,0.o4.99

30.05.02

30.09.9t
30.09.96
,0.09.972)
30.09.982)

,o.o9.99
30.09.00
30.09.01

30.09.03

10,1 5

10,80

11,14
71,76

12,O9

12,55

12,78

13.14

13,49

17,87

14,00

8,46

9,00
9,2E

9,81
10,08

10,45

10,66

10,95

11,24

1 1,56
17,67

7,79

E,28

8,54

9,O2

9,27

9,62

9,E0

10,07

10,r4
10,6'
10,74

7,19

7,65
7,89

E,33

8,56

8,89

9,05

9,rt
9,56

9,E2

9,92

6.77

7,20
7,42

7,84

8,06
8,r7
8,52

8,76

8,99

9,24
9,r4

6,rt
6,75

6,96
7,35

7,56
7,84

7,99

E,2t
8,43

8,67
8,75

50 Kraftfahzeughandeh lnstandhaltung und Reparaturvon Kraftfahneugen; Tankstellen
Lohntarifuertrag für das Kraftfahrzeuggewerbe in Berlin und Brandenburg (Iarifgebiet ll)

EUR WZ 50, Land 0008 (bisher 249 (r))

Zeitlohnsätze le Stundel)

f0r Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe

ln Lohntruppe

1

0hne einschlätlge Kenntnisse

Eerlin Brandenbu6

9,92

10,35
10,67

8,31

8,70

E,97

6,98

7,31

7,5'

6,11

6,44
6,64

10,92

11,40
71,72
r 2,05
12,3E

72,r8
12,71

12,7t
12,71

10,90
11.1 1

11,31
11,53

11,5 3

11,91

12,06
1 2,38

I 2,50

9,18
9,58
9,85

10.1 3

10,40

10,40

10,6E

10,68

10,6E

9,76
9,r,
9,51
9,69

9,69
10,01

10,14
10,40

10,50

7,7t
E,O4

8,28
8,51

E.74

8.74

E,97

8,97
8,97

7,69
7,84
7,99

E,14

E,14

E.41

8,52
E,74
8,82

6,79

7,O9

7,29
7,50
7,70

7,70

7,90
7,90

7,90

6,77
6,91
7,O4

7,17

7,17

7,41

7,50

7,70
7,77

1) Vor dcm 0r.01.199E fur Berlin und Brandenburg die gleichen Sätze.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2002

2) FUr Oktober bls Dezember 1 995 elne Pauschale von C 7 6,69i lür
Oktober bis oezember 1997 Elnmalzahlung von € 84,36.

crst-
malig

k0ndbar
zum:

I

A.beltsstellenleiter;
Aufslcht Ubet
mlndestens 6
Arbeitskräfte

IE
Maler- und

Lackierergesellen;
selbständite
Ausf0hrung

lungtesellen
im

1. Gesellenlahr

IV

Anstreicher nach
2-lähriger Berufs-

zugehörigkeit
Malerhilfsarbeiter

v

erst-
mallt

k0ndbar
lum3

7

Gruppenflihrer. voiarbeiter, die
ständit Arbeitnehmel

beaufsichtlgen
IBerlln I Brandenburg

5(o
Selbständig arbeltende Xfz.-
Mechaniker, Elektriker und

Fachaöeltel
Berlin I anndenburg

,
Kft .-Mechaniker, Elektriker und

Facharbeiter unter Aufsicht
im L Gesellenjahr

IBerlln I Brandenbwg
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50 Kraftfahrzeughandel; lnstandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen; Tankstellen
Lohntarifvertrag für das Kraftfahrzeuggewerbe in Sachsen

EUR WZ 50, Land 1250 (neu)

VergUtuntssätze ie Monatl)
Vergütungsgruppe

tv (o il
Tätigkeiten

mit mehrlährlger
die Kenntnisse und

Fertitkeiten
erfordem, abge-

schlossene
Berufsausbildung
(elnfache Einbau.

arbeiten)

h mehmöchiges
hrung nach kurzer

(einfache
Pollerarbeiter)

Ivvt

0atum
des

lnkraft-
tretens:

01.01.97

01.04.98

01.01.99

01.03.00

0r.05.01

0r.04.02

0r.08.02

hochwertlger Art
(Spezlalkenntn isse

an Hydraulik)
Weiterbildung

(schwierige Arbeiten
an der Elektronik)

die im Rahmen von
Vorgaben betrenzte

Ermessenssplel-
räume beinhalten
(0bllche Wartunts-

aöeiten)

Anleiten oder
Anlernen (elnfache

Lager./Trans-
podarbeiten)

163

Datum
des

lnkraft-
tretcns

1) Verg0tungssatz (Lelstungsvertutunt) tctellt durch 167 - Stunden-
lohn; 01.01.1998 teteilt durch 165; ab 01.01.1999 tetellt durch

51 Handelsvermlttlung und Großhandet (ohne Handel mlt Kraftfahrzeugen)
Lohntarifoertrag flir Großhandel und Dienstleistungen in Berlin-Ost*)

EUR WZ St, Land 0015 (blsher 400 (1) )

Zeltlohnsätze ie Stunde

falr Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (0ber 18 lahre)

in Lohngruppe

I
Elnfache Aöelten,

Volkcnntnlsgc,
kunc Elnwclsung.

HIlfstätltkeltGn

,1.12.97

30.04.0r

28.O2.02

28.02.03

t 997,11

2 023,18

2 0r9,54

2 104,48

2 t41J

2 784

2 217

1 830.94

1 854,ö6

1869,79

1929,62

t 965

2 002

2 032

t 664,26

1686,24

1699,53

7 75r,73

7 786

I 820

I 847

I 547,68

1 568,13

I 5E0,40

1 631,02

t 651

t 69'
I 71E

1414,74

t 4r3,t5
t 44a,9t

1490,9'
I 519

I 548

t 577

6.3r
6.68

7,OO

7,46
7,61
7,69
7,E1

7,91

8,11
8,22

8.4t

1298,17

1 3r5,55

t r25,7E

t ,67,71

t 19,
I ö19

I 440

0r.09.93
01.01.94

01.07.94
0r.04.95
0r.04.96
01.09.96
01.04.97
01.01.9E

01.06.98
01.01.99

01.06.99

8,3'
8,8r
9,24

9,85
r0,05
10,r 5

r0,30
10,44

10,70
10,E4

r 1,18

7.6'
E.08

8,47

9,03

9,20
9,30
9.64

9,57
9,80

9,94
70,25

7,26

7,68
E,05

E,58

8,75
8,E4

8,97

9,09
9,t2
9,45

9,7 4

6,62

7,Ol
7,r5
7,8'
7.98
8,06

8,19
8,29
8,50
8,62

E.89

6,02
6,38

6,69

7,1,
7,27
7,rt
7.46

7,56

7,71
7,8t
8,09

31.03.94

3r.03.95
31.0:'.96

,7.0r.97

31.05.98

30.04.99
31.12.991)

Statistisches 4.1, I

erst-
malig

k0ndbar
zum:

,
Elnschläglgc

xenntnlssc nach
erforderlicher

Anlemzeit

2

Kurzc
Elnarbeltungszelt,
ohne clnschläglge

Xenntnlsse

erst-
malit

klindbar
zum:

6

Facharbeiter mlt
Weisungsbefugnls

(Vorarbeiter,
Handwerker u.a.)

4

Mehflährige
praktlsche Tätitkeit.

umfangreiche
l{arenkenntnlsse

') Bls 31.03.1996 einschl. Brandenburg.
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1) Ftlr Mai 1999 Elnmalzahlung von € 20,45, ab 01. lanuar 2000 g.eltcn
die gleichen Sätze wie ln Berlln-West. (S. Tab. IYZ 51, tand 925).

5(o
Abteschlossene

(Facharbeiter,
Handwerker usw.)



51 Handelsvermittlung und Großhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)
Lohntarifuertrag für den Groß- und Außenhandel in Mecklenburg-Vorpommern

EUR W257, Land 1150 (bisher400 (2) )

Monatstöhne1)

fUr Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (ilber 18 lahre)

in Lohngruppe

H i lfstätigkeiten,
die Vorkenntnisse

nicht
erfordern

(Lagerhi lfen)

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.10.91
07.03.92

29.02.92

28.02.95

6,36

9,08

1677,92
t 755,78

1791,06
I E24,29
1 881,04
1 928,08

1 980
2 04t

5,79
7,4t

5,10
7,29

4,47

6,39

4,12

5,88

3,94
5,62

7 016,39
1 088,03
1 110,01

t t4r,25
t t78,53
1 20E,18

I 247

7 279

01.03.95

01.03.96

o1.06.97
01.07.98
01.07.99

01.07.00

01.05.01

01.09.02

t 436,73

1 50E,82

1 53E,99

t 572,22
1 620,80

1667,t9
I 706
I 759

1) Vor dem 01.03.1995 Zeitlohnsätze le Stunde, danach Monatslohn
Qeteilt durch 173 - Stundenlohn).

31.01.96

31.07.97

30.04.982)
10.o4.992)

3o.o4.oo2)

30.04.022)

30.04.032)

t 342,t4
I 409,12

1417,24
7 470,48

1 515,98
1 553,82

7 596

7 645

7 777,57

7 236,30

7 260,85
7 294,08

7 )11,96
I 367,19

1 404

I 448

1 083,43

7 737,62

1 160,63

7 793,87
1 230,68

1267,16
I 296

1 336

2) Ftir Februar bis Mai 1997 Pauschale von insges. € 51,13, fur Mai und
luni 1998 € 66,47, fOr Mai und luni 1999 Einmalzahlung von
€ 25,56, für Mai und luni 2000 Pauschale von ie € 25,56, f0r Mai bis
August 2002 Pauschale von inst. € 170.

Datum
des

lnkraft-
tretens

Lohntarifuertrag für den Groß- und Außenhandel in Sachsen
EUR wZ 51, Land 1250 (bisher 4oo (3) )

Zeitlohnsätze ie Stunde

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßiten Altersstufe

in Lohnt.uppe

Arbeiten einfacher
Art nach Einweisung

(Boten usw.)

01.06.95
01.01.96
01.01.97

07.12.97
01.10.98
01.06.99
01.06.00
01.05.01

01.09.02

8.87

9.11
9,47

9,61
9,77

10,01
1o,25
10,52

10,85

8,29
8,52
8,86

8,99
9,O9

9,?7
9,60

9,84
10,15

7,74
7,95
8,26

8,r9
8,47
8,7)
8,95

9,17
9,45

7,19
7,38

7,68
7,80
7,87

8,t2
8,32
8,53

8,79

6,66
6,84
7,12

7,22
7,30
7,52

7,71

7,90

8,74

6,17

6,r,
6,59
6,68
6,75

6,96

7,71
7,17

7,54

,7.O5.97

31.03.001)

11.03.021)

31.03.031)

April und Mai
August 2002 von

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2002

312
Tätigkeiten

nach Einarbeitunc. I'--'. -'--.--.'-"'' lohne Vorkenntnisse,
unter Belastuns I -.

lrransoortarbeitä, I 11:n Einwersung
' - 1';:i--'-" | (Aboacken usw')

erst-
malig

ktindbar
zum: Arbeitnehmer mit

a bgesc hlossener
Fach-

arbeiterausbild ung

4

Tätigkeiten nach
Anlernzeit und/ oder

mit stärkerer
Belastung

(Staplerfahre0

5c6

Kraftfahrer der
Füh rerschein klasse

einschlägigen
Xenntnissen

(Staplerfahrer usw.)

3

Anlernzeit mit

2

Kun e Einarbeitung
ohne einschlägige

Kenntnisse
(Laterarbeiter usw.)

erst-
malig

kündbar
zum:

6

Qualifikation und
Verantwodung
(Latermelster,

Handwerker usw,)

5

Abteschlossene
Facharbeiter-
ausbildung

(Facharbeiter usw.)

4

Anlemzeit mit
langiähriter

praktischer Tätitkeit
(Xraftfahrer usw.)

1) Pauschale für April und Mai 1999 von € 56,24, für
2000 insges. € 25,56, Einmalzahlung für April bis .

€ 205 (für die Lohngrupen Ll und L2 = € 27a)
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Datum
des

lnkraft-
tretens

51 Handelsvermitttung und Großhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)
Lohntarifuertrag für den Groß- und Außenhandel in Sachsen-Anhalt

EUR WZ 5t, Land 1350 (bisher 4oO (4) )

Monatslöhne1)

fur Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 18 iahre)

in Lohngruppe

Einfache Tätigkeiten,
ohne berufliche

Vorbildung

01.01.96

07.o7.96

o1.07 .97

01.01.98

01.07.98

o1.o7.99
01.06.00

01.05.01
01.08.02

31.t2.96

30.04.9E

30.o4.99

30.04.002)

30.04.02
30.04.032)

31.12.93
31.12.94

,1.12.95
30.04.96
30.04.971)

30.04.98
30.04.99

3o.o4.oo1)

30.04.02

30.04.031)

t 69t,t5
1721,01
1746,57
7 772,65

I877,7'
1877,37
7 920,47

1974
2 035

8,37
E,79

9,22

9,4t
9,66

9,79
10,03
10,34
10,60

10,90

17,24

t 577,34
1 604,95

7 628,98

1653,52
1694,9)
7 747,60

7 791,06
1 841

1 898

I 462,87

1 48E,E8

1 511,38
1 533,88
t 572,22
1 620,80
1 661,19

1 708

t 761

1270,05
1292,55
13t7,97
1 331,40
7164,64
1407,o8
t 442,35

1 483

I 529

t 157,94

t t7239
1 189,78

1207,67
I 237,84
7 276,78

1 307,88
I 345
t 387

fl llon'.ßfotrn tetellt durch 173 - Stundenlohn

0atum
des

lnkraft-
tTetens

2) Pauschale fur Mai und luni 1999 von € 56,24, fur Mai bis,uli 2002
insgesamt € 140.

Lohntarifoertrag für den Groß- und Außenhandel in Thüringen
EUR wz 51, Land 1450 (bisher 400 (5) )

Zeitlohnsätze le Stunde

fur Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (0ber 18 Jahre)

in [ohngruppe

Einfache Arbelten,
ohne vorherlge

Arbeitskenntnlsse,
nach Elnwelsung

01.07.93
01.01.94

01.01.95

01.01.96
01.1r.96
01.06.97
01.07.98

o7.o7.99
01.05.00

01.05.01
01.09.02

7,84
8,23

8,64

8,81
9,05

9,17

9,40
9,69
9,9'

10,21

10,5 3

7,42

7,79

8,17

E,33

8,56

8,67
8,89

9,76
9,39
9,66

9,96

6,98
7,37

7,69

7,84
8,05

E,16
8,36

8,62
8,84

9.09

9,77

6.56
6,89

7,22
7.r7
7,t7
7,67

7,86

8,10
E,31

E,542)

8,80

5,8r
6,O9

6.40

6,92
6,70

6,79
6,96

7,17
7,r5
7,56

7,79

8un I 4.1, Oktober 2002

2) LG 2 wird zum 1. Mai 2002 um 7,67 EUR (im Monatslohn) vor'' 
wecangehoben. Der im lahre 2002 vereinbarte Erhöhungsprozent'
sati wi-rd ftir die LG 2 auf der Basis von 1 451 EUR b2w.8,59 EUR (lm
Stundenlohn) berechnet, f0r Mai bis August 2002 Einmalzahlunt von
€ 770.

4

Abgesc h lossene
Berufsausbild ung,
schwierige verant-

wortungsvolle Arbeit

Schwierige Tätigkeiten,
besondere Kenntnisse,

Erfahrungen

1

Gewisse Fertigkeiten,
[Jbung oder Erfahrung

erforderlich

2
erst-
malig

künd ba r
zum:

5

Selbständige Arbeits-
ausf0h rung,

Dispositionsbefugnis bei
besonderer

Verantwortung

2

0hne besondere
Arbeitskenntnlsse

(Platrarbeiter,
Belfahrer usw.)

4

Xenntnlsse durch
praktische Tätigkeit

oder durch
abgeschlossene

Ausbildung

,
Einschlägige

l(enntnlsse nach
erfordedlcher

Anlernzeit

6 (E)

Abteschlossene
Ausbildung als

Handwe*et oder
Facharbeiter

5

Größere
Veraniilortunt

(Kranführer,
H a n d elsfac h pac ke r

usw.)

erst.
malig

ktlndbar
zum:

1) Einmalzahlung von € 102,26, für Mai und luni 1999 e 56,24,
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52 Einzelhandel (ohne Handel mlt Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen); Reparatur von Gebrauchsglltern
lohntarifuertrag für den Einzelhandel in Berlin-Ost

EUR w252, Land 1000 (bishera30 (1) )

ZeitlohnsäEe ie Stunde

fUr Arbeltnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (tlber 21 lahre)

in Lohngruppe

LtlLz
Einfache Arbelten, auch

mlt erschwenen
körperlichen Belastunten

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.05.94
01.10.94

01.07.95

01.09.95

0r.07.96
o1.o7.97

01.01.98

01.07.98
0r.10.9E
01.08.99
01.08.00

01.07.01

01.09.02

30.04.95

30.06.96

30.06.97

30.06.991)
3o.o5.oo1)

,0.06.01
30.06.02

30.06.031)

Datum
des

lnknft-
tretens

0r,O5.9tt

0r.01.9t
01.05.9t
0r.12.9t
0r.06.96
o1.12.97
01.07.9t
0r.04.99
01.1 1.99

01.09.00
01.09.01
01.09.02

9,11

9,r,
9,79

10,r0
10,29
10,69
10,9.9

11,22

1 1,56
11,85

t2,17
12,55

7,65
7,96

E,39

8,t0
8,94

9,t,
9,8t

10,00
1 0,21
10,5 2

10,78
11,07

11.41

7.56

7.7a

8,13
t,42
E,57

8,89

9,20

9,40

9,6E

9,92
10,r9
10,51

9,22
9,5E

10,10

10,24

10,78

11,24

11,87
12,05

1 2,30
12,67

12,99
tr,r4
1r,75

7,O5

7,r3
7,72

7,8?

8,2'
8,58

9,O7

9,20

9,r9
9,67

9,91
10,18

10,50

6,51

6,77

7,14

7,2'
7,61

7,94

8,39

E,5l
8,69

8,95

9,17

9,42

9,77

6,07
6,31

6,67

6,76

7,ll
7,42
7,84

7,96
8,12

8,42

8,62

8.86

9,1,

1) Elnmalzahlungen von € 51.12 lm oktober 1997 lnd € 130,37 lm l,tai
I 998. f0r ,uli 1 999 Einmalzahlung von €. 20,49, fur ,ull und Autust
2002 Pauschalc von € 70,

Lohntarifvertrag für den Einzelhandel in Mecklen burg-Vorpom mern
EUR WZ 52, Land 1 1 50 (bisher 430 (2) )

Zeitlohnsäti!e le Stunde

fllr Aöeitnehmer der höchsten tarifmäßlgen Altersstufe (über 2l lahre)

ln Lohngruppe

LIIL2

Elnfache Arbeiten, auch
mlt erschwerten

körperllchen Belastungen

30.04.95

30.04.96
,0.06.97

31.1 2.981)

30.06.99

,0.05.001)
,0.06.01
30.06.02
,0.06.031)

6,97

7,1,
7,t9
7,76
7.90

E,2o

8,49

8,67

8,9'
9.15

9,40
9,69

6,64

6,59

6,92
7,17

7,ro
7,56
7,E2

7,99
8,2'
8,ö3

8,66
E,9'

6,00

6,r 5

6,45

6,69
6.E1

7,06
7,rt
7,16

7,69
7,EE

8.09
E,34

1) lm Dezember 1997 Elnmalzahlung von € 51,12, lm oktober 1999
€ 15,33. forlull und August 2002 € 50.

Statlstisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4,1, Oktober 2002

t3
Mindestens 3-monatige

Einarbeitungszelt, 0bung
oder Erfahrung

zum:

erst-
malig

k0ndbar
L6

Facharbelten selbständig
ausfllhren, besondere

Verantwortunt

L5
Abgeschlossene Berufs-

ausbildung oder
mlndestens 4-lährige

Erfahrung

L4

Mindestens 6-monatite
Einaöeltungszeit;

Verantwortunt

erst.
mallg

kllndbar
lum:

L6

F!charöGiten selbständig
ausfllhrcn, bcsondere

Varantwortunt

t5
Abgeschlossene 8erufs-

ausbildung oder
mlndesten§ 4-lähdte

Edahrung

L4

Mlndestens 6-monatige
Einarbeltun$zelti

Verantwoftunt

t3

Mindestens 3-monatlte
Einaöeitungszeit, 0bunt

oder Erfahrung
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52 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstelten); Reparatur von Gebrauchsgütern
Lohntarifuertrag für den Einzethande[ in Sachsen

EUR WZ 52, Land 12 50 (bisher 430 (3) )

Zeittohnsätze ie Stunde

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 21 lahre)

in Lohngruppe

ttlL2
Einfache Arbeiten, auch

mit erschwerten
körpertichen Belastungen

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.05.94
01.01.95

01.03.95
01.07.951)
01.09.95
o1.o7.96
o1.o7.97
01.07.98
01.10.98
01.01.99
o1.o4.99
o1.11.99
01.07.00
01.07.01
01.09.02

70.06.97

31.05.991)

30.04.01
30.04.02
30.04.031)

9,01

9,22
9,59

10,10
to,24
10,60
10,90
17,41
1 1,65
71,93
1 2,30
72,67
72,99
13,r4
1r,75

5,89
7,05

7,1)
7,72
7,82
8,10
8,)2
8,72
8,90
9,7t
9,39
9,67
9,91

10,18
10,50

6,37
6,51

6,77
7,74

7,21
7,49
7,69
8,06
8,27
8,41
8,69
8,95
9,17
9,42
9,71

5,94
6,07
6,31
6,67
6,76
7,OO

7,19
7,54
7,69
7.EE

8,72
8,37
E,5E

8,81

9,08

7,48
7,65

7,96
8,39
8,50
8,80
9,04
9,47
9,67
9,90

70,27

70,52
10,78
71,o7
11,41

t) Einmalzahlung von€76,69, im März 1999 €56,24, fürMai bis
August 2002 Pauschale von insg. € 72.

des

Lohntarifuertrag fi.ir den Einzelhandel in Thüringen
EUR wz 52, Land 1450 (bisher 430 (4) )

Zeittohnsätze ie Stunde

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (tlber 2l lahre)

in Lohngruppe

L1/12

Einfache Arbeiten. auch
mit erschwerten

körperlichen Bel.stungen

Datum

lnkraft-
tretens

01.o7.97
01.08.9E
01,10.98
01.01.99
01.04.99
01.11.99
01.08.00
01.06.01
01.09.02

10,89
11,41
1 1,65
1 r,93
72,30
12,67
72,99
17,34
13,7 5

9,04
9,47
9,67
9,90

10,21
10,52
10,78
11,07
77,4t

8,32
8,71
8,90

9,11
9,r9
9,67
9,97

10,18
1 0,50

7,69
E,06

8,2'
E,43

8,69
8,95

9,17
9,42
9,71

7,79
7,51
7,69
7,EE

8,12
8,37
E,58

E,E1

9,08

31.07.98

31.05.991)

30.04.00
3o.o4.o1l)
30.04.02
30.04.031)

Statistisches Bundesa Fac se 1 R 4.1, Oktober 2002

erst-
malig

künd bar
zum:

L6

Facharbeiten selbständig
ausführen, besondere

Verantwortung

L5
Abgeschlossene Eerufs-

ausbildung oder
mindestens 4-jährige

Erfahrung

L4

Mindestens 6-monatige
Ei n a rbeitu n gsze it;

Verantwortung

L3

Mindestens 3-monatige
Einarbeitungszeit, 0bung

oder Erfahrung

L6

Facharbeiten selbständ ig
ausführen, besondere

Verantwortung

L5
Abgeschlossene Berufs-

ausbildung oder
mindestens 4-iährige

Erfahrung

L4

Mindestens 6-monatige
Einarbeitungszeit;

VerantwortunS

t3
ftlindestens 3-monatiSe

Einaöeitungszeit, 0bung
oder Erfahrung

erst-
malig

ktlndbar
zum:

1) Einmalzahlung von € 38,34, weitere Einmalzahlung von €.56,24,
zahlbar mit dCm Mätztehalt 1999, für Mai, luni und ,uli 2000
Pauschale von insg. € 41,45, für Mai bis August 2002 Einmalzahlunt
von € 120 (für dielohngruppen L 1/L 2 bis 3 € 140).
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52 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen); Reparatur von Gebrauchsgtitern
Vergütungstarifvertrag für Arbeitnehmer in den Mitgliedsunternehmen der Tarifgruppe Brennstoffhandel

des Arbeitgeberverbandes energie- und versorgungswirtschaftlicher Unternehmen e.V. (AVEU)

in den neuen Ländern und Bertin-Ost
EUR WZ 52.4, Land 0020 (bisher 430 (5) )

Vergütungssätze ie Monatl)
in Vergütungsgruppe

Lagera rbeiter

1

0atum
des

lnkraft-
treten s

01.07.95

01.09.96

o7.09.97

01.09.9E

01.09.99

01.10.00

01.11.01

31.08.96

31.08.97

31.08.98

31.08.99

30.09.00

31.10.01 2)

37.72,02

7 277,58

7109,42

1338,05

7 )67,57

7 394,29

7 427,53

7 484

7 799,49

7 235,28

7 262,1E

1284,37

1 31 5,04

1346,74

1 400

7 727,40

7 767,74

7 786,77

7 207,76

7 235,79

7 265,45

I 376

1 055,31

1 087,01

1 111,04

I 710,47

t 757,56

1 185,17

I 232

935,66

961,27

984,75

1 001,62

7 025,65

1 050,19

1 092

Tätitkeiten,
die keine bzw.
geringe fachl.

Kenntnisse
erfordern, die

durch Anleitunt
erworben
werden,

z. 8.
Küchenhilfen,
Reinigungs-

kräfte

909,08

927,99

947,29

964,81

989

r 009

7 024

1 045

7 703,37

1 136,60

7 767,74

1 181,60

7 209,72

1 238,86

1 288

2) Einmalzahlung von € 30,671) Anfangsvergütung: teteilt durch 174 - Stundenlohn.

0atum
des

lnkraft-
tr?tens

01.o3.97

28.02.982)

55 Gastgewerbe
Entgelttarifuertrag für das Hote[- und Gaststättengewerbe in Sachsen

EUR WZ 55.t, Land 1250 (neu)

Entgeltsätze ie Monatl)
in Bewertungsgruppe

01.01.97

01.09.9E

07.o4.99

01.10.99

01.05.01

01.07.02

01.01.03

01.07.03

30.06.99

3 1.1 2.002)

30.04.022)

7 335,49

7 )62,08

1382,5'
t 417,70

t 45'
t 482

1 504

1 535

7 247.42

7 265,96

I 284,E8

t rt7,o9
1 350

7 377

7 398

7 427

I 186,20

1209,72

7 227,61

7 25E,29

7 290

7 316

7 736

7 364

7 724,84

I 747,34

I 164,21

t 193,16

t 221

7 248

7 266

7 293

1 078,31

7 099,79

I 116,15

7 744,27

7 173

7 197

1 215

7 140

7 036,39

1 056,84

107r,77

1 100,81

I 128

1151

7 769

7 793

t 002,64

,7 022,58

1 038,43

1 064,51

1 091

1113

1 130

7 75J30.06.042)

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2002

2) Einmalzahlung von € 92,03, zahlbar bis 37.08.7997t Sätze ab
07.03.7997 gelten weiter bis 31.08.1998. Einmalzahlung von
€ 51,12 im Oktober 2000; für,anuar bis April 2001 € 51,35,

3

Rangierer

2

Heizer

6

S pez ia I ha n dwe rker

5

Betrieb sha n dwe rke r

4

Kranfa h rer

erst-
malig

kündbar
zum:

erst
malig

kündbar
zum:

erweiterten
Fachkennt-

ni55en, entspr.
Eerufser.
fahrung

und erhöhter
Verantwortung,

z. B.
Koch, Haus-
techniker

und angelernte
Kräfte bei

gleichwertiger
Tätigkeit, mind.

T lahre im
entspr.

Tätigkeits-
bereich,

z. B.
Koch,

Haustechniker

5.2 5.178 I

Beruund/oder

mind.

abgesch l.
Berufsaus-

bildung und
angelernte
Kräfte bei

gleichwertiger

e'weiterten
Fachkennt-

umfangreichen
Fachkennt-
nissen und

Verantwonung
für einen

Teilbereich,
z. B.

Chefkonditor,
Haustechniker

6

Fachkräfte mit

Verantwortung
für einen
betriebl.

Teilbereich,
z. B.

Concierge,
Fleischer,
Bäcker,

Konditoren

5 Jahre im
entspr.

Tätigkeits-
bereich,

z. B.
Koch,

Haustechniker

erhöhter fachl.
Leistungs-

fähigkeit, mind.
einjähriger

Angelernte
Kräfte nach

mind.
4-iähriger

Tätitkeit im
entspr.

Tätigkeits-
bereich,

z. B.
Servierkräfte,

Spüler

4

Angelernte
Hitfskräfte,
fachliche

Kenntn isse
durch Anleitung

in beuiebl.
Praxis

erworben,
z. B.

Servierhilfe,
Xüchen hitfe,
Lage,arbeitel

3

f l ftfon.t*ne.ft geteilt durch 173,5 - Stundenlohn
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Abgeschl, Berufs-
ausbildung oder mind.
5 lahre Berufserfahrunt

im ausge0bten Berul z.B.
Berufskraftfahrer,

Sped itionsfacha rbeiter,
Hausmeistet

il

Tätigkeiten nach
eingehender Anweisung,

Kenntnisse u. Fertig-
keiten, im allt. abgeschl.
Berufsausbildung oder

mehrlährige Berufs-praxi5,
z.B. Beifahrer mit
Fuhrerschein Kl. ll,

Lagerarbeiter, Tankwart,

I xoch/Köchin

Meister mit Handels- bzw.
Handwerks-

kammerabschluss, die
setbständig und ver-
antwortlich im Aus-

bildungsberuf eingesetzt
sind, z.B. Kfz.-Meister mit

verantlvortunt fUr den
Fuhrpark, Lagermeister

V

Nach 5 lahren
in der LG lll, z.B

Fahrpersonal,
Lagerpersonal,

Vorarbeiter

IV

erst-
malig

künd bar
zum:

50 tandverkehr; Transport in Rohrfernleitungen
Loh nta rifu e rtrag fü r das p rivate Verkeh rsgewe rbe i n Mecklen b u rg-Vorpom mern

EUR wz6o.2, Land 1150 (neu)

Zeitlohnsätze ie Stunde

in Lohngruppe

Einfache Tätigkeiten,
durch Einweisung erlernt,

z.B. Beifahrer ohne
Lagerhelfer,

Küchenhilfe, Boten

0atum
des

lnkraft-
tretens

01.03.94

01.11.94

01.10.95

ot.o7.97

30.06.95

30.09.96

30.06.98

Datum
des

lnkraft-
tretens

ot.o7.96

01.0r.97

01.01.98 31.01.98

5,50

5,71

6,29

6,42

,,89

4,04

4,45

4,52

1,75

3,48

3,83

3,97

4,96 4,42

5,16 4,60

5,68 5,11

5,80 5,22

Neuer Tarifoertrag lied noch nicht vor,

Lohntarifvertrag für das Verkehrsgewerbe in Sachsen
EUR

Zeitlohnsätze ie Stunde

in Lohngruppe

WZ 60.2, Land 12 50 (neu)

Tätitkeiten einfacher Art,
z.B. Reinigungskraft,

Wächter, Garatenwättel

5,r7

5,t2

5,68

tv

Statistisches Bu e 16, R 4.1, Oktober 2002

5,73

5,88

6,03

Neuer Tarifoertrat lie$ noch nicht vot

5,91

6,06

6,21

5,5 5

5,70

5,85

Berufs- oder Fachausbildung,
mind. 3-iährige Berufstätigkeit,

Fachkenntnisse, z.B,
Möbelpacker, Kfz-Schlosser

ilt

0hne Fachausbildung.
Tätigkeiten einfacher Art,

beüiebl. Einarbeitung
erforderlich, z. 8. Belfahrer,

Schaffner lm 0mn ibusverkehr,
Möbelträget, Lagerarbeiter

I

Berufs. und Fachausbildung,
lantiährite Tätitkeit,

elgenverantrYortliches und
selbständiges Arbeiten, z.B.

Berufskraftfahrer Xl ll oder lll,
Kh-Elektromechaniker

zum:

erst-
malig

k0ndbar

-215 -
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erst-
malig

kllnd ba r
zum:

I

HandwerkerMelster (0

tv

A

Handwerker

la
Xraftfahrer

mlt
nachgewle-

senet
8-lähdter
Fahrpraxls

nach
tG ll im

Nahve*ehr

Kraftfahrer
mlt Ftlhrer-

scheln
Kl. ru

Zugmaschl-
nenfahrer im
t{ahverkehr

ll a

I
Xraftfahrer Laterarbeiter

[1

c

(0

Kolonnen-
fllhrer

Arbeiter mit
Fach-

aöeiter.

D

Möbeltransportarbeitet

Packer
Kolonnen-

f0hrer

60 Landverkehr; Transport in Rohrfernleitungen
Lohntarifuertrat für das private Verkehrsgewerbe in Sachsen-Anhalt

EUR WZ 60.2, Land 1350 (neu)

Zeitlohnsätze ie Stunde

in Lohngruppe

5,51 5,26 5,44 4,84

5,69 5,44 5,50 4,92

5,80 5,5' 5,57 5,01

6,19 6,14 6,14 5,52

6,65 6,19 6,42 5,7E

6,85 6,59 6,62 5,96

6,99 6,7' 6,75 6,08

ileuer fadfyertrat lled noch nlcht vor.

11,91 11,42

12,E5 12,34

13,09 12,56

13,22 12,69

17,35 12,81

Neuer Tarifvertrat lieg noch nicht vor,

5,60

5,75

5,E6

6,47

6,77

6,98

7,1,

4,94

5,O9

5,1E

5,7'
5,98

6,77

6,29

4,86

b,94

5,03

5.5 5

5,80

5,9E

6,11

tt,32

4,47

4,50

4,99

5,19

5,35

5,46

E

Sonstige Beschäftlge

Datum
des

lnkraft-
tretens

01.1 1.94

01.05.95

0r.01.95

01.01.97

01.09.97

o1.o7.99

01.10.00

Hallen-
warte,

Schaflher,
Belfahrer

(ohne
Fahrer-

tätigkei0

Wagen-
wäscher,

Reinigungs.
kräfte,

Wächter

30.06.96

,0.06.9E

3o.o6.oor)

31.12.01 1)

7,r2

7,57

7,73

8,54

8,92

9,20

9,r9

5,51

t,6t
5,76

6,r7

6.65

6,85

6,99

l) Einmalzahlung von le € 63.91 im September und November 1999; lm
oktober 2000 von € 51,12,

63 Hllfs- und Nebentätlgkelten fllr den Verkehr; Verkehrsvermlttlung
Lohntarifoertrag für die Hafenarbeiter der Seehafenbetriebe in Mecklenburg-Vorpommern

EUR w263.2, Land 1150 (neu)

Zeitlohnsätze ie Stunde

in Lohngruppe

Datum
des

lnkraft.
tretenS

Aushilfsaöeiter

01.04.96

o1.o4.97

01.04.98

01.04.99

01.01.00

,7.Or.97

31.03.98

,7.03.99

r 3,81

14,91

I 5,18

15,r,
15,48

1 3,18

14,23

14,48

14,63

14,77

10,43

11,26

11,47

11,58

11,69

8,89

9.50

9,78

9,87

9,97

9,87

1o,66

10,E5

10,96

tt,o7

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2002

erst-
malig

k0ndbar
zum:

vilt
Container-

brllckenfahrcr,
Fahrer von

Schwe8eräten ab
15 t T6gfählgkeit,

1. Staueilize

vrul

Vofiandwerker

vu1

(nnfllhrer,
Eordkranf0hrer

vlt

Hafenfacharbeiter
mit bestandener

Facharbeiter-
prllfung

Hafenaöeiter
nach 6-monatlger
ununterbrochener

Tätigkeit im
Seehafenbetrieb

Hafcnarbeltet
währcnd der

ersten 6 Monate
der Beschäftigung

lm Hafen

3 r.10.00
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0atum
des

lnkraft.
tretens

01.10.97

0r.0r.98

01.06.98

01.01.99

01.08.99

01.04.01

01.04.02

,1.0r.99

31.08.00

31.12.011)

31.03.0'

63 Hilfs- und Nebentätigkeiten fllr den Verkehr; Verkehrsvermittlung
Lohntarifuertrag für das Speditionsgewerbe in Berlin-Ost

EUR

Zeitlohnsätze ie Stunde

1) For September 2000 bis Män 2001 Einmalzahlunt yon € 153,38.

Lohntarifvertrag für das Sped itionsgewerbe in Branden burg
EUR

Zeitlohnsät2e ie Stunde

0atum
des

lnkraft-
tretens

für Arbeitnehmer der höchsten tarifmäEigen Altersstufe (Ubet 1 8 lahre)

7,20

7,16

7,60

7,76

E,03

8,20

E.41

8,62

7,59

7,76

E,0l

I,r8
8,47

E,65

8,87

9,O9

7,20

7,36

7,60

7,76

8,0,

8,20

8,41

8,62

6,61

6,75

6,97

7,72

7,r7

7,52

7,71

7,90

7,94

E,l 1

8,r7

E,55

8.85

9,03

9,26

9,49

8,66

8.75

8.94

9,02

9,50

9,72

9,97

8,81

8,92

9,10

9,19

9,67

9,90

10,16

8,44

8,53

E,7t

8,79

9,25

9,47

9,72

8,00

8,09

8,26

8,34

8,78

8,99

9,22

7,r4

7,42

7,tE

7,65

E,05

8,24

E,45

6,51

6,58

6,72

6,78

7,14

7,rt
7,50

W263.4, Land 1000 (neu)

Wächter

6,03

6,10

6,2'
6,29

6,62

6,77

6,95

W263.4, Land 1050 (neu)

Reini;ungs-
kräfte

01.10.97

01.01.98

01.06.9E

01.01.99

01.08.99

01.04.01

01.04.02

01.04.03

7,79

7,97

8,22

E,39

8,68

8,87

9,09

9,32

5,1'
5.5 5

5.7'
t,E5

6,05

6,18

6,r,
6,49

5,86

5,99

6.1E

6.31

6.5'
6,67

6,84

7,Or

31.or.99

3o.o5.oo1)

31.12.011)

3 r.08.03

1) Fllr die Zeit vom 01.06.99 bls 31.07,99 pauschale Einmalzahlung
von € 51,12, fur Autust 2000 bis März 2001 Einmalzahlung von
€ 153,3E.

Statistisches Bundesamt, Fachse.ie 16, R 4.1, Oktober 2002

Handwerker

FUhier von
Kraftwagen der
Führerschein-

klasse ll

Bodenmeister,
Kolonnenf0hrer,

F0hrer von
Xraftwagen und
Gabelstaplem

Bodenarbeiter,
Mitfahrer u.

sonstite Arbeiter,
Wagenbegleiter

Reinlgungskräfte

erst-
malig

klindbar
zum:

Berufskraftfahrer
mit abgeschl.
Ausbildung

Bodenaöeiter,
Mitfahrer und

sonstlge
Arbeiter,

tlvagen-beglelter

Wächter

serutsrnft- |

fahrer mit abge-l
schlossener I

rusbllduns 
I

Bodenmeister
und Kolonnen.

fUhrer

Fllhrer von
Xraftwagen
mlt FUhrer
schein Xl. ll

F0hrer von
Krah,vaten
und Gabel-

staplam

Handwerker

erst-
malig

k0ndbar
zum:
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70 Grundstücks- und Wohnungswesen
Vergütungstarifuertrag für die Wohnungswirtschaft in den neuen Ländern und Berlin-Ost

EUR WZ7o.2, Land 0002 (bisher 794 (t))

Monatslöhne1)

f0r Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (uber l8 ,ahre)

in Lohngruppe

Rein igungspersonal

5,29
6,42
7,8)

4,77
5,06
6,t7

| 137,01 7 051,26

gelten die glelchen Sätze wie in der Bundesrepublik
, Tabetle W270.2, Land 003).

01.06.94 71.12.9421 1 886,67 t 572,22

1) Vor dem 01.06.1994 Stundenlöhne; ab 01.06.1994 Monatslohn
geteilt durch 160,95 - Stundenlohn.

0atum
des

lnkraft.
tretens

Datum
des

lnkraft-
tretenS

01.10.91
o1.06.92
01.06.93

31.o5.92
31.o5.93
3r.05.94

30.06.962)

3t.t2.972,
31.08.9E
3 r.r 2.98
31.03.002)

31.0E.012)

,7.12.02

7,46
9,05

11,03

5,22
7,55
9,20

5,60
6,79
8,29

7 416,28

2) Ab 01.01.1995
Deutschland (s.

75 öffentllche Verwaltung, Verteidigung, Sozialverslcherung
Lohntarifvertrag für die Arbeiter des Bundes, der Länder und Gemeinden (MTArb-O/BMT-G-O) in den neuen Ländern

EUR wz ts.t,Land 0006 (bisher 9oo (1) )

Monatslöhne1)

fü, Arbeitnehmer der höchsten tarifmäßigen Altersstufe (über 20 lahre)

in Lohngruppe (Endstufe 8)

01.07.94
01.10.94
0r.05.95
0r.10.95
01.01.97
o1.o9.97
01.01.98
01.09.98
01.04.99
01.08.00
01.0r.01
01.09.01
01.01.02

1699,5'
1741,97
t 797,70
1817,67
1865,70
1 887,69
1976,12
1950,07
2 010,40
2 062,55
2 098,74
2148,45

2 185

7 626,42
1 665,81
7 720,rO
1762,42
1785,4'
I 806,39
7 833,49
t 866,22
1921,99
t 977,59
2 007,84
2 0s5,90

2 091

1 489,39
1526,72
7 575,29
7 674,75
1 635,11
1654,54
1679,08
1708,74
1767,97
I EO7,42
1 838,61
1 882,58
t 915

1163,62
t r97,E7
7 442,87
1478,14
7 497,06
7 514,96
I 537,45
I 564,55
1 613,13
1655,05
1 683,68
7 724,08

7 753

1248,57
7 279,76
1 321,18
7 353,19
1370,77
7 rE7,7'
1 408,10
1 433,15
7 477,72
7 51t,47
7 54t,55
7 s78,87

1 605

Aöeiter mit
fachen lätigteiten

(2.8. einfache Hilfs.
ln Wäscherei

oder Plätterei)

I 195,40
I 225.06
1264,42
1 295,10
t rt7,97
L27,11
t 347,25
1171,28
I 4t),72
1 450,54
t 475,O8
I 510,87

7 536

1) Monatslohn teteilt durch 174 - Stundenlohn.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2002

Einfache Arbeiten
(Bauwerker, Heizer u.a.)

erst-
malig

k0ndbar
zum:

V

Handwerker mit
besonderen persönlichen

Leistungen

tv (E)

Abgeschlossene
Berufsausbildung bzw.

entsprechende
Facherfahrung

lernte handwerkliche
Tätitkeiten,

Baufachwerker

erst-
malig

kllndbar
zum3

Arbeiter mit abgeschlossener Berufsausbildung

(2,8. zum Melster),
die an Ct{C -
gesleuerten
Maschinen

Progmmmfehler
feststellen und

bes€ltiten

Angab!n unter
elgener

Verantvuortunt
hochwertige

Versuchsteräte
sammenbauen und

lustieren

die besonders
hochwertite Aöeiten

venichten
(2.8. schwierige
Druck- und Setz-

arbeiten)

oder 0berdurch.
schnittlichem fach-

lichem Geschick
(2.8. Filmvorführer
mit Fachpr0fung,

Hausmeister)

4(O9 I 6

und mlt zusätzliche.
ie nach technischen

Eingearbeltcte und
angelemte Arbeiter

(2.B. Hilfsköche,
Straßen bauarbeitei,

Aktenhefter)

2
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2) Einmalzahlung für April 1995 €. 58,70, füt 7996 € 1 53,38, fllr lanuar
bis März 1999 € 732,68, für April bis ,uli 2000 I 204,51.
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erst.
malig

kündbar
zum:

Arbeitnehmer mit bestandener Gesellenprüfung

2 3 4

93 Erbringung von sonstigen Dienstleistungen
Lohntarifvertrag in den Friseurbetrieben in Brandenburg

EUR wz 93.0, Land 1050 (bisher 735 (t))

Lohnsätze ie Monatl)

in Lohngruppe

Beschäftigte ohne Gesellenbrief

Datum
des

I n kraft-
treten s

01.05.91

01.01.92

07.07 .92

01.01.93

30.06.92

3 0.06.93 2)

388,07

452,49

527,65

580,32

460,76

536,86

625,82

688,20

502,09

5e5,94

683,09

7 57,60

57 5,20

670,87

782,28

860,50

36,8,13

429,49

500,5 5

550,66

401,88

468,85

546,57

601,28

43

1) Monatslohn geteilt durch 173 - Stundenlohn; ab 01.01.1993 geteilt
durch 169.

Datum
des

lnkraft-
tretens

Jt.03.971)

31.10.99

2) Sätze ab 01.01.1993 gelten weiter (Stand: Dezember 2002).

Vergütungstarifuertrag für das Friseurhandwerk in Sachsen
EUR WZ 93.0, Land 1250 (neu)

Lohnsätze ie Monatl)
in Vergütungsgruppe

310,35

361,99

423,15

464,25

il

nach aktuellen
Gesic htspunkten
Kunden betreuung

und -service, Arbeits-
und Schnitttechnik

über die Gr. ll hinaus
beherrschen

Arbeitnehmer/innen, die

volwiegend
selbständig arbeiten

und alle im Salon
verlangten

Friseurleistungen
beherschen

460,76

587,99

625,82

688,20

vorwiegend
arbeiten,

bis max. 1 lahr nach
Eerufsausbildung

5 90,54

590,54

590,54

593

604

I

1) Monatslohn geteilt durch 161 = Stundenlohn.
2) Vergütungsgiuppe V: Meister/innen mit verantwortlicher Tätigkeit

(Azübi-Ausbildung) erhalten nachfolgenden monatlichen Zuschlag
zur jeweiligen Vergütungsgruppe (Gruppe lV): Betreuung bis zu 4
Azubis = 10 %, über 4 Azubis - 15 %.

01.11.96

01.06.98

01 .0 5.00

01.03.01

01.05.02

28.02.02

29.02.O4

1 245,00

7 260,3)

1262,89

7 278

1 302

1 014,91

7 027,19

r 032,81

1 043

1 063

852,32

862,55

869,20

879

896

7 20,92

717,28

7 41,17

754

768

654,45

669,2E

674,91

688

701

3) Sätze ab 01.11.1996 gelten welter bis 31.05.199E.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 1 6, R 4.1, 0ktober 2002

erst
malig

kündbar
zum:

tv2)

Meister/innen, 5alonleiter/innen bzw. Filialleiter/innen

20 Arbeitnehme
bis 20

Arbeitnehmer
bis 10

Arbeitnehmer

-219-

1 2



Anhang zu Tabellenteil ll
Wichtige tariftiche Regelungen nach dem Stande vom Oktober 2002

Neue Länder und Berlin-Ost

10 Kohlenbergbau, Torfgewinnung

10.2/0003 Braunkohlenindustrie in den neuen Ländern

40 Stunden; die Arbeitszeit verktirzt sich um 52 Ruhetage im Jahr.
Bezugsberechtigte Mitarbeiter mit eigenem Haushalt erhalten iährlich 5 t Braunkohlen-

briketts, ohne eigenen Haushalt 2 t.
30 Arbeitstage, unter Tage 3 Tage zusätzlich.
Urlaubsgeld in Höhe von 20 o/o des Maigrundgehaltes zusätzlich des 0 verdienten Ak-

kordmehrentgeltes der letzten 3 Monate vor dem Abrechnungsmonat.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettoarbeitsentgelt von der 7. bis zum

Ende der 13. Woche.
Weihnachtsgeld in Höhe von 100 o/o des Oktobergrundgehalts.

40 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 28 Arbeitstage.
Fi.ir Bezugsberechtigte ie nach Lohngruppe 230,08 - 328,25 EUR.

14.210021 Kies-, Sand-, Splitt-, Mörtel- und Transportbetonindustrie in Berlin-Ost

40 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 27 - 30 Urlaubstage. Wenn aus be-

trieblichen Gründen in der Zeit vom 1.5. - 30.9. kein zusammenhängender Urlaub von
10 Urlaubstagen möglich ist, werden 2 zusätzliche Urlaubstage gewährt.

Urlaubsgeld in Höhe von 14,32 EUR ie Urlaubstag.
Jahresabschlusszahlung in Höhe von 67 o/o des tariflichen Monatsverdienstes.

40 Stunden.
le nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 27 - 30 Arbeitstage. Wenn aus be-

trieblichen Gränden in der Zeit vom 1.5. - 30.9. kein zusammenhängender Urlaub von
10 Urlaubstagen möglich ist, werden 2 zusätzliche Urlaubstage gewährt.

Urlaubsgeld in Höhe von 14,32 EUR ie Urlaubstag.
lahresabschlusszahlung in Höhe von 67 o/o des tariflichen Monatsverdienstes.

40 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 27 - 30 Arbeitstage. Wenn aus be.

trieblichen Gründen in der Zeit vom 1.5. - 30.9. kein zusammenhängender Urlaub von
10 Urlaubstagen möglich ist, werden 2 zusätzliche Urlaubstage gewährt.

Urlaubsgeld in Höhe von 14,32 EUR ie Urlaubstag.
Jahresabschlusszahlung in Höhe von 67 0,6 des tariflichen Monatsverdienstes.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2002

Wochena rbeitszeit
Sachbezüge

Urlaubsdauer
U rlaubsbezahlung

Bezahlung bei Krankheit

Sondezahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Sondezahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Sondezahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezah lung
Sondezahlungen

14 Gewinnungvon Steinen und Erden, sonstlger Bergbau

74.117452 Unternehmen, die Steine, Erden und artverwandte Baustoffe gewinnen, herstellen, be- und verarbeiten,
in Thüringen

(hier: Beton- und Fertigteilwerke)

74.210027a Kies-, Sand-, Splitt-, Mörtel- und Transportbetonindustrie in Brandenburg und
Mecklen burg-Vorpom mern

14.21OO23 Kies-, Sand-, Splitt-, Mörtel-, Transportbeton- und Asphaltindustrie in Sachsen-Anhalt und Thüringen
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14 Gewinnung von Steinen und Erden, sonstiger Bergbau

74.217256 Kies-, Sand-, Sptitt-, Mörtel-, Asphatt- und Transportbetonindustrie in Sachsen

74.510002 Beschäftigte in Unternehmen derGeologie im Branchenverband Bergbau - Geologie in den neuen Ländern und
Berlin-0st

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

U rlaubsbezah lung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlaubsbeza h Iung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlaubsbezah lung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbeza h lung
Sondezahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

40 Stunden.
Je nach Alter und Dauerder Betriebszugehörigkeit 27 -30 Arbeitstage. Wenn aus be-

trieblichen Gründen in der Zeit vom 1.5. - 30.9. kein zusammenhängender Urlaub von
10 Urlaubstagen möglich ist, werden 2 zusätzliche Urlaubstage gewährt.

Urlaubsgeld in Höhe von 74,32 EUR je Urlaubstag.
Jahresabschlusszahlung in Höhe von 57 o/o des tariflichen Monatsverdienstes.

40 Stunden.
28 Arbeitstage. Bei durchgehender Schichtarbeit 3 Tage Zusatzurlaub.
Urlaubsgeld in Höhe von 75,34 EUR ie tariflichen Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte Weihnachtsgetd in Höhe von 490,00 EUR.

15 Ernährungsgewerbe

75.7 | 7450 Fleischerhandwerk in Thüringen

39 Stunden.
Je nach Alter 22 - 25 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 5,11 EUR ie Urlaubstag.
Entweder Urlaubs- und/oder Weihnachtsgeld in Höhe von 127,82 EUR.

75.51OO07 Milchindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

40 Stunden.
le nach Alter 27 - 30 Arbeitstage.
Urtaubsgeld in Höhe von 6,65 EUR je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 50 o/o des Bruttotariflohnes.

15.8/0011 Brot- und Backwarenindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

39 Stunden.
28 Arbeitstage. Bestehende höhere Urlaubsansprüche bis zu 30 Urlaubstagen bleiben

erhalten.
Für Bezugsberechtigte 13,29 EUR monatlich.
85 % eines tariflichen Monatsengelts. Die Jahreszuwendung ist in zwei Teilen zu zah-

len. 50 % werden vor Antritt des Urlaubs ausgezahlt.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Sonderzahlungen

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, oktober 2002

15.8/1150 Bäckerhandwerk in Mecklenburg-Vorpommern

41 Stunden.
Je nach Alter 27 - 32 Werktage.
Für Bezugsberechtigte 20 - 35 o/o des tariflichen Monatsentgelts je nach Dauer der 8e-

triebszugehörigkeit.
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Woc henarbeitsze it
Urlaubsdauer
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

15 Ernährungsgewerbe

15.81 1251 Bäckerhandwerk in Sachsen

40 Stunden.
Je nach Alter 25 - 27 Werktage.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit erhalten Bezugsberechtigte 25 - 30 o/o des ta-

riflichen Monatsentgeltes. Die Jahressonderzuführung ist in zwei Teilen als Urlaubs-
und Weihnachtsgeld zu zahlen.

75.810002 Zuckerindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

39 Stunden (Ab 01.01.2003 = 38 Stunden).
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 20,45 EUR je Urtaubstag.
Nach 10jähriger Betriebszugehörigkeit f. weitere 2 Wochen Unterschiedsbetrag zwi-

schen Krankengeld und Nettolohn.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte 100 o/o des tariflichen Monatsentgelts.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlaubsbezah lung
Sondezahlungen

Wochenarbeitszeit
Sachbezüge
Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung
Sondezahlungen

Wochenarbeitszeit
Sachbezüge
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Sondenahlungen

Statistisches Bundesamt, Fachserie 15, R 4.1, Oktober 2002

15.8/0003 Süßwarenindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

39 Stunden.
Je nach Alter 26 - 29 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 9,20 EUR je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte in Höhe von 100 % des tariflichen Monatsentgelts.

75.917450 Brauereien in Thüringen

38,5 Stunden.
Alle Arbeitnehmer über 18 lahre 12 Liter Bier je Arbeitswoche als Freitrunk.
Je nach Alter 28 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 434,60 EUR.

100 o/o des Monatsentgeltes.

1 5.9/0003 Erfrischun gsgeträn keind ustrie und Geträ nkefachgroßhandel
in den neuen Ländern

38 Stunden.
Alle Arbeitnehmer i.iber 18 Jahre 40 ltr Freitrunk monatlich.
30 Arbeitstage.
Erholungsbeihilfe ie Urlaubstag in Höhe von 9,20 EUR.

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Jahressonderzahlung in Höhe von 90 o/o des
Monatsentgelts.
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Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Sondezahlungen

17 Textilgewerbe

17l0008 Textilindustrie in den neuen Ländern

40 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 112,48 EUR.

5 7 o/o eines d urchsch n ittlichen Bruttomonatsverd ien stes.

18 Bekleidungsgewerbe

7810027 Bekleidungsindustrie in den neuen Ländern und Berlin'Ost

40 Stunden.
30 Arbeitstage.
60 06 eines Monatsverdienstes.

19 Ledergewerbe

19.1/0006 Ledererzeugende lndustrie in den neuen Ländern und Berlin'Ost

40 Stunden.
Akkordsätze entsprechen mindestens den tarifl ichen Stundenlöhnen.
30 Arbeitstage.
Für Bezugsberechtigte als Teil eines 13. Monatseinkommens 55 oÄ des durchschnitt-

lichen Einkommens der Monate Mai bis Oktober.

19.3/0005 Schuhindustrie in den neuen Ländern und Berlin'Ost

40 Stunden.
Akkordsatz = tarifl icher Mindeststundenlohn.
28 Arbeitstage für alle Arbeitnehmer. Für Arbeitnehmer, die dem Betrieb im Urlaubsiahr

25 lahre und länger angehören, beträgt der Urlaub 30 Arbeitstage.
Für Bezugsberechtigte als Teil eines 13. Monatseinkommens 60 06 eines Monatsein'

kommens.

20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)

2OIOO1O Holz- und kunststoffuerarbeitende lndustrie in Berlin-Ost und Brandenburg

39 Stunden.
28 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 49 % des Urlaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte 65 % des durchschnittlichen Bruttomonatseinkommens.

Wochena rbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer

Sondezahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung
Vermögenswirksame Leistun g

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Sonderzahlungen

stisches Eunde 1 4.1

20l7750 Holz- und kunststoffoerarbeitende lndustrie in Mecklenburg'Vorpommern

40 Stunden.
Je nach Alter 26 - 28 Arbeitstage, höhere Urlaubsansprüche bis zu 30 Arbeitstagen

bleiben bestehen.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgelts.
Sondezahlung in Höhe von 70 % eines durchschnlttllchen Bruttomonatsverdlenstes.
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Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

20 Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)

2017250 Holz- und kunststoffoerarbeitende lndustrie in Sachsen

38 Stunden.
28 Arbeitstage; bestehende höhere Urlaubsansprtiche bleiben bis zu 30 Urlaubstagen

erhalten.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 % eines Urlaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigte 19,94 EUR monatlich.
70 % eines durchschnittlichen Monatseinkommens.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

20 I 1350 Holz- und kunststoffuerarbeitende I nd ustrie in Sachsen-An halt

38 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 28 Arbeitstage; höhere Urlaubs-

ansprtiche bis zu 30 Arbeitstagen bleiben bestehen, tariflich festgelegter Zusatzur-
laub wird zusätzlich gewährt.

Urlaubsgeld in Höhe von 40 % des Urlaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich.
70 % eines durchschnittlichen Monatseinkommens.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

2011457 Holz- und kunststoffuerarbeitende lndustrie in Thüringen

40 Stunden.
27 Urlaubstage; weitergehende Urlaubsansprüche bleiben bestehen und erhöhen den

Urlaubsanspruch auf bis zu 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 30 % des Urlaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigte 20 % des Urlaubsentgeltes.

38 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 18,41 EUR je Urlaubstag.
lahressondenahlung in Höhe von 100 % eines Monatseinkommens.
Für Bezugsberechtigte mit mindestens 10iähriger Betriebszugehörigkeit, maximal fär

4 % der Arbeitnehmer. Aufstockung auf 85 % des Nettovollzeitentgelts, Abfindung vor
Vollendung des 65. Lebensiahres in Höhe von 51,13 EUR je Monaf für ie 0,1 %-Punkte
der Minderung der Altersrente - höchstens 7 362,58 EUR.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2002

38 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 38 % des Urlaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigte 25,59 EUR monatlich.
23 - 50 % eines durchschnittlichen Bruttomonatseinkommens.

20.1/0001 Sägeindustrie und übrige Holzbearbeitung ln den neuen Ländern und Berlin-Ost

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Sondezahlungen

Wochenarbeitszelt
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Sondenahlungen
Alterstellzeit

21 Paplergewerbe

27.710003 Papier, Pappe, Zellstoff und Holzstoff ezeugende lndustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost
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21 Papiergewerbe

27.210009 Papier, Pappe und Kunststoffe verarbeitende lndustrie in Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen

Wochena rbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistun g

Sondezahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlaubsbezahlung
Vermögenswirksame Leistun g

Sondezahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit

Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung

Sondenahlungen
Altersteilzeit

22 Verlagsgewerbe, Druckgewerbe, Vervlelfältlgung von besplelten Ton', Blld- und Datenträgern

22.210008 Druckindustrie in den neuen Ländern und Berlin'Ost

37 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Stundenlohn zuzüglich 10 o/o.

30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
lahressonderzahlung ie nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 95 o/o eines tariflichen

Monatsverd ienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensiahr die in denletzten 10 fahren im Unternehmen

ständig-Wechselsihicht oder Nachtarbeit geleistet haben (Rechtsanspruch), maximal
5 % der Arbeitnehmer bzw.7 o/o der Nacht- und Schichtarbeiter. Blockmodell möglich,
d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Auf-
stockung auf 85 o/o des Nettovollzeitentgelts.

38 Stunden.
30 Urlaubstage. Bei Schichtarbeit zusätzlich 3 ' 10 Arbeitstage.
Urlaubsgeld je Tag von 50 7o des vereinbarten Tagesverdienstes.
Fi.ir Bezugsberechtigte 25,59 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte Jahresleistung in Höhe von 95 06 des monatlichen Tariflohnes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensiahr die in den letzten 5 Jahren im Unternehmen

ständig Wechselschicht oder Nachtarbeit geleistet haben (Rechtsanspruch), maximal
für 5 % der Arbeitnehmer bzw. 8 % der Nacht- und Schichtarbeiter. Blockmodell mög-
lich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase.
Aufstockung auf 85 oÄ des Vollzeitentgelts.

24 Chemlsche lndustrle

2410002 Chemische lndustrie in den neuen Ländern

40 Stunden; ab vollendetem 57. Lebensiahr eine zweistündige Altersfreizeit
je Woche.

30 Arbeitstage. Zusatzurlaub von 3 Arbeitstagen bei ilberwiegend vollkontinuierlicher
Wechselschichtarbeit.

Urlaubsgeld in Höhe von 20,45 EUR ie Urlaubstag.
le nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen dem Kranken'

geld bzw. dem Obergangsge-ld und 9O o/o des Nettoarbeitsentgeltes bis zum Ende des
2.-6. Monats der Arbeitsverhinderung.

Für Bezugsberechtigte Arbeitgeberleistung von bis zu 24,54 EUR monatlich (294,50 EUR

iährlich), wahlweise auch als Altersvorsorge anzulegen.
lahresleistung in Höhe von 65 % des monatlichen Tarifentgelts.
Für Bezugsberechtigte, maximalfür 5 % derArbeitnehmer, es-seldenn 30.60% der 55

- SS.iahligen haben Altersteilzeit bereits abgeschlossen. Aufstockung auf 85 % des
Nettövollieitentgelts. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebenslahres ln Höhe von
230,08, 287.27h2w.383,47 EUR für Arbeitnehmer in Tag-/ teil- oder voll- kontinuier.
llcher Schicht je Monat, iedoch höchstens bis 48 Monate.
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Wochena rbeitsze it
Urlaubsdauer
U rlau bsbeza h lung
Sonderzahlungen
Attersteillzeit

Wochen a rbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
U rlau bsbezah lung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
U rla ubsbezah lung
Vermögenswirksame Leistung

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

U rlaubsbeza h lung
Sonderzahlungen

Wochena rbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitungvon Steinen und Erden

26.710007 Betriebe,dieGlasallerArtderGlasfasernerzeugen,veredelnundverarbeiten,indenneuenLändern
und Berlin-Ost

25 Herstellung von Gummi- und Kunststoffwaren

25.7 lO0O4 Kautschukindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

39 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 17,90 EUR je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte Jahresprämie in Höhe von 165,3 Tarifstundenlöhnen.
Für Bezugsberechtigte, maximal für 5 o/o der Arbeitnehmer. Auch Blockmodelt möglich,

d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Auf-
stockung auf 85 %, für Arbeitnehmer in 3-schichtiger Arbeitsweise 95 % des Netto-
vollzeitentge lts.

25.210009 Kunststoffuerarbeitende lndustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

40 Stunden.
Akkordrichtsatz = tariflicher Zeitlohn + 15 %.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld von 16,87 EUR pro Urlaubstag.
Jahresleistung in Höhe von 65 o/o des tariflichen Monatsgehalts

38 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 15,34 EUR je Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte Einmalzahlungvon 294,50 EUR, wenn der Arbeitnehmer von sei-

nem Recht auf Entgeltumwandlung in Höhe von 319,04 EUR aus Ansprüchen auf Ur-
laubsgeld, Weihnachtsgeld bzw. sonstige Sonderzahlungen Gebrauch macht.

Weihnachtsgeld in Höhe von 85 % des Tariflohnes.

26.210006 Feinkeramische lndustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

38 Stunden.
30 Arbeitstage, bei überwiegend vollkontinuierlicher Wechselschichtarbeit 2TageZu-

satzurlaub.
Urlaubsgeld in Höhe von 19,24 EUR je Urlaubstag.
iahressonderzahlung in Höhe von 85 o/o eines tariflichen Monatseinkommens.

26.410076 Ziegelindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

40 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 25 - 28 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 15,34 EUR je Urlaubstag.
Jahressonderzahlung in Höhe von 65 % des tariflichen Monatseinkommens.

26.61OO79 Beton- und Fertigteilindustrie in Berlin-Ost und Brandenburg

40 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 27 - 30 Arbeitstage.
Für Bezugsberechtigte 11,76 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte 35 o/o des tariflichen Monatsverdienstes.

Statistisches Eundesamt, Fachserie 1 6, R 4.1, Oktober 2002
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Wochena rbeitszeit
Urlaubsdauer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

26 Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden

25.6 I 7750 Beton- und Fertigteitindustrie in Mecklen bu rg-Vorpom mern

40 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 27 - 30 Arbeitstage.
Für Bezugsberechtigte 11,76 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte 35 o/o des tariflichen Monatsverdienstes.

26.617250 Beton- und Fertigteilindustrie in Sachsen

40 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 27 - 30 Arbeitstage
Urtaubsgeld in Höhe von 5,11 EUR ie Urlaubstag.
Für Bezugsberechtigte 13,29 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte ie nach Lohngruppe 204,52 - 305,77 EUR.

26.6 I 1350 Beton- u nd Fertigteilind ustrie in Sachsen'An halt

40 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 27 - 30 Arbeitstage
Für Bezugsberechtigte 11,76 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte 35 o/o des tariflichen Monatsverdienstes.

29.510004 Metall- und Elektroindustrie in Berlin'Ost und Brandenburg

38 Stunden.
Akkordlohn entspricht den Zeitlohnsätzen.
30 Arbeitstage.
50 % der Urlaubsvergütung.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

Nettoverdienst flir weitere 2 bzw.7 Wochen.
te nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 bis 55 06 eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte ab 57. Lebensiahr (Rechtsanspruch), maximal lÜt 4oh derAr'

beitnehher, es sei denn 40 - 70 oh der 57-60iährigen haben Altersteilzeit bereits ab-
geschlossen. Auch Blockmodetl möglich - d.h. in der ersten Hälfte Freistellungs'.
phase. Aufstockung auf 82"/" des Nettovollzeitentgelts und Rentenaufstockung bis
95 %. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensiahres in Höhe von 230,08 EUR ie
Monat - jedoch höchstens bis 11 043,86 EUR.

Wochenarbeitsze it
Urlaubsdauer
U rla ubsbezah lu ng
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochena rbeitszeit
Urlaubsdauer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer

Sondezahlungen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
U rlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Statistisches Bundesamt, Fachserie 15, R 4.1, Oktober 2002

27 - )5 Metallgewerbe, H.v. B0romasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+0, Maschinen- u. Fahrzeugbau

2710005 Eisen- und Stahlindustrie in den neuen Ländern und Berlin-Ost

38 Stunden.
Akkordlohn entspricht den Zeitlohnsätzen.
30 Arbeitstage; wenn 213 des Urlaubs in der Zeit vom Oktober bis März genommen

werden, zusätzlich 1 Tag.

Der Arbeiter hat Anspruch darauf, dass die jährlichen betrieblichen Sondezahlungen,
wie lahresabschlussvergütung, Weihnachtsgeld, Urlaubsgeld, 110 oÄ eines Mo'
natseinkommens nicht unterschreiten.

-227-



27 - 35 Metallgewerbe, H.v. Bllromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+0, Maschlnen- u. Fahrzeugbau

29.5 I 7750 Metall- und Elektroindustrie i n Mecklen burg-Vorpommern

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lu ng
Bezahlung bei Krankheit

Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Gießereizulage

Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Sondezahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Gießereizulage
Urlaubsdauer

Urlaubsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Sondezahlungen
Altersteilzeit

Statistisches Eundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2002

38 Stunden.
30 Arbeitstage.
50 7o der Urlaubsvergütung.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

Nettoverdienst flir weitere 2 bzw.7 Wochen.
le nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 bis 50 % eines Monatsverdienstes.
Fär Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensiahr (Rechtsanspruch), maximal für 4oh derAr-

beitnehmer, es sei denn 40 - 70 % der 57-60iährigen haben Altersteilzeit bereits ab-
geschlossen. Auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Freistellungs-
phase. Aufstockung auf 82"/" des Nettovollzeitentgelts und Rentenaufstockung bis
95 %. Abfindung vor Vollendung des 55. Lebensiahres in Höhe von 230,08 EUR ie
Monat - jedoch höchstens bis 11 043,85 EUR.

29.517250 Metall- und Elektroindustrie in Sachsen

38 Stunden.
0,43 EUR je Arbeitsstunde; fürArbeiter, die besonders großen Erschwernissen ausge-

setzt sind,0,61 EUR pro Stunde.
30 Arbeitstage.
50 % der Urlaubsvergütung.
le nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

Nettoverdlenst flir weitere 1 - 3 Monate.
fe nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 bis 50 oÄ eines Monatsverdienstes.
Flir Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensiahr (Rechtsanspruch), maximal für 4olo der Ar-

beitnehmer, es sei denn 40 - 70 % der 57-60iährigen haben Altersteilzeit bereits ab-
geschlossen. Auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Freistellungs-
phase. Aufstockung aul E2oh des Nettovollzeitentgelts und Rentenaufstockung bis
95 06. Abflndung vor Vollendung des 65. Lebensiahres in Höhe von 230,08 EUR ie
Monat - iedoch höchstens bis 11 043,85 EUR.

29.5 I 7350 Metall- und Elektroind ustrie in Sachsen-An halt

38 Stunden.
6,5 % des Tarifgrundlohnes der Lohngruppe Vll.
30 Arbeitstage. Wird mehr als die Hälfte des Urlaubs auf Veranlassung des Betriebes in

der Zeit vom 1. Oktober bis 31. Mäz genommen, zusätzlich 1 Tag.

50 % der Urlaubsvergütung.
le nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

Nettobetrag ftir weitere 1 - 3 Monate.
le nach Dauer der Betriebszugehörigkelt 20 bis 50 % eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensiahr (Rechtsanspruch), maximal für 4 ch der Ar-

beitnehmer, es sei denn 40 - 70 % der 57-6Oiährigen haben Altersteilzelt bereits ab-
geschlossen. Auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Freistellungs-
phase. Aufstockung aul82o/o des Nettovollzeitentgelts und Rentenaufstockung bis
95 %. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensiahres in Höhe von 230,08 EUR ie
Monat - jedoch höchstens bis 11 043,86 EUR.
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27 -35 Metallgewerbe, H.v. Bliromasch., DV-Geräten, Elektrotech., F+0, Maschinen- u. Fahrzeugbau

29.51t450 Metall- und Elektroindustrie in Thüringen

Wochenarbeitszeit
Leistungslohn
Urlaubsdauer
Urlau bsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Sondezahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit

Urlaubsdauer
Bezahlung bei Krankheit

Sondezahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

40 Energievelsorgung

40.1/OOO3 Energie- und versorgungswirtschaftliche Unternehmen e.V. (AVEU) in den neuen Ländern und Berlin-Ost

38 Stunden.
Akkord richtsatz in EU R-Beträgen im Loh nta rif a n gegeben.
30 Arbeitstage.
50 o/o der Urlaubsvergütung.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

Nettobetrag fürweitere 1 - 3 Monate.
Nach 5 Monaten Betriebszugehörigkeit 20 bis 50 o/o eines Monatsverdienstes.
Für Bezugsberechtigte, ab 57. Lebensiahr (Rechtsanspruch), maximal für 4olo derAr-

beitnehmer, es sei denn 40 - 70olo der 57-60iährigen haben Altersteilzeit bereits ab-
geschlossen. Auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Freistellungs-
phase. Aufstockung aul82olo des Nettovollzeitentgelts und Rentenaufstockung bis
95 %. Abfindung vor Vollendung des 65. Lebensiahres in Höhe von 230,08 EUR je
Monat - jedoch höchstens bis 11 043,86 EUR.

38 Stunden. Arbeitszeiwerkürzung durch Freischichten. Bei 33 Arbeitsschichten be-
steht Anspruch auf 1 Freischicht.

30 Arbeitstage.
le nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und

Nettoarbeitsentgelt bis zu 20 weiteren Wochen bzw. 30 weiteren Wochen.

Jahressonderzahlung von 100 % der Tabellenvergütung.
Ftir Bezugsberechtigte - Aufstockung auf 80 o/o des Nettovollzeitentgelts.

39 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 25 o/o des Urlaubsentgelts.
ln Höhe von 0,13 EUR ie tatsächlich geleisteter Arbeitsstunde.
13. Monatsgehalt in Höhe des T0fachen des effektiven Bruttostundenlohnes.

45 Baugewerbe

45.2lOOO2 Dachdeckerhandwerk - Dach-, Wand- und Abdichtungstechnik - in den neuen Ländern und Berlin-Ost*)

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer

Urlaubsbezahlung
Altersteilzeit

45.210009-7000 Baugewerbe in den neuen Ländern und Berlin'Ost

39 Stunden.
30 Arbeitstage; (der Urlaub besteht aus 22 Arbeitstagen und dem Zusalz von 8 Ar'

beitstagen)-. Zusatzurlaub kann nur in den Monaten fanuar, Februar, Mäz und Dezem'
ber venrirklicht werden. Ftir Berlin gleich 30 Arbeitstage (22 + 8).

Urlaubsgeld in Höhe von 25 o,6 des Urlaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigte kann über den Höchstförderungszeitraum bis zu 10 latren Al-
tersteilieit vereinEart werden. Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-
phase, in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung aul To % des Nettovoll'
zeitentgelts.

ber 20024.t,1Statistisches Bun

*) Siehe Tabellenteil I * 45.21077.
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Wochena rbeitsze it
Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung

Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbeza h lung
Sondezahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Sondezahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Sondezahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen
Altersteilzeit

45.410077,1350,1450 Maler- und Lackiererhandwerk in den neuen Ländern und Berlin-Ost

45 Baugewerbe

45.3 I 7450 Elektrohandwerk in Thüringen

40 Stunden.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 25 Arbeitstage.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit.

Urlaubsgeld in Höhe von 20 - 50 % des Urlaubsentgeltes.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 - 50 o/o eines Oktober-Monatsverdienstes.

38,5 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld je tariflichem Urlaubstag in Höhe von 15,34 EUR.

Nach 5iähriger Betriebszugehörigkeit einmal im Jahr von der 7. bis zur 10. Woche der
Arbeitsunfähigkeit 20 o/o des Nettoentgelts zuzüglich zum Krankengeld.

Für Bezugsberechtigte 39,88 EUR monatlich.
Ftir Bezugsberechtigte 40 - 50 % des ieweiligen Tarifentgelts.
Für Eezugsberechtigte auch Blockmodelt möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 o/o des Netto-
vollzeitentgelts.

39 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 - 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 25 % des Urlaubsentgeltes.
Die Sonderzahlung beträgt je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit

50 - 100 o/o von 30 Ecklöhnen.

50 Kraftfahrzeughandel; Instandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen; Tankstellen

50/0008 Kraftfah rzeuggewerbe in Berlin-Branden burg Oarifgebiet I l)

36 Stunden.
27 Arbeitstage.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 20 bis 40 o/o des Monatsverdienstes.

50 | 7250 Kraftfahrzeuggewerbe in Sachsen

37,5 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 50 % des Urlaubsentgelts.
Für Bezugsberechtigte 50 o/o des Monatseinkommens der letzten 3 Monate

51 Handelsvermittlung und Großhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)

5t10015 Großhandel und Dienstleistungen in Berlin-Ost

es e 16, R 4.1, 2002 -230-



5 1 Handelsvermittlung und Großhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen)

57 17750 Groß- und Außenhande[ in Mecktenburg-Vorpommern

Wochena rbeitsze it
U rla u bsdauer
Urlaubsbezah lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlaubsbezah lung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen
Altersteilzeit

Statistisches Bun e 16, R 4.1, Oktober 2002

40 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 332,34 EUR.

Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und
90 o/o des Nettogehaltes nach der 5. Woche bis zur Beendigung des
2. bzw. 3. Krankheitsmonats.

Für Bezugsberechtigte 13,29 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte 40o/o der Endstufe der Gehaltsgruppe 3 des Gehaltstarifs.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 o/o des Netto-
vollzeitentge lts.

5717250 Groß- und Außenhandel in Sachsen

39 Stunden.
Je nach Alter 27 - 30 Arbeitstage.
Für Bezugsberechtigte 13,29 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte 60 o/o des jeweiligen Tarifgehaltes auf dem Stand Januar des ie-

weiligen lahres.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hätfte Arbeits-

phase in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 % des Netto-
vollzeitentgelts.

5117350 Groß- und Außenhandel in Sachsen-Anhalt

39 Stunden.
30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld ie nach Alter in Höhe von 332,34 - 409,03 EUR.

Für Bezugsberechtigte 13,29 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte 255,65 EUR.

Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-
phase in der zweiten Hätfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 o/o des Netto-
vollzeitentgelts.

5717450 Groß- und Außenhandel in Thüringen

39 Stunden.
30 Arbeitstage.
Für Bezugsberechtigte 6,55 EUR monatlich.
Für Bezugsberechtigte 920,32 EUR, ieweils zur Hälfte zuml.7. und 1.12. eines lahres.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeits'

phase in der zweiten Hälfte Freistetlungsphase. Aufstockung auf 82,5 oÄ des Nefto'
vollzeitentgelts.
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52 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankstellen);
Reparatur von Gebrauchsgiltern

52l1000 Einzelhandel in Berlin-Ost

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

Vermögenswirksame Leistung
Sondezahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlung

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, Oktober 2002

38 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 30 - 36 Werktage.
Urlaubsgeld in Höhe von 45 o/o des tariflichen Entgeltanspruchs für das letzte tariflich

vereinbarte Berufsjahr der Tarifgruppe K 2.
Für Bezugsberechtigte 13,29 EUR je Monat.
Sonderzahlung in Höhe von 50 o/o des für den Monat November zustehenden Tarifgehal-

tes.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell mögtich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 % des Netto-
vollzeitentgelts.

521 7750 Einzelhandel in Mecklenburg-Vorpommern

38 Stunden.
le nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 30 - 36 Werktage.
Urlaubsgeld in Höhe von 45 oÄ des tariflichen Entgeltanspruchs für das letzte tariflich

vereinbarte Berufsjahr der Tarifgruppe K 2.

Ftir Bezugsberechtigte 13,29 EUR ie Monat.
Sondezahlung in Höhe von 50 o/o des für den Monat llovember zustehenden Tarifgehal-

tes.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeits'

phase in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 o/o des Netto'
vollzeitentgelts.

5211250 Einzelhandel in Sachsen

38 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 30 - 36 Werktage.
Urlaubsgeld in Höhe von 45 % des tariflichen Entgeltanspruchs für das letzte tariflich

vereinbarte Berufsjahr der Tarifgruppe K 2.
Für Bezugsberechtigte 13,29 EUR je Monat.
Sondezahlung in Höhe von 50 oÄ des für den Monat November zustehenden Tarifgehal-

tes.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auf 82,5 oÄ des Netto-
vollzeitentgelts.

52I7450 Einzelhandel in Thüringen

38 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 30 - 36 Werktage.
Urlaubsgeld in Höhe von 45 7o des tariflichen Entgeltanspruchs für das letzte tariflich

vereinbarte Berufsiahr der Tarifgruppe K 2.
Für Bezugsberechtigte 13,29 EUR je Monat.
Sondezahlung in Höhe von 50 o/o des für den Monat November zustehenden Tarifgehal-

tes.
Für Bezugsberechtigte auch Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeits-

phase in der zweiten Hälfte Freistellungsphase. Aufstockung auJ 82,5 oÄ des Netto-
vollzeitentgelts.
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52 Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahrzeugen und ohne Tankste[en);
Reparatur von Gebrauchsgtitern

52.410020 Arbeitnehmer in den Mitgliedsunternehmen derTarifgruppe BrennstoffhandeI
des Arbeitgeberverbandes energie- und versorgungswirtschaftlicher Unternehmen e.V. (AVEU)

in den neuen Ländern und Berlin-0st

Woc hena rbeitszeit
Urlaubsdauer
Bezahlung bei Krankheit

Sonderzahlungen

Wochena rbeitsze it
Urlaubsdauer

U rlaubsbeza h Iu ng
Sonderzahlungen

Wochena rbeitszeit
Urlaubsdauer

U rlau bsbezah lung

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
U rla ubsbeza h lung

Woc hena rbe itsze it
Urlaubsdauer

Statistisches Bundesamt, Fachserie 15, R 4.1, Oktober 2002

40 Stunden.
30 Arbeitstage.
Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und Nettovergütung nach 10iähriger Be-

triebszugehörigkeit ab der 7. bis zur 20. Woche.
Jahressonderzahlung in Höhe von 500 EUR.

60 Landverkehr; Transport in Rohrfernleitungen

60.2 I I 150 Privates Verkeh rsgewerbe in Mecklen bu rg-Vorpom mern

40 Stunden.
Je nach Alter 21 bis 24 Werktage, zusätzlich je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 1 -

4 Werktage.
Urtaubsgetd von 7,16 EUR je Urlaubstag.

60.2 I 1250 Verkehrsgewerbe in Sachsen

40 Stunden.
te nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 22 bis 26 Arbeitstage.
Zusätzliches Urlaubsgeld von 75,59 EUR.

55.717250 Hotel- und Gaststättengewerbe in Sachsen

40 Stunden.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 23 bis 30 Arbeitstage. Ab 50. Lebensjahr und

10-iähriger Betriebszugehörigkeit 1 Tag zusätzlich bezahlte Freizeit im Jahr, ab 55.
Lebensfahr und 10-jähriger Betriebszugehörigkeit 2 zusätzlich bezahlte freie Tage und
ab 60. Lebensiahr und 10-iähriger Betriebszugehörigkeit 3 zusätzlich bezahlte freie
Tage im Jahr.

9,71 EUR pro Urlaubstag.
460,16 EUR.

60.2 I 7350 Privates Verkehrsgewerbe in Sac hsen-An ha lt

I +o Stunden.
I

I lo Rrbeitstage.

55 Gastgewerbe
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63 Hilfs- und Nebentätigkeiten fllr den Verkehr; Verkehrsvermittlung

63.2 I 77 50 Seehafen betriebe in Mecklen b urg-Vorpom me rn

Woc hena rbeitsze it
Urlaubsdauer
U rlaubsbezah lung
Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

40 Stunden.
le nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 26 bis 30 Urlaubstage.
Urlaubsgeld von 1 278,23 EUR.

Für Bezugsberechtigte 26,59 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 40 bis 773 Stundenlöhne.

63.4 I 7000 Speditionsgewerbe in Berlin-Ost

40 Stunden.
22 Arbeitstage, nach mehr als 3 !ahren Betriebszugehörigkeit 3 weitere Arbeitstage.
10,23 EUR ie tarifuertragl. Urlaubstag.
Nach 5jähriger Betriebszugehörigkeit einmal im Kalenderjahr von der 7. bis 13. Woche

Unterschiedsbetrag zwischen Nettolohn und Krankengeld.
Für Bezugsberechtigte 13,29 EUR monatlich.
Je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 62,89 EUR bis 335,41 EUR.

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlau bsbeza h lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
U rlaubsbezahlu ng
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistun g

Sonderzahlungen

63.4 | 7050 Speditionsgewerbe in Brandenburg

40 Stunden.
22 Arbeitstage.
10,23 EUR pro Urlaubstag.
Nach 5-jähriger Betriebszugehörigkeit einmal im Kalenderiahr von der 7. bis 13. Woche

Unterschiedsbetrag zwischen Nettolohn und Krankengeld.
Für Bezugsberechtigte 13,29 EUR monatlich.
le nach Dauer der Betriebszugehörigkeit 69,02 bis 368,13 EUR.

Wochenarbeitszeit
Sozialzulagen
Urlaubsdauer
Urlaubsbezahlu ng
Bezahlung bei Krankheit

Sondezahlungen

70 Grundst0cks- und Wohnungswesen

70.210002 Wohnungswirtschaft in den neuen Ländern und Berlin-Ost

Statistisches Bundesamt, Fachserie 16, R 4.1, 0ktober 2002

37 Stunden.
Für jedes unterhaltsberechtigte Kind 10,23 EUR.

30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 20 % einer Monatsvergtitung.
Für Bezugsberechtigte Unterschiedsbetrag zwischen Nettovergütung und Bruttobarleis-

tungen der Krankenkasse je nach Dauer der Betriebszugehörigkeit ab
der 7. - 26. Woche.

100 o,6 der vereinbarten Monatsvergütung.
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7 5 Öffentliche Verwaltun g, Verteid i gu n g, Sozialversicherun g

75.710006 Arbeiter des Bundes, der Länder und Gemeinden (MTArb-0/BMT-G-O) in den neuen Ländern

Woc h enarbeitszeit
Sozialzutagen

Urlaubsdauer
Urlau bsbeza h lung
Bezahlung bei Krankheit

Vermögenswirksame Leistung
Sonderzahlungen

Altersteilzeit

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlaubsbezah lung
Sonderzahlungen

Wochenarbeitszeit
Urlaubsdauer
Urlau bsbezah lung
Sonderzahlungen

Statistisches Eundesamt, Fachserie 16, R 4.1, oktober 2002

40 Stunden. ln iedem Kalenderiahr einen freien Arbeitstag zusätzlich.
Für jedes Kind 74,93 EUR. Darüber hinaus erhöht sich der Sozialzuschlag für das zweite

und iedes weitere Kind in den Lohngruppen 1 bis 2 um le 22,62EUR, in den Lohn-
gruppen 2a bis 3a um je 18,10 EUR und in der Lohngruppe 4 um je 13,57 EUR.

Je nach Alter 25 bis 30 Arbeitstage.
Urlaubsgeld in Höhe von 255,65 EUR.

le nach Dauer der Betriebszugehörigkeit Unterschiedsbetrag zwischen Krankengeld und
100 o/o des Nettogehalts ab der 7. - 26. Woche.

Für Bezugsberechtigte 6,65 EUR monatlich.
Zuwendung in Höhe von 64,35 % des Urlaubslohnes und des Sozialzuschlages des

Monats September.
Für Bezugsberechtigte, ab 60. Lebensiahr (Rechtsanspruch), maximal lür 6o/o der Ar-

beitnehmer. Blockmodell möglich - d.h. in der ersten Hälfte Arbeitsphase, in der zwei-
ten Hälfte Freistellungsphase, Aufstockung auf 83 o/o des Nettovollzeitentgelts.

93 Erbringung von sonstlgen Dienstleistungen

93.0/1050 Friseurbetriebe in Brandenburg

37 Stunden.
Je nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 23 bis 28 Arbeitstage.
102,26 EUR iährlich.
Fü r Bez u gs be rec hti gte 20 "/" der B rutto m o natsvergütu n g.

93.O I 7250 Friseurhandwerk in Sachsen

37 Stunden.
f e nach Alter und Dauer der Betriebszugehörigkeit 23 - 28 Arbeitstage.
108,00 EUR iährlich.
20 o/o des ieweiligen Novemberlohns.
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Fachserie 16: Löhne und Gehälter
Reihe 1: Verdienste der Arbeiter und Arbeiterinnen in der
Landwirtschaft in Deutschland
ln dem iährtich erscheinenden Bericht werden durchschnittliche
Bruttoverdienste und bezahlte Stunden der Arbeiter in landwirt-
schaftlichen Betrieben und allerArbeiter im Euerbsgartenbau nach-
gewiesen. Diese Reihe enthält Angaben für das frühere Bundes'
gebiet (ohne Berlin-West, Bremen, Hamburg und das Saarland) nach
dem Gebietsstand bis zum 3.10.1990. Ab dem Berichtsiahr 1994
werden in dieser Veröffenttichung auch die Angaben für die neuen
Länder bzw. ab 7996 für die Bundesrepublik Oeutschland nach dem
Gebietsstand seit dem 3.10. 1990 nachgewiesen.

Reihe 1 S,2: Verdienste der Arbeiter und Aöeiterinnen in der Land-
wirtschaft in Deutschland
Dieser unregelmäßig erscheinende Bericht enthätt Angaben erstmals
für Deutschland und revidierte Daten der neuen Länder.

Reihe 2: Arbeitnehmerverdienste im Produzierenden Ge'
werbe; Handeh Kredit- und Versicherungsgewerbe
Die Feststellungen werden für die Monate Januar, April, Juli und
Oktober getroffen. Vorab erscheint ieweits ein Vorbericht mit ausge'
wählten Eckdaten fürdie nachfolgenden Reihen 2.1,2.2 und 2.3.

Reihe 2.1: Arbeiterverdienste im Produzierenden Guerbe
Der Vierteliahresbericht bringt Angaben über durchschnittliche Brut'
toverdienste und bezahlte Wochenstunden, gegliedert nach drei
Leistungsgruppen, Geschlecht, Wirtschaftszweigen und Ländem.
Weiterhin werden die lndizes der durchschnittlichen Bruttover'
dienste und bezahlten Wochenstunden der Arbeiter nachgewiesen.

Reihe 2.2: Angestelltenverdienste im Produzierenden Gewerbe;
Handel; Kredit- und Versicherungsgewerbe
Der vierteliährlich erscheinende Bericht bringt Angaben Über
durchschnittliche Bruttoverdienste in der Gliederung nach kauf'
männischen und technischen Angestellten, vier Leistungsgruppen,
Geschlecht, Wirtschaftszweigen und Ländem. Darliber hinaus wer'
den lndizes der durchschnittlichen Bruttomonatsverdienste nach-
gewiesen.

Reihe 2.3: Arbeltnehmerverdienste im Produzierenden Gewerbe

Der vierteliährlich erscheinende Bedcht enthält Angaben liber die
Struktur und die durchschnittlichen Bruttomonatsverdienste der Ar-
beiter und Angestellten zusammen, gegliedeft nach Geschlecht,
Wirtschaftszweigen und Ländem. Zusätzlich werden auch die lndizes
der durchschnittlichen Bruttomonatsverdienste nachgewiesen.

Reihe 3: Arbelterverdienste im Handwerk
ln dem iährlich erscheinenden Bericht werden für den Monat Mai
Angaben über durchschnittliche Bruttoverdienste und bezahlte
Wochenstunden der A6eiter in der Gliederung nach zehn Hand-
wertsrweigen, zwei Aöeiterguppen. nach dem Geschlecht sowie
nach Bundesländem veröffentlicht.

Reihe 4: Tariflöhne und -gehälter, Bundesbeamtenbesol.
dung
Bei dieser Statistik handelt es sich um Auswertungen von Tarifoer-
trägen, die dem Statistischen Bunddsamt vom Bundesministerium
für Aöeit und Sozialordnung und von den Sozialpannem zur Ver-
fügung gestellt werden, sowie um Auswertung von Gesetzen zur Be-
soldung der Bundesbeamten.

Reihe 4,1: Tariflöhne
Die nach Wirtschaft szrveigen gegliederte Veröffentlichung berichtet
halblährlich ab der Ausgabe Oktober 1990 sowohl für das frühere
Bundesgebiet als auch für die neuen Länder und Berlin-Ost über
ausgewählte Lohntarifoerträge. Für diese werden die Laufteit, Tarif-

lohnsätze der höchsten, niedrigsten sowie ausgewählter wichtiger
Lohngruppen dargestellt. Außerdem enthält die Publikation Nach'
weisungen über die bedeutendsten tariflichen Regelungen wie Ar-
beitszeit, Urlaubsregelungen, Sondezahlungen, Pauschalen u. ä.

Reihe 4.2r Tarifgehälter
Diese Reihe vermittelt halbjährlich einen Einblick in die tarifliche
Gehaltsentwicklung. Ab Oktober 1990 erstreckt sich die Darstellung
der wichtigsten Gehaltstarife auf das frühere Bundesgebiet und auf
die neuen Länder und Berlin-Ost. Nachgewiesen werden Laufzeit, die
tariflichen Anfangs- und Endgehälter der höchsten, niedrigsten so-
wie ausgewählter wichtiger Gehaltsgruppen, Aöeitszeit, Urlaubs-
regelung, Sondezahlungen, Pauschalen usw.

Reihe 4.3: lndex derTariflöhne und -gehälter
ln der viedeljährlich erscheinenden Reihe werden (anhand von
Tarifsätzen ausgewählter Tarifuerträge berechnete) lndizes der Stun-
den- und Wochenlöhne sowie der Monatsgehälter und der Wochen-
aöeitszeiten, ieweils gegliedert nach Wirtschaftszweigen und Ge-
schlecht, veröffentlicht.

Reihe 4.4: Dienstbezllge der Bundesbeamten
ln unregelmäßiger Erscheinungsfolge (eweits nach Anderungsgeset-
zen zum Bundesbesoldungsgesetz) werden die Dienstbezüge der
Bundesbesoldungsordnungen A und B nachgewiesen.

Reihe 5: töhne, Gehälter und Arbeitskosten im Ausland
ln der iährlich erscheinenden Publikation wird über Entwicklung und
Stand der Effektiwerdienste sowie der Tariflöhne und -gehälter im
Ausland berichtet.
Dargestellt werden Bruttostundenverdienste und WochenaÖeits-
zeiten der Arbeiter sowie Bruttomonatsverdienste det Angestellten
fllr etwa 50 Länder, ie^reils gegliedert nach Wiilschaftsbereichen
und -zweigen. Darüber hinaus enthält die Veröffentlichung für die
Länder der Europäischen Union und andere ausgoarählte Länder
Daten zu den Arbeitskosten.
Für 20 Länder werden außerdem Tailflohnsätze und/oder Tariflohn-
indizes nach Wiftschaftszweigen sowie Tariflohnsätze für ausge-
wählte Berufe veröffentlicht.

Reihe 6: Betriebllche Altersversorgung
ln unregelmäßigen Zeitabständen weden Erhebungen 0ber Ail und
Umfang der betrieblichen Altersversorgung durchgeführt. Erstmals
nach 1976 werden für das frühere Eundesgebiet zum Stichtag
37.12.79 90 mit Hilfe zweier zeitlich hintereinanderyeschalteter,
aber aufeinander abgestimmter Stichprobenerhebungen bei den
Untemehmen fast aller Wiilschaftsbereiche wieder Strukturdaten zur
betdeblichen Altercvenorgung dargestellt.

Relhe 6.1: Erhebung llber Art und Umhng der betrieblichon Altcrs-
vcrsortung - 1. Erhebung zum Stichtag 31.12.f990

Relhc 6.2: Erhebung llber Art und Umhng dcr bctricblichcn Altcrs-
versorSung - 2. Erhebung zum Stichtag 31.12.1990

Gehalts- und lohnstrukturerhebung 1990

Die Eftebung wurde für das fiühere Bundesgebiet durchgefilhtt. Die
Ergebnisse wurden in 3 Heften veröffentlicht.

Gehalts- und Lohnstrukturerhebung ln den neuen Ländem
und Eerlin-Ost lm Mai 1992
Heft 1 Ausgewählte Strukturdaten im Produzierenden Gewerbe, im

Groß- und Einzelhandel, Bank- und Versicherungsgmreöe

Heft 2 Arbeiterverdienste nach Wirtschaftszweigen und ausgewähl-
ten Merkmalen



Gehalts- und lohnstrukturerhebung 1995

Heft 1 Ausgevvählte Strukturdaten im Produzierenden Gewerbe, im
Groß- und Einzelhandel, Kredit- und Versicherungsgeweöe

Heft 2 Arbeiteruerdienste nach Wirtschaftszweigen und ausgev\,ähl'
ten Me*malen

Heft 3 Angestelltenvedienste nach Wirtschaftszweigen und aus'
gewählten Merkmalen

Heft 4 Verdienstschichtungen nach ausgewählten Me*malen so'
wie Aöeitnehmerverdienste nach Berufen

Arbeitskostenerhebungen
Die Ergebnisse derArbeitskostenerhebung 1996 wuden in 3 Publi'
kationen veröffentlicht.

Heft 1 Aöeitskosten im Produzierenden Gewerbe und ausgmrähl'
ten Dienstleistungsbereichen Erste Ergebnisse für Deutsch'
land.

Heft 2 Arbeitskosten im Produzierenden Gewerbe Eryebnisse für
das frühere Bundesgebiet sowie die neuen Länder und
Berlin-Ost

Heft3 Arbeitskosten in ausgewählten Dienstleistungsbereichen
Ergebnisse für das frühere Bundesgebiet sowie die neuen
Länder und Berlin-Ost

Weitere nicht veröffentlichte Angaben zur Qualitätsbeurteilung (rela-
tiver Standardfehler) sowie ausgewählte Arbeitskostenangaben nach
Eundesländem werden auf Anfrage zur Verfügung gestellt.

Klasslfikationen
Klassifikation der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe
1991
Systematik der Wirtschaftsrweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1979
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